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Einleitung. 


Vorbemerkung. 


Im Spätherbst des Jahres 1897 erhielt ich von der Königlich 
Preussischen Akademie der Wissenschaften den Auftrag, die Oracula 
Sibyllina. deren Bearbeitung Ludwig Mendelssohn s. Z. über- 
nommen hatte, herauszugeben. Mendelssohns ganzes reichhaltiges Mate- 
rial ward mir zur Verfügung gestellt, und obwohl es für mich natürlich 
unmöglich war, hier einfach nur zu übernehmen, sondern vielmehr 
die ganze Arbeit von Anfang an noch einmal geleistet werden musste, 
so fühlte ich mich doch auf Schritt und Tritt durch das, was mein 
Vorgänger geschaffen hatte, gefördert und zum wenigsten angeregt. Es 
bleibt mir darum eine ebenso liebe wie unerlässliche, gebieterische Pflicht, 
meinem besonderen Bedauern Ausdruck zu verleihen, dass ein trauriges 
Schieksal den Toten verhindert hat, die Früchte seiner gewaltigen Arbeit 
reifen zu sehen. 

Mendelssohn hatte ebenso in die Tiefe gebohrt wie in die Weite 
gestrebt. Ich fand in seinem Nachlasse Kollationen, von seiner eigenen 
wie von fremder Hand gearbeitet, zu allen drei bisher angenommenen 
Handschriftenklassen vor, dazu ein ungeheures Material von historischen 
und theologischen Notizen, eine staunenswerte Menge sprachlicher Beob- 
achtungen, oft aus der entlegensten byzantinischen Litteratur; kaum ein 
Zeitschriftenartikel, der nur irgend eine Beziehung zu dem Stoffe zeigte, 
war übersehen; sogar eine neue Sammlung der griechischen Orakel hatte 
Mendelssohn begonnen. Da es hier aber nicht darauf ankommen kann, 
nur einen Hymnus auf die Thätigkeit des bedeutenden Gelehrten zu 
singen, sondern es vielmehr gilt, ihm in allen Stücken gerecht zu werden, 
so muss ich auch hinzufügen, dass gelegentlich wohl in der Masse des 
Materials das einfache Urteil erstickte, und dass trotz einer Menge 


glänzender Emendationen oft genug die Fruchtbarkeit an blendenden 
Sibyllina. B 
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Einfällen dem überlieferten Texte Lichter aufzusetzen suchte, die dessen 
schlichte Einfalt — häufig auch Einfältigkeit — weder verlangte noch 
ertrug. Als Verwalter dieses grossen Vermögens habe ich mich daher 
bemühen müssen, die wenigen unsicheren Papiere, die sich hier fanden, 
loszuwerden; der Rest bildet immmerhin ein überaus stattliches Kapital. 


A. Die früheren Ausgaben; Ziel und Zweck der vor- 
liegenden. 


Die sibyllinischen Orakel haben ein eigenartiges Schicksal gehabt. 
Sie sind selten im byzantinischen Mittelalter gelesen worden, wie es 
scheint; nur Tzetzes bezw. das Anecdoton Parisinum Cramers beruft 
sich einmal auf sie (vgl. zu IV 140—144). Die Orakellitteratur war 
eben im byzantinischen Reiche eine lebende, d. h. destruktive; fort und 
fort gab es neue Sprüche; die alten poetischen Orakel gingen in neue 
prosaische über, die ihrerseits wieder die Sibylla Erythraea des 
Westens und andere derartige Erscheinungen hervorriefen.!) Erst in 
der Zeit der Renaissance interessierte man sich wieder für die alten 
poetischen Bücher; sie wurden zahlreich abgeschrieben, aber erst spät 
gedruckt. Vier Jahre erst, nachdem die jüngste der uns bekannten 
Handschriften, der Monacensis 312 (H) fertig geworden war, erschien 
im Jahre 1545 die Editio princeps des Augsburgers Xystus 
Betuleius (Sixtus Birken) in Basel.?) Betuleius, der damals zufällig 
mit seinen Schülern den Laktanz las, hatte unter anderen Handschriften, 
die der Augsburger Magistrat in Venedig einem Griechen hatte abkaufen 
lassen, auch einen Codex SıßvAiıazot Xonouot, unseren Monacensis 351 
(P; 15. Jahrhundert), entdeckt und voller Freude darüber, dass man nun 
den Laktanz mit besserem Verständnis lesen könne, wie voll ehrlichen Ent- 
zückens über die Wahrhaftigkeit dieses Glaubenszeugen gab er in aller 
Eile heraus: ZıßvArıexov yonsuav Aoyoı 0xto. Sibyllinorum ora- 
ceulorum libri octo, multis hucusque seculis abstrusi, nunc- 
que primum in lucem editi. Adjecta quoque sunt Lactantü 
excerpta de his testimonia, cum Annotationibus..... Dement- 
sprechend war die Ausgabe sogar für eine Editio princeps ziemlich 
1) Darüber vgl. u. a. das vortreffliche Buch Sackurs: Sibyllinische Texte und 
Forschungen, und auch meinen Aufsatz in den Preussischen Jahrbüchern 1901, 
S. 210 ff. 

2) Es versteht sich von selbst, dass ich alle diese notwendigen, aber eigenes 
Urteil in keiner Weise erfordernden Notizen den Werken Alexandres und Rzachs 
entlehne. 
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schlecht gearbeitet, die Handschrift durchaus nicht immer richtig kopiert, 
so sehr sich auch der Herausgeber seiner Grewissenhaftigkeit rühmen 
mochte (Archetypus ... parum orthographice seriptus. Nam contuli reli- 
giose: noluwi tamen quiequam in his temere agere. Sed maluwi vel men- 
dosum in lucem edere, et medicis submittere manibus, qgquam commiitere, ut 
diutius lateat).') Der Eindruck der Arbeit war somit ein doppelter: 
die religiös tief bewegte Zeit freute sich einerseits; die berühmten 
‚Sprüche der fast ausschliesslich in lateinischer Bearbeitung erhaltenen 
Sibylle nun im Originale zu besitzen, erkannte aber andererseits, dass 
diese Verse dem Originale sehr fen ständen. Iyaiuer aykloparea 
nannte M. Antonius Antimachus (Antimaco), ein Ferrareser Pro- 
fessor, klagend diese Xonowoi und sandte, um dem Übel abzuhelfen, 
dem Verleger des Betuleius, Oporinus die Kollation einer Handschrift, 
die er zufällig hatte benutzen können; es war der jetzige Codex Vindo- 
bonensis hist. gr. XCVI 6 (A; 15. Jahrhundert). Diese Kollation be- 
nutzte der Baseler Professor Castalio (Sebastien Chäteillon) neben der 
Editio princeps, als er im Jahre 1546 ebenfalls bei Oporinus seine 
metrische lateinische Übersetzung der Oracula Sibyllina erscheinen liess: 
aus allem diesem ersieht man, wie sehr es jener Zeit eilte, die göttliche 
Weisheit der Sibyllensprüche möglichst schnell und möglichst gemein- 
verständlich der litterarischen Welt zu vermitteln.?) Aber man lebte 
in der Zeit nicht nur der Flugblätter, sondern auch der gediegensten metho- 
dischen Arbeit. Nach neun Jahren sandte Castalio diesem Prodromus, 
dem er Betuleius’ Laktanzeitate, dazu noch Übersetzungen des soge- 
nannten Prooemiums bei Theophilus (vgl. in unserer Ausgabe S. 227), 
einige Apollo-Orakel aus Laktanz sowie mehrere Anmerkungen bei- 
gegeben, eine wirkliche Ausgabe mit lateinischer Übersetzung nach (1555 
bei Oporinus). Die Ausgabe bedeutete in der That einen erheblichen 
Fortschritt gegen die früheren Versuche, wie es aus der häufigen An- 
führung des Namens Castalio in unserem Apparate jedem ersichtlich wird. 
Den Text selbst behandelte der Herausgeber ziemlich vorsichtig; indem 
er wesentlich aus der neuen Handschrift Betuleius korrigierte, merkte 
er seine eigenen Vermutungen zum grossen Teil nur am Rande mit 
einem F(ortassis) an. Die Ausgabe enthielt auch zum erstenmale die 
Vorrede des Anonymus; freilich sah Castalio in diesem Machwerk eine 


1) Noch Alexandre XXXIII meinte, Betuleius’ Ausgabe sei codieis instar; mit 
Recht warnt davor Rzach p. III. 

2) Freilich gab es schon damals kritische, uns sehr sympathische Leute, die 
in den Orakeln christliche Fälschungen sahen. Gegen diese peroriert Castalio mit 
grossem Pathos: Alexandre I p. XlIIsqq., wie es auch schon Betuleius gethan 
(ebenda p. VI). a 
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Art griechischen Exereitinms von Antimaco selbst, ein Irrtum, der bis 
auf Alexandres Ausgabe sich hat erhalten können. 

So besass man die Oracula von Buch I--VIll 485. Das religiös 
stark erregte Jahrhundert ging aber nicht zu Ende, ehe eine neue 
fördernde Ausgabe hervortrat. Johannes Opsopoeus (Joh. Koch) aus 
Bretten, ein Arzt und Philolog, der vorübergehend in Paris lebte, 
fand auf der dortigen Bibliothek einen neuen Codex, der ihm deswegen 
merkwürdig war, weil er einerseits die Orakel nicht vollständig enthielt, 
indem er mit V 106 abbrach, andererseits aber dem bisherigen 8. Buche 
neue Verse hinzufügte und mit diesem als erstem begann. Es ist dies die 
noch heute erhaltene Hs. R (von Opsopoeus Regius genannt), der Para- 
sinus 2851 (Ausgang des 15. Jh.). Eine andere vollständige Hs. erhielt 
Opsopoeus durch Fr. Pithoeus (p), dazu durch Ranconetus ein 
Stück (r), Buch III 47—303 enthaltend; beide Manuskripte scheinen 
jetzt verloren zn sein. Öpsopoeus’ Unternehmen fand also Interesse; 
aber auch Turnebus’ Konjekturen und Auratus’ Vorschläge konnte 
er benutzen und mit Hilfe der alten, aus dem 9. Jahrhundert stammenden 
Laktanzhandschrift Parisinus 1662 (früher 3736), deren Einsicht ihm 
Claudius Puteanus vermittelte, seinen Apparat um eine Textquelle 
bereichern. Seine Arbeit selbst, deren Vorrede (Alexandre I p. XXI sqgq.) 
einen grossen Teil der Orakel für unecht erklärte, brachte er aber nicht 
in Paris zu stande, die Religionskriege trieben den Pfälzer wieder in 
seine Heimat zurück, wo er im Jahre 1596 starb. Erst drei Jahre 
später erschien in Paris seine Ausgabe, eine Arbeit, die einen ähn- 
lichen Fortschritt über Castalio hinaus wie dieser über Betuleius zeigte. 
Denn Opsopoeus hatte seine Aufgabe gross aufgefasst und sein Ziel weit 
gesteckt; neben dem kritischen Apparate stand der historische; dazu 
unterstützte auch eine reiche Sammlung okkultistischer Litteratur in 
zwei Bänden, die im gleichen Jahre 1599 erschienen waren, das Ver- 
ständnis der Oracula. 

Das mathematische Jahrhundert war diesen Studien begreiflicher- 
weise sehr wenig günstig. Denn die Ausgabe des holländischen Prote- 
stanten Servatius Gallaeus (Servais Galle), in polemischer Absicht 
geschaffen, aus Hass gegen die Jesuiten und überhaupt den Katholizismus 
entstanden in den Tagen des frömmelnden Ludwig XIV. (1688—1689, 
Amsterdam), kann, obwohl der Verfasser sich mit einer neuen Hand- 
schrift brüstet!), eine Ausgabe nicht heissen. Und nicht viel besser 
erging es den Sibyllen im philosophischen Jahrhundert; denn an der 
Edition Gallandis, die im Jahre 1765 zu Venedig in der Bibliotheca 





1) Über die er aber Widersprechendes berichtet: Alexandre p- XLiIsgq. 
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veterum patrum erschien, um 1788 noch einmal aufgelegt zu werden, 
hat das Beste nieht der Herausgeber selbst, sondern ein Anonymus 
Londinensis gethan, dessen Bemerkungen Gallandi aufgenommen hatte. 

Das 19. Jahrhundert, das der Philologie durch neue Methoden und 
neues Material so unendliche Bereicherung brachte, schuf in diesem 
Zustande Wandel. Die Hand, die Ciceros Bücher de republica, den 
Ambrosianus des Plautus fand, that auch hier einen glücklichen Griff: 
Angelo Mai entdeckte 1817 in dem Cod. Ambrosianus E 64 sup. (M; 15.Jh.) 
das bis dahin noch unbekannte sogen. 14. Buch, dazu das sechste 
(mit VII 1) sowie einen Teil des 8. Buches, 218—428, letztere beiden 
Stücke eine ganz andere Recension darstellend als wie sie bisher be- 
kannt gewesen. Elf Jahre, nachdem er seinen Fund veröffentlicht hatte, 
vermochte der glückliche Forscher ihn aufs beste zu ergänzen; er spürte 
in der Vaticana zwei neue Handschriften (1120. 743. Q. V; 14. Jh.) auf, 
die die gleiche Textrecension wie der Ambrosianus boten. Der neue 
Fund, die Bücher XI—XIV, also wieder drei bisher unbekannte, dazu 
IV. VI (VII ı). VIII 218—428 (VIII 1—9 auch in V) enthaltend, fand 
zum Teil in der Sceriptorum veteruwm nova collectio e Vaticamis codieibus 
(vol. III part. III) Veröffentlichung. “Nur zum Teil, denn bei Kleinig- 
keiten hielt sich das schnelle Finderauge des klugen, aber oberfläch- 
lichen Bibliothekars nicht auf, und so kümmerte er sich um das 4. Buch 
und um die auch im Ambrosianus erhaltenen Bücher VI und VIII (zum 
Teil) in keiner Weise. !) 

Einen dauernden Namen schuf sich nun Charles Alexandre ın 
seiner monumentalen Ausgabe, die bei Firmin Didot stückweise (1841: 
Prolog, Buch I-VIll. Fragmenta. 1853: XI—XIV. Curae possteriore. 
1856: Excursus. Indices), zuletzt in sehr verkürzter Form 1869, beide 
Unternehmungen mit metrischer lateinischer Übersetzung ausgestattet, 
erschien. Dies grosse Werk darf in historischer, kritischer und exege- 
tischer Hinsicht ein Muster heissen. Denn obwohl die Wissenschaft 
ja in mancher Beziehung weiter gekommen ist, obwohl der ebenso 
geistreiche wie gründliche Franzose weder alle bekannten Handschriften 
gründlich ausgenützt hat, noch über die Konstatierung dreier Klassen 
weit hinausgekommen ist 2), so dürfte doch jeder Herausgeber der Oracula 


1) Alexandre macht in seiner Ausgabe 2 p. 126 darauf aufmerksam, dass Konrad 
Gesner von diesen vaticanischen Büchern Kenntnis besass, wenn er berichtete 
(Bibl. univ. p. 589. Tiguri 1545): in bibliotheca Vaticana Romae feruntur extare 
quatuordeeim libri Sibyllini. est et alterius voluminis ibidem hie titulus: 22 TV 
roopnrızov Zıßöling $ u8ygı vod ıE'. Dies letztere indieiert also den Cod. V. 

2) Für die erste Ausgabe hat Alexandre die Parisini 2850. 2851 (LR, von 
Alexandre p. XLIV falsch numeriert), den Bodleianus Baroceianus 109 (B) selbst 
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vor Beginn seines Werkes aufs innigste wünschen, dass der Geist 
Alexandres mit ihm sei. Die grosse historische Grundlage, die er seiner 
Arbeit gab, die mannigfachen Untersuchungen über die Vorgeschichte 
der Sibyllistik, über die ganze antike Orakelei, über Zeitgeschichte, 
Apokalyptik, über den Stil, die Sprache, die Metrik dieser Litteratur, 
alles dies wirkt nicht sowohl durch die erreichten Resultate, als viel- 
mehr durch die Fülle der Gesichtspunkte, durch den praktischen Hinweis 
auf die allein mögliche historische Behandlungsweise auf den Leser ein. 
Wer nicht an Alexandre anknüpft, nicht in seinen Bahnen weiter wandelt, 
dürfte über die Sibyllina kein Urteil fällen. Und wenn man auch, wie 
schon oben angedeutet, den Wert einer Arbeit nicht nur nach dem nun 
wirklich auch als sicher ermittelten Resultate, sondern mindestens ebenso 
nach dem Gewollten oder auch nach dem Geahnten beurteilen soll, auf 
einem Gebiete wenigstens hat Alexandre, derselbe, der die Frage nach 
der Überlieferung noch verhältnismässig sorglos behandelte, die abso- 
lutesten Ergebnisse erzielt, in der Konjekturalkritik. Eine ausserordentlich 
grosse Menge seiner Vermutungen, die er in eckige Klammern geschlossen 
in seinen Text aufnahm, haben völligen Emendationswert; dass hier ein 
Nachfolger mit gleicher Fruchtbarkeit und Sicherheit arbeiten könnte, 
ist ausgeschlossen. — Ein einheitliches Werk ist freilich das Ganze 
nicht; mit seinen vielen Nachträgen, Selbstverbesserungen !), Exkursen 
scheint es nicht die Hand eines Franzosen zu verraten. Wer also 
Alexandre benutzen will — und wir raten jedem Kenner dieser Litte- 
ratur dringend dazu — der muss zuerst den Text des 1. Bandes, danach 
die 12 Jahre später geschriebenen Curae posteriores (p. 131 sqq.) zu Rate 
ziehen und schliesslich noch den Text der verkürzten Ausgabe ein- 
sehen. ?) 

Während Alexandre am 2. Teile seines Werkes arbeitete, der neben 
Buch XI—XIV den historischen Kommentar zu dieser ganzen Litteratur 
bringen sollte, erschien J. H. Friedliebs Buch (ich citiere nur den 
deutschen Titel): Die Sibyllinischen Weissagungen, vollständig gesammelt, 


verglichen, ir den Vindobonensis XCVI 6 (A) erhielt er eine Kollation durch 
Kopitar. Für die Curae posteriores sah er den Monacensis 312 (H) selbst ein, 
den Scorialensis II 27 (8) verglich ihm Lozano y Blasco, den Laurentianus 
plut. XI 17 (F) Fr. del Furia. Dazu konnte Alexandre Randbemerkungen des 
Bischofs Huet von Abrince, Noten von Dausqueius und auch Hase — Alexandre 
geniert sich aus besonderen Gründen (Cur. post. p. 128) etwas, ihn hier namhaft 
zu machen — benutzen: dass all dieses Material ihm eigentlich erst post festum 
in die Hände gefallen, ist dem Herausgeber natürlich etwas peinlich. 

2) Ich habe nur da, wo es unumgänglich nötig war, Alexandre! und 
Alexandre? interschteden: eigentlich hätte man ja drei Alexandres trennen 
mUSSEen. 
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nach neuer Handschriftenvergleichung, mit kritischem Kommentare und 
metrischer deutscher Übersetzung. Leipzig 1852. Schon 1847 hatte Fried- 
lieb in einer Studie: De eodieibus sibyllinorum manuseriptis in usum_ eri- 
tieum nondum adhibitis u. a. die Handschriften F, H, Q und V näher 
besehrieben; jetzt bemühte er sich „unter behutsamer Anwendung der 
Conjekturalkritik“ einen Text herzustellen, dessen Dunkelheit nach Sinn 
und Ausdruck er durch eine Übersetzung zu erreichen suchte, „welche 
mehr auf richtige Wiedergabe der Gedanken als auf formelle Vollendung 
Anspruch macht“. — Es darf nicht geleugnet werden, dass Friedliebs 
Bemerkungen über die Abfassungszeit und Entstehungsart der einzelnen 
Bücher noch heute wirklichen Wert besitzen und bei historischen Unter- 
suchungen über dies Gebiet konsultiert werden müssen, und auch die 
von ihm oder von anderen in seinem Auftrage angefertigten Kollationen 
(von QVHAPFRL) haben als solche Neues gebracht. Aber seine historisch 
kritische Grundanschauung von der absichtlichen Rätselhaftigkeit der 
Orakel muss eine durchaus falsche heissen. Friedlieb verzichtete fast 
auf jede Emendationsthätigkeit von vornherein, obwohl er manche Ver- 
besserung Alexandres aufnahm: das hiess nicht mehr und nicht weniger 
als die eigene Verständnislosigkeit für die Überlieferung offen bekennen, 
hiess die sichtende Thätigkeit des Herausgebers zum handwerksmässigen 
Addieren herabwürdigen. Liest man dazu nun, um nur einige Beispiele 
herauszugreifen, 


III 171: Aber es werden darauf übermüt’ge, unreine Hellenen 
Herrschen, ein anderes Volk Macedoniens, das gross 
und vermischt ist — — — 


oder VIII 432: Und festhält er (d.h. Gott) den rollenden Stab mit 
dem schreeklichen Feuer, 
Und er mildert das Rollen des furchtbar krachenden 
Donners — — — 


oder VIII 73: Dann wirst trauern auch du, dass den Glanz der pur- 
purnen Streifen 

D er Gebieter auszog und einhergeht im Trauergewande, 

Stolzes Königreich, du Sprössling der lateinischen Roma... 


so weiss man eins mit Sicherheit: die Ausgabe bedeutete einen Rück- 
schritt gegen Alexandre, auf diesem Gebiete hatte die französische 
Wissenschaft einen bleibenden Erfolg errungen. !) 


1) Alexandre urteilt (Cur. post. 128) im ganzen milde über Friedlieb, aber er 
ist sich doch mit Recht seiner Überlegenheit in allem, was Stilgefühl und Sprach- 
takt angeht, vollbewusst. 


XV Einleitung. 


Die nächsten Jahrzehnte brachten dann zumeist eine Anzahl guter 
Einzelarbeiten. Mit besonderem Lobe ist hier Volkmann zu nennen, 
der in mehreren vortrefflichen Arbeiten (De oraculis Sibyllinis dissertatio. 
Supplementum editionis a Friedliebio exhibitae. Lipsiae 1853. — Specimen 
novae Sibyllinorum editionis. Lipsiae 1854. — Lectiones Sibyllinae. Pyrieii 
1861) eine Reihe vortrefflicher Emendationen und Vorschläge brachte 
und besonders die Frage nach dem Werte der drei schon von Alexandre 
geschiedenen Handschriftenklassen in sehr einsichtsvoller Weise erörterte. 
Entschiedene Förderung brachten auch die Untersuchungen Badts (De 
oraculis Sibyllinis a Judaeis compositis. Dissertatio Vratislaviae 1869. — 
Ueber das wierte Buch der sibyllinischen Orakel. Vratislaviae 1878), um 
von solchen Grössen wie Nauck und Meineke!) überhaupt nicht zu 
reden. Eine Ausgabe plante dann wieder Gutschmid, wie wir aus 
seinen hinterlassenen Papieren, d. h. aus einem Verzeichniss seiner Ab- 
weichungen von Alexandres Ausgabe, das Gutschmid Mendelssohn über- 
liess, und aus einer Art Übersetzung ersehen haben, die Rühl mit Recht in 
Gutsehmids kleinen Schriften (IV 222 ff.) veröffentlicht hat.?2) Obwohl 
nun jede der eben genannten Arbeiten, von denen ich keine antiquieren 
will, grossen, oft hohen Nutzen gebracht hat, so muss hier doch ein 
bei diesen Studien oft verletztes Gesetz, besonders für jeden Heraus- 
geber mit Energie betont werden: wer die Oracula textkritisch be- 
handeln will, muss ihren historischen Hintergrund kennen; wer sie 
historisch zu ergründen strebt, muss Handschriftenkritik treiben, darf 
nicht die Vulgata für verbindlich halten. Im grossen und ganzen eignet 
sich eben dies Gebiet nicht sehr für „Studien“ und „Beiträge“. Ich 
möchte dafür einen m. E. schlagenden Beweis anführen. An einer 
apokalyptischen Stelle heist es (VIII 194) in den Handschriften: 


un rot &yo Comv, Orte N ilaga (orte ilcoa) BaoıLevoe ... 
Man hat 7 i2cga@ zu halten gesucht, Alexandre erklärte es „ipsa Roma 
deliciis affluens“, andere vermuteten 7 rain, n) 0Ey%, InAvreon, um 
i2coa u. ä. Die Tradition aber, vertreten in einer byzantinischen Apo- 
kalypse bei Vassiliev: Anecdota Graeco-Byzantina 1 p. 46 spricht von 
einer yvvn wege 2v 77 Ertaiopo: damit ist die richtige Lesart 

1) Nauck: Kritische Bemerkungen. Berichte der Petersburger Akademie 
Bd. II—IV. 1859—1880. Meineke: Philologus 1869, S. 577ff. — Mit wenigen 
Ausnahmen sind Ludwichs (Jahrbücher für klass. Phil. 1878, S. 240 #.) und Her- 
werdens (Mnemosyne XIX p. 346ff. — Vorschläge in zwei an Mendelssohn ge- 
richteten Briefen) Versuche eben nur Versuche. — Über die historische Litte- 
ratur, über die vortrefflichen Arbeiten Bleeks, Badts, Dechents, Schürers 
habe ich in den Texten und Untersuchungen zu reden. 

2) Nach Rühl fallen beide Arbeiten zwischen 1858 und 1861. 
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bestimmt, aber auch die Unfruchtbarkeit des Herumkonjizierens be- 
wiesen. !) 

Der Tadel der Unvollständigkeit kann auch der nächsten Ausgabe 
der Oracula, von der wir zu sprechen haben, der Arbeit des im der 
griechischen Epik wohlbewanderten Prager Gelehrten Alois Rzach 
(Xonouoi Zıßvllıazoi. Oracula Sibyllina. Vindobonae. Tempsky. 1891) 
nicht völlig erspart bleiben. Ein solches Urteil, das ein Liebhaber der 
Polemik in Bureschs weder durch Jugend noch durch angemasste 
Genialität entschuldbaren Artikeln weit überboten finden wird ?), spreche 
ich hier nur mit Zögern, nur im Hinblick auf eine Frage von wissenschaft- 
licher Bedeutung aus. Denn Rzachs Ziel war ja ein durchaus bescheidenes. 
Er wollte (p. V) nur, zum erstenmale, eine wirklich gesicherte handschrift- 
liche Grundlage geben und eine erschöpfende Sammlung der Verbesserungs- 
vorschläge liefern, und dies Ziel hat er durchaus erreicht und höchst 
Dankenswertes geleistet. Gewiss finden sich ja auch in seiner Ausgabe 
Fehler — in welcher Ausgabe mangelten sie wohl? — auch ist die Neben- 
überlieferung, die Clemens, die Constantini oratio ad sanctorum coetum, 
Theophilus, [Justinus:] Cohortatio ad Graecos bieten, auf ihre hand- 
schriftliche Grundlage nicht geprüft worden), aber das alles thut dem 
kritischen Werte des Apparates nur verhältnismässig geringen Eintrag. 
Desgleichen hat Rzach sehr vernünftig, wenn auch nicht abschliessend 
über das Verhältnis der Textquellen zu einander geurteilt und an mehrere 
Stellen mit Glück die bessernde Hand gelegt. Der Text selbst ist freilich 
m. E. nur wenig gefördert worden. Wir bemerkten schon, dass Rzach 
die ganze Ausgabe nicht auf historischem Fundamente aufgeführt hat. 
Wie er als Testimonia neben den Bibelstellen fast nur die Citate der 
apostolischen Väter anführt, ohne z. B. auf die Volkslitteratur der Apo- 
kalypsen, d. h. auf Mittelquellen, hinzuweisen, so glaubte er auch wesent- 
lieh aus Homer, Hesiod u. a., aus der vornehmen Epik der Kunstdichter 

1) Ich fand die Emendation unabhängig von Mendelssohn, in dessen Papieren 
sie steht. 

2) Ich werde diesen unerquicklichen Streit, in dem beide Gegner gelegentlich 
der Sache nach Recht behalten, der Form nach allein Rzach, natürlich nicht aus- 
führlich als Schiedsrichter behandeln. Buresch hat Recht, wenn er Rzach zu 
schwache Berücksichtigung der xow7) und epische Nivellierung vorwirft, völlig 
Unrecht aber mit seiner fortgesetzten Betonung des „alexandrinischen“ Dialekts. 
Der Streit um den Vorzug der drei Handschriftenklassen ®, #, 2 ist, wie wir 
sehen werden, z. T. gegenstandslos. Diese unerquickliche Polemik findet sich: 
Buresch, Jahrbücher f. Phil. 1891, S. 529—555. Rhein. Museum 1842, S. 329—358. 
Jahrb. f. Phil. 1892, S. 273—308. Philologus 1892, S. S4 ff. 422 ff. — Rzach, Jahrb. 
f. Phil. 1892, S. 433—464. Philologus 1894, S. 230—322. 

3) Natürlich gilt dies nicht von der Überlieferung der Institutiones divinae 
des Laktanz, deren Lesarten Brandt Rzach mitteilte. 
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dem Texte aufhelfen zu können, und hat damit diesen zwar historisch 
äusserst wichtigen, aber sonst doch höchst dürftigen Volkspoetastern, die 
mit den Verfertigern später Steinepigramme, mit den Versen der Zauber- 
papyri auf einer Stufe stehen, ein Gewand angezogen, in dem die armen 
Schelme sieh überall recht beengt fühlen müssen. So kommt es auch, 
dass wir die im Anhange massenhaft aufgeführten Loc; similes zwar 
durchaus nicht für völlig entbehrlich halten müssen, wohl aber hier des 
Guten viel zu viel geschehen glauben. Die Sibyllina sind eben ein 
Corpus, sie stellen mindestens in jedem Buche, wenn nicht schon in 
einzelnen kleinen Teilen der Bücher gesonderte Individualitäten von 
sehr verschiedenem Bildungsgrade dar, die man nicht nach epischem 
Richtmasse ahhobeln darf, ohne einen schweren historischen Fehler zu 
begehen. Die weiteren Studien, die Rzach im Anschlusse an seine Aus- 
gabe veröffentlichte, können denn auch, abgesehen von einer handschrift- 
lichen Mitteilung, unser Urteil nicht ändern. ') 

Gleichzeitig mit Rzach bereitete Mendelssohn und Buresch eine 
Ausgabe vor. In einem vortrefflichen Artikel?), der eine Anzahl Emen- 
dationen brachte, hatte Mendelssohn die weitausgreifende Aufgabe, die 
eine Edition der Oracula stelle, präcisiert und damit sich als würdigen 
Erben Alexandres zu erkennen gegeben. Der Tod hat ihn dann zum 
grossen Schaden der Wissenschaft verhindert, das aufs glücklichste 
begonnene Werk zu vollenden. Ein ähnliches Schicksal traf Buresch; 
auch sein Leben lief ab, ehe er den Plan der Edition zur Ausführung 
bringen konnte. Sein Handexemplar der Rzachschen Ausgabe liegt vor 
mir; es ist bedeckt mit zahlreichen kritischen und auch historischen Be- 
merkungen, und manche Emendation, manchen glänzenden Einfall 
habe ich hier noch gefunden. Aber zu sehr beherrscht ihn, wie oben 
schon erwähnt, die Vorstellung vom alexandrinischen Dialekt. Wo 
Rzach aus Homer bessern zu dürfen glaubte, da sucht er Panacee aus 
der Septuaginta und bei Manetho (vgl. besonders: Philologus 1892, 
S. 84ff.). Die eingehende Kenntnis der theologischen Litteratur steht 
dem Verfasser des „Klaros“ auffallenderweise nicht zur Seite. ?) 


1) Wiener Studien 1892, 18—34. 1893, 77—115. — Neue handschriftliche 
Mitteilungen bringt Rzach: Philologus 1893, S. 318 ff. 

2) Philologus 1890, S. 240 ff. 

3) Nur in einer kurzen Anmerkung kann ich hier Blass’ Behandlung der 
Bücher III—V der Sibyllinen (Kautzsch: Die Apokryphen und Pseudepigraphen des 
Alten Testaments II 177 ff.) berühren. Neues hat diese Teilausgabe, wenn man 
seine Übersetzung so nennen kann, nicht gebracht, auch wohl nicht bringen sollen. 
Charakteristisch ist die verächtliche Art, mit der der Bearbeiter von seinem Stoffe 
redet, demselben, der durch Jahrhunderte hindurch eine ungeheure litterarische 
und moralische Wirkung geübt hat. 
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Auch die vorliegende Ausgabe darf sich nicht im entferntesten ver- 


messen, das Prädikat „abschliessend“ auf sich anwenden zu wollen. Die 


Überlieferung des Textes ist eine geradezu grauenhaft verwahrloste; es 
sind altgriechische Orakel durch verständnislose Judenhände gegangen 
und in ärgster Verstümmelung auf uns gekommen (vgl. III 337—349, 
433—488); jüdische und christliche Sprüche wurden, bald korrupt, von 
der Nachwelt bis zur Unkemntlichkeit ruiniert. Selbst eine intensive 
Beschäftigung mehrerer Jahre kann im besten Falle oft nur zeigen, wo 
der Fehler liest; das Finden der Emendation ist nicht selten nur ein 
zufälliges Glück. Professor U. v. Wilamowitz-Möllendorff las mit 


“ mir die Druckbogen, eine Güte, für die ich ihm hier den wärmsten 


Dank sage. Die Bogen bedeckten sich mit einer Unzahl von Aus- 
stellungen, Fragezeichen, Verbesserungen, Vorschlägen. Einiges hatte 
ich schon früher selbst gefunden, dann aber riss mich der Strudel dieser 
Litteratur wieder in seine trüben Wirbel, ich gab das richtig Erkannte 
wieder auf und verlor so oft allen Halt. Wie sehr aber diese energische 
Mitarbeit dem Texte aufgeholfen hat, wird jeder Kenner dieser Dinge 
sehen. Doch noch lange lesen wir nicht die Orakel so, wie jedes einzelne 
gemeint war; in vielen Fällen werden wir überhaupt nicht dazu kommen, 
weil es uns an den nötigen Heilmitteln, dem historischen Materiale 
fehlt. Das Ziel der Ausgabe konnte in textkritischer Hinsicht also nur 
sein, dem Leser einen von subjektiven Einfällen möglichst freien Text 
zu bieten und dem, der sich mit diesen Dingen beschäftigt, nicht etwas 
angeblich Sicheres zu unterbreiten. So sind denn auch nur die absolut 
sicheren Emendationen der früheren Herausgeber und eine Anzahl 
solcher, die Mendelssohn, Buresch, Wilamowitz u. a. gefunden haben, 
ganz wenige nur der von mir ermittelten und von Wilamowitz ge- 
billigsten in den Text gekommen. Andere, die ich ebenfalls für richtig 
hielt, aber doch nicht für ganz und gar verbindlich, habe ich durch 


gesperrten Druck in den Anmerkungen hervorgehoben. Nicht selten 


ereignete es sich auch, dass ich die gleiche Beobachtung wie Mendels- 
sohn, Buresch und Wilamowitz unabhängig von diesen gemacht hatte. 
Ich habe dann, um dies Verhältnis zu bezeichnen, meinen Namen ruhig 
zu dem anderen gesetzt. — Selbstverständlich unterliess ich es, im 
Apparate die Fehler einzelner Handschriften jedesmal zu bemerken; denn 
es kommt hier fast nur auf die Lesart der bestehenden Handschriften- 
klasse, auf die Hervorhebung der ganzen Überlieferung an. 

Besondere Sorgfalt verwendete ich auf den historischen Apparat. 
Ich bemerkte schon, dass es nicht geht, die Ausgabe nur durch Fontes 
und Testimonia, Bibelstellen und Citate auszustatten; das hiesse in 
diesem Falle schematisieren. Die Sibyllistik ist im wesentlichen Tradition; 
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dem muss man Rechnung tragen. Es ist fast nie eine bestimmte Apo- 
kalypse, ein uns bekanntes kanonisches oder apokryphes Evangelium 
abgeschrieben oder benutzt worden, sondern es finden. sich die mannig- 
fachsten Berührungen bald mit irgend einer sehr bekannten, bald einer 
ganz entlegenen Apokalypse, Anklänge an Apokrypha, nicht deren 
Kopien; der ganze religiöse Bildungszustand damaliger Menschen, der 
nicht in einzelne Quellen aufzulösen ist, liegt vor uns. So habe ich 
denn nicht nur magere Stellen angemerkt oder ausgeschrieben, sondern 
oft mit verbindenden Erklärungen auf Traditionsreihen und gelegentlich 
auch Traditionsentwicklungen hingewiesen. Da diese Dinge im all- 
gemeinen feststehen, da z. B. über den Übergang einer Anschauung aus 
dem Stoicismus zum Judentum und von da zum Christentum ein wirk- 
licher Zweifel nicht obwalten kann, so werden solche Bemerkungen den 
Stempel des Subjektiven in den Augen der Wissenden wohl nicht mehr 
tragen. Vermieden habe ich deswegen natürlich, zu irgend einer Streit- 
frage, z. B. der nach dem Charakter des Aristobul, durch einen Aus- 
druck Stellung zu nehmen. — Der historische Apparat sollte im weitesten 
Sinne ein litterarischer sein. So gehörten denn zu ihm auch die Hin- 
weise auf Muster aus früheren Büchern, auf Nachahmungen aus späteren, 
zugleich auch auf etwaige Entlehnungen aus heidnischer Litteratur. 
Dabei konnte es nicht ausbleiben, dass manche Stelle auf einer Seite 
zweimal erscheint: einmal im historisch-litterarischen Apparat als Beleg 
für die Wiederholung einer Anschauung, dann auf derselben Seite auch 
im kritischen Apparat als Beleg für die Wiederholung schriftstellerischer 
Form, als Unterstützung also auch der Emendation. 

Noch eins über die rein historischen Stücke. Die Sibyllinen sind, 
soweit sie an die alte griechische Sibylle Anschluss nehmen, also rege 
und zadnuera gleich den heidnischen Prophetinnen verkünden, sehr 
wenig geistlichen Charakters, und hier fehlen oft genug alle Belege der 
Litteratur. Ich habe zu diesen Prophezeiungen nur selten etwas be- 
merkt. Die Bücher XI—XIV, die meist in diesen Stoffen schwelgen 
und darum, nicht weil sie, wie man gemeint hat, erst sehr spät fallen, 
von den Kirchenvätern nicht benutzt werden, haben somit keinen oder 
nur sehr selten, wenn mir wirklich etwas sehr wichtig erschien, einen 
Kommentar erhalten. Über diese Bücher sollen die Texte und Unter- 
suchungen das Nötige bemerken. 
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B. Die Handschriften und die Überlieferung der 


Oracula Sibyllina. 


1. Die Handschriften. 


Die Handschriften oder handschriftlichen Hilfsmittel, die bei der 
vorliegenden Ausgabe zur Verwendung kamen, zerfallen, wie schon lange 
feststeht, in drei Klassen, über deren Wert und Verhältnis untereinander 


später 
nannt, 


8; 


noch die Rede sein soll. Die erste Klasse, von Rzach 2 ge- 
zählt diese Vertreter: 

Codex Ambrosianus E 64 super. (M), eine Handschrift des 
15. Jahrhunderts; er enthält die Bücher 9° (d. h. VI. VII 1 
VIII 218—428) und ıd’ (d. h. XIV) und ist nach A. Mai von 
Rzach 1885 zu Mailand verglichen. 


. Codex Vaticanus 1120 (Q), aus dem 14. Jahrhundert, ähnlich 


wie M die Bücher 9° (VI. VI ı. VIII 218—428), ı’ (d.h. IV), 
ee —ıd (XI-—-XIV) enthaltend, an einigen Stellen beschädigt und 
auch unvollständig, denn es fehlen XII 259—XIlI 6. XIV 
147—167 durch die Unachtsamkeit des Schreibers. Nach Mai 
und Keil, der für Friedlieb eine Kollation von IV. VI. VIL 1. 
VIII 218—428 fertigte, hat Rzach die Handschrift 1885 in Rom 
ganz verglichen. 


. Codex Vaticanus 743 (V), aus dem 14. Jahrhundert; er ent- 


hält dieselben Bücher wie Q, dazu noch ein Stück des Buches 
te‘ (d.h. VII 1—9 zu Anfang). Nach Mai und Keil, der für 
Friedlieb dieselben Stücke wie in Q kollationierte, hat Rzach 
die Handschrift 1885 in Rom verglichen. 


. Codex Monacensis gr. 312 (H), im Jahre 1541 von Michael 


Rosaitos geschrieben laut Unterschrift: wuyan2 0 6woatos EAAnv 
&2 z000vns Eyompe. apud q ia“. Der Codex, früher der 
Electoralis bibliotheca der Herzöge von Bayern angehörig, ist 
ohne Versabsetzung mit sehr vielen Abkürzungen geschrieben, 
« subsceriptum fehlt häufig, die Accente sind oft falsch. Ver- 
glichen hat die Handschrift, die die gleichen Stücke wie V ent- 
hält, zuerst Friedlieb, danach Alexandre, dann Rzach in Prag 
zweimal, in den Jahren 1886 und 1888, endlich 1889 in Dorpat 
Mendelssohn, der Friedliebs sorgfältige Arbeit rühmt. Die Kolla- 
tion hat mir unter den anderen Papieren Mendelssohns vorgelegen. 


Die zweite Klasse, von Rzach mit ©& bezeichnet, zählt als Repräsen- 
tanten: 


a 
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1. Codex Vindobonensis hist. gr. XCVI6 (A), aus dem 15. Jahr- 


hundert, einst Antimaco gehörig; er enthält den Prolog und 
Buch I—VIlI 485. Zuerst verglich Antimaco die Handschrift, 
dann für Alexandre Kopitar, ferner Friedlieb, endlich Rzach 
zweimal, 1886 und 1888, in Prag. Der Codex ist ziemlich lieder- 
lich geschrieben, die Wortenden sind zuweilen verstümmelt, weil 
der Schreiber die Abkürzungen seiner Vorlage nicht verstand, 
öfter sind zwei Verse in einen zusammengezogen, einmal (III 646 
—675) ist eine ganze Seite überschlagen worden, ein andermal 
sind Verse unnötigerweise zweimal geschrieben (III 622—640 
noch einmal hinter 725). 


. Codex Monacensis 351 (P), früher in Augsburg, wo Betuleius 


aus ihm die Editio princeps machte und ihn mit Anmerkungen, 
wesentlich aus Laktanz, versah. Die Handschrift stammt aus 
dem 15. Jahrhundert und enthält den letzten Teil des Prologs, 
wo sie über die Verse eis #eöc, 05 .... (Prolog $. 5) die Über- 
schrift setzt: 


CIBYAAAC BIBAION AT” TIEPI TOY ANAPXOY OEOY I), 


dann Buch I—VIII 485.2) Das ı subseriptum fehlt überall, auch 
Accente und Spiritus sind oft fehlerhaft gesetzt. Der Codex ist 
in neuerer Zeit von Friedlieb, und zwar sehr sorgfältig, von 
Volkmann, zweimal von Rzach (1886 und 1888) und zuletzt 1889 
wieder von Mendelssohn verglichen worden, dessen Kollation 
mir vorliegt. 


. Codex Scorialensis Il &7 (8), aus dem Ausgange des 15. Jahr- 


hunderts; er enthält den Prolog, wo er an gleicher Stelle wie P 
ähnlich schreibt: (eö g& Borj$eı uoı) oi tig oıßvAAas KEmouol ol- 
BoAras BıßAlov & regl TOO Evaoyov $eov, dann Buch I—-VIII 485; 
danach folgt [Phokylides.] Die Handschrift verglich für Alexandre 
Saturninus Lozano y Blasco, und für mich kollationierte Herr 
Dr. B. Violet in liebenswürdigster Weise einige Stellen, aus 
denen ich Aufschluss über das Verhältnis der Handschrift zu 
den anderen zu gewinnen wünschte. Ich erfahre aus seinen Be- 
merkungen, dass auch diese Handschrift kein 2 subseriptum hat. 


4. Codex Bodleianus Baroccianus 109 (B), aus dem Ende des 


15. Jahrhunderts; er ist sehr lückenhaft; es fehlt der Prolog und das 


1) In meiner Ausgabe steht fälschlich BIBAION ohne Accent. 
2) Den thörichten Fehler meiner Ausgabe S. 142 im Handschriftenverzeichnis 


zu Buch VIII notiert der Überblick der Berichtigungen. 
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Stück zwischen 1 381 und III 106, sonst giebt er dieselben 
Stücke wie APS. Verglichen ist die Handschrift von Alexandre 
in England. 

5. Den Codex des Pithoeus, den Opsopoeus benutzte (p), jetzt 
unbekannt. 

6. Den Quaternio des Ranconet (r), Il, 47—303 enthaltend, 
ebenfalls jetzt verschwunden und gleich p für uns unkontrollierbar 
und somit fast wertlos. 


Die dritte Klasse, bei Rzach % genannt, wird vertreten durch: 

1. Codex Florentinus Laurentianus plut. XI 17 (F), ge- 
schrieben im 15. Jahrhundert. Er enthält Buch VIII ganz mit 
der Subseriptio: orixoı pß dx Too X00Tov A0yov, dann Buch I 
und II (mit den Phokylidea), mit der Subseriptio: srigoı Dus 
und einer @»rigenoes, Buch III mit der Subseriptio otiyor ad, 
IV mit der Subseriptio otiyoı grx«', V mit der Subseriptio oriyoı 
pAn, VI: origoı zu, VUN: 7220s To» oßvARLazov Exloyov' 
otiyoı o&a. Der Schreiber hat nach V 245 die Verse 228—237 
wiederholt!) und dabei sich auf interessante Weise entschuldigt: 


Eyzinua umdeis TO Yoapel XO00UNTETO 

TaOTO Yoapovvri TS Yoapns T7 GVPPLosı. 
EOPaAuEvo YaQ avrog Evrvyov Eavrıyoapyo 
xzaT' Exelvo yEyoapa zul dt 00x 2yxulsiodaı. 


Verglichen hat die Handschrift zuerst Friedlieb, dann für 
Alexandre Furia, danach zweimal 1885 in Florenz Rzach. 

2. Codex Parisinus 2851 (R), aus dem Ende des 15. Jahr- 
hunderts. Er enthält VII ganz mit der Subseriptio 2x rov 
A0OOTOV Aoyov OTiyot 98 I und U mit den Phokylidea, 
danach die Subseriptio: &x dE TOD devregov 20yov oTiyoL 
VD. und die avrigomos, IM: 2x de 700 Teitov Aoyov, 
oriyor aAd. IV: 2x To0 Teragrov Aoyov ortiyoı 0.R.& 
V 1—106. Die Handschrift ist verglichen nach Opsopoeus 
von Alexandre, von Gildemeister für Friedlieb, für Rzach 1887 
von O. Kleiber. Mit Recht hielt aber, wie es sich unten 
noch weiter zeigen wird, Mendelssohn eine Neukollation für 
nötig, die indes zufällig schon von zwei jungen Pariser Philo- 
logen, S. Chabert und H. Pernot, im Jahre 1889 angefertigt 
worden war. Aus der ausführlichen Beschreibung der Hand- 
schrift entnahm ich als wichtig nur dies, dass das c subseriptum 


1) Rzach sagt p. XI: V 425, doch vel. Friedlieb $. LX. 
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sich nur bier und da bei Verben, dagegen regelmässig in der 
Dativform findet. 

3. Codex Parisinus 2850 (L), im Jahre 1475 von Demetrios 
Leontaris geschrieben laut der Subseriptio am Ende des Buches: 
Eyoapn to xaoov Bußliov tns oßöAAng & &uırgonng Tod 2&o- 
OTaTovV zügiov u10to Avrtoveiov de aergovrlıorzs, zal UEYaL0V 
08208Taglov, die ovvdgoung za 2&0dov. TOD Terıumusvov EOXoV- 
Toc, 11080 avrmviov yovıdavov, Xal AOMTOV TOD LE000 20V0L- 
kov. dia ysıo0s 2uod Önmuntoiov Tod Aeovraon, Evezev AYAnmS, 
zal 40800‘ Ta NO0AEYPEVTOV av ÜneoTaTov doyovrov' 
2v uni orreßolo, zB todızr. (mit Compendium) ro sIrr; 
£tovc.. — Die Handschrift enthält die Bücher: VIII mit der 
Subseriptio: oriyoı pß 22 Too Aoyov tod rxomrov. I und I: 
otı Dx (und die avriognoıc). 111: 2005 TEragroc: oriyoı a2d. 
IV: Aoyos aeurtos otiyoı ora. V: oriygoı wan. VI: origoı 
zn. VO: 72202 tov oßvilltazov 2x20yQv' oriyoı 050. — 
Nach V 245 zeigt sie ähnliche Anordnung wie F. Sie ist ver- 
glichen worden zuerst von Alexandre, dann teilweise für Fried- 
lieb von Gildemeister, danach 1887 von Kleiber für Rzach und 
endlich von Schülern der Ecole des Hautes Etudes für Mendels- 
sohn. Es fehlt jedes 2 subseriptum. 


4. Codex Toletanus aus der Biblioteca del Cabildo de la Santa 
Iglesia Catedral 8°. 99. 44. (ich nenne ihn T), etwa um 1500. 
Er enthält nach dem Katalog Grammatica Griega, danach die 
Öracula. Die Bücher stehen in der Reihenfolge von FRL, die 
Subskription von VII ist =L, von Iund II=F, von I. 
IV—= FL und L. Mit V 482 brieht die Handschrift ab. Das 
ı subsceriptum fehlt überall. Der Text ist mit lateinischen Rand- 
und Zwischennoten versehen. Der Codex ist gefunden worden 
von Dr. B. Violet, der mir auch aufs frenndlichste einige Stellen 
kollationiert hat; eine eingehende Vergleichung war unnötig, da 
aus diesem P-Texte weder für die Textgeschichte noch gar für 
die Emendation etwas zu gewinnen war. 


Der Codex Gallaei kümmert uns hier wenig; er ist, wie Alexandre 
schon zeigte, ein trügerischer Schatten. Von grosser Wichtigkeit sind 
die Excerpthandschriften. Da haben wir denn: 

1. Codex Parisinus 1043 (Fol. 76 verso) für V 93 (93 fehlt in DZ, 

98 in Cod. Paris.) bis 111, woran sich eine äögumveia« schliesst, 
danach für IV 179—185. 187. 189. 190, freilich aus einer 
Sekundärquelle entnommen, den Constitutiones Apostolorum. 
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Wessely sah für Rzach 1888 die Handschrift ein. Ebenfalls aus 
dieser Nebenüberlieferung stammt das Excerpt 

2. Der Codices Vaticani 1357 Fol. 54 verso und 573 Fol. 359 reeto. 
Sie enthalten VIII 217—250. In beiden Handschriften wird der 
Text eingeleitet durch die Bemerkung: oıßÜAAng &gvdoaias legeiag 
AROAAOVOS EAROPHEyua reol TOD uElLovTos almvog. Vatie. 1357 
hat am Schlusse: raura iotoget 6 zaıoagpsias eboEßeıog 6 rau- 
plAov &v tm Aoym, 05 22179 Baoılızoe. Rzach veröffentlichte 
die Stücke im Philologus 1893, S. 315 ff. 


Damit sind wir bei der sonstigen Überlieferung der zahlreichen 
Citate angelangt. In erster Linie steht hier Laktanz. Seit 1890. 1893 
liest die treffliche Ausgabe Brandts hier vor, die uns für die Text- 
geschichte der Sibyllina wichtige Aufschlüsse gebracht hat. Darüber 
wird gleich die Rede sein. Dasselbe Lob muss der Ausgabe des Athena- 
goras von E. Schwartz, Lagardes Constitutiones Apostolorum, 
Bureschs Theosophia ausgesprochen werden. Für manch andere 
Quelle aber fehlt uns noch ein sicher beglaubigter Text, doch hatte 
Herr Professor E. Schwartz die Güte, mir für Theophilus: ad Auto- 
lyeumund[Justinus]:Cohortatio adGraeeos, Herr Prof. I. A.Heikel 
für Eusebius: Constantini Oratio ad sanctorum coetum, Herr 
Dr. OÖ. Stählin für Clemens Alexandrinus das Nötige mitzuteilen. !) 
Danach stellt sich für Theophilus die Sache so, dass nur der Mar- 
cianus 496 aus dem 11. Jahrhundert in Betracht kommt. Die Frag- 
mente 1—3 erscheinen ohne Versabsetzung. Korrigiert ist der Codex 
von einer Hand des 15. Jh. Der Codex Bodleianus ist nur eine Ab- 
schrift davon. — Für [Justin] ist von Wert nur der Parisinus 451 
des Arethas vom Jahre 914, alle anderen stammen aus ihm. Eusebius 
liegt in zwei besseren Handschriften, dem Vaticanus 149 des 11. und 
dem Moscoviensis 50 desselben Jahrhunderts vor, der Mareianus 339 
(13. Jh.) ist schlecht und der Parisinus 1439 (16. Jh.) interpoliert. 
Einfach gestaltet sich auch das Verhältnis bei Clemens. Hier gilt nur 
der Parisinus 451, zwei andere Codices, der Mutinensis III. D. 7 
(11. Jh.) und der Laurentianus V, 24 (11. Jh.) stammen aus dem Parisinus. 


2. Die Überlieferung. 


Ein Blick nur auf irgend eine Seite unseres Textes lässt einen Zu- 
stand der Überlieferung erkennen, der fast eines Schreckenswortes wert ist. 


1) Für VI 26 = Sozomenos: hist. eceles. IT 1 habe ich handschriftliche Les- 
arten zu beschaffen nicht für nötig gehalten. 
Sibyllina. C 
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Aber von Bedeutung ist, dass auch schon das Altertum manche Stelle 
korrupt gelesen zu haben scheint. So findet man III 356f. in den Hand- 
schriften: 

(m yAıdavı) Cayovoe) Aatıvidos Exyove Poung 

raodEvE . 


Ich habe verbessert Aatıvidos Exyove Poun, denn die Jungfrau ist die 
Stadt Rom selbst. Diese Lesart aber existierte schon im 2. Jh. n. Chr., 
denn der Sibyllist von VIII 75 verwendet sie in anderem, besseren 
Sinne: & Baoızic ueyaAavye, Aatıwidos Exyove Pounc. Ebenso falsch 
bietet III 424 die Überliefernng capoc, wo Alexandre richtig 
copog schreibt, aber oapyog hat auch der späte Sibyllist XI 167 ge- 
funden, wie er XII 266 @orno aus IV 119 2 entnahm. Weiter findet 
man VIII 171 die korrupte Lesart: 
tosis Porun "Ywıoros Aayoı oixzrom» Tote uoionv, 

woraus ich 0ix707] tote uolgy gemacht habe. Aber denselben fehler- 
haften Akkusativ las Buch XIV 303 (264). 

Die Handschriften nun und ihr Verhältnis zu einander, ihre Be- 
glaubigung oder Widerlegung durch die Citate der Kirchenväter hier 
abzuhandeln, würde ein etwas äusserliches Verfahren bedeuten; wir 
müssen vielmehr versuchen, in das ganze Wesen dieser Litteratur einen 
‚Einblick zu gewinnen. Da ist es denn von vornherein notwendig, was 
bisher noch zu wenig betont worden ist, zu konstatieren, dass es sich 
hier nicht um die Entwickelung einer wirklichen Textgeschichte handeln 
kann, vor allen Dingen, dass die vielfach übliche Stammbaummethode 
in ihren letzten Konsequenzen hier wohl versagen würde. Es handelt 
sich um ein Stück der Volkslitteratur, die nun einmal nach ihren dunkeln 
Ursprüngen und mannigfachen Verzweigungen und auch Erweiterungen 
in keiner Weise als Einheit zu behandeln ist. Wir können zwar deutlich 
Recensionen scheiden und ganz allgemein, wie sich noch zeigen wird, 
eine als die bessere bezeichnen, aber recht oft auch bietet die jüngere 
und sonst schlechte Recension gute Lesarten da, wo die alte und sonst 
bessere korrupt ist. Es ist also unmöglich, strikt einer Recension zu 
folgen, die Frage nach dem grösseren Werte von 2, ®, 7 ist, wie 
auch Mendelssohn schon erkannt hat, ziemlich gegenstandslos, wir 
kommen im besten Falle zu einem Mischtext, und eine wirkliche Ge- 
schichte der Überlieferung lässt sich nur teilweise gewinnen. 

Wir werden das zwar alles noch an den Sibyllinen selbst im ein- 
zelnen kennen lernen und den Beweis für das eben ausgesprochene 
Prinzip aus ihnen erbringen, es bleibt aber immerhin von Wert, einmal 
einen Blick auf die Parallellitteratur zu werfen. Ich will gar nicht 
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einmal von der Pseudo-Orphik bei [Justin]: Oohort. ad Graee. 15. de 
monarch. 2, Clemens: protr. p. 21. 22. strom. V p. 250. 259, Aristobul 
bei Euseb. Praep. ev. XIII, 12, 5 reden, da wir ja durch Elter!) den 
Weg der Fälschung kennen gelernt haben, also hier einmal Älteres und 
Jüngeres mit Händen greifen können. Instruktiver ist ein Beispiel aus 
der Litteratur der Zauberpapyri, deren ganzer historischer Charakter, 
abscheuliche Gedichte durchsetzt mit Reminiscenzen aus guter Poesie, 
für die richtige Beurteilung der Sibyllistik überhaupt von grösserem 
Werte ist, als man bisher beobachtet hat. Da lesen wir nun in dem 
Pariser Papyrus der Bibliotheque nationale V. 2733 (Wessely: Denk- 
schriften der Wiener Akademie. Philos.-histor. Klasse. Bd. XXXV], S. 113): 


TE, 
aygıa OvgıLovres Ent pgEOL Hvuov EXovres 01 de aveumv eLdmAov &Xon. 


Hier wird also mit Bewusstsein ganz gewissenhaft eine andere Version 
unterschieden. Kein Mensch wird aber, ganz abgesehen von der gänz- 
lichen Gleichgültigkeit dieser Bettellitteratur, je die Frage aufwerfen, 
„welche Lesart hier die bessere seı.“ 

Zunächst gilt nur, dass Laktanz einer der wichtigsten Zeugen für 
unseren Text ist. Durch das Alter seiner Handschriften bietet er die 
besten Belege oder Widerlegungen des von den Sibyllencodices gegebenen 
Textes. Was las er nun? Das muss zuerst beantwortet werden. Aus 
Laktantius erfahren wir Genaueres über den früheren Zustand der 
Sibyllina (div. inst. 1 6, 13): harum omnium Sibyllarum carmina et feruntur 
et habentur, praeterguam ÜUymaeae, cwius libri a Romamis occultantur nec eos 
ab ullo nisi a qwindeeimviris inspiei fas habent. et sunt singularum singuli 
hbri: quos, qwia Sibyllae nomine inseribuntur, unius esse ceredunt, suntique 
confusi nec discerni ac suum cuique adsignari potest nisi Erythraeae, quae 
et nomen suum verum carmini inseruit et Eryihraecam se nominatwiri prae- 
locula est, cum esset orta de Babylone. Die hervorgehobene Stelle findet 
ihre Bestätigung durch Ill 809—814, und da die bei Laktanz erscheinenden 
Citate aus der Erythräa mit Ausnahme zweier Stellen sich alle im 
3. Buche finden, so ist nicht anzunehmen, dass er, wo er die Sibyllen 
selbst aufschlug, sehr viel mehr als wir besessen hat.?2) Jedenfalls hat 
er auch das 8. Buch mit denselben Versen begonnen wie wir (1-3: 
hoc modo exorsa est). 


1) De gnomologiorum Graecorum historia atque origine. part. V. De Justino 
monarchia et Aristobulo Judaeo p. 149sqq. Christ: Philologische Studien zu Clemens 
Alexandrinus. Abhandlungen der Bayerischen Akad. der Wissensch. I. Kl. XXI. Bd. 
II. Abth. S. 30 fl. 

2) Laktanz nennt allerdings zweimal III 545 ff (ich eitiere immer nur nach 
Sibyllenbüchern) und 652. die Sibylle ohne den Zusatz der Erythräerin. Anderer- 

uz 
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Wie sieht nun diese Quelle aus, deren älteste Handschriften auf 
das 6. bis 7. Jahrhundert zurückgehen? Gewiss, auch diese hat 
ihre schweren Fehler.!) Aber im allgemeinen wird man doch sagen 
können, dass Laktanz, von dem Buresch s. Z. einfach genug gar nichts 
wissen wollte, eine reinere Form darbietet als die anderen Textquellen, 
So habe ich, von Wilamowitz angeleitet, darauf hingewiesen, dass Ill 762 £. 
die Lesart unserer Hss. falsch den Plural gevyere setzt, wo Laktanz, der 
vermutlich V. 762 gar nicht kannte, richtig gevys hat. Ebenso lesen 
2PP Constant. orat. VIII 242 AaoıAneg, was hier gar keinen Sinn giebt, 
anstatt wie Laktanz allein richtig ß@01470.. Ähnliche Fälle, die ich 
nach ihrer Wichtigkeit ordne, sind: 

VII 205 vexoov $ exavaoraoız Eorecı Lakt. ausgelassen von B#. 

V 359 pülov avaud£s Lakt. aavras 64200 wiederholt aus V. 358 

PP (ohne Laktanz könnten wir vergeblich nach dem Rich- 
tigen suchen!). 
282 70° «ro amyijg Lakt. zei die YAo00ns (aus V. 240) BP. 
359. 360 Lakt. 360. 359 PP. 
281 zVoeßlmv dE uovov ayla YIov aavre rad olosı Lakt. 
Die ganze andere Überlieferung glossiert schon das evoeßemp: 
Eßogaiov de uovow 1) 190» ayla kori aavra © oiocı P 
:ßociov de Io» dyla doti aavra rad oiosı A 
Eßociov de yIor ayia gott zavte Ö olosı PSB. 
Ill 743 we vehn zoioıs 1jdE zur aoyı) Lakt. @yadovs ueryaloıo zat 
:oyyv (zataoyıv) DP. 
aber nennt er auch die Erythräa für Fragm. 1, 5f. 3, 1f., aber hier schöpft 
er aus Theophilus, der hier nicht die Sibylle selbst las, wie ich in den T. u. U. 
zeige. Mit der Erythräa aber soll man überhaupt KR unnützes Spiel treiben, 
auch Eusebius: Constant. or. 18 nennt die Erythräa für VIII 217 ff, ebenso (21) 
für Fragm. 8 und sogar (18) für die 1. Sibylle V. 2857f. Welche Quelle Laktanz 
für die Sibyllen benutzt hat, ist schwer zu sagen; er wird sicher die Bücher selbst 
aufgeschlagen haben, aber wie er Theophilus ausschrieb, so kann er auch noch 
andere Vermittlung gebraucht haben, z. B. für Fragm. 4—6. Vgl]. die T. u. U. 
Aus solcher Zwischenquelle mag er auch div. inst. V 13,21 schöpfen, wo der Satz: quos 
Sibylla Erythraea zugovVs et dvortovg vocat gar keine richtige Beziehung auf irgend 
eine Sibyllenstelle — ich habe den Satz zu VIII 397 in Parenthese eitiert — findet. 

1) So ist der Vers III 742 interpoliert, ®YV lassen ihn mit Recht aus; VIII 290 
bietet Laktanz falsch (vgl. Augustin) aniog &yvov Tore vorov; VI 23 neikovre 
Iynroio (Ivntorc) vojueow. V 282 hat Laktanz falsch ueAıoraey&ng, III 794 scheint 
er für Zu’ donioıw gelesen zu haben Aue t7oıw, obwohl dies nicht ganz feststeht; 
auch VIII 326 ist aus der handschriftlichen Überlieferung Laktanz’ Schreibung 
nicht zu ermitteln, noch VIII 299 die Quelle des Fehlers di, teüra advra ersichtlich. 
Ein gewisser Trug scheint mir III 775 in &440v vorzuliegen; über II 27 vgl. 
die T, u. U. 
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III 764 
VIII 260 


414 
11775 


VII 305 


N1.15 
IV 43 


%00Ev0S azxgırov euvıjv Lakt. axoitov &o0svos zuvıv DW. 
900 zelaucıs ayiaıcın Lakt. Heo0 rerdumow 2, aus- 
gelassen von D#. 

avaornoo Lakt. avaoınosı DV. 

zıorois avdgeooı Lakt. zıotov avdoa BEP. 


to reraoua zei Lakt. (Augustin) te zeraouere 2 To 
xaranerooua zei DVP. 

anong Lakt. oreiong 2 ölöns BP. 

Ev zvol Lakt. Eurarıv) 2PP. 

9sod usya2loıo Lakt. 9. weyaanv de DE. 

za xEv tıs Lakt. zaxer (zaxel) ts DP Paris Exec. zei 
zı00is PP an 2. Stelle. 

xoioıs Eortaı © apdirov Lakt. zeioıs E. araupoitov 
Par. Exec. T£20c &. aypYırov BP. 

ovv PBo&psoiv te Lakt. zal Bosplccorı D Posp£sool te P. 
zavuynua tapovg Lakt. zauynua tapo P rayov zavuynua ®. 
roAleooı Lakt. n0420ı 2 noAsoiv te DW. 

auuy Lakt. zuus D aua P. 

t0eßers 9° aua Lakt. @osßeis aua T’ 2BP. 

eionvns Lakt. eionvn P eionvnv 2 eioyvn ®. 

turov uoopns Lakt. Turov uooyıv P uoopnv tunov ®. 
6 zavroxoatomg Lakt. zavroxgarno DEP. 

poras Lakt. avdoes BP aavres Par. Exe. 

yAayosg Lakt. yara d DB unler Pu s. w. 


In den beiden letzten Fällen sehen wir deutlich die Entstehung der 
anderen Lesart bezw. des Fehlers. Das Angeführte möge genügen; 
wichtiger als diese Fälle ist, dass uns bei Laktanz oft eine ganz andere 
Recension vorliegt: 


III 618 
790 

620 
VIII 293 
III 228 


VIII 303 
304 


- Br \ = \ 2 
Hemv zuraxavdnoovraı Lakt. zuoos Y4Aoyi zarte ae- 
oetar DP. 

En. ’ 3 c - x zer, 2 EN DR 
vv uUOOYoL0ım ouov xal naoı Boroisıw Lakt. ou» 406%015 
’ > ’ .Tr 
vouades wLı09n0oVrecı DVP. 
’ Bon .q: 
9oeuuera yaing Lakt. roiuvıe uno» DW. 

ER ” f ‚ BI an Sun 
tig:Aoyog n Lakt. tig tivog n 2 tig tivos @v (oc) DP. 
x ’ ’ [20 ®] x x .yr\ \ A, 
enel aAava aavra rad Eotiv Lakt. ta (zei P) yao arava 

r e > a “ Ko: 
ravra (tavra P) nepvxev DP. 
xeis diwav Lakt. zaı zıetv DV. 

- 3 En ‚ pi 4 ‚ ;. R NE 
ng Ayıloseving Tavınv deisovoı toanelav Lakt. 73 apı- 
b) F n ‚ = ’ syr ’ Fe 
AoSeving (de pıroseving D Yıloseving P) Tavrns TIoovoL 
to. 2PP. 
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V 421 Aeungoregov ... nd Lakt. paıdgorigev ... te zai DEP. 
III 763 Zergsies avouovs Lakt. Aarosias adizov DP. 
VII 82 2297 Bnuerı zotvaı Lakt. 2290» Pnuacı zolvn DEP. 
Hl 766 zeure Lakt. rorode BP. 
VIII 277 were Lakt. torte 2 aua BP, 
287 eis avouovs yeigas zaı ariorov Lakt. (in manus iniquas 
infideium: August.). eis avoumv 4. x. e. 2DP. 
III 764 woryeios te puragaı Lakt. uoryeiav repirago DEP. 
V 107 7£eı zaı uaxcomv Lakt. Par. Exe. ng. dw u. DEP. 
(VII 81 zore Yvntov Lakt. Svntov torte BP) 


Zu diesen Fällen wird man vielleicht auch III 788 ff, wo Laktanz 
792. 793 auslässt), rechnen können. Um diesen Recensionsunterschied 
kenntlich zu machen, habe ich fast überall in den Anmerkungen fetten 
Druck verwendet, denn oft, wenn auch nicht immer, ist ja eine 
Recension so gut wie die andere. Die strikte Befolgung einer Recension 
bleibt auch hier ein Unding. Oft genug freilich habe ich, da in sehr 
vielen Fällen Laktanz doch die bessere Version zeigt, mich diesem an- 
geschlossen, selbst wenn besonders zwingende Gründe nicht vorlagen, 
aber manchmal war die Anwendung eines Mischtextes unabweislich. 
So müssen wir z. B. unbedingt den Vers III 764 uoıyeiac repvlako 
zei 00EVoG @zgırov ebvnv aus Laktanz und BP zusammenschweissen. 
Ähnlich steht es auch mit VIII 415 /&o. Derartiges wird uns auch 
noch weiter unten begegnen. A 

An der Häufigkeit der Citate und Güte der Überlieferung steht 
dem Laktanz am nächsten Clemens Alexandrinus. Er hat mehr noch 
als Laktanz durchaus nieht immer direkt aus den Sibyllen geschöpft. 
Wie er das Xenophon-Citat Strom. V 14, 109 p. 256. Protr. VI 71 p. 21 
(vgl. zu Fragm. 1, 10—13) nieht aus dem Attiker selbst, sondern aus 
einer ein Florilesium (vgl. Stobäus II p. 15, 4 Wachsm.) benutzenden 
Mittelquelle (vgl. die T. u. U. unter „Fragmente“) entnahm, so zeigt 
sein Irrtum Protr. VII 74, p. 22, wo er Sib. III 624f. als aus Orpheus 
entnommen anführt, dass er hier jedenfalls die Sibylle nicht selbst zur 
Hand nahm. Im übrigen aber giebt er, auch wenn Fehler natürlich 
nicht mangeln ?), doch öfter die allein richtige Lesart: 


1) Ich lasse die Sache unentschieden. Ich persönlich kann mir nicht denken, 
dass in den alten Text, der sich an Jesaias anlehnt, noch einmal nachträglich eine 
Interpolation aus ebendemselben Jesaias eingesetzt worden wäre. — Im übrigen 
bemerke ich, dass ich nur die wichtigsten Stellen aufgezählt habe; Vollständigkeit 
ist hier wie weiterhin m. E. nicht nötig. 

2) 2. B. III 588 Boor@v für $eo@v, wie man schon nach V. 554 schreiben muss. 
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III 624 @22& 00 un ueAAov, Bgortk norzırountı, Boadvve Cl. a. 6. u. 
R70121v, Bo. 7. xaxopoov DV. 
625 raliuniayzros Cl. Aırov aAovrov DEP. 
V 485 avavdos Cl. araxros DE. 
III 590 zuuoow...aeo Cl. ruumvreg ... xev DEP. 
587 doyvoov nd 2Akpavros Ül. aoyvge' (aoyvosa P) 70° EZRE- 
yavra DP. 
IV 33 @AAorgie (besser &AAoroin) zoitn Cl. @ARorging xoirns 2BP. 


Aber ebenso gut giebt es hier eine andere Recension: 


IV 28a zal Aldıva Socva zal ayaluara yeıgorointall. fehlt in 2BP. 
V 487 xzal 0%, Zaopanı, Aldovs aoyovs dnızelusve roARovc (N. 
x. 0, D, 4. 2. noA2a uoynoas DE. 
II 588 Yavovrov Cl. zauovrov DE. 
589 ausgelassen von Ül. 
591 a22a yao Ol. arra usv (uw) DE. 
592 xoo« Cl. yeoas DEP. 
593 vdacı zal Tıumoı uovov rov dei usdlovra Cl. vdarı x. T. 
Heov T. a. ucyav ovra DP.') 


Dasselbe Bild geben alle anderen Zeugen, die ich nun kürzer er- 
ledigen kann: 
Athenagoras: 
. . ei \ > ’ \ 
richtig III 112 yaiav Te zei ovgavov gegen Yalns TE zul 
> - „ 
ovoaevod PP. 
5 113 rommıoror gegen noop£oıwroı DP, 
> x en > - a ’ 
5 111 oVoavovg (für Ovoavod oVg) &xaleooav gegen 
> a ’ P 
0V00VoD 2&exralE0oav (Exalsooav) DP. 


Andere Recension: 


III 108 ds) tor dn) gegen xal tote dn DE. 


109 25 00 6) gegen 2& od neo DEE 00 P. 
Theophilus, der vielleicht auch die Sibyllen nicht selbst ge- 
lesen (vgl. die T. u. U. unter „Fragmente“): 
richtig III 101 auriza d a9avaros ueyarv ErEdnxev avay- 
znv gegen a. &. (aurix adavaros P), wo- 
nach alles andere fehlt: ®Z. 
III 98 ore gegen ol BP. 


1) II 592. 593 liessen sich natürlich auch aus Verschreibung erklären. 
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[(Justinus], dessen selbständige Benutzung der Sibyllen mir ebenfalls 
zweifelhaft ist (vgl. die T. u. U. unter „Fragmente“): 
II 723 eidoAa godvov Te relativ besser als ddaAov 
Socvov te DV. 

Andere Recension: 

II 722 yegaigouev gegen oeßaoued« Dosßaodnuev P.') 

Eine wesentlich andere Recension von IV 179—190 bieten auch die 
Constitutiones Apostolorum, indem sie V. 180 apdıros für done- 
tov, 185 Nuagtov Hoynroi, ToVod av aalı für 7). roos d aure yur) 
zara schreiben. — Auch die Constantini Oratio geht ihre eigenen 
Wege; neben den offenkundigen Fehlern VIII 228 rovs ayiovs, 240 uEl- 
2ov hat sie eine so interessante Abweichung wie 244 doıdeixerov olo» 
für oponyis Ertonuog 2PP. — Danach dürfen wir die Tübinger 
Theosophie namhaft machen, über die unten noch weiter in anderer 
Beziehung die Rede sein soll. Ihr verdanken wir die richtige Form 
von 1326f. — Auch dem sonst so miserabeln Pariser Excerpt (cod. 
Par. 1043) schulden wir wenigstens den V. V 93. Das geradezu 
stürmische Schwanken der Überlieferung zeigt nun zuletzt auch noch 
das Anecdoton Parisinum IV 143f.: ueya xuua Yaraoons (u. züue 
zarııyaı Tzetzes) | 7uaoe geıucoinoıv ogıwousvn TE 901a00a gegen KAaTU 
xuua Harlaoons | zovwer (Hiper DP) ysıusoinoır avaggıpdeisav dE)- 
jaıs 2PP.?) 

Die angeführten Stellen genügen, um zu zeigen, welchen Wert die 
Textüberlieferung hat, die öfter aus viel älteren Handschriften, als die 
jungen Codices der Oral sie bieten, quillt, und andererseits, welche 
wuchernde Üppigkeit der Recensionen herrscht. Diese Verschiedenheit 
der Überlieferung war nun natürlich entsprechend dem inneren Charakter 
dieser Flugblattlitteratur auch schon in älterer Zeit vorhanden, wie wir 
ja oben auch recht alte Fehler kennen gelernt haben: Ä 

IV 187 2ai yains Lakt. &vi x00um Constit. Ap. 

Fragm. 1, 6 £ooro» Theoph. 980» Lakt. 


“ 7  @oysı Theoph. Lakt. 2oriv [Justin.). 

A 3 oomusvog |Justin.] do@» uovos Theoph. 

% 24f. xaı di axavdav |.... 2rAcvaoHe Theoph. 7770 
di @.| ... 2.24. Ülem. 

5 26 Theoph. ausgelassen von Cl. 

a 29 yvogpov Theoph. Copo» CI. 


2 3, 18  zAsiova Theoph. ueilove Lakt. 
IV 28 idovuatall. BP ayıdoduara [Just..) aupidovuare2 


1) Handschriftliche Versehen wie III 722 ulIo für 9vu® zählen natürlich nicht. 
2) Vgl. Alexandre in den Curae posteriores p. 189. 
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Da nun Laktanz, wie man weiss, in Fragm. 1 Theophilus benutzt 
(Brandts Ausgabe p. XCIV), so sind diese Abweichungen um so merk- 
würdiger und zeigen die eigenartige Thatsache, dass die Sibyllenüber- 
lieferung selbst da, wo wir völlige Einheit erwarten müssten, noch Ab- 
änderungen erfahren hat. !) 

Darüber noch einiges mehr. Auch innerhalb der uns noch vor- 
liegenden handschriftlichen Überlieferung begegnet uns eine Teilung der 
Tradition. So zuerst bei Laktanz. Man liest Sib. VIII 260 avdomrov 
aAaogEvra 9sod ralauaıs aylacın (ANNECEN, ATAICIN, AUTG- 
CIN u. ä., verbessert von Brandt) allein richtig in den ältesten Laktanz- 
eodices, die Handschriftenklasse 2 bietet dafür &. #2. #00 zaAdunow, 
und diese Lesart ist merkwürdig genug auch in den Palatino-Vaticanus 
(10. Jh.) unter dieser Form: anthropon plasten tatheo palamestin ein- 
gedrungen. Gleich lehrreich ist ein anderes Beispiel. VIII 2 ist die 
richtige Lesart (vgl. zu III S11) unviuere, gewährleistet durch 2P und 
den Parisinus (9. Jh.) des Laktanz. Aber 2 hat unvvuare, und ebenso 
schreibt der Bononiensis (6.— 7. Jh.) des Laktanz (MENYMATA) und 
auch die lateinische Übersetzung des Parisinus: pronuntiationes. Endlich 
noch VIII 314. Dort ist xAr7toig die richtige Lesart, die Laktanz fand 
und die BP ebenfalls bieten. Aber die andere Version $vnrois ist 
nicht nur bei 2, sondern auch im Bononiensis erhalten. ?) 

Die gleiche Erfahrung machen wir dann bei den Constitutiones 
Apostolorum (IV 180 @orxeg avjwev D 1 Hs. der Const. Paris. Fxc. 
oreg 2P 2 Hss. der Const.) und besonders bei der Constantini 
Oratio mit ihrer Nebenüberlieferung der Excerpthandschriften: 

VII 222 2x Bnuerı Constant. Moscov. Vatie, # (Bnuarı PD) Ext 

Bnuaros Const. Mare. 2. 
227 Boorov Exc. Vatie. 1357. 573 DEP vexomv Const. 2. 
238 xayAalovres Const. Mose. Exec. Vat. 2 x04AaLoVTEs 
Const. Vat. 2°) 
Erklären wird sich m. E. diese Erscheinung dadurch, dass bei der all- 
gemeinen Beliebtheit, der sich die vielbefragten Oracula erfreuten, 
schon früh zum Vergleiche einer der meist schlechten Codices der 


1) Dass Fragm. 3, 48 Laktanz richtig öu@g ergänzt, hat hier keinen charakte- 
ristischen Wert; dieser, Fehler trifft nur die uns vorliegende Handschrift des 
Theophilus. 

2) Auch in Fragm. 3, 46 geht der Parisinus 1663 des Laktanz eigene Wege, 
wenn er für d&va6v te schreibt «iev 2övre. — Dass Fragm. 1, 7 der Marcianus 
des Theophilus eis 9eög für e. 9. ög ebenso wie die Handschrift des [Justin] schreibt, 
halte ich für Zufall. 

3) Auf VIIh 247 gwrißov — porlior lege ich natürlich keinen Wert. 


XXXIV Einleitung. 


Sammlung herangeholt wurde und aus ihm eine andere Lesart Eingang in 
den Text fand.!) Die verhältnismässig reine Erhaltung des Laktanztextes 
der Sibyllina ist somit besonders leicht erklärt: im Osten las man Lak- 
tanz während des Mittelalters nicht — enthält doch schon unser Prolog 
(S. 4, 75 ff.) wunderbare Irrtümer über ihn — und im Westen konnte man 
kein Griechisch. Da wir aber gesehen haben, dass sicher die 2-Recension 
und vielleicht auch # ihm ein wenig geschadet hat, so erkennen wir 
schon im voraus, dass vor die Zeit, wo man im lateinischen Westen 
aufhörte Griechisch zu verstehen und im Osten Lateinisch zu lesen, der 
2-Text und vielleicht aus diesem Grunde auch der #-Text fällt. 2) 


Dass die Handschriften MQVH —= 2 einer Klasse angehören, weiss 
man längst.?) Sie entstammen einer Sammlung, die, wie wir noch sehen 
werden, eine ganz konfuse Zählung hatte und 14 Bücher nennt (VH hat 


1) So mögen sich auch andere Fehler in diesen alten Textquellen erklären. 
Es ist merkwürdig, dass ebenso wie 2P%Y gern an Stelle der poetischen die pro- 
saischen Formen zur näheren Verdeutlichung setzen, auch die Handschriften der 
Zeugen dieser Tendenz huldigen. So haben wir z. B. Fragm. 1, 6 für zdr$ero 
(Castalio) zer&ö$ero in der Handschrift des Theophilus und auch in denen des 
Laktanz. Für yynt7oa giebt die Überlieferung des letzteren zei 7ynczo« oder zei 
iyircooe(v) gleich der des Theophilus in Fragm. 3,13. V.15 bat die Überlieferung 
des Theophilus prosaisch o&ßeo#e, 3, 30 zal &v, 31 dvayopetew, 33 zal &z, 45 Eni u.a. 
‘Wieder ist hier aber die ältere Überlieferung des Laktanz verhältnismässig reiner 
als die jüngere des Theophilus und Clemens. 

2) Für dessen frühe Entstehung auch noch, wie wir sehen werden, ganz andere 
Gründe vorliegen. 

3) Eins der besten Beispiele dafür ist unter zahllosen XII 199, wo alle Hss. 
önogioeı bieten. Unter sich ist freilich das Verhältnis der einzelnen Träger der 
Überlieferung ganz verschieden. In der Regel stehen MQ bezw. nur Q gegen 
VE: VII 412 yoveioov MQ zwveicn VH richtig, XI5 dyogevew Q @yogevoeıw VH. 
194 ovgie Q doovgi« weiterbildend VH (vgl. XIV 82 Bapßagopövwr). 220 dvo- 
um Q övowjoy VH. 269 neides Pouns Q Pouns netdes VH. 294 oiyeraı Q 
iyetaı VH (richtiger). 324 dög Q dög dög VH. XIII 8 yeyawg re Q yeyawreg VH. 
16 eiyuntos Q eiyundys VH. 19 werewo Q dere wg VH. 56 Xavavaiovs Q vare- 
veiove VH. 85 di} ausgelassen von VH. XIV 183 &n’ ivdin M En’ i////dim Q 
2ryv ddl nichtig VH. 269 eur ziooızolow (elooizgıcıw) MQ avrijv eig zgioıw VH 
konjizierend. 322 söovze Q velbovze M süonze VH aus Konjektur u.a. Aber keine 
dieser Hss. stammt direkt aus der anderen, für MQ s. bei Rzach p. VII den Nach- 
weis, für V und H, wo Rzach irrt, führe ich an: XI 144 doagdzoıo H &odgzoıo QV 
(XII 8 dodozow QVH!). 227 ög näoıw Ebowayv V; dasselbe, jedoch am Rande 
anaoev Q, öc ünaocev E. H. 249 6£Eovaı Q 6££ovcı V 6ai£ovsı H. Dass auch H 
öfter konjiziert, z. B. VI 12. XII 144. XIV 99, ist natürlich. — M halte ich 
für den relativ besten Vertreter von 2, vgl. z.B. XIV (205.) 277. 357, aber auch 
Q hat gute Lesungen: IV 29. XIV 257. 
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noch VIII 1—9 Anf. als Teil eines 15. Buches aufgeführt), deren 9. 
bis 14. (15.) Buch (VI. VI 1. VIII 218—428 = 9. Buch. IV = 10. Buch) 
uns erhalten geblieben ist. So spät die Handschriften aber auch sind, 
so lässt sich doch noch erkennen, dass sie in letzter Instanz einer 
Handschrift in Kapitalschrift entstammen. 

Dafür will ich gleich ein paar Beispiele nennen: XIII 97 hat Q 
zegıpvgaveo£iynv, die jüngere Überlieferung VH regıpvsavaozaysın. 
Was man da auch konjizieren mag, so viel ist sicher, dass es sich hier 
um eine Flucht des römischen Verräters Mareades nach Selge handelt, 
dass also der letzte Teil des Wortes in &v@ F£Ayrw aufzulösen ist. Die 
Verderbnis, die also keineswegs sehr gross ist, dankt ihre Entstehung 
dem Missverständnis der fortlaufenden Kapitale. Ein gleiches Bild zeigt 
uns u. a. IV 28 zu Bmuovs, sixata Aldov apıdgönara, wo 2 bietet 
zal Pauotsı xal aridov augıdgduara. IV 121 orxote N unzoBo» 
«os, wo in 2 steht: ois zo untodar aro. X 122 dorios zai 
evt: dorlog m 0 2. IV 27 ol vnovVg: olvovg 2. 32 & dn Ölyıora: 
aöngiyıora 2. 56 ucon 2vi: Avcozev 2, d. h. auch hier ist unrichtig 
abgetrennt worden. XIII 19 ferner lesen wir in der älteren Über- 
lieferung Q ıdetewo, die jüngere macht thöricht genug daraus Idere @c. 
Es steckt aber, wie das folgende &vex« zeigt, etwas dahinter wie (720- 
ovvns (vgl. XII 225). Q oder vielmehr seine Vorlage hat uns also die 
alte Verderbnis, sorgsam die Kapitale ohne Spiritus und Accent um- 
schreibend, überliefert. !) 

Diesen Ergebnissen entsprechend zeigt nun 2 entschiedene Tendenz 
für unsere älteren Textquellen, die Kollateralüberlieferung. So haben 
wir denn Einigkeit mit Laktanz: 


VII 291 lässt aus 2 Lakt,, Bern DE. 
289 zei sröuaoı») uıagois 2 Lakt., ae von PP. 
257 iv 0ixTgolS EAnide doeı „, 4 
326 iva to» Cvyov njuav 2 Lakt. iva toı ee OVREO UNT)- 
usv DP. 
288 daoovoı de 2 daoovow de Lakt. (zei) dacovoı DW. 
VI 14 x034& 2 Lakt. Avyoa BP. 
VII 2 Eogarov > vorerov DE. 
304 ts Be Lakt. rg (de)peAogeving DV. 
413 eiligo 2 Lakt. eiriäeı DEP. 
VI 15 oaeions 2 verdorben aus znong Lakt. öiöng DP. 
VIII 287 voreoov 2 Lakt. vorarov DEP. 
328 a9dovg 5 a9Esuovs „ 


1) Vgl. auch Buresch: Philologus 1892, S. S7£. 
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VII 275 iy9bogs eivarioıo 2 Lakt. iydvov diloıo P iydve- 
Aioo u.ä. ®. | 
277 TEQLOGEVOVTA (zegıtrevovre) 2 Lakt. zeoıoosdoavure D 
zegıooevuara P. 
239 ovgavosev 2 Lakt. $_ oögavoHen DP Const. 
261 0v x 2 Lakt. 6» za Povr ®. 
Gleiche Überlieferung berrscht mit der Constantini oratio: 


VIII 227 vero@v 2 Const. Bgorav DEP. 
231 Eotaı nn get 
219 zagom 3 70002 % 
249 axoootıyioıs 2 Const. @x000TIiyorcı P @zooorıyioılv) D. 
mit [Justin.]: 
IV 27 areovnoovraı 2 [Just] Clemens aroorodwovow DEP. 
IV 25 ueyav Heov ». Ieov ulyav ha 
IV 28 agyıdovuara (euyıdovöuere) 12 (Just) idguuere DP. 
mit Clemens: nach IV 29 interpoliert 2 einen Vers, der als V. 30 bei 
Clemens steht; IV 155 haben 2 Clem. 62$ovoı» (0ELova Cl.) eraodaRe 
zei zaxa Eoya, wo DP bieten: Eyovow (Emo) araodalov a). TE 
ROAAG. 

Auch die Constitutiones berühren sich mit 2; IV 181—184 sind 
vollständig bei beiden erhalten, tw. in DY ausgelassen, 189 haben 
beide yagıv, wo DP Lakt. Biov haben, 187 haben 2vi x00um Constit., 
ri x00uov 2, 2xi yatav DV. 

Einzelne der aufgeführten Stellen haben schon bewiesen, dass auch 
2 einer besonderen Recension folst. Der ganze Abschnitt VIII 252 
—428 zeigt, wie der Apparat angiebt, eine andere, meist fehlerhafte 
Anordnung, (291.) 337—344. 346—348. 351. 352. 371. 372. (376). 384 
—386. 414. 415 sind ausgelassen. Von anderen, wesentlichen Ver- 
schiedenheiten führe ich an: 


VII 237 tor’ Zoraı 2 zegavvo DVP Const. 
359 v00 Erraredsıgev 2 xoivas zarilege DVP. 
409 oreiomv vov de vVdmg 2 oneigov dm eVoeßin D onreigor 
evoeßiw P. 
398 ayadov 01ms ayvoodoıw 2 (7) aya9ov (Ö) ar7ıdev ar 
autov DEP. 
IV 173 0LoV zal o7ua ueyuoTov £ 2 &v © ode onjua rervzraı DV. 
VII 295 70 orT&pos 2x18ztov alavıov 2ortıv üyarlua 2 T. or. 
2x2ertov cyiov alopvıov 75 DW. 
IV. 72 pavlos Eneldy 2 zvgopögor te DP. 
XI 9  0c uoAsv 2x Tooins 2 05 9 Ecı Tooimw V 9 (B)#. 


B. Die Handschriften und die Überlieferung der Oracula Sibyllin.. XXXVII 


XI 11 zei uera@ vnaueyovs Ingoe Terva umAopayoıo 2 zul 

uera 9. T. ra dinloe u. V 11 DE. 

VIII 318 gaveoag Tore zUgL0s 6997 2 paveoog Tore zUgıog Foraı 

D gavsoocs xvoios E. r. P. 
426 00x 20, 00 ysıuav, oVT Go #Eooc, OV uerorogov 2 
00% &.,. 00 9, 0Ö (oöyl) x, 0. u. BP —= II 9%. I 327. 
IV 106 yovv 2 xas D, ausgelassen von, #. 
VII 370 oıyo ... Ei8ySo 2 oıyav ... Eieyyov DV. 
IV 171 erövorev 2 aosßeıav DV. 
XI 22 vxo dovoi 2 2ri zöua V 18 DEP. 
IV S6 yevos 2 yoovos ®. 
30 Asvoovow 2 BAdyovoı d BP [Justin.). 
126 Ö’ Eu 2 dogi BE. 
39 Eriwoya 2 araodara DP. 
102 Zoraı 2 ciei (aei) DP.') 

Diese Recension, aus deren Lesarten ich natürlich nur die wich- 
tigsten mitgeteilt habe, gegen Buresch, der ein ganzes Sündenregister 
gegen 2 aufgebracht hat, zu bevorzugen, veranlasst uns eine Anzahl 
Stellen, an denen die anderen Textquellen, sogar gelegentlich die ältesten 
Zeugen, Falsches bieten: 


IV 34 lässt aus 2 gegen Clemens und D#, ebenso IV 44. VIII 
376 gegen DP. 
VII 351. 352. 371. 372. 376 lässt aus 2 gegen ®7. 
119 113. 195. 148: 191. VII; VIE 311. 312 nur m’2, aus- 
ausgelassen von PP. 
VII 256. 257. 258. 259. 260: 279. 280. 289 vollständig in 2, 
lückenhaft in P#.?) 
IV 97 Eooeraı E000uEvors 2 Strabo, ausgelassen von P(P). 
153 aroxovp97 Evli) z0oum 2 22° oo oolaıcı de ToAucızs 
aus V. 154 $P. 
105 am richtigen Platze in 2, falsch gestellt in DZ. 
XIl 163f. ältere bessere Form in 2 als VIII 52 m D# (vgl. be- 
sonders &0YVOOxELVOS — TOALIZEAVOR). 
IV 46 9s00 2 te PD, ausgelassen von #. 
‚VIO 290 &varıaoas Tore vorov 2 Anis Eyvov Tote vorov 
Lakt. Augustin erAoosı Ö° ayvov v. DW. 
IV 21 Ereysaı 2 Eiedev DEP. 


1) Die letzte Stelle liesse sich natürlich auch als Korruptel erklären. 
2) Wo wir z, T. ja schon Berührung mit Laktanz gesehen haben. 
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IV 160 4010 Boigovra 2 4040 PBoeisovra Lakt. 400v0 zoai- 
vovra PP. 

V123 2290vra Hvnroloıw dv ouuacım 2 aeilovra H$vnroio 
(vnrois) vonuaoıw Lakt. Aug. ataiovrta Hynroicı von- 
uaoıw DP. 

VII 392 uvnunv 2 uavias DP. 
395 adeoı 2 Au$ivovs „ 
361 wauuov T’ Goı$uov 2 Herodot wauuov T’ aoıyuods DP. 

VIS zamyei 2 aavra DP. 

IV 71 Bovsi 2 Bovga „ 

160 yavEdinv 2 te yEvvav Lakt. yevsav DE. 

VII 355 uarıw He0v 2 He0v yao tov BD Heov P.') 
Bleibt somit 2, was auch von vorurteilslosen und jeder subjektiven 
Freude am Umlehren abholden Forschern mehrfach behauptet worden 
ist, eine wichtige, oft einzige Quelle der richtigen Textgestaltung, so 
gilt es andererseits auch, wie wir übrigens schon nahe gelegt haben 
(5. XXXVI), sie nicht summarisch zu überschätzen; denn entsprechend 
dem allgemeinen Charakter der Sibyllendichtung zeigt auch 2 die 
schlimmsten Fehler: 


IV 186. 188 interpoliert 2 gegen die sonstige Überlieferung. 
IV 57. VIII 217 lässt 2 aus gegen BP bezw. die andere Über- 
lieferung. 
IV 31 ataodalov „ x u 
VIII 244 PgorTotz U 2: ” „ 
271 Bartilov 2, Glossem für pyoriiov PP. 
324 ueuvn 2 Iıov DE. 
IV 13 08 wog d oa tehkaraı zar jucon 2 00 wog te dvo- 
pEoN Te zer nucon DEP. 
VI3 _ ocoxa doseioev 2 oaoxa To dıooov DEP. 
VII 353 za22ovcı To Yaveiv xa)0v prosaisch 2 zardovoı (zaiE- 
vov0L) zalov T. 9. DV. 
427 yag z@v prosaisch 2 yao DV. 
VI 21 xeioerau “ „ zertar DEP. 
IV 109 Boaoosı 2 Boaooouevn DEP. 
274 zori d& zoarnosı 2 zioreı te narnyoas DEP. 
220 vyLorov aus 220 2 owovra DP. 
379 2° eidmAoıcım avaddoıs aus 389 2 Ears (Teaic) eidoAov 
avavdov DEP. 
252 yoıorov 2 aioreı DP. 


EL) ” 
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VI 18 gora pavevros 2 roota yavsvra DP, 
IV 145 28 ’Acing 2 eis Aocinv DP. 
VIII 226 govssıe 2 (pAescı dE DP) Ongeı te Constant. Augustin. 
VI 22 o0ux 2vonosev 2 00x 2vonoas Lakt. BP. 
IV 54 goovoıs 2 Boovowı BP. 
SS Zoovow „ auynoovoıw DP. 
55 eis yeveac dvo uovvas 2 ois yevsaı dvo uovvar DB. 
VHT 405 eluerı 2 eiuarta BP. 
323 EIxmv „ nuov „ 
424 Qoelov „ avgıov „ 
418 neiaoas alkovs 2 alles aAımlaov DEP. 
259 ovoavıoı Ö wor „ ovoavıov daoea „ u. 8 w. 


Interessant ist nun ein Vergleich der Bücher XII 2 und V ©#. 
Wir können einige treffliche Lesarten aus XII für V gewinnen, so aus 
V.1 ziAvalarınedaov das thörichte zAsıvov te Activov verbessern, des- 
gleichen V.2 wer’ OAAvuEvovs (uerT’ 2000uEvovs BD ustovouaoutvovs P), 
V.6 vexvv (vEnv DB vaisıv P), V.8 zal usta tov (kooovraı BP), V. 32 
210900 Te nalascı (a9om Te narascı D &0900 rt. x. P), herstellen, 
andererseits aber ist 2 in diesem Buche XII wieder so korrupt, dass nur 
ein indirekter Zusammenhang, ein Schöpfen aus einer anderen Recension 
angenommen werden darf.!) Man muss daher vorsichtig sein, nicht alles 
in DP aus 2, noch vollends Fehler in 2 aus DP verbessern. Man wird 
somit Bedenken tragen müssen, V 18 2zi züue in ©ro dovgi zu Ändern, 
V. 43 für öoav: &yovos einzuführen; aber ebenso habe ich mich auch 
nicht überwinden können, die unsinnigen Lesarten XII 81 gV0sws 6 Boayts 
20705 durch das richtige pvoo» zoAsuor Bagvv (V 29), 82 7yeuovas 
durch 7jg yeverjs (V 30), 86 djuov &xovra durch d 0% ww Zovra (V 34), 
162 ovvoua Ö ein durch @22& Neueing (V 45) zu ersetzen.?) 2 XI—XIV 
ist in letzter Instanz ein sehr spätes, dem 3. Jahrhundert, dem Jahr- 
hundert allgemeiner Barbarei entstammendes Orakelkonglomerat; was 
diese Leute lasen oder zu lesen glaubten, muss mit Schonung behandelt 
werden. So sehen wir denn, was ja auch an sich schon notwendig ist, 
dass 2 in keiner Weise als ein Ganzes angesehen werden kann. °) 


1) Vgl. darüber auch das beigegebene Heft der T. u. U. 

2) So darf auch XII 266 oie te dorjo, das aus IV 119 2 stammt, nicht in 
dodorns, wie an letzterer Stelle zu lesen ist und die Überlieferung B% mit dodeng 
will, geändert werden. XII fand die Korruptel vor, schöpfte also hier aus 2-Quelle. 
Ebenso muss, wie oben S. XXVI schon gesagt, XI 167 o«p@g stehen bleiben. 

3) Einzelne Belege dieser in den Büchern XI—XIV vorhandenen Korruption 
sind hier kaum nöthig; besonders herrscht im Gegensatze zu IV. VI. VIII die Um- 
setzung in Prosa. — 2 ist niemals, wie auch die anderen Klassen nicht, einheitlich 


XL Einleitung. 


Die Menge der Recensionen wird geradezu beängstigend; neben der 
Kollateralüberlieferung, in der guot capita tot sensus sich finden, steht nun 
auch noch die oft mit ihr sich berührende, oft auch von ihr sich schei- 
dende, sehr häufig auch D% widerstreitende Textquelle 2. Und nicht 
genug, bald sollen wir auch # von D sich trennen sehen! Aber glück- 
licherweise sind wir doch auch öfter in der Lage, eine einheitliche Über- 
lieferung zu fassen. Schon oben, da wir von der Überlieferung der 
Citate redeten, begegneten uns Stellen, z. B. IV 42. 43. VIII 287. 
303. 304, wo die Klassen 2, $, P gemeinsame Überlieferung bezw. 
Verderbnis zeigten. Denen füge ich noch einige andere bei: VIII 191 
lesen BP falsch: zoA2« ut» Eng aoroe, das gleiche hat das aus dem 
späteren 3. Jahrhundert stammende Buch XIV 270 2. Ebenso ist die 
Anordnung der Verse VIII 363—365 in 2#7 unrichtig, schreiben 297 
IV 2 uey@2oıo falsch, IV 107 ro@osı, VI 11 Aaov axey9n, 19 yevvn- 
$£vra, VIII 397 zogpol zaı avavdoı, 424 Egıc. (418 elc.) Auch dies 
sind mithin ebenso wie die S. XXVI angeführten Stellen Zeugnisse für 
ziemlich alte Verderbnis, die z. T. noch in das 3. Jahrhundert hinauf- 
reicht. Es ist nun interessant zu sehen, wie sich die alte, nicht sowohl 
durch 2 repräsentierte, als in 2 noch zu erreichende Überlieferung zu 
PP verschlechtert hat. Ein besonders gutes Bild der Entwicklung 
geben die Verse VIII 359 ff. Die Sibylle benutzt hier ein uraltes Orakel 
(Herodot I 47) und führt es durch ein paar Flickverse ein (359. 360). 
. Das alte Orakel redet in der ersten Person, der Gott spricht durch der 
Pythia Mund, so musste die Sibylle denn auch V. 366 mit der ersten 
Person fortfahren. Aber da hat 2 V. 361—365 auf die Sibylle be- 
zogen und im folgenden geändert: &rturwosv — Ednxev — 2öidagev und 
PVP demgemäss. Aber in 2 ist diese Umsetzung, die auch durch 
Laktanz zu V. 413—416 widerlegt wird, nicht durchgedrungen, mit 
V. 370 setzt wieder die erste Person ein und bleibt mit Ausnahme von 
V. 375 &xtıoer!) die gleiche. PP aber schufen Folgerichtigkeit und 
haben alles in die dritte Person des nach ihrer Meinung in V. 366 
neu eingeführten Subjekts „Gott“ umgesetzt; dabei musste natürlich, 
damit alles ins gleiche käme, interpoliert werden, und so machte man 
V. 378 aus Zumv: Heiav, 387 aus 2uol: He wie 408 aus 2uol: Tavrmv, 
und mit besonderer Kühnheit 409 aus iva 001 z&yo note don: Iva 
redigiert worden; so hat es mit PP IV 138 u&ye Eyyos, aber V. 76 utya Ö° 
Eyyos (utyas Eyyos PP). Eine gewisse metrische Redaktion jedoch zeigt 2 wie 
®Y in Einschiebseln, die den häufigen Brauch, nach männlicher Haupteäsur nur eine 
Kürze zu setzen, korrigieren sollen, z. B. XI 124. XII 57. XIV 52. 127. 183. 232. 
PP: 186. 88. 105. 189. IL (21). 151. 240. 

1) Hier hat das formelhafte ös oboarov Exrıoe zei yyv (III 35) nachgewirkt. 
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00: zuoıos tade dmosı. Aber unaufmerksam blieben diese Interpolatoren 
doch, und so hat 8 V. 402 das richtige &un (7 un P) inkongruent genug 
stehen lassen. — Ähnliche Umsetzung begegnet uns auch vın 431—439. 
Ebenso lassen sich andere Beähungen dan alten Überlieferung, von 
der — ich wiederhole es — 2 nur eine Vorstellung giebt, keineswegs 
der Prototyp ist, noch fassen. So wird IV 78 aus raum» 0005 Uwpr- 
x@onvov durch irgend ein Missverständnis gar nicht so ungeschickt 
herauskonjiziert re wovvos @ no001 zereitaı, IV 32 aus areunoidovres 
gemacht areıgov Eiovres, IV 100 oArseivovoe roAnes durch das 
Glossem zirtovow ai zoAcıs ersetzt. IV 108 wird aus zoAs idovv- 
Heloa: X0Aıv eugvayvıev, IV 146 giebt 2 für aut) ovAN0a0« fehler- 
haft aurn ovVAAN0c0Fcı; aus dieser oder einer ähnlichen Überliefe- 
rung, die auch schon korrupt war, fabriziert P aurns 2& vang 78 
®: aörns 2& VAnc, wie aus dem fehlerhaften £&4$0c VIII 425 219008 
gemacht wird'!); aus VI 28 ro sor, ‚Heos, (TOoov Heoc! 2) wird To v£ov 
Heov, IV 123 aus aupt $00v0: ug ieoov, aus IV 15 oröue: zoua?), 
aus IV 125 zo0uoc: toowos, IV 142 oRez: E2eı (£20r) D, IV 126 Fordumv: 
a(tT)oA&um».?) Wieder an anderen Stellen lässt sich die richtige Les- 
art aus der in 2 schon verdorbenen und den ebenfalls unrichtigen 
Schreibungen von BP unschwer komponieren. So gewinnen wir not- 
wendig: 
VIII 320 iyvn anysevra u£)eooıw aus 997 anysEvra uE)eocomw 2 
und iyveoı r. u. Pa. Iyveolo)ılv) uEiso(o)ıv D. 
370 Zvroc 2ov aus Zvroc dyo 2 und avros 2ov DE. 
399 MO0EINZE „ ROOENZR 5 ROOEINZE ® 
344 n7xov „ NXoS 2» n 0lxov 
366 zei vovU» ‚wdgv ausz.». wIgarov2 U. indoor v.DP. 
332 Aovoov ap aluaeros aus Aovoouaı eiuatos 2 und Abcov 
ap eluaros DEP. 
IV 157 ESoA&owoıv aus &£oA&oovoıw 2 und 2&oA8ozwow P t£oAk- 
zovow ®. 
126 avdgopovnoes aus avdgopovnjes 2 und avdgopornoeı 
PP u.ä 
Doch genug hiervon: als Hauptsache bleibt festzuhalten, dass in 
der Überlieferung “2 ein älterer besserer Kern steekt, und im grossen 


1) Ähnliches findet sich IV 124, wo das falsche nasyida 2 in P zu nedide, 
in ®P zu riw nasida wird. Die Bun sind also auch hier sehr alt! 
2) XIV 143 schreibt auch 2 nöue; m. E. lässt sich bei der Leichtigkeit 
dieses Fehlers nicht sehr viel daraus schliessen. 
3) Man könnte auch noch VIII 335 als Beleg anführen, doch liegt hier viel- 
leicht verschiedene Recension vor. N 
Sibyllina. D 
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und ganzen PP eine nicht geringe Verschlechterung dagegen bedeuten. 
Diese zeigt sich u. a. auch in der Abnahme der Berührungen mit der 
relativ guten Kollateralüberlieferung, die wir häufig genug 2 gleich 
fanden.) Der Text wird somit immer roher, die Metrik verwildert 
völlig zur Prosa, zu unrhythmischen Umstellungen oder Hypermetern ?); 
Glosseme wie IV 76 "Eiradı (zu 7&eı, das verdrängt wurde), VIII 52 
xo410zoavos für Eeyvooxoavocs, 187 zıoronopseis für zıoroldtaı, 
232 paos (zu oElac), ATT oraoyavmdEv (-Heis) für oreıomdEv, V 267 
y4000c15 (zu wovoaıc), Interpolationen wie III 624 xax0pgo» dringen 
ein, ja ganze Verse wie III 261. 262 werden interpoliert, andere aus- 
celassen oder nur verstümmelt überliefert: nach I 166. II 20. 264. 
III 366. vor III 564. 649. (nach III 811.) — IV 112. 113. 115. 148. 
181 Zurakın ... 184 zoivov. 191. nach V 91. 92. 292. 373. vor V 390. — 
VII 1. nach VII 39. vor VIIL 122. 123. nach VIII 139. 177. vor VIII 182. ganz 
verstümmelt VIII 212—216. — vor VIII 429. 439. — — III 101. 218. 741. 
IV 97. V 87. 88. 89. 92. 292. 422. VII 93. 141. VIII 99. 114. 166. 205. 
256. 257. 258. 259. 260. 279. 289. 324. 428. 433. 450. 500.°) Undso werden 
die Sibyllina schon verhältnismässig früh, wie wir unten noch näher 
begründen werden, zu einer Art Monstrum von Textüberlieferung. *) 
Dieser Strom schlechter und daher verhältnismässig später Überlieferung 
ist indes nicht einheitlich geblieben); wir sind glücklicherweise noch 


1) Manches haben wir schon gehabt, ich stelle aber noch einmal die Fälle 
zusammen, wo $% sich mit alter Überlieferung deckt: (V 359 ßiorov = Laktanz). 
VIII 228 dvöuovs = Const. 237 zeoavvo — Const. 249 Yeöog Nuwv — Const. 
327 dotiov —= Lakt. 373 dxovov — Oenomaus. 414. 415 — Lakt., ausgelassen 
von 2. VI 22 &vönoag —= Lakt. (23 vonuacıw — Lakt. August.). IV 7 Audoge- 
oroıcıv — Clemens. 30 BA&wova d° — [Justin]. 40 örav 36n — Lakt. 46 Piov 
— Lakt. — 189). 52 evdreioıw (avrjoıw) — Lakt. 

2) Prosa I 284 nöisteı. (III 1 Öwıßosusre). II 316 dıerevoeran dir uEocov 
oeto. 763 Anrosdere. IV 14 ein. 184 doooı d' üv ($ ad) El dvooeßinoulv). 
V 492 zai tıs 2oei tov leo&wv (ieowv). 500 Töv wvyorgögpov (w. tr... VII 33 zei 
ei u) u. a, wie denn besonders die Krasis häufige Auflösung findet. — Von Um- 
stellungen seien angeführt I 129. III 457. 791. V 427 u. a. Ein siebenfüssiger 
Vers: V 94. 

3) Dazu gehört denn auch die falsche Versabteilung VIII 450f. 456 f. in ®#. 

4) Ein Analogon zu dieser Überlieferung der Sibyllinalehrt mich 
Professor v. Wilamowitz in der Tradition der Psalmenmetaphrase des 
Apollinarios kennen. Ich bemerke hier übrigens noch einmal, dass ich 
im Apparate nur selten die einzelnen Verschreibungen der Hss. an- 
gebe, wie es Rzach gethan, da diese fast nie irgend eine Handhabe bieten. 

5) Man soll natürlich nicht falsch verstehen: die schlechte Textrecension in 
bP ist keine Redaktion, die Bücher waren zur Zeit von ®%Y noch nicht ge- 
sammelt. (Auch in der Sammlung sind sie nicht redigiert worden.) Die Stellen, 
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in der Lage zu konstatieren, dass er sich einmal langsam zu spalten 
begonnen hat. So wenig ich jedoch an dieser wichtigen und mannig- 
fache Aufschlüsse gebenden Thatsache selbst zweifle, so muss doch 
auch darauf hingewiesen werden, dass es sich auf diesem Gebiete, das 
uns doch nur durch späte Handschriften zugänglich ist, nicht um eine 
Verfolgung aller Wasseräderchen handelt, dass wir vielmehr nur ganz all- 
gemeine Ergebnisse, diese aber m. E. mit Sicherheit zu gewinnen vermögen. 

Thatsache scheint mir also, dass sich # von ® trennt, oder besser ge- 
sagt eine Überlieferung, von der # uns ein Bild giebt, sich von der grossen 
Überlieferung ie die wir der Einfachheit Bar DF nennen. Diese 
Abzweigung ni sich m. E. noch bestimmen. Der Prolog von 2 hat die 
Tübinger Theosophie benutzt. Die Theosophie zeigt nun ihrerseits öfter, 
wenn auch nicht überall, Anlehnung an die Lesarten von #!), also fällt 
in letzter Instanz die Entstehung dieser Überlieferung vor die Abfassungs- 
zeit der Theosophie, d. h. etwa vor den Ausgang des 5. Jahrhunderts. 2) 
Die Selbständigkeit der Quelle # zeigt sich nun an einigen wichtigen 
Beispielen, auf denen bei dem ziemlich aussichtslosen, mit Statistik ge- 
führten Streite, ob D oder # besser sei, das Auge der Forscher bisher 
nicht ruhig genug verweilt hat. In Buch VIII 232 giebt die ältere, 
durch Constant. August. verbürgte Sei Exielpeı 0&Aas n8)lov 
A0TE@0v TE xogeicı. Daraus macht 2 schon 2xAsiweı oE2ac n&Aloıo 
a0T0m»v dt yaplev (yagızv), in D lesen wir: &xAsiper dt paoc odlee 
nelloıo xaı &oroow, in P steht aber 2x1. dE paos oElas NsAioro 
AoTomv Te yooaı. Die Sache ist ganz klar: der ®#-Strom hatte das 
Glossem paos an 0£)ag angeschwemmt und bot das Wort yogeicı in 
irgend einer Verderbnis; D warf, um einen Vers zu erhalten, diese 


die aus einander entnommen sind, differieren in BP ebenso wie gelegentlish in 2 
(vgl. oben S. XXXIX Anm. 3). I 150. 177. 329 liest man druoroxöoo:(s), daraus 
wird VIII 186 die Variante dmıorögıroı; ebenso ist's mit I 178 zöosooiAoyoı und 
VII 187 weudgcoı A6yoıs. I 183 EnAvrov: VII 7 Enjoerov. 1184 zöue: III 402 
öeöüue. Nach V 102 folgt eine entstellte Form des V. 108. VIII 172 muss aus III 53 
verbessert werden; VIII 426 ist — III 90. II 327, aber VIII 427 hat dboıs dvroAly 
gegen dücıw &vroAinv TI 329. Ähnlich liest auch P 11 320 richtig diruegıloufvn, 
um VIII 210 Exdıeuegisouevn (entstanden aus xuegu£oueon) zu schreiben. & hat 
an erster Stelle &zueoıLouevn, an zweiter 22 d& ueoıLouevn aus Konjektur. Über 
eine Art von metrischer Redaktion jedoch vgl. oben S. XL Anm. 

Zu VeL T 137. 139. 145. 324. 326. 

2) Brinkmann: Rhein. Mus. LI 278 ff. setzt die Theosophie in diese Zeit. Damit 
wäre denn auch der Einschub der Phokylidea II 56—148, sowie die Ersetzung des 
Engelnamen II 215 $ durch die bekannten, für die ich wenigstens sonst kein zeit- 
liches Indiz wüsste, chronologisch halbwegs fixiert. Dass 7 VIII 486-500 sicher 
alte Verse hat, während ® sie auslässt, lässt chronologische Schlüsse nicht zu. 

D* 


x 
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Verderbnis heraus, aber 2 hat die getrübte Überlieferung doch noch 
etwas besser erhalten und geht somit diesmal auf ältere Überlieferung als 
die Tradition ® zurück. Weiter: VIII 333 liest 2 richtig: od yag ats 
oluaıs iAaoxeraı. Dies wurde falsch gelesen, und 2 schrieb 00: &9- 
wos (COIEON—= CAICON), BD aber entstellte dies zu dem ganz schlimmen 
001 wöForow. V 267 hat P ähnlich hypermetrisch wie VIII 232: zai wov- 
oas YAmooaıs aylaıcın Exıornoovreı toaretav. Durch die Ver- 
gleichung mit B: xal uoVoaıs YAmooaıc eyiarım ErIoTNoovraı er- 
kennen wir das Alter des Glossems yAmoocız, aber auch, wie © sich 
um des Verses willen geholfen hat. Also ist wieder # Zeuge älterer 
Tradition und hat sich rechtzeitig, um uns einen Rest des Guten zu er- 
halten, von ® getrennt. ') 

Aber auch ohne die Kontrolle, die uns die ältere, bessere Lesart an 
die Hand giebt, erkennen wir, dass 7 oft genug den allein richtigen 
Text erhalten hat. Solche Fälle sind u. a.: 


III 482 zei Baoiv 0Aßov P Bacılmıov aupo aus V. 483 ®, 


I 37 ueieooın „ ausgelassen von ®. 
348 20w0© R E et 
1II 721 reißov (Teißovs) [Justin.])] F ausgelassen von ®. 
VIII 208 zei aAovroc “ s; Bape 
III 194 aalıv * z te 
468 EoTs ” ” ” ” 
601 adavaros Pay. Yeos BD. 
795 HeoV ‚7 K0DLOD ==, 
I 160 &vdEevreg „ 00V uelcoıv ®. 


1) Ich merke noch mehrere andere interessante Beispiele an: V 281 ist die 
richtige Lesung: edoeß&wv de uorov Ayla gY@wv Lakt. Davon enthält 7 (EBoaior 
dt uövov 7 2a Ayla 2orl) noch uörwv, D aber wirft das weg und schreibt ab- 
rundend &ßoaiov de 4Iwv Ayla £ori (Eorı). IV 139 liest man wvoıddesow 2; P 
hat wwveıdtor, D ausfüllend uvoıdo’ dvdoov. Ähnlich ist es II 550. 598. IV 124. 
190 und vielleicht 106, wo # yövv nicht las, D näs interpolierte. Etwas 
anders ist es III 312 (eiu«e ®). — Mit 2 die gleiche richtige Überlieferung 
hat # 1V 149 Kaowv, (Rzach giebt falsch für # Baivwv an, was Buresch 
moniert hat). VIII289 euntlouere yaouazdevra. 362 uuyotc. 263 79ecı. 330 &yovoe. 
1V 159 noniv (ngaiv 2); sonstige Gleichheit oder Ähnlichkeit mit 2 zeigt P: 
VIII 222 xoiveı. 299 043 Orte tadra navra. 1V 35 öv. 71 Baostav I "Acıdı (P. 
nd Aaidı 2 PB. id Aacidı ye P). 140 dt norw. 152 edosßin. 192 &xeivog. VI 13 
vöuovg (wöuoıg). VIII 273 dvöuovs. 275 ty9%Vog eivarioıo (iXIiwv Akloıo P). 307 ve 
(nd 2) zovpip voup re. 325 eloayeı. 353 zailkovoı. 403 gleiche Wortstellung 
wie 2. — Wo ältere Zeugen oder bessere Überlieferung fehlt, lässt sich nicht 
selten, wie im Text oben zu V 267 gezeigt wird, durch Komposition von ® und # das 
Richtige leicht ermitteln; so ist es u. a. auch I 121. 122. III 185. 302, 467. 507, 
667, V- DL. 122, 197, 280, -VIII’317. 432. 


# 
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II 163 09, sjvixa P 6 vıza (vıxc) P. 
III 315 0020 rot &nnırıcas P od amaor (ROnore) Nırı0ag P. 
V 185 roAvdazov usvers P aorvdazgvuarıs D. 


VII 90 00 xoenyntng „ GPYXOENTNg r 
V 346 aydırou „ adızT x 
189 Onßaı „ 97. xaı " 
1 387 Evdev Otav „ evreoder dorav „ 
VIII 484 ovvaıuoı „ 0b» Zuol Ye M 
222 Zxı Anuarı „za Bnuaros 2 Pmuarı ®. 
V 26 za9° vorarov „ Basorarov B. 
194 Alyıoanov „ aigıorov te P. 
VIII 118 yooeicıs „ Togelaus R 
379 Eatc „ TEqIG “ 
11 383 Koovideo „ xoovidov (xgovıdan) te D 
Il 303 Booovraı „ Bodoovreı ®. 
V 343 dazxos „. danros . 
521 dıduumv „ dıdvum (dıdvum) PD. 
VIII 474 aorti d Extaro „ ori d Epdaro r 
145 vırnosıe „ VIXNOES TO. n 
VII 23 Avzoıo „ 20x20L.0.0 5 
VII 50 gAudarn „ xAdav 9, gAıdav 7, KAdavoi PD. 
IV 103 vro x00uos „ (6x0 x00uov 2) Ürozmuos D 
II 241 zov 22atrova „ To &artov Du. Ss. w.') 


Dies zur Ehrenrettung der Klasse 7, die sonst natürlich wenig 
Lob verdient; zeigt uns doch der Apparat beinahe auf jeder Seite die 


1) Ich gebe gleich noch einige weitere Beispiele u. a., wo % richtig schreibt. 
I 163 öAoAV&er”. II 44 doyvoiov. 193 &onjcovow. 243 Meydio. 266 wevda- 
naraıc. 280 Covnw. 287 HE016 te wlev &övrog. I11136 diy$. 215 &xyovoı. 253 Ba- 
aıhic. 483 üyvw. 634 dizng. IV 156 noıy. 175 dzobosı. (VII 150 Yeög Öore 
relativ richtig gegen 907 Dore D). 157 Bowoereu. 159 naosoyöuevo. VII 25 
ungavin. 116 YEoov. 125 Öowoeı. Dazu noch einige richtige Wortstellungen: 
I 285 dvjo yiver. 349 Coiv aiavıov. II 123 Anwjeno “Eorie. VIII 346 
Ba$osg növros. — Von relativ richtiger Texterhaltung war schon die Rede; 
ich füge dem Gesagten noch einige Beispiele hinzu: I 228 £reuve uvolor 
dpoöv. II 226 ävi Hua’. VIII 202 ze rg für reröyy. VI 20 &et ordoıg für 
ÖAET or. (Eiendaoıg D!) 54 Tuundvors für rundvoıs. IV 82 200T0v für Koorov (?00- 
tov ®). VIII 64 ai alive für ailıya (al di DB). 403 zayaodv zal Avalueztöv CoV 
für z. 2. &. ob (00 x. z. &. ®). III 413 Zoot für Eoy (Ent &). 484 noAlv für movAiv 
(movAv0g D, also wieder zu komponieren!). 677 navra dt Inola yalng n6' Konera pühe 
nerewi@v für navra te 9. y7s nd Kon. g. n. (navde dE yalng zuonera pr. P) U. äs 
vgl. auch Rzach p. XI. 
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bedenklichsten, kaum aufzählbaren Fehler dieser Klasse, ja ein gefähr- 
liches Überwuchern der Prosa. Man muss aber gerecht und nicht 
auf irgend eine Handschriftenklasse eingeschworen sein, sondern vor- 
urteilslosen Auges eine jede Lesart untersuchen. ® und Z taugen beide 
nichts, # meist noch etwas weniger als 2, und mit 2 ist es ja auch 
nicht immer übermässig günstig bestellt, aber jede Klasse enthält ihr 
Gutes und muss konsultiert werden. Bei der Textkonstituierung kommt 
es in letzter Instanz doch nur darauf an, dass nichts Willkürliches Ein- 
gang findet; ein einheitlicher Text ist ja auch bei der Masse der 
Recensionen ganz unmöglich. 

Wichtig ist, dass wir nun auch das Alter der verschiedenen Über- 
lieferungen wenigstens annähernd festzustellen vermögen. Wir dürfen 
es für ziemlich sicher halten, dass die Klasse 2 in letzter Instanz aus 
der Kapitalschrift herzuleiten ist, desgleichen, dass es eine Art von 
P-Text vor dem Ende des 5. Jahrhunderts gab. Dem 7- und dem- 
entsprechend auch dem &-Texte ging nun voraus der D#-Text, der, 
wie wir auf S. XLf. gesehen haben, einen älteren Text, der nicht 
selten in 2 hervortritt, schon stark korrumpierte. Damit rückt aber 
das Alter der letzten Textquelle von 2 ziemlich hoch hinauf; annähernd 
werden wir diese in das 3. bis 4. Jahrhundert setzen dürfen. Da nun 
der DP-Text in dieser Weise korrupt ist, so tritt damit auch wieder 
das Alter der Textverderbnisse in deutlicheres Licht. 

Vier Ströme haben wir mithin im grossen und ganzen zu unter- 
scheiden: den Strom 2, der uns das Abbild einer älteren Form giebt, 
dann in gleichem Sinne den ®#-Strom, danach die Gabelungen P und #. 
Aber man darf sich die Sache ja nicht zu einfach vorstellen. Das be- 
weist uns gleich die Handschrift A, die m. E. mit Unrecht von Rzach 
hinter P zurückgesetzt worden ist. A muss, wie jeder leicht einsieht, 
der D-Gruppe zugezählt werden; diese Handschrift ist die beste Ver- 
tret£rin der Gruppe. Sie hat sehr gute Lesungen, die nicht auf Konjektur 
zu beruhen scheinen: I 52 yoom. 135 d& te (te die anderen Hss.). 
232 adnv. 307 tote d’ aure. 381 ödevosı. III 47 dnsövovoa. 68 rAava. 
289 zeoıreikoufvorcıw. 292 Ygv0ov zal JuAx0v te. AT2 AoTv, Avxov. 
589 Cooyouptias. 827 2rüydnv. V 97 waucdndov. 124 Bı9wvot. 
130 eivexa. 355 2x9 voralovres. 446 A0yov. 458 Orts navoer. 516 Zoye 
uaynv. 518 Ö’ Eringe. VII 34 zotauovös. VIII 89 0sto te. 153 &v 
zovgiaıcı. 310 ayyeilmv. 464 voog. 467 2y2)aooev; relativ richtig 
sind die Lesungen in III 96. 468. V 474. VIII 344. 455. Aus wie alter 
Tradition diese guten Lesungen kommen, zeigen uns weitere Nach- 
forschungen. Da deckt sich A z. B. V 281 zavra Tao oiosı mit 
Laktanz, während die anderen Codices alle bieten zavr« d’ olosı, da 
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haben VIII 361 d’ allein Herodot, 2 und — — A. Überhaupt neigt 
A zu 2. IV 140 haben beide ovuxorT’, wo PB ovxErT’ (00x Er’) geben; 
IV 17 steht xrilovres in 2A(B), IV 185 lesen beide falsch yeaiav; 
IV 37 liest 2 uox&ifovres, A uöydilovres (uvgYilovres PBP), 129 2 


roAVzAVCToV, A roAl#RU0Tov) 1, zeoixAvorov PB#. Es hat also eine 
Art Ausgleich zwischen 2 und ®# stattgefunden. Der Schreiber von A 
oder sein Original folgte noch z. T. einer 2-Version und zog andere Hand- 
schriften, sei es von # oder 2, zur Korrektur heran. Aber damit nicht 
genug; der Stromfaden, den A bedeutet, hat nicht nur Berührung mit 2, 
sondern auch mit 2. Dafür giebt es viele Beispiele: I 99 posootr. 
140 zavrae. 354 AaAnoovoı. 380 deiän. 11 26 Yavucosıev. 248 aße- 
zoöu. 276 avreizov. 341 yauov. II 131 aEintaı. 213 evoeß£oınr. 
263 teAEH#eı. 379 p90vos. 399 aons. 402 Peins (osins A). 425 Ovo- 
unveı. (452 lSovov: 7govow P). V 61 zgar£ovoe. 367 @Ast’ auroc. 
387 Zropiler. 445 aerougyes. 502 Heoresvxroc. 516 waynv. 
531 öiwav. VII 94 eic 08 dEedooxea. 110 doxeng. VII Al 9e- 
usilım. 68 Zni noAV. 188 IR avadas. 469 #a000c.?) So hat 
denn A bezw. die Überlieferung, von der diese Handschrift ein Teil 
ist, wie sie gelegentlich noch an 2 erinnert, so auch sich erst nur 
langsam vom #-Strom entfernt. Wie aber auch die Sache, von 
deren genauerer Entwicklung wir m. E. uns doch kein ganz richtiges 
Bild machen können, verlaufen ist, wir sehen, dass ein Mittelglied 
zwischen der Traditionsgruppe 2 und BP eimerseits und D und 2 
andererseits existiert.®) 

Mit A steht öfter in näherem Zusammenhange B. Es ist nicht zu- 
fällig, dass in AB die Verse I 267. 268. 339 dieselben Lücken zeigen, 
noch dass IV 17 neben 2 AB xribovreg lesen, desgleichen dass sie 
V 417 richtig 2«ßov haben.) B hat zudem, wie es scheint, öfter 
auch richtig oder relativ richtig konjiziert, so VII 103 Kelrtı yain 
und 134 dvoausvoı. Im allgemeinen freilich können die Mittei- 
lungen über B sowohl bei Rzach als bei mir nur ziemlich dürftig 
sein, weil die Handschrift seit Alexandre nicht verglichen worden ist. 
Eine wesentliche Bedeutung hat der Codex für die Textrecension auch 


1) Falsch ist in meiner Ausgabe 2oi übergeschrieben. 

2) Das Versehen von A%# in III 751ff. bedeutet keine gemeinsame Quelle, 
denn beide haben sich nur aus ähnlichen Gründen, aber nach verschiedenen Rich- 
tungen geirrt. 

3) Die häufigen Korrekturen in A, z.B. auch in I 182. 380. III 69. 494. 571. 
731. IV 35. V 246. 358. VI14. VII 134. VII 40. 148 beweisen weiter, dass sich 
in A mehrere Einflüsse kreuzen, 

4) Vgl. auch VIII 469 eioenterov div A elaentarov mov B. 
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nicht. — Desgleichen hängt auch P mit A zusammen '), z.B. IT 5 de 
Evdodev P dt Evdodı A Evdosev die anderen Hss. 731 xzowere P x0- 


werae A. VI 14 redvsoras P Tedveorac A. VII 134 daooausvoı P 
daögusvoı A; dass dieser Zusammenhang aber nur ein mittelbarer ist, 
dass also in den oben angeführten Fällen A auch aus einer P nahe 
stehenden Quelle korrigiert sein kann, beweist m. E. VIII 40 2dayotoır 
&ois A Edapsooı veols P.?2) Aber auch zu B walten besondere Be- 
ziehungen ob; beide, P und B, lassen I 279 aus, schreiben VII 39 7» 
xorte nücev, VIII 89 007 ta, aber an eine direkte Beziehung möchte 
ich gerade so wie bei AP nicht glauben.?) P endlich hat öfter, m. E. 
aus Konjektur, die richtige Lesart: 197 weumaore. 294 avdge. 353 PAE- 
wovow. 11 296 ugumzev. III 221 xUxAıov. V 101 autos d. 241 7- 
uEga.*) 

Ähnlich scheint es mit $ zu stehen. Die Lesarten, auch die, welche 
Herr Dr. Violet dieser Ausgabe für einige Stücke (vgl. I 1—199) 
gütigst zur Verfügung gestellt hat, zeigen grosse, bis ins einzelne 
gehende Ähnlichkeit mit P, z. B. 114 dizuao. 34 aavı Zusumkeı, 
aber einmal haben wir doch auch wieder Übereinstimmung mit A: 
VII 39 7» rote r&oe. Die Handschrift ist im ganzen sonst wenig 
bekannt und verdient es auch kaum besser. 

So gehen die Fäden in der Überlieferung herüber und hinüber, ein 
Stemma oder auch nur ein gut durchgeführtes Flussgeäder lässt sich 
nicht entwerfen, weil zu viele Faktoren der Tradition ausgefallen sind. °) 
Aber die Kenntnis von dem Werte und dem Charakter der Hand- 
schrift A, ihre Stellung zu 2, # und den übrigen Vertretern von ® 
giebt uns doch ein gewisses Bild der Textentwicklung. 

Ähnliche Beobachtungen wie über ® ergiebt die Betrachtung der 
einzelnen Faktoren von #. Die Sache ist hier allerdings wesentlich 
einfacher, die Tradition ist einheitlicher.) Dass die chronologische 


1) Mit 2 wegen VII 274, wo 2 elonvnv liest, P eiorjvn///] (wo, wie es 
Mendelssohn nur scheint, » getilgt worden ist), Zusammenhang zu statuieren, ist 
wegen der Geringfügigkeit dieses Indizes wohl ausgeschlossen. 

2) Vgl. auch IV 114 &ouerin P &ouovin A. Das Original hatte &ouerin und 
war hier die Quelle von P. 

3) 1 99 schreiben AFL gosooiv BS pocoiv P yaoiv. B kann hier nicht aus P 
stammen, und P stammt sicher nicht aus B. 

4) Es sind alles sehr minimale, leicht zu findende Besserungen. 

5) Um einige kleine Übereinstimmungen anderer Art kümmere ich mich hier 
nicht, da es thöricht wäre, daraus Schlüsse zu ziehen, so z. B. II 297 änosev PP. 
IV 176 öA&on PP. VIII 98 zwonong APF ywonjosız BRLT. VI 16 gaei QML. 
Öfter habe ich solche Kleinigkeiten gar nicht vermerkt. 

6) Aus den Kollationen von RL, die mir zu Gebote standen, ergiebt sich da, 
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Rangstufe hier ist: 1. F. 2. R. 3. L(T), kann meines Erachtens kaum 
zweifelhaft sein; man vergleiche nur z. B. Il 24 @rso (richtig @rsoYe) F 
ütep R arso L, VIII 460 Evere poveı (richtig Evvere pyovi) F Zvere 
povaı R Everspave: L. Aber weder stammt L aus R, noch sind beide 
aus F geflossen. Für diese beiden Behauptungen führe ich als Beweise 
an: III 253 hat F: Brouuke, L 2xouileoe, R 2x0w0e. II 151 lesen wir Co- 
ouols F(®), Codsouois R deowors L. Es lag hier also eine ältere Lesart: 


NE 


Iomouots vor, die R und L beide verschieden verstanden.!) RL(T) 
stammen somit nur aus einer F sehr ähnlichen Quelle. Und so zeigen denn 
auch die verschiedenen Handschriften Verschiedenheit der Subskriptionen: 
unter I wus FT W9n R wx L. Dass aber die F ähnliche Quelle 
unserer Codices mit einer &-Handschrift verglichen worden ist, be- 
weisen die Beischriften, die F zu III 594 (V 190). VIII 141 enthält, 
wie wir Ähnliches oben für A konstatierten. 

Es bedarf nun noch eines kurzen Überblickes über die Sonder- 
existenz, die P und # als Ganzes nach der Trennung geführt haben. 
Diese ist in beiden Gruppen ziemlich verschieden. Wir bemerkten schon 
oben an ® eine gewisse Neigung, zu Gunsten des Metrums den in der 
Vorlage korrupt überlieferten Vers umzugestalten, und so hat sich denn 
auch nicht gerade übermässig viel Prosa in diese Klasse einschleichen 
können. Ich führe einige Beispiele an: II 156 Aoıwol xat Aruol. 339 &y@ 
de den. III 136 eidov. 241 To Ziatrov. 596 avauiyvvvraı. 
734 zmvds te nv nolıw. IV 46 zai Con. V 289 al al xal noAvn- 
oate. VII 54 xai zvunavoıs. VIII 289 eis &xatvouaere paoua- 
z0evra ragsıas avrov. Ganz schlimm aber ist darin 2, und diese 
Tendenz hat denn auch seinem Rufe bei den Herausgebern nicht wenig 
und, wie wir oben bemerkten, sogar etwas zu viel geschadet: I 168 &xö 
Tod vov. 200 Tor @aro aalın loge pyavno&v te pHoyyo. 
221 zavres d aua. 243 iva für Opoa. 272 augarousvor. 303 zaides 
für yevos. 359 dexa dvo. TI 223ff. aouols aavroioıs oagsiv dE 
TE naoaLs Odoxas | vevgE0ı vevoa Te zal te pAEßeooıw and- 
ocız aiua | deoua dE Y tv yHovi ai aoiv aldyeıoaı eloadhıs 
pooovoıw. 323 ovr ao dodklog Ö’ 0» ueyas oUTE HıXoöc. 
III 310 zei 206 tod. 319 7) ovoa ava uloonv. 376 &evov. IV 184 
zovngois T QaAroıc (Zusatz), VI 26 (00x Egec) oüxerı yIov; vol. 
wo Rzach oft nur F setzt, einheitliche Überlieferung %. Zuweilen, z. B. 129 (Aendong). 
V 22 (ne). 78 (@A2&) schien mir diese auch da vorzuliegen, wo Rz. über F 
schweigt. 

1) Dies muss man festhalten, denn die Lesarten, die ich zu III 594 notiert 


habe, könnten immerhin die Ableitung von R aus F nahe legen, wie der Apparat 
zu V 190. VIII 141 verleiten könnte, die Lesarten von RL(T) auf F zurückzuführen. 
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noch III 161 Maxedovov (IV 88. V 461) und Fälle wie III 444. 
476. 596. 794. 811. 826. IV 12. VII 141. VII 167. 202. 207. 337. 
342. 446. Man sieht deutlich aus allem diesen, wie sehr die Orakel 
auf Kosten ihrer Kunstform zu Gunsten der Deutlichkeit in dieser 
Recension bearbeitet worden sind. 

Öfter auch ist, was aus älterer Überlieferung bei ® erhalten ist, 
weitergebildet oder auch abgeschwächt worden, so u. a. die eben an- 
geführte Stelle II 223 ff, wozu andere zum Vergleiche herangezogen 
werden mögen: II 39 zei Tod uar' ueyag rag alov D: xal Tore Yao 
utyos alov P. III 64 0gEov vwog ®: oosa P. 344 u@gog (uagoc) ®: 
uagoovvn P. 413 Te audıs (wvrıs) DB: Te zal audıs P. V 374 do 
d DB: dooovow P. VI6 0s re zal div B: Orte ndvv P. VII 65 
Pagn ... ıas P: Baon xoıllas P. 112 zai uaguagev 0E D: xal uap- 
uetgov P. — Doch bleibt erstes und letztes Ziel jedes Herausgebers der 
Sibyllina — und es müssen noch manche das begonnene Werk fort- 
setzen — immer wieder die vorurteilslose Er jeder überlieferten 
Lesart, mag sie von den Kollateralzeugen, von 2, ® oder 2 stammen. 

Es ergeben sich nun noch ein paar kurze Fragen nach der Buch- 
einteillung und der Vollständigkeit unserer Sibyllen. Da sind von be- 
sonderem Werte die Aufschriften der einzelnen Bücher und die Sub- 
skriptionen. Für die ersteren lehrt die Klasse ® und auch 2 das 
Nötige, für die letzteren kommt vorläufig allein # in Betracht. Die 
"jetzige Bucheinteilung hat natürlich nur verschwindenden Wert, das 
Buch II existierte nie als solches. Als Überschrift des 3. Buches steht 
in Bd: aalım !v To toi aörig Toum ade Pmolv Ex Tod devrepov 
Aoyov negl HEo0, in P: aarıw &v T.r. a. rt. r. pnoiv. Wir lernen 
daraus, dass die Masse von Buch I (II) und III zur Zeit von BZ, also 
vor dem Ende des 5. Jahrhunderts, wie wir es uns dachten, einmal in 
drei rouoı eingeteilt war, d. h., weil sonst von zowoı in diesen Auf- 
schriften nicht die Rede ist: man besass einmal als Sammlung nur die 
genannten Bücher; wir lernen weiter, dass Buch III einmal als zweites 
Buch #egt 900 gerechnet wurde. Da nun Buch I und II, welche be- 
kanntlich in den Handschriften nicht getrennt werden, in ® als zo@ros 
20y0g erscheinen, beide aber relativ spät, sicher sehr viel später als II 
sind, so mag auch diese Rechnung in dieselbe Zeit fallen. So hatte 
man vor der späten Redaktion, von der der Prolog 8. 1 Z. Sf. 
redet, zwei Bücher in drei rowor. Beide Bücher aber waren schon 
damals nicht mehr vollständig, als die Sammlung stattfand, denn die 
Überschrift in D® über I lautet: 2x Tod re@Tov A0yov und über II, 
wie wir eben gelesen: &x tod devr&gov Aoyov. Dasselbe lasen, wie wir 
noch weiter sehen werden, FLT (vgl. zu III 92), mithin stand dies schon 
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in BP. Dem entsprechen die Subskriptionen der genannten Bücher, die 
freilich nur in 7 erhalten sind, aber m. E. doch höheres Alter bean- 
spruchen dürfen. Da zählt nun R für I [und Il] vv» oriyoı = 758 Verse. 
Durch Zufall kann diese Zahl nicht höher sein als die der erhaltenen 
Verse (747), um so mehr als in ® und # sich die gleichen Sinnlücken 
(vgl. I 359. II 264) finden. Diese Subskription von R stammt also in 
letzter Instanz aus der Zeit vor dem D#P-Texte und ist demnach, wie nur 
natürlich, bald nach dem „Erscheinen“ des Sibyllenbuches gemacht 
worden. FT haben dann ein anderes Verfahren eingeschlagen und .den 
augenblicklichen Zustand mit ihrer Zählung us —= 746 — # lässt 1 356 
aus — bezeichnet, während mir L mit wx = 720 ein Versehen gemacht 
zu haben scheint. Ähnlich ist es dann mit Buch III. Die Subskription 
zählt übereinstimmend in allen Handschriften ‚26 — 1034 Verse, während 
unser heutiges Buch nur 829 enthält. Ein Blick auf das Buch selbst, 
d. bh. besonders V. 1—96, zeigt eine starke Dekomposition, die auch ® 
mit seinem Zwischensatze nach V. 62 empfindet. Das Buch III war 
also einstmals viel umfangreicher '), und die Subskription mag bald nach 
seiner Entstehung als eines schriftstellerischen Ganzen gemacht worden 
sein. Und nun beginnt schwere Verwirrung. Nach V. 92 — besser 
hätte man V. 96 gewählt — ist Lücke in ® bezeichnet (Asireı 7) aoyn P 
Aeirovoı ortiyoı am Rande A); in FLT steht: &vrauda Inreı ta Acl- 
rOvTa ano Tod dsvr&oov Aoyov xal TV aEyNP Tod roitov. So wird 
denn die alte richtigere Zählung verlassen, und das vierte Buch, wie wir 
es nennen, gilt nun der neuen Redaktion in ® ebenfalls als viertes, zum 
Beweise, dass auch ® die von # erwähnte Anordnung kannte.?) Diese 
Redaktion stammt vielleicht von dem Sammler, der im Prologe von ® 
über seine Thätigkeit redet (S. 1 Z. Sfi). — Schlimmer ist noch die 
Verwirrung in 2. Diese Klasse muss, wie die Überschrift von III (&» 
TO teiTO ... Toum) und der Zwischensatz nach III 92 zeigt, einmal 
gerade so gerechnet haben wie 8; das 3. Buch ist für FLT oder deren 
Original der deureoos A0oyog. Aber dann ist nachträglich die Voranstellung 
von Buch VIII als dem ersten erfolgt, danach zählte man I [und II] als 
den devregos A0yog, wie es R folgerichtig thut und FLT, wenn sie ehrlich 
sein wollten, auch thun müssten. Unser 3. Buch, für ® das zweite, 
heisst denn auch bei R der Aoyos roitos, FLT aber reden sich in den 
Widerspruch noch weiter hinein, indem sie die Randbemerkung machen: 


1) Man könnte annehmen, und ich habe auch einmal so gedacht, in III habe 
das gestanden, was I von der Sintflut erzählt (vgl. bes. III S23—827 mit I 257 f.). 
Aber die Stilverschiedenheit beider Bücher ist zu gross, worüber das Heft der 
Texte und Untersuchungen 8. 16f. zu vergleichen ist. 

2) Darauf deutet auch die Bemerkung von P: Aslneı 7 dog). 
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&x tod devr£gov Aoyov. Diese Anordnung von 7 fällt also nach der 
von ®. 

Mit den übrigen Büchern steht es verschieden. Wir sahen oben, 
dass die Subskriptionen aus sehr verschiedener Zeit stammen. Die 
unter III war sehr alt, auch die von R unter II hielt ich dafür; die von 
FT aber notifizierte nur den augenblicklichen Besitzstand von #, 
Ahnlich geht es weiter; die Subskription von IV: or« (181) gilt nicht 
für unsere Zählung (193), sondern nur für 7'); mit V aber kommen 
wir wieder in ältere Zeiten hinauf. Hier zählt # An (538) Verse, wo 
wir nur 531 haben. Die Lücken in BF (vgl. auch P zu V. 92) zeigen, 
dass das vollständigere Original vor dem D#-Texte lag, d. h, dass die 
Subskription alt ist. Über VI mit seiner heutigen Verszahl von x) — 28 
ist nichts zu sagen. VII war einst vollständiger, ist jetzt ein Auszug, 
22 tod £Bdouov Aoyov bezeichnen es D#, aber die Subskription: g&« 
— 161 Verse?) bezieht sich nur auf den augenblicklichen Zustand. 
Endlich ist in dem lückenhaften Buche VIII die Subskription 98 (= 502) 
nicht sehr viel älter, als unser Text (500 Verse) ?); der Unterschied aber 
zwischen BP und dem wahren Buche VIII muss angesichts der nicht 
unbeträchtlihen Lücken kein ganz kleiner gewesen sein. 

Noch eine Frage entsteht: giebt die Bucheinteilung der Klasse 2 
irgend eine Auskunft über die Masse des einst vorhandenen sibyllinischen 
Stoffes? Ich glaube die Frage verneinen zu dürfen. Die Handschriften- 
'klasse 2 macht den Eindruck eines Auszuges mit absolut willkürlicher 
Buchzählung. Davon, dass 2 im ganzen besser als PP und auch event. 
vollständiger ist, braucht hier nicht mehr die Rede zu sein, aber die 
Anordnung VI + VII 1 + VIII 218—428 = Buch X. — IV=X — 
XI—XIV. — (VI 1-9 n VH= XV) hat etwas ganz Willkürliches 
und damit Unverbindliche. Und so fragt man sich denn auch: ist es 
wahrscheinlich, dass vor XI—XIV noch etwas ausgefallen ist? Auch 
diese Frage lässt sich mit Nein beantworten. Der geistliche Sibyllen- 
stoff ist mit Buch VIII erschöpft; der eifrige Benutzer dieses Buches, 
Commodian, ergänzt zwar die Lücken desselben (vgl. zu V. 177), scheint 
aber sonst nicht viel mehr von den Sibyllen als diese gelesen zu haben. 
Was liesse sich auch noch sehr viel mehr sagen? Ebenso ergeben Laktanz’ 
Citate Fragm. 4—6 nur ein überaus dürftiges Plus, wenn die paar Verse, 
die er mehr hat, überhaupt „echt“ sind (vgl. die Texte und Untersuchungen 





1) # (z. T. auch P) lässt aus: 86. 94. 95. 112. 113. 115. 148. 153—154. 182. 
183. 186. 191. 

2) VII 1 hat nur 2; L lässt dazu noch V. 153—155 aus. 

3) Resp. 501 oriyoı, wenn man mitzählt, was nach 423 steht und von mir 
natürlich ausgelassen worden ist. 
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unter „Fragmente“). Den Hass der Christen zum Ausdruck zu bringen, 
war das Nötige geschehen, desgleichen, um ihrem eschatologischen 
Hoffen oder Fürchten zu genügen: was übrig blieb, war politische 
Prophezeihung, und die kann man nicht sehr Tel vollständiger als in 
Buch XI-XIV lesen. So liegt uns denn trotz massenhafter Lücken 
im einzelnen die Sibyllendichtung vom 2. Jahrhundert v. Chr. bis etwa 
zur Mitte des 3. Jahrhunderts n. Chr. im ganzen vollständig vor. 

Den Beschluss der Ausgabe machen zwei Register, über die noch 
einiges zu bemerken ist. Man wird vielleicht einen Wortindex der 
sibyllinischen Gräeität erwarten und verdrossen sein, ihn nicht zu finden. 
In der That hatte ich das ganze Material zu einem solchen gesammelt. 
Aber am Ende der Arbeit angelangt, fanden Professor v. Wilamowitz 
und ich, dass für diesen korrupten Text ein Index der Worte unmöglich 
sei; er hätte ganz ins Räsonnieren verfallen müssen. So beschränkte 
ich mich darauf, in den Texten und Untersuchungen über den Sprach- 
gebrauch der einzelnen Bücher jedesmal das Nötige zu sagen. Der 
gleiche Übelstand schloss auch ein Verzeichnis der loci similes aus, die 
Rzach bekanntlich mit übergrosser Freigebigkeit zusammengestellt hat. 
Das Sachregister dagegen nn. man dafür im allgemeinen, denke ich, 
eingehend genug finden. 

Schon oben bemerkte ich (S. XVI), dass die Kritik der Hand- 
schriften und die historische Kritik des Sibyllenstoffes aufs innigste, 
untrennbar zusammenhängen. So gehört denn auch das Heft der Texte 
und Untersuchungen über die Sibyllen als integrierender Bestandteil der 
ganzen Arbeit unmittelbar zur Ausgabe, und es können deshalb seine 
Ausführungen hier nicht abgeschöpft werden. Ebenso basiert natürlich 
die historische Untersuchung durchaus auf der Ausgabe. 


Zum Schlusse genüge ich einer lieben Pflicht, indem ich noch ein 
paar Worte herzlichsten Dankes spreche. In erster Linie gilt es da 
Herrn Professor Ulrich von Wilamowitz-Möllendorff. Ich wieder- 
hole hier stärker, voller, was ich schon oben gesagt. Die Ausgabe ist 
keine abschliessende und kann es bei der Natur des Stoffes auch gar nicht 
sein, aber was sie Gutes bringt, dankt sie wesentlich der aufopferungs- 
vollen Hilfe, die Professor Wilamowitz ihr, wie so vielen Arbeiten anderer, 
gewidmet hat. — Bei der Korrektur der Druckbogen ferner haben mich 
auf das liebevollste meine Hamburger Freunde, C. Schultess und 
A. Möller, unterstützt, denen ich hier für ihre gütige und keineswegs 
leichte Mühewaltung freundschaftlichsten Dank sage. 


Hamburg, den 26. Dezember 1901. NE eaffeken. 


Nachträge und Berichtigungen. 


4, 74 1. noia noiag eioiv. 


5 V. 94-100 Anm. 1. BIBAION. 


6 Aufschrift: 1. XPHEMON. 

9 im Stellenapparat 1. 65—124, 
11 V. 100 Anm. 1. dninorov DP ürimtov Opsop. 
. 12 V. 135 Anm. 1, d&E A. 
25 gehörte zu 396 f. die Anm.: Matth. 13, 25. 
26 V. 11. ’Huoc. 
28 V. 39 wird man besser lesen: elosAaotızöc. 
33 V. 124 1. oöx. 
.33 V. 143 fehlt die Klammer vor us). 
. 34 V. 146 1. un. 
. 39 im Stellenapparat zu 241 ff. 1. Chrysostomus ..... UETE. 
43 V. 322 ]. roüoavvog, 
43 V. 308 Anm. ]. 7’ avdroic ®. 
. 50 V. 581. Eoavouc. 
. 50 V. 61 Anm. 1. 1. &dyooetow. 
.52 V. 96 Anm. 1. eneyvov zei. 
59 V. 212 1. %070® (mit nachfolgendem Punkt!). 
. 60 V. 224 ]. neresiwa. 
. 61 V. 251 Anm. 1. bereitet). 
. 64 Anm. 315f. 1. ounw nor”. 
73 V. 474]. ö8. 
73 V. 480 1. alat, naodevızaz. 
76 im Stellenapparat zu V. 545. 547-549 1. Erüg ....—. 
77 9.571 Anm. 1. V. 69. — 
. 90 im Stellenapparat zu (815.) 816—819 1. pyjoovoı ....—. 
. 94 im Stellenapparat zu V. 51-53 1. && 00... —. 
95 V. 86 Anm. 1. zoövog ® Bur. 
. 96 ist im Stellenapparat zu ergänzen: (95f. vgl. Diodor XVIII 4, 4). 
. 96 V. 96 Anm. 1. 'ErAude. 


. epi 
. 98 V. 129 Anm. 1. woAVzAvorov A. 
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Nachträge und Berichtigungen. 


S. 102 V. 184 Anm. 1. Zune QHP. 
S. 103 V. 10 1. noAAovc. 

S. 105 V. 33 1. 2”. 

S. 107 V. 81 Anm. 1. APFL. 

S.108 V. 93 Anm. 1. < 2%. 

S. 109 V. 106 Anm. 1. &vaudes. 
S.109 V. 108 Anm. 1. us EV. 

S. 117 V. 258 1. Eßoaiwr. 

S. 123 V. 381 1. &i9 oVrwe. 

S. 123 V. 397 Anm. 1. Buresch. 

S. 125 V. 41 Ann. ]. ov. 

S. 126 V. 444 1. A£sıc. 

S.128V. 492 Anm. 1. Aıwooooıos ®. 
S.134 V. 18 1. div. 

S.139 V. 132 Anm. 1. nö$ov ®. 


S. 142 im Verzeichnis der Hss. 1. APSB (nur — V. 455) = ®. 


S. 146 im Stellenapparat zu V. 75 1. Poun —. 
S. 153 Zeile 6 von unten 1. Constantin. 
S. 155 V. 221 1. "Ywıorov. 


S. 159 V. 275 Anm. 1. iy9$lbog eivarlloıo (zei zu tilgen) 2 Lactant. 


S. 159 V. 276 Anm. 1. zoo&oeı. 

S.163 V. 324 Anm. 1. Ziwv: ugurn 2. 

. 166 V. 385 Anm. 1. Wilam. 

. 167 im Stellenapparat zu V. 397 1. (Lactant. div. 
. 170 V. 441 Anm. 1. nooop$£ysaro P. 


. 181 V. 165 1. od. 

. 203 V. 2 1. @yıoc. 

215 V. 102 Anm. 1. Wilam. — 
224 V. 325 1. douivns. 
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. 172 ist im Stellenapparat zu ergänzen: 481 Matth. 22, 39. Mare. 1 


. 231 V. 30 Anm. 1. z&v toıödoıcı Nauck. — ovyzwuare Ausgg. 
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Verzeichnis der Handschriften. 


Klasse 2. 
M = Cod. Ambrosianus E 64 sup. XV. Jh. 
Q — Codex Vaticanus 1120. XIV. Jahrhundert. 
V = Cod. Vaticanus 743. XIV. Jh. 
H = Cod. Monacensis gr. 312 vom Jahre 1541. 


Klasse 8. 
A = Cod. Vindobonensis hist. gr. XCVI 6. XV. Jh. 
P == Cod. Monacensis 351. XV. Jh. 
B = Cod. Bodleianus Baroccianus 109. Ende des XV. Jh. 


. 8 = Cod. Seorialensis II 3 7. u a 
(p = Cod. Pithoei. 
r = Quaternio Ranconets.) 

Klasse #. 
F Cod. Laurentianus plut. XI 17. XV. Jh. 


I | 


R Cod. Parisinus 2851. Ende des XV. Jh. 
L = Cod. Parisinus 2850 vom Jahre 1475. 
T = Cod. Toletanus Cat. 99. 44 etwa um 1500. 


Prolog.‘) 


Ei to aeol tv dvayvooıy Tov Eiinvızav Y900p@v Exrovelv 
roAiNv Tois ExXTeAoV0ıL Tv Bpeleıar arsoyaberaı, aTE RroAv- 
uaysis Tovcs negl Tavra zovnoavrus Ertel£ocı dvvausvor, 
ROAD UGAAov nEeol Tas ‚selas 70@pas ATE mEgl HEOV za TOv 

5 Bpelsıar wog» 7008 Sevovprov ÖnAoVoac  TOVs EV PEOVOOVTaG 
Rroo0Nxeı 0XoAalsım dia aavros dırloov dxeiyev TO xE0dos xeodat- 
vovras EAVTOUS TE XaL TOVG Evruyyavovras @pelsiv dvvauf- 
vovs. dose Tolivvv dıa Tavura xaus Tods drıleyouevovs Zußvr- 
Auaxovs 1ENouoVE srogadıv sigLoxoutvovg zal Gvyreyuueonv zw 

10 TOVUTOV avayvocın xal Eriyvmoıw EXovras eig ulav Ovvagpsıav 
xcı apuoviav ExF£odaı TOD 10Y0V, @C Av EVOVPORTOL TOIC dve- 
yırvaozovow ovres tv 2E avrov mgelsıev Tovroıs Erußoa- 


Bevomoıw 0%x OAlya Tav Evayxaiov za yonoiumv ÖmALoüvres 
zal NoAvTELEOTEgEV aua za HoLzıLOTEoav Tv roayuarsiav ANEQ- 
15 yabousvot. zei yap Reol Te naroog (xal) viod xal aylov 
avsvuaros, ns Yelas zal Iwagyızjs Toıados, aoıdnAos dıaoa- 
povoı reol TE TS 8&V0E9XoV oixovouias TOD xUgiov zul HEo0 


\ >= < - > - - ze ‚ \ 
zai omrng0os numv Im000 Xgıorod, TMs 2x na0HEvVov gpnul 
AOGEVOTOV YEvPNOEDS xal TOV X0O wWroV TELEONEEDV laosmv 
HSS.: AS (P nur Z. 94—100) = 


Überschrift: AıßAlov Ev Aöyoıg 4 01 oıßvAluazol Komouol’ Aoyog 
nowrog N. 


9 ovyzeyvusvyv Wilamowitz ovyzeyvus8voıg D | 14 noızıloregav DB. | 15 zai 
viodö Wilam. vioö ® | 16 diaoayovcw S. | 19 Koslorov D. — nao': naok A. 


*) Der Prolog, der ganz konfuse Angaben enthält (vgl. bes. S. 4, 75 f. S1ff.) und 
wesentlich die (vollständigere) Tübinger Theosophie (Buresch: Klaros. S. 87 ff. — 
Aristokritos Verfasser? vgl. Brinkmann: Rhein. Mus. LI 278£.) zu benutzen scheint 
(vgl. bes. S. 3, 51ff.), ist spät und ohne selbständigen Wert. Es werden deshalb 
im litterarhistorischen Apparate auch nur Hinweise gegeben werden entweder auf 
die direkten Quellen des Verfassers oder auf die diesen zunächst stehende Litteratur; 
die ganze Reihe der Sibyllen-Kataloge (vgl. Maass: de Sibyllarum indieibus) aus- 
zuschreiben oder auch alle Belege für jedes einzelne Stück aufzuführen, erschien 
historisch unzulässig. 

Sibyllina. 1 


159) 


Sibyllina. 


0» @ORUTOS TOd LMmono0d xadovs avrod zul ıng 2x verg@v 
ToLnuEgov ErE09806 xl TG uElAovonS yeveodaı xoloewg zei 
aurarodöococ ov Ev to Bin Tovzo Engasayen anavrec' ro0s 
ToVToLs Ta &v Talc Mooaixais yoapels zal Tals TOv XEOPNTOV 
BißAoıs ÖmAovusva AEpl TE TAG xoouang atloeng (xal) TG ToV 

>35 AVIEMROV NAMES Kal EXATO0E0L Tod rapadeioov xal audıs 
AVARAA0EDG Tgavc diakaußavovor' repl TIvWv Yeyovortav N 
xaı 100g yEunoouevov RroLxilos RO0AEYovOoL xal anıacs elneiv 
05 UXODS OYsislv Tovs Evruygavovras dvvavrau. 

Zißvrra de Pouaixn Atfıs Eoumvevouevn AIOPNTIS NYovv 

>» uavrıs 09ev ivi ovouarı al YmAsıcı uavrıdes Bvouaodnoean, 
ZißvAlcı Toivvv, cs HoARoi Eyoampar, yeyovaoın 2v dtapogoıs 
1g0v015 xal Toroıg Tov agıd uov dexa. xoWrn ovv 7 Xaldaia 
yyowo 7 „Heosis 7 xvolo oröuarı xaAovuern Zaun, Ex TOU 
yEvovs 0V0« TOD uaxapımrarov Nie, “9 Ta xara AktSavdgov 

35 To» Maxedova Aeyonevg RgoEIENREVaL NS upnuovesveu Nixavoog ö 
Tov Aksgavdgov Biov ioTog70ag' devrige Aißvooa, 7: uvnunv 
EromoaTo Evgiriöng &v To r00A0y@ ns Aaynias’ Toien deigis 
7 &v AeAgpois Teydeloa, eg NS eine Xovoızros Ev TO nel dE0> 
zuros BıßAia" Teragrn 7) head n &v Kıuuesgig ans Trahiag, is 

10 vios 2y&vero Evavdoos 6 To dv Poun tod Havos iegov TO xalov- 
usvov Aovnspgxov xtioas' euren 17) Eovdocia 7 xal egl ToV 
Towıx00 rOOEIENKXUIa roAEuov, aegi Is Ar01A0dwoos 6 Epvdgatog 
diapeßawovraı‘ &xrn 7 Zaulia 7 xvoim orouarı xzalovusvn Dvra), 
rel ns !yoapev ’EoatoodEvns' Eßdoun 7) Kouala 7 Aeyousvn 

s Auartea 7) xaı 'Eoopiin, zapa rıcı dt Tagagavdoa' Bepyizuos de 
29 Zißvaia....32... dexa —= (Tüb. Theos. S. 120, 15—121, 1 Bur.) Suidas II 2, 

p. 742, 13—17 (vgl. Anecdota Parisina ed. Cramer I 332, 19—21) — 32 nowrn ... 

36... ioroonoag Suid. p. 741, 13#. + 740, 14—18. Anecd. Par. a.a.0. 22f.— 36 devreo« 

..41... ztrioag vgl. Scholion zu Platons Phaidros 244 B, das von allen anderen 

Zeugen am ähnlichsten ist, nur steht das Citat aus Eratosthenes (vgl. Z. 44) hier an 

falscher Stelle. —41 neunty ... 42... noA&uov vgl.Suidas 741,17—742,1.— 42 regt... 

43 diaßeßauodraı vgl. Schol. Plat. — 43 &xrn... 44 ’Eoaroo9&vng — Suid. 742, 1—3. — 

44 EBöoun...46... ISvyaräoa vgl. Schol. Plat. Tüb. Theos. S. 121. 4 Bur. 

24 xai ıng Hartel 757g D | 28 rodg Evruyyarovrag @gyeleiw d. ® co Wilam. | 

29 Zipvira .... 30... wvoudognoav nach 31 Zißvaraı.... 3%.... dexa D oo Maass 

nach Anecd. Par. 1332 | 33 xvoio Suid. zvolog D | 34 zara: zara röv A | 35 Nı- 

zavoo: ixavag D | 36 Aißvooa: olBvrrla D | 39 Kıuueoi« Suid. ueole D Eonule 

Schol. Plat. Kıuusoi« Maass, vgl. Plin. nat. h. III 5, 61 | 41 Aotbneoxov ® 

Schol. Plat. Aovr&oxıov Clemens Alex. Strom. I 21, 108. Aovneoxa@lıov Maass | 

45 Audi$sıa Schol. Platon. Anecd. Par. Tüb. Theos. Auaryia DB Auarseia Suid. — 

’Eoogiin ist zu halten, ähnlich ’Eowgiinv Schol. Plat. — tıoı dt: ruow & A. — 

nagasavdoa A. — Bepyiluog Rzach Bloyiauos A Peoynuog S. 


Fr 


Prolog 20—72. 3 


nv Koualav Anıpopnp zarst I Lavxov Hoyariga' oydon 9 EAAno- 

Rovria a Ev vom Magunsop rEgl vv roAiyvnv Tepyı- 

tiova, Nrıs Evogia rot: Tomados Eröyganev Ev xa1gols Zölovos 

xaı Köpov, os !yoawe» Hoaxisidns 0 Hovrızos' Zvvarn 7 Bovyia: 
50 dsexarn 1) Tıßovoria ovouerı "Aßovvaie. 

Daoı d£, oc 7 Kuuaia Evv£a Bıßlia Konsum» idimv r0008x0UL0E 
Tapxvvim Igioxo, TO TnVıxavra Bavılevovrı tov Poueaixov 
RPaYUaTOv ToLaxoolovg YuAınaeiovg Unto auTov ‚Snensaoe. KATa- 
yoovndeice dt xal 00% Eg@TndElo« tiva Eoti ta 2v avroic negı- 

55 eXoueva, vol napedwxsv 2E aötav Toie. adhic Te ev ETEgg 
7000060 Tod Baoıldag nooonverze ta E& Bıßlia vv aurnv OAxv 
Erılmrnoaoe. ovx agım$elsa dt Aoyov nalın Fxavosv AlAa Toia. 
eita 2x TOITovV Exıpegoudvn Ta neQLleıpdevra Tola RO00NAFEV 
aitovo« TO auTo Tiumua Atyovoa, ei un Aaßoı, xaisın xal avra. 

6 TOTE, paoiv, 0 BaoıLsdg Zvruyov avrols za Yavuaoas !dmxe usv 
Unto aUTov ixarov yılınaelovs xal Exouioato auTa, napExraleı 
dt meol TOv aAAmv' adıng dt anayyesılaong wjte ta loa tov du- 
ronoHvrov !yeım unte rı diya Ev$ovoiaouod Toiwürov eldevaı, 
209 orte dE Tivas 2x dIapoowv NXOoAEMv xal Xmolmov 2&eılmpevau 

65 Ta vowodEvra avrois avayxala za 2ropern xaı deiv 2E aurov 
VVvarymynv ROMOAROHAL, TOVTO TAayIoTa xal AEROMxa0o. TO ao 
!x 9:00 dodtv Mc LANIOS UVYD xelusvov 00x !lade. rucov Ö8 
za» Zıßvarav ra Bıßkia anerednoav ?v tw Kanırwlim "Pouns 
tie xosoßvreges TOv usv ns Kruaias xzataxpvßevrov xal 0% 

70 dıadodEvrov eig noARoVg, Exeıdı Ta ovußmoousva dv Iraiia ldızar- 
TEIa za TORVOTEIOV Avspornos, tov dt Allmv YvmodEvrov 
aracıv. alla ta uv ts Eovdoaias rooYeroauusva !ysı TOOTO 


46 öydon...49... Hovrızög = Suid. 742, 4—7 + Schol. Plat. | 49 &vvarn 7 
$ovyla — Schol. Plat. Tüb. Theos. — 50 dezarn ... Aßovvaie — Suid. 742, 7 f. Anecd. 
Par. — Tüb. Theos. hat: ! 7 Alyvntie, 7 Övoua ’Aßovveia; doch kann dies nur aus 
einer Randbemerkung stammen, die ein Leser des Clemens (Strom. I 21, 108) 
machte. — 51—74 vgl. Tüb. Theos. 121, S—122, 15 Bur. 


46 Önpöoßnv aus dnıpöoßns A dmypößoıs S | 47 Maounooa: die alte richtige 
Form natürlich Maorn00®, die Überlieferuug jedoch will Maoun000: uaguloo S 
(uaooiov A) ucoun70c® Suid. ueguvoo® Schol. Plat. Marmesso Lactant. div. 
inst. I 6, 12, vgl. auch Stephanus Byzantin. u. d. W. Meoumooös. | 47—48 T'eoyı- 
tiova P und so die Tradition: yeoysriova Schol. Plat. yeoyizav Anecd. Par. 
Gergithium ziehtig Lactant. | 50 Tıßovoria Schol. Plat. zıyovoria D Suid. tıyodorn 
Anecd. Par. — Aßovvalia & Tüb. Theos. Suid. Anecd. Par. AABovvei« Schol. Plat. 
53 gılınneiovg Alex. yilınnelovs BD | 54 oVx Tüb. Theos. oUre & | 54—55 ra Ev 
adroic neoıeyöusva <A (neoıoyöueva S verb. v. C. Schultess) | 56 neo06dw Alex. 
nooödo PD | 62 ica S| 71 Toavwregov PB. — vspavnoev S| 72 Ara... T4..- 

1% 


4 Sibyllina. 


aro TOO Xmplov Erızexinulvov adrh ovoua' Ta dE Ye alla 00x 
erxıyoagyovraı roia noias eloiv, adıazoıra dt zadEorıze. 
Dıiomevog roivvv, 00% AYaUUAOTOG PLA000Pog xal legEÜg TOD 
rooL.yHEvrog Karırmılov yevousvos, R005 TO alavıov NUDv pas 
tov Xoıorov BAdwaz ?v ldioıs rovyucoı ta elomulva reis Dußviraıs 
wegi TNS EOENTOV ‚sosns rap£dnze xaı vv ahoyiav vys EAlnvırs 
raus dvvarag drmAeyse xl 1) usv autod Evrovos ZENYMOLS a7] 
so Aboorie yAaaııy, ol dE ZrßvAkuxoi otiyoı "Eiradı par EEnve£y- 
Ynoav. Iva dt TOVÜTo un ArLorov palvıraı, uagrvgiav Tov ROOUVN- 
uovevdevros avdgög rageSouaı EXOVOaV ronde rov TgoRoV" Enel 
00» Ta na0 uud eÜgLOKÖNEVE Zıßvalıaxa 00 uovon ds euROgLOT« 
toic voovcı ta "EAAnvov eVxatappovnte dot — Ta Yag Onavıa 
85 Tine doxet — aIAa xal Os aavıov Tov oTigav un ooLovro» 
zw axoißeıan Tod UETOOV, agyorigev EyEl zip ziortıw' aitia 68 
avrn TOv Tayvyoapmv oÜ Ovupdaodvron 77 6% Tov A0yov 7 
zul araıdsuTmv yevoucvov, 00 TME VOYNTIdogs' aua yag 7 
ERLTVOIK ERERUUTO 7 Tov AeyPevrov urnun. 908 a zei o Matov 
»o BAEVas &pN, oTL zuTogHW00VOL mo). zal ueyarc roayuara Under 
eldores Dv AEYovom. nuslc ovv 2x to» zowodevron Ev Poum 
UNO Tov noeoßenv 000 Övvarov rapadnoouaı LEnynoato Toivvr 
AEpl TOD araoyov HEod Tade' 


1 
Si 


85—91 z. t = Suid. 741, 2—9 (vgl. Anecd. Par. 333, 3 fl). Die Stelle ist 
übrigens nicht aus Lactanz (vgl. 91—100). sondern eher aus [Justin.] Cohortatio ad 
Graecos 37, 15 Epaozov de usra ndvrov dv dınyoövro (d. h. die Perigeten in Cumä) 
zai Toörto Ws napd TWv nooyÖvwv Axmzoöteg, Orı oL Exhaußdvovreg Tobg yonouods 
tmvıxzaöta ?xtös nawdsboeng Ovres nolhayod ng row utrowv dxgıßelag dımuaotov' 
zul tabınv E)eyov aitiav eivaı Tg Eviow Ercw Auerolag, TS utv KONouwdod dia TO 
nenadodaı TS zaroyns zal ı7g Erunvolag wi ueuvnutvng Tov elonusvor, ray de 
unoyoaykov dı’ ancıdevolav 7 tov uergov axgıßelag Exnentozörtov. dia TOüTo 
toivvv töv ID.artova eis Tovs KZE Zußiäing dyopvre A09N9u0VT Tegl TWV xonoup- 
dv Toüt’ slonzevaı ÖM.ov. E&ypm Ya0 oUTWE' Orav zaroodWoı Akyovreg nolld zal 
ueya)a nodyuare umdtv eldöres wv 2Eyovaı. Ähnl. Schol. Platon. Phaidr. 244 B. — 
91—100 aus Lactant. div. inst. 1 6, 15 in his ergo versibus quos Romam legati 
adtulerunt de uno deo haec sunt testimonia: eig Yeoc... dy&vmrog. hune 
esse solum summum deum qui caelum fecerit luminibusque distinxerit: @AA@... 
zcövrov und II 11, 18 Sibylla hominem dei opus esse testatur: Öc wövog... 
Pıorouo. 


za$eornze: zal ü usv vg 'Eovdocias nooyeyoauuivor Eyovre Toüro TO avrö 
to dno Tod Noıorod (lies Zwoiov) Zrızexinuivov abıy yvwowme zareory‘ Ta 
®” Alra ur Enıypapkvra neol nolwv £oriv Adıdzoıra ündoyovow Tüb. Theos. | 
74 noiac: moloıs S. — za9Eornze S (Castalio) zadeornoa A| 77 vis @hoylag A | 
St vooöcı Rz. voooöcı DB. — ra av 'E. A | 87 zai <A. 








Prolog 72—103. 5 


Eis #e0c, 06 ‚uövos aoyel, Örequey£dns, ayevntoc‘ — 
9 aldi eos uovog &ig zavvaegraros, 05 REROINKEV 
ovVoavov NEAıov TE xal aotepas NdE oeAnenv 
XLOROPO00V Yalav Te xal vVdaros olduara rOvVrov. 
05 uOVoS Lori Heos KTIoTng AxgaTNTogS ÖnEormV' 
autos Ö° 2ornoıfe TUROV UOEPNS uEgORaw TE 
100 avros Zuge pioıw ravrov, yeveıns Bıoroco. 
ONEE EIONzEV N) xa90 OvVvspyousvor eis Vagxa ulav AaTYOg yivovraı 
n xa90 2x TOv TEO0aEWmV oToLyEelmv Evapriov OPtmv AAAMA0LS 
xal TOP VTOVOAVIOV x00U0V zal Tov AvIEmRroP 2ENUOVEYNOED. 


(94 = Fragm. 1, 7. 95—97 = Fragm. 3, 3—5. 99 vel. III 27). 


94—100 CIBYAAAC BIBAION A” IIEPI TOY ANAPXOY OEOY da- 
runter eic Yeös.... Bıiöroıo P in000 yoıork BorYeı wor oi tag ou ßörhag gonouol 
oıßirrLas BıßAlov & negi Tod avdoyov $E00 S. — V. 94 reicht bis dy&rnrog, 95 — nav- 
Toy Uneoraros, 6 — ndt, 97 — Üdaros, 98 — xriorns, 99 — uoopis Tinov 
(ev — S), 100 — Bıöroıo (— navrov; yevenzg Puörowo ist zur nächsten Zeile ge- 
zogen S) PS | 94 — Fragm. 1, 7. — uövog 8: ® | 95-97 = Fragm. 3, 3—5. | 95 nevv- 
nEoTaTos: navrov üneoraros im Text D yo. navvntoreros am Rande P yo. 
aavv (abgeschnitten) S. | 9$—100 = Fragm. 5. | 99 vgl. III 27. avdrös Ö° Eorigıge 
tinov uoogijs Rz. aus Lactant. adtöc orrjoıfelv) uoopng Te Tinov DB avröc 
orhnoSEv uoopijv runov 11127 A adrös ds Eornoıse uoopiv tinov (Tinov uooyıv P) 
d. and. HSS. autos ornoıfev ueoönwv uooyNjv TE tunov te Struve, jedoch 
hier nicht zu schreiben, da der Prolog eine schon korrupte Lesart vorfand 
100 avrös Zuge Rz. aus Lactant. adyac (aus adrac S) ulte DB. — yerkıng Stadt- 
müller yeve7c Lactant. & | 101 neroös yivorraı: n00 yivovraı D naroög (Evög) y. 
Hartel ne00yivovzeı Alex.: unnötig. | 103 Ün’ ododvıov S üneoovoarıov A. 


ı® 


Oi Zıßvkkıazor ZoNouor‘ 
&2 ToÜ newWrov Aöyov. 


‚Apyoudvn ROOTN: YEvens UEEOROv avIKORmv 
aroıs ER’ 2oyatiyoı ROOPNTEVOO Ta Eraota, 
OrR000 nolv Yeyovev, 1000 Ö’ 2otiv, 070000 de weile 
2608091 x00u@ dıa dvoocßias avdgmnm». 

5 ro@rov dN xElsrai ue Adysın Yeos oc Eye) 
ATOEXEOIG x00u0«. oV de, NOLKILE HvnTe, NIPaoxE 
vovvey&os, iva unzor &uov Eperumv aueinons, 
ÜpıoTov BasuAna, 06 Exrıoe »00u0» anavra 
eixas ‚yEımaod a xal Lyeivaro. NdoaoE Yag yiv 

10 Taptaoo augpıBaaav xal Pas yAvzd aurog Eduxen' 
0VgaRVOV UwWmoEV, yAavaıjv 0° 177A@0E Halaooav, 
xci NX0A0V 2OTEPAVMOEV allg AVOLIAUNEOLD AOTOOLE 

i zal yalav x00uN0E pvrols, notauoloı dt XOVTov 
ysvausvog 2XE0000E zal aepı ulgev Avruag 

HSS.: APS. B (V. 1-381) p = ®. FRLT = #. 


Aufschrift: oi ZißvAluazoi gonouoi A OT THE ZIBYAAAZE XPHEMOT 
P oi wig oıßülLag yonouor S nicht mehr deutlich zu lesen in B; über die Aufschrift 
in »# vol B. VII. 


Überschrift: &x TOÖ nowrov Aöyov < B. ZIBYAAA2 BIBAION 4°” 
IIEPI TOY ANAPXOY OEOY, dann Fragm. 1, 7, danach 3—5. 5, 1—3 (vgl. 
den Prolog), endlich: ’Ex toö nowrov Aöyov P. In # folgt B. I nach VIII. 


2 üyoıs En’ Loyarincı vgl. XII 104. — Eogauis #| 3 vgl. IV 19 (V 114), — 
yeyove P. — nooa: d0« Volkmann. — 2otiv Opsopoeus Eoser’ (aus Eooereı A) D 
koostaı P. — Onoooa: n6oo« (nooa) AP | 4 did dvocepiag dv)oewnov — XIV 
86. — dvoosßeiag DW verb.v.Opsop. | 5 vgl.I15. 1117 (298.491) XIII 1. | 6 nouxide Ivnre 
vgl. III 217. 624. — noıxıAögIvnte P. — nipavoxe Volkm. | 9 eine P. — ywacyo ® 
yıveodw Volkm. — xel yivaro ® xai yivero Volkm. | 10 Ar. = V.29, — Tag- 
Tiow duyıperAov Opsop, aus V. 119. tagrdop duyi oakov (oaov? P) ® TEoTE- 
oov d. 0. P | 11 ovgavov 9 P. — iywoe DE | 12 nvgıhauntcıw PS negulau- 
röcıv die anderen HSS. | 14 yevduevov P. — Exioanoe PP. — n£gı Rzach. — uigev 
pP. — aituäo PS. 


MR 37 7 


15 xal vepen dpoooevra’ Tıyeis aga xal yEvog aAlo 

ix9%Vas Ev weiayE00ı zai ogvea boxen amraıs, 

vAaıc d’ av Iroas Aavıavyevag de doazovras 

EOrVITaS (ven), xal rav 00u vor zaFooataı, 

autos Tadr eroinde Aöyo xaı nat Erernn 
20 Dxa za argexioc' ode 700 nEeler auToAögEVToOS, 

0V0aV0HEV zaF00@v Uno (TO) TeT£leoto dt x00uog. 

xal ToTE dN ustensita n)aoev aalım !urvoov !oyov 

eix0vog 85 idins arouasausvos vEov avdge 

xarov Yeoneoıor, Ton 9M xelet Ev rapadeion 
25 außgooi@ vaieıy, os ol zala Eoya usumAn. 

auto 0 uoUvog Ev ragadeioov egidnAei NN 

r000AaAımv NOoHEEOXE xal nöysro Eidos a+onocı 

GAR” olov autos Eyev. Tod dN Yeos autos anovgas 

&x Aaraong 00ro0v &noımoaro Evan aynrıw. 
30 xovoLdinv @Aoxov, av dn R00Ev Ev napadeion 

TOUTD ovvvalsın. 0 dE uw zarıdav WEITE Ivuo 

Yavu’ Eyev ESalpvng, xeyagnuEvos, olov 00GT0 

avritvrov uiunua' 00poLls: Ö’ nmusißero wöhoıs 

adrouaroıs HElovoı‘ FED yag navt' Zusumzeı. 
35 00TE yao dxoasin voov Foxenov ovVTE usv aldo 

elyov, aAX 10aV xoading anavevde xaxoio, 

os Inoss Baiveoxov ANO0xEnEEeooı ulleooıw. 

31ff. Philo: de opifieio mundi 53 p. 36 M. enei 6° Enidosn zai yvvh. Yeaad- 

usvog ddelpov Eidos za ovyyern uoopiv Nousvıoe 7 Ha zei ngocıv NondLero. 
0° ...... UND00PFHyyeraı uer’ aldoüg. — 35 Eoxenov und 37 anoozentecon: 


Josephus: Antiqg. Jud. I 44... oxE2nnv avrois Enevöovwv ... YPÖAA0LS... EaVTOVg 
Vans Loxenaoev. 


15 ö° &o« Auratus | 18 Nach &onvoras + yain Wilamowitz doxev Volkm., 
andere haben anders auszufüllen gesucht | 19 Aoy& < A mit Spatium | 21 ovg«- 
vosev Bleek oVoavov BP. — vno (TO) ter£)soro dt x00uos Wilam. Önorsr£isoro 
dE z00uog DEP ino de x00uog ter£)eoro Volkm. vnegev ter. de x00uog Hartel. | 
23 vgl. VIII 266. 25 &s... ueunn vgl. III 220. @c ol: Onnoı P. — ueumreı P 
ueun)oı Volkm. | 26 ö wollte man fälschlich in R gelesen haben: ö BP. — 
nagadeisov 0. zn vgl. Fragm. 3, 48. | 29 &x Aandgas 0otoöv Auratus £X Aandoas 
toiro D Ex LanagaS (Aendons RLT) zovrov P. — eVav D | 32 2£anivng Rzach vgl. 
V. 164. — oiov Aurat. oiog BP. — öoäro Aurat. doärtaı DE 133 Anf. = V. 333 
VIH 270 (vgl. Nonnos: Paraphrasis I 117. III 29). | 34 adrougaroıcı 6Eovor P. — 
navt” Zusunkeı PS navre uewjscı d. and. HSS. | 36 eiygov: dugyo eigov P Augpegov 
Alex. — xoading Boissonade vgl. V. 185 (öiöng). zoading DE Meineke | 37 gig (Aurat.) 
Alex. zal cs BP. — Balveoxov Anonymus Bernensis Mendelssohn di7 BEveozov D 
@Balveozov P. — ano oxonteooı A ano oxoniesoı PSB dAnoozonieco P. — 
ueleooı F u£lecı RL < ®. 


8 “  Sibyllina. 


= ar x h > 
toicı dt zal uerineıta Heog dperuas aYOgEVOaE 
E> - x — E N BER ’ 
deizev Tod devdoov un wavoaı‘ tTovc de ual alvos 
5 ‚ » - RER ® SEINE. 
40 eEaratnoev Oyıs doAlmg Eni uoloav ane/deiv 
- ‚ ey e > - = 
TovV Favarov yvmolv TE Aaßelv ayadou TE XaXoU TE. 
> a x ’ ’ > r 
aA)a yvvn ROWTN NO0doTıE S- Yelvar £xeivo, 
N me - > > - ’ c & 
n doxev, TovVtov Ö adan neidEeoxev auagreiv. 
a x x G „N 
05 d& yuvaızog Exeooı mensıousvos 2EELAFEozEV 
> 12 ‚ > > g - 
45 AHAVATOV XTIOToV, GapEenv d ausinoev Epirtumv. 
” > ul Re ‚ Q < 
Tovvexev aut ayadotio Aaßov xaxov, olov Engasav. 
x ‚ \ = = f RR 3 
xal TOoTE IM YAvxsong Ovans netal aunelgavtes 
- .. x > > FR ’ 
EoINTaS TEVSav xal En aA/mAoıcıwm Ednzav 
’ r 3 ’ 5 DJ > 
undea T aupszaivwyev, Erel oyıoın nıEv aldae. 
2% DREI InE ’ » ” In 

50 roicıw Ö adavaros xoTov Evdero zaßalev E&o 
> ’ ’ x 3 
AILVATOV 4000v. Tode Yao TETEAEOULVOV NEv 

- x = \ > n 
Ivo dri 1000 uelvaı, Erel 00% EpvlLagav 
> ’ ’ - RL 2,3 
adavaTov usyaloıo HEod 2L0yov elocloavrec. 
Be > ’ I ‚ ” 
ot d apao ESeAdovres Ei Leidmgov apovgav 
’ \ - > - 

55 daxgvoı zal orovayais devovro' Exsıra d& Toloıv 
> ’ x > .% x 5 . 
AHAVATOSs HEOG AUTOG ENI NO0PEOEOTEEOV Einev 

” ‚ ia !. 23 ’ 
‚avgeTe, AAMYVVvEsoHE za Eoyalsod Eni yalns 
> - ’ ’ 
Evriyvog, lv Eynte TOoYN<s x000v idgwovrec. 
a ‚ - De \ r . - 
@S Yaro' ng d anarıg Tov Exaitıov EORVOTNER 
’ \ - 4 E35 ’ 
6° PNÖVE Xal XEVEDVL NOIMOATO Yalav Eoeidew 
- ’ x > «le 
rıxoms ESelaoas' deiwnv d E4d90av aoolawe» 


46 vgl. (VIII 250. XIV 315) Hesiod. Theog. 585 und Aristobuls (Euseb. Praep. 
ev. XIII 12, 5) gefälschte Orphik V. 13 avrög Ö' 2£ dyad9ov Yvnrois zax0v 00x 
enıtö))eı | Avdownoıc. (Gregor. Naz. Carm. p. 1012, 563 M.) 


38 vgl. V. 104. — zal uerineira dE Yeöc Toloılv) D zai uerineıre d& Toloı Heös 
Castal. | 39 zoo PB 7’ od Sp $ od A od # ioö Mdls. — wadoaı Alex. wadoew ® 
"wavsuev P. — alvov P|40f. vgl. VIII 261 f. — 2Ennornoev P|42 tote + nach 
noodörıs Rz. — yiver’ D vgl. V. 9. | 43 toiro d Adast P | 44 Öc de yuvaızös 
Eneocı Opsop. ög d’ Enteooı yuvaızoc D bs 6 En. y. P. — 2x)2109e0xev Rz. Mdls. | 
45 Ö’ nusinoev P | 46 vol. XIV 315 | 47 Euneioavres © | 48 teikav zai &n Wilam. 
tel&avro zal P revkavres En’ $|4I v: $ P|50 Toiocı (T%0ı L) PB. — Ev9ero Sp 
&x9ero P E3ero ABP. — züxBalev (zuußarzv R) P | 51 röde: tovro # | 52 Ivo 
evi ywow Rz. vgl. V. 215. 356. Sonrois &v gwo@ A Yv. Ev ywoa PSB Ivnroiow Ev 
z»0a P | 53 adavaroıo B. — eioaloavres Alex. aus V. 354. dioavreg D aeloavros P 
54 Ent... Goovoav —= IV 45 | 55 orovazalcı P. — delovro: devoyro yalar P. — 
Eneıra d& tolow: rolcı Ö’ Eneıra P | 56 Yeöc avröc Castal. euros Yeöc BP. — Eni 
toop£oreoov RL Eros noogpeo&otegov Opsop. | 57 avsere, nAngbvecde zul Mein. 
avEdveode nIm$UveodE zai P avscode nInylvec® DB |58 LZvreyviug D Evösseyos 
Alex. | 59 önairıov P. 





l, 33—84. 9 


Ev uEon aAAjAov' za 0 ukv zeyarıv R00YPVAAO0EL 
omLlsın, O5 de atepvan, del Iavaroc Ye XagEoTıV 
raInolov avIEmrov xal loßoAmv zaxoßovim». 

65 xai tote d yeven aANdyÜoverTo, Og Erelcevoev 
KÖÜTOG 0 AAVTORPATWO, zul avsavev ALL0G Er’ ALL 
Aaos ansıgdoıoc‘ olxovs de usv EEnoxnoev 
zavroiovs nd” aute nolaıG xal Teige Erolovv 
Ev xal Erıotaulvos' oloıw roAuggövıoV Nuao 

70 Oraoev eis Com» roAvnparov' 00 Yao aviaıs 
teıpousvor Iv7joxov, a2 oc dedumuevoı vrvo" 
oAßıoı oi u£DORES UEYaANTOgES, oVS 2piANosv 
corTNo adavaros BaoıReds Yeos. Aria zal avrol 
Nlıtov ayooovon BeßoAnusvor. ol yap avaudns 

75 EEeyElmv rateoas xal unteoas NTiuabor, 
Yvmorovg d’ 00 yivooxov adeApsımv drißovioı. 
joa» Ö’ Go wapoi xEx0gEoulvor aluatı PoTov 
zal rolluovs droiovv. Edi d aurovs NAvdev aTn 
vorarn oVoanodenr Beßormuevn, 7) Bröroıo 

80 dsıwovc ESellev' Tode dad Unedeäaro Audns‘ 
"Audnv Ö’ adT’ 2xalsooav, Erel NO@TOG UOAEV Adau 
yevoausvos Havarov, yaln dE ww aupszarvwer. 
Tovvexa 017 ravrec ol &rıydovioı YEradtes 
av£pec iv Aidao douoıs lEvarn zakkovraı. 


5 —124 vgl. Hesiod: "Eoya x. 7. 109#., dazu Vergil: Bucol. IV 4 (Probus 
p- 9, 14 Keil: Cumaei carminis, Hesiodi a patre Dio, qui Cumaeus fuit. Hesiodus 
autem in libris suis quattuor saeculorum facit mentionem). — Verwandt ist sonst 
mit der Schilderung der griechische Henoch (Flemming und Radermacher) 
S. 25f. — 71 42’... Unvo vgl. Hesiod a. a. 0.116. — 76 Adeiyeıwv Enißovkor: 
Hinweis auf Kains und Abels Zank um ihre Schwester? vgl. Epiphan. Haer. XL 5 
eneıdy, Yaclv (ol Aoyovrızoi), Lowvres joa» dupöreooı ng Aderıypng Tag idiag 
evrWwv, Tobtov yaoıw 2naveoın 6 Kaiv to "AßeA.... Die „Schatzhöhle“ ed. 
Bezold S. 8. 


63 dc: 6 # | 66 Anf.— II 220. VIII S2. XI 8 | 67 aneıweocior P. — olzovs. 
68 navroiovs vgl. V. 918. — 576° & | 69 oicı AP (oiccı R olcoı L). oiolv Te noAbyoovoV 
oder oiow novAöyo0ovov Mein. | 71 vgl. V. 301 | 72 Anf. vgl. V.30. - ki Po <P 
74 BeßoAmusvoı vgl. V. 79. 113. 150. 368 | 76 yroorods: yoıorovg L yvwrods 


Mein. — od yivoozov Turnebus odxz Zyivaczov DP. — dderyewv P | 77 Öüg: 
bJ = “Ir - x 
&oa P. — xexogsoutvoı Buresch zezogvdutvor BP | 7Sf. Eat... dm vgl. 


XI 11f. &ni d’ avroüoc Auratus son (ion P) $ avrois DV mi © _avrotg Alex.? 
9 Beßoknu£vo ®. — 5) Opsop. 7 D zui P| 80 0° aö9” Rz. | 81 aüre zdrsooav D 
adr” dxdlsoav (wor alzareoav L) P | 82 yain Volkm. Mein. yara PP | 83 or <#P 
84 ev: & W. 


10 Sibyllina. 


85 aAA ovroı aavres xal eiv "Aldao uoAovres 

zuumv Eoynxev, [xai| rel ro@rov yEvos 1j0av. 
adrao Exel Tovroug Önedegaro, dEÜTEEoO» avrıg 

Tov xzartalsıpdevrov [te] dıxauotarov avdoonmv 

GAAO yEvog Teügev HoAvroizılov, oig Eusumksı 

90 !oy’ 2oata orovdai te xalcı xal vreigoyos aldas 
za Avxıın oopin' teyvas dt usv 2&170xn0av 
ravToiag EÜOOVTES Aumyaviaıs &rıvoias. 
xai Tıc usw Yalnv aoorTgoız 2£eE0gE YEmpyeiv, 

AAAos Textaivev, AAAD dt nilsın ueu£inTo, 

95 AI Ö’ aorpovouelv xal Oveıgorolsiv Ta netemg, 
papuoxin Ö° a2A0, adtco uayızy nahm al" 
01L0ı © alla ixaora ueunAora TEXVOODVTO, 
Ponyogor GAPNSTHgES, ErWDVuing ‚UETEKOVTES 
Tavıns, OTTL YOEOIV aroluntov voov eigov 


85 f. vgl. V. 302f. — 86 vgl. Hesiod a. a. O. 142. — 87 Subject zu dnedefaro 
u. 89 zeügev fehlt, es ist yain: Gedankenkreis des Hesiod. — 91—103 jüdisch- 
christlicher Mythus: vgl. den griechischen Henoch 8. 24ff., wo die Rede von den 
’Eyonyoooı resp. &yyskoı viol oVgavod ist: .... 24, 17 zal Elaßov Eavroiz yvrvalzag, 
Exaorog avıwv ££elkEavro Eavrois yuvalzag, zal ho&avro ElonogsVeodaı noög adrag 
zal wialveodaı Ev avraig....- ai d& &v yaoroi Aaßovoaı Er&xocav ylyavrag uEYL- 
Aovs &x NOV ToLoyıklov ..... 26 2didage Tode dvdownovs Alanı uagaipas moLeiv 
zul Onka zai Aonidas zal Iwgazag... zal Intdeıgev adrois Ta uerarıa zal vv 
Zoyaociavy avdrwv xal well zal x0ouovg zal orißeıs zal To xuhhıB)epagov xal 
navroiovg Alyovs ExAextodg zal Ta Papızd...... Zeuaböc 2didagev Enaoıdag zal 
dıkorouias, Aouaowe Enaoıdav Avrigiov, Pazııyl. KorgoAoyiag, Koyuyl Ta onueuw- 
Tıxd, Zagı). Koregooxoniav, Zeoıı oeAmvayoyiag‘ (vgl. Synkellos p. 20—23). — 
Über die Bestrafung der Gregoroi 8. 32, 14: djoov avrobs EBdounzovra YEvEdg 
eic Tüs vanas ns yis ulyoı Husoag xoloeng avr@v.... vgl. Bonwetsch: Das 
slavische Henochbuch (Abhandlungen der Kgl. Ges. d. Wissensch. zu Göttingen 1896) 
XVII S. 19. Testamentum XII patriarch. Rub. 5. NapMhal. 3u.a. Häufig in 
christlicher Litteratur, z. B. II Petr. 2, 4. Judas 6. Athenagoras: Legat. 24 u. a. 


S5f. vgl. V.302f. — zai.... uoAövres = V. 306. uoAövreg Alex. uoAoövres PP 
Bur., doch vgl. Christodor: Ecphras. 128 die Lesart des Palatinus | 86 zal nei 
Volkm. Hartel xai Eri BP Bur. Enei aus V. 303 Geffcken, derartige Einschiebungen 
von Conjunctionen und Partikeln zur Herstellung des Metrums finden sich oft, 
vgl. 88. 105. 189. II (21.) 151. 240. XI 52. XII 57. XIV 52. 127. 140. 185. 252 | 
87 devireoovV..... 89... yevogvgl. XISf. 88 [ ]Rz.— re [| ] Wilam. | 89 veögev: 
Erevie 7 | 90 Eoaora P | Y1f. vgl. V. 67£. | 92 Aungeviaıs Enwoieg Turneb. 
‚Aungavias Enwolas P ungaviaıs Eruvolcıs D | 95 Övsıyonoiew: dveıwonwäeiv FR 
oiwvonoreiw Bur. | 97 Exaoroı RL. — ueunlöra P usunAöre ABS ueunvöres P. — 
erezyaorro P | 98 dAynornoss: Aupıornoes D | 99 posoiv R Yosoolv ARL pocoiv 
BS gaoiv P. — dxoiuntov „Vir doctus“ bei Alex. axluavov DEP. 


1.85 -122. 11 


100 anAnoTov re deuas’ otıßagoi ueyalm rl eide 
noav' oums d ZuoAo» Uno Tapragıov Öouov alvon, 
deouols aopNzToıSs repviayusvor LXanortioaı 
eis yEvvap uaAegod AaBg0v FUOOS dzauaToto. 

tov dN za usrinsıta nalın yEvos oußgıuodvuonV 

105 2GEparr) ToITaTov VREOYPLaAOv avdoono» 
deuwov, ol zaxdı NOIR RO Oploıw Egerovouvro. 
za TovVod” vouivei @ ) avdgoxrraoiaı TE uayaı TE 
Govexeog HAEOKOV Ureoßıov 1T09 Eyovrac. 

&x To» ÖN uera Tavra zarnAvder Owır£isoron 

110 ORAOTETOV YEvos AALO uaıpovov dxoıToßovAor 
ardomv Ev TEroaTn yeven)' ol nolla %LE0x0v 
aluara ovre Heov degdıöres ‚or av9oWroVS 
aidöuevor ‚uaka yao ro en aurodoım BeßoAnzo 
olorgouanng umvıs xal Svooerin akeysırı). 

115 xal Tos usw noAsuol T dvdgoxtasiat TE uayaı TE 
eis Eoeßos roolampen oiZvgovVs NEO EOvTag f 
avdoas Ödvooeßkae. Tovs dw usrorıode X92010w 
oVpavıos HEos auTos E00 UETEINKRTO X00U0V 
TaoTa0o augpıBalov usyalo vono avdulrı Yalnc. 

120 za nam AALLO YEvoc ROAD YEIPOTEEOV ueTonıoHeV 
avIgOrm» XoiNo, vis 00x ayayov uereneite 
aravaroc Heoc TEVLEV, irel Xuza NOAA ERXOVODVTO. 


100 Testam. XII patr. Rub. 5 &palvovro yao adrars ’Eyonyoooı Ewgs Toö 
oboavoö p9avovrec. — Die Form z. t. nach Hesiod: T'heog. 153. — 107 vgl. Hesiod: 
Theog. 228. 


100 &rıntov Opsop. Üninortov DP vgl. XI 2. — ueydro Ent eldeı aus Hesiod: 
Theog. 153 Rz. uey@Aoı 7’ Ent eidsı DP| 101 Suws d' EuoRov Alex.? Rz. Öuöooe 
uöAov (6. uY.ov 6’ PS) DB uwörov d P | 102 dojeroıs P. — nepvkayuevoı 
ESanoricaı = V. 180 | 103 ylevvav A yEevav PSB. — ua}E000: ueyaröggoıo P. — 
)4B90vV: Aaboov D | 104 ö Poıuö9vuov %, doch vgl. XI 108. XII 100 (Buresch: Klaros 
110, 19. | 105 zoizarov: roitarov ye ® vgl. V. 86 | 106 vgl. V. 122. — xaxc 
702.0 Castal. nor zazı DEP. — naoa oplow: neol op. P napapyooclvnoı (novoövro) 
Bur. | 107 vgl. V. 115. dauer Alex. dowvn BP. — T’ + Opsop. < BP. — re 
udzaı te: T’ Aheyeıval aus V. 114 # | 108 &Asoxov: dA&xeoxov Rz. aus Homer: 
N. T 135. — ön&oßıov too Exovres vol. V.312 | 110 yErog 220 Castal. &420 yEvog 
BP | 111 rerdormm DB | 112 deudiöres vgl. V. 179. dedıöres F dediöreg y’ RL 
113 adovuevoı P. — ro Opsop. ot DEP. — avroicı AP. — Peßöhnto vgl. 
V. 74 | j114 oioroouaris ® | 115... 117... dvooeßeag Rückbeziehung auf 
V. 107 £. | 115 vgl. V. 107 | 116 öwßvoors: ÖmeoYbuovg Rz. | 118 adroig P| 
121 [ ] (Hase) Rz. | 121. 122 so Alex., &vIownw» noıjoag 00x Ayayov uerenete | 
aIuvarog Yeös Teigev Enel zuxd mol) Enovovvro (£nevooövro P) DB Avdownwv 
noinsev oic 00x Ay. uer. | dIdvarog reükev Enel x. n. En. W. 


12 Sibyllina. 


ol yap ÜBgıorjges AOALD aAEov N OT’ Exeivoı 
Tiyavres 0x0410l maogas Wogpnua ylovrec. 

125 uoövog Ö’ 2v zavreooı dixauoraros zai aAmIng 
ıw Nase, aıotoraros zaAois T’ 2oyoıcı ueumAae. 
zai TO usv eos auroc ar’ oVgavVöFEV paro role‘ 
‚No8, d&uas $ao0vvov Eov Aaoloi te raoıv 
xnov&oV ueTavoLev, ONDS 6WFB0LV aradrec. 

190 7» dE Ye 00x alfymoın avandea Yvuov Fyovres, 
av yEvos 8£01800 ueyaloıs VÖATOV zuTaxivouote. 
00 d’ x’ 2» dilnoıw adnpnrowı TEINA0G 
dovgarsov xzilouaı dou Aydırov 40x1000F.aı. 
9700 Ö’ 2v 0171798001 vooV rvzıwıv dE Te TeyunvV 

135 za ueroa zarte #04n0v' duoi dE Te aavra ueinoa, 
GOTE 08 0WFVaı zal 0001 00V 001 valovoın. 
lei Ö° Eymye 6 @v, 00 d’ Zvi posol ojoı vOnoov' 
ovpavov Zvdgdvucı, regıßeßinuaı dt Haraooev, 
yata dE uoı ormoıyua rodov, neoi oDua xeyvraı 

10 ano 70” GoTomv us y0o05 regıdedoous Aavrn. 
evvea yoauuar’ &4o0' TergaovlAaßos iu vocı us’ 
ai Tosis ai aomraı dvo Yoauuer’ Eyovoıw Exa0rn, 
7 Aoıan dt Ta Aoıza zal eloım üpova tu aevre' 


137—146 — Tübinger Theosophie S. 122, 24—123, 7 Bur. — 137—140 z. t. 
Jüdische Poesie: Exod. 3, 14. Jes. 66, 1. — Vgl. sonst (Sib. Fragm. 1,7#. VIH 
429—436. III 20 ff.) Aristobul bei Euseb. Praep. ev. XIII 12,5 in der gefälschten Orphik 
V. 30 yaln Ö imo noool BEßnze | yeioa de dekıregiv Eni Teguaoıw Wxeavolo | Exr£- 
Tozev.... dazu die Zauberpapyri, z. B. Dieterich: Jahrbb. f. Philol. Supplem. XVI 
p- 808, 32 und auch Macrobius: Saturn. 120, 16. — 141-146 (vgl. 326—330) aus 
griechischer Rätselpoesie stammend — Berthelot et Ruelle: Collection des anciens 
alchimistes grecs. Texte p. 267. — 141—144 fast gleich der Inschrift des Diliporis 
aus Bithynien: Athen. Mitth. IV 18. VII 256. XVII 80 (2. Jahrh. n. Chr.). Der 
Name Gottes vielleicht schon im Altertum nicht ermittelt: vgl. die Tüb. Theos. 


123 7) ör’: vgl. Homer 11. B 394: Nauck | 124 döogpnue z£ovres— V. 178.11 258. 
VII 187 | 129 znovEov uerdvorev Opsop. uerdvoıev zhov&ov DEP | 130 vd od y 
Turneb. — avatar Ivuöv Eyovres = II140. VIII 182. XIT113. vgl. V 192. X1 63. 
293. XIV 266 | 132 vgl. V. 185. III 403. —2v 6ilnow ddupyirocıv Turneb. &% 6ilns 
tiv’ Adupjroıo D 2x 6. ye (ye < L) &6. # | 133 du Opsop. doue P döuov ® 
134 d te: d£ oe P| 135 wEroov Opsop. — zart z6)nov Volkm. zai z0Anov BP 
zai x00u0ov Kloucek, doch vgl. Hiob 23, 12. — d£ A <d. and. HSS. | 186 oe <B# 
137—146 Einlage | 137 ziui Ö Eyoye 6 &v Tüb. Theos. # eiui d &ya o wb 
eiul d’ Ey 6 2 Castal. — 6 dv vgl. III33. — od... v6700v = V. 330 | 139 < Tüb. 
Theos. P. — zEyvraı neol owua Volkm. | 140 de Tüb. Theos. ayo d’ BP. — 
dorowv ue z00Ös vgl. VII 232. — negidtdoaucı P. — andren: navra AP | 141 ue: 
ob Diliporis | 143 7 Aoınol PS ai Aoınai B. — t& Aoına: t& roste Dilip. 
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I,- 123 —161. 13 


Tod ravros d’ aoı$uoo ixarovrades eloi dis 0270 

145 zei Toels, tois dexades oUv y' inta. yvods dE Tis eluı 

00% auöntos EoN Ts rag’ 2uoi Gopine.) 
@c paro' tov de Toouos Aaße uvgiog, 0lov @Xovoev. 
za tote dN vosgos Teyvnoauevos Ta Exaota 
Aaovg (&2) Aıravevs, Aoyav Ö’ 2&noyero Tolov' 

150 ‚andges ERLOTOxOgOL, ueyalo Beßornuevon 0L0T0R, 
0Ü Amosı He0v 000° Zroasare' zavre „reo oldev 
ayavaros ee REVERIOKONOS, 05 U ErE)evoen 
ayy&ilsın Üutv, Iva en pgeoiv EEanoANoHe. 
vpare, tas zaxias & axoxopare, unde Bıieios 

155 AN AOLS ucovaode uicıpovov 7rog EXOVTESG, 
elucoıw @vdgoukoıs XoAANV Yatav apdevorrec. 
ald£odnrte, Bgoroi, Tov ÜnegusyEdn zul ATOEOTOV 
0V9«VLoV zTiornv, Yeov Aypdırov, 05 X0A0V oixel, 


\ - ’ n ‚ \ NE ; 
xl TOUTOV RAVTES ALTAVEVOATE — AONOTOS VNAQYE — 
= ER: ayaane ’ ’ ’ ’ 
160 Tovrov vNnEO [Ws NOAEWV XZOOU0LO TE NUVTOS 


’ - > c r > [03 
terganodov aryvov u, wc llems 8008* anaoır. 


S. 123, S Bur.: oVrog uiv oüv, 6 tim Heooopiav yeyoayas, Edoger eig Alow Toü 
Cmtovusvov Tö uovoysvods Övoua zei TO Euuavovid. eboelv. Eoıze dE u eidevaı 
tiv Avcıw. Spätere schlagen vor: Qeög owrhjo (Canter, der V. 145 ovv dirroig liest) 
Gong Bv%0g (Delitzsch), ohne die Zahl zu treffen. Die Stelle ist wohl häretisch: 
Irenaeus Ip. 154 Harv. Ähnlich ist auch das Rätsel bei Euseb. Praep. ev. XI 6, 37. 
Über die Gematria in V. 144f. vgl ausser Apok. Joh. 13, 18 auch Barnab, ep. 9, 8, 
den Anfang des 5. Buches der Sibb., VIII 14Sff. und bes. das XI..—XIV. Buch. 
Eine Parodie auf dies Wesen bei Lukian: Alexander 11. — 149 Noahs Predigt 
jüdische Tradition, dann christlich: Joseph. 1. A. 1 74. Talmud: Mischna Kohel. 
IX 15. — II Petr. 2,5. Apocal. Pauli ed. Tischend. p. 68. Theophil. ad Autol. II1 19, 6. 
150. vgl. V. 177 ff. (II 257) III 36 ff. VIII 186 ff. 


144 Earl Ö’ Aoıyuös nEv$ Exarovrades [7)dE die Ente Dilip. — 0’ Roıyuoo D 
Tüb. Theos. &0:3uög (Dilip.) # Excerpthdss.: Laurent. LVIIIn. 33 fol. 148. Vat. 
1347 fol. 216 (Rzach: Philologus N. F. VI 318). | 145 xei roeis roıozawderddes P 
Tüb. Theos. — oiv y’ &nık ASB odv y&o &nıd P oliv Tors intra V zei dig Ente 
Tüb. Theos. z&l r£ooaoes Alchim. grees a. a. O. olv roig dvoi Alex. | 146 nao’ Euoü 
| 147 toöwog: növog A. — uvglos Aaßelv) P | 148 reyvaoausvos P.— ra <WP| 
149 &ıraveve Opsop. Aıravevs DP | 150 anıorozöooı wie V. 177. 329 BP Eninorö- 
2000: Turneb. vgl. XIV 5. 20, doch sind @nAnorozöooı u. Amıorögıloı (VII 
1866 #) Varianten zu druorozöoo:: Wilam. — Peßoinutvo vgl. V. 113 | 
151 Anostaı (Anoste R) # | 152 Anf. vgl. II 177 (V 352). I 167 | 153 &SanöiAno#e 
Alex. &£anorjcode DV | 156 vgl. VII 47. XI 60. 310. — yalav: zYöva Nauck | 
158 9eöv..... oizei vgl. Fragm. 1, 11 | 161 rerganddovy arwar 9°, ig Castal. 
(Volkm.) terganödum Te nımvov, do PD Terganddur (teroenodov L) re aryvor, 
Dr P. — Üaoz Aurat. Mdls. vgl. XIV 252. — Eooer’ ünacıw PB Eoraı näcıv) P. 
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yr \ u ‚ o > - > A 
EOTAL YaQ OTE X00U0G 0A0G ANEOEIOLOG avrdoov 
a >. ’ x > LA > > 7 
vdacıp oAAvusvog poßeoav OAoAvsst aoıdnv. 

> > > ze 
!otaı Ö° 2&arivns aNE Axataotarog vulv 
x ’ > ’ B - 0 EEE 
165 xt X0A0og 0VOaVOHEV uEyalov HE0OV ne Ep vuae. 
> > u > u 
Eotaı Ö arosxioc, OT 2 avdomnovs roolaweı 
> ’ x ; x ’ 
VOTno adavaros, av um Yeov Üla&noNe 
=, ’ Re) - \ r 
xcı ustavorav !ynT ano vor, xal umrdrı under 

’ Ir ’ 3 P „ > 
ÖV0xoAov NE xaxov y adrzulortmg allog En QalAD 

’ > > Ar ’ ’ 1.2 
170 ROATTN, AAI 0010 PBLIOTO nEpvilayusvog ein. 
Se 5 ’ 

ol dE um eioalovres EuvxrngıLov EXa0T0g \ 
Expgova zırAOxoVTeS, ara NEuaDNuEvOD avdga. 
xal torte d av, zalıv ‚öde Gviaye Noes aoıdnv' 
‚© ueya Öellaroı zaxoNTogss Aotaroı avdoes, 

’ ’ > 
175 aldoinv nooALnoVres, avaudelnv noHEovres, 
> ’ c ’ ‚ 
KoTaoiNoL TUVgavvOoL auaoTtwioi te Blauoı 
- > ’ \ > - 
WEUOTAL ANLOTOXO0OL XaXoNGaYuoves o0dEV aAmdeig 
’ > c P 

AEXTO0RA0N0L.F EV0E00LLOYoL dvopnua yEovres, 

> > ig - ’ c 
00x 00Yn7v TE HEod ÖdEidıorss vVWIoToıo, 

N 
180 EIG YEVEND NEUNTNV REpvAayusvoı. 2Zanotiocı. 

> > ” > > - 

0v xAaler arrvdıs aAlov, annvess, aAAa YErAaTeE' 
’ r c C 

cagdovıov uslönua YEAaooeTs, ORAOTaV nn 

— 


171 Apocal. Pauli p. 68 Tischend., wo Noah spricht: xai obdeig avv7jxev, AAA& 
navres ELeuvxzrnoıböv ue.... — 175—179 aus VIII 184—187. Zu dem Sünder- 
katalog vgl. II 255 ff. und Gregor. Naz. Carm. p. 1233, 76 ff. M. 


162 Eoostaı P. — Orte: Ode Mdls. — zöouog... Avdo@v vgl. V. 189. II 21. — 
ansıgkoos P | 163 yoßeoav Opsop. yoßsoav d BP poßeorv Alex. — 6AoAvkar’ D. — 
@oıdyv: @vrmv Anon. Londin. (Mein. Mdls. Rz.), doch vgl. V. 173 | 164 Anf. vgl. 
V. 344. XIII 88. 108 | 166 7&8&ı 6° @rosx&wg, 6» &s Alex. vgl. XI 205 f., besser jedoch 
nach V.166 wegen des fehlenden Objects Lücke anzunehmen, in der stand: (wenn 
Gott den Menschen bringen wird) die Flut und den Tod | 167 Anf. vgl. V. 152. — 
„av: A» Ludwich. — 14&0x70%e Ludw., doch vgl. Apollonius Rhod. I 1093 iAdgaosaı | 
168 &yer? D. — and roö viv # | 169 y: D P. — üYeuiorarov P | 170 nodıry 
Anon. Londin. noarreı BP | 171 zioalovrsc: zioaxolovres P vgl. V. 354 | 
172 arao.... üvdoa vgl. XI 317 | 173 0’ ad: di} Rz. Komma nach ad Gfick. — aüdıs 
<®. — avlayev DP | 175—179 vgl. VIII 183—187 | 175 avaudeinv noFEovres—IV 36. 
avadinv P | 176 aoraoinoı aus VIIL185 PP Wilam. gonacıcroı DP | 177 arıoroxögoı: 
vgl. V. 150. — oVdE D | 178 zÜgsooiAoyoı: wevdgoc. Abyoıg VIII 187 BP. — Svopnua 
z£ovres —= V. 124 | 179 00% doyrv te: od unvıua Rz. vgl. VIIL 183. — dediores AP vgl. 
V.112 | 180 zepvi. 2£anoriceı = V.102 | 181 Anf. vgl. V.399. — xAder’ D. — alvdız D 
alrvdıv RL | 182 oagd&ıwıov n — ye)dooere Alex. yerAdoste P yehdoerau P—- 


önöortav (önor’ av R) P. — je A 7&n d. and. HSS. 


| 
| 
| 
| 
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- ‚ x = N x > fe Oo 
TOVTO, AEYO, TO WE0V PoßEgoV za ERNAUTov VOwd. 
c ‚ < , \ x = 
[ornote xev Peing uısgov YEvog Ev Yopi züue 
dr Cr > > ’ D 
185 aEevaov Oling Ev adumpnrouı TEIMAOS 
> ’ ” = x ’ 
AVTORGEUVOV aLoTov I Ev VVrTi yErnrtaı, 
EN ’ > [4 ’ ’ s 
xal noAsıs auTavdpovs 0E160L4IH@» Evvoolyauos 
- ‚ \ 7 
xsv$umvag yalns oxedaosı xaı Teiyea Avocı.] 
\ ’ Zi Lg} > r > 
xal TOTE X00u0s anas antıyeoiov avdgnrav 
[4 > N ’ - 
10  Hunserar. avTao E70 N000 RXEVIN0W, TOOR KAuUCH 
’ ’ ’ 
olxm dovgaTt&o, X00« daxpva xUuaoı uiSo; 
n x = — r on 
nv Yao EREIIN TOVTO HEoO xExelcvoulvov VIWE, 
’ - ’ ” 8 ä ’ 
AAEVOEL YN, RIEVOOVOV 00n, AAEVOE ÖE zal al97Do, 
(7) a Sn. ’ Jah = 
vomg Eoraı aravra za vdacı navr anoleltaı. 
’ > ” ’ 
195 0TN0ovrar d avsuoı zal devrepos Eooetaı ala. 
3 7 B ee ’ DE DEREN ” e. 
© Povyin, R0oTn d avadvon ap vVÖaTos axooV 
’ > I. r x ’ > 
A0OTN d av Hoeweıs yevenv Erionv avdoorov 
> 3 x x > 
aoyousvnv avdız' Eon dt TEOPOE zei ravron. 
> » ao Ki z \ ’ AR Sinir 
all orte dn Yeven Ta uarıv 2)aAnoev aHEOUD. 
[7 »„ £ ’ > Hr r #7 e 
200 Ywıoros opHn, ralı Ö Tays pyovnocv TE 
” x - x > > 
‚ndn xaıpog Eneotı, Nwe, ta Exact ayogsvam, 
o ” - c ’ \ 
00600 TE NUATL TO 601 VREOTND XUL KZATEVEVOR, 
’ ER Vu ©, ’ Ü \ » 
RavTa UA) , 0000 NAROOS Yeveal zara uvol Enpagan, 
’ > ’ ’ N x > - 
bEgaı ArEIQEOIm X00um dıa Aaov areıd). 
183 aus VII 7. — 184—188 aus III 402—409. — 193—196 aus VII 9—12. — 


204 Aaöv aneı$y7 (aus Jes. 65, 2) stehend: VIII 301. III 668. VI 11, auch bei 
Nonnos: Paraphr. IX 183. . 


183 vgl. VII 7. — 7009’ 5 A&yo Mein., doch vgl. den Aristeasbrief 57. 77. 111: 
Mdls. — EnyAvrov: Ennoarov VIIT BP | 184-188 [ |] (Alex.) Gffck. vgl. III 
402—409. | 184 xev Peing Gfick. aus III 402 # (A) zamwıst BP Alex. — wısoöV 
Gfick. (wıaoöv aus III 402 Anon. Lond. Alex.?) ieoör (ioöv P) BP. — xzüua (= rö 
xzvöusvov Wilam.): deüue III 402 BE | 185 vgl. V.132. — devvaov DP. — Ölöns ev P 
öitoe & DB ölcnow 111 403 DE öitaıg &v Rz. — aduyienoı D | 186 avröngeuvov 
Anonym. Lond. Hase avrönovurov DEP | 187 avravdoovg de mörsıg (Turneb.) 
Volkm. — adraodoovg P. — oeıclydwv elvociyawg D osıoiy$ovog £Eyvooiyauos 
(osıoiyauog Evvocig$ovos F) P | 188 xevdunves P xev$gumvog P, beide sinnlos, 
doch ja nicht zu verbessern | 189 vgl. V. 162. — &nec: Anes te ® vgl. V. 86 | 
192 vgl. V. 183. — 202294 toöro: En&)In To P Enzoynraı to Mdls. Er&i9yow To 
Nauck Rz. | 193—196 vgl. VII 9—12 | 193 nAsloeıe d’ don (vgl. VII 9) Mein. — 
za < | 196 d’ avdion R $ Avdiceı L d’ Avaidımpsıce VII 12 | 198 aödıc" Eooy 
Castal. $ aüdıc‘ Eon (E07 P) DV nakıv avdız (avrıs Rz.)‘ 207 Anon. Lond. — neo! 
navıwv —= II 340 | 199 yeveı; ta $ by Tadra navra P. — 29Eouov P | 200 Uyıoros 
Tor bo ndhıy loye pyovnokv te yIöyyo P.— Uyıorog Rz Uwıorög rt’ D | 201 Ereorı 
Anon. Lond. &rtorn DV | 202 te: roı P Bur. — o0ı <WP | 204 daisaı (öaise B) P. — 
dia Aaov Ansı97 = VII 301. (III 668. VI 11) vgl. II 335. VII. 
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205 alrla raycı Eußmdı obv vieoım nde dauagrı 
zaı vöupaıs. zaAtoov Ö', 0n00018 zEloucı ayogevsı, 
TETOENOImv Yila zal Eorera xal nerenvg. 
tolcı Ö’ Zvi srdeoow E70 uereneita Parovuaı 
rgOPgOVERG ievan, 0r0omv Saıp erıteilo. 
210 oc Eyar’' adrao 0 PM, utya Ö lage pyovnogv Te. 
zal Torte dw aAoxos xal vis 7dE TE vöugpaı 
oixo dovoaten 2oeiAnıvdear' avrag Exsıra 
Bijoav taAla !xa09”, H0a neo eos 79ere *oegau.* 
a12 oTE Ö douovia Anis nee au &yev)dn 
215 eis aAayYLov aouooHeloa NEQLLEOTO Evi Tolyo, 
dn Tor’ Exovoavioıo Heod Ereisiero BovAN. 
o0v Ö’ EBalev vep£ias, xoUWwev dt Tugavyda dioxov, 
o0v Ö &orooıs umvnv zal oVEaVIOV OTEpParOUR, 
TavTa TEOLOKENAVAaS uEyaL !xrune, delua BgorToio, 
RONOTHEaG rEurWv' ovvernyeigovro Ö° anraı 
aavrec zul vdarov pAEßes 2Avovto anraoaı 
0V0RVOFEV UEYaAmV Avsoıyouzvov zatagazTov, 
za uuyDv yalns zal AB00OV dxauaToro 
vdara uvordevra pay zer y7 ExaAvpdn 
ra0a ansıpoıog. autos Ö’ dnevnysro oußo@ 
oixos HeorEoıos‘ X0AA0Ioı dt zuuacı Aaßgoıs 
Önyv©usvos xal vVnXOuUEVos aveumv BRNO ÖLRTE 


1892 
[I 
> 


ww 
iv 
na 


217 ff. nur z. t. ähnl. Gen. 7, 11. — 227 dv&uwv Bno Öınng: vgl. die „Schatz- 
höhle“ S. 23 Bezold: Und die Arche flog mit den Flügeln des Windes.... 


205 oiv... 206... vuupaıs = V. 270.205 Eußndı: PrIı P| 207 vgl. V. 277£. 
II 234. III 28. VIIL 363. 453. — terganödwv utv p. Volkm. — zei &onera zai nerenvd 
Opsop. (Alex.) zai &omerov zai nerenvov PP | 208 room 6’ &v D. — Bahoöuan: 
Bepawoöueı P | 209 nooYEoV&wg Opsop. nooyaviung PP | 211 d’ eur’ Rz. — re: ye®| 
212 20841%09av Bur. 2oeAnvgov D 2oehhıvdev (eloe)n}v$ev RL) P | 213 Tara 
Struve 7’ @10 DW. — Exaore neo 9000 (doa L) P. — dELaı P darkaı P Svcaı 
Hase $o&yaı Gfick. vgl. Gen. 6, 19 va ro&png uer& oeavrod | 214 Kouovin Rz. — 
zreUc D | 215 midyıov D nidow P naayı Turneb., doch vgl. 11325: «vorov. Zu 
lesen ist es wie nAdyıw. Vgl. z. B. Buresch: Aus Lydien S4. — roiyp Herwerden 
vgl. V. 233. 4600 DEP | 216 ar’ oVoavioıo P| 217 EBairov veperaı P. — zolıye A 
(zoöwaı L) P. — nvoavy£a diozov — V. 240. — diozov: zagdiev P | 219 Poovrotow P| 
220 nonotnoa RL. — Ennysioovro P | 221 ndvres zal: navres d’ Aua W. 
bdarwv YA£ßaıslpAißes R) Avovro Üünaoceı P Üddrew YA. EAhtovro Ür. Aurat. | 
222 oboavöodev TE ueyalov V. — Aveoıyoutvovy P Avoıyousvov P dvaoıyousvov 
Struve (vgl. Hom. Il. 2 455), doch vgl. die Form dv&wgo»r —= dvoı&ov aus Galatien 
n Perrot: Exploration de la Galatie I 165 n. 103,1 | 223 zai yains te uvy@v 
Volkm. | 224 uvoievra P | 225 adröc d: Ö adrdo D P. — Enwigera P | 
227 Önyviusvoc zal n)mooousvog Rz. ömyvvusvoıs Enıwngöusvog? 
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Ir ’ > 
@ovvro deıualdns' Ereuvev uvolov appoV 
‚ ’ or G 
cTEl0N zıvvusvoav vbaTmv xELagvbouevamm. 
> >» 0 ’ 10) x “ > 
230 aAA OTE X00U0V anavra Eos XuTEx)v0o vEeToloım, 
x r’ 3 - \ Ir ” > 
zal Tote d au Nwe posoiv Evdsto, 090 20090701] 
2 (4 _ B)] ’ ‚ o 
asavarov BovAnoEw Lin dE TE vngEos adv 
3 \ Re Yan e Ir DR % 
ara dE an@u avEmge NEQLSEOTOV EANO Tolyov 
’ c = > > ’ c R 
EUNTEIOOS AQuoIsı zuT avriov AQUOOHEVTE. 
x ’ c ’ > ’ x - 
235 zal AevVoas vbatmv anEıgeoiav NOoAV XINFos 
’ - > x Gm 
aavrooe *Nwe Euoo* Ev opFaluolcım 000% .aı, 
SH \ ‚ ”_ ’ x ’ DDR 
dezu xE zei xoadınv marker ueya. zei Tote d ano 
P] \ a - 
Baıov orsılausvos, Erel xaucev Nuacı NOAA0lS 
’ a ’ ’ ’ CH; ’ 
xz00u0v» 0Aov devav, ToTE ÖElelov old TE KAmgov 
’ ’ ’ ’ 
240 aluaTosvra R0A0v uEyav TE rVpavyla dioxov 
he ’ ’ > 7 _ ’ 
deigev xexzumaore' uolıs Ö &Eoyev Nwe 90008. 


233—257 Nebentradition, vgl. auch die babylonische Flutsage (Izdubar-Epos, 
XI. Tafel. Jeremias bei Roscher: Lexikon der griech. u. röm. Mythologie II 798): 
Ich öffnete die Luke — Licht fiel auf mein Antlitz, ich sank (geblendet) zurück, 
setzte mich und weinte, über mein Antlitz flossen mir Thränen. Ich schaute auf — 
die Welt ein weites Meer...... Als der 7. Tag herannahte, liess ich eine Taube 
hinausfiegen. Die Taube flog hin und her; da kein Ruheplatz da war, kehrte sie 
zurück. Dann liess ich eine Schwalbe hinausfliegen. Die Schwalbe flog hin und 
her, da kein Ruheplatz da war, kehrte sie zurück. Einen Raben liess ich fliegen, 
der Rabe flog, sah das Abnehmen des Wassers, frass, liess sich nieder, krächzte (?), 
kam nicht zurück. 


228 dovvro BP. — Ereuve uvoiov dyoov P Ereuvev de ye u. d. D Ereuev dE 
te u. &. Rz., doch steht in diesem Teile der Schilderung das Imperfect | 229 oreion 
Alex. oreioa PBRL oreioa F? oreigazı A. — Üdarwv zeraovSouevdov vgl. III 440. — 
Zur Femininform des Particips vgl. Hesiod. Scut. 7. Hermippos bei Athenaeus 
129e. Manetho 1V 483 (Leo: Hesiodea 13). | 230 zat&zAvoo’ derotow Jacobs (Rz.) 
zatexhvo deroicı (zareziv.... roicı A) BP | 231 EYero DB | 232 ddavdrov 
_BovbAmoıw Wilam. dsevdrov Bovizow DB as. Boviw P. — in de Te Nmo£og 
&önv Gfick. Wilam. &dv de te vno&og Admv (dömv A) D ide vng&og Abnv P 
233 now Opsop. dou DVP, — neol Seoroü DP. — roiyov FL (oı L auf Rasur) reiyov 
d. and. HSS. | 234 Zuneioos Mdls. Zuneiooıs PP Ausgg. — douooYEvrog Opsop. 
235 zal Aeloac Castal. zereloeg PP, doch ist die Lesart Aeloag nicht ganz sicher, 
da Aslcoo nur im Praes. vorkommt. xai Aloas (nwue) Wilam. — noAV nAn7Yog — 
Fragm. 3, 7 | 236 navrooe vwe Zuopev dydaruoicıw D ndvrooe voov Eunge ÖpIah- 
uoicıw P. Sicher ist davon: &v ögysaruotoıw, alles andere dunkel: Nwe uöoov 
uövov 6p9. Alex. Nwe ro d Euuoo’ &v Ö. Hartel vrusoriog &v ög9.? | 237 vgl. 
VII 466. — ndare E | 239 Tore deleRov oid Te y4. Turmeb. röre dıeAiwv via re 


zhwo0v DEP dıerov torte old te x). Opsop. | 240 nvoavyia diozov — V. 217. 
241 deisev Opsop. deise BP. — zezunwre Castal. — 9° Eoyer Gfick. 0° &yelv) 


DEP 8 ziyev Castal. 
D) 
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\ ’ x ’ DJ] DAN ’ Ba 
zaı torte Ön NnEe)imv oIMv ano vooypı Nolmoae 
” = = 
Exßaker, opga Yo evt posoiv, ei NOTE rate 
paiver Eri 678081). 7 d& ATegdyEooL zaUODOR 
245 RavTa FEQLATNICHE, aahıy to&ner" ovre ‚789 200g 
Zu zonaoav, uae rag TE rErhngozet ta !xaote. 
aurag 08 NOVgaGeE zasıv NuaTe NEUNE NEIEAV 
avrız, va vo, eineo Eravoero vdara M0AAG. 
La} ” ’ G > x - 
nd aga awrneooa dıentaro, 9 $ Zai yalav, 
> > ’ x ’ 
250 Bauov d auravoaoa ÖEuas VoTEgN eri ya 
am &nı Noe aahır de te nAvde, xa0908 E)alas 
onua pEgovoa uey” ayysline. 9ao005 Ö’ &xe ravTtas 
zal eye ya0W, OTU yatav Epeinileoxov «90001. 
zei tote dN uerixeıt a)hov nELaVoRTEgon oovw 
Ta40S * Smebeneunev* 0 d& aTepvyeocı nero 
’ > ”n 
RO0POOVEDG NETaTo, Yein d 2290» ENENIEIDED. 
vo de te No orı yalaı ne)sı nE)aS 000v 80000. 
012 orte dn 6odioıs ix zuuaoım Evda zal Erde 
’ ’ 
außgooin teyvn &xevngero olduaoı rOVrov, 
P > De r 
260 anyvvuson oAlyng ER 10V0S EOTNGLZTO. 
> > ’ 
Eorı dE tı Dovyins Er nreigoıo uelalvng 
Di ’ ” N} x x - 
nABarov Tavvunzes 0005° Agagar de zalelrat, 
[4 3.5 ’ FR > ee ’ b)] = 
OTT Q0a 0WIMOEOHaL ER AUTO navres Eus))ov, 
b) [4 \ 3 
&v ToUTo usyarn dt Xo9N zaraduuıog Nev' 


[2 
[27 
ot 


246 zondoev vgl. Gen. 8, 8.— 251 zdogos vgl. Gen. 8, 11. — 260 öAiyns.... 
növog: Joseph. A. J. IW zai Yeaoduevos yiv Poaxsiav TEE AUNV 2... — 
261f. vel Africanus bei Synkellos p. 38 wc dE &inge To \üdwe, ı7 zıBorög WocHN 
ni rü dom Agaodr, ürıva louev &v Dapdig, rıvis dE &v Kelawaiz vng Dovyias 
eival yaoıw. (Gelzer: Africanus 66.) 


242 nerıiv D | 243 dypoa: va P| 244 Erı oregei Alex. Emil oreoen DE | 
2345 oörı Mdls. Bur. | 246 re < # | 247 ndıw Huaerı P Ent’ Yuara Mein. 
248 eineo: el V. — Ödara nord vgl. V. 319. XI7 | 250 Anf. vgl. XII 297. II3| 
351 ndiıw ... MvIe: nahıv HvIev) P | 252 uty: uer’ Wilam., doch vgl. 
V. 377 | 253 ydoua P. — &yerniteoxov D Bur. Eneinileozov P | 254 uelavonze- 
ovyov A | 255 1dyog Ömekineunev (t. 2&ineune P) $ r. üne&inemper P HTdyog LEvnE- 
reuvev Mein.? | 256 n£rero: noräro Ludw. — Entusıvev Aurat. Ludw. aneuewe ®P| 
257 Noe dt zu lesen, vgl. V.26. — n&iao” RL. — 2oöce: tovcıw Mdls. | 259 Au- 
Boocin t&yvn Hase dußoooin Tegvn DP (Außoooin teyvn RL). — olöuaoı növrov 
vgl. Fragm. 3,5. — olduaow P. növrov < P | 260 anyvvueon Opsop- Önyvouern 
BP. — Ent P| 261 vi Alex. rıce DEP | 262 Tavuunzos P, Zu tav'unzes + ÖwnAöv 
S roth. — doog: Boos  F | 263 Irr’ doa: Öre y’ üoa P | 264 2x Yavdrov, 
ueyoly de no zartadüuıov nev Mdls. 
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265 Evda pAEßes uey@hov *roranov Magovov* nepvzar. 
Tode zıBotog Euswev ev Üp4010ı zagvoLz 
Inzavytov iderow, Tote d av nalıw oöge vos 700 
Heoneoin usyaloıo BEoV aalım lage pyovı) 
toiov Enos‘ ‚Noe nepvlayusve nıote dixcıe, 

279 IapoalEos ELEAFE 00V vidcı zei TE dauagrı 
za wvupaıs TOLO0CIE zul RANOATE yalav anaoav 
avEousvoı AANFvvousvoı Ta dixaıa vEuovreg 
AAAMAD0ıS, yeveais yEveov, aygız eis z0l0ıw NFeı 
ra» YEvoc avdoorov, Erel xoloıc 80089 aracıw. 

275 os par’ außoocin yovn. N@e d’ axo zoitne 
100° anodaponoas &rl yijs, vior dE 00V auto 
ndE dauag vöupaı te xal Eorera zal netenvd 
teroganodo» Ino@v TE yEvn zel TaLL aua rare 
olxov dovgar£ov L&neoav elc Eva 1ögor. 

280 zaı tote dn toı Ne dezauotaros avdgoaom 
07doos 2&719ev dig &lxocı zei uiev 170 
AINODORS voarEoot HEOV E7aAov dıc BovAae. 

2v) aurıs Boroıo ven av£teıle yEvE$in 
xovosin AEOTn, Nrıs nELEH Exrn, agiorn, 

285 ES0Te AOOTORLAOTOS Evo ever‘ ovvoua d aurh 
odgavin,, oTı zavra Yen ueuermuern Eotat. 
© yevans EXTNg ROWTovV YEvos, © ulya 1aouc, 


273 &yoıs eis zolow ge und 274 £nei zo. 8. @.: solches häufig in jüdischer 
Litteratur, vgl. z. B. II 61, den griechischen Henoch S. 52,8. 383,5 u.a. — 
283—306 vgl. Hesiod. "E. x. 7. 108— 126. — 287 f. vgl. III 823—827. Eusebios: 
Constantini oratio ad sanctorum coetum 18 p. 382 Hein. ‘H roivur ’Eovdocia 


265 So D, Erda Ylißes ueydhov notauod Meoolov repizacı P_ Magobov 
EvIa Y). ueyahov notauoto niyvzaev Rz. Ev$a g). ueydAov MaooVov roTauoto 
nepvzav Gfick. | 266 röde: roöde Opsop. zyde Ludw. — Ev ÜwnAoToı zaoNvoıg 
Rz. &v UwnAoto zaoivo DF &v GumAoic x. L &v Öwn2oio 2. R | 267 nal 
268... 9200 < AB | 267 oVoavösı noö = V 352. III 256 | 268 nv < #7 | 
270 oiv... 271... vuugpaıc—=V.205f. | 270 zai re: rexal D | 272 Anf. vgl. V.57. — 
avEavöuevor P. — ra dixaıa v&uovres — V. 295 vgl. IT 49 | 273 eis zolow MSeı: 
vgl. II 94. VIII 98. 415 | 274 E09’ P £oer’ D | 275 au Booaly Par p, — Nös 
$ ano xoleng Alex. vosows d’ ano zoiıns DP Ne ws Anö zoirng Opsop. | 
276 700 Mdls. rc (Ag P) © eis (ais L) P 7E Alex. — inodaoojoag P. — Eni: 
ano | 279 < PB | 280 roı < ©. — Jdizaöraros Avdow@nwv vgl. III 219 | 
DEL 2E7RIE P. — 2eixocı Volkm. | 282% Yeo0... BovAdg = XI 55 | 283 adrız Rz. 
(eüdıs Opsop.) dxzoırz DE | 284 nirsreı (nd)er’ B) PP | 285 2&öce Volkm. Mein. 
&E Örev D 2£örov P. — dvijo yever’: yiver arjo D | 286 ueuernusve P. 


S 
EOTAL!: 
” » ’ 

€oze Wilam. 2ortiv? 
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hie EAayov uerixeıta, OT !xpvyov alnbv 012900v 
roll zIvdwvıodeica *ovv Zum no0osı* zal dadgeooın 
»0 nd ixvo@ Exvon 9 ouovöupors T’ alva aaFovoe. 
aotıa Ö alv700' Eoraı noAvroizılov av$os 
Ev 0x7‘ usoaosı d& 400v0c' Baoıl mov aoynv 
62nRTo0YÖRoV Ö' Fgsı. TosIs Yag Baoıleis ueyadvunoı, 
avdos dıxamwreroı, uoigas *dE Te dnimoovraı* 
295 ovAvern d GoSov0L K00v0v Ta Ödizaa vEuovres 
avdoaoım, oicı ugumAe rovog zal £oy 2oareınd. 
yaln dw zaprois exayalkeraı adTouGToLoıv 
pvou£vn NOAL0TOLW, UREHOTAFVOVO« YEvEFin. 
oi de TIIMVEUTNOES Eyjoaoı Nuara xavra 
300 E600vTaL, VOOYLV VOVoOv x0VEEDV ucAEgEOv 
Irngovrau vxvo Beßoinuevoı, ds Ö° Aygoovra 
eiv Aldao douoız arE)evoovtaı zal &xeloe 
tıuv Egovoıv, &rel uexagmv yEvos 1j0avV, 
04ßıoı av£oec, oic Faßanmı voov 20920v !dozen, 


Zißviha paozovoa kavriv Exrn yEvEQd uerd Tov zarazıivoudv (l) yercodaı, 
i£osıa 7v Tod Anöliwvog ... Scholion zu Platons Phaedr. p. 244 B zai di zai 
vi rov neidov toüö Nwe Eis yuvalza Gouocdhwaı zal ovveioeidtelv AUTO TE 
zal toIs Ü40ıg &v Th zıUßoro. Vgl. den Prolog S. 2,33 ff. — (291 f. Hos. 9, 10. — 
293—296 vgl. III 110 fi.) — 301 Unvo Peßormutvoı vgl. Orph. Argon. 36. 542. — 
302 f. vgl. V. &sf 


288 uereneute, Or’ Ezpvyov Alex. uerineı Orte d’ Exyuyov BD uerineıta Orte 
d Egyuyov P | 289 2. vgl. 111827. — zAvdavıoteice oiv Zu@ nöoeı PP zIvdowıodeice 
röosı obv Turmeb. #4. av dvioı Mdls. zAvdovıoherca nöceı F &uc Wilam. 
290 &zvo®& &xvo7 $ Wilam. &xvo@ T’ £zvo7 P Ezvoo # &xvoy P. — Öuovbugoız 
Tr alv& na$oöce Aurat. (Rz.) öuoviugyoıs (öuovlugns A) te notoüce BP 
291 &orıe Ö’ Mein. &orı dE PP — Evrjoo P. — Eoraı < P | 292 2 verstümmelte 
Verse in einen verwachsen: Ranconet bei Opsop. Nach V. 291 aivjow und 292 
ovzj] zusammen ein Vers ausgefallen: Volkm. — &v olzn P_ Ev odzn ovzn PS &v 
o'zn ovzn A &v ovim obzm B. — ueoaoeı de yoövog: uerönıoHe goövog Alex. — 
Baoirzıov (Baoıheiov A) D | 293 ff. vgl. III 114 ff. — 0° &&eı Turneb. de&n (de&y A) 
DY | 294 üvdoe P &vdoss d. and. HSS. — woioeag de Te dnAmoovraeı AP woioag 
deihhoovreı B u. dn Te dninoovraı P (dilmoovraı aus dızdoovreı von ].H.L) uoioes 
diedninoovraı Alex. Bur. u. dieueronjoovreı Mdls., doch scheint die Stelle aus 
III 52 interpoliert, also nicht emendierbar | 295 novAver7 A noAvern7 d. and. 


HSS. — ru dizeue viuovres — V. 272 | 298 pvousvoıs Volkm. — Ümeootegbovoa 
PY Ausgg. verb. v. Bur. | 299 oi d& tuswevrjoes (= TE0Yoi) Mein. oi de 
te ındevrnoes DP. — Aynocıcı PD | 300 uereodov: ualaotov P | 301 vgl. 


V. 71. — 4yioovre Turneb. dy&oovras DE | 302 vgl. V.85f. — eiv: iv BP. — 
zaı < P | 303 ylvoc: neides P | 304 Anf. vgl. V. 72. — Avsoes: udzages P. — 
oicı P. — Edwxer: bnzev DV. 
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305 MÜTLE zul TOVToL0LmV Ei GVUpEAoO«To BovAde. 
a1) ovroı uazagss zaı eiv Aidao uoAoVTES 
Eooovraı. Tote d avre Bagd otıßagov uerireta 
devtEe0ov av yEvos AALo yauaıyeviov avdoorov, 
Tırmvov. ouoıos de TUnos dal rücıv ixaorov 

310 eldog zaı ueyedos TE, pv pyovn te ui Eoreı, 
ds Ra0oS dx ROWTng yevens Peös Ev 0T7%E00w 
Evdero. aAra za autor vreoßıov 7rog !yovres 
vorara Bovlsboovraı dxeıyousvor TOOS OAEIIOV 
avrißıov uay£oaodaı 2X’ 0V0EVD doTEpoEVTL. 

315 zaı TOTE d' Wxeavod ueyalov bvoıs Eooet’ Ev aurois 
ucıwvousvov vdarov. © ueyas Zaßeoı dt KoAomdeis 
elo&sı zOAVov, OTı wi) zarazivouov Öxdorn 
aurıs RomMoEıV EX’ AVIEDTOVS Kaxodbuove. 

ali” oxoTav Übarwv XoALGV aneoeioıov oldua 

320 zUuaToSs opvuuevoro 27° alhvdıs ÜALo romoeL 
voyis ravsodcı, eis alla TE Bevdsa RoVTovV 
ueto oAıyoosıev Auudoıw zei TonyEoıw axrtals 
augpi yain o0loes 0 ulyas Heos Unızloavvor' 
dN Tote zal usyaloıo Beo0 als EvIEDRoL0LV 

325 NSEL 000ZOPOEog Hontois Ouoıovusvos &v 77, 
TEOOaOE POvNeEevTa pEoov, To d’ Apmvov tv auto 
dıcoov' 2yo dE #2 Tor aoıd$uov» y° 020» 2&ovounvo' 


309 ff. vgl. III 156°#. (315 ff. Joseph. A. J. 1 113f. Nadowöng . . . Auvvelodeu.. 
tov Yeov nahm Nnelleı vv yıv Erızlvoaı Yernoevra.) — 324—330 — Tüb. Theos. 
S. 123, 12ff. Bur. — 326—330 vgl. V. 141—145. Der Form nach am ähnlichsten 
die Parodie der Sibyllensprüche bei Lukian: Alex. 11, 3 &x nowrng deızvüg uovddog 


305 zal rorroiıw: rolroıc P | 306 vgl. V. 855. — & P. — uorwvres DVP 
307 zöre Ö’ aöre A Türe d’ ad d. and. HSS. — Baod < 7 | 308 deitegov EALo 
yEvog yaucıyeviov P |309 &xaorov Wilam. Ezaotov DV Ausgg. | 310 ueyedos te, 
gu Yywvij te u. &. Wilam. uey. te po‘ govy de w.E. D u. r. guiv' g. d. u. P 
311 or7j$eoıw £9ero RL mit falscher Versabteilung vgl. V. 326. | 312 &4ero AP. — 
üneoßıov jtoo Eyovres vgl. V. 108 | (814 vgl. XI 9) | 315 &v: u” Anon. Londin. 
Wilam. | 316 ö ueyac: ucya P | 318 2’: 2ni $ | 319 Ödarov noir vgl. V. 248. — 
aneoeioıov: Ansıoeoıov P | 320 Öovuusvov Eni Ürkvdıs D | 321 eis.... Pevdee: 
zei eis üla Blvden P | 322 Ölıywosısv Alex. Ödıyosein PP. — tonytow dxreis 
vgl. III 777. roayeoıv B | 323 Heös Üwız&oavvog —= XIV 315. Nach V. 323 
grössere Lücke: Alex. | 324 zai: roüo # Tüb. Theos. — xdıs Struve (Nauck). 
325 Iynroioıw P | 326 pioov P Tüb. Theos. p£osı D | 326. 327 To 6’ &pavov Ev 
euro | dıooov' &yiw d£ x£ roı Tüb. Theos. r& $ &ywva öv air | dıoowv Ayyiihov P 
T& Ö’ &pwva (danach Versabschnitt: RL) övre 2v euro diooov Ü’ ayydio TV 
327 „7° 640» Tüb. Theos. #9 d20v P d6lov B. 
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2 x \ . B ‚ IR ’ 
02T0 Yao uovades, Toooas dexzadac d ri tavraıcs 
ac ’ > > > 
78 izatovradas 0XTO ARIOTOXO00L: AvFOM OLG 
” G x > \ N “ 
330 ovvoua ÖmAmosı' 00 d Evi Posol 0701 vON00OV 
> ‚ = \ DIE 
adavaroıo HE0V Agıorov zald vWioroıo. 

JR ” ’ x - > 
AUTOS NINOWOE dE FEoV vouov, 00 zaralvoeı, 
> ‚ \ ’ 
avtitvrov ulunua pEoov, zaı ravra dıdaseı. 

’ B ,‚ 3.% N \ ‚ 
Tovro 7000x0ulsovo iegElg yovoov MEOWEgOVTES, 
335 suvovav aTag Alßavov' za Yyao Tade ravra Nomoa. 
> > r£ ’ G 3 ’ \ ’ 
2 DaUze» yovn Tıg gonuaing dea 1B0NS 
cn araryEikovoa Boorois zei naoı Bon0oN 

> n > \ >) > er 

EVHEIGS ATIANOVS ROMOEUEV nd aroplıyaı 
‚ ‚ x 0 ‚ 
&x zoading zaxias zal vdacı yorilsodau 

- ’ > ’ ’ 

340 av ÖEuas avdomamv, Iva yevydevres avmdev 
’ x a ‚ ‚ 
umzerı undev 0Amg Ye nagszßalvmoı dızaiov' 

\ 3 3 ’ > Pe 
znmv d av Baoßeoopomv, nerednuevos 004n79uoioı, 
> ’ ’ ‚ ’ - = 
Exx0Was dmoeı uoHov' Tote onua Bgotolcın 
Bl ’ c ’ a 
E00ETa1 ESaipvns, OROTEV nEpviayulvos n&M 

= 2 er 3.7 x ’ en DER ’ 
345 &x yns Alyvaroıo xalog Altos’ Ev d aga Tour 
x ’ c ’ > > - 
Auoc 2900x0%Weı Eßoaiwv' E$vn d ayegovvreı 
- c ’ \ x \ 3 ‚ 
AUTOV VENYNOE" zal yao HEeov vipıuEdovta 
[4 x _ > Ar nt 
Yvooovraı dıa Tobde aragaırov Ev pei xoıwo. 

‚ x x > 

deigsı yao Con» almvıov avIEmroLoıv 
m ER; \ \ - - 
350 Ex1extolcs, avouoıg dE TO Oo aimoıw Lroioeı. 

x ’ N x 0 
za torte dn vooegove Imoeraı nd Erıumuovs 


ToLoowv deradov TE | nEv$ Erioag uovddas zal elizoodda Toıodoıyuov. — 332 Matth. 
5, 17. — 832—382 vgl. VIII 269—320. — 8334 Matth. 2, 11. — 336 Matth. 3, 3. 
Mark. 1,3. Luk.3,4. Joh.1,23. — 339 Üdaoı yorileo$eaı aus VIII 247. — 340 Joh.3,3.— 
845 1 Petr. 2, 4. — 3461, vgl. V. 384. 


328 Ö’ Ent rairaıs P Ent taeireıc Tüb. Theos. ri rolroıc D | 329 druoro- 
z00015 &vdownoıg vgl. V.150. | 330 00... von0ov = V.137 | 331 neid’: tov ned’ P| 
332 de < 7 | 333 Anf. = VIII 270. vgl. V.33. — zai ndvra didaseı vgl. V. 380 | 
334 n000z0uloovow P. — noop£oovreg Castal. nooopeoovres DEP | 335 zal.... 
rouhoeı gedankenloses Füllsel, wenn nicht etwas ausgefallen ist | 336 2omueing 
did gwons vgl. V. 356 | 337 HEn.... Bonon P ige... Bonosı D | 338 dnogelyn # | 
339—341 vgl. VIII 315—317 | 339 zazinv P. — zai < AB. — Üdacı pwrigeosaı 
vgl. VIII 247. 271. Üdaoi (Üdaoot FR) re ywriteodar P | 340 kva y. dvader — 
VIII 316. — yevvn$Evrog P | 341 ye < P. — nagerßalvoow: ndoog Erßaivwaoı P| 
342 vv: d. h. tiv yavıiv. — nensdnutvog: 6 neneıoutvos P | 344 Eoraı B. — 
&Santvng Rz. vgl. V. 164. — jj£sı Alex. | 348 drapmıröv Herwerden draonyröv d’ D xal 
droanov P Rz. (Addenda). — 2v yai'’zow® — II 494. Fragm. 1, 18. — yai'Opsop. yaeı 
DE. vgl. Hom. Il. N 286 2v dei Avyoz: Wilam. — zowö < ® | 349 alovıov Gonv ® | 
350 vgl. VIII 228. — 2noloeı Castal. dnoioceı DP | 351 vooegoic: voosgorg re #P. 
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RravTaS, 0601 TO5TO AloTıv dviromjoovraı. 
BAEıpovow de Te TUpAol, drag Badioovoi Te 10A0t, 
xopoi T eloaioovol, AaA10000 0% Aakkovrec. 

355 daiuovas 2&elaosı, verxgmv d' tnavaoraoız Eotar' 
xuuara nelevoeı zal 2onucio vi 100m 
& dotov nevre ach iyI%bos eivarloıo 
yulıadas zogloeı aEvre, Ta de Asidava TovTov 
dmdexa AINEW0 zopivovs eis 2Inida Aaav. 


= ’ I > n r >21 
360 Kai torte d Iooanı ususdvousvos oUl vonosı, 
Ion EHER ’ ” & 
ovde usv avd ailosı Behaonusvos ovaoı AerToie. 
MN c ’ E ‚ a NE = In Y ’ 
& orotav EBoatioıs sn X04os YWioroıo 
\ \ ’ DE > — en 
oloTgouavıIS zul NRIOTIV an aUTOv ESapeleltau, 
> a 5 = DB 
ovgaviov orı aalda Heov dıednAnNoavTo, 
’ x ’ x ’ ’ 
365 xal TOoTE dN XoAApoVS za ATVOGUATR PAQOUCAOEVTE 
> x ’ A = DENE [4 
Iooanı dwosı uvoagolg Evi yellcoı Tovzo. 
a \ = \ \ b)] 
eis de To Bomua KoAmv zal elg roTov 0805 AxX0a«Ton 
’ ’ = — E ’ ar 
dvooeßtog dacovoL xuxo PeßoAmuevor 0L0TOD 
oTnFea zal xoaÖinv, arag Ouuaoı 00% E0000VTeEs 


353355 aus VIII 205—207. — 357—359 aus VIII 275—278. — 360—380 z. t. 
aus VIII 237—320. — 369—371 vgl. Jes. 6, 9f. Matth. 13, 14. Mark. 4, 12. Luk. 8, 10. 
Joh. 12, 40. Act. 28, 26). 


352 door... Zvinowoovreı vgl. II 74. — ziorw: niorw TV’ P. — di 
romoovreı D | 353 f. vgl. VIII 206 ££ — Prswovow P PAEwovoı d. and. 
HSS. — d£ ze: d£ ye PD. — Padiwüc P | 354 eloaloovoı: eloazoboove 
vgl. V. 171. — Aarhoovoı AP Iaino P — od Anlkovres: Ö od Aalkovres P 


$ Ayawoı A | 355 $ 2SeAdosı V. — vexowv..... Eoraı — VII 205 vgl. XI 117. 121 
(XIV 141) | 356 < ©. — ziuare neleloesı = VI 13. — Eonueio Evi gwoo vgl. 
V. 336 | 357—359 vgl. VIII 275-278 | 357 2£ dortwv nevre: E£ Aotwv Aua nevre 
aus VIII 275 Castal. — iyIbwv P. — Nach eivarloıo + P: Yocweı < xo00&oeı in 
V. 358 | 359 dndexa: deza dbo P. — eis 2inida Jawv Rz. aus VIII 278. eis neo- 
$Evov ayviw aus VIII 270 BP. — Nach V. 359 muss eine Lücke sein; man liest 
hier in P: zira noög tois elonukvorz Endyeı 1) Eovtoala ta meol Tjs Exuavoüg 
zal AovyyvWorov TW@V zVoLoxtöovov TOlung zei tig dıa TodTo yeyovvias zwWi0Ewg 
toode TOD navrös zal tig Twv vezomv Avapınoewg )£yovoca trade. Dazu beginnt 
V. 360 in P mit roter Kapitale | 361 «ü9” dicsı Tumeb. avdjoesı PP. — Beßaon- 
u8vos: ueuedvoutvos P aus V. 360. | 362—364 hinter V. 386 Volkm. vor 360 Bur. | 
362 £sı A | 363 zei niorıw an’ arrow Alex. zul niorıw LE avrov P zal niorıw 
&avrov DB | 364 ovoaviov Rz. oVoavıor BP. — Sr: $ On P | 365f. vol. 
VII 288. — Zuntösuere P vgl. VIII 289 | 367 vgl. VI24f. VII 303 | 368 Beßo- 


r = ‚ N > » an: er 
Anutvoı vgl. V. 74. Bornutvor D | 369 2oogüwres: elooowvres RLT eloogövreg P. 
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370 TVPAOTEDOL ONaLAXD, poßegaregoı „FORVOTNEOD 
Inoav ioßoAov, Bageı re rednuevon vrvO. 
al2 OTav EXTETEON AEl0as zul ravra ueronon 
zal oTepavov YogEon Tov axavdıvov NE TE AAEVoaV 
vV&moıv xaLGuoı0ıy, OTov yapın ?v ToLiv DouLs 

375 vV& Eoraı 0%0T08000 TEIWEL0G Nuartı uEOoM' 
zal tote dN vaocs Zolouawios avIomro0ıD 
onua uey" xelfosı, onotav Audmveos olxov 
Anserau ayy&hhov Eravaoraoinv Tedvenom. 
adtao Zrıyv E29 Toıoiv uaoın & paos avrız 

380 zai dein Fvnroisı tÜnov zai aavra dıdazn, 
Ev vepkicıs Erıßas eis 000aVoD olxov OdEvoeı 
xa1LElDas 200um evayyeiins dıadynua. 
ToV za 2rovvuim BAaotos vEos avdnosıEv 
£& 2$v@v Meyaloıo voum zadodnynd&vrov. 

385 aALG YE za uera tavra 00poL zahodnyoi Foovraı, 
zei tote dn navoıg Eotaı uerireıta RO0PNTOV. 

Evdev otav "Eßgaioı TO zaxov #Eoos amjoavreı, 

ro120V Ö’ av 410000» TE zal aoyvoov BEalanageı 
Poucios BaoıLeVc. usta d’ av Baoıılnidac AAAcı 

390 ovveydos Eooovrau aro)lwusvov Paoıleımv 
za FAlıpovoı Boorovc. ueya d° Eooeraı avdoaoı zeivorg 


376 Matth. 27,51. Mark. 15, 38. Luk. 23, 45. vgl. Sib. VIII 305 #. — 384 vgl. 
V. 346f. — (387 vgl. Matth. 24, 32. Mark. 13, 28. Luk. 21, 30. Apok. Joh. 
14, 15. Hermas: Sim. IV 2.) — 388 vgl. III 179 (78). — 389 f. vgl. Matth. 24, 7 


370 Tup.öteo’ doyahdzom P | 371 Baokı: re Baokı (Baget F) P | 372 vgl. 
VII 302 | 373 zei... azav$ıwov vgl. VIII 294. — te Rz. ys DE | 394 vigwow 
za) auoıcıw vgl. VIII 296. vigwoı A va&woı PB vigovoı P. — Grov Castal. öuoü 
DP. — Ev roioiv Docs 375 - .. u£ooo vgl. VIII 305 £. IV 56. XII (31) 74. Fragm. 6 | 
376 veög Zoroumvuog: Aaög voAouwreıog P | 377 f. vgl. VIII 310. — &xreiton P. — 
Audwv£os: aldw vewng F aidwvewns RT Edwvewg L. — olzw P | 378 Aayy&ilov FL 
ayy&iov PRT. — Enavaotacinv Mein. Enavdoracıv D En avaoraoıy P. — tedvei- 
oıw P Bur. | 379 vgl. VIII 313 | 380 deisy AP deigsı PB. — Yvntoiow DB <P. — 
tinov: Unvov PD Opsop. (vgl. VIII 312). — zei navre dıda&n vol. V. 333. — uddieel Al 
381 Ev: zal P. — oVoavod: obodvıov P. — ödeloeı A Ödevoy d. and. HSS. — 
382 bis III 106 < B durch Blattausfall | 382 zaArsipac Castal. zeibwag DEP vgl. 
I 12 BP. — diaImua Castal. diadnua D (didommua P) P | 383 zei Enwvuuig: 
zer Enovvuinv? | 384 zasodnyn9&vrwv Turneb. zagodnynYevres DP Rz. vol. 
II 21 £ III 172£. 573f. | 385 ye zei < P. — uera taüre copol Mein. u. T. 
00h0ı DP. — za$odnyoi Eoovraı = III 195 | 387 EvYev Orav: Evreüder d’ Orav DB. — 
To zu20v $2002 dujowvraı vgl. (11 164) XIV 87.— 8 < # | 388 — 111179 | 389 &ircı 
Opsop. #42.0ı DEP | 390 Baounov R | 391. 392—=T11 182.183 | 391 HAhpovan: Alpe P. 
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:3 u.» „ ao Di > 0, 
ATOU , ONOTaV AOSOVH VREONPavins adixoıo. 
> > c ’ x ’ > \ ’ 
1) orotav vaos ZoAoumvıos Ev yYovi die 

‚ x a3 - ’ 
zanneoereı BAndeis vn avdoov Baoßagopyavov 
’ < = NE RAR = SET. 
395 alxeod$monzwv, Eßgatoı d ano yns ELaoovraı 
‚ u. = 
rraLousvor xegailousvor, XoAANv dd tor aioev 
’ G 
Ev oliTto uigovor, zarı) ortaoız foraı anacın 
> ‚ Ah Ec uos ’ EERER > 
andoaoın' al de roAsız vpgLLouevar rap EXaota 
e) ’ \ \ r 
aAAMAaG xAnvoovoın, Erel xax0v NAırov Eoyov 
’ ’ m ’ A 
10 degausvar ueyaAoıo HEoV K0Aov Ev x0Aroııy. 


392 &ogwv9$ Rz. dogovraı BP | 393 vnög 00Roumveos P vgl. V. 376 
394 zanntoereı BAn$eis Alex. zanneoositaı PA. D zanneoinra Bamyeis P. — vn 
ardowv Baopaeopywrwov vgl. XIV 82. III 528. (332) | 395 yeizeodwonztwv P. — 
&Idoovraı P EAdooovraı A Edowvraı (&iaoowvraı L) P | 396 zeouılöusvor A. — 
aioav DB | 397 uiSovow A. — za .... 398 andodew < A | 399 AArnkas 
zlaboovow vgl. V. 181 — Enel... Eoyov vgl. II 304. — YAırov Eoyor: Nurorv 
&oyov P nur 7 A. 


> 


[11] 


8 ’ ’ > ’ 
Huos di) xarexavoe Heog NoAVRaVooYov adv, 
x ’ ‚ ’ b) ’ 
rorLa Arraboucvns, zal uoı Nalıv Ev OTNFEooLV 
Evdero Heonsolov Erimv NolvYnIEa PyovnV. 
> ’ 2 ” ro 9 2. 2 \ 5 
aav Öluas Exrinydeisa Tad Eorouaı‘ v0dE Yag oida 
o \ > > 
5 orrtı AEyo, alleraı db YEos Ta Exaot’ ayogeveır. 
> IC = x 
a2 onorav dl yis 0E10u0l ualegol TE XEgAVVOL 
> : = 
Boovrai T’ aoregonai ....... te yns Eovoißn 
x 9 ’ ’ 7. > > n 
zal uavin Homv TE Avxzmv (T ) avdpoxtaoiaı TE 
x > „ x _ ’ 
za pFogal avdomnwv n xal Bo@v uvxousvamv 
[2 - 27 
10 TETVANOGOV xTnvOv TE xal 0VONMV TaAaEEYOV 
> go? m >; x ’ 
nd aiyav olmv re’ Eneıra ÖE 4E0005 A00Vga 
\ bs ’ > > ’ 
NOoIIN zarlrsıpdelca yevnostaı ES Auelelag 
x r > 
xal xapnol Aslıpovow, E2EVFEVONGa0la d Eotaı 


1—5 vgl. II 1-7. 295 f. 489 ff. (698 £. 820 fi.) IT 346 f. XI 322. XII 293. XIII 
172£. — 3 noAvyn9&a ywvijv vgl. IV 2. — 4L, obdE yao olda..... vgl. Plato: 
Menon 99 za y&o ovroı (gonsuwdoi.... zal... FEoudvreıg) loaow.... obdEv 
&v Atyovow (vgl. XII 295 £.). — 6—14 vgl. [Hippolytus:] de consumm. mundi 8. 
(Bousset: Der Antichrist 129— 132). 


HS8S.: APS = 8 FRLIT=# 

„Überschrift“ (keine HS. trennt I und II): neot &Arwwv zal neol Yeod zul 
neol Ayiwv xal neol zoloewg (leoiov für neol zoloewg A) D Woatirtwg zal Toüg 
nolvdEelav voooövrag 2hlyysı Tobg TE Adizovg zal Auaorwrotg‘ zal ovußovkedeı 
(ovußaoıle'cı P) we ovyyevels (ovyyerg Alex.) tov Eva zal uövov o£ßeıw Yeor. 
ira napouudke tiv AIAmow T@v Aylov' zal Televralov negl Tod poLxtod Pnuarog 
TOD 0WTNI0S Nu@v gYnoı A£yovoa ade. P. 

1 vgl. III 295. 489. II 346. — di} Opsopoeus d& DP | 3 EvYero: zeidero P. — 
geoneolov Zniav vgl. XII 299 | 4 näv dt dfuas nAnydeloa V. — Tad Eono- 
uaı: tade ano DB. — obök... D... Ayo vgl. XII 295. oöd& Meineke oVre 
SP |5vgl.I5 — ua: ad # | 6f. vgl. XII 10£. | 7 So & (ohne Spatium) 
Boovral T’ doregonai zal yrs £ovaißn osıouol P, aus [Hippol.] de cons. m. 8 Boovrai 
T dorsgonei T’ üvsuoı dE re yag 2ovoißn Geficken. 8?’ + Opsop. <PP| 97 
zal Boww: te, Bowv d£ re Turnebus. — uvzousvaov Turneb. uvzwusvov DEP | 
10 reroanddwv: zal teroanddoww P | 11 Anf. vgl. III 239. — diwv: zal oiav 7 | 
12 zairsıp$eica Castalio zarvgpYelca (zai)vpYeica P) PP vgl. I 382. 





Er 6 37 


’ \ - 
aislotoıs Ev UEDONEODL zul legoovila vamv. 
\ ’ ’ \ - “ 
15 dn tote xal dezarın yeveı) uETa TavUra panreltaı 
2, ’ c ’ ’ > 
AVIOHAOV, ONOTEV 6E0LXHWV AOTEIOANTNS 
> B - I ’ # 
eidmımv [mMAov Hoavosı Aaov TE Tivaseı 
c ’ E [4 ’ ’ ’ - > 3 
Pouns Ertalogoıo, ufyas dE TE nAoVTog oleitar 
’ x Fun \ c ‚ 
daousvog rvol NOAAD vXO PAoyos Hpeioroıo. 
x ’ > ’ 30.3 > 5 — 
20 zal Tote d aiuaTosooaı ar 0voavlov zatapaocı 


3 \ ’ Id > ’ > ’ 
aurao x00u0s 0Aos [re] areıgsciov avIgOnDv 
> ’ fi ’ \ = 
AAAMAOVS xTEivovoı ueumvorss, Ev de zudorum 

\ N \ a, \ Ian ’ 
Auuovg xal Aoıuovs Inosı HEog 1jdE xXE0RVVOVS 
> ’ ” ’ ‚ ’ 
avgomroLs, ol artsoHE dlxng xzolvovoı HEuortar. 

# eg ’ \ a 

25 Asimıc d’ avdomamv Eoraı xart& x00U0P ANaVTE, 

c \ ’ ’ 

oc, Iyvoc &l xartidn Tıg Eri yHovi, Havuaoosıev, 


15 vgl. (TIL 108) TV 20. (47.86) VII97. VIIL199 (X114). Rechnungsweise aller 
Sibyllen: Phlegon, Macrob. p. 90, 11 Kell. &v» dezarn yevek yahenov zara yioas 
&zovoa. Servius ad Vergil. Buc. IV 4 Sibyllini (? Sibylla enim?) quae Cumana fuit 
et saecula per metalla divisit, dixit etiam quis quo saeculo imperaret, et Solem 
ultimum, id est deeimum voluit.... — 17—19 Zerstörung der Römerherrschaft: 
vgl. V 367. VIII 37£. — Lactant. div. inst. VII 15,19: Hystaspes quoque, qui 
fuit Medorum rex antiquissimus ... admirabile somnium sub interpretatione vati- 
einantis pueri ad memoriam posteris tradidit: sublatuiri ex orbe imperium nomenque 
Romanum... Sehr häufig auch in rein christlichen Schriften, z. B. Commodian: 
Carmen apologeticum 887. Bousset a. a. 0. 77—83. — 18 &ntarögoıo (vgl. XIV 108. 
XIH 45) stete apokalyptische Bezeichnung Roms und später Konstantinopels, viel- 
leicht aus alter Orakelpoesie stammend; vgl. Ps. Callisthenes I 30, 33, 5 über 
Alexandria: nevralögpoıs zogvgatoıw. — 20 vgl. IV 134. XII 56f. XIV 89f. — 
21. 22 Matth. 24, 7. Lactant. div. inst. VII 15, 10.... frement ubique bella, 
omnes gentes in armis erunt et se invicem obpugnabunt (vgl. Sib. V 74). — 
23 Aıuoög zei Aoıuoös (vgl. III 332. VIII 175. XI 46. 240. XII 114) seit Hesiod 
(E. x. ij. 243) sprichwörtlich: Herodot VII 171, auch in Orakeln: Thukyd. II 54. 
Phlegon: Olymp. fr. 1, 23 u. sonst sehr oft. — 26 (vgl. V 474£.) IV Esr. 16, 27 
erit... in locis magna desertio; cupiet enim homo hominem videre. Vgl. auch 
Commod. Carm. apol. 1032. 


14 zei... vaoy — XII 12. iegoovAla Castal. tegoovileı D iegoovikiaı #| 
15 vgl. III 108. IV 20. VII 97. VIII 199. XI 14. — dN Tore zei: zal Tore Öl 
Rzach. | 17 67405 $oaion P. — tıvagn P |! 18Anf. —= XIV 108. vgl. XIII 45. — 
nAodroc Ölsitcı — III 270 | 19 daiwöuevos: devöusvos ® vgl. V. 305 | 20 vgl. 
IV 134. XIL56f. XIV 89f. — aiuarösooaı: Huaroeooeı P.— dr obgavod P. Nach V.20 
Lücke: Alexandre | 21 zöowos.... dvdownen vgl. 1189. 162 (VII 2233. — re <P| ] 
Volkmann Gffek. vgl. 1 86 | 22 Anf. — XIV 93. xrev£ovon Rz. | 23 Aoıuodg 
zal Aıuods D (vgl. III 332 A) | 24 üreo9e: reg F üreo R üneo L | 25 Aeiyıs A 
kelwıv P. — zar& zbouov ünevra — VIII 100. XI 237. XII 127. XUI 1. | 
26 zaridoı P, — Yavuldosızv AP Yavudoosırc P. 


28 Sibyllina. 


> [4 > =1 
avdo@rov. TOoTE d avre ueyag Yeog alFEgı valnv 
> - > 
avdomv EVoeßEmv OMTNE zara navra yEunrat. 
"x L4 > ’ £&£ 
xaı rote d sionvn te Bayela Te ovveoıg !oraı, 
\ - ’ \ - ED ) ’ 
30 xal N XROROPODog xaonods nakı aAetloves oloeı 
>’on >0> 
ovde usgilouevn 000 zloftı Aatgevovoa. 
- N ’ - a b ’ > ’ 
nas de Auumv, rag 00u0S EAEVHE0OS avHOMNOLOLD 
c 5 > ’ > > ” 
EOOETAL, @C NA00G NEvV, avaudein T anoleitaı. 
\ [4 - ’ ’ 
zei rote dn ufya onua Heos uerirsıta romocı 
’ x [4 E72 > ’ 
35 AQUWEL YaQ OTEPAVO AQUNOD TAIOUDLOS AOTNO 
> > > - 
ACUR00S raupalvmv ar 0V0aVoD alyAnevros 
D)] > $) r 7 > 
nucoıw 00% OAlyoıs' TOTE Yao OTEpos avdOmroL0ıV 
I > Kane } > ’ b) ’ > ’ 
deiger an 0V0aVoHEV Evaymvıov a9LEVovoLw 
x ’ ‚ \ 
za *roduaı* ulyas yap ayov loeAaotırog Eotaı 
NZ f = 
40 eig ROAD 0V0GVIOV, olxovusvızog dE TE Ta0W 
> - ’ 
Eoostaı avdomroıoın Eymv x1L0os asavaoınaz. 
\ ’ - \ > > > ’ a7 
xal ToTE nas Aaos ER adavaroıcıp addhLoıc 
> r ä PPr, > \ > = 
aHINoEL viIxng NEQgIXallEog’ 00 Yao avaddas 
> 5 : ‚ 
agyvgiov tig &xel duvarcı OT£pos WV)0a0HaL. 
c x 
45 ayvos yao Xoioros Tovroıs ra dizaıa Boaßevoeı 


29—33 Jüdische Hoffnungen: Sib. II 619 ff. 743ff. Apocal. Bar. XXIX 5ft. 
Henoch 10, 18 (Rabbinisch: Eisenmenger, Entdecktes Judenthum II 309 ff.), später 
christlich: Sib. VIIT 208. Papias bei Irenaeus II 417f. Harv. Danielapokalypse bei 
Vassiliev: Anecdota Graeco-Byzantina p. 41 (Schürer: Geschichte des jüdischen 
Volkes 3 II 541). — 87 ff. vgl. V. 149. Die Vorstellung stoisch-jüdisch: Philo, de 
agric. 24f. p. 317f. M., dann christlich: I Kor. 9, 24. Hebr. 12, 1. I Tim. 4, 7. 
Clemens Alex.: Quis dives salvetur 3. Tertullian. ad. mart. 3 Bonum agonem 
subituri estis, in quo agonothetes deus vivus est, xystarches spiritus sanctus, corona 
aeternitatis brabium angelicae substantiae, politia in caelis. (39 Fränkel: Die 
Inschriften von Pergamon Il 207). 


27 aigEoı veiov = V.177. 1111.81. V 298. XI 311. XI1132. XIV 10. Fragm. 
3, 17|29 Basera zer # | 30f. vgl. V.319f. VIIT2Sf. 209. XI 238. — nadı Castal. 
nahm DP | 31 od diausgibouevn P | 33 Anf. vgl. III 294. IV 182. XIV 48. — 
VII 145. VIII 319. XI 77. — Eooe$®_ P. — wc: Doneo A. — Hev: Nev zul P 
34 vgl. XIV 220. 158. XII 196. — uereneıa: ueoöneooı Rz. aus XIV 220. 158 | 
35 vgl. XII30f. XIV 180f. V 155 | 36 Jaunoos FR. — an’... alyAnevvog —XI3l| 
37 TöTE yao or&pavog A To yao ortpos P | 38 Evaywrıov aYAelovow vgl. XII 91. — 
aeIebovoı TV | 39 zai Tögucı ulyas yao alov P zul to... Yual u. y. alov A 
za Tore y&o utyas alav P xal torte di} ulyag adrıs &yiv Turneb. zal reguor re’ 
utyag yao dyav (Gott zeigt den Kämpfenden den Kranz und die Kampfsatzung) 
Gfick. zai to Hua’ u. y. &. Wilamowitz. — loeAaorızög Gfick. vgl. Fränkel: Die In- 
Schriften von Pergamon n0.269, 21: iselastiei. eioeAaorızög PD eioellaorızög P Eoeka- 
orıxös Opsop. | 40 nör.0v Volkm. Rz.— ovogvıov y’P | 41 Eoost’ D.— dyavaoing Alex. 
vgl. V. 150. dsavasias DEP | 42 Eni D | 43 neoızarkos DLR (F?) | 44 doyvoeor P. 
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x ’ ‚ Me! ’ ’ ’ 
za Öoxiuovs oTEWe, aüTag HEeua uagrvoı dwoEı 
> ’ Ir x ’ x > - - 
aHaVaTovV aygı zal Favatov TOV AYova KroOLWVoLV. 
= x en LG ” ” 
augsevıxois de doauovoı zaADs apdaoTov aedAov 
dmosı Tod Heuaros zul Tois ta Öixcıa vEuovow 
> ’ } op) > = 
50 avdomroıs ra0lv TE zal Ehvsoın aAlodanoicın 
3 c ‚ ‚ > 
tols 00i0c [wovoı HEov $ Eva Yim0x0vVOLV. 
rt - D A = DI IE, 
ol Ö AYanmoı Yauov TE Yauoxionıov T antyovraı, 
’ E72 5 ‚cC x - 
dmosı rAovoıe dooa, almvıov Eirida zal Toic. 
- ’ x x ’ - ’ 
Ta0a TE YO WUyN UEOOROP VEOd EoTi Xagıou, 
> > N ” _ ’ 
55 xov Plus avdomnoıs Tv aAyEcı Aa0L Waiveın. 


un mAovreiv aöinwg, ak 2E 60i@v Piorevsv, 
aoxsisduı TRgEODGı za aAloreiwv antyjscheı. 
1) \ ' x Ö , [2 ’ pl ’ 
wevden un Patsıw, T& 0° Ermruua navre PvAaoosıv. 
’ 27,9 ‘ 
(und uernv eidwie oEßov' zov Ö° agpdırov wiei) 
60 no@ta Heov Tiug, ueremeite ÖE 680 yovnas. 
ravra Öiawıe vEusıv, und zig »gloıv adınov Eng. 
x er ’ 07 \ m ’ 2 
un supng mevinv adinmg, un rglve mg0COTo 
ar x 65 N ’ ’ G 
nv 06V Aunog Öınaong, weremeite Feos 08 dınaooeı. 


47 Apok. Joh. 2, 10. — 48 &ypsaorov: vgl. I Kor. 9, 25. — 56 — 148 (PP) zu- 
meist aus Pseudo-Phokylides (vgl. dagegen Suidas u. d. W. BoxvAldng.... elol 
$ 22 mv Yıßvalıazov zez)zuutve). Derartige Moralvorschriften, vielleicht nach 
griechischen Gnomensammlungen entworfen (vgl. V. 56. 60), sind nicht nur bei den 
Juden (vgl. auch Sıb. III 234 ff. 630. 762 ff), sondern noch mehr bei den Christen 
sehr häufig, vgl. bes. die Aıday7. Hermas: Mand. VIII 10. Barnab. ep. 19, 2. Apolog. 
Aristid. 15. Sib. VIII 403 ff. 480 fl. — 56 vgl. Theognis 146. Sib. II 109f. — 
60 vgl. III 594. VIII 482. Ähnlich die Yovoä Er des Pythagoras (Iamblichi vit. 
Pythag. p. 204 Nauck): 1 d3avarovs utv nowra Heols.. 2 Tiua.... 4 Tolc te 
yoveis tiua ... — 62 Deut. 1, 17. Lev. 19, 15. Prov. 24, 38. — Aid. 4. 


47 7 dyoı Yavdrov P | 49 Tod HEuarog: toör’ 9Lov P Buresch. — r& dizaue 
veuovaıv vgl. 1272. 295 | 50 näci re | 51 Swovor: Swoiv re P Bur. — $ Bergk 
"BP |52 ci d Ayanwoı Betuleius 76° (nd L) ayanwoı DP. — yauozronowv RL 
53 dwosı nAoloın dwon DB diwoeı dwoa ye (te F) tiv ’ P dworı mioloıe do’ 
Alex. | 55 &rysoı: atoyecı Herwerden. 


56—148 nur in %. — Über die HSS. des [Phokylides] vgl. Kroll: Rheinisches 
Museum 1892, S. 457—459. (Dossios: Philologus 1897 S. 616 ff. wertlos). 


56 — [Phok.] 5. | 57 vgl. [Phok.] 6. Zweimal in L, zum 2. Male n«o’ &otoı wie 1 
interpol. HS. des [Phok.)] | 58 vgl. [Phok.] 7. — ndvr’ &yooevew [Phok.) | 59 < [Phok.]| 
60 = [Phok.] 8. — d& < # und 1 interpol. HS. des [Phok.] | 61 vgl. [Phok.] 9. — unde 
zoiow 25 yaow Erzew [Phok.] vulgo und eis zoicıw ydow ©%xeıw 1 Haupths. des 
[Phok.] | 62 vgl. [Phok.] 10. — Sing: YAlwng Bemays vgl. V. 74. — ddixwe wi 
Bern. | 63 vg]. [Phok ] 11. — dizaosı # 2 Haupthss. des |Phok.]. 


30 Sibyllina. 


ueprvginv Wevdn gYevyaır, ta Ölzuıe Poaßevenv. 

65 napPsoinv mosiv' dyanım 6° Ev nücı puhaoocıv 
ufrga viusıv ta Ölzcıe* zah0v Ö° Eniuergov ünaoıw. 
oraduoV u ro0VEV Eregolvyov, ak Loov Ehzeıv, 
und” Zmiogrnong wiT ayvag wre Erovri' 
Wwevdogxov Oruylsı Beoc, Orti #Ev &v Tıg 0u0001. 

70 (2E adinwv Zoyav Ömeov zegi unmore Ö£fn.) 
ortouare um zAEnrev' Enagasıuog Dorıg Ehnra 
(eig yeveag yeveov (eic) oroumıouov Puoroio, 
un dooevoxorzeiv, um OvAopavreiv, umte povevew.) 
uio#oV uoydnsevrı Öidov' un DAiße evnra. 


1 
© 


yla00n voüv &y&uev‘ »gunıov Auyov Ev pgeoiv Voyeı. 
(dopavızoig yigaıs Zmidevoutvorg bt nagaszovV.) 

043 > n > N 209 T > - BER 
hir adızeiv EHElng ut oVv adızoüvra Eauone. 

- ‚Sn > ’ u 

nroyoig zuHV Öidov und wvgıov &AdEuEv Eisen. 

" ‚ ’ \ ’L A ‚ 
(idg00N oTayvmv zzgl yonfovri magaoyov. 
so 0: 0’ Zhemuoovvyv nagtyeı, Yen oide Öaveiße. 


[2 [2 4 e [4 „1 
dveran &4 Iavarov Eheog, 70015 Onmorev EAON. 


65 Ezech. 18, 7. — 66 vgl. Lev. 19, 36. Deut. 25, 14. Sib. IH 237. — 
73 ul dooevozoreiv: Sehr häufig in spätjüdischer und in christlicher Litteratur: 
Aristeasbrief 152. Sib. III 185. 596. 764. V 166. 387. 430. IV 34. Philo: de vita 
cont. 7 p. 480 M. Das slavische Henochbuch X S. 13 Bonwetsch. Testament. XII 
patr. Levi. 17. [Phok.] 3. — I Kor. 6, 9. I Tim. 1, 10. 416.2. Barnab. ep. 19,4 u.a. — 
74 Deut. 24, 14. Lev. 19, 13. — 75 Sir. 19, 10. — 76 vgl. 111242. Hermas: Mand. VIII 10. 
Apol. Arist. 15. Slav. Henochbuch L S. 43 Bonw. — (78 Lev. 19, 13). — 79 Öfter 
angeführter Spruch, zuerst, w. e. sch., Aid. 1, 6 Wowodro ı7 Ehemuooivn 00V eig Tag 
yelodg cov u£ygıg Av yvog, tivı dog. vgl. Augustin: Explan. in Psalm. 102, 12. 146, 17. 
Cassiod. Exp. in Ps. 40, 1 u.a. — 80 Prov. 19, 14. — 81 Jak. 2, 13. 


64 — [Phok.] 12. — werdiv V. — ra dizaua 6° Ayogevcıw P und 1 interpol. 
HS. des [Phok.]. vgl. V. 45 | 65 vgl. [Phok.] 13. n«oYeoinv Bern. naodevinv P 
HSS. des [Phok.]. — dydanv: niorw 2 Haupthss. des [Phok.]) | 66 — [Phok.] 14 
vgl. 111 237.— 0° Ent u£toov L viele interpol. HSS. des [Phok.] | 67 = [Phok.] 15 | 
68 — [Phok.] 16. — u’: we HSS. des [Phok.]. — uj$ @yvwg FL un$ ayvoc R 
1 interpol. HS. des [Phok.]. — wire &zovri in den Sibb. Opsop. u7$ &zovri P 2 interpol. 
HSS. des [Phok.] wrjz’ 2$e%ovri 1 Haupths. des [Phok.) | 69 vgl. [Phok.] 17170 < 
[Phok.] — Anf.— V.272.— yeoti Opsop.zeıoi P | 71 = [Phok.]18.— ortguare: Teguara 
Bernays, vgl. Deut. 27, 17 | 72 < [Phok.]. — eis (&) + Rz. < # | 73 < [Phok.]. — 
ui) &00evozoıreiv Alex. ui’ &oo. P | 74 = [Phok.] 19. — u Hiße nevnra vol. 
III 630 | 75. 76 w Ra. | 75 — |Phok.] 20 | 76 < [Phok.]. — &mudevou£voıg Alex. 
emıdeoutvors P | 77 —= |Phok.]) 21. — oiv < # 2 Haupthss. des [Phok.]. — adı- 
zoövrag Bergk Bern. | 78 vgl. [Phok.] 22. — nrwyois: ntoyo 6° [Phok.] | 79 vgl. 
[Phok.] 23: nAnowous 02o zero’ &,80v yoykorrı naodoyov. — idowon Mendelssohn 
idowor P. — yojgovrı nagdoyov —= V. 89 | 80-83 < [Phok.). 
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x x 
ov Huoinv, ZAzog dt Behsı Heog avri Huang. 
5 ’ ’ De „ e” \ 
Evövoov [oiv] yvuvov, uerddog neivavr agrav omv.) 
EA ’ 5 ’ \ \ ro, 
aoTeyov Eis vlnov ÖEfaı ai Tuphov oönye. 
e x - 

85 veunyovdg olsreiıgov' 0 yag mAoUg Eorıv Kdnkog. 
ysioa meoovrı Öidov' 0W00v Ö’ aregiorarov avöge. 
\ ’ ‚ n r ” ” 
zoıva na9N navroav, Piorog T0040g, aorarog OAPog. 

mho0rov Fyov GNv yEioa mevntevovoıv 0geor. 
” ’ ’ [2 ’ 
@v 001 Ziwrs Heos, ToVTWv yonLlovrı TaQWOOr. 
- rs „ 
90 zowog müs 6 Piog uegonwv, avıoog ÖE TEruzrai. 
’ „ ’ N Me DEE 
(unnore avdon nevnte lidwv oRWung Emesooıv 
umdE zuRBg yE MY0GEITNg umunTov TIva pwrc. 
\ = 3 ‚ 0 DH E7) 
ro nv Ev Havarm dozıuagerar* ei Tıg Ertougev 
&vonuov 9) di dıezoiveran zig zolcıv 2&.Imv 
uov n dizaıov, Öıazoiverar Eis #gl0ıv b 
9 d: polvag Bkantev olvo und « [vei 
umds poevag Phantev olvo und auerga mive. 
« ‚ 
aiua Ö2 um gaytaıv, eiöwlodurwv 6’ Antysoheı.) 
To & ” j\ - x x an AR De BG av‘ 
0 Eipog augyıßaklovd un EOS Yovov, aAl Em auuv 
side dE un o1on unt Eavoua unte Öixalog* 
En Font. 9) Ba.Pn 
u) 3 La ’ - ’ 
#uv yao anoxrteivng 24900v, 080 zeige wuaiveig. 
. Er G ”» 
100 @y900 yeırov&ovrog Er0670V, und ag vreoßig' 
= 54 > \ ‚ c ’ a, ’ 
näs 0005 Eori Öizuog, vneoßacın 6 akeyeıvn. 
ns N: ’ J E EN) 0 \ 7 
zrmcıg OvnjoLuog 20 00lmv, adizwv de movnoR. 
[4 2 ER ‚ \ b) ‚ 
undE rıv avfousvov Amßnon zugmov K00VONS. 


82 Hos. 6, 6. Matth. 9, 13. 12, 7 (vgl. Sib. VII 390). — 83. 84 Tob. 4, 16. 
Jes. 58,7. Lev. 19, 14. Sib. VIII 404£.. — 88 Deut. 15, 11. — (92 Matth. 5, 44). — 
95 Tob. 4, 15. (Prov. 20, 1). — 96 [Heraklit] Brief 7. vgl. Sib. VIII 113 (403). Act. 15, 
20.29. 21, 25. Aid. 6. — 100—103 Exod. 22, 5. Deut. 19, 14. — 100 vgl. III 240. — 
101 vgl. V. 142. 


83 Evdvcov yvuvov Alex. — usrddos neıwovr dotwv cowv vgl. VIII 404 | 
84 = [Phok.] 24. — üdıyaı E | 85 vgl. [Phok.) 25. — ö yao: Enel [Phok.). — 
nıA0oc aus [Phok.] Rz. | 86 = [Phok.] 26 | 87 vgl. [Phok.] 27. — Bioros: 6 Bios 
[Phok.] | 88 — [Phok.] 28 | 89 vgl. [Phok.] 29. — ooı: oı 1’Haupths. des [Phok.]. — 
toitov [Phok.] zal avrös P zavröc (Opsop.) Alex. — zonLovrı naoaoyov — V.79| 
90 vgl. [Phok.] 30: Eoro zowös nes 6 Blogs zal Ööuögyoova nevra« | 91—95 (96) 
< [Phok.] | 91 $ üvdo« Rz. gora Nauck. | 94 vgl. I 273 | 95 und’ aueroa nivewv 
Alex. und& nivsıw dustoa P | 96 = V. 32 in 1 interpol. HS. des [Phok.] | 37. 
[Phok.] 32. — yövov: piRov P. — 2: 2c [Phok.] | 98 vgl. [Phok.] 33. — xoy£oıg 
[Phok.]. — &zvoue: zeivoue, Evvoua, &voua HSS. des [Phok.] | 99 vgl. [Phok.] 34. — 
zuv: nv [Phok.). — wavsis % | 100 = [Phok.} 35. — ysırovetorros P. — ui] 
töv d’ Go ineoß7s P | 101 vgl. [Phok.] 36: ndvrwv uetoov üogıorov, d. dd. — 
Uneoßaoin d alsysıyn vgl. V. 142. üneoßaciaı 8’ arsysıval [Phok.) | 102 vgl. 
[Phok.] 37, erhalten nur in 1 interpol. HS. — zrrjoıc: gonaız [Phok.] | 103 vgl. 
Phok.] 33. — Awßnon zaonöv: zaonöv koßnon |Phok.). 
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Zorwcav Ö’ omorıuoı ErmAvdss Ev molınreig' 
105 mavres yao Eeving meigN0oVraı moAuuogdor, 
e ’ > 12 5 ’ ” ’ ce m 
(ws Etvor aAlnımv' Eeivos ÖE TE ovTIg Ev vuiv 
Eooet, Emei mavreg Boorol aluatog 2E Evog &ore,) 
’ ’ ” ’ e} ’ e. G 
won 6 ovrı Peßaıov Eysı Tomov avdowmoLoıv. 
(undE Helng mAovreiv und euyeo' dAha 700° euygov 
110 Env ano av OAlymv undEv te &yovre adızov.) 
7) Yıhoyenuosdvn UNTNO Kax0TNTog Amdong. 
(un mo®og eig 49v00V 7 Eis &oyvoov' Ev Ö’ aga zwi roig 
Eooereı dupnang FvnopFögos Evda GLöngos.) 
1gv00g aei doAog Zori nal Royvgog Avdgmmousı. 
115 19v0E #anav doyny: Pıop9oge navre yakkızav, 
ide 6E um Bvnroicı yeveodaı myue modewov' 
CoD yao Fantı uayaı te Aemkaoiaı TE Povoı TE, 
24900 ÖE TErva yovevoıv adEhpsıol TE Gvvalwoıg. 
\ ‚ r.r \ \ 7 5 P ’c 
(und& doAovg danteıv' un meög plAov mTog Omallev.) 
120 und Eregov KEVING xguÖln voov KAR ayogsvav' 
und” gs nErEOPUng moAunovg Autd YWg0v aueißov. 
maoıv 0° ankvog Lodı, Ta T &% bugs ayogeve. 


104 Lev. 19, 33. Exod. 22, 21. 23,9. — 106 f. Stoisch, vgl. (zu 1II 247 und) 
Musonius bei Stobaeus Vol. III Hense p. 749,2 ti 0’; odyi zowij nereig avgownwr 
andvrov Ö xbouog 2oriv, Doneo Nglov Iozodıng; — 109. vgl. Theognis 1155. 
Theognis (vgl. oben V. 56) ausser bei den heidnischen Philosophen auch bei den 
Christen beliebt, vgl. z. B. Gregor. Naz. carm. de virt. 2, 393 p. 706 M. "Theodoret: 
Graec. affect. cur. p. S0O9 M. vgl. Sib. VII 89. — 111 vgl. VII 17. IT 235. 641 f 
I Tim. 6, 10. 


104 = [Phok.] 39 | 105 vgl. [Phok.] 40. — Seving neıgjoovraı nolvuoxsov Rz. 
Seving negıgyooovraı nolvuoyyov P neving neıywuede tig nolvnidyzrov [Phok.] | 
106. 107 < [Phok.] | 106 re Gflick. ye P. — uw Alex. num P | 108 vgl. 
[Phok.] 41. — zwong 2 Haupthss. des [Phok.] R ywoıs L. — Eyeıw P. — rönov P 
zeöov [Phok.] | 109. 110 < [Phok.] | 109 $£Ang L $:Aeıs FR 982015 (Alex.) Rz. | 
110 undev Eyovr’ &dızov nach Theognis 1156 Alex.?, doch vgl. Th. 1155 und 
Sib. V. 109, die auch nur ähnlich, nicht gleich sind | 111 — [Phok.] 42. vgl. 
Sib. VIII 17. III 235 £. 641f. | 112. 113 < [Phok.]) | 112 7 & Rz. | 114 — 
[Phok.] 43 | 115 = [Phok.] 44 | 115 vgl. V 184. 231. 242 | 116 — [Phok.] 45] 
117 = [Phok.] 46. — 000: oed 1 Haupths. des [Phok.]. — AsmAaoiaı Te Yovou 
te = XIII 87 | 118 — [Phok.] 47. vgl. VIII 26. 84. — adsAgpeoi F ddeAyatoı L 
@deApoi R 2 Haupthss. des [Phok.] — ovv&uoıs RL | 119 < [Phok.]. unde döAovs 
ödrreıw aus [Phok.] 4 #. — unöt: wire [Phok.] 4 | 120 — [Phok.] 48. — un %# | 
121 — [Phok.] 49. — y@e0v 1 interpol. HS. des [Phok.] yoga» 7 und die 
Vulgata des [Phok.] — dusißew P | 122 vgl. [Phok] 50. — nücı P. — za Ö’ &x 
[Phok.)]. 
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Oorıg Enmv Adınzi, nanog Avo' Og 0’ Um dvayang, 
ovx do&w ro r&log‘ BovAn d° euAUVEH Exuorov, 
125 en zone copin ua? aka; md Evi nAovro" 
eis BE0g Zorı 00@0g Övvaros 9 Aum zei nohvoAßog. 
umde wogoıyopEvorsı wenig zeugov TE0V Mrog° 
o0xETı yag Övvaraı TO Tervyuevov eivaı &runrov. 
un noomerng &g yeiga’ yahlvov 6’ &yoıov dgynv' 
130 moAAaxı yag nAmsug aenwv Yovov 2Eerlsoosrv, 
Eorw xoıva man, umdtv ueya und vregonkov. 
00% Ayagov mAeovafov Epv Hvmtoisıw Oveiwe. 
n noAlm ÖE ToVPN Moog auergovg Ehre? Eowreg. 
Üavyei 6° 0 moAvg nAodrog xal Es Vßgıw aekeı. 
135 Huuog VNTRgJOUEVog uevinv OA0OPgOVE Teyyeı. 
doyn © Eoriv Ogekıs, Uneoßaivovon ÖE wivıc. 
ImAog av ayadav Eodlog, pavkmv ÖE Te pwvkog. 
rolu@ zarov OAom, Ayadav de Te nüdog Omakeı, 
oEuvog Eomg ageris, 0 dE Kungidog aloyos Öpälksı. 
140 "dvds Ayavopomv* xırkmonereı 2v moAutag. 
Ev uETEm payksıv, mıksıv zal wudoroyevsv' 
navrav uEergov @gıorov' Vmeoßacin 6° ahsysıvov. 
un pYovegog, un anıcrog Eon, un Aoldogog lot, 
und: xaxoyvoumv, un evdanerng auetontog.) 
145 WPEOCVVNV aoHelv, aloyo@v 0’ Eoymv ameyscduu. 


125 Jerem. 9, 23. Sir. 1, 8. — 126 vgl. III 11. — 128 vgl. Theognis 583 f. — 
141 vgl. Sir. 34, 16. 25. 


123f. vgl. [Phok.] 51f. — ög d’: a3’, ei 0’, 7v d’, &v Ö’ HSS. des [Phok.] | 
125 vgl. [Phok.] 53 | 126 = [Phok.] 54 | 127 = [Phok.] 55. — 770g # viele HSS. 
des [Phok.] 7n«o andere HSS. | 128 — [Phok.] 56 | 129 = [Phok.] 57. — noonerig:: 
nooreong Bern. | 130 = [Phok.] 58. — noAldzıg P mehrere HSS. des [Phok.] ] 
131 vgl. [Phok.] 59. | 132 vgl. [Phok.] 60 | 133 vgl. [Phok.] 61. — du£roovg: 
@oguvovg 1 Haupths. des [Phok.] Bern. | 134 — [Phok.] 62 | 135 vgl. [Phok.] 
63. — Önagyöusvog P verlesen aus [Phok.] öneoxöusvos. | 136 — [Phok.] 64 | 
137 vgl. [Phok.] 65. — zwv E09 mv dya9öc 2 Haupthss. des [Phok.]. — de re Rz. 

Gidnkog 

de ye P. — de TE pavlog: d’ Unkooyzog, Ö Smosoydc, Fo ymozoyös, ö Umovoyös 
die HSS. des [Phok.] | 138 vgl. [Phok.] 66. — ayas@v ... ÖöndLeı: ulya Ö° i@perer 
209A& noveüvra [Phok.]. — re Rz. ye # | 139 — [Phok] 67 | 140 = [Phok.] 68. — 
ndbs dyavöpowv % [Phok.] (9. &yavvöogpoov 1 Haupths.) ydös ayav &poav Bergk 
h6vnasov &pgav Gfiek. | 141 vgl [Phok.] 69. — &v u£row ‚yaydcır nıesır P 
uerop Edeıv, uttow dR new, UETOO Yyayelv, uerow dE nıelv, uerow utv yaykeır, 
zıiveıw die HSS. des [Phok.] | 142 vgl. [Phok.] 69b. Sib. II 101. — Önsoßaoiaı Ö 
aleysıval [Phok.] üngoß. d° areyeıv) ? vgl. V.101 | 143. 144 < [Phok.] | (143 vgl. 
[Phok.] 71—73.) | 145 = [Phok.] 76, 
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> ’ f 3 30% ” 

un Wuod zazornta, Ölan 6° amoksı)ov auvvarv' 
\ ” ’ 

neıdo uEv yag Oveiag, &gıg 0° E01 avrıpvrevaı. 
G > 

u) mioreve Tayıora, molv argertwg megas Onpei. 


odrog ayov, aut Loriv addAıa, tavra Boaßete, 
150 Todro nvAn Long xal eloodos ayavraoing, 

nv Yeog OVgGVIOS dixaloratoıs AvIEWTOLS 

Eornosv viens &na£$Aıov' ol de Aaßovres 

to or&pos &vdogomc dısievoopraı dia TavUTnS. 

a2ı” OroTav Tode onua pay xara x00uov anavre, 

155 &x yeverijs naldss MOoALOxXEOTAPOL YEYaDTES, 

Ilias Ö’ avIomamv Auuol Aoıuol rOLEuol Te, 

zaıyav Ö’ aAlayin, aevdnuare, daxova noAAg, 

al, 6r00Wv raldss *ymoaıs &vi Hownjoovraı 

oixto” 0AopvoousvoL yovkas*, &v PagEOL 0A0XaS 
160 Ev$Evres, Hawovoıw Zr yHovi untloı Aawv 

aluaoı xal xzovimoı repvgusvor © ueya deiloi 

ÖoTaTing Yevens PoTes xaxosoykes alvol 

pnrıoı oVdE vooüvrEs, 09, Nviza poLa yovanav 

un Tixtoow, Eyv TO 9Eoog UE00RWV vI0OrWV. 


149 dy@v: vgl. V. 37 ff. — 150 Matth. 7, 13. — 155 vgl. Hesiod: "E. x. 7. 
180 f. (Hesiod sehr beliebt bei den Stoikern, also stoisch-jüdische Vorstellung, 
wie gleich zeigt:) IV Esr. 6, 21... et annieuli infantes loquentur. — Christlich: 
Testamentum domini nostri ed. Ephraem II Rahmani p. 9 VII puellae recenter 
viris nubentes parient infantes loquentes verba perfecta.... Adspectus autem eorum 
erit uti adspectus iam provectorum in annis: cani enim erunt qui nascentur. — 
157 zauoov © dAlayin: wahrscheinlich ursprgl. jüdisch, vgl. Sib. V 300 (XTV 299), 
dann christlieh: Sib. VII 214f. Lactant. div. inst. VII 16, 9. — 163f. Apoka- 
kalyptische Vorstellung der (Juden und) Christen: Ägypterevangelium bei Clemens 
Alex. Strom. IIl 6, 45. vgl. auch noch die tiburtinische Sibylle S. 181 Sackur.... et 
pregnantes ululabunt in tribulationibus et doloribus dicentes: Putasne, pariemus? — 
(164 $800c: vgl. I 387. XIV 356). 


146 — [Phok.] 77. — un aus [Phok.] Rz. unde P. — anölsınyov 2 Haupthss. 
des [Phok.] anaAsıyov P viele HSS. des [Phok.). 





149 Anf. vgl. V. 39 | 150 adavaoiac P | 151 oVoavıog: obodvıög ye P vgl. 
1 86)] 153 dusreloovraı: eiodr9woı P | 156 9 < TV. — Auuol Aoıuol Alex. Aoınoi 
zal Jınol D Te Aıuol Aoıuor P | 157 vgl. VIII 214. — nevrjuara Struve nerdnud 
te D xal nivdıua (nevgnuer L) P Buresch | 158 ywenıs .... 159... yoveag 
so (wong FR, gügıs L) PP; hier muss ein grausiges Vorzeichen stehen: Wilam. 
Vielleicht also: yero«s Zruupowi£ovreaı, dann Lücke, in der stand, dass sie ihre Eltern 
totschlugen und 159 olxro’ öAogvoou&vovg y. | 158 Anf. vgl. XIV 344. XI 138. 
XII 113. XIV 82. | 159 Anf. vgl. V. 301 | 160 &v9Evres P Bur. o0v ue)eow ® Ra. | 
161 negvoausr D | 163 89, ijpixa: 6 vıza (vız@ A) ® | 164 vgl. XIV 356. 
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c \ ’ u x > x - 
165 n d& Ovvalgsoıg Eyyüs, OTED TIVEs AvTi ROOPNTOV 
GL \ ’ 
wevdarataı XEAAomo m Exil KHovl pnuißovres. 
x ’ De x ’ \ ’ 
zer Beilag 9 nmSeı zal onuara rolla romoEı 
’ Se > 2) > - 
avdomnoıs. ToTE dN 00lov axaraotaoi avdomv 
EXAEXTOV NIOTOV TE, AENAaoin TE YErnTaı 
D SE: 5 \ > > ee EN G. 
170 tovrov nd Eßociov. dewos d° avToig y04oc NSeı, 
ee; \ ’ 2.3 23 , \ a 
viza dn Öexapvlos an avroiins Aaos NSeı 
’ ’ a > [4 > E ’ 
Intnowv Acov, 0» anwäAsoev Aoovolos xAmv, 
< > \ * > = 
ovupvAov Eßociov' EIvn d° Ent Toisıw OLovvrau. 
ao = c > 
VOTEIOV ad A0Sovoım VrEQuEvEnmv AVIODTOV 
x, = 
175 Exisxtoi zıortoi Eßocioı zatadovAmoavres 
> < ‚ ‚ a eye 
AVTOUS Ws TO XaooıdEV, &xel xoaTog ovaorte Aslıpaı. 
G ’ 
vWLoToS ravrov navenioxonog alFloı valov 
© Re ’ ‚ ‚ 3 ’ 
vrvov Er avIomnoıs 0xEdaoeı BAEPaO aupızarvmar. 
3 ’ ’ o > 5 
© UAXAQES FEOANOVTES, 00005 EIIOP AYOVRVODVTAS 
a [3 ’ \ > ’ a 
180 evooL 0 deoroLmv' Tol d EYonyoodav anavres 
’ , > ’ ’ 
TAVTOTE NO00000xaovTeg axoıuntoıg BAEPAgoLOLV. 


165 f. Matth. 24, 11. Aud. 16. Die Apokalypse des Elias S. 71, 21, 14 Steindorff. 
Vgl. Resch: Agrapha 173. 282. — 167 f. vgl. III 63 ff. II Kor. 6, 15. Ascensio 
Jesaiae IV 2 p. 17 Dillm. et postquam consummatum est, descendet Berial 
angelus magnus rex huius mundi, cui dominatur ex quo exstat et descendet e firma- 
mento suo in specie hominis, regis iniquitatis, matrieidae.... 6 et dicet: ego sum 
Deus O. M. et ante me non fuit quisquam. vgl. Testamentum XII patr. Dan. 5. — 
168 ff. vel. III 6S£., wo eine ähnliche Überlieferung wie hier die &xAszroi als ver- 
führbar hinstellt. Vgl. sonst Resch: Texte und Untersuchungen X 2, 289f. — 
171 IV Esr. 13, 39... haec sunt decem tribus quae captivae factae sunt de terra 
sua in diebus Josiae regis.... Ipsi autem sibi dederunt consilium hoc, ut derelin- 
querent multitudinem gentium et proficiscerentur in ulteriorem regionem . 
Commod. Instruct. II 1. Carm. apol. 941f. — 177. 178 vielleicht zu vergleichen 
mit der Apokal. des Elias S. 95, 36, 12 Steind., wo Gott diejenigen, die die Qualen 
des Antichrists nicht ertragen können, in Schlaf versenkt: „sie werden schlafen 
wie ein Schlummernder“. — 179 vgl. Matth. 24, 46. Luk. 12, 37. — 181 axowujtoıs 
Pheypaooıoıv vgl. Nonnos: Par. XVII 54. — 181. 182 Luk. 12, 46. Matth. 24, 42. 


165 7 d& ovveigeoıs Alex. und: avveloeoıs P ui de ovvaigeow ® | 167 vgl. 
III 63. — Belag D vgl. M63 DB. — zul... 168 avdownoıs —= 111 66 f. | 168 Tore 
d4...170... EBoaiwv vgl. III 68—70 | 168 7: ’D.— dxaraotaol: Anoxardoranız D 
azaraoraoıc Volkm. | 169 AsnAccin te = XIU 12. vgl. 11 117. XIII 87 | 169 auorwv 
te: nıorov RL | 170 d’ 70° A. — Od adrois: $ ad P | 171 di dexzdpvrog (Alex.) 
Rz. Bur. dwdezdypvrog BP. — Avaroring P | 172 Aaov P 6 





öov P | 173 Eni Toiow 
roioı Ö° (toicı F) P | 174 &o&ovow Un. dv$ownwv vgl. XIII 155. XIV 52. 78. 127 
175 2xAexrot zuoroi ‘Eßoeioı Maranus 2xiezrav nıorwv Eßoeiov PP | Nach 
V. 176 Lücke: Bur. Gffck. | 177 vgl. Fragm. 1, 4. — eideoı veiov = V. 27 
178 ozedaosı Castal. oxendosı BP | 180 2yonyoodav Nauck Eyonyoodev BP. 
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*igsı yap T’* Nods 7) deling 7) u2oov Nuag° - 
Ns d arosxiog xal Fooetaı ®s E700EVO, 
Eooetaı 2£000uEVoLg, OT Ar” 0V0aVOD AOTEHOEVTOS 
185 Aorpa Te aavra uEoo dvi nuarı aa0L pavelraı 
00» dVOl PmoTjo0LWw zateneıyou£voro 490v010. 
xaı 709 0 Geoßlıns ar’ oVgaVoD agua Tıralvav 
ovoavıov, yaln d’ Zrıßas ToTE oNUaTa TOL00« 
x00u0 019 deigsı aroAAvusvov BıoToıo. 
190 ai, Or00c1 zeivo Evi MUcTı POETOPOgOBOAL 
Yaoregı PmgaF+noıw, 0001 ÖdE TE via TExva 
Yaradorovoıp, 0001 d’ Eri xUuaTı vaeraovoın' 
ai, 620001 zelvnv Tv Njusgav aIEMEOvVOW' 
ayıös yao Lopeon oxenaosı Tov aneigova x00u0V 
195 avroling duoeng te usonußoing TE xal agxTov. 


184 ff. vgl. III 801 ff. VIII 203 ff. IV Esr. 5, 4 et elucescet subito sol noctu et 
luna interdiu. — Ascens. Jes. IV 5. — 187 Jüdische, später christliche Erwartung: 
Mal. 4, 4. Matth. 11, 14. 16, 14. 17, 10. Commod. Instr. I 41,8. Carm. apol. 833. 
Sed priusquam ille veniat, prophetabit Helias | tempore partito, medio hebdomadis 
axe. Lactant. div. inst. VII 17,1 imminente iam temporum conclusione propheta 
magnus mittetur a deo... Alle anderen Zeugen nennen neben Elias auch noch 
Henoch, z. B. Ephra. gr. III 742. vgl. Bousset: Der Antichrist 135f. Die Offen- 
barung Johannis S. 375. — 188 onuer« TeLooe: vgl. Ad. 16 zai Tore Yyavnjosraı 
Ta onusia ns damdelag‘ no@rov omusiov Exnerdoewg Ev oboaro, Eira Onuelov 
ywvns odAmıyyog zal TO Toitov Avdoraoıg vexzgwv. — 190 f. (vgl. XIV 307.) 
Apokalypsenstil: Mark. 13, 17. Matth. 24, 19. Luk. 21, 23. Commod. Instr. II 2, 8: 
Lactanti, quid facjet mater, cum ipsa erematur? Apokalypse des Elias $. 81, 28, 12 
Steind. Kalemkiar: Die VII Vision Daniels $. 239, 32. [Hippol.] de cons. m. 27. — 
194 Ephr. Syrus 11... et fient tenebrae ac caligo. — 195 Formelhaft, vgl. Kaibel: 
Epigrammata graeca ex lapidibus conleeta 441, 3 (II—III Jh.). Anthol. Pal. XVI 
369,1: 


182 HEcı ydo T Dig yao 9 P Eoraı ydo T oder Eoceraı 9 Rz. aus 
Hom. I. & 111. — roöc P nwoc DB nwg Alex. — deiins P vgl. Hom. a. a. O,., wo 
die Überlieferung z. t. deiAng hat. dans P| 183 zei: ya zart P | 184 2ooouevorg 
Mäls. vgl. IV 97. södou£voıg (ebdouzvors) BP. — An’ oboavod Aoregdevrog — 11373. 
VII 33. Fragm. 3, 49 | 185 &vi: ?’ Si P. — näcı yaveiraı: Anogaveicaı P | 
186 yworzocı P. — zareneıyousvoıo xoövoıo vgl. II 50. ye Eneıyousvoo yo. P| 
187 dm’ oboavod P dno oboavod A Bur. ye din’ oboavoö P | 188 ovodvıov: 
nwoldoouov oder nveiyovov Mdls. — röre onuare T9L004: omunıe Tgı000& Mdls. | 
189 dsi&sı Wilam. deifsı Too D deläsı re P | 190 el, önöcaı: odel doaı P vgl. 
V. 193 | 192 yaradorovcw (ydra dorovcıw A) D yahovyoücıw P yAazrodorovow 
Struve Mein. — öoaı Volkm. 800: BP. — ziuacı P | 193 ei, öndooı Bur. @i 
önöoaı BD oval Öoe (oval öo’ R) P vgl. V. 190. — &xeivnv FR. — donoovaıv: 
“ooloovow ® | 194 vgl. V 481. — dneigova z6ouov vgl. III 694 | 195 = X 3. 
vgl. II 26. VIII 321. XIV 180. — avaroring P. — usonußgias ®. 
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xal ToTE ÖN RoTauog TE uEyas XVO0S alFouevoro 
bevoeı ar’ oVgaVOFEV xal ravra Torov daravnoeı, 
yalav T’ BxEavoV TE ueyav yravzıv te Halaooav 
Aluvag xal ROTauods anyas zal ‚@ueikıyov "Audnv 

>00 za M6Aov oVgavıov. ATao oRgdEvL0L POoTiges 
eis Ev OVooNSovoL zal &lg UOOPMP raveonuov. 
AoTo« 700 0V0RVOFEV TE HaAaoon ravra reoeitau‘ 
voyal d ArIEOrWwv ra0aı BovSovow 6dovo 
zauöuevau rotTauo xal Heim xal a oouN 

205 Ev danddno ualeo®, TEpoa dE TE navra xarvmeı. 
xal TOTE yNOEUOEL OTOLNELE ROONAVTA TA X00U0V 
ano yala HaAaooa Paos NOA0G Nuata vUrteg' 
KodxEetı AOTNooVTeL 2v NeQı Anlerot 00vE1G, 
009 oa vrrta Haraooav 0A Erı Pnynoovraı, 

210 0% vadg Eupopros Eri xUuUa0L TOVTOROENGEL, 
00 Boss lÜHVVTNEES EEOTGEVCOVOLW A9ovoaDV, 
00x 1Xog dEvdomv av£umv vro' aA) aua ravra 
eis Ev Xmwvsvocı xar elc zadaoov dıalfäeı. 


196 — 213 vgl. II 54. 8S0—90. VII 243. 337 —350. (IV 173 fe). -- 
196— 202 Ephra. gr. IIT145. . öT’ !douev tov al gwov noragov ESegyöuer ov uerta Hvuod 
DolnEg] Ayoiav Yalaccav zarschovra zal Ta dom zal Tas vanag zul zarazalovre 
na0aV olzovusvnv zul To Ev adıy Eoya, TÜTE... &x TOD nvoög £xeivov ol notauol 
Exhehyovow, ai ınyal dyavibovraı, 7 Iuhaoce Enpalveraı, 6 do ovyzAovilera, TO 
Borge Exmeoovow Ex tod obgavod, Ö Hıos oßeohjoereu, i} 08Arvn napkoyeran... 
196 vgl. V. 286. 1II 72. 84. IV 173. VII 120. VIII 243. Justin. Apol. I 20 zat ZißvAre 
de zal "Yoraonıs yerjosodaı Tov YPIaorov dvaiwow dia“ nvoög Eyacav. |Justin.] 
Quaest. et resp. ad Orthod. 74 ei rg naoolong zataordoswe To TEAoc 2oriv i did TOÖ 
nvgög zoloıs Tav LoEBwv, zaFı pacıv ai yoapalnoogyyTt@v TE zal dNooTöAov, Erı dE 
zaı is Zıßöling, zagwg Ymow Ö uaxdoıog Kinung &v 17 noöc KoowNlovs 
erıoroA ... — 200—213 (vgl. 305 ff.) z. t. aus VIII 337—350. — 202 vgl. VIII 190. — 
213 Subjekt fehlt; die Stelle entnommen aus Ill 87 (VIII 412). 


196 vgl. V. 286. III 54. 84. VIII 243. — 3 < P.— re: 96 P. — nvoög aldo- 
u£voıo — II 706. VIII 338 | (198 yAavzjv re $alaocav: vgl. I11. VII5) | 199 anyac 
zal: unyas te P | 200 zai 7010» ovodvıor = III 86 vgl. VIII 339. — drao: T’ 
ürao P | 201 = VIU 340 | 202 vgl. VIII 190. 341 | 203 vgl. V. 305. VIII 105. 
231. 350 (III 558) | 204 vgl. VIII 243. — norau® Te Yeelov Rz. nortauod zei 
3eio Mdls. | 205 zeyon Rz. — dt: dy U | 206 vgl. VIII 337. TII SOf. — oroıyeie 
noönavre Ta z60uoV: z00uov oroıyeia noönavra Castal. r@ < PL | 207 vel. 


0: Br ine © | 208 vel. VIN 342. — morhoovraı FL norhoovreıR. — 
&v Neoı: di nEoos P | 209 vgl. VIII 347. — Soa: oa te # | 210 vgl. VII 
(236 £.) 348. — Eupogros: Eupoorös 7’ P| 211 Anf. vgl. VII 147 | 212 vgl. VII 
345. — devdoov Castal. avdomav DT andooav P. — novras BD | 213 = II 87. 
vgl. VII 412. — ywvetosıe RL. 
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viza Ö’ asavarov Heov apdırou ayyeitnges 

215 Begazun) Pag Odguna Zaqına Alan TE, 

avrol Zmıotduevor 00@ dus x0r0 rg0o0H Er Eoefev, 

AvIEHAMV Wuyas |te] ano Copov 1E00EvTos 

eis zoioıw agovoıw race dl Pruc %E0lo 

adavarov usyalov' Eis yap UOVos apdıros 2orıv, 
220 AUTOS 6 AAVTOXOATWO, Ivntov 0 dızaonoRos Eorar' 
xal TOTE veorsgloıs wuyag za Rveüua zal audnv 
doosı Zrovoavıos, zai T 00Tea aQUOo»EvT« 
douois ravroloıs, 000XES za veoga “ — ” 
za pAEBes ndE Te deoua Epl yool zar row Eyeıgar 
außoocios AanyHEvra, zal Eurvoa zıyndEvra 
souer’ drıy$oviov &vl NuaT’ Evaotmoovrau. 
zci TOT ausıliztoto za AOONzToV *adauavros 


ww 
[92 
Di 


215 vgl. den griechischen Henoch S. 24, 14. — "PeuiyjA: »Eremiel« in der 
Apokal. d. Elias S. 51, 10, 9 Steind. »Jeremiel«: IV Esr. 4, 36. »Ramael«: Apoc.' 
Baruch. LV 3. — Hinsichtlich der vier Engel in # vgl. den griech. Henoch 
S. 29, 1. Apoc. Mos. p. 21: zal einev ö Yeös to Mıyar)., to Taßovja, to Odonys. 
zei Papa)... Apoc. Esdr. p. 31 Ti. Koptisches Fragment einer Mosesapokalypse 
herausgeg. von Harnack (Sitzungsberichte d. Preuss. Akad. 1891, S. 1046 £.). Mdls. 
vergleicht auch noch die Inschrift eines Amulets: Revue des etudes grecques IV 288. — 
216 Altjüdische, später christliche Anschauung: Psal. 68, 29. (Apok. Joh. 17, 8. 
Phil. 4, 3). Henoch 108, 7: Denn es giebt darüber oben im Himmel Schriften 
und Aufzeichnungen, damit die Engel sie lesen und wissen, was den Sündern wider- 
fahren wird, und den Geistern der Demütigen .... Apokal. d. Elias S. 41, 4, 2 Steind.: 
Auch die Engel des Anklägers, der auf der Erde ist, auch sie wiederum schreiben 
nach alle Sünden der Menschen auf ihre Schriftrolle. Vgl. ebenda S. 53, 10, 19. 
Apocal. Pauli p. 38 Ti. — 221—226 (Ezech. 37, 5—10.) Apoc. Baruch L. 
Apokal. des Elias S. 61—62, 16, 10ff. Steind. — 227 ff. Apokal. des Elias S. 45. 
6, 18 Steind... ich fand, dass es Thore von Erz sind und Schlösser von Erz und 
Riegel von Eisen. 


215 lautet in 7: »780voe wıyanı Te yaßgıyı gagyanı T o0VgLHA. — 
Baoazuy). Pau). aus dem griech. Henoch (Fabrieius Rz.) Gfick. 720’ &oounj. ®. — 
Yguıy). aus Henoch Rz. oavı)ya D | 216 Goa: $ Goa P. — Eooe£ev P | 217 wuyac 
te ano DB wuyüc ind te P re |] Gfick. | 218 Anf. vgl. V. 230 | 219 uey@lov: 
ueydhov y P. — 2orw: dv P | 220 < R. — adrös 6 navroxzoarog — I 66. — 
ö Alex. ö BP | 221 addiw: Aoıdjv D | 222 dwosı Enovodvıog Yeög borka F 
souocHvra V | 223. 224 so Wilam., nach dem auch die Interpunktion von 222 

Gvv 
bis 225. &ouots nevroioıg 0ao& 0uoXES zai veuoga neoi (neol A) gool| zei pAEpes 
ndE te deoua Ö ai ($ ai A) noiv EYeıpaı D kouols navroloıg oagEiv dE TE ndoaıs 
oboxuS | vebgsoı vedod te zul te pAEBeoow ündocız aiua | degun dE y’ Ev yIovi 
at nolv aldeıyaı eioaüdıs pboovam. P | 226 Evi Auar’ Gfick. (Evi Auarı Anon. 
Bernens.) &v! Zur’ P uiav nutoav D Alex. — Avorjoovreaı Castal. Ausgg. | 227 zai 
doonzrov: te zAoıztov P. — ddduavros 228... nviov Te dyarreirov (Ayah- 
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- a - > > 
xlEidou nEImpa RVLDv TE ayalxevrov Aidao* 
c a > x ’ ” >aN = 
Onsausvos Ovgımı ucyas ayyslLocs VI Paleltaı, 
20 zal naoag Uoopas HoAvaevdEeas eis xoloıw ageı 
’ ’ 
eldwAm» Ta ualıora ralaıysveov Tıryvov 
iq z 
Zus TE N ıravrom, al 0005 eilev xaraxkvouos, 
zal % üs Ev reLaysoow ANWAEGE KUUR $a2doons 
nd’ onooas unges zai EORETE xal rerenvd 
235 Hownoavro, oAas tavrac El Bnua zalEooeı' 
x ‚ a \ ’ = 
xl nalıv, as Epdeıgev Evi PAoyi 000X0payYov VO, 
S - - ’ > ’ 
za tavras rl Prua Heod 6T70E1Ev ayeipac. 
c ET) [2 2: 
nvixa Ö° AavoToN vixvas uoloav zaTaAVoas 
> 3 < 
xcı zaslon Dada Admvalos VWızEgavvos 
’ SEC ’ 
240 &s Ho0v0v ovgavıov |te] ueyav dE Te xlova ag, 
a > 53 en \ „ ar SER 
NS Ö Ev VEepEin NO0S ApsırTov apdıTos autos 
’ x x > > 2 
Ev dos Xoıortos 00» @uvuooıw ayyeAtnooıv 
\ ‚ / ‚ 3 E ‚ = 
xaı za$tosı Meyarm Ent deSıa, Pnuarı zolvov 
> \ [4 > - 
evoeßeo» Plotov za ÖvooeßEnmv TOOROV avdomv. 
a x / - < 0 r c ‚ 
245 nSgeı zaı Mwons 0 u£yas pl2os Ywioroıo 
‚ ‚ ER \ > ER Pr cs 
cagxas dvoausvos' Aßoaau Ö autos ueyas NSeı, 
> x 202) > - »» 
Ioacxz 76° "Iexoß, Imooos Aavını T Hiias, 


(231 vgl. das slavische Henochbuch XVIH S. 19 Bonw. über die Gregoroi 
in der Unterwelt.) 233—237 Henoch 61, 5: Und diese Maasse werden alle 
Geheimnisse der Tiefe der Erde enthüllen und welche von der Wüste ver- 
schlungen, und welche von den Fischen des Meeres und den wilden Tieren ge- 
fressen worden sind, dass sie zurückkehren und sich auf den Tag des Auserwählten 
stützen ... Ähnlich noch Constitut. apost. p. 131,4 Lag. — 241 ff. Matth, 25, 31. 
19, 28. Chryostomus: hom. de resurr. 1 örav 6 uovoyerig viöc Tod HEod naoc- 
yeynreı usras Twv Ayyiiov TWwv Eavroü zul Enl tod Pruarog Exeivov zaglon. — 
245f. Apokal. des Elias S. 59, 14, 10 ff. Steind. Apocal. Esdr. p. 30. Apocal. Pauli 
p. 53 Ti. 


zeirov T P) Aldao DP Aideo | .... nölas Te dyarzeltov ddduevos Wilam. | 
229 ömSausvos: Omfausvöos Tv P. — ulyas < 7 | 230 nolvnevrdea Mdls.? — eis 
zoioıw A&sı vgl. V.218 | 231 Tırivov: te rıravov P | 232 Te < P. — zal boag eiker: 
zal tote doovs eilev P| 233 zai $ &c Mdls. zal tac BE | 234 70: zai PP. — 
neresive A | 236 Ep9eıo£ te &v 7 | 237 orhosı ovveyeigag Wilam. | 238 vgl. VIII 
414. — Avorijosı Rz. — uotoav Rz. aus VIII 414. uoioas BP | 239 zasioeı 
® Rz. — Zaßaws: oaßaw$ te P. — Aadovei P | 240 re ueyav D ye usyarv 


RL (F?) ueyaanv Rz. re | ] Gfick. — d£: dn P. — zenker F nij&n R nıiseı $LRa. | 
241 HEn P. — noöc: noöcs ? U | 243 Meyd)o P Mäls. vgl. 1384. ueyaios P. — 
Bruerı zoivov vgl. VII 82 (222) | 244 vgl. VII 416 | 245 giRoc: yiros FW | 
246 Anf. vgl. VII 70. — odoxza A. — 000x Zmusuusvos P. — ©: zul P. — 
Henn PUT <P.— Tv: V. 
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> - x a c - 
"Außazodu zaı Iovas zal ovg !xtav Eßgeroı. 
x \ »» N VER ’ ’ LT, 
tovg de uer Hocutav Erı Pnuarı navrac 04180081 
‚ c D ar ” a [4 
250 xowoue£vovg Eßociovs, Iva agıa Eoya Aaßmoıv 
7; ’ = w 
xaı Tino, 00@ neo BioTo Hvnto Tıg Engasev. 
‚ r % 
xcl tote dn navrss dıa aiyoufvov roTauoio 
> ’ 
xal pAoyos aoßeotov dıelevoovf' ol Te dixaoı 
’ 3.75 * ai > - 
RODTES oodHn00VT ' aoeßelg d’ rl Tolocım HAovvraı 
- a c 2 x ’ 
255 eic almvas 0A0vs, 070001 xaxı 000% Eosga, 
Br ’ o x 
nd: PoVovs Eroinoav, 0001 d& Ovviotogkg eioıy, 

_ x > ’ a} 
wevoraı zal zAErraı ÖoAıoi T 0lx0PF0g0L aivol 
dsırvoAoxoL xal zAewiyauoı ÖVOpnUua YEovres 

’ > c ’ DICH, ’ > > "4 < 
dewoi 9 vPoıorei T avouoi T eldwiolaroaı Te 
pn)» c ’ ’ > ’ x > ’ 

260 nd 0R000. ucyav adavarov Heov Eyxarilcupar, 

’ 3 ’ x > ’ .. ’ 
Biaopnuoı Öd EyEevovro zal evoeßeov xegaiorai 
RIOTOAETCL zal Tov dızaiov pPYLonvoges avdomv 

> c ’ \ > > 
nd” 0r0001 doAloıs zal avamd£oın AUPLTIOODTOLG 

’ ’ 
roE0ßÜTEg0L YEoaooi TE dinxoves El6000W0LV 


248 Matth. 23, 34. — 248T. vgl. Apocal. Joh. p. 89 Ti. [Hippol.] de cons. mundi40. — 
252f. vgl. VIII 411. Lactant. div. inst. VII 21, 6 tum quorum peccata vel pon- 
dere vel numero praevaluerint, perstringentur igni atque amburentur, quos autem 
plena iustitia et maturitas virtutis incoxerit, ignem illum non sentient. (Über die 
Höllenstrafen vgl. diePetrusapokalypse, die Apokal. desEliasS.59,15,1ff. Steind. Apocal. 
Pauli p.57sqq. Ti. Das slavische Henochbuch X S. 13 Bonw. u. &.) — 255—283 (vgl. 
VII 419 f£.). Solche Sündenkataloge sehr häufig in christlicher Litteratur: Mark. 7, 
21. 22. Röm. 1, 29. I Kor. 6,9. Gal.5,20. Aı6. 3. 5, ähnlich Barnab. ep. (19) 20. 
Hermas: Mand. VIII 5. JIudieium Petri p. 98 Hilgenf. [Cyprian.:) de aleat. 5. 
[Clemens:] epp. de virg. 1, 8, die Apokalypsen: Apok. Joh. 21,8. Petrusapokalypse, 
Apoec. Pauli a. a. O0. Das slav. Henochbuch a. a. O. Apocalypsis Baruchi tertia 
(Texts and Studies V 1) p. 90, 18 und auch die Gnostiker: C. Schmidt, Texte u. 
Untersuch. VIII 411. Acta Thomae 52. Vgl. Hamack bei Resch: Texte u. Unter- 
such. X 2, 176 £. — 264 Apoc. Pauli 58 oVrog 6 yEoov .... n0EOßÜTEgOG A, zul 
dte Erowyev zal Enıvev, Tote dhsıroloysı to Yen. 59 oVrog... dıdzovog AM borıg 
Erowyev zal Enıwev zal dimzöveı To ed. 


248 dßazodu AP. — zal Ioväg: zal te iovüc P Ioväg te Rz. — zal ovc: 
za P ode P. — Exrav’ DB zreivav (zteivav L) P Exrewav Volkm. | 251 Tiowe’, 
doa neo Rz. tioovo’ doa neo D tiowow Aneo P. — Enonge FL | 252 dia aiYo- 
usvov notauoro vgl. V. 315 | 255 Zooegav | 257 aivoi: dewol P | 258 duopnun 
eovres — 1 124 | 262 muororttaı vgl. VII 187. — zal! re zal A. — dıxalov: 
üylov te P | 263 gYıclvooes D. — Augpi nooownoıg ABur. | 264 dıezovoı P. — 
Nach eioooöworw Lücke, in der stand, (vgl. V. 62), dass die nesoßvreoo:ı etc. die 
Person angesehen und ungerecht gerichtet hätten, den Reichtum (scheuend: 
V. 265): Gffck. 
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265 aldousvor *xgIVovo Adixos Er&goıcı noLWüvres* 
Yevdarataıs PYunoı HEREIOUEDO . 222.22... 
raodariov TE Avzmv 0Ao@rsgoı 70: [xaxıoror') 
nd” 070001 ueyaAos ÜRrEENpavoı nd: Tozxıorei, 

ol TOxov Ex Ye TOxWv ovvadoollovtes zata olXovS 

270 OgpanızoVs ges te xaraßkantovoıw |[Exaote‘) 
nd” 0r0001 znonst zal ogpavızoioL dudovon 
2: adizov Eoyov, 670001 d’ idimv ano uöydo» 
dovres Oveudi£ovom' 0001 de yovels ri Ynog 5 
XaAALNOV 00 TIORVTES 0AMC, O6 FOERTOA Yovsvoıp 

95 ÄaVTIRaEAOYOVTES, adtag Ö’ 0001 Nreidnoav 
ndE zaı avreinav A0yo» aygıov eis YEvermoas' 
nd” 6r0001 aioreıs [re] arnovnoavto Aapovres' 
zal Hsoanovres 0001 zara dsonotimv &yEvovro, 
za aalın ol Tv 0aoxa aoeiAyein &ulnvar, 

»0 0° 0R0001 Covnv zıyv ragdevızv andivoav 


268 rozıorei: Apokal. des Klias S. 61, 15, 14 Steind. Petrusapokal. IX ovroL 
dE Noav oi davsilovres zal Anarodvres Töxovg tözwv — Syrische Apoc. Paulı 
p. 59 Ti. — 272. vgl. (Sir. 20, 15.) Barnab. ep. 19, 11... ovd& dıdoüg yoyydaeıg = 
Aıd.4A. Hermas: Sim. IX, 24, 2 & to» zönwv adr@v a) rIo@no Eyoohynoav 
avovsıdlorwc zal Adıordzros. — (ldiov An uöy$ov: vgl. [Phok.) 153 uoxswv 
se 2E idiov PBioreöng: Buresch.) — 274f. od Yosnroa yovedoıv... vgl. Hesiod: 
"E. x. h. 187£. — 276 vgl. Hes. a. a. O. 186. 331f. — 280—282 (vgl. III 765). 
Petrusapok. V auzaı d& joav ai Alyauoı ovilaßolionı za Exrgwoaoeı. Apoc. 
Pauli p. 60 Ti.: aurei zioıw di o0x hxovoay twv yov&ov avı@v, AAAR go To 
yduov Zulavav tiv napdeviav adrav. Au. 2: ob yovsdosız tExvov Ev PogE oVdE 
yevvn9&v Anoxteveis — Barnab. ep. 1%, 5. Ep. ad Diognetum 5, 6. Athenagoras: 
Leg. 35. [Phok.] 184 und& yvry y9elooı Bo&yos Eußovov Evdode yaorods | unde 
Texoüoe zvolv 6lym zal yowiv E)wge. 


365 so D aid. ye zoiow 7 .... nowwüvres P, es stand wol da: zolvovo’ . 
&r£oo:cı, und danach war Lücke, die man durch den jetzigen Text ausfüllte: Wilam. 
266 vgl. XIV 260. — wevdandraı D. — nensıyutvor D Alex. doch vgl. XIV 260. 
Danach Lücke in &, nAa&öuevol re + P | 267 Anf. — XIV 255. — Alzwv T’ 6Aow- 
teooı Castal. vgl. Hom. Il. N 103. — dAoöreooı P. — zazıoroı DV Ausgg. falsche 
Ergänzung einer Lücke, in der ein neuer ‚Vergleich stand: Wilam. | 269 ot: 
zad P. — Ex ye Toxwv D 2x Törov V Ex Toxerov Volkm. — zara olxovg 
vel. III 726 | 270 groas B. — zatapß)dnrovow Eraore: zaraßlantova x6zıora Mäls. 
&zaota | ] Wilam. als falsche Ergänzung einer Lücke. | 271 xigeooı (zjescıP) $| 
272 Anf. = V. 70. — ddlov and uor>ov vgl. VIII 406 | 274 zdAdınov Castal. 
zuhAsınov D zdhımov (zd)ınov R) P. — od tioavres Volkm. ovre rioavreg ® 
oVte ye tuunoavress P ovrı tioavres Bur. — Yoenta DB. — yovedcı < %| 
275 adrao d: ze drdo PP | 276 Avreinov AP | 277 re [| ] Wilam. | 278 deonoreov 
Alex. deonotdov L deonoriov R (F?) deonorov DB | 279 doeryeln Zulmvar Alex. 


14 [4 7 3 ’ ’ arr or . 
dosAyin unvavrez (uelvavres A) D Kosryeiaıs uudvarres P | 280 Sornv: Son P. 
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2a90n woyouevos, 00001 d° vi yaorzgı pögrovs 
ErtgBoxovo, 0001 TE Toxovg dirtovov a9Laume‘ 
paguaxods 7 paouaxidas 00V Toloı zal adtovg 
vorn 2rovgavioıo za aypFaproıo FEolo 

235 xlovt NOOONEAAOEEV, ONOV NEO XURA0OV aravra 
dxauatog noTauog rUgLWVog del, ToVg d’ aua ravras 
ayysAoı adavaroıo Heoio TE aitv 2ovrog 
Ev pioyivarns uaorıfı za Ev nvgivans aAV0E00Ln 
dsouols apgNxToıS TE NEgLoplygavres VreoFev 

290 dsiworatomg x0Aaoovow' Exzita dE vuxtos AuoAYD 
Ev yEvon Ingolv Üno Tagtagioıcı BaAodvraı 
noARols deruarkoısıy, OroV 0x%x0T0g EoTiv Austoov. 
AIR ORoTav noAl&s %0Aa0sıs Evıroımomvrau 
räoıw, 060v xax0v NTog !nv, ATap Voreoov ante 

295 x NOTAU00 uUEYaAOV RVQLWOG TO0YOS Aupızar£ggeı 
AUTOUS, OTT ga Toisıw araodala Eoya ulunkev. 
xal ToTE Honvnoovow 2x’ arlvdıs aLL0C Anodev 
OIXTOOTETN uOIEN AaT£ges xal va Texve, 
unt£ges 70E Te Texv’ vroualıa daxovoevra. 

0 0V0E oyın daxovmv x0005 Zooeraı oVdE us» audı) 
oixto” oAopvoousvov 200xoVosteı AlAvdıs aAAom, 
alla ucxoav Lopoev} no Tapraoov EVOWEVT« 


286 vgl. V. 196. — 288 Apokal. d. Elias S. 43, 5, 3 Steind..... in 
deren Händen flammende Geisseln sind, vgl. Apoc. Esdr. p. 28 Ti.: xal oi 
ayyeloı Eudortıbov avröv. — Ev nwoivaıg ükbosooıw vgl. Martyrium Bartho- 
lomaei p. 130, 27 Bonn. — 295 nvoıwög Tooyög: sonst nur in den Acta Thomae 
52 zal Tooxoi mwoög Exelce Erosgov, wuyal dt Lvexo&uavro 2» Toic TooYoLc 
EREIVOLG. 


281 docaı: d’ Gooaı (d doaı) P | 282 5001 (dom?) ve tözovg Mein. Volkm. 
8001 Tozerodg BP. — Interpunction nach &9E2ouws von Alex. | 283 yaouaxode 7 
paouezides Volkm. Bur. paeouazxoi 7 (za + P) yaouazides D paouaxides zal 
yapuazol P | 284 Enovgavioıo Alex.? an’ oboavioıo D An’ oVoavoro P | 285 mooone- 
Aaosıev: nooonelaosıg ye P | 286 mÜoıwog 6et Wilam. 6er nvoög D Te Ökcı nvoog P 
287 asavaroı D. — YE0ro te P Ye00 P Yeoö tod Castal. — 2övres A EwvrecP | 
289 aoonzroız re Gfick. (donzroıs re P) doonzroıcı D Ausgg. | 291 yEvvy Gfick. vgl. 
I 103. ye&vp A Ausgg. yevvy d. and. HSS. — Ing0Ww: Imooi $ P. — Bahodvraı: 
zahoövraı P | 293 Evi noıjoovraı D Evi nomjoovraı P | 294 näcıw, Sowv Castal. 
now 5oov DB nüoı re ois P | 295 dugızariogeı Alex. duyızaraofsı D dugyl 
za$Eksı P | 296 avrodc: abrag D. — örrı 6a Mein. Ört’... ugun)ev vgl. V. 313. 
u£unkev P ueunleı d. and. HSS. | 297 ünosev PP | 299 Te <A ye ®. — 
daxovoevra: vnmuderra P | 300 Eoraı DB. — avrdv P | 301 Anf. vgl. V. 159. — 
eioazodoeraı TV | 302 Uno Taotaoov eVowerrte vgl. IV 186. 
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teıpousvor Bmoovrar' ER’ 00x 00loıcı dE 100015 
tioovoıw ToIs T0000v 0009 zaxov NAırov Eoyov 
305 daousvor rugl ROAD" 2rıßgogovoı d’ Odovcıw 
RÜVTES TNXOUEVOL din, ualson TE Bin TE, 
xci xalEoovoL xaAov To Haveiv Kal peuser ar autor. 
OOXETL 700 $avaros Tovrovs, 0% vOE avanavoeı. 
roAlG 6 2O@T100V0L uarnv de0» üpıuddovra, 
30 xal Tor Groorgepeu pavzoas, To r0000RoV Ar auror. 
erta yao almvov ustavolas Nuar Edmxev 
avdoaoı rAnlouevors dıaz Eıoos ragHEvov ayve. 
Too d’ AAAovs, 6r00015 TE dien xala T Eoya uluniev 
ndE al eboeßin Te dixauoraroi. Te Aoyıouol, 
315 Ayysloı aloousvor dı alyousvov roTauoio 
els Pos Aovow zei els Corv quloruuvor, 
Evda rEleı Tolßos aFavaros usyaloto #Eolo 
za ToLöoal amyal olvov wu£lıros TE Yarazros' 
yaia Ö ion navrmv 0Ö Teiysoım 00 TEQLpo«YuoLs 
320 drausgrlouevn KUONOVS Torte nAsiovas oloeı 
avrouarn, xoıwol TE Ploı xal MA0UTOS @UoLDos. 
0% Yag RTWyos dxei, 00 nAovoıos, 0UdE TÜE«DVOS 
00 dovAos, 000” av ufyas, 00 wxoos tıc Er’ Eoraı, 
00 Baoıleic, 00% nysuovss' “own Ö° Aue NEVTEc. 


305—312 aus VIII 350—358. — 318—321 aus VIII 208—212. — 322—324 aus 
Mid r 121. 


303 Bwoovraı: Bodoovraı D | 304 rioovsı DFL. — 6009 .... £oyov vgl. 1399 | 
305 dauöuevor: devousvor ® vgl. V.19 Bd. — Enıßol£ova d° Odoücw vgl. V. 203 
306 vgl. VIII 352. — tnzöusvoı: Teıoousvoı A. — diwer P. — re Pin te: nelvn Te 
Mein. Aıu® re Bur., doch vgl. das ebenfalls schlechte gövoıgs re in VIII 352 | 
307 = VIH 353. vgl. XIII 118 | 308 vgl. VIII 354. — rotroıs D, in VIII 354 
avroög DB avdroös 7 | 309-312 — VII 355—358 | 311 Yuar’: ojuar Rz. vgl. 
VII 357 2 | 312 zeıo@v aus VIII 358 Rz. | 313 önöcovs te D. — ueunscı P vol. 
V. 296 | 314 dixauöraroi te Aoyıouoi vgl. VII 75. XIV 7 (XII 209) | 315 d al9o- 
u£vov norauoio vgl. V. 252. dia aldousvov (di aid. Gfick.) Castal. diey$ousvov D 
te di aysousvov P | 316 &govoıw Anon. Lond. KEovoı BP, — zal: te zal P 
Bur. | 317 ueyaAov A | 318 vgl. VIII 211. — owov u£lırös TE yahaxros Opsop. 
olwov TE uälırog yahazros P olvov rs ulıros zul yarazros A T olwov te u£lıroc 
yalozros P | 319. 320 —= VIII 209f. (28£.) vgl. IT 30f. | 319. 320 so P; yada ö 
ion n. od T. od.n. | Exzusoıkoutvn (VIII 210 &x d ueoıLouevn D Exdıausoikoutvn 7) 
#. T. 704. oloeı D | 321 vgl. VIII 208 (XIV 354). — xowwög te Biog aus VIII 208 Rz. 
323 ob dodr.og vgl. XIV 352. — ov.... uxoös: oVr Go doürog d od ueyag odre 
uızoös P. — oVd’ Wilam. over’ BE | 324 Anf. — VII 111. — zowwog dua D xowoi 
ö &ue Mein.? 


44 Sibyllina. 


B) be a > A ” 
325 xoüxet E08 Tıs OAmg »vV& NAvdev«, oVdE ukv »avgıove«, 
> x > _ 
00% »Eydts YEyovevce, 00x Nuata roll uEgLuvG, 
> > > - ) > ’ 
0%x EaQ, 0Uyl #E00G, OU XELUDV, 00 UETORMYONV, 
> ’ >> > 
00% yauov, 00 Yavarov, 00 mOA0ELs, 000 AYogaouorvs, 
2 5 
05 dvow avroAlmv' HomMos yYap UaxzE0V NUaQ' 
” ne ‚ \ „” a N 
330 Tois zal 0 RAVTOXOATmO BEog ApsıTos AALO TAQESE. 
evoeßeoın, OnoTav HE0v apdırov altnomvraı, 
> ’ > x Er 
&x ua)E00T0 TVQOS xal ayavarmvp ano Povyumv 
> - 5 - ’ 
evFEDROVS 000aL ÖMoEL" xal TOOTO XOMOEL“ 
- > > ’ 
Asgausvos Yao 2oauyıg UNO PA0YOS AxauaToLo 
335 01100 aroornocs aempeı dia Aaov Eavrod 
> ’ 
eis Comm Erioav xl elovıov AFavaroıcın 
> G ’ ’ 
Hrvcio nedin, 091 ol Nele zUuata ucxga 
; > r > D D 
Aluvns aevaov Aysoovoıados BaFVvXoINXoV. 
” 2 
eiaı 2yo deln, Ti yevnoouar nuarı tode, 
> T G 
340 av’ av 7 SVCPEWV yE rovnoausvn TEIL RavTov 
a ” ‚ a ET. 
NALTOV OVTE Yaum MEuEANuUEvn oVTE LoyLouols 
> x 3 ’ > Ar ‚ > ‚ 
alla za Ev uelaH0010m Euols HoAvrauuovog avdoos 
’ 
devousvovg artxleıca ta d' !xvoua n000%Ev Egefa 
- [4 - - > ’ 
eidvia. 0 dE, 00TEL, Zumv AO UAOTIXTNODV 
- - > 
345 dVoaı dN us zuvonrıy, avandta reg 6Egaoar. 


325—327. 329 aus VIII 424-427 (vgl. III 89. 90). — 329 norjoeı: Subject 
fehlt wie V. 213, ist aus VII 427 zu entnehmen. — 330 ff. Anschauung des 
Origenes (vgl. unten die &vrigonors): de prince. II 10, 5. 6. c. Cels. V 15. — 338 Apoc. 
Pauli p. 51 Ti.: adın Eoriv 7 y£oovca Aluvn. vgl.-Apoc. Mos. p. 20 Ti. — 
340—344 vgl. VIL 151-155. 


325 vgl. VIII 424. XIV 358. — #Avdev Alex. 79er DP. — avorov vgl. 
I 215 | 326 vgl. VIII 425. III 89. — oöix: & oz P oiy (Auare) D. — usoıuvü 
Wilam. ueouwäv BP | 327 vgl. III 90. VIII 426 BP. o0x Eao od yeıuav ovr 
%0 98005 od uerönogov VII 426 2. — #Eoog: HEoog y’ P. — yeınav Wilam, 
zeınav DP | 328 [ ] Alex. Rz. nach V. 324 Volkm. | 328 od Iavarov y 7] 
329 dvarorinv A 000 Avarokimv R av roAlnmv mit ausradiertem & F | 331 edoeßEoıw: 
svoeßesı F_ TV | 332 zul ddavdrov: uazocıbvor |’ P | 334 E2oaüdıg Nauck 


edoradeis DT’ eboraders P | 335 &4200 Huet Mo DV. — did Aabv Eavrod 
vgl. I 204 | 336 d4avdrouw: &Yavaalnv Mdls. | 337 nes P | 338 devdov A 
dvvaov P dsvvaov P | 339 vgl. II 55. — ei ai DB aia d P. — Eya: &yw 


de D | 340 neoi navrw = 1198 | 341 vgl. VOL 153. — yaup Nauck yauov AP 
yduov P | 342 norwnduuovos dvdobe P Ausgg. nolvuduuovog (nolvuuduovog P) 
dvdoös D | 343 Anf. — VII 155. — r&... 344 eidvie vgl. VII 151f. — Eogega # | 
344 od d£: oVdE re D | 345 zivonıy Castal. zivonı D zivona P. — neo ÖESaoav 
Rz. nonigaoav DB nongaocev ye WP. 
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a >75 x r‚ ’ \ - n > - 
nde d Ey© Airoual 08 Paıov Havoai uev KoLdng, 
ayız uavvodora, BacıLed ueyains Baoıkeing. 


346. 347 formelhaft, vgl. III 1—7. XII 295. 


346 de Ö Eyiw: idod (iov L) Ey» P. — oe: o& ye P. — nadocai uev doing 
vgl. XII 172. zeöcel uev Wilam. (uev — ue vulgär, vgl. z. B. Buresch: Aus Lydien 
24) navosusv D nadoaı W FR naöoe u’ L | 347 uavvodora A uavovdövre P uavorv- 
döra Sp uavodora P. — ueydınz Baoıkeing = XI 125. — Baoıreiag BD. — Nach V. 347: 


Yı 
&x d& Tod devr&pov Aöyov orıyoi D.V.n R er wus FT GEL vx L. 
Ausserdem folgt in] noch eine &vriognoıs eis TO »rolg xal ö Navtoxgdtwor 

(V. 330): 

weidn NE0YavWGg‘ oVdE yao Angeı not& 

To nöo 20ARLov Todg zarazexgıusvovg. 

zuyw yao av EVEaıuı TOod$ odrws Eyzıw 

oblaiz usyloraıs oyahludrov Eotıyu8vog, 

5 dl ueitovog yoySovoı Yyılavdowniac. 
432 eloyvv&odo YAıvapav Roıyevng 
nEoag yev&odaı TWV z0oAd0Enm Akyov. 


II. 


’Ez toö Öevregov höyov 
10 JEoV. 


* YıpıBosulta, uazap, oVdoavız, 05 Fysıs ta Negovßiu* 

idgvusvos, Altouaı, nevarndea pnulZaoav 

ravoov Baıov us‘ zexumge Yao Evdodev 17T0Q. 

ala Ti uoı xoadin aalı nalleraı de ye Houos 

turrousvos uaorıyı Bıaleraı Evdodev audnv 

aryE))sıv RO0W; adrag Aalı RavT dYogEVOO, 

0000 Heog xElerai u ayoosv&usv AvIEMToLsıV. 
avgomroı Heonkaorov Fyovres &v Eixovı UOOPNV 

tirte uarnv aıaLlEoHE zei 00% EUFEelav arapnov 

10 Baivers, a$aratov xTiorov ueuvnusvor alei; 


I 


1—7 vgl. V. 295 ff. 4898. 698 HE. S20 FE. II 1—5. 346f. XI 322. XII 293. 
XII 1728. — 1ögs... 2 idovusvog Psal. 79, 2. 98, 1. Dan. 3, 55. Apocal. Esdr. 
p. 32 Ti. Vgl. auch die Zauberpapyri (Wessely: Denkschriften der Wiener 
Akademie 1893 S. 43 V. 700). — 8-45 vgl. Fragm. 1. 3, 21-49. — 8-11 vgl. 
Fragm. 1, 1 ff. 3, 21. XIV 1ff. — 9ff. vgl. III 721. Fragm. 1, 23. 


HSS.: APS. B (von V. 106 an). p. r (von V. 47-303) = ®#. FRLT = #. 


Überschrift: aalım Ev TO roitw avıng Touw Tade yyalv Ex Tod devrigov Aöyov 
neol Yeod D nahm Ev TO Toltw avıng röuw trade pnoiv P (am Rande: &x roü 
devr&oov Aöyov FLT Aöyos rolxog R). 


1 So (ovoarı? P. — ro P) BP 'Yıißoous u. obo., ög E. tr. X. Bur. Odgavız, 
öwıßosutta, ds 4. T. X. Geffcken & Öwıßosufte, udzao, obodv dvra X. (idovusvog) 
Mendelssohn | 2 idovuz£vog Boissonade idoyulvov DP Bur. — Alrouaı: Aitouai ve P.— 
navarnyea ynuigacav vgl. IV 3. V 7. XI (197). 316. XII 7 | 3 Anf. vgl. (I 250). 
XII 297. &unevoov Meineke Wilamowitz. — ue: WM) P 2u& Hilberg (Mdls.) — 
ZEZUNZE .... too = XII 298 (vgl. 229). z&zunze Rzach zezunza DP. — Evdoder 
Volkm. Evdodı BP |4 uoı: uov DP. — neh: ’ od P]|5 udorıkı P. — Evdoder: 
d: Evdodev P ö& Evdodı A | 6 2gayy£irsıv P. — drüo RL (F?). — narıw # | 8-11 vgl. 
Fragm. 1, 1ff. 3, 21. XIV 1fl. | 9 vgl. V. 721. Fragm. 1, 23. — @roanov P | 10 Baivere: 
Baditer V. 
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z r > ’ > ’ > ’ B 
eig HEog EOTI UOVAOXOS AHEOPaTos alyEgı valnv 
’ c< > a 
KUTOPUNG LOELTOS 0OMUEVOS AUTOS anavra' 
a -, > > e r Er BEL > 
0» yElo 00x Eroinoe ArH0S00g 000 ano KOVOV 
> > > 
TEYvNE AvFEmroV Yaivsı TÜnos 000 Eidpavroc' 
> > Bus > ’ > ee) < ’ 
15 all awvros avedsızev aimvıos aüTos Eavrov 
” x > ’ \ ’ 
ovra TE xal zow Zovra, arag aası zal uereneite. 
tie rag Ionrög go» zarıdeiv duvaraı HE0v 000015; 
n ‚rig xogn0E1 xav Tovvouc U00Vov AXoVo«L 
oögaviov uey@Aoo, HEOV »00u0» xgaTEovTog; 
20 06 Ayo ExrTioe ravra xal ovoavov de Halaooav 
NeAıov T axauavra oEAmvıv TE XANYovoav 
ROTOR TE AQUNETODVTE, xoarauav untioa Tnsor, 
x er D - a ” ‚ 
ANYas xUal NOTAUOVG, NO APILToV, NUATR, VOXTaG, 
| \ r > >: ’ ’ > B 
autos In Heoc 80% 0 aAasas Tergayoauuarov Adau 


11—32 vgl. Fragm. 3, 3—33; eine ganz ähnliche Disposition: Preis Gottes, 
Bewunderung der Schöpfung, Vorwürfe gegen die Abgötterei der Heiden, besonders 
der Ägypter zeigen die christlichen Apologeten: Theophil. ad Aut. 16 ff. Athenagor. 
Leg. 13. 14. Prozess des Apollonios 14 ed. Klette. — 11ff. vgl. V. 629. 760. 
IV 12. VII 377. II 126. 134 fi. Fragm. 1, 7 ff. — Abgötterei: Weish. Sal. 13, 10. 15, 18. 
Brief Jerem. Aristeasbrief 134 ff. [Heraklit:] Brief4. Philo: de decal. 16 p. 193 M. — 
11 vgl. (VIII 377) Fragm. 1, 7. Aristobul in der gefälschten Orphik bei Euseb. 
Praep. ev. XIII 12,5 V. 10 u. ö. in der Tübinger Theosophie (S. 106, 11. 107, 18. 
110, 1 Bur.: neuplatonisch). — 12 vgl. IV 12. VIII 429. Fragm. 1, 8. 17. Ieroov 
zhovyua p. 58, 16 Hilgenf. Apolog. Aristid. 4, (Hermas: Mand. I 1), besonders aber 
die Fälschungen bei [Justin] Cohort. ad Graec. 15 V. 10 (Orpheus). De monarch. 2, 20 
(Philemon, vgl. Clem. Alex. Protr. VI 64 Euripides). — 13 vgl. V. 31. 58. 279. 547 £. 
586 ff. 605 IV 6ft. V 403. 495. VIII AT ft. 37S fi. — 17 vgl. Fragm. 1, 10 ff. — 18 vgl. 
Lev. 24,16. Philo: de vita Mos. 25 p. 166. de mut. nom. 2 p.580 M. Josephus: A.J. 
II 275. — [Justin.] Coh. ad Graee. 24. — 20 ff. die Wunder der Schöpfung (vgl. 
IV 13—17. VIIl 429 ff. Fragm. 3, Sf), weniger nach Hiob 26, 7. 28, 25. 36, 27 
als nach stoischen Vorbildern (vgl. Zeller: Philos. der Griechen 3 III 1, 135. 171 ff.) 
geschildert, vgl. auch Philo: de opif. mundi 27 p. 20M. Bei den Christen: Clemens 
Rom. Ep. I ad Corinth. 20. 33, beliebtes Thema auch der Apologeten: Theophil. 
ad Aut. 16. Athenag. Leg. 13. [Melito:] Apol. 8. Ep. ad Diogn. 7 u. ö. Auch 
in Aristobuls gefälschter Orphik (Euseb. Praep. ev. XIII 12, 5 V. 27 und sonst in 
pseudoheidnischer Litteratur, z. B. Tüb. Theos. S. 107, 18 Bur. u.a. — 24 [Justin.] Coh. 
ad Graec. 38,4... yrore ürtı Tö ao’ dulv yonorngıov A£ım$Er Und Tıvog duvov Toü 


11 f. vgl. Fragm. 1, 7f. IV 12 | 12 öowuevog Mdls. vgl. Fragm. 1,8 in der Lesart 
des [Justin] und die Orphik (vgl. oben) V. 10: öoäreı (auch Orphica ed. Abel 
p. 179, 64 öowuevoc Evda zal Evda). dowv uövos DV Theophilus (Sib. Fragm. 
1,8) | 13 7° + nach geio © | 14 T£yvro’ Wilam. r&yvng BP Ausgg. | 15 aiwvıog Rz. 
aisvog D alwvıor P|16 naiv P |17 vgl. Fragm. 1, 10. — zerıdem: idew P. — 
doooız P | 18 uövovr P | 19 odoavoro P. — zoaroövros P | 20 odoarov not 
YaAaoocav vgl. VI 17 | 22 u9iv A uw P. 


48 Sibyllina. 


25 Tov XOMTOv NLa0HEVTa za ovvouc aANgBsavT« 
avroAlm te dvow TE eonußginv TE al aoxtov' 
adrtos Öd 2ornouge TUnoV uogpns uegoaam TE 
za Inoas Moinoe za Eonera xai NETEnva. 

0% 08er, oVdE Poßerohe Heov, uareiog dt aIavaohe 

30 RX000xUVEovTEs Opeıs TE al alLovgoL0ı Hbovres 
eidmAoıs T aAaroıs Ardivoıs 9 idovcuası yoTav' 
xal vaols aHEoıcı xaFelousvor XO0 Yvoamv 

*rmgette* tov Zövra HE0V, 05 Xavra pvAaooeı, 
TegrOueDvoL KaxOTNTL irov xglorv EXAUFEOVTEG 

85 asavarov SoTN00g, 06 oögaror Extıioe xal yıv. 

al yEvos aiuOyRgES doALov zux0v dosßemv TE 


navroxodtopog 2xdodvaı FEod, vlTwg Ev u!oy Tod Duvov Eyn' 6g nowrov nAKOCaG 
usoönov Adau dE zul£ooag. — 25f. Jüdische Deutung: Slavisches Henochbuch 
XXX S. 29 Bonw.: Und ich setzte ihm einen Namen von vier Bestandteilen, vom 
Osten, vom Westen, vom Süden, vom Norden (Freudenthal: Hellenistische Studien 70). — 
Danach christlich: [Cyprian]: de montibus Sina et Sion 4. Augustin. Tract. in 
Joh. ev. p. 1473 Migne. Anthol. Pal. I 108 (vgl. auch Sib. VIII 321) — 27 vgl. 
den Prolog S. 5. Fragm. 5. VII 366. — 29 vgl. Fragm. 1, 3. — 30—32 vgl. V. 13. 
V 77 #. 279 f. 356. 495. VII 14. Fragm. 3, 27 ff. Der Hinweis auf Ägypten (30) stammt 
ursprünglich aus jüdischer Apologetik: Aristeasbrief 138... ri det... Aeyeın, Alyvnriow 
TE zal TOv naganınolov' oirıveg Enl Imola zal tov Eonerow Ta n).ETOTA zal zvoddiwv 
Tijv Amegeıoıw nenolinvraı zal TadTa N000xvvoÖOL zul Ybovaı Tovroıg zal Cwor xal 
te)evrnoaoı. Josephus c. Ap. I 28, 254. Philo: de decal. 16 S. 193. De Jos. 42 
S. 76 M. Ähnlich bei den Christen: II&roov ze. p. 58, 20 Hilg..... yaräg re xai 
uös allobgovg TE zal zuvag zal nı$hzovg .... bovorv. Justin. Ap. 124,2. Theophil. 
ad. Autol. I 10. Athenag. Leg. 14. Apol. Arist. 12. Prozess des Apollonius 17. 
vgl. oben zu V. 11-32. — 33 vgl. Fragm. 1, 15. — 35 ög... yzv = Clementina 
ed. Lagarde III 2, 33. 37. — 36 ff. vgl. I 130 ff. 177 ff. (II 257 ££.) VIII 186 £. 


25 ovvoua ninowoavre vgl. VIII 66. 150 | 26 = VII 321. vgl. IT 19. XT3. 
(V 428. XIV 180. 189). — ueonußoinv Boissonade ueonußgiav BP | 27 vgl. Prolog 
S. 5, 99. Fragm. 5, 2. VIII 366. — adrög d’ Eorjoıfe aus Lactant. div. inst. II 11, 18 Rz. 
avrös orhoıfev A (avrög ornoıgelv) im Prolog ®) avrög ög Eornoıge d. and. HSS. — 
tinov uoogpig Lactant. rinov uooyiv P uoopyip Tinov D uoopng Te Tunov im 
Prolog DB adrög ormoıfev uegönwr uogyAjv re tuünov re Struve | 28 vgl. 
Fragm. 3, Sf. — nereswa A | 29 < P. — od... $eöv vgl. Fragm. 1, 3. — ov 
Castal. öv A öv» od RL (F?). — o8ßeo$ 7 | 30 vgl. Fragm. 3, 27. — xal 
nooozvväovres A. — re zal: d& # | 31 vgl. IV 7. VIII 379. IV 28. XIV 62. eid@Aoıg 
&AdAhoıs (vgl. IV 7) Alex.? eidwioıg T’ @Aloıg DRz. eidwAoıg Alloıg te P. — 
$: zar P | 32 zei: xav Mdls., doch vgl. V. 53 ueAd9ooıs idioııw | 33 vgl. 
Fragm. 1, 15. — znoeite: Amoelt’ &s Mdls. od roeire oder od ro&uere Gfick. vgl. 
Fragm. 1, 3. znoeit’ od Peppmüller. — zöv £övra Yeöv vgl. 1137 | 34 ExAeAa$övres 
Mein. | 35 ög...yzv = V. 543. 786 vgl. VIII 375 | 36 ei<#. — door zaxav T’ 
doeBewv te P dollwv TE zazow T’ GoeßEov re Bur. 
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> > R = 
wevdov dLYLB000V avHEORWv za zaxond av 
’ - ’ ’ 
18xT00xA0rwv ElÖwAoiartgmv dolla POoVEeovTm»V, 
ois xaxov 2» oT£gvoıoın, Evı ueuavnulvog 0l0Tgog, 
c > 
40 avrois aonalovres, avadta Hvuov Eyovrec' 
- x » 
ovdeis yao AAovrov xal Eymv AaALD ustadaoeı, 
> A ’ A 
al), Eostaı xaxin dewn aavreooı BgoTolcı, 
> ’ o - = 
riotıv Ö 00 0x700v0Lw 0A@c, yngal TE yuvalzcc 
’ 7 ” x x ” 
0TEOSOVOLV xoVplos aAAovs NoAlat dıa xE00og, 
> ‚ P > = F 
45 O0 ORAOTNV xarteyovoı Blov avdomv Aslagovoaı. 
8 > ue ’ \ N} ’ 
avrao Erel Poun za Aiyvarov BaoıLevosı 
’ ’ 
eioctı dnYbvovoa, *rore d7* Paoılsla ueylorn 
> ’ - > > - 
asavarov Baoıı)os Er avFEmroıoı paveltat. 
a c x ’ - - ’ 
SE Ö ayvos Avas Xaons YiS OXNATOA XORTNOMV 
- o ’ 
50 eig aimvag anavras ERELYOUEVOLO X00V0L0. 
S ’ > , r > = 
za rotes Aativov anragaiınrog X0A0os avdomv' 
BER € = ’ 
tosts Pounv oixton uolon zatadninoovrau. 
’ >» ’ 30 > - 
ravres d avdomnoı uelaFgoıs Ldloıcın OAoVvrat, 
c ’ > ’ ’ 
ORNOTAV 0V0«VOHEV AUILWVOS GEVON KATAOAATNG. 
’ ’ 3 m 
55 oluoı, deıLain, ROT 2evostaı NuUagQ Exelvo 
\ > ’ - ’ m 
za xoloıs auavartoıo HEov ueyalov Paoılnog; 
> ' ’ - = 
aptı Ö° Erı xrilsode, HoAcıS, X00uEloHE Te aaa 


41 vgl. II 88. — 47f. Paouleia... | A$avarov vgl. Psal. Sal. 17, 4. — 
49f. vgl. V. 286. 652—656. V 108. (414). Psal. Sal. 17, 32—35. Henoch 48, 5. 
53, 1. (90, 30). Apoc. Bar. LXXII 5.... quin subiicientur ex omnibus gen- 


tibus populo tuo. Targum zu Sacharja 4, 7: Der Messias wird herrschen über 
alle Reiche. — 54 vgl. V. 72. 84. II 196. 286. VII 243. — 57 ff, vgl. (V. 487 fi.) 
xXIH 64 ff. VII 123 fi. (153). 


37 vgl. 1177. VIII 186f. — wevdav dıyAmoowov Avdgwrwv zal zaxonIov 
Castal. wevdov 7 dıylwoowv zal zaxonIav dvdennon D w. N d. zaxonI@v dv- 
Yooreov % | 39 Interpunction von Wilam. | 40 dvadta Yvuöv Eyovres = 1130. | 
41 yao < #. — nlovrov zal Eywv DP nAoörov zartyov? | 42 Eooetaı EP | 
44 or&o£ovow Rz. or&ogovoı BP. — noilal: nolloVg Rz. — dia zEodog —= VII 132. 
VIII 422 | 45 od: zod Alex. — zariyovoı Alex. zartyovoaı DF zareyoücasR xars- 
z000ag L. — Aelayoüocaı Mein. dü Aayovcaı DE | 47—302 r. | 47 eloerı dnylvovor 
Gffek.: noch zögert Rom; (die Sibylle fingiert ja früher zu leben, wo also die 
Herrschaft Roms über Ägypten noch nicht vorhanden ist). eig &v dnhbvovon A eis 
Ev dıgcvovoa P Eis Ev iyivovoa P. — tore I DV rot’ üo Alex. röre? | 49 f. vgl. 
VII 169£. XIV 360f. | 50 &navres aus VIII 170 Nauck Hilberg navras BP. — 
eneıyouevoıo go6övoıo vgl. II 186 | 51 vgl. VIII 93 | 52 vgl. VIII 171. XIV 303 (264). — 
tois P | 53 — VIII 172 |54 vgl. V. 72. 84. II 196. VIII 243 | 55 vgl. II 339. VIII 
151 | 56 = VIII 213 | 57—59 vgl. XIII 64 #. VIII 123. XII 192. XIV 212. | 57 0° &u 
Wilam. d& re A d& ro. d. and. HSS. — xzoousiodaı PP. 

Sibyllina. 4 


50 Sibyllina. 


= x ‚ > - = 

vaois xal oradloıg ayogals 1gv0ols Soavoıg TE 
goyvokoıs Ardivous Te, IV EIdnT eis MIX00V NUag. 
a D CU > ’ > ’ 

60 ngeı YaQ, onoTav Belov diaßmostar odun 
aaoıv Ev Av$omnoısın. artap Ta Exact dyogsioo, 
G [4 ’ 
00001: 2v NOAECID uLDONES XEXOTNTa PEgovOLV. 


* * 
* 


ex dE Deßaoınvov nzeı Bellap ueronıcdev 

za 0TN0E1 00E0v VWwog, oTnosı de YaAaocev, 
65 nEAıov Vgosvra ueyav Aaungav Te 0ELmvnv 

xal vervas 0TN0E za ONuaTa oA HomMoE 

avdomnoıc‘ aA) oüyl TEAEOYOg«a Eooer 2v wire, 

alra aAava xaı ÖN u£oonas, noAloVs Te aAavNOEL 

ruotoVg T &x1extovs 9 Eßoaiovs avouovg TE zul aAAovg 
70 av£oas, oltıves *ovnm HEod 20Y0v* slonzovoan. 


63 ff. vgl. II 167 ff. Ascensio Jesaiae IV 2 p. 17 Dillm. Ephraem graec. III 138 ff. 
[Hippolyt.] de cons. mundi 23. (Matth. 24, 24ff. Mark. 13, 22ff. Apok. Joh. 13, 
13 £. u. a.). ‘Vgl. Bousset: Der Antichrist 115—124. — Beiieo: II 167. Ascens. Jes. 
a.a.0. Et postquam consummatum est, descendet Berial angelus magnus. 


et descendet ex firmamento suo.... II Kor. 6, 15. Testament. XII patr. Dan 5. — 
64 Ephraem graec. III138 E... ueıorg ö rügavvog t& dom. Apoc. Joh. p. 75 Ti. 
don zat Bovvodg uerazıwnoeı. — 65 IV Esr. 5], 4 et relucescet subito] sol noctu 
et luna interdiu. Lactant. div. inst. VII 17, 5 iubebit.... solem a suis cursibus 


stare u. a. — 66 [Hippol.]) a.a. 0. 23... vezooög avıorwv. Andreas’ Kommentar 
zur Apok. 56 zal vexgodg Eyeioeıw .. yavıjosraı. Dagegen viele andere christliche 
Zeugen: Bousset a. a. O. 116f. — 67 f. Ephraem. a. a. 0. weüdog zal obx AAndeıav 
tavra Evdcızvöuevoc. [Hippol.] a. a. 0. &47 00x din, 043. Ev nAdvn u. a. — 69 (vgl. 
II 168 #.) andere Tradition als Matth. 24, 24 und die daran anknüpfende Über- 
lieferung, z. B. Excerpta Theodoti bei Clem. Alex. p. 969. Origen. in Jerem. hom. 
IV 3. [Hippol.] a. a. O. 23. (Resch: Texte und Untersuchungen X 2, 289 £.). 


58 zovoois te Sodvoıs P £oavotoi te ygvoorz Mein. | 59 ©’... Auao— Vlll 
124. vgl. III 324. XIII 68 | 60 elov.... ödwiy vgl. (V.462). VII 142 | 61 &vdowmoıoıw" 
avrüo P dvdownoıs' drüo P. — drüo... dyogevon vgl. V. 210 | 62 mörsoı P. — 
Nach 62 in P: uer& ride nooßailvovoa Toig Aöyoız negi Tod Anarewvog daiuovog 
Tod Avrıgojotov ynoiv WdE nn, in A: uera trade nooßalvovoa Tols Aöyoız negi Tod 
daneraımdvog pyolw Yyovv neol tod dvrıyoiorov wde‘ V. 63 beginnt in T mit brauner 
Majuskel | 63 vgl. II 167. — d& < #. — Beiiag ® vgl. 11167 D | 64 do&wv Üwog: 
dosa P. — Nach Iuracoav + adrög P | 66 zai ojuara ... | &vdg@moıg — II 167 f. — 
nonoeı (noiceı verb. in noınjosı R) P | 67 oiyl: ov P | 68 nlava A ndava d. 


and. HSS. — Interpunct. von Wilam. — noAAo0g re Alex. noAloüg ® re zul no)- 
> KA > K2 - a 

20dc P | 69 vgl. 111698. (175). — F: Ar Pre # | 70 oiwegs.... elonxovgev 

vgl. 153. — ovnw Yeoö Aöyov D oVno$ G)ws Yeod Aöyov P ovnoH UAwc YEoö 


sionzovoav Alex.? oUrı $Jeoö Aöoyov Mdls. 


a a 


III, 58-87. 51 


aA OROTaV usyaAoıo HEod EeAdomoıw aneıld, 
za Övvauıs PAoyfovsa dı' olduarog eis yatav nen, 
zcı Beiiap PAEEN zal ÜnEepyıalovs AvIEDTRoVg 
zavras, 0001 TOVT@ aioTıv Evıroımoavro' 

75 za TOTE d) x00uos Uno Tals maAaumoı Yvvauzos 
!oostaı LOYOUEVOS xal MELdOuEVog rEgl NavToc. 
209” OnOTav x00u0ovV ravros ynom BaoıLevon 
zer own x0vo0» TE xal “orvgov els ala fan, 
*xal ya)xov eo” siöngov Epnusoiov avdgonon 

50 eis rovrov dipn, Tore dN OToryeia ngONaVT« 
XnNgeVoEL x00u0v, OrorTav Yeos aldEgı velov 
ovoavov eilign, a9 aneo Bıßliov elksitar 
zal mEostaı rOoAUU0EYog 0Aos X0A0g Ev ydovi dm 
zul merayeı' bevosı ÖE TVEOg URAEIOD XaTapazTNS 

85 axauaros, pAkfcı dE yalav, pAlSeı de $arcooav, 
za 70L0v oVo«VIOV zal Nuata zal xrioıw auııv 
eis Ev ymvevocı xal els zadapov dıalzseı. 


72 vgl. V.54. 84. — 75—80 vgl. VIII 194. 200. Dann erst wieder in sehr 
später Tradition: Vassiliev, Anecdota Graeco-Byz. I p. 46 xai &v To wi eivaı 
avdoa 10011109 PasıksVoeı yvvn muagf &v 17 Entaröpw .p.47 odai 001, Enteloge Ba- 
Bvlov, Orav ynoa Basıkei on eni 001. — xD 18 (om? vgl. V. 179.) [Hippol.] 
a. a. O. 34 Ohperau tote Ö doyvoog zal Ö yovoog Ev tais nAarelaıg zul oVdels 
ovvdgsı adroig, A) navra Bdervzra zadyeornzacıw. — 80 [Hippol.] a. a. 0.26 zei 
anesankög navra Ta 0Toıyela tig yig zei ens Yardoong Ev dvvaueı TS Yyav- 
Taoies adrod Evanıov TaV FJEwgolvrov Avadeigeı UmijxoR. — 82 vgl. VII 233. 413. 
Jes. 34, 4. (Apok. Joh. 6, 14). Ephr. III 145 6 odoavög EAloosreı wg Pußklov. 
[Hippol.] a. a. O. 37; Ser stehendes Motiv aller dieser Schriften. — 84 vgl. 
V.72. 11196. Ephr. III 145 dr’ Wouev tov nigıwov norauöv ESeoyöuevor. 143 zai 
notauög ÜAMEng nvoög &v pyoßeoo Öoı@nuerı. [Hippol.] a.a.0. 37. — Säff. vgl. V.54. — 
86 vgl. VIII 339 (II 207). — 87 = II 213 vgl. VII 412. (Mal. 3, 3). 


71 vgl. V. 97. XII 156. (III 556) | 72 gAoyösooa Struve. — #767 Bur. Hgeı A 


nSeı P En EP | 73 Berino DB. — yAkin Gfick. Bur. yAe&n P yAkzeı A yiea P 
Ausgg. | 74 vgl. I 352. — Evenoujoavro ® | 75 vgl. VIII 194. 200. — xal röre N 
rös x0ouog dei n.y. Alex. Rz. — reis < P nieht mit Recht | 77 2v9’ Alex. 
vd DV |79 zal yarzov te DV yalzöv TV’ 76: Nauck oVy yalx& re Wilam. — 
vyonnew: T ivdownov D | SO töre... 81... zöouov vgl. II 206. VIII 337 | 
81 zöouo DB. — Yeös al$Eoı velov = 1127 | 82 Anf. vgl. VIII 233. 413. — eidifn 


Volkm. eilioosı DB eilion V. — za$ üneo P. eiheiraı aus einer Marginalnotiz in 
den Text gekommen: Volkm. — eileizaı P sileitaı d. and. HSS. | 83 zei neoeraı 
Alex. zal neositaı zul P neoeitaı (neooeire P neooetteı p Volkm.) ®. — & 


4$ovi Sin — V. 180. XII 28. — din XII 238 2 die BP | 85 yAssaı ... 86 vgl. 
II 197#. | 86 Anf. — II 200. vel. VII 339 | 87 = II 218. vgl. VII 412. — 
en F. — dier£en (dierk£n in dıeltfeı korrigiert L) P. 

48 
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KOÖKETL POOCTNOMV OpaIIODUATa zayyalomvra, 
00 vVg, 00% 106, 00x Nuata noAla uegıuvas, 

90 00x Eao, oöyl 98005, 00 yeıuav, 00 UETORMYOV. 
xaı Tote ÖN ueyaloıo HEod zoloıs eis uEoov Ngeı 
eimvos ueyaloıo, Ortav trade aavra yevnraı. 

* * 
= 


” ” 


x = or \ D c ’ = 
© © dn aAmTov vdarmv zal XE0060V aNaoNng 
> 5 > ‚ a > \ A ’ D 
ne)lov avıovrog, 05 00 dm zai nalı dvveı, 
’ > c ’ ’ ’ [4 
95 ravH VRaXOVOOVTeL x00uov al eloavıovrı“ 
” > > = ‚ R ‚ = 
ToVvEX GO MÜTOS NOWTOS 2XEYVO za X0ATOS auToV. 


* * 
* 


> n? c ’ ’ - > 
a1) 0NOTav usyYaloıo HEov TElEmVTaL areıhal, 


89 00x Zuara ...90 vgl. (II 326f.) VIII425 £. Apoc. Joh. p. 92 Ti. 00x Eorıw ueoı- 
uva Biov. — 92 (94) wiovog ueyd)oıo: ursprünglich stoisch (Zeller: Die Philosophie 
der Griechen? III 154 fi.), dann jüdisch: Slav. Henochbuch LXV S. 52 Bonwetsch: 
Und alsdann (beim grossen Gericht) werden vernichtet alle Zeiten und Jahre, und 
fortan wird weder Monat noch Tag sein, noch Stunden werden hinzugethan und 
fortan werden sie nicht gerechnet. Es beginnt der eine Aeon. — Danach wird es 
christliche Erwartung: Apoc. Joh. p. 92 Ti. Sib. VIII 427. vgl. auch 110—121. — 
(94 vgl. V 477.) — 95 über die Wiederkunft Christi vgl. VIII 217 #. und vielleicht 
auch noch [Justin.] Cohort. ad Graec. 38 neiodyte ... 77 doxgaorarn zal opödo« 
naerhad Zußöll...... negl.. Tag Tod owrnoos Humv Incod Xoıorod uelkodang 
Eoeodaı nagovolag zal nepi nevrov Tav in avrod yivsodaı uelhövrov vaywg zul 
yaveows nooavepavoVoy. — 97{—109 (154) Bearbeitung der älteren babylonischen 
Sibylle (vgl. III 809. — Geffcken: Gött. gel. Nachrichten 1900 8. 88 fi). Alexander 
Polyhistor bei Eusebios (Chron. 123. 24 Schö. = Kyrill. adv. Jul.I9).... 044% 
za “AltEavdoog 6 Morviorwo we 22 Zıßülims Tide ymol ... AlsEdvdgov Too 
]Hoiviorogog neol tig nvoyonouies’ Zißvira dE pnow Öuopyarov Övrov nevrwv 
avdo@nov Twas Toitwv nloyov Önzeousyedn olzodounoaı, Inwg eig Tov obgavorv 
avapwaoı' Toü dE Feod Av&uovg Zugyvonjoavrog (Armen.: Deus autem omnipotens 
ventum insufflans... Kyrill. a. a. O.: zoo d& $eoÜ Av&uovg TO nioyo Eupvonoavrog) 


88 zobzirı: zal oVzerı P. — opawmbuara zayzahöovta = XI 69 | 89 00x 
Nuare ....90 vgl. II 326 £. VIII 425 $. — ueouuväs |... . geıu@v’ Wilam. (vgl. II 326) 
ueolurns |... zeuav DP. — 98005: HEoos T’ P| 91 vol. V. 742 | 92 Grav.... 


y&yntaı vgl. XI 162. XIV 209. III 570. V 506. — Nach V. 92 Lücke in 8, Asineı 
n doyh P Aeinovoı oriyoı A am Rande; Zeichen der Lücke befanden sich nach 
Opsopoeus auch in p r. &vraüde Cyteı Ta Aeinovra and Tod devr&gov Aöyov zal Thv 
&oyijv Tod toitov FLT | 93 & &: & # | 94 öc od Gfick. Snov BP Ausgg., schwerl., 
es ist ja die Rede von der neuen Welt, in der die Sonne nicht wieder untergeht 
(vgl. V 477). — ndaıw P | 95 eioavıövrog P | 96 ToVver &o DP Ausgg. vie’ Av... 
(erıyvoon) Bur. trwiz’ &0’ Gfick. — avrög nowrog Entyvo zai A a. n. Eneyvo 
ze P a. n. Entyvoze To P abröv nowrov Entyvov (zai)? | 97 vgl. V. 71. 


a; 


II, 88—104. 53 


as or ermrellnoe Poorois, OTE rÜgyo» Erevgav 
xaon &v "Acovgin' öuöpavoı ö 700» aravres 

100 xaı BovAovr avapıv eis OVoaVOV doTsgoevra' 

un DERER ’ Sr N; 

adtiza © adavaTos ueyalnv EREÖNKEN avayav 
avevuaoı' adtag Erst @veuor ueyav vos zUoYoV 
süpan xei $ynrtoioıw Ex AAN LOVE eg Hg0a»° 
tovveza toı BaßvAova Boortoi roAsı ovvou !devro. 


evarokweı adröv (so Kyrill. aurodgs Synkell.) zai idiav &xdorw Yyovijv doövaı, dio 
ön Bapßvrova Tv möhw zımyivaı. Mera det Tov zarazivouov Tıräva zei 
Hoouns&« yev&odeı. Aus Alexander stammt auch Josephus: A. J. I 4, 3 neol de 
Tod n6oyov roitov zal tig Alloywviag Tov Avdouanov usurnra zul Zißvrle 
)Eyovca odrwe' Evo Öuopyarov Övrovy av AvIoW@nwv mioyov Groddunadv 
Tıves Öbwnlötarov, wg Ent Tov oVoavov Avaßmoöusvoı di abrod‘ ol dE Fzol Av&uovg 
eruınuvavtes Av&roewav ToV TUOYov zal idlav Exdoro pyariv Edwzav' zal dia 
toöro Baßv)ova ovveßn zAmdnvar Tiv nölıw. Abydenos bei Eusebios (Chron. I 
33. 34 Schö. — Praep. ev. IX 14, 2): Aßudnvodö neol raw avrrav‘ 'Brri $ ci 
(Sealiger, in quo: Armen. &v % di} Praep. Synkell. 2» zjde Kyrill.) A&yovoı Tods 
roWrovg 8x YS dvaoyovrag sau TE xal ueyedeı zavvwdtrrag zal In FEOV ZETa- 
yeovjcavras dusivovag eivaı TIoCLW jMPBerov deigew, {va (}) Synk. 7 Schöne) vo» 
Baßv).@v Eorıy, Hön Te d00ov eivaı Tod odoavoö. Kalroög dväuovs FEoTcı BudEovrag 
varoswaı Egli avrolcı TO unyarnua' Tod di, va Loeinıe )eysodaı Baßvlove. Teog 
dE Övras ÖuoyiWooovg &2 HE@v noAl$0009 Yyoviw Eveizacheı. uera dt Koövo 
zal (te zei Synk.) Tırzvı ovorzver nöleuov. Eupolemos bei Alex. Polyhistor 
(Euseb. IX, 17, 3) meoövrog de rTolrov (Tod nboyov) Und tig Tod HEod Eveoyelag.... 
Moses von Khoren16 (Vetter: Theolog. Quartalschrift 1892 S. 465 £.): Aber ich 
will jetzt mich freuen, indem ich den Anfang meiner vorliegenden Erzählung mit 
meiner teuren und über viele hinaus wahrhaftig redenden berosischen Sibylle 
mache. Ehe der Turm war, sagt sie, und ehe die Rede des Menschengeschlechtes 
vielsprachig war, und nach der Fahrt des Xisuthros nach Armenien, waren Zrwan 
und Titan und Japetosthe(!) die Fürsten der Erde...... Und da dieselben, sagt 
sie, die ganze Welt unter ihre Herrschaft verteilen, so gewinnt die Oberhand und 
Herrschaft sogar über beide Zrwan..... Scholion zu Platons Phaidros 244 B: 
EBoeiav .... taiımv zul c& neol ıjg nvoyonouas zonsuosnoel yacı zal 60« 
tois voirov (Tıyavrov?) ovv&ßn Tolunuaoı yonsuwdjoaı dt mod tig dunıp&oewg 
Tov YAwoowv yevoukvnv yAncon Yaol ta zonsuodnsevra t7 Epocidı. Theophilus: 
Ad Autol. II 31 Nißvria uv oVrwg oeojuazer, zarayy&)kovca boyiv TO z6ouw 


ue)reıw Eoyeodaı' Epn dE ovrws‘ Ah... 103 @ooav. 105 adrke... Avdownwr, 
dann folgt VIII5...... teöte utv oiv Eyevndn &v y7 Karsalov. — IST. vol. 
XI9IE 

98 notre nneilinoe P. — Öte... 100... doregdevra vgl. XI9f. — re Theo- 
philus oü ®P | 100 avapvaı eis P Theoph. (dvaßzv’: vgl. V.130 Ho&w) | 101 adriz« 
$ d9dvarog Theoph. «avriza a9cdvaros P aviti2 asavaeros P. — ueydanp EI. 
Avdyznv Theoph. < & (Aeineı P) # | 102 erao DV. — Öyoder % | 103 Zower HS. 
des Theoph. — &n’.... &ecev = V. 119. vgl. X113. — 2’ dirnhovs Rz. Er aAdı- 


)0ı< Theoph. & 2n’ 2Abıe 7 | 104 < Theoph. 


54 Sibyllina. 


| > x r > EN) - ’ > > ’ 
105 avrag ErEl XUOYogs T Eneoev YAmooal T avdgmTmV 
- - ’ 2:8 a 
ravrodanals Povalsı ÖLEOTOEPOV, KLUTOQ ANaOc 
yata Bootov RANO00To usgılouevov BaoıLeıov, 
\ ’ ’ ’ > 
xal torte d dezarn yeven UEEOROv avdEmTmv, 
= „ 3 
2E 00 neo zaraxivouos 2ER NX00TEDOVE YEver avdoac. 
\ ‚ ’ \ x > ’ 
110 zaı Baotlevoe Koovog zei Tırav laneros Te, 
‚ r ’ x > - a EIER 4 
Teains texva pegıota zal OVgavoV, 0VS EXalE00aV 
=) > ’ ” , 
avFomRroL Yalav TE zul 0V0CVOV, ovvoua HEvreg, 
ou ’ > ’ 
0VVERa TOL ROWTLoTOL EOav UEOORDV AVHOORADV. 
‚oO - ’ 
toıooal dn usgides yalns zata x1700v Exaorov, 
x > ’ E 
115 zci Baoilevoev Exaotos Eymv uloogs 000 Zuayovro 
u ’ > x ’ 
00x01 Yao T LyEvovro naToog uegidss TE Ölxauaı. 
’ ’ 
tıpiza d7 ratoog TE)EOG X00vog Ixerto Y7o@S 
> Bi fü > u 
zal 6 Edavev' zal naldes vreoßaoinv 009x010 
> > 3 
deıvnv roımoavrss Er @LIMLOVE Egıw MooaV, 
a ‚ Er e ‚ 
120 os zavrsooı Booroisıw Eyov Baoılnida Tıuumv 


108—113 Athenagoras: Leg. 30 Zißvrre (usurgraı Ö° avrjg zaı Midrew)‘ di) 
torte... 108— 111 Tertullianus: Ad nat. II 12 ante enim Sibylla quam omnis 
litteratura extitit, illa seilicet Sibylla veri vera vates de cuius vocabulo daemoni- 
orum vatibus induistis. ea senario versu in hunc sensum de Saturni prosapia et 
rebus eius exponit: decima, inquit, genitura hominum ex quo cataclysmus prioribus 
accidit, regnavit Saturnus et Titan et Iapetus, Terrae et Caeli fortissimi filii. — 
110 ff. vgl. Ennius’ Euhemerus bei Lactant. div. inst. I 14, 2, dazu 8 haee historia 
quam vera sit, docet Sibylla Erythraea eadem fere dicens nisi quod in paueis quae 
ad rem non attinent discrepat. — 113 Tertullianus a. a. O. nihil allego de statu 
antiquitatis, qua ita rudes tune agebantur et oculi et mentes hominum ut 
euiuslibet novi viri aspectu quasi divino commoverentur, nedum et regis et quidem 
primi. — 114 vgl. I 293. — 115—121 vgl. XIV 70—73. 


105 <A. — atreo.... Erreoev vgl. VIII 4. XI 12. — 7’ Ensoe BP. — y)00- 
cal... 106... dı&orospov vgl. VII Af. XI 4. — Für V. 106 hat Theoph. VIIT5. 
Mit V. 106 setzt B ein. — yawjaı Rz. — dı&oroagyev Hartel. — euro: auriy Ra. | 
107 ueoıßousvov vgl. XI 15. — PaoıLev Alex. Baodnev BP | 108 —= XI 1U. 
vgl. II 15. — di töre di} Athenag. | 109 vgl. XI 6. — ££ oö di) Athenag. 2 


> avdous 
od P. — yiver < A. — Avkoas P dvdownovg AB Avdownovs S | 110 zUßesi- 
2evoe A | 111 Ovoavoo.... 112... re zai < A. — Oboavod, oÜg ErdAE0cav 


Maranus oboavod E£ezd)sooav D oVoavoo ?xd)zoonv P oVoavodeo 2xdlesoev HS. 
des Athenag. | 112 yaidv re zul oboavov Athenag. yaing re zal oboavod PP. — 
övoua AP | 113 Anf. — V. 128 (104). — roı aus V. 128 (104) Alex. od BP. — now- 
tıoroı Athenag. (Tertullian: primi) noogp&oıoroı BP | 114 vgl. 1293f. | 115 zaße- 
oilevoev D. — oVdE udyovro P | 117 rmwize: iwiza P|118f. vgl. XIV 70-73 
118 &Idave P. — Sozoıs # | 119 2° ..... &ocav —= V. 103 | 120 de: tig Mdls. Bur. — 
navreocı Booroisıw — V. 210. — PBacılnida rıuzv = VIII 201. 
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Gogeı za uay£oavro Koovos Tırav Te Xo05 auroVe. 
tovds de Pen za Tate pıRooripavos T’ Apoodirn 
Anuntno Estin te &varoxauos te Aovn 
jyayov &s gYılimv Ovvaysigaocı Basıinas 
125 ravras adeApeıovs TE Gumaluovg ndE zei aAlovs 
avsgazons, ol T 17000 &p eiuoTos ndE Toxnov' 
zei zolvan Baoılna Koovo» Aavrov Baoıleveın, 
oUVExd roı rgEOLOTOS Ev xal eidos Ggıoroc. 
6gxovs $ aure Koovo uey@Aovs Tırav Enednzev, 
130 un HoEW aoosvızav neidov yEvos, sg Baoıledon 
avTos, Ortav yioas te Koovo zei uoiga reintaı. 
0RR0TE xev dt Pen Tixen, zaga vd Exadnvro 
Tırnves zal Terva dıeormv agosva zavre, 
Inısa dt Comovr Eimv Haga untoi ToEpeodcı. 
135 aA) orte mv Toırarnv yevenv texe rorvıa “Pein, 
tiy Honv R0BTnDV' zal exel 1dov ‚IPFaAuotsım 
HnAv YEvog, Bxovro ro0S auroüg aygıoı avdoes 
Tırmves. x Ensıra Pen Texev Ggoeva nalde, 
tov tayEos dıeneumwe AaIon ldin TE Tocpeodau 
10 &s Dovyimv toeis avdgas Evogxovs Kontas Eiovoa' 
rovvsxa tor Al 2rwvouaoev$, ori) dıerdupdr. 
121 Abydenos a. a. O. uer« d& Koövo zal Turmvı ovorzvar mölzuov. — 
122 ff. Moses von Khoren a. a. O.: Nun tritt ihre Schwester Astlik dazwischen 
und beredet sie, die Empörung aufzugeben, und sie nehmen es an, dass Zrwan 
König bleibe, schliessen aber einen Vertrag mit Bündnis und Eid untereinander: 
jedes männliche Kind, das dem Zrwan geboren würde, zu töten, damit er nicht 
durch sein Haus über sie herrsche. Darum beorderten sie starke Männer aus den 
Titanen über die Geburten seiner Frauen. — 128 Ennius a. a. O. ibi Titan, qui 
facie deterior esset quam Saturnus... 141 Stoisch; ähnlich Cornutus 2: Ala d& 
avrov zahoüusv, Ort di adröv zal oW@Lerau navre, dann von den Juden 
übernommen: Aristeasbrief 16. 
3. 


121 adroös: Eavrovg P adrods Opsop. | 122 de Pen Alex. d’ Yon DP, doch vgl. 
V. 136 | 123 so Wilam., dnunjtno Eoria te zal einközauog P Önunmo Te zal 
Eotin zeinlözauos D. — re Awwrn: dıavn P | 125 Nds: mE DB. — Üdkovc: 
aAmovs P (aus AAlovs R) | 127 za xowav Wilam. zal 6° &xowav DV 
128 Anf. = V. 113. — no&oßıorog Env zai eidog Hase no&oßıorös ?’ mw (<A) ye 
zal eidog DB no&oßıorös T’ iv eidos P | 130 Yocw vgl. V. 100 avapızv’. — Aocevızwv 
Rz. vgl. V.596. &ooeva zal DB üoosva P &oosvızöv Alex. — Baoılelaeı D | 131 uoroe: 
zioa P. — neintaı AP nenne d. and. HSS. | 132 vizry Volkm.: rizre(v) DV. — 
170° Alex.? | 133 &oosva Alex. kooeva DVP. — ndvra < P | 134 wort’ eiwv 
Mein. Göyr’ eiov oi (ol A) D Cüvr’ eiwv P | 135 iv rouarıw yeveyv Gfick. Z 
(<L) roırarn yevey DV. — 6&n P | 136 tiert’ D. — eidov $ | 139 AdYIom ldin Te 
Struve Aadonıdinv (Aasondinv A) dE D Adyon lin de P | 141 roı Alex. aus V. 128. 
oi BP. — öriy Alex.? Irı oi DE Bur. 
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oc d arrmg dienewmpe Doosıdamva Aa9oaimc. 
to roitov ad Movrova Pfn exe dia yuvamzov 
Awdovnv ragıovoa, OFEV HEev Öyoa xE1svFa 

15  Eöomnxov notauoio xai eis ala uipato vd 
auuıya Imvso, xai uw oruyIov zalfovomm. 
nvixa © Nxovoav Tırmves naidas dovras 
AaYgıov, ovs Eoneıge Koovos Pein te oVvevvog, 
&nxovra dd Toı naldas ovvaysioaro Tırav 

10 za 0 &iy 2» dsouoroı Koovov Peinv te oUVevvor, 
zoUmwev Ö Ev yaly xaı &v *Lmouoic* EpvAaooer. 
xal tote *dn uw* Gxovoav viol xoaregoto Koovoıo 
xal ol Ernysıyav noAsuUov ueyav nd xudoıuor. 
avın Ö For aoyN roAluov ravreooı Boorolcın. 

155 [ro0rn yao Te Bgorois avrn roAluoıo xaTapy). 

zal torte Tıravsooı Heos zaxov Eyyvakıgev. 

xaı macaı yevscı Tıravov nd: Koovoıo 
xardavov. avrap Exeıta 400v0v nEQLTelloutvoro 
Alyvarov Baoilsıov 2yeiparo, eira To Heooov 

160 Mndov Alyıorov Te zal ’Aooveing Baßvimvog, 
eita Maxndoviov, aalın Aiyvarov, torte Pouna. 

xal ToTE uoL ueyaAoıo Yeod Yarız Ev OT7YE00w 


147—151 Ennius bei Lactant. div. inst. I 14, 7 deinde Titan, postquam 
rescivit Saturno filios procreatos atque educatos esse clam se, seducit secum filios 
suos qui Titani vocantur, fratremque suum Saturnum atque Opem conprehendit 
eosque muro circumegit et custodiam iis apponit. (154 Theophil. ad Autol. II 31, 
35 in ganz anderem Zusammenhang: aürn doyi Eyivero nowrn Tod yev&odau NOAE- 
uovs Ent ıns yas). — 156—158 vgl. V. 199-201. — 159-161 vgl. VII 6—9. 
IV 49ft. XI 19—314. Lactant. div. inst. VII 15, 13 sie et alia prius regna cum 
diutius floruissent, nihilominus tamen oceiderunt. nam et Aegyptios et Persas et 
Graecos et Assyrios proditum est regimen habuisse terrarum: quibus omnibus 
destructis ad Romanos quoque rerum summa pervenit. — 162—164 = V. 297—299 
vgl. V. 490 f. 698 £. 


142 [ |] Gfick. — nocedava 7 | 144 Öle... 145... wioereı Wilam. | 
145 eboönov L. — ulboero Alex. uoioaro PD uoioa ro P, vgl. sonst zu V. 144 | 
146 Auyya P. — oriyıov zartovow Castal. orvyıalov (yvyıalov A orvyatov R) 
zarovcıw DEP | 147 tıraves & | 148 Aadoiovs P. — Koövos Pein re Nauck Mdls. 
vgl. V. 150. Koövos te ö&n te BP | 149 zoı < 7 | 150 6 eige deguoisı P. — 
xoövov Te benv Te D | 151 zolwe P. — Ev Swouois BF &v Codeouoig R (ent- 


de 
standen aus Coouotc: Rz.) &v dsguoic L. vgl. V. 253. &vdvz&os Wilam. | 152 67 uw: 
gruw Wilam. — %zovoav P | 155|[ |] Alex. Mein. Rz. — re < # | 156 vgl.V. 199. — 
Tırmvsoa .... 157... Tıriwov Rz. | 158 zo0vov neoıreirousvoro vgl. V. 289. VIII 
137. — negıreioutvoıo RL | 159—161 vgl. VIII 6—9 | 160 = VII 7. — ’Aooveing 
Bapviwvog vgl. III 809 | 161 uexedovov 7 | 162—164 — V. 297—299 vgl. V. 490 f. 
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lotaro xali W 2xELEVOE NOOPNTEDOKL xara Na0av 
= > ’ > x re 
yalav xcı PaoıLevocı ta T 2000uEv Ev PgEoL Helvan. 
- 4 ’ = 
165  zal uoı Toüro Heog NO@TovV vom Eyyvamızev, 
o > ’ ‚ > ’ 
0000. avdomnrwv Baoılnides nysoddtovrau. 
F x 2 
olxos ut» Yao noWTıoTos ZoAoummıog Aggeı 
> DENN r 
Doivixes 7, ’Acins Eaıßytooes nt zal aLL0v 
vnoov, Haupviov te ylvog Deoo@v te Povy@v re, 
_ , E7 - ’ 
170 Kaoov zai Mvoov Avdav TE YEvog ROAUYQVODV. 
Br 2 >» c ’ x ” r 
avrao Enei# EAinves vnEegpiaroı za avayvoı 
’ 
*%110* Maxndoving E$vos ulya roıxilov age, 
a - 
ol Yoßsoov roAfuoıo vEpos N7&0ov0ı BgoTOLoLV. 
> - ’ 
alla uw ovoavıos Heos dx BvHo0 Egalanageı. 
> x Ir > v ’ r > ’ 
175 avrag EneıT arıns Bacılnidos E00ETeı AOXN 
a ’ 
Aevan xal noAVxgavos ap £Eonegloıo HaAaoons, 
a - ’ 2 \ \ ’ 
n roAlns Yalns @oSeı, nolkovs de oakevoeı, 
x = = D ‚ 
xal racım BaoıRevcı YPOBov ueronıode romoe, 
\ 3 ’ | > KAP 
701409 Ö av y10v00v TE xal Aoyvoov Egalanageı 
- ” x ’ 
180 &x n0LEmv nolLmv' aalı d Eeostaı &v Yovi din 
x \ > 
4gvolov, aurag Ereıta xal AoyYvooS ndE TE x00uoe. 
x ’ > 7 > J ’ 
zaı YAlmovoı Boorovc. wueya Ö Eooeraı avdoaoı zEivors 
- ) c > c ’ ’ 
arou, 0noTav Gogmv$ vreonpavins adixoıo. 
avtixza d 2v rovroıs aoeßelas Eooer' avayın, 
> ‚ = 
1355 Go0mv Ö aoposvı nAMOLa0oEı 0TN00vVoLl Te maidas 


178 vgl. (VIII 12.) I Maccab. 8, 4. — 179 vgl. (V. 78.) 1388. — 185. 186 vgl. 
U 73. III (596.) 764. V 166. 387 (£.). 430. 1V 34. Solches gehörte später, w. e. sch., 
zum Inventar der christlichen Apologien: Athenag. Leg. 34 oi yao ayooüv 


163 totaro Rz. aus V. 298. 491. intaro BP | 164 < P | 165 vgl. V. 300. 
V 332. 415. — vöo Opsop. (vgl. V. 300) uwöovogs BP < # | 167 nowuore P. — 
vol ouwveıos PP. — &ofsı: Eo&eı Rz. wegen des in V. 168 folgenden Enıßrrogas 
der HSS. | 168 Doivızes T’, Aoing Erußitoges Wilam. Gfick. DBowizns Tv Acing 
erußitooas DVP, aber Salomons Haus kann niemals Beherrscher aller asiatischen 
Völker heissen | 169 vgl. V. 514 | 170 vgl. V 288 | 171 öneogiaroı zal Avayvoı — 
V.203. — üveyvoı $ | 172 &320 DEP 0420 Alex. eica Volkm. zei to Wilam., vielleicht 
ist aber nach V. 171 eine Lücke, in der noch von den Griechen geredet wurde 


(vgl. V. 202 ff.), danach hiess es denn: und dann... — uazedoving A uazedoving 
d. and. HSS. | 176 &y &on. Yardoong = XII 14. — Eonegioıo Alex. (Rz.) Eoneoiov 
te (Eom&oov te A) D Eoneoiov P | 178 näcı AP. — uerönicdev PP. — nonosı V’ 


179 — 1388. 180 [ ] Herwerden 180—183 [| ] Bur. 179—189 [ ] Gffck. | 
180 nam AP. — &v yYovi din = \V. 83. — din Rz. die BP | 1821. = 13918 — 
utya aus I 391 Rz. uet& DE | 183 nrw önörev Rz. aus I 392. nrwue$ Orav 
BY. — do&ovr’ AP | 185 doonv Aooevı P ügoıs Ö’ doosvı DB. — re: de W. 
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aioyools 2v Tey£scoı xal Eoostaı Nuaoı xelvorg 
= > ’ x ’ ’ 
Hımpıc Ev avdomnoıs ueyalı xal ravra Tagaseı, 
14 ’ 52 > ’ 
zavra db OvyxX0WwEL xal NAvTa KaxDv Avanınoeı 
’ 
aloxooßim YLAOXONUOOVVN, #uxoxEgdEı AA0UTO, 
> en ’ 4 ’ x ’ 
190 Ev XoAAals 400701, Maxndovin de ualıora. 
= > e x ei > = 
uloos 0’ 2&eyeget zul nas dorog Eoostaı avrotc. 
” \ c ’ ’ T ’ 
[axoı roog Eßdouarnv Paoılnida, ns BaoıLevosı 
’ a EI: ’ ’ p)] 
Alyvrrov Baoılevs, 058 ap Eilnvov yEvog Eorau.] 
\ > ’ - 
za TOT E$vog usYaAoıo HEod all xaQTEOOV EoTaı, 
195 ol ravrsocı Booroicı Blov zatodnyoi Eoovrau. 
>) N ‚ x _ x ’ 3 ’ 
alla TI uoı za TOoVTo Eos vom Evdero Atsaı, 
- c 
ti xo@rov, ti d Exsıra, Ti Ö vorarıov xaxov Eoraı 
> N ’ 
ravras 2 avdomnovs, Tis d agyn Tovtmv koraı; 
- x x 
aootov Tıravsocı Eos xaxov Eyyvakigeı' 
\ = ‚ 
200 viols yao x0aTEg0L0 Öixag TIOOVOL Koovoıo, 
[7 _ r ’ ’ 
ovvexa tor dnoav te Koovov xal unteoa xedvıw. 
3 C > > 
dedte0ov av# "EARNL Tugavvides 70 ay£ooyoı 
- c ” 
Eooovraı BaoıAnes, UrEOpIaA0L zul avayvoı, 
\ > = 
xAepiyauoı xal ravra xaxol, xzal oVxETı Hvnrols 
> - 
205 aumavoıs moAluoıo. PDovyes d Exnaykoı OAovvrau 
4 ” 
zavres al Tooin xaxov Eoostaı nuarı xeivo. 


oThoavrss nopveiac zal zaraywyüas AYEouovVg NENoLNMEVOLTOIg v£oıg 
ndong aioyoüs hdorng zal unde Twv Ao0Evov Yeıdöuevoı. vgl. Justin. Apol. 127. — 
Tatian. Or. 28 — Clemens Alex. Paed. III 4, 26. Ähnlich auch noch [Methodius 
latinus] ep. 11 viri.... quemadmodum muliercolas semet ipsas exornabant stantes 
in plateis et in foribus civitatum.... 186 Anf. vgl. V 388. — 192f. aus V. (318) 
608f., aus 193 wieder XIV 138. — 199 aus V. 156. — 204 zal ovx&rı Ionrotz | 
205 Aunavoms no)£uoıo: antiker Orakelstil, vgl. Phlegon: mirab. p. 66, 5 Keller 
o0d Avanalımoıs zaxod Eoostaı od MBauv. 


186 r&yecı P (teysooı L). — Eoosteı Alex. Eoraı BP | 187 Hlwız DV. — 
zal novra taodkeı = V 30 | 188 = V. 613 | 189 yilogonuoovirng P. — zux0- 
zegd£ı Castal. zaxzoxeodet D züxeoder (zuzeodei L) # | 190 Meaxndovin Alex. uaxe- 
dovin DP | 191 ESeyeoeiraı P (E£eyyeositaı L). — zul .... abroig — XI 268. 
vgl. XI 258. — adrois: aörzc # | 192. [| ] Gfick. vgl. V. 608f. — axoıs # | 
193 ös.... Eoraı = XIV 138. — yEvovs P | 194 narı Opsop. nadıv P<GB. — 
zagteoov: zoarteoög R xoareoov L (F?) | 195 zasodnyor Eoovr«ı — I 385 | 
196 &9eto #| 198 < P. — tis $ doyy Toitwv Eoraı DB nur tig Ö aogn P ric 
tourwv Eoceraı doyn Alex. tis d° doxi Eooeraı adrov Opsop. | 199 vgl. V. 156 | 
200 so Badt, viol y&o z0a@TE00T0 xo0vov Ticovor dizag DP (zo0vov zal unteon 
zedvjv unter Zusammenziehung von 200 u. 201 L) | 202 dsuregov d’ af P. — 
tvoavvidos P | 203 Önsogiaroı zai üvayvoı = V. 171 | 205 Aunavoıs noA&uoıo 
vgl. XII 127. XIII 27. — Bovyes .... ÖAoövreı vgl. XII 32. 108 | 206 zaxov 
£ooetaı = V. 265. — Eoraı PW. 
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adtixa xaı IlEoomoı xzal ’Aoovgioıs xaxov 1&eı 
ao T Alyvaro Aßön T 170 Alyıoreocw 
Kaoot te Haupvaoıs TE xuxov * ustaxıwndnvau* 
210 xal rapreooı Booroicı. Ti 0 xa# Ev 2&ayoosdo; 
aLr oxorav ta nomra TEIos Jap, avrixza G Lorau 
devureg 2° Avdomnove. zal To aoWtıora Bono@ 
avdoaoım eVoeßEoım SE xaxov, ol neol vaov 
olxsiovoı ueyav DoAoumvıov ol te dixalov 
215 avdoov Exyovot eloıw' Oums zaı tavde Bor0o 
PoLoV xal yevenv ratiomv xal ÖNuov anavrov 
zavra negıpoadeos, Boort roızıloumtı, doAopoon. 
EOTE ROAG ua. zara 1Yovos Ovo Xardalov, 
BE ons In revos gorl dizaoraram avägoren, 
oioım del BovAa] T’ aya9ı) zala T £07@ ueumkev. 
oVTE Yao 7e1lov xUxrAıov doouo» oUTE sehjvng 
OUTE NELDELR Eoya UEgLUVOOW xaTa Yalns 


[6 
iv 
oO 


207—209 vgl. XI 53—55. — 218 Polemik, w. e. sch., gegen Eupolemos bei 
Alexander Polyhistor (Eusebios: Praep. ev. IX 17, 3): dezary d& yevet, gynolv, &v 
nörsı vng Baßviowies Kauaogivn, My twag AEyeıw nörw Oboinv (eivan dt uedeo- 
umvevoutvnv Nardaloy now), Ev roiozadexzdrn yevkodaı Apoadu yeved, ebyeveig 
zul 0opia novrag bmeoßeßnzöta, Öv dl zei Tim Aorookoyiav zal Xardaixijv 


BREI... 221—230 Deut. 18, 10. Lev. 19, 31. 20, 6. 27. Num. 23, 23. Slav. 
Henochbuch X S. 13 Bonw.: Dieser Ort ist..... bereitet denen, welche treiben .... 


Zaubereien, Beschwörungen, dämonische Wahrsagerei. Philo: de migr. Abrah. 34 
p- 466 M. Mit der Sibylle stimmen z. T. wörtlich überein die Verse bei Psellos 112Sb, 
von Kroll: De oraculis Chaldaicis p. 64 sq. mit Recht für jüdisch oder judaisierend 
gehalten: u ta neiboıa ulroa yains ind ohv posva Bahrov' | 0b yao @Am$eing 
pvröv Ev gsovi. | ujte uerosı ueroov NEehlov zavövag ovvadooioag' | Audio Bovin 


207—209 vgl. XI 53—55 | 207 < ®. — zal: di} Rz. aus XI 53 | 208 ndor: 
nöücı P. — T’ 70’ Rz. aus XI 54. 70’ BE | 209 naugvaloıs D. — zaxov uerazwndvaı 
DE Ausgg. Bur. (T’) &nog0v uerazıwn$7vaı Herwerden zaxov ueye zowosdnveı Gfick. | 
210 zai navrsooı Booroioı vgl. V.120.— ti.... E£ayogelw = Fragm. 1, 34. vgl. 
III (61) 517 £. | 212 zei.... Bonco vgl. VIL 111. XI 32. 108. 119 | 213 sdoeBßEoıw AP 
evosßto PB zvoeß£eoo” Castal. — veov: vnöv F zaxzöv R zaöv L | 214 olxelovoı 
usyav Zohouwvior Alex. olixodcıv) utyav eis (&5 7) oolouwr(eior BP | 
215 Eyyovoı DB. — Öuws Gfick. dung DVP Ausgg. | 217 Boork noıx., doAöpgov 


vgl. V. 624. 16. — noızoıRou’ 760)0p0wv R noızılöun doAöyoovr L. — doröyow@v A 
dolöpoew F | 218 Zorı: Eoraı PB. — Nach nörlıg Lücke (Asineı: P)JD re P Kaud- 
oıwa + Alex. aus Eupolemos. — Oo Xardaiov Opsop. Gfroerer ovyaAdoro P 
edovayvın P | 219 25 He dh Friedlieb 2£ Ag wor P 2E ov dl P. — dixzauordrov 
av>ownov vgl. 1280 | 221 zUxAıov P Friedl. (vgl. Manetho IV 620) zizAov AB 
ziz.ov P Rz. | 222 ueouwoo PP. 
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ovte Badog Xa0orolo FarAaoons 2xeavoio, 

05 rTaEUDV oNUEl, 0IWvonoAmv TE Xerewa, 

00 uavreıs, 00 paguazxovc, 00 um» Enaoıdovg, 

0v WIDV UMOGV aneras Eyyaotsgıuidov, 

o0dE TE Xardalov ta zgouavrıa 079040700019 

ode usv GoTgOVO ODE“ Ta yao rAava aavra nEpvzev, 

0000 xEV @pgoves Guöges EgEVVOMOL zart nuao 

230 vozas ruunaßovtes Es oVdEv xo7o11ov Eoyov' 
xal X. aAdvas 2didasgav aeızellovg avIgaRoVG, 
!E ov dN zaxa noAla Boorois relerar zara Yale, 
Tod aerravrnjodaı 0dovs T’ ayayas xal koya dixaue. 
of dE uegıumooiv Te dıxzamovvnv T agermv TE, 

235 X00 YLAoXENUOOBVND, NTIg zaxa uvola Tixre 
Hontols avH0WRXoLS, MOAEUOV xal Auuov AneıpoV. 
toicı dE ueroa dixaıa nerEL xaT’ ayVoVg TE noAsıS TE, 
00dE zaT' AAANAOV vvxToxAonias TELEOVOLV 
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ploeraı margös, oby Evexev oo. | unyng 60lGov Eaoov' del Tokysı Eoyo Avayzng. | 
&oT£gıov noonboevua 02IEV ydow obz Ehoyeidn. | alYgLos bevidwv Tagoög nAaTds 
ovnor’ AAmIie. | od HIvoov onAayyvwv te touei.... Aus christlicher Litteratur 
vgl. Aid. 3. Sib. XII 67ff. u. a. — Pddog xagonoto Yaldoong — der ge- 
fälschten Orphik bei [Justin.] Coh. ad Graec. 15 V.21 = De monarch. 2. Hekataeus 
bei Euseb. Praep. ev. XIII 13, 40 aus „Sophokles“ V.3 nörrov re gaponov oldua — 
[Justin.] De mon. 2. — 228. 229 Lactant. div. inst. II 16, 1 Eorum (der bösen 
Engel) inventa sunt astrologia et haruspieina et auguratio et ipsa quae dieuntur 
oracula et necromantia et ars magica et quidquid praeterea malorum exercent 
homines vel palam vel occulte: quae omnia per se falsa sunt, ut Sibylla Erythraea 
testatur: nel nAdva ndvra rad 2orw..... 234—246 vgl. II 56ff. Ähnlich die 
Aufzählung christlicher Tugenden in der Be Aristid. 15. — 235 vgl. V. 641. 
II 111. VII 17. — Aue x. u. tizreı vgl. Theognis 389 und zu Sib. II 109. — 
237 vgl. II 66. 


223 yaoonoto Yardoong Castal. gaoonoıod (gagonoiov R) Yaldoorg (Xapo- 
rowdodaı doono P) PP | 224 nraouov onuel': naruwv onueia P. — olwvonöhwv TE 
(te<B) neteıwd D 00x olwvonölwv nenvov P ovx olav@v nerenv@v Rz. | 225 yaoue- 
»&ac Dausqueius, doch vgl. II 283 | 226 Eyyaoreoıuddov Rz. &yyaoroıuidovr DE | 
227 te Rz. ta DP. — ro nooudvra D nooudvrae P|228 ra... nepvzev D Enel 
rıdve navrae Tod’ 2oriv Lactant. zal yao nidve taüra nepvzev RL (F?) | 229 zev: 
neo Lact. — 2oevvwwor zart’ jucg aus Lactant. Cod. Par. 1663 (EPEYNWO- 
CIKSTNMAP) Rz.? 2oevrooıv) (Zveoyodcı F im Texte, yo. Egevv@oı a. Rande) 
zarte Aug DP Ausgg. | 231 nAdveg Alex. nAdvoıs AP nAdvng Br nAavnv PBur. — 
(deizeklovg dvdownovg vgl. XIIL51) | 232 @v: od D | 234 ueguum@on dizauooivnv P 
(fi d& dizaioocvnv TE usoıuv@ow dgeriv te Rz.?) | 235. 236 < # | 235 vgl. 
V. 641f. I 111. VII 17. — gilogonuooivnv Rz. gıAogonuootvn ®. — Arız Mein. 
tey»P. 
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000 ayelas 2Aaovcı Bomv Olov Te zal alyav 

240 00dE Og0vS Yalns yeitwv Tod yeitovoc algeı 
0VdE XOoAD XAovr@v Tıs avno Tov 2Aarrova Aurel, 
*ovdE Ye ynoas Hıißsı uarrov G aure* Bomdei 
alsi Eragxelmv OlTO 0lvOo zal Eiaio' 
aieı d° 0Aßıos Ev dnum Tols undtv Eyovom, 

25 AR rEviXgousvoıcı, HEpovs arouoıgav laAktı, 
AAMGoUVTES usYaAoto HEod parın, Evvouov vuvov' 
ra0ı yao Odboavıos zoıwnv &reiiooaro Yalav. 

nviza Ö Alyurrov Aslysı za arapnov Odevoeı 
Aaos 0 dmdszapvios Ev nyeuocıw Hsorduntous 

250  2v 0TVIO AVoOEVTL TO voxregiwov diodsvov 
zal 0TULD vepelns *rav Nas Nuag Odevocı*, 
TodTa IS NYMmTNoa xaraornosı ueyav avdoa 
Moon», 0» rap’ EAovs Paoılls EV0000 2xowılev, 
Hoswaucvn Ö viov dxaikooaro. Nvixa Ö nAdev 

255 Aao» 00° Nyeuovov, 0v an Alyurtov Heos NyEv 
eis TO 0005 Diva, zal Tov vouov OVgavOHFL 700 
doxe Heos yoawas nIadiv dvor navra dizaıe, 
xch moooETasE noLelv' zul NV oc TIG XAORXOVON, 

240 vgl. II 100. — 242 vgl. II 76. — 247 Stoisch-jüdisch, vgl. zu II 106 
und Plutarch. Alex. m. virt. 16 über die MoAıreia der Stoiker: !va un zara nörsıg 
unte zart Ömuovs olzwuev, blos Exaoroı diworsutvoı dizaloıg, RAR MEVTaG 
avgownovs hywussa Önuöreg zul nohitas, eig dk Plos 7 zal zöouog Woneg 
Ayeing ovvvöuov vouw z0w@ ovvrosyousvng (Zeller: Die Philosophie der Griechen ® 
II 1, 301). Philo: Vita Mos. T 28 p. 105 M. — 250 f. Exod. 13, 21f. Esr. II 19, 12. 


Ps. 77, 14. 104, 39. Weish. Sal. 18, 3. — 254—256 Exod. 19, 2f. Philo: Vita 
Mos. I p. 107 M. 


239 diwv .... alyov vgl. II11l. — diov Alex.? oiwv BP Alex.! | 241 nord nAovrov 
Gfick. moAvnAo'twv DB noAunAovrog P Ausgg. — Tov EAdrrova: Th Earrov D | 
242 so DD Friedl. Alex., oöde yE rıs ghoag HAißeı, u@)lov d& BomYer oder o® 
ınoas $Aißeı, u@AAov Ö’ avrarcı PonYst Mein. | 243 < A. — Enaoxeov Ev 
oirw D | 245 nevıgoousvoıg A. — BEoovg .... idAksı vgl. XII 45. — ieddeıw P | 
246 nAnowv vijv Hartel, unnötig; denn der Plural des Particips fasst alle Guten, 
die einzeln vorgeführt worden sind, zusammen. — Uuvov: Unvov P | 247 — V. 261 | 
248 draonov Ludwich. vgl. V. 9. VIII 486. zeonvöov BP Eomuov Castal. Nauck 
Mdls. | 249 Anf. = XI 36 (II171). — nyeuöocı AP | 251 zal: zal Ev P xav Alex.? 
— näv (TO nüv R) 7ws Tuao ödevosı DYP Alex. Friedl., schwerl., örav Yag 7uag 
ödwaon Gfick. (wenn die Morgenröte dem Tag den Weg bereitet | 253 uwvorv P. — 


Baoıleus D Baoilıco” Betuleius. — &xöwke F 2xouiteoe L &xöwoe R vgl. V. 151| 
254 Ö’ viov 7’ 2xartooaro (d’ viov te zurtoonto L) P | 256 odoavösı noö Anon. 
Lond. vgl. I 267. V 352. oboavösev nod P oVoavoger noös D | 257 mIası P 
258 noew W. 


62 Sibyllina. 


Ir ’ ’ w \ ’ 
7: voum riosıe dixmv 7 Xegol PoorTelaug 
> x a , , P} = 
260 NE AaIOv HvntTovs naon dizn Eganoleltan. 
x x x * x x x x x x x x x x x x % x 


2 ’ x N AN by 

tolcı uovoıs zagnov TelEdeı LelÖmgos agovVg« 

24 ’ ‚ = 
2& Evoc &ls Exarov, TELEFOVTO TE uftoa Heolo. 
> DEN x x > on ’ 

265 dAR Goa xal toVroLıg zaxov Eooeraı 00dE PVyovraı 
- ’ x x ’ \ ’ 
Joıuov. zal 00 dt zaoTa, ARD NEQIXaAAER 0NX0V, 

- - c c ’ 
pevgn, rei 001 uoiga Auneiv aEdov ayvov Üragyeı. 
> x x > x 4 
aydynon de ro05 A6ovglovs zal via Texva 
” > > ’ 
oweı dovlsvopra ao avdoaoı dvousv£soorv 
9311327 = - P x - 3.0 

270 nd aAoyovs' zaı as Plotos zal MA0VTog OLeltar' 

= na > ’ x - ’ 
raoa dE yala 0EFEev NINONS zal naoe HaLaooe' 
as de 9000495» Eotaı Tols 00lg E9iuouow. 
yalc ö Eomuos araoa 0£9ev' zul Bouos &guuvös 
x 
zal vaog uEr@A.010 Heoo zal teiyea naxga 

275 avra yaucı reoeovraı, OT pgEolv 00x Eaidnous 
> D - 'c - r > \ F 
adavaroıo HEoV ayvo voum, alla rAavnteis 

u wi > ’ > ’ > ox ‚ 
eidmAoıs 2LaTgsvoag azızeoıw ovde poßm#eis 

> ’ - - ’ > > 
a9avarov Yeverjoa Hemv Aavrov T avdgmRmv 
> - - ‚ 
00x !eles rıuav, Huntov eidmia Ö Zriuec. 


> > < [4 x ’ ’ - ’ 
280 ev ov Enta 100vo0» dezadas yr7 zaprodoreıga 
261 nücı yag Obodvıos zowiv Ereh£ooato yalav 
262 zei niorıv zal Agıorov Evi or1YEo0ı vonuu. 


268—270 vgl. XII 107—109 (TIL 526 fi.). — 276—279 Jerem. 5, 19 u. ö. — 
280 Jerem. 25, 12. 


260 Ivnroös: Boorodg P. — Nach 260 Lücke, die heute die aus V. 247. 585 
interpolierten Verse 261. 262 in ®P ausfüllen; früher fanden sich darin wohl die 
Belohnungen Gottes für die Befolgung der Gebote, besonders auch der Hinweis 
auf Kanaan: vgl. V.263 | 261 Ovodvıos aus V. 247 Castal. odoavioıg DP | 262 niorw 
Opsop. aus V. 585. näcılv) DE | 263 rer2yeı AP TEI£9N d. and. HSS. zeifoeı Bur., 
doch vgl. Anthol. Pal. I 31, 3 | 264 reA£$ovrog utroa Herwerden. — Yeors P 
265 vgl. (V. 206) XI 45. 239. XIV 109. — Zoraı PP | 266 dE zarte, Aınav Wilam. de 
zartakınav D nur Aoınöv P dE zu).leinuw Alex. | 267 Undoyew D | 268—270 vgl. XII 
107—109. III 526 ff. | 271 nöüoa.... o&$ev vgl. V. 273. 281. 333. (271 ganz anders 
zu konstruieren als 273. 281, wo o&$ev zu yatTa gehört; 273.281 (280) also wohl inter- 
polierte Stellen | 273 vgl. V.271 | 274 Anf. vgl. V. 565. XI87. — zai teiyea uazod = 
XI1 (III 809) | 275 advra z. neo£ovrau vgl. V. 685. — Enidnoev P Entdmzas (276... 
ayvov vöuo») Betuleius | 276 d$avdroıo 9. ayvo vöouo vgl. V. 600. — ayvo voup 
Volkm. üyvov vöuov DP | 277 obdE goßnseis B (1. H.) Alex. oiö’ E&yoßrsng B 
aus Korrektur u. d. and. HSS. Friedl. | 278 vgl. V 406. — dIdvarov.... 279... 
Ö £riuag vgl. V. 604 f. | 278 Heöv navrew dvdowneow Alex. aus V. 604, aber richtig 
vergleicht Rz. Xenophanes Fragm. I 1 eis $eög &v re Yeolcı zal Avdowmoısı uEYLOTog. 


Di 
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Eoost’ Eomuos araoa 0£$ev zul Yauuara 01x00. 
arıc ulvsı 0° ayayolo TELog zal doga ueylorn, 
oc dntxoave eos 001 AußooTos. ala 00 uluve 
AUOTEVM» usYaAoıo FE00 ayvoloı vouoıoın, 

235 OMNÖTE 08lo xauov 0090» Yovv T00S Paos aM. 

xaı torte dn7 Heos oVgavıos aeumpeı Baoııma, 
zowei Ö Avdga Exaotov Ev aluerı zal rVgOS avyT). 
Zortı dE rıs pvAn Baoılmos, ns yEvos Eorau 
Artaıorov' zal TOOÜTO y00v0LS HEQLTeAkouevoLoın 

»0 Bogeı zul xaıvov 0nx%0» Yeod Agger Lyeige. 
xcı navres Osoo@v PBaoıleis ERIXOVONGOVOL 
Y0vOOv zal XaAxov TE XoAdzuntov Te oldngov. 
autos yao dsosı Heog Evvuyov dyvov oVeıgon. 
za tote di voos aalım Foostei, dc Tags MeV. 

* * 
* 

295 jwiza 67 uoı Yvuos iravsero Evdeo» vuvov 
za Artoumv yevernjoa ulyav navoaodaı avayans, 
za raAı uoı ueyaAoıo Beoo parıs &v oT deooıw 
iotato xzal u 2x2levoe NO0PNTEDDGL zata NA0av 
yalav zaı Baoılevoı ta T 2000uEV Ev pgEoL Helvan. 

300 zei uoı TovVTo Heoc XODTov v0@ Evdero Atsaı, 


286 vgl. V. 49f. — 287 vgl. Ezech. 38, 22. Jes. 66, 16. — 288—290 Gen. 
49,8. Esr. 15, 5f. — 291f. Esr. 14, 47 ff. — 293 Esr. 13, 3 ff. — 295—300 vgl. 
V. 1-7. — 297—299 = V. 162 —164. — 299 Baoıledcı vgl. XII 6. 


281 Anf. vgl. V. 273. 333. — Zoraı ® | 282 ueveı 0° Alex. ubv eis BP. — 
dogav usyiornv P | 283 Ge 001 Entxoave Yeos P. — Außoorog Alex. zul Poorös 
DEP | 285 2uu0v: zauövF | 286 vgl. V.652.|287 zower d’: zoiveıw Nauck.— &@veoa P. — 
&v < P | 289 yoovoıs negıteikoutvorw: vgl. XI 203. (III 627). Gregor. Naz. 
carm. p. 1017, 63M., nach alter Form (Aristoph. Av. 696. Sophokl. Oed. R. 156) 
wieder bei den Späteren gebräuchlich, ähnlich „Kallimachos“ bei Clem. Alex. Str. 
V 14, 108 resp. „Linos“ bei Aristobul in Euseb. Praep. ev. XIII 13, 34: £murer- 
Aou£voız Evıevrorz und auch Oppian: Ven. II 206. — neoırerlousvooır A negıte.- 
Aou£voız d. and. HSS. | 290 onz20v Yeod Castal. Feod onzöov PP | 291 nızovorj- 
covoıv) P | 292 yovoov zal yarzov te A ZovoÖV Te yalzöv re d. and. HSS. yarzöv 
te Xovoöv te aus Homer: Od. & 324 Nauck | 294 wg ndoog 7ev vgl. 1133. — 7ev Opsop- 
mw neo dB im P | 295 = V. 489. — uoı Rz. uov DV. — Enaboar’ A vgl. V. 301. — 
&v9Eov Duvov Rz. vgl. auch V. 489. V 53 | 296 Aınöumv (Roınöunv L) P. — yerverzoa 
ueyav vgl. V 406 | 297—299 = V. 162— 164. vgl. V. 490f. | 297 nalıw P. — 
vi P | 299 2ooöuev &v aus V. 164 Rz. 2ooöusva BP | 300 vgl. V. 165. — 
&dero V. 
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000« y& roı BaßvAovı Zunjoaro &lyca Avyoa 
agavaros, Otı ol vaov ulyav ?Earlaragen. 

elat 001, Baßviov 70° Acovgiwv yEvos avdomm, 
ra0av duaoTmAmv yalav 6ollös Xo® ixvelran, 

305 za TA0aV Xmpav UEIORWV AAakayuos 0480081 
za AAN ueyakoıo #eoö, jYMTogog vuvov. 

a£oıos yao 001, Baßviav, Ngeı Kor avmdev 
[adrag an’ oVoavodEV xaraßnostaı 2 ayiov 001] 
xal Hvuod Texvoıs almvıos 2E0A0FgEvOILcG. 

30 xal tor on, ®c N09a 700 Tod, os um yeyovvia' 
xal TOTE NANOINEN Eno aluatog, dc RXAIog dry) 
e£eysac avdomv T ayadav avdomv ts dızalon, 
ov Erı xal vov aiua Boa eis aldEga uaxgor. 

set 001 ann ueyaın, Aiyunze, ro0S olxovg, 

315 deu, 2» 00x oT Ennırıoas 2oXousvnv 001. 
doupalia yao *dısledocrar dıa uEoov oelo*, 
0x00r10u05 ÖL TE za Yavaros zal Auuos dpegsı 
EBdonarn Yeven] Baoınnav, xal TOTE XavoN. 

alat 001, 1000 Toy nde Mayay uEooV 000« 

320 AlYı0Rov roTaumv, X000v aluaros Exyvua den, 


303 ff. vgl. Jes. 13, 1. 47,1 ff. Sib. VA34 ff. XI 204 ff. — 309 Yuuoo rexvoıc: 
vgl. Ephes. 2, 3. — 310 vgl. Apoc. Bar. 31, 5 et erit tamquam non fuerit. Sib. 
VII 42. — 312 vgl. Apok. Joh. 16, 6. — 313 Gen. 4, 10. II Makk. 8, 3. — 
316 ff. Ezech. 14,17. (Lactant. div. inst. VII 15, 11 tum peragrabit gladius orbem 
metens omnia....). — 317 vgl. Ezech. 14, 21. — 318 vgl. V. 192. 608. — 
319 f. vgl. V. 512 (Ezech. 38, 2. 39, 6). 


301 y& Volkm. ze ® zai P. — roı: 17 D. — Baßvlov P Baßvrov P. — duhoar’ A 


vgl. V. 295 | 302 &Iavarög $ drı P. — oi voöv Alex. $E00 veov D Volkm. oi veov - 


9eod P | 303 vgl. V 434. XI 204 | 304 fxmteı Rz. | 305 zat < P. — ywonv Rz. | 
307 n£ouosg Rz. | 308 [| ] Herw. Bur. | 309 so Gfick., zei Yvuös rezvoıg aliwvıog 
ESolo9gedceı DV zal Hvuov rezvoıg alwvıog ££0A0$oeloeı Volkm., schwerl.; es kommt 
das Verderben für Babel und für die Kinder des Zorns. vgl. auch V. 505 | 310 vgl. 
VII 42. — noö tod: zal noö tod P. — (yeyovvia: V. 814 yeyaviav D yEyo- 
vviov 7) | 311 ano: ap EP I 312 so Alex., ESeyeag dvdomv T’ dyayıav re Avdoov 
dizaiov P ££kysac dvdowv T’ dyadyap TE Mala eine (aiue also Glossem) ®, — 
aiua Bo@: Enıßo& P | 314 noöc olxovs = V. 772 | 315L. vgl. XIT120f. — odno 
nor Eniımıcas!: od nanor (nwnorte A) Yinıcas DB | 316 So DEP (uioov P), 
6oupalcı 709 cod dieleboovraı dia uEccov Volkm. 6. y&o oeln E&levoovrau d. u. 
Mdls. ögugpein y&o ceTo dıeoynraı dia u&ocoov Gfick. vgl. die Konjunktive in 
V.799f.| 317 ö oxoomıouög d& zal P | 319 Auf. vol. v.512. — xoon Rz. — Toy 
de Mayoy: ybv (yöv L) ndE uayav P. — utocov obca P u2oov odoaı B 
ovoa« Ava utooov (utoov R) P | 320 nöocorv.... de&y vgl. XI 106 £. 


Bar. .4 
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za x0l0805 olxmoıs Ev EVIEBROLOL 22x10, 
zer aietal 60V yaia NoA0600008 aiua xEeAaıvon. 
eici 001, Außön‘ ala de 9a10004 Te xel yy' 
Hoyareges dvousv, ©s igete RIxg0V &o Nuco. 
325 NSeTE al yaleroto dımzouevaı Ün ayavos, 
deıwov zei NaLENoV" Jen xoloıs Eooeraı avrız, 
za zaT avayanv navres 21800809 eis (TOV) 0Asdgov, 
av ov adavaroıo ueyav dısdnAN0a0#eE 
olxov 0dodcı ordngeioıs T' Zuaonoare deıwoe. 
30 Tovvexa IN veromv rINEN 07» Yalav drowaı, 
ToÜs usv Uno rTolEuov za raong Ödaiuovos gung, 
Aıuod xal Aoıuod, Uno T 24900» Baoßaood%Vumm. 
yalc (I) Eomuos anaoa 08$ev za Fonua noANes. 
v dt dvoeı CoTNE Acwwveı, 09 200001 xountnv, 
335 dougpalas Auuoo $avaroıo TE oMu« Bgorotow, 
jrsuovov TE “pdogan* avdomv uer@Aov Te Eruonuom. 
onuaTe $ Eooeraı avrıs Ev avdomroıcı ufyıora' 
xcı yao Maıorıv Aluvnv Tavcis Bagvdivns 
Aelweı, zad de 600» Badbv aviaxos Eooeraı 01805 
310 ZAONOPODOV, TO dE Öelua TO uvolov auyev Lege. 
yaouera 70: BaoadIE ayavı)“ roAlaı de noANES 
avravdooı reo£ovrar' ?v Aoıcdı ut» ’1a06005 
Keßonv * Havdovin® KoAopov "Eysoos Nizaıa 
Avtiögeıa Tavayoe Zivorn Zuiovn * Maoos“ 

323 vgl. Ezech. 38,5. — eteid&... y7 vgl. Apok. Joh. 12, 12. — (329 6dovou 
oıönoeioıg vgl. Dan. 7, 7). — 332 Aıuoo zal Aowuod vgl. II 23. — 334. vel. 
VII 191 ff. — 335 Ezech. 14, 21. 

321 avdownoıs P | 322 vgl. V. 392. — naridoocog A | 323 vgl. VII 118. — 
aiat dt: ai al ooı P.— y7 A ya PB yara # | 324 we... nuee vgl. V. 59. VIII 124 
325 dimzöuevo in’ ayzwvos P | 327 &elosc$ eis Tov 04E900v: so Dausq. Mdls. 
(£s Anon. Lond.) &Le00809° (Eielosode P) eis 0L.400v DV og 2uaoı)- 
care P | 331 noAEuov P | 332 Anf. vgl. 1123. — Aoıuoö: Auuod A. — Und... Bao- 
Baoostuov vgl. V.528. — 7’ Wilam. 0’ BP Ausge. | 333 Anf. vgl. V. 273. — 0’ + Rz. 
< DEP. — Eonua nölnes Gomperz Fonue (EonuosL) nörnos BP; vgl.zu Eonua Jes. 35,2. 
51, 3. 52, 9. Ezech. 36, 2 | 334 don # | 335 dougeing Rz. | 336 gFooav: Yorns 
Rz. p%00&v ist wohl ein Glossem, also ist: alles unsicher | 337 aödıs A aödıs alle 
and. HSS. | 338 Maar Aluvnv Alex. uaıwwrıg Aluvn DP | 341 yeoueare ... ayavı 
beziehungslos: Wilam. | 342 neoo£ovraı P. — ’Acıddı Mein. aoonidı BD aocidı V 
Aosidı yj Volkm. — Taooös Alex. lacois Di; Aooie P | 343 Keßoiw Anon. Lond. 
K£Bon (zißon B) BP. — Hevdovin: Muydovin Alex. Azuovin Gfick. | 344 Tavayoe: 
Zveyoa Alex. Mein. aus V. 346 (wo zlayoa P oxVayoa P). — Zutova Alex, — 
u0005 (uüoog P) D uaoooirn (ueooolvn R) # Mvoirn Alex. ”Aoados oder sonst 


ein dreisilbiger Name mit vokal. Anlaute: Wilam. 
Sibyllina. 5 
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5 ’ c ’ > ’ 

345 Tala ravoAßiorn Iepanorıc Aotvrakcıa, 
Evowans de * Köayoa xIUros* Baoılls Megoneıc 
> 
Avtıyovn Meyvnoin * Mvxnvn navssıe*. 

#2 > > 
io$ı Tor Alyvntov 0400» yEvos Eyybs 04Ed00V, 
\ Lie pre} & - e] \ \ a” 
zaı tor AAsSavdosvoıw Eros To nagelHov aueıvov 
c ‚ ’ > ‚ c ‚ c r 
350 ORrROOa Ödaouopogov Aoins vredesarto Poun, 
’ = ’ > 
toNucTe xEv tols T000a dedesera Eunalım Aois 
> c ’ > \ BI N u b) EI 
&x Pouns, 0olonv d anorioeraı vBßoıw Es auııv. 
a > > - > ’ 
oooor © 2& "Aoing IraAov douov aupenoisvoev, 
- > ’ 
eixo0azıc TO0000T0L Ev Acidı Intedcovoı 
> Ri 0 ’ 2 ’ > ’ 
355 Ira201 &v zevin, ava uvola © OYANooDVOLV. 
= ’ 
© yAdavı) Cayovos Actıvidos Exyove "Poun, 
‚ 2 ‚ 
rao#Evs, MoAAAzı 00101 TOAVUPNOTOLOL Yauoıoın 
PR > ‚ 
0lv@HEloa, AaToıs VUUpEVocaı 00% Evi X00U0, 
z c 5 ‚ ’ > 
rolları Ö aBonv 0Eo xounv deonowa Te xeigeı 
Ian r‚ are> > ’ = 
360 nde dixnv dıerovoa an 0V00AVOHEV roTi Yalav 
\ > 
öiwer, 2x de yalns nahm oVoavoV Es aveyeigeı, 
[d - > > 
orrı Bootoi pyavlov Imns adixov T Ev£jovro. 


350—355 (vgl. IV 145 ff. VIII 72) vielleicht im Anschlusse an ein heidnisches 
Orakel: Phlegon, Mirab. p. 69 Keller. — Lactant. div. inst. VII 15, 11 cuius 
vastitatis et confusionis haec erit causa, quod Romanum nomen, quo nunc regitur 
orbis — horret animus dicere, sed dicam, quia futurum est — tolletur e terra et 
imperium in Asiam revertetur ac rursus oriens dominabitur atque oceidens serviet. — 
354. vgl. V 443. — 356 ff. vgl. V 1628. VIII 37—49. 73. — (35% f. vgl. Apok. 


Joh. 18, 3.) 


345 nach 347 DP w Alex. — navorßin P. — Aorvndkaıa Alex. dorvna- 
22010 (dorvnartoıo A) BP | 346 ziayoa DB oxlayoa P Tavayoa aus V. 344 
Alex. Mein. — zAirog A Altos PBP Kreitwe Rz. zAvrög Gfick. vgl. V. 345 
Tala navorßiorn. — Bacılls Wilam. Beaoıtg Ausgg. — Megöneıe:? Wilam. | 
347 Meyvnoin Dausqg. uayvnoia BP Mayvzooe Mein. Rz. — Mvxwn navdsıe: 
IIev$sie Mvzivn Dausq. Mvxivn Oiav$eıa Mein. Rz. INevöoneıa Movxivn Alex. 
nev$eia Movzivn Gfick. vgl. V. 345 | 348 vgl. (XI 277). XII 224 | 350—352 vgl. 
IV 145ff. — önnöca dacuopooov Alex. önnöre daouopöoovs BP | 351 xor- 
vera: za yoruara P. — aocis DP | 352 Es abrjv: Eowödıg Mäls. | 354 ToooodroL 
Alex. Too0o0rov ® Toooürov FR tooorrov L. — Aocidı ® | 355 Trarot: oiiraror P. — 
Ira). Ev nevin: Irar6Y$ev neuntoi Mdls. — Ev nevin: nevimv P. — Ava uvolav bypan- 
oovow | 356 vol. VII 75. — YAıdavıy vgl. VIII 50. — & yAıdavıy Gayovos (Castal. 
Opsop.) Alex. & zAudavıda yovos DB @ yAudavıke govos P. — Aarıvidog Exyove 
Poun Gfick. Aatıwidos Exyove Poung BY Ausgg. und aus dieser Stelle VIII 75, 
aber hier kann die Jungfrau nur Rom sein, nicht ein röm. Mädchen | 357 no4- 
kazız P. — noswurnjoroooı P | 358 vuugyeboenı Opsop. vuupsdoern DP. — oöy 
ri P | 359 ve < P 08? | 360 Nor: Hd P 7 oe Volkm. — ar’ Volkm. ta D ra us P| 
361 &x dt: Ö Er P. — narw: nakıw GP. — Eoaveysipsı A eis Aveyslon P | 
361. 365. 366. 363. 364. 362 Volkm. 361. 362. 365. 366. 363. 364 Rz. 
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S a ‚ „ = rd r 
Eotaı zei Fauos auuos, Eoeitaı AnjAosg adnAos, 
ec \ \ ‚ A 
zat Poun 6Vun‘ ta dt Yeoyara aavra Teleitau. 
> > > FL 
365 DIuvovns Ö° oAAvulung ovdels Aoyoc. Exdıxos Eoraı, 
EREER $ = c ‚ ‚ 
alla zaxais BOvANoı zul NYEUOVOV XAXOTNTL 
\ > ’ = c ’ 4 
eloyvn d& yaAmvos &s Acida yalav odevoeı 
Done \ ‚ LIE Ing ” N, 
Eiooan de uazaıya TOT Eoostaı, evßoros al9jo 
” > 0? > ’ 
TOVAVETNS EVOWOTOS ayeluatos 70 ayaialos 
’ ’ x \ ‚ 
3m AEvTa YEeomv xal ATnva xal Eonera Ynoia Yains. 
3 ’ a ’ N; 
© UAXUOLOTOS, 2xElvov 05 Es X00Vo» Eooetaı avnjQ 
a ’ ’ u > n 
NE Yeo]' UCAEOOV *XEVenpatos 00009 Aygavloc*' 
> \ - > > > - > ’ 
EÜVOUIN YaQO NA0a EN OÜIAVOL AOTEIOEVTOS 
BE ERBE ‚ 3 ‚ re I = 
NSeı ER Avdomnovs nd eidızin, uera d av 
c ‚ , > cr: ‚ 
875 7) RaVTOV N00YPEOOVOAa BEOTOIS OUOVOL« 00PODV 
x ’ ” a” >) - 
za 0TogyNn alotıs Yıllm Seivov Anxo zaütov 
x I ’ - ’ > x 2 
“de Te dvovouin umuos PF0vos 0077 avoıa 
’ | r u \ 1a ar Bun 7 
pEeVgeT an avIomnwv nevin‘ xal Yevser avayxn“ 


363 f. vgl. VII 165 f. .IV 91. Tertullianus: de pall. 2 mutat et nunc 
localiter habitus, cum situs laeditur, cum inter insulas nulla iam Delos, harenae 
Samos, et Sibylla non mendax. .. — 477A0g ddnAos: altes Wortspiel, vgl. Kallimachos 
h. IV 53. Hierokles 649, 4 p. 9 (Günther: Byzant. Zeitschr. III 146 f.). — 364 Lactant. 
div. inst. VII 25, 7 at vero cum caput illud orbis oceiderit et ölum esse coeperit, 
quod Sibyllae fore aiunt... 365f. vgl. V 122 —306. — 366 Hysuovwv zazöormt: 
Nach Theognis 855 Orakelsprache, vgl. Pausanias X 9, 11. Scholion in Hermogen. 
Rhetor. graec. IV 569, 13 ff. Walz. Synesius: Epist. LXXIIL Sib. V I?. XII 21. 
XTIH 53. VII 162. — 367—380 vgl. V. 619—623. 751—759 (780. XI 79. 237. XII 87. 
172. XIV 23). Psal. Sal. 17, 36 ff. Philo: de praem. et poen. 16 p-. 423 M. Apoc. Bar. 
73, 4—5. — 371 vgl. (TV 192). VII 164. — (373—380 vgl. Hesiod: "E. x. 7. 197—201.) 


363 f. vgl. VIII 165 £. IV 99f. — Eooeitaı dE Anroc P | 365 ÖAvusuns P 
(öAvusvns L) # | 366 Hysuorov zazörnrı: vgl. V 17. XII 21. XIII 53. VII 162. — 
zazörntı Opsop. zazornow PP. Nach V. 366 Lücke: Gffck. | 367 vgl. V. 755. 780. 
XI 79. 237. XII 87. 172. XIV 23. — &.... ödevceı = V 466. — &c Acide yalav 
Ludwich &v aooidı yatav D Ev aooidı yale P Ev Acidı yaig Bur. | 369 woAverig 
PFR. — üyeiueros Castal. ayeiuaoros PP | 371 vgl. IV 192. — Exewos P. — 
Eooer' P | 372 uazdowv zevengaros (zei vejgaros L) 80009 &yoaviog DE 
sinnlos, uaz. z. 8000» Enav)og Rz. Die udzaoes = #eoi deuten auf die aetas 
aurea hin: Wilam. Vgl. über das Ganze den Kommentar in den zugehörigen 
Text. u. Unters. | 373 oöoavoö doreoöoevros = II 184. | 374 Y£sı (Alex.) Rz. fger’ 
PP. — ebdozin (eidozein L) F | 375 owyoov P | 376 Evov P. — Üino zadrov 
Wilam. ano d adrwov DY Ausge. | 377. 378 oo Gfick., denn durch V. 379 werden 
nicht die Begriffe von 378 fortgesetzt, sondern eher die von 377, dazu steht 377 Anf. 
nde te (N d&E reP) BY, das man fälschlich durch #4v$s oder 797 zu bessern ver- 
sucht hat | 378 nevin zei: nevin RL. 
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x G Ba ’ 2 x ’ ’ 
zal povos ovAousveal T Egıdes, zal velzen Avyoa 
x x 52 x ” ’ 
30 za vvxrtoxrlonicı zal NAV 200 NUAOL xEivoLz. 
> x P} - 
@))6 Mazndovin Bagv tezeraı Acidı anue, 
> > ” 
Evgonn dt ueyıorov avaotayvmoercı aAyos 
p- ’ ’ [ 
&x yevens Koovidao vosmv dovlmv Te yevEdinze. 
’ x _ [4 \ ’ 3 [2 
xeivn zaı BaßvAova no) dedounoer Egvupıv, 
x ’ c ’ > -— 
385 za NaONs 0R00nv Erıdegxera NE)ıos Yıv 
y > > P- 
deonorıs audndelsa zaxals aTyoıw oleiraı 
” > > ’ 
ovvou Ev OWıyovoısı HOAVAAAYKTOLOLV EYovoe. 
a > > ” >50 
ngEı zal not anıorog Es Acidog 0AßLov ovdas 
> ” 
AVNO ROEYVEENV Amanv Erıeiukvos DuoLs 
> , ’ ” \ b) r 
390 ayoıoc aAAodixmg YPAoyosıs' NYEige YaQ AVTOV 
- > >» ’ x > 
000%: xeoavvos para’ zaxov d Aoin Cvyov Eeı 
= ar ‚ > % 
ra0oc, oliv ÖE YIOv zierte Ypovov oußoenPeise. 
> x \ «a ’ Id} >23 N ’ E 
alla zal ws navamortov aravr Aldns Heoanevocı 
13 ’ x | ’ I)= ‚ 
ov dm NEO YEvenv wwros HEleı ESamoLEooeı, 
395 &x tov Ön yevanc zelvov yEvos Efanoleiteı 
Ccy ” \ ’ a x ’ ’ 
ollav tav ye dıdovs, nv zal zomweı B0OTOAOLYOS 


381 Vgl. Varro bei Lactant. div. inst. I 6, 8 primam fuisse de Persis, cuius 
mentionem fecerit Nicanor, qui res gestas Alexandri Macedonis scripsit. Scholion 
zu Platons Phaedr. 244 B über die chaldäische resp. hebräische Sibylle: od uövor 
dE 9) zai Ta zart tov A)tSavdoov töv Mazedova nMoosınEw' ns za uynunv 
Nızavwo 6 tov ’AreSavdoov Plov Avayodwaz nenoinze. Prolog S. 2, 34 ff. Polemik, 
w. e. sch., gegen die Sibylle bei Strabo p. 814. — 382—387 vgl. XI 196—203. — 
385 vgl. V 7. — 389—392 vgl. XI 216—218. — 393 Yeoanevocı: vgl. V.481. — 
394—400 Die Prophezeiung eine Vermischung von Daniel 7,7 ff. und griechischer 
Weissagung (Lykophron 1439 ff.). 


379 pYovos AP | 380 zei vuzrozhonicı: 7dE vuzroz).oniceı P | 381 vgl. XI 
186. — uazedovin P. — aooidı BEP | 382 —= XI 200. vgl. XII 194. — Evowny 68 
(Struve Volkm.) Rz. Evownns te BP. — dvaorayvbosraı G)yos vgl. XI 194. — 
Avaorayvwoer P. — ühyos: zog Rz. aus XII 194 2 | 383 vgl. XI 198. — 
yeverüs D. — Koovidao: z00vVidov (zoovıdar) Te D. — vödov dovlwv te Castal. 
Anon. Bernensis v0%ov doV).öv Te (ye RL) BE | 3841. vgl. XI 201 f. — dounoereı P 
dedaunoer’ Badt | 385 önoonv .... neluog yyv aus XI 202 2 Rz. önöons... Muos 
yains DEP | 386 Anf. = XI 205 | 387 ovvou’ &v Kloutek 00 vouov BP | 388 &ruoros 
& Volkm.? ünıor’ 2& DB ünıoröov T’ 2& P. — aocidos BP | 389—392 vgl. XI 
216—218 | 389 vgl. (XI 216) XII 38. XTV 245 | 390 Anf. = XI 216. — evroö Gfick. 
evröov BP Ausgg. vgl. über die ganze Stelle den Kommentar in den zugehörigen 
Text. u. Unters. | 391 no008e zeoaVvıog üvdoa Rz. — Ö’ dooin FR. — 391 zazor.... 
392 ... Öußonsetoa vgl. XI 217 £. XII 153. XII 115. | 392 vgl. V. 322 | 393 @nevre 
iöno DB. — Yeoaneboeı vgl. V. 481 dugyınoreiseı. — Yeganeion P | 394 ESano- 
)EoIaı P | 395 yEvos ESanoretraı = XI 245 | 396 ye < #. 
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x deza d xeoatov, *raoa on pvrov aAko purtsvocı,* 
zopeı ROOPVDENS yevens yevernge ayıenv 
KaÜTOs vp *viov ov Es öuöggova aloıov aogns* 

400 pseitau‘ zai Tore db agapvousvov xeoas Gofeı. 

Eorcı za Dovyin dt PEgsoßio autixa Tezuao, 
orxote xev “Peing wagoV yEvos 2v yHovi zUuc 
aevaov 6iCyow adıymjroı TEINAOS 
AÜTORGEUVOV aLotov [7 Ev vurTi yEvıta 

405 Ev RXo1sı auravdom osıciy$ovos Zvvooıyaiov, 
nv XoTE pnuigovow Erwvvuinv AogVAcıov 
aoyains Dovyins roAVdaxgvVroo zEAuıvie. 

!ot’ Goa xaıoog dxelvos Erovvuinv Zvociy4ov 
zevdumves Yaing 0x8davcı za Teigea Avoeı. 

410 GURTe Ö’ 06% ayasolo, zazolo de püoerau 04. 
raupVAov roAEU0LO dan ovas Egeı Gvuxtas, 
Alveadas * a * auroy$ovos, dyyevis alua. 
alla ustavrız EImo Eon av$omaroıın 2ocoralz. 
Dıov, oizteiom 08° xara Ixaornv yao ’Eowüs 

415 BAaornosı regızarrts aeiparov Eovos AoLoTOV 


397—400 vgl. XT 250— 253. — 397 Dan. 7, 7. — 402—405. 409 vgl. I 184 bis 

188. — (410 vgl. 146). — 414—430 Altes Orakel; ähnliches behaupten entsprechend 
der Sage, die das epische Versmass aus Delphi stammen liess, verschiedene Sibyllen: 
Pausanias X 12, 2 (wohl aus Alexander Polyhistor) 7 d& Hoogiin veoreo« utv &zeivng 
te Aehyızns), yalveraı dE Ouws noö TOO no)&uov yeyovvia zal aurn tod Towızod 

zai Eitvnv Te no08dN.WoEV Ev Tois 4onouorz ws 27’ 012900 is Aclag zal Ebownng 
toagnooıro 2v Indorn, za we Iov Ahwoeraı di’ avrijw ino Erlrvov. Varro 


397 naoa di... yureice: noiv... yureigeı aus XI 251 2 Gfick. — neo« 
di: neoa de D | 398 vgl. XI 250. — noppü DE0g yev£rns X1250 2 | 399 Anf. vgl. 
XI 251. — dp’ viov av 2 Öuögpoova aloıov Roons (dons AP) DP ip’ (Rz.) 


vior@v (Volkm.) Ev öuopoocivyow "Aomos Gfick. | 400 vgl. X1253]|401 8 <#]| 
402—405 vgl. 1184—187 | 402 zev "Peing: zai 6eisız (oeing A) D. — Ev zYovi züue 
aus I 184 Wilam. £. 49. deöüue DVP | 403 = 1185. vgl. 132. — devvaov (devvaov A) 
PP | 404 —= 1186. — Auorov Gallandische Ausg. Struve zevdıorov (aus V. 393) & 
diororov P | 405 vgl. I 187. — eiravdowv P. — veıclyYovog Castal. drioeız 
2r0vög D ariocız 49. P | 406 nore Volkm. röre DP. — gnullovow P. — dooeldov 
PD | 407 zeiaıvjg: Anspielung auf Kelainai: Klausen Volkm. Bur. Mdls. Kelainai 
war früher einmal selbst genannt: Wilam. | 408 Zor’ &oa zuwwög: Eooer' lo« 
nut zawög P (£ort’ = bis Wilam., daher nach V. 408 keine Interpunktion). — 
Evvociyd3ov V | 409 vgl. 1188 | 410 Aya9oio, zazoto de: dyasols ye, zaxots dE 
te E | 411 norluov P. — Efsı Alex. Eer PP. — üvaxras Wilam. dvdyzas D 
avayzaias P | 412 didovc Pd didovs BP ’P.ov Kloutek Wilam. — zuyeris # | 
413 = V. 447. — HETGÜTLE Klausen Volkm. re «ud (evrız B) & re zai aödıe E 
zal augıs Alex. — &oy Alex. Rz. vgl. V. 447. &ni D door P | 414 vgl. XI 125. 
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’Aoidos Evomangs Te noAvonegks oldua Aunovoe 
coL dE ualıora Y0ovS uoXFoVs OTovayas TE YEOOVO« 
97021 aynoatov Ö’ Eorar xAEos 2000uEvoıLoın. 
xal rıs wevdoyoapos no£oßvs Boortos Zoosrar aurız 
0 wevdorargıs' vos de paos &v Onhow Ejow' 
voiv de roA0v xal Eros dtevolaıs Euuetgov Fgeı, 
oVvoucoıw dvor wioyousvov' Xtov de za120081 
adrov zer yoaweı ta zart "IAıov, 00 utv aAN9os, 
a1La 00985" EnEmv 709 Eumv ufTomv TE x0«T70EL' 
425 AEDToS Yao yElgsocıw Zuas BißLovs Avanıoocı' 
autos d’ av ucAa 200uN0E81 NOAEU0L zO0VOTES, 
“Extooae Ogiauidnv za "AyıLlda Iısiove 
ToVs T’ @AL0VS, On00015 rolsuna Eoya ueumhev. 
xci Ye HEovg Tovroıı ragloraodel ye romoeı, 
130 WEVbOYEAPDV zATa AAVTA TOONOV, UEOORLE KEVOXOAVOVE. 


bei Lactant. div. inst. I 6, 9 (vgl. de ira dei 22, 5) quintam Erythraeam, quam 
Apollodorus Erythraeus adfirmet suam fuisse civem eamque Grais Ilium 
petentibus vaticinatam et perituram esse Troiam et Homerum mendacia scripturum .... 
vgl. den Prolog 8. 2,41 ff. Solin p. 38, 21—24M. Delphicam autem Sibyllam ante 
Troiana bella vaticinatam Bocchus autumat, cuius plurimos versus operi suo 
Homerum inseruisse manifestat. vgl. Diodor IV 66, 6. Suidas u. d. W. Zißı)e 
Ae)pis. Schol. Townl. Hom. Il. Y 307. — 414—418 vgl. XI 125— 140. — 
414 ’Eowösg: alt, vgl. Aeschyl. Agam. 721. Eurip. Orest. 1388f. Vergil: Aen. II 
573. — 419—432 vgl. XI 163—171. — 426 zoounoeı: vgl. Homers Grabschrift 
(Westermann: Bioyodyoı p. 23, 70) V. 2 Howov zoourtoog« (vgl. Kaibel: ep. 


gr. ex lap. conl. 661, 2). — 429f. vgl. die Schrift neoi üUwovs p. 21, 5J. 
“Oun90og ... dozel... obs ukv Eni tov Duazov avgownovgs oo» Ent 17 dvvaueı 


YeoÖs nenomzevaı, tobs Heods dt Avdownorng. 


416 Anf. vgl. V.450. IV 1. — @ooidog BP. — noruneoss P | 417 yoovs..... 
y£oovoa vgl. XI127 | 418 ayroarov .... 2ooou&voıoır = X1 140. — ayroavrov Ludw. 
— £Zoraı aus XI 140 Nauck a DEP | 419-432 vgl. XI 163—171 | 419 aörıg A 
«v9ıc d. and. HSS. | 420 diosı dE paocs Alex. dvosidia (dvoosıdda A) paos BP. — 


Ev Onow &7oıw (Castal.) Alex. övonjow £v oliv (ovonjow dv oiw A) $ Evoniov 
&vjosı P £v Önijoı zevijow Mdls. Bur. | 421 vgl. XI 166. — &nog dievoiaus Euuergov 
Ezsı Castal. Eros 9’ Fesı Euusroov diavoiag BD Enog #’ E. Aueroov diavoiag P 
Eos deigeı ueoröv dievoies Mdls. | 422 otvöuacı # | 423 L. vgl. XI167f. — avrör 
C. Schultess Wilam. adröv BP. — ovx iv OIm9@c RL | 424 oopwg Alex. vapins 
BY — X1167 2. — Enlov yao 2Zu@v uftowv Volkm. Enteooılv) yao Euoiz uerowv D 
Eneoı y&o 2uolcı ueroov P | 425 vgl. XI 169. — dvaniwosı Maass aus XI 169 2 
övoumwmP övomvn B övowiveı AP | 426 ad: ed Alex. Mdls. Bur. | 429 ye...... yE 
vgl. Homer Il. E 258 und die Grabinschrift der erythräischen Sibylle (Buresch: 
Wochenschr, £. Kl. Phil. 1891, 1040—1046). V. 11: Mdls. — $eotg Castal. Heorz PP | 
430 wevdoyoadpywr P. 


nn u ee 


III, 416 - 453. {ni 
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»al Koayos ÖpnAov Avzing 0005, 22 x0gUpaDV 
4 
440 zasuar’ Avoryousvns RETONS KEARGVEETAL vom, 
\ ’ ’ ’ ‚ 
usyoı zE xal Detaomv uavrnıa onuaTa NavON. 
’ b) £ ’ > ’ 
KovLızoc, oixnteıoa UIgorovridog 0lvoroA0ıo, 
c > - ’ 
Povdazos aupi 0E zUUR X00VOO0UEVOV OUADAYNOEL. 
x ’ c ’ x .‘ > [4 ’ ' 
zu 00, Podos, rovAVv ut» adovAmrog Xo0vo» 8007. 
c ’ ’ x ’ ” 9 
445 njusoln Hoyarno, MoviAvs dE ToL 0)Pos ONLoHEV 
ar b) ’ 2a ’ BJ] ” 
EOGETAL, Ev NOvrm 0 ESeıs X0aTog 8$0Y0v allLov. 
> x 5 r > - 
a)1a ustavrız E)mo Fon avdomnoıoır E0uoTals 
’ go) ” x % > ’ 
xaAAscım nd 040° deıwov Soyov aöyevı INN. 
Avdıos av oeıouog dt Ta 1legoidos Egevaoiseı, 
> 
450 Eoooang ’Acins TELEOv Hlyıora reg amyn. 
> > \ 
Zıdoviov d’ 0200 Baoıleve zal *pVlonıc aALDV 
’ = > x ‚> ” 27 
AOVTONOO0» oauioıs 000» Öd ISovoıw 018900“. 
Se} x ‚ * na >) Id - 
aluarı usv banedov* zelagvserar Es ala PyoOTov 
442 vgl. IV 97. — 444 vgl. VII 1fl. — 448 dewor LSuyov auyerı Ijoy 
(seit Hesiod: ”E. x. 7. 815) formelhaft: Orph. hymn. LXI 5. Zosimos II 37, 8 
Apollinarios: Psal. XLVIII 29 und ö. 


432 IAio Ra. !Mıov DP. — dtSeraı Wilam. Aeseraı DEP Ayperaı Bur. | 433 zaza: 
zazal P zara P | 434 orewoio Alex. orevoro BP | 435 notre Alex. röre PP. — 
airwAEu0g y — ESevagiän (ESevaongn F) P | 436 001: oe P | 437 nor’ Alex.? 
tor’ BP. — on Pvlavrıov Aocidı orto&n D &oa PB. C. gregge P &oein B. ’Aocoidı 
or£ogn Alex. ’Aonos B., A. n£ooy Ludw. Rz. ’Aoye, B., Acidı Eo&y ? | 439 Koayos 
Mein. zo«ros DV. — z0gvp&ov Alex. zogvpeiwv (20ovpEov A) PP | 440 zera- 
ovgerar Uno vgl. 1 229. — zerapilera P | 441 ze Rz. re BP. — Nerooov 
Alex. aus IV 112. nareowov DP. — navosı P | 442 Kiöızos oizireıpa (Opsop.) 
Volkm. zv&izo (zuöizo A) zirsıwa BP | 444 ob uw Podos noriv P. — dsdor- 
Aevros D. — Eon P | 445 noris P | 446 Eonereı Bur. — növro: nöro P 
447 aus V. 413: Wilam. — £on Castal. &oor DE | 448 dewör ... Ion vgl. 
XIII 94. VIII 126. XI 67. 76. XIV 308. — 9707 Alex. Iıo0s DE | 449 ESeve- 
ongeı D | 450 Anf. vgl. V. 416. 450 so Mdls. Edownng T’ (T’ < A) Aoing Te 
LEW (TE Aewg < P) Hiyıora (önyıora BD) neo Alyn BP | 451—453 so im 
wesentlichen BP (452 novronöoov R norropöoor Bd’ HEovom Pd’ IKov- 
oıv PB. 453 purwv D) Zid. Ö’ Öl. Bao. zai Püha neo dlkaw | novronögwrv 
wauuoıs dhoöov Ö HEovow 8. | aluara utv danddov ... Gffck. Lid. 6’ 04. 
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oAAvuEvov' @aAogoı dt O0» dyAaopag&cı KoVgcıs 
o > , 20 > 2 
455 vBoıw aeızeiimv idinv arogWvSovoıv, 
\ x .R * ’ % x > ‚ Ex co=- 
tal usv VNEO *"vexvov”*, tal d OAAvuEvOv vREQ viOv. 
= ’ \ ; ‚ 
onuelov Kvroov' osıouos YHlosı de paoayyas 
a En \ I ır < x a 
za nollas woyag Aldng ouodvuadov Eger. 
> > ‚ - - 
Toaarız Ö’ 7 yeitov Ey£oov 0E10u@ zaTarvoccı 
’ > > > > - ’ 

460 teiyea T eunoint avdomv Te Aemv Bapvdvunv' 
> ’ > au \ > 2 
oußonosı dE Te Yala vbmg Leotov, zoti d avrijs 

- Er ‚ 
yaia Bagvvousvn rieraı 00uN de Te Helov. 
Kei Zauog Ev zaıo® Bacılma dmuara TEvLeı. 
> a ” » > a 
Iralin, cool d ovrıs "Aong aAAorgıog Set, 
DAR ER ‚ x r > > ‚ 
465 a1) Eugpviıov alua ROAVUCTOVOV 00% ALanadvoV 
% ‚ > h. 
AOVAVIOVAANTOV TE avandea 08 xE00i&Eı. 
x > > 27 - 3 

zer Ö° avrn Yeoumoı apa orodıjoı radeioe, 
arooidn oTn7FEoow Lois Evapigeuı aurıv. 
a” > > > _ ’ 7 \ ’ 
E00n d 00x aradov untno, In7090v de TıInvn. 

VEN DNS Diaz A 12, A ‚ cr u 

470 all oT an Iraling Avuntns IZeraı AvnO, 
truos, Aaodizeıe, zartaromvns E0LroÜoe, 

- > x ” ’ \ ‚ a 
Keoov ayAaov aorv Avzov raoa HEoxelov vOno, 
’ > - 

oLynoELE UEYaLaVYOV AroLumgaoı TOXE. 


459 vgl. V 289. — 469 vgl. VIIT 41. — 471 vgl. IV 107. V 290. VII 22. 
XII 280. XIV 85. 


Bao. zark& pironıv alvyv | novrondgoız Fawioız olzroov Teigeıev 6). | eine uehav 
danedo Rz., doch handelt es sich hier um den Perserkrieg, der in Lydien (Sardes!) 
beginnt (449), Asien und Europa in Mitleidenschaft zieht, also gar nicht nur 
um Samos. Ähnliche Verschreibung wie Eauioıs — w&uuoıg liegt XII 11 Anf. vor | 
455 anoswvgovcw Alex.? dnoswengovcw DEP | 456 rei uw... rei d’ Opsop. tag 
utv ... tac d’ DVP. — veriow DE yov&ov Mäls. nar&gwv Wilam. | 457 Kinoov: 
zum Genetiv vgl. XII 72. — osıouös gYsiceı de Volkm. osıouo de gpHiceı DE 
oeıouös pHiosız (Alex.) Rz. — paoayyac Herw. yarayyas P parayya D | 459 roc- 
212 D | 460 Anf. = V. 685. — reizen Castal. reuyen DEP vgl. V. 685 P. — einolnte 
P, — te )ewv (T’ 04407?) Wilam,. 7’ dAo@v DEP | 461 re < P. — nord d’ avıne | 
462 y. PB. nieraı' doui de re Yelov. Wilam. ori d° avrois y. P. n.0.0.0.9.DEP| 
463 Baoılelın DB Paoirzsıa P. — redgaı P | 464 H’ ovrıg Cast. d’ oöros BP, — 
NEE: E&cı P | 465 002 Alanadvov vgl. V 467 | 466 noAvtolirntovr P.— re < P. — 
oe Volkm. re BP | 467 YEouncı D. — onodıyoı Alex. onovdzjoı PD omıdızar P | 
468 dnooidn Ewald Volkm. & nooıd7 A a nooıdz P & nooidn P. — Nach orjgeoow 
< &ois ® mit Lücke (von 13—14 Buchstaben in P). — 2vaoigeaı Alex. Evaoilerau 
(Evaoiferaı) 9 DB Evaoiger’ (Evapiter) P | 469 ayayov: dvdo@v Volkm. Mein. — 
uneno: Ömunemo P | 470 33’ ör’ Alex. Volkm. #405 DVP. — Avunreng Castal. 
Jvunens (kvuirng A rıukıng P) nah BP. — leere A Hgereı oder f£er’ oder Y£eı rd. 
and. HSS. | 471 tjuog: TA7uov aus IV 107 Rz. — £oınotce JacobsStruve Eonovoa BP | 
472 aylaav P. — üorv, Alzov A aborviizov P Aorvilzov B Aorviiszov P, 
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s > > DB T 
Oonızes de Koopßvloı avaotnoovraı av Aluov. 
= ” ’ x x * ’ % 
475 Keurevois aoaßos rElerar dıa TOv *RoAvzaoroV* 
har x > - 
Aıuov' rovivereis dt [aroıumsaoa Toxne). 
‚ — pr 
Koovos zei Daodo usyaraıs JELumvos aeilaıs 
N 
x P c nz r‚ ’ 
za AAnyels ayioıo YeoV xara BEvdea RoVrov 
SÜoovrar zara zuua Halcaooeioıs TExX£Eooıv. 
- c a 
‚0 alat naosevızas 070005 vuupsvoera Audns, 
’ > > ’ c ’ x > - ’ = 
zovgovs d axregeas (0N000VS) BVHog QUupınolEvocı 
4 I 3 \ \ a 
let vrıa TExXv alımnyea zaı Bagdv 0Aßov. 
E73 ’ ’ 
Mvoov yaia uazcaıga, YEvos Baoılmıov apvo 
* ’ > x x ar ’ Ir > > er 
TEeVsETÄ. 00 umv novAvv ENL X00v0ovV E008T aAmdas 
485 Kaoyndav*. Tararaıs dt noAVortovos Eooeraı oixros. 
x T > x ‚ 
ng zaı Tevedn zuaxov Loxarov, aAIa uEıorov. 
R \ ‚ en A r ’ 
zal Iızvmv yarzcıog vVAayuacı zaı 08, Kogıvde, 
> - ’ DH 
avynosı &ri aacıw' loov d& Bonosraı avA0g. 
“= * 


* 


ey ‚ \ > ’ ar o 
nviza dm uoı Hvuog Eravoato Evdeov vuvor, 


477 vgl. VII 96. — (479 vgl. Ovid. Metam. I 301.) — 480 vuugeroerau 
Audns, alte heidnische Anschauung: vgl. Sophokles, Antig. 816. Eurip. Or. 1109 
u. ö. in der Epigrammatik. — 481 dugınoreloeı vgl. V. 393. — 485 Kaoyndwv: 
vgl. IV 106. (— Terdteıs: Lactantius bei Hieronymus: Comm. in ep. ad Galat. 2 
Galli... antiquitus.... Galatae nuncupabantur. et Sibylla sie eos appellat.) — 
487 vgl. IV 105. VII 60. — Zum Tone der Rede vgl. VIII 153. — 489—491 vgl. 
V. 1-7. — 


474 Oonızes d& Kooßv£oı Mein. Fonzes dzoößvoı DVP Oonzes d’ avre Ko. 
Rz., weil Oorızes nie in den Sibb. vorkomme; aber diese Orakel (vgl. zu V. 480) 
sind nicht jüdisch. — dvaorjoovraı dv’ Aiuov Alex. 0/,0v orhoovraı dvsuov DV 
dv orhoovreı dv’ Aiuov Mein. | 475 &oaßos Hase dodpwv (doaßav B doaßwv 
R) BP. — norlzaonov: nrorllnoggov Castal. morldazovv? morbzhavrov? | 
476 novAvereis de Gfick. novAverijg (molverhg A) de D novivern de yoovovr P 
noviver; de Alex. — anoıuwsace tozia | |] Gfick. vgl. V. 473. — Nach 476 
Interpunkt. v. Wilam. | 477 züovos BD. — usyalov D | 478 üyioıo D üyloıs V. 
@4i0oıo nahmen Bleek u. Meineke mit Recht für ein älteres, hier umgearbeitetes 
Orakel an | 479 zara züue: u£ya $aüua Mein. zarte, zöoue Wilam. — Iaraooloıs P 
$a@)aoocioıg Mein. | 480 vgl. XI 138. XIII 113. XIV 82. 146. — vuugedoerau "Ads 
Struve vuugyeucer’ aidnsg DV | 481 zoUoovs d’ Axreokag önöcovs Rz. zoboovs tovs 
(toög < B) dxreotas DV zai zoVgovg tods Axt. Castal. | 482 zei Baoov 04Bov: 
Baoılmov Aupo aus V. 483 D | 483 Ayvo: kugo ® | 484... 485 Kaoyndwv 
alles unsicher, nur soviel sicher, dass vor 485 Lücke ist: Wilam. | 484 zoviuv 
Opsop. movidg D noriv P | 486 vgl. IV 101. VIII 160 | 487. 488 vgl. den Kom- 
mentar in den zugehörigen Text. u. Unters. | 489 = V. 295. — vuög: Yeög A. — 
$vuög ...490... nddı wor < B. — 2v$£2ov Duvov Rz. 
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0 zul nal uoı usYaL0ı0 HEoV Pparıs 2v 0798001 
iotaTo zul u’ 2x&)EVGE NIOPMTEÜOGL zaTa Yalav. 
ciat Bowizwv yevaı avdomv ndE Yuvaza, 
zal ra0cıs 70LE0 rapaklaıs, oVdeul vuov 
To0S Paos NEAloıo rapkooercı ?v pal zowo 
15 000 Erı ans Coijc aoıduos za püLov Er’ Eoraı 
evt’ adizov YAorrns avouov Te Biov zul avayvov, 
09 zaretonyav ravres dvolyovrss 0T0u avayvon, 
za dewovs dıe$evto A0Yovs wevdels T’ adizovs TE 
#a0T100» zatevavrtı FEOV ue raAov PeseAnos 
500 »voLgav wevdns uVORDOV OTOua. Tovvez’ 0° autovs 
dxnay)ocs aAmyalcı dauaoosıeEv rao« AGoav 
yolav za rızoNv uoloryv» räume $eos aurols 
&& 2dapovs pieiac noluos zai nolla YEusdıu. 
aiet 001, Kontn noAvodvre, eis 08 neo Neu 
army xcı poßeoa almvıos *2 


[2,0 
=] 
or 


2 
ESalanageı“, 
’ 0 - x ” 3 
za 08 zanvılousviv TA0a AHOV OWEraL AUTIE 
a” > - - > x ’ 
zov 08 dı elmvos Aeiwe VO, alla zanon. 
yoB r x c > r a. B 
aiet 001, Oonzn, Cvyov wg eig dovALov nSeıc 
Kirk ’ ’ - ’ 
piza ovuuztoı Tararaı tois Aagdavidancın 
c ‚ = ‚ \ f 
510 EirGd Ereoovusvos rogNHEovres, *rote 001 zaxov korau*, 
, 3’ 3 > Er >07 ‚ 
yain d alLoroin dwoss T- o00E Tı Inu. 


492 vgl. V 456. VII 64. XII 105. 153. XIV 80. — 495 tajs Gong doıyuös 
(Einzelmensch) aus Sir. 37, 25. 41, 13. Pred. Sal. 2, 3. 5, 17 abgeleitet. 


490 f. vgl. V. 1628. 297 #. — zei nası: zai te nahıv F zei ye rn. RL. — $e00 ueyd- 
20.0 P | 492 yevsı Volkm. yEvos DEP | 493 naocıs nölEscıw naoallaız Castal. naoaıc 


negariaıs nölzoıw DEP | 494 Ev gai zowo — 1 348. — ydsı A gai PB ydaı #| 
495 000” Erı Castal. ovdE ru D 000’ Eni P | 496 Evayvv D | 497 oröua P| 498 v: 
te # | 499 zaornoev A zei Eornoav P | 500 zyvoıgav A. — rotveza yao adroüg # | 
501 ninyeloı: niny&ooı P ninyeoı B. — daudosıev A daudoeıe P | 502 uotoev Rz. | 
503 niEgac DB. — nölceae BD. — zai nolla: nölEwv re Klouöek | 504 noAvwdvvos 
Volkm. | 505 goßso& aiwvıog ZErhandgsı DV Yoßeon' oe d’ albvıog EEahandseı 
Volkm. goßeoa aiwvıog 2£oAöFoevorg Gfick. vgl. V. 309. Egarandgeı ist Glossem zu 
einem schon korrupten '2£020%oeVlosı; an 2&e)anegız denkt Wilam. | 506 aörıs A 
eöSız d. and. HSS. | 507 Asiweı Castal. Wer D iciweraı P | 508 Yodzn A. — 
Gvyov ... MEsıs vol. V. 537. — ec <#. Sec: En P | 509 Tararaı voice: 
Polikigie zei P. — daodavridsoow Aegdaniigan Rz. | 510 22208 (dia Ö’, da 
I’ P) dneoovutvws nooH£ovres tote DEP EIA00’ En. n&ooovoı, tö Rz. nach n0g- 
$eövres < 2 Halbverse: Wilam. | 511 Anf. vgl. V. 643. — 6° @loroiy Castal. 
Ev Ahroroig DP. — Nach dnosıs + Yöoor Gffck. vgl. VII 104. moAd Ewald. — 
ovdE rı (Ew.) Rz. ndE rı BD nd’ Erı #. 


de 
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eict *001 Toy zei raoıw Eyeinjgs aua Mayoy 

ucg00v nd ayyav 00a 001 zax& uolo« meraleı*, 
|ro12a dt] zaı Avziov viors Mvoov te Bovyov re. 

5315 noAia de Haupviov !Hvn Avdav te neoeiteaı 
Mavoov zT’ Alyıoamv Te zal 2Hvov Beoßapoygavor 
Kaxacdoxov t’ Aoaßov te’ ti dN zarı uoloav Exaotov 
2gavdo; ra0ıw Ya, 0001 XHova varstaovoın, 
"Ywıorog dewrv drırdumer E$veoı aAnynv. 

520 "EAAnow Ö’ örörev noAd Baoßaoov E9vos EnE29), 
rorra ubv dr)extov avdomv OAfosıE zapnve' 
201, de alova unıc Bootov diadnAnoovraı 
irrov 8° nuovov te Bomv T' ayelas koıudzon' 
Ömuera T EÜRoInTa avgl pAeSovow aIEsuns' 

55 noAla de omuara dovia Xo0S AAAnv yalav avayın 
agovomw zer texva BadvLovovs Te yuvalzac 
x Halaumv analas TOVpEDOIS TOOL XO009E NEOoV0aE' 
owovraı desuoioıw vr’ 24900v Baoßeoopavov 
ra0av vRoıw dewıjv raoyovras' zo0x Eoet” avTorc 

550 W1x00» 2naorlooov. noAsuov Los T 2XCODYoe. 


512 vel. V. 319f. — 520. vgl. V. 638f. 73248. — (Deut. 28,49.) — 
527 Deut. 28, 56. — (530 Gwrs rt’ Eneowyös vgl. Antipater Sidon. Anthol. Pal. 
VI 219, 21). 


512. 513 so $## (512 ai a! BP 513 uaoowr 7 dayav P) ai ai Twy zei 
näcıw Eyeseins Aua Maywy | Maooov 1) Adzwv, doa 001 zaz& uorga nerateı Alex.? 
eier Toy, 50a 001 zaz& uolo« Maywy te nerakeı | Mdodow zai Apayyav Aaols 
zal näüoıw Eye£ng Gffck.; neben den Marden waren die Drangen ein persischer Stamm 
514 vgl. V. 169. — noAra de aus V. 515. ai ai Rz. | 515 naugvaiov D | 516 Anf. 
Kaowv Kanneadöozov te Rz. — r': te P. — 29v@v: Avdowv Rz. vgl. I 394. XIV 82; 
dagegen vgl. V. 528 | 517 Anf. Alyıönwv T’ Aodßov re Rz. vgl. 516. — tÜ. 
25avdn vgl. V. 210. — zara: ta zar& FR. — Exaorov P | 518 nacı P. — Doo0ı P 
do« Badt | 520 "Eirnoıw Betuleius EAAncı BP. — önörav... 2n&i9y = XIV 313. — 
nord Baoßeoov Struve noAvpßaoßaoov PP nahı Baoßeoov aus XIV 313 2 Nauck | 
521 örgası # | 523 vgl. V. 564. V 354 | 524 Anf. vgl. V. 685. 460 | 525 dovürte < # 
526 ff. vgl. V.268 ff. — acovo P | 527 anerors P, doch vgl. Deut. 28, 56 zei 7 
anahı)... — noöoHe neooloas: n060%’ &onoboes Mein. no. nerov'oeg besser Bur., 
aber es soll ja gerade das ungewohnte Gehen (Deut. a. a. O.!), also die Möglichkeit 
des Fallens bezeichnet werden. | 528 dworraı desuoioıw (deguorz A) BP Öworr’ 
&v deouotoıw Mäls. Bur. — Ün’... Beoßaoopywror vgl. V. 332. (516) | 529 dewiw 
ndoyovrag Volkm. naoyovras dewiv D ndoyovras yareniyv P. — zo0x Eoer’ Opsop. 
zobz Eor’ D zodzirt P | 530 ?naoxlowov P Enaozeiov Volkm. — nölzuov P 
Gfick. no).£uov d. and. HSS. Ausgg., doch ist der Sinn: niemand wird sein, nur ein 
wenig abwehrend den Krieg und Helfer des Lebens. 
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” 7 > 7 R = [d) 
opovrai T idlag xT0ECE xal NA00TOV aravta 
x ’ > c x 
24900» xaorilovra' Toouos Ö° vro Yovvaoın Eorau. 
> ’ rd > > ’ > 
pevgovraı Ö Exarov, eic d° aurTovs navras 0180081" 
’ \ ’ [4 N > 
aevre ÖE zım)00V0ı Bagbv X0Aov' ol de 005 auTovs 
= ‚ ,‚ = = 
ci0X0DS Pvgousvoı TOoALEUD Öeıwo TE xvdorud 
” =‘ = Pe. a n N ‚ 
oloovow E4900Tcı yaoav, EilAnoı de nEvHoe. 
’ > x c ’ ’ 
dovAsıos d’ aoa — Lvyoc Eooeraı Eiiadı aaoN' 
= a: - ‚ ‚ A x 
aaoı Ö° 0uoo noAsuos te BooToLls xal Aoıuos Exeotaı, 
LA ’ x > c _ 
talzsıov TE ulyav TEeV&ELı HEog.0V0«VOV VWoV 
> > = % a > x = 
50 aßgoyimv T Exil yalav 0Amv, aurnv dE oLdnoar. 
> ' = = 3: G 
avrag Exsıra Boorol dsımocs 2LaV00VOLV anravres 
> ’ \ > ’ - \ ‚ 
aoroglNv zal AvNO00IMV' zal Vo Ent Yalns 
’ “2 x a > x - 
zarIn0sı *roAvv iotov*, 00 000aVOoV !xtıoe zei ynv' 
‚ 20 ‚ ‚ r 3 
zavrov d WIEmRWv To Toitov ufoos Loostar avrıe. 
cu ‚ - r 39 ‚ c ‚ 
545 E))as Ödn, TI nenoıdas En avdoaoın 1jyEuoveooen 
= < > en ’ ’ 
IvıTois, ois 00% Eotı pvyelv Havaroıo TEelevrmv; 
- ’ ’ - 
zoos Ti TE Ömoa uaraıa zarapdıudvoıcı rogilsıs 
’ > = ‚ R = 
Yvaıs T eldwAoız; Tig Toı XAavov Ev pgeoı Hxev 
- - _ _ ’ 
Taura TEAElv NO0ALR000a HEOO uEYaA0ı0 R000WROV; 
” ’ ’ 33. if \ ’ 
550 ovvoua zayyevitao oEßas d Eye, unde Aadn oe. 
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533 Jes. 30, 17. Deut. 32, 30. — 538 nöjsuos... zal Aoıuög: antike Orakel- 
sprache, vgl. Thuk. 1154. (Sib. III 603. Fragm. 3, 20). — 539f. Deut. 28, 23. (Lev. 
26, 19). vgl. Sib. V 276. — 542 Ps. 104, 32. — 544 Sachar. 13, 8 (Apok. Joh. 9, 15. 18). 
Sib. V 103. — Lactant. div. inst. VII 16, 14 de cultoribus etiam dei duae partes 
interibunt et tertia quae fuerit probata remanebit. — 545. 547—549 Lactant. div. 
inst. I 15, 15 ob hane vanitatem Sibylla sie eos inerepat: Birds... 547. 548. 
554 vgl. VIII 46. 393. Fragm. 1, 22. III 31. 588. 723. Theophil. ad Autol. I 9 
zai Ta utv Övöucre bv ypys 08Beodaı Yewv Övöuard 2orıv verow@v ivhonnov. 
(Justin. Apol. I 9, 1 &nei awvza zul vezod Taüte yw@ozouev.) 


533 Anavres P | 534 y6L0v DP Wilam. 76z0v Castal. | 535 gyeoouevoı PB | 
536 &49oois A | 537 vgl. V. 508. — Nach &o@ + roı Rz. yy Mdls. — Zooerer 
Alex. Eoraı DVP | 538 näcı Mein. navra DP. — nölzuogs .... kowmos vel. 
V. 603. Fragm. 3, 20. — £n£oraı Mein. &7’ (<P) Eoraı PP | 540 adriv dE audnoav 
Volkm. evry (aürn P) de owned BP | 541 dewös < P | 542 dnogimv FR | 
543 zarsıjosı Alex.! za Iıosı DVP Alex.? — norv Ioröov DP nolUbvnorov 


Alex.! noAbv oiztov Alex.? noAlzavorov Rz. — ög... ymw = V. 35 | 544 vgl. V 
103. — utoog Alex. yEvog PVP. — adrıs A aüdız d. and. HSS. | 545 d7: ds P 
Lactant. Cod. Par. 1664 < P. — £n’: ün’ Wilam.? | 546 $avaroıo eievıyv — 


X1157 | 547 vgl. Fragm. 1, 22 | 548 tie: u PB. — 00ı Lactant. — nAdvev Evi 
yozct # | 549 vgl. VIII 263. 381. Fragm. 1, 20. — no04ınoüca P nooJınoücı P nooAı- 
növre Lactant. (vgl. IV 23) nooJıneiv te Brandt. — Ye00.... nodownov —=\V. 557 | 
550 vgl. Fragm. 1, 15. — neyyevitao Alex. nayyeverao te P nayyeverag P. — 
dö’ < Alex. 
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Xirıa 0’ Zot’ Erea zal nev$ ixarovrades arıcı, 

2: 00 dn Baoilevoav Öneppiaroı Baoımjes 

Eiinvov, oil aoota PooTols zexa 7ysuovevoan, 

nor. Yeov eidmra zarapdıudvov *Haveovrov* 
555 @» Evexev Ta ucraıa Yoovelv Vulv Önedeiydn. 

all OroTav ueyaloıo HEoo X0A0g Fooetaı vuiv, 

di) Tor Znıyvoosche HEod usYaAoıo TO0GMROV. 

zaocı Ö’ AVIEHRAWV Wuyal uEYaAa OTEVayovoaı 

ADTR RO0S 0VORVOV EVO0V avaogousvar JEoas auTav 
560 , Gosovrar Baoılma ufyav Erauvvroga aAnleıv 

za Intelv 6VOTHER A0A0vV usyaloıo, Tis Forau. 

aAL ays zal uayE ToüTo za 2v PoEol xaT9Eo oo, 
0000 REILrL0UEVOV fviavrov ander Eoteı. 


*zal tous EiRac Eoske* Bomv Tavomv T' 2oıuizov 
565 NO0S vaov uEYaA0L0 FEOO 0L02LORW0KDR., 

Exysvin noAlluoıo dvonyEos de Poßoıo 

zei Aoıuoo xcı dovlov Ünexpevsn Cvyov avrıc. 

alla ueygıs Ye Tooo0d aosßov rEvos EOGETEL avdoov, 

Onröre xEv ToUÜTo R00ACB TEAoS aloıuov NUco. 
570 0% yao um Yvonte HEeo, ucyoı aavru yEvntar 

000. He05 yE uoVos BovAsvoerat, 00% arelsote. 

ravre TE2E09jveu »gaTeoN] Ö’ Zrızeicer” avayaı. 

evoeßenv avdoav ieo0V 7£vos Foostaı avrıc, 
BovActe 708 vom Rro000x8iusvor Vwioro:o, 


573 eboeßewv: vgl. IV 45. 136. V 36. 281. XI 24. 


551 gire Ö’ Erea A yihıe 6’ Eor’ Erin E | 552 2Baoirevoav P | 554 vol. 
V. 723. — zaraphıusvov Volkm. zaragphıusvos DP. — Yavsovrwv: avagivrec 
Alex. | 555 vgl. Fragm. 3, 30f. — Evexa # | 556 vgl. I 165. III 71 | 557 Heoö.. 
noöownov —= V. 549 | 558 näoaı... wugai = V. 678. VII 350 vgl. II 203. | 
559 dvaoyöuevaı Volkm. Avaoyöusvoı BP. — yerwas P | 563 negınkoutven 
eviavrav — IV 73 | 564 zul Tobs Eidg Eoste D Toüg Erde T’ Eooese Pc 
Ayers 6ELeıs (div) Mdls. Vor V. 564 Lücke, in der u. a. stand: wenn du dich 
bekehrst....; dann folgte V. 564 zai Aykius begng ob Powv... Zoıuizov (vol. 
V. 239. 523. 577. V 354): Gffck. | 565 wiederholt nach V. 573 % | 565 Anf. vgl. 
V. 274. — vnöv an 2. Stelle (nach V. 573) # | 567 aötıcz A aöhıe d. and. HSS. 
568 ueygıs ye Toooöd’ Alex. wueyoıs y& oe toid’ D ulyoı yE oe Tod’ 7 
569 vgl. V. 741: Önnöre di zai Toöro Aapy. — eloıov P | 570 uizor. 
y&vnraı vgl. V. 92 | 571 vgl. V. 699. 571 so Rz. doo« uövog Pov)sVoeraı 00% 
arö),evra (dröleota A) eos ye dd. u. Bovisderaı Yeog oVz areieora P | 572 vgl. 
XIV 357 | Nach 573 wiederholt V. 565 # | 574 BovActs 76: Hase Struve BovAczou(r) 
de BP. — vöo Hase vo (vo P) ol $ voor W. 
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ol vaov usyaAoıo HEod zegızudaveovon 

10185 te zvioon T’ nd av$ iegais Exaroußaıs 

tavomv Latgsplov Yvolaıs z0ı0V TE TELEIOD 

AOOTOTOZWV Oimv TE zcı Aaovov ziova una 

Bouo Eri ueyaAm Eyios 6L0xaugrevovree. 

0 Ev dE dızamooden vouov Vwiotoro Acyovres 
04Bı0ı 0121700001 roAsız za Rlovas dpoVg, 
avrol d’ ÜpmdEvres ix’ ayavaroıo AYOYPTTaL 
*z01F ulya 4aoua BgoTols AavTeooı YEgovren. 
uovvors 740 opıw daoze Heos ulyas eupgova Bovinv 

55 zal ziotıv zal agıorov dvi 01798001 vonua' 
oltıves 00x araryoı zevais oVd tor’ avdomamv 
1000ER zul 1aAzEıa za EQYVgOV 170° 2Aepavros 
zaı &vAlvov Audivov te Heav eldmia zauovrov 
anııwa ultoygıöorta [moyoaplas Turosıdels 

590 tıuooıw, 000 nEo te Bootol xeveopgovı BovAn' 
dAAG ao delgovcı 7005 0V9avOV WAtvas dyvas 
0o%gıoı 2& evvjs aleı 400« ayvilovres 
vdarı zal Tıumoı uovov Tov ael usdeovra 
a$avarov zal Exeıra yovels' ulya 6° EEoga aavrov 

595 AVFomRrm» Öoins Evv7j<g ueuunutvor eiolv' 


or 
Sı 
ati 


582 £. vgl. V 238 ff. — 586—590 vgl. V. 13 ff. — 586—588. 590—594 Clemens 
Alex. Protr. VI 70 (Platon ist angeredet) »öuovs dE roüg dooı dAmYEIg zul dogev 
tiv tod $eod nao’ arrow gerne av Eßoaiov' oitweg ... 59 dddvarov. — 
587 vgl. Hekataeus bei Euseb. Praep. ev. XIII 13, 40 aus „Sophokles“ V.6f. $ewv 
aydıuar 22 MIeov 7 yahzkov | N ygvooreiztwv 7 Ehepavrivav rinovg. — 588 vgl. 
V, 554. — 594 vgl. II 60. 


576 vol. V. 626. — re < # | 578 diov Castal. oliv P iov D (v auf Rasur 
in A). — ui: unjoa Mäls. Bur. | 580 vöuov 7 | 581 nörıc P | 582 avroig Alex. — 
in’ 49. noogpreaı vgl. V. 781 | 583 zei.... p&oovres ® (zwischen V. 583 und 584 
heineı P) BP Eocovraı.... pEoovreg Alex. Soovraı... pEgovreg Friedl. | 584 dnze: 
do E. | Aus V. 585 ist interpoliert V. 262 | 586 oddE Zoya Clem. | 587 yaizea 
Clem. — doyboov Clem. &oyige’ DB doyigen P. — Biyavra BY | 588 vgl. Fragm. 
3, 29. III 722. — Yewv zauovrwv vgl. V. 554. VIII 47. — Yewv: Boorwv Ulem. — 
zauövrov: $avövrov Clem. | 589 < Clem. | 589 Cwoysayieg A Swyoaglag d. and. 
HSS. (Frı zai Coyoagias P). — tvnosıderz: 6unöesoag Volkm. | 590 rıu@oıw Clem. 
tuu@vres DVP. — nto Clem. zEv BP. — re < #591 vgl. IV 166. — ya@o Clem. 
utv B uw DB — @llves üyvas — VII 251 | 592 del yoda Clem. aiei yegag D dei 
zetoas P | 593 Üdası Clem. — uövov töv del uedtovra Clem. Yeöv röv del ueyav 
övra DE | 594 zal Ey." ueri Ö’ E. ndvrov D uera 0 Eneıra (deneıre F) yoveis 
F£oya ndvrwv FL yo. za Eneıra yoveis uera 0° E£oga advrwv am Rande F, im 
Texte R. — u£ya Mäls. vera DW. 


II, 575—617. 79 


I’ > = ‚ > 5 
KoV0dE NO0S AoosVıXzoVs raldas uiyvvrrar avayvos, 
a ’ >) ’ >’ on m 
0004 TE Poivızes Aiyoarıoı nde Aativoı 
c aah > 
Eiras T’ EÜ0VX0Q0g zal alla Edvsa roAld 
Ilsooov zai Talcıaov naons T' Acins nagaßarres 
> ’ - c x ’ a 
600 a+avatoıo Hood ayvov vouov *0v raoEßnoav”. 
> > T ’ ‚ ’ u 
av} ov asavaros I170& aavrsocı Bootoicıv 
x ’ ’ ’ 
ATnv xal Aluov xal ANUaTa TE OToVeyas TE 
Er x ’ 
zai roAsuov zal Aoıuov ld’ arysa daxgvoevra' 
or > ’ ’ > 
0VVErEV AFAVAaToV yeviınyv navrav avIomnnv 
> a” - Se, B)] as DEI, 
605 00% E$E2ov Tıuav 00loc, Eldmid d Eriumv 
a ‚ \ BJ ’ 
421090rR0inta 0&ßovres, @ Oll'ovocıw Bg0ToL auroi 
er E7 > ” 
Zu oyIouaks XETIOV xzataxoüwavres dı oveudog, 
c ’ 30.7 N ’ a b)] 
ORROTEV Alyoavov Baoılevs veos E3douos @oXN 
uns ding yains agıduoduevog ES Eiinvov 
610 Gags, RE agSov0L Mexndoves aoreroL andges‘ 
229 Ö’ 28 Asing Baoırets ueyas, alerocs aidov, 
02 RG0aV OxEna08L yalav neLov TE xal inacov, 
zavra ÖdE 007x0%E za ravra xarov avanınocı' 
Cr > BL, ’ 3 ‚ ’ 
olwer d Alyvoarov Baoılnıov' &x dE TE navra 
’ > x = > > ‚ Er ’ 
615 zrnua$ EIov Exoyelitaı ER EVQER vora Halaoonz. 
’ E7 ’ nm 
za Tote dn zaumovoı Yen ueraro Baoıımı 
> ’ x x x - 
asavaro yovv Aevxov En yHovi rovAvßoreion' 


596 vgl. V. 185. — 603 = Fragm. 3, 20. vgl. Aristobuls gefälschte Orphik 
bei Euseb. Praep. ev. XIII 12, 5. V. 15. — 606. 607 vgl. VIII 224. X188. Jes. 2, 
18f. — 608-610 vgl. V. 318. 192. — 611—615 vgl. V. 652. V 108. 414ff. — 
611 eieröc alyov (vgl. XIV 224) aus (Homer und) griechischer Orakelsprache, vgl. 
Lykophron 261. 551. 109. 246 u. ö. — 612 vgl. Assumptio Moyseos 3, 1: [Et] 
illis temporibus veniet illis ab oriente rex et teget equitatus terram eorum.... 


596 vgl. V. 185. — noög toüs Aooevızods neides"ulyvvvra | &vayvos P. — 
avauiyvırra DB. — avtyvos PB | 598 edolzo00s Opsop. ebobywoogs P eiywoog P.— 
zal allwv: zU)L0v RL. — &440v: Aawv Mdls. | 599 7’ Alex. BP | 600 a9a- 
varoıo ... vouov — V. 276. — öv naoeßnoav: Ovneo Edwzev Rz. Ovneo Unnzoav 
Mdls. övreo &Avcav Mein.: da nao&pßnoav aus nagaßdavres in V. 599 entstanden 
scheint, so lässt sich die Stelle schwerl. emendieren ' 601 d9dvearog: a4avaros Feög ® | 
602 &rınv RL. — Aoıuov P. — zal niuare: niucera P | 603 = Fragm. 3, 20. vgl. 
XIII 148. — i0: 70° % | 6041. vel. V. 278£. | 606 vgl. VIII 224. XTS8. — Öiwovow: 
ö£lovaı A | 607 zaraxzoiwavres: zolwavres P | 608f. vgl. III 192 f. — E&3dowog 
Alex. EBdouov DEP | 610 uazndöves A uazedöves d. and. HSS. | 611 eiderög 
elyov —= XIV 224 | 612 neLois te zei {nnoıs Rz. Vgl. sonst V.805. | 613 — V.188 | 
614 Alyintov Baoıırıov vgl. V. 159. VIII 6. | 615 Znogentau:öyertan P | 617 Eni 49. 
novivßoreiony = XII 136. 


s0 Sibyllina. 


&oya de xeıgoroiyte rvgOE pAoyi ravra neoeltau. 
zei ToTE on zagumv ueyaanm eos avdoaoı daoeı' 
620 ze" yao yij zer devdon za aonera noluvıa unAov 
dsovoLw xaorov TOvV aANFwoV avHgmRoL0V 
olvov xal MEALTOS YAvXE0o0 AEVXOD TE ralanros 
xl OlTOV, OrEQ ori Bootois xaAAıoTov Enavrav. 
Ara 00 um UELLOV, BOOTE rorzAöumtt, Boadvve, 
625 ara nariunh ayxros oro&was Heov iAA0x010. 
DE dED Tavgmv Exatovradas ndE zei agvav 
ROmToToxon alyov TE MEQLnAONEVaLOW Ev @ocıc. 
alla um i1a0xov, HEoV außgoron, ei x EAenon. 
autos rag uovos ori Heoc x00x Eortıw Er’ @A)0c. 
630 zıv dE dixawoovvnv Tiua za umdeva HAiße. 
tadra yao adavaros xE)eraı deıLolocı BgoToicın. 
AAAR-00 TOD ueyYaloto FEod umvına pviaseı, 
ÖNROTE EV NAVTEOOL BgoTols L01ıu0io TELEUTN 
2297 xai poßegolo dixng (TE)TUgmoı dauevres, 


"618 Lactant. div. inst. VII 19, 9 non colentur ulterius dii manu facti, sed a 
templis ac pulvinaribus suis deturbata simulacra igni dabuntur et cum donis suis 
mirabilibus ardebunt: quod etiam Sibylla cum prophetis congruens futurum 
esse praedixit: öiwwow (VIII 224).... Erythraea quoque idem spopondit: 
Eoya 2... 619-623 vgl. (II 29—33). 368 ff. 659. 744 ff. Henoch 10, 18f. Und in 
jenen Tagen wird die ganze Erde in Gerechtigkeit bebaut werden und wird ganz 
mit Bäumen bepflanzt werden und voll von Segen sein. Und alle Bäume der Lust 
wird man auf ihr pflanzen, und der Weinstock, der auf ihr gepflanzt werden wird, 
wird Wein in Fülle geben.... Apoc. Bar. XXIX 5. Später christlich: Papias bei 
Irenae. II 418 Harv. — Lactant. div. inst. VII 24, 13 et alio loco (Erythraea ait) 
de ubertate rerum: xal tote... 622 vgl. V 282f. VII 211f. II 318. — (624. 
625 Clemens Alex. Protr. VII 74... oVrws ukv d7 Voyeis’ zoöv@ TE note ovvnzev 
nenlavnusvos' dAA& 00...) — 629 vgl. Deut. 4, 35. — 630 vgl. II 56. 


618 Anf. = V. 722. — nvoög.... Teoeltaı: Heav zarazavIhoovraL 
Lactant. — nvoös < # | 619 Yeös < # | 620—623 vgl. V. 744. | 620 moiuvıe 
wij.ov: Hokuuare yains gie | 621 swoovow Lactant. dwoovoı PP | 
622 —640 wiederholt nach V. 725 A | 624 u:iiwv Clem. moi BP. — 
Boots moızıköount = V. 217 (I 6). — Bocdvve Clem. zazögoov BP vgl. V. 217. 


zaröpgen A | 625 neAlundeyzros Clem. Aınor nroötov DP | 626 talowr . 
dovöv vgl. V. 576 | 627 negınkoutvaıcıw Ev Bocız vgl. V. 289. — negınkoutvan P 
neoınkoutvnow Rz. | 629 — V. 760. vgl. VIII 377. — avröocs aus V. 760 Rz. 
oltos BP. — xo0x! zal ovr P | 630 undeva YArße vgl. 1174. | 631 deıkoicı Boorotow 
— YV. 662. 759 | 632 plrase P | 633 Boorotoı P. — )01u0To: z60u010 oder NoA&uoLo 
Mdls., aber AoıuoTo TeAsvri) ist analog dem homerischen Yavdroıo r&Aog gebildet 
634 goßeooTo dixng vgl. zum Genus V. 673. 739. 777. 1229. a — dien P dixmv AB. — 
reriywcı Mein. Nauck vgl. Manetho III 299. Maximus 577. rigwoı DEP. 


II, 618-651. 81 


635 xaı Baoıreds BacıAja Aa Kooav T' apkiıtaı, 
2$vn Ö Even X00IN0N zei pbia dvvaoraı, 
Nyeuoves dE piywow sc Allnv yalım anavress, 
*q12ay97j dE TE Yala Bootov zal Paoßaoos aog 
“Eirada ogFN0n ra0av zal riova yalav 

10 2Ea0VoN rA0VroLo xai avriov eig &oıw autor 
EAYDOLD AOVOOO TE xal AQyVooV Elvexev' Eotaı 
7) PLAOXENUOOVPN xaxa RoLuaivovoa NO4ECOM.* 
Bon ?v aAAoroiN, araypoı dt anavres foovraı, 
za TOV ukv yorks TE xal ayoıa Inola Yalız 

645 0agxas ÖMANooVraıL' rap ÖN TaÜTa TELEOH], 
Aelıpava yalı NELO005 avarmosız Favovron. 
ar), d’ aorapros zal avjooros Foraı anaoe 
x700000v0« TaAcıra uVoos uvolov ardomrwv' 


x ’ ’ an ’ D; = 
NOAAR K00vmv UNXN NEOLTELALOUEVOV EVIAUTOV 
’ \ \ N ‚ BEER: IE es 
650 REITAS Kal HV0EOVS Yaloovgs naunoizıia # ONAa 
> on x u - [Zr ’ x > ’ 
ovde uev Ex ÖovuoV EvAa xowerat Els NVOOS AUyND. 


635 vgl. Henoch 99, 4: Und in jenen Tagen werden die Völker in Aufruhr 
kommen, und die Geschlechter der Völker werden sich erheben... vgl. Apoc. 
Bar. LXX 3. IV Esr. 6, 24. 9, 3. 13, 30f. Matth. 24, 7. — 638f. vgl. V. 520 ff. 
132 ff. — 642 vgl. V. 235. 11111. VII 17. — 647 vgl. V 276. — 649—651 Ezech. 
39, 9£. vgl. V. 728. 729. 731. Lactant. div. inst. VII 26, 4 tum per annos septem 
perpetes intactae erunt silvae nec excidetur de montibus lignum, sed arma gentium 
comburentur ... 


635 zwonv Rz. | 636 noosjon Opsop. noodjoe BP | 637 ec P 
638—642 stört, da der Nachsatz fehlt, völlig den Zusammenhang. Diese Vv. sind 
eingeschoben, um Hellas einen Hieb zu geben, und vor V. 643, der mit 637 in 
Beziehung steht, ist etwas ausgebrochen des Inhalts, dass sie sterben (im fremden 
Land): nach Wilam. Gffck. | 638 @iay97 de Alex. MAAdyIn7 (AAiay97 R) Ye 
(se L) BP | 639 no0%707 Opsop. nogsjoeı PP | 640 Eiaobon Opsop. ESapvosı P 
ESaoovosı P | 641 Aywor P EiYovow A &4Yovoı PB. — Eilvexev: Evexev P 
642 vgl. II 111. VIII 17. II 235. — zax& noıueivovoe nörleoow Alex. zaxc 
nouEvovoa n04200L D x. nnualvovoe nn. P | 643 Anf. vgl. V. 511 | 644 zw: 
ta # | 645 odozas Gfroerer oaozwov PP. — Enav di, Volkm. Enav de BP 
646-675 < A | 646 yaia neiwoosg = VII 33. — ayniwoesıe P dvarwosız B 
647 Anf. vgl. V 276 | 648 wvoiwv: uwewv Mein. ueiAdov Alex. waowv Castal. 
unnötig. — Nach V. 648 Lücke, in der das Subjekt (d. h. die Gerechten, vgl. Lactant. 
a. a. O. VII 26, 4) und Prädikat zu den Objekten des V. 650 standen (vgl. V. 727): 
Gfick. | 649—651 vgl. V. 728. 729. 731 | 649 nord: na? vgl. V. 728 | 
650 [ ] Bur. — yauoods DB. — naunoizıld $ Omnia Alex. aus V. 729 (wo 
P: naumoizıka Tv’ Onka) naunoizıLa Onia BP | 651 uw: yao Gallaeus aus V. 731. 

Sibyllina. 6 
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Sibyllina. 


zei tot ar nekloro Yeos reumeı Baoılma, 
05 rÜ0av yalav nadoeı NoAEUOLO xaxXoio, 
00: usv Aga xreivas, ois d Hgxıa RIoTa TelEooee. 
ovdE ye taig idias BovAcis Tade navra Koımoeı, 
a11a 9E00 usyaloıo rıdnoas doyuaoın 20%Aote. 


vaos d’ av ueyaroıo Heod negIxarAdı AAOUTO 
Beßoıdas, yovoD TE zul agyiom NdE TE x00uM 
RO0YVIED' za Yale TELE0P0005 7dE Yalaoca 
Tov ayadav aANdovoo. xal aggovraı PaoıLl)eg 
aAAmAoıs *xorksım irauvvovres zaxa Yvuo“ 

0 PHovos 00x ayasov nelercı deıLoioı Bg0TOLOLD. 
alıa rar Baoıımes &Ivov Erl tıvde ye Yalav 
99001 HEuNooVTaL kavrols x700 pEoovteg' 
07%0v Yao usyaAoıo FEod xzal PoTag dagiorovs 
nooseiv Bovinoovraı, ornviza yalav Ixavrau. 
I100v0mw xzUXAO NOAEDS uagol BaoLAnes 

ov 9g0v0v KÜTOD Exaotog Exam xal Acov ancıd). 
zei da Yeog Yon neyaan TOO Ravra Aalnosı 
Aaov analdsvrov xEVEOpgoVe, zal »gioıg aurois 
Eoostau 2x ueyaAoro Heov, zai mavtes OAovvrau 


652. 653 Lactant. div. inst. VII 18, 7... item alıa (nach V 107—110): z«i 
. 652—656 vel. V. 286f. 49£. V 108 (414). — (655. vgl. Joh. 5, 19). — 


659 vgl. V. 619 ff. — 660 ff. Jerem. 1, 15. IV Esr. 13, 33 #f. et erit, quando audierint 
omnes gentes vocem eius, et derelinguet unusquisque regionem suam et bellum 


quod habent in alterutro, et colligetur in unum multitudo innumerabilis..... 
ipse autem stabit super cacumen montis Sion.... ipse autem filius meus arguet 
quae advenerunt gentes impietates eorum .... (vgl. Henoch 90, 16). Apok. 
Joh. 17, 13. 14. (I&reov zijovyua p. 60 Hilgenf. zei röv ‘Yoraonnv Aaßövreg 
‚ivdyvote zul EboNOETE NoAAD Tmhavy£otegov .... toV viöv Tod YEod zul zading 
napdragıv norjoovoı To Xoro mohloi Baoıkeis ....) — 668 Anov And: 
vgl. I 204. 


Nach 656 Lücke, in der u. a. ein &oreı stand: Wilam. | 657 veög Mein. Aaög ® 


raods P. — neoızahler PP | 659 nooyvoösı PB | 661 zor£cw Enauivovreg zax0. 
(zaxd P) Yvuo DP Ausgg. zor£sıv noıuaivovreg x. 9. Mäls. | 662 [ ] 
Gfroer. — deihoisı Booroisw — V. 631. 754 | 663 zıwde ye Rz. ziwde ve D rw 


ye re P | 665 Yüoracg doiorovs = V 109 | 666 Interpunction von Wilam. — 
"zwvraı Alex. Txovraı DVP 667 I%0ovow zUrAD Rz. aus Jerem. 1, 15. Ydaovaı 
zieh D xirro Ihowow W | 668 Aaöv Aneıd7: Aanov aney$7 Herwerden. A. 
orev97 Mdls., doch vgl. I 204. 


III, 652—69. 83 


XEıo0s an’ adavaroıo' En oVgavodEv dt ME00UVTaL 
boupalcı rUgIWoL xara yalav' Anunadss, avyai 
lEovraı usyakcı Aaurovocı eis uEoov avdgmr. 

675 yala dt nayyevereıya oaAsvoera nuaoı xelvors 
xeıpög ar’ A9avaroıo, zal Iydoss ol xarı AoVToV 
zavra TE Hnoia yis 70 Gonera püla aerevov 
ra0al T AvIEOTWv Yoyai zaı na0a Paraooa 
poiseı vn’ adavaroıo AQOGDROV za PoBos Eorau. 

680 NABaToVE ogvpaS T’ oo&ov Bovvovs TE XEADEWMV 
ensen, xudveov T Eoeßos, Ravreooı pavsitaı. 
neoıaı dE pagayyss tv oVgE0LW VpmAoloıw 
E600DTaL NANGEIG vERVOV' HEVooVOL dE TETOC 
aluarı xzal rediov nANEWoE Ta0a Kagadge. 

885 TEiNea Ö EÜRrOINTa yaual neoEovraı Anavrı 
avdonv dvousveov, HT TovV vouov 0%x Eyvaoav 
oVdE xgLoıw ueyaAoıo HEod, aAA apgovı Hvuo 
ravres &pogumdevres &p Ieoov noates Aoyyac. 
zal xgıwel navras nolEum Yeos de uayeion 

690 zal vgl xal VETD TE xaraxivLovrı' zal Eotaı 
Helov Ar oVpavoFEV, aurtag Altos 1708 yarada 
oA xal yalsın Yavaros Ö’ Er teroanod Eorat. 
zal ToTE yvovovraı Heov Außoorov, 05 Tade xglver' 
oluoyn TE zei aAalayuos zart’ areigova yalav 


672 vgl. Lactant. div. inst. VII 19, 5 cadet repente gladius e caelo... — 675 
Psal. 17, 8. — 676—692 Ezech. 38, 20 ff. (Judith 2, 8). Vgl. den griechischen 
Henoch S. 8, 15 ff. Flemm. Raderm. zei 0810970ovraı ndvra Ta dxoa Tng yig zal 
Anuweraı avrods toöuos zal POPBog utyag ulygL TWv NEQKTWV TIS yng. zal 0EıL0cHj- 
covraı zal nevoövraı zal dıarvdroovraı Vom Öynıd, zal vanzırwdnoovraı Povvol 
ÖymAoi Tod dieovivaı don zal Taxjoovraı wg zmoös u. Ss. w. — 683L. vgl. 
V. 804. — 691 vgl. V 377f. — 693 Ezech. 38, 23. 


672 (und 676) an’: Um Rz. | 673 Öougyalaı mbowoı vgl. V. 634. — adyal 
Mein. ad yes B < P; avyai erklärt Aaunades: Wilam. | 674 YEovraı D. — Adu- 
novoai T’ &; Mein. A. y’ &c Rz. | 6%5 = V. 714 vgl. 752 | 676 növrov: navıwov P| 
677 so Alex. (re Wilam.), navre d& Imola yalns nd” Konera Yühe nerewov P 
navde dE Imola yalns zuonera (zeonera A) p. a. D | 678 näoeal.... yıyai — 
V. 558. — 7’ Wilam. 9 BY Ausgg. | 680 neAwoovs Rz. | 684 yaodden Ra. | 
685 Anf. —= V. 460. — reigen P vgl. 460 BP, — yaual... ünavra vgl. V.275| 
686 Eyvwoar: 2vönoav Mdls.? | 687 &yoorı Yvuo — V. 722 | 689 zolveı ® 
zoweeı Rz. — te < % | 691 drdo P. — Aidog Nds garage vgl. dagegen Ezech. 
39, 22 Aldoıg gardtns | 693 zolveı DL zower FR zoaiveı Opsop. | 694 oluwyi zel 
ala)ayuös P olu. x’ dhahayudc öuod Mein. oiu. 0, da). Öuod Rz. — zar’ aneioova 
yeiev = XII 126 vgl. II 19. 
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4 Sibyllina. 


95 l&erar OAAvuEvov avdomv' zal Navtss Avayvoı 
aluartı Aovoovraı" rieraı ÖdE TE yala xaı urn 
aluatos OAAvuEvov, x00E0ovraı Inoia 000x0V. — 
aörtog uoı tade navra Beog ueyas dEvaos TE 
eine rOOpPNTEVOaL" tade Ö’ Eooeraı 00x ar£lcora' 

700 000” arelsörntov, 0 Tı xev uovov Ev posol Hein’ 

AWEVOTOV Yao AVEDua FEod RELETCL KaTa X00U0V. 

viol d’ av usyaloıo HE00 egl vaov Anavres 
novyios CN00VT Eipgamousvor Eri Tovroız, 

ois dmoesı xriorns 6 dixcioxgitng TE UOVAaEXO«. 

AÜTOS YAO OXENAOEE UOVOS UEYAADOTL TAOAOTEG, 

xUxLoFEV moE TEelyos Yo» rvpos alFouzvoıo. 

arrorsuoı d’ Eooovraı 2v Aoteoıw nd Zul ymocıa. 

0% yo yao roAluoıo xuxod, uaka Ö’ Eooertaı auroic 

autos Öregueyos ayavaros xaı yeio “Ayioıo. 

710 xaı Tore dN v7001 ra@oaı MoAEs T' 2oLovom, 
ORRO00v adavarog yıldcı Tovc avdoas Exeivovg. 
ravra Yap avrolsım ovvaymvıa 708 Bonket, 

713 oVpavoc NElıog TE Henlaros ÖL 6EAnvn. 

15 NOV ano orouatov de Aoyov Agovoıw 2» vuvorg“ 
»dcdrE, mE00VTEes anavres ni XIovi 2100muscHa 
ascvarov Baoılma, Heov ueyav devaov Te. 
REURMUED NOOS vaov, Zrei U0Vos dori dupaorng' 
zal vouov Üwiororo HEod poalmusde navres, 


1 
oO 
[371 


714 yalı de nayyevetsiıoa oaleloeraı Huaoı zElvoıg 


698 vgl. V. 6f. 162—164. VIIl 359. — 706 Sachar. 2, 5. — 715 v7j00ı: Psal. 71, 10. 
Jes. 24, 15. 41, 1. 42, 10 u. ö. — 716—731 vgl. V 493—500. — 716 Psal. 94, 6. 


695 AEeraı D Eoosreı Gfroer. Mdls. — &vayvoı Mein, üvavdoı BP | 696 re 
< # | 698f. VIII 359. — 9eög ueyas dkvaös te vgl. V. 717. V 500 | 699 vgl. 
V.571. — töde.... arelsorov 700 000° Areleirntov Nauck. — oVd’ Areleirntov, 


8 Tı zev uövov 8. Y. Yeim Mein. obs Areisirnta Orı x. u. 2. 9. Yein DE | 
701 awevdovr DB | 703 Enoovr’ Castal. Cnoovreı BP | 705 uövos usyarhoor! Gfick. 
uövog ueyahos TE DVP utyac ueya)wori Mein. utyac ueydiocs re Canter | 706 zUx- 
)0%ev Opsop. vgl. Sachar. 2, 5. zizAodev P xi21)0$° D. — nvoös ai$ousvor — 
II 196. VIII 338 ! 707 &ri Castal. &» BP | 710 nölıes Mein. nölssc BD nöleıs P. — 
dv: re PP | 712 <P. — adrosı AP | 714 aus V. 675 interpoliert: Opsop. | 
715 Aöoyov P. — d& A6yov H&ovow &v Duvoıs Wilam. A6yov d&ovaı d’ Ev Buvos DB 
). dEgovow Huacı zeivors (aus V. 714) P 2. 2&do&ovow &v Ö. Bur. 2. 2&7oovow 
&v d. Rz. | 716 Aıcowus$e PRL | 717 vgl. V. 698. — devaov te: Unpıorov te P | 
‘18 neunwuev: oneldwuev Mdls.?, doch (vgl. V 496) ist hier von einer round 
die Rede. — uövov P. 
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1 ’ ’ x EN 
720 00TE ÖLXAIOTATOS RELETAL NAVTWOV xata Yalav. 
c * 343 ’ ’ ‚ 3 
nusis d asavaroıo Toißov MEniavnusvor NUev, 
\ [4 ‚ E 
koya dE yeıgonointa oeßaous+a apoovı Hvuo 
r ’ > 
eidwic Eoava TE zarapdıuzvov avH0monm».« 
— ’ S = > 
tavta BoN00VOWw Wuyal AIOTOV AvIEORrDDV' 
Er - — ’ ’ 
725 I»dsüte, Heod zara dmuov Eri OTouaTEeooLı NEOOVTEL 
u x E72 > 
TEOWOUEL VUVoLoı HEOV YEVETNER ZUT 0lxovs, 
- u ’ \ = u 
E1900» oria nogılousvor zaTa yalav anaoav 
’ = 
ERTR 100vmv unxn egıTelloutvov Evıavrov, 
’ \ \ ’ ‚ ’ 22..Q@ 
NEITaS al HVosovg X00UFas raunoizıla # ONAG, 
LG x 0 
730 NoOAla TE xal Togo aAmdyiv Beldmv adizmv Te 
> px x - ’ x DR a) 
ovdE yag &x dovuoo Zvla xowerau elg RVOOg auynv.«| 
> ‚ = 3 Cyr ‚ < ‚ - > R 
alıa, Ta)cıv EAAAS, VNEONPAVa NaVE POOVOVoO« 
>) ’ ’ \ !- 
Al00E0 d asavarov ueyalnToga za NOOPVAaSaL“ 
- > EL ’ ’ x \ 9 
OTEellov um Eri tıvde nolıw (00V) Aaov aßov)ov, 
a €, ‚ ’ \ ’ 
735 ootE un 2 o0ins yalns releraı Meyaloıo. 
\ ‚ ’ er \ > n 
un xiveı Kauagırav' axivnTos Yao ausivov' 


721—723 [Justinus:] Coh. ad. Graec. 16 eira dAAayod nov oUrwg (Akysı Bi- 
Bvila)" nusis..... 721f. vgl. III9. Fragm. 1, 23f. Hekataeus bei Euseb. Praep. 
ev. XIII 13, 40 aus „Sophokles“ V. 4 fl.: I9vnrtol de noALol zaodiar nAavwuevor 
Wovodusode nnudtwv naoewuyiv | Hewv Aydauar ... 723 vgl. V. 554. — 
7128. 729. 731 vgl. V. 649—651. — 732 ff. vgl. V. 638. — 736 altes Sprüchwort: 
Vergil, Aen. III 700f. (Schol. Veron. p. 92, 30 Keil). Sil. Italic. XIV 198. Zeno- 
bius V 18 (Paroemiographi Graeei ed. Schneidewin-Leutsch I 123, 1). Anthol. 
Pal. IX 685. Lukian: Pseudol. 32. Stephanus Byz. u. d. W. u. a. Didymos: de 
trin. 236 @AA& To usv neol dxeivwv Twv undauod pilov (eo To zal rijv 2£ öumvuuiae 


721 vgl. V. 9. Fragm. 1, 23. — reißovg [Justin.] < PD | 722 Eoya d& yeıwo- 
rointe = V. 618. — de: [Justin] re BP. — oeßaouede D oeßaodmuerv P ye- 
geioousv [Justin.) oeßeLöueg° Alex. (te...) veßdouevor Wilam. — ügpoorı Yvuo —= 
V. 687. — SvuS: wi$o [Justin] | 723 vgl. V. 554. — eldwia Loard TE zaraghı- 
utvov Av$ownov Maranus eidwia Sodvov TE zatayhıutvor T Avdownwv [Justin.) 
eldwimv Eodvom TE zaraps. avdo. BP | 724 < P. — Bonoovoı BP | 725—731 
[ ] Gffek. Wilam. — 725 d7uov: due Mdls. douer’ Hartel vyöv Mein. — Nach V. 725 
wiederholt V. 622—640 A, am Rande: neoıroL oriyoı Evveazaldeza | 726 rEoywuer 
Ö. Yeov Castal. Buvowır Teowwusv Yeov DB üuvoıcı nöuvwwuev ev P. — zur’ 
olxovs vgl. II 269 | 727—731 [| ] Gfroer. | 728 ff. vgl. V. 649—651 | 729 9° Opsop. 
T’ Dre # | 730 re Gfick. 68 BP. — nid Alex. — ddizwv: &xidov Mein., doch 
handelt es sich um Bogen und Geschosse der Ungerechten, vgl. V. 727 &490@» 


Inka | 731 2x dovuod: &v yeıpl &x dovuod P. — zöwere P zöwerar A. — &sP 
eis d. and. HSS | 732 ara: dAev PS &Aev B< A mit Spatium. za’ &v L 
734 un Ewald 67 DE. — tiwde (tiv d& AP) re tiv nor DB. — Nach nölır + 00V 
Wilam. 70» Cast. | 735 ww) Wilam. wv BP. — Meydroıo Mdls. Bur. ueyd@Aoıo 
Ausgg. | 736 zaueoivav B. 
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’ >) ’ 5 ’ x > ’ 
ragdalın Ex zoltns' um Tor xaxov avrıBoinon' 
> BU HIEN IE >’ .y ee: ’ P} ‚ 
ar) AnEXovV, und IoyY vREeoNpavov Ev OTNFEooıv 
x c rn > - 
Hvuov Uneopiarov, OTEllag NO0S ayDva »garaıov. 
740 zal doV2EVE HEO ueyao, Iva tovde NETEONG. 
ORR0TE ÖN xai ToDTo Aa TE10s alcıuov MuUag, 
[eis d& Booroos N&eı xgloıs d$avaroıo #eoio,) 
a > > > ’ ’ ’ I on x > ’ 
ngsı ER avFOMRovVg ueyarln xoloıs NE zal A047. 
- x ’ - n 
yn rao raryevireıya Boorols dmosı TOV agLoToVv 
> x - 
745 xzaoNOV ansıgdoıov oiTov olvov zal &Iaiov 
> x > > > ’ ’ - x c ö 
[avrag ar oVoavoHEV uEelıtog YAVzEDOO XoToV NOV 
’ > > x 2 on 
devdose T ax00doUm» zauonov xcı ziova unAa 
\ ’ ’ > >, - 
xci Poas &x T 0iov aovas alyov TE Aıuagovs‘) 
anras TE enger rAvxegag AEVX0LO yahartos' 
750 age Ö’ adre noAcıc ayadav zal rioves ayooi 
E6covt'' oVdE uayaıya zara 190voc o0dE zudoruoc' 
>on x ’ > x 
oddE Baodv OTEVayovoa oaAEvoeTaL 0UXETL Yala“ 
> ’ >n?> 3 x = \ 
0% rOAEuoS 000 ars xara yyovos adyuos Er’ Eoraı, 
> - ’ 
00 Auuoc XaoR@v TE zaropolzrege yakaba' 
> x ’ ‚ “ [d 
755 arra utv elonvn usyYaln zarte yalav anacav, 
xaı Baoıkevg ‚Besummı ‚pikos ueygt TEQUATOS Eotaı 
aimvog, x0WwoV TE vouov zard Yalav aracav 
avdomroıs TE)E 0ELEV &v OV0ADD AOTEQOEVTL 


dvpsav Avgownoız dedwzör eionzörtwv" wij ziveı ... Dementsprechend 737 Anf. auch 
Sprüchwort. — 741— 743 Lactant. div. inst. VII 20, 1 de quo iudieio et regno 
apud Erythraeam Sibyllam sie invenitur: önnöre di... 744Ml. vgl. V. 620-623. 
368 ff. — (749 vgl. Jes. 35, 7) — 751. vgl. V. 367—380. 780. V 253. Psal. 


Salom. 17, 36 ff. 


737 roı: tu P. — avrıßorinon Volkm. avrıpornongs PP (zaxod) avrıßoinong 
Bur. | 738 ioye # | 739 oreilac vgl. zum Genus V. 634 | 741 vgl. V. 569. — 3 
zei tovro 1.0,97 Lactant. nur zal roöüro BP. — alsıov PP | 742 nur bei Lactant. 
< 8% [ ] Ra. | 743 vgl. V. 784. — ueyain zoisıs de zal dog Lactant. 
Gyadobg usydhoıo zar Goyiv (zaraoyiv PB) PP üyagod ueydhoıo zaragyn 
Volkm. | 744ff. vgl. III 620—623. VII 211. II 318. — nevdoıorov Mdls. | 
746148 Zusatz: Wilam. — droo # | 747 dxoodoiw PS | 748 &x T’ Öiwv Volkm. 
&2 7 av DEP. — zıudgovg P (so auch Apollinar. Ps. LXV 32 yuuzooısı) 
zıudooovg AS Wilam. yeıudooovs P zıueioag Volkm. Alex. | 750 eure: ad RL | 


751 zYovög: zIovöc adbyuös aus V. 753 P. — ode zudoıuög.... 793.... ZaTa 
1$ovös < A mit Zusammenziehung von 751 und 753 | 752 A Wilam. vgl. 
V. 675. 714 | 753 nach nöAsuog + ?’ d. — avre Mein. ay PB P.— 


< # | 754 Aoımös P. — zaxopg£tzreıoa Dausqueius Schneider zazoggrteiga ® 
zazophteiga (zazaonenoe L) # | 755 vgl. V. 780. XI 79. 237. XII 87. 172. XIV 23. — 
utv Alex. uv D uw P. — zark yalav ünacav = V. 757. XII 157 | 756 Pe- 
ou. P | 758 dvdomnoıs Castal. Avgownovs BP. 
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adavaros, 000 aenoartaı deıroisı BgoToioıw. 
760 autos yao uovos Lori Heog xo0x Eortıw Er’ aAAoc 
avros za ruol pAegeıev yalerov yEvos avdoov. 
arıc zutaorevoavres Eas Pokvas Ev oTnFeooı, 
pevyere Aarosias Evouovs, TO Lovrı Aatgsve' 
uoıyeias repvLago za @00EV0OG axgırov edvpv" 
av d’ idiev yevver reidov TOEPE ‚unde poveve‘ 
TaUTa 708, ayavaros xegoAoeraı 06 xEv duaoTN. 
xal torte dn ESeyeost Bacılmov eis alavag 
zavras Er’ avdomrovs, ayıov vouov 05 nor’ Edmxev 
evoeßeoın, ToIs R&oım ÖnEoyEro Yalav avolgeıw 
zal X06U0V UUXAOmV TE NVAaS zal yaguare ravra 
za voov Adavarov alovıov EUPEOOVPNV TE. 
naons © 2x yalns Aißavov zal dopa ng0s olxovg 
ol6ovoımw ueyaloro E00 00x Eooetaı AAL0G 
oixos Er’ av$omroıcı zer 2000ulvoıcı nVHEoHaL, 
aAı 0 Edmxe Heos rıorois Avdogsocı yEgaioeın. 
\viov yao zardovoı Bootol weyaloıo #eoto,) 
zaı raoaı nedioro Toißoı za tonykes 049aı 
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>73 
or 
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760 — 629. — 763—766 vgl. IT 56 ff. — 763— 766 Lactant. de ira dei 22,8 
rursus alio loco enumerans quibus maxime faeinoribus ineitetur deus, haec intulit: 
yeüye ... 764 vgl. V 166. 430. IV 33 £. III 185. — 765 vgl. II 280 fi. — 775 Lactant. 


div. inst. IV 6, 5 falsch lesend (vgl. 776 viov BP) Sibylla Erythraea..... et 
rursus in fine: &4%)ov... = [Augustinus:] contra quinque haer. p. 3 G. — 777—1179 
Jes. 40, 3f. 


759 doa: 9 doa P. — deilotsı Booroisw —= V. 662 | 760 = V. 629. vgl. 
VII 377. — xoix: zai ovüx DEP (vgl. V. 629 ©) | 761 yAeScı P. — xalenav 
yEvos P Bur. yarenöov uevos D Ausge. | 762 zaraoneboavres &ug Bur. zaraonev- 
oavres Euac DP. — Der Vers ist mit 763 pebyere Flickvers, die reinere Vorlage 
tritt in Lactant. hervor; die Vv. 764—766 schliessen gut an V. 740 an: Wilam. 
763 yelyste BP gyeüye de Lactant. vgl. zu 762. — dvöuovg Lactant. Adizov DP 
adizovg Castal. — Adrosve Lactant. Aaroevere DU | 764 vgl. V 166. 430. IV 33. — 
uoıyelas Lactant. woryeiav BP, doch vgl. V 166 D. — nepilago PP re plilasaı 
Lactant. — &00ev0s üzgırov ebviv Lactant. dxzoitov &oosvos ebvnv D’P_ üxgırov 
@. &. Opsop. | 765 idimv Rz. — Yyöveve Lactant. pyovevons PP | 766 radra 
Lactant. Rz. roiode BP Alex. Bur. — xev Lactant. zav DE | 767 di: de B. — 
&yegei A. — eis todc aiwveg D | 768 [ ] Bleek. — ds nor’ Alex. önnör BP 
769 zboeBEoı P. — näcw: nücev Gfroer. | 770 zei z60uov te mllas uaxdowv D | 
772 noög oixovs = V. 314 vgl. 726 | 773 oloovoı P. — xo0x (Opsop.) Alex. xai 
od DE | 774 2ooousvoıs P | 775 daR 6v DEP &)4ov Lactant. [Augustin] — 
nıorois Avdosooıw Lactant. muorov ivdoa BP | 776 [| ] Gfroer. Hilgenfeld als 
ehristlich. — viov DV vaov Alex. oixov Bur. oiov Mdls. doch vgl. Joh. 2, 21. — 
Heoö PS. | 777 tonytes 8x9aı vgl. I 322. tony£os 8yYaı P. 
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ovgEE # ÜpMEvTa za aypıa KUuaTa rOVToV 
euBara za EUNAOTE yEvnoetaı Nuaoı xeivoız“ 
780 7000 yao eloyvn ayaybv Zi yarav ixveitar 
boupalav Ö’ ayeAodoı HEoV ueyaloıo TEOPTTar 
avrol yao zoırai eicı Boorav Baoıkeis TE dixcuoı. 
korcı d zal rLoVTOS dv av$omroıcı dizauos' 
avrn rag ueyaloıo. $E00 »gloıs ndE zal ao. 
785 eöpgawd IT, #007, xal ayahheo' ol rag Edoxev 
eUpgOGUPND aiovos, 05 OVoavo» Exrıos zal iv. 
v 001 Ö’ oixmosı' o0oL d’ Zoostaı a$avarov Pac’ 
ndE Auzoı TE xal Gapves 2v 0VgE0W Auuıy” !dortau 
z00Tov, ragdarıEs T’ 2oipoıs auc Booxmoovtaı' 
70  A@oxTOL 00V uooYoLE vouddss adALoFMNooVTaL‘ 
600%0ß0002 TE Ev Yaystaı Ayvoov Raoa paron 
oc Boos’ zul naldes uaLa vnrıoı 2» deouoloıy 
aEovov' aMOOV Yao Enl 1Fovi Inoa Homosı. 
od» Bo&psoiv TE doaxovres au Aorioı Xoıumoovteı 
795 x00x adızjoovow' yElo Yag HEod Eooet' Er’ auTone. 
onua d£ Toı 20&o ua) aoıpoadks, BoTE vonocı, 
780 vgl. 751 #. — 783 Philo: De praem. et poen. 17 p. 424 M. — 785 Sachar. 
2, 10 (Jes. 60, 1). vgl. Sib. V 260 ff. VIII 324. — 788—795 Jes. 11, 6—9. Apoe. 
Bar. LXXII, 6 et venient ferae e silva et ministrabunt hominibus; et aspides et 
dracones exibunt e foveis suis ut se subieiant parvulo ... Philo: De praem. et 
poen. 15 p. 422 M. — 788-791. 794 Lactant. div. inst. VII 24, 12 Erythraea 
vero sie ait: nd& Alzoı. 
778 Anf. — Fragm. 3, 6. — Öwöerra P | 779 eVBare Opsop. eUßora (&Bora P) 
DP. — za zuUn)ora yevjoeraı Wilam. za euniora (eUnm)orte L) yes Eooereı P 
dN zai eunlora Eoosteı D | 780 vgl. V. 755. — Tamaı Rz. | 781 6oupeinv Rz. — 
did P. — 9800 ueydroıo noogpiteı vgl. V. 582 | 782 zoırei eicı Volkm. Mein. 
zoıral Ent BP | 783 Eoraı dh: 2ooeitaı d£ ye P Volkm. | 784 vgl. V. 743. | ] 
Bleek. — xoloıs de zei doyı) Alex. aus Lactant. div. inst. VII 20, 1. zoioıc Eooeraı 
2oyı DEP | 786 aiovıom P.— 6c.... yiv— V.35 | 788 ndE Aabzoı Te zei Lactant. 
Ev dE Alzoı re zur DV Erde Abzoı Te za Volkm. ob» de Adzoıg zai Mein. — 
&uuıy’ Lactant. dums PD Aun | 789 naodarses BD. — BooznIhjoovreı P 
70 <A. — oiv... ablıo$noovraı: ObV U60X010ı9 Öuod zal an&cı Boroicıy 
Lactant. o0v uöoyoız vouddeooıw &Lı09hjoovreı Mein. — vouddes: vouddıov P | 
791 Yayeroı Üyvoov Lactant. dyvoov yaysr DV  d&iyvoov gayeraı Opsop. — 
nao& parvn Lactant. &v parvny D Eni pyarvns P Eni parvn Rz. | 792. 793 < Lactant. | 
792 &c Bßoüs am Ende von V. 791 & | 793 d£ovaı P (Jes. 11, 6) E£ovomw (E£ovam 
PS) $. — nvooövr P. — nonosı FL nronoeı B | 794 odv PBo&peoiv te Lactant. zeit 
Bospteooı D Bosp£scol te V. — ou’ donicı Stadtmüller Mdls. aus Jes. 11,8. ua ogiaı 
(spnoı L) AMATHCT (amustesi Pal.- Vat. 161) HSS. des Lactant. — z0ıun%j- 
oovraı P | 795 < Lactant. — zobz: obz P. — adızjoovow PS Adızjcovo. d. and. 
HSS. — 9e00: zuolov DB | 796 roı: o0ı DB. — Worte vorocı = V 351. 
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jviza dN navrov To TELog Yalnpı yEnraı. 
ORROTE xEv Öoupalaı 2v OVELVO doTEgoEVTL 
Evvoyıcı OPID0L nQOg Eoregov 708 XO0S 10, 
500 aWuTIza xal XOVIOQTOS EAN’ O0VGAVOHEL TIOPEONTEL 
r005 yalev *anav, xal 0i* o&lac N8Aloıo 
ZrAslpeı zat& uL000v En 0V0«VoO ndE GEANVnS 
axrives XO0PAaVoDOL za am Eni Yalav lxovrau' 
aluarı zei OTayovEooı AETE@v d ano onua yEvrar' 
805 v vepein Ö’ OWweode uaynv nelov (te) zci inalov 
oia zuvnysoinv Ino@v, OuixAnoıv Ouoin. 
Todro TELOC noAluoıo Teisi Heos 0VoavOoV olxm. 
aL2R yo ravras Hosıw usyaro BaoıRzı. 
tevra 001 Acovgins Baßvimvıa Teigen uaxoa 
510 olorgouavnns AV0ALTo00G, Es EArada neunousvov AOO 
RA0L AOOPNTEVOVE« HEod unviuara $vntols 


(798. 799. 805 vgl. Josephus: Bell. Jud. VI 288 zöv yoov d9ıov dnuov 
oL ukv Anateoves zal zarawevdousvoı Tod YEod Tnvızadrta nagenerdov, Tois 
$ Evaoyicı zei npoonueivovon Tv ulhovoav Lomulav TEoaoıw OoVTE NO008L40V 
ovrT Eniotevov, AA ins 2ußeßoovrnusvoı zei unte Öuuara wire wugiv Eyovreg 
Tv TOD HE00 zmpvyudteow naONzoVGaV, ToVTo ukv re Önko Tijv nöhıy Koroov 
Eorn dougpeia naoanınaıov.... 298 oo yag HAlov dlosug ByIN ueriwoa 
neol NÄÜCav Tv ywoav douara zal pahlayyzss Evonkoı didrrovoan Tv 
vepav'zal xuxlovuevar tag mökeıs... vgl. Tacit. h. V 13. II Makk. 5, 2). — 
800 vgl. Deut. 28, 24. — SOLff. vgl. TI 184f. Joel 2, 10. — 804 vgl. V. 683 f. — 
809—814 (vgl. V. 97 ££.) Lactant. div. inst. I 6, 13 suntque confusi (Sibyllarum 
libri) nee discerni ac suum cuique adsignari potest nisi Erythraeae, quae et nomen 
suum verum carmini inseruit et Erythraeam se nominatuiri praelocuta est, cum 
esset orta Babylone. [Justinus:] Cohort. ad Graec. 37 ralımp de (tijv Dißvilav) 
&z usv Baßv)ovos wounosel yacı, Bnowoood tod riiv Xuldaizijv Loroglav yod- 


799 Eoneoov Mein. Eoneoav DP | SO1 &nav re zai oL: zal ünav v . — Wilam. | 
802 Exielweı: vgl. V. 803; utoov P | 803 noopavwoı Alex. — Txwvraı Alex. 
ursprgl. standen Coniunctive (ebenso wie 802 &xAsdyy), aber der Zusammenhang 
ist (vgl. bes. 805 ff.) gestört: Wilam. | 804 vgl. V.683. — aluarı zal orayöves P 


aiuerızais orayoveooı Alex., doch vgl. V. 691: Aiyos nd& ydlade. — Ö° üno Alex. 
$ ano BE | 805 dweodaı (dweoder A) DL. — nelov re zul inntov vgl. V. 612. — 
te + Betuleius < BP. — inneiov D | 807 noA&uoıo teiet: x60uoLo reiel Bur. 


Gomperz ndavrov teitcı Rz. aus V. 797, ndavrov Yıosı Nauck moA&uoıo rTıYei 
Wilam. | 808 uey@Ao: usyaro IeD P | 809 doovoloız A. — Bapßvraver D Bapv. 
Aovos aus V. 160. VII 7 Opsop. | 810 eis # | S11 Anf. = VII 3. — 9eoü 
unviuere —= VIII 2. — unviuera Castal. unvvuere P wunruaere D. — Ivnrois: 
Boortois P Yaivo aus VIII 2 Rz. — Nach V. 811 Lücke: Asineı dbo oriyoı in PS 
am Rande von 1. H., ähnlich in p nach Opsop. eine Lücke bezeichnet, in A ist 
Raum für 2 Vv. freigelassen. Nach Blass stand darin der Name der Sambethe. 
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DOTE REOPINTEVOAL ue BooToIs aiviyuara Yeia. 

zci xalEoovoı Booroi ue xa# Eirada zargldos aAAmg, 
2& ’Eovdons yeyaviav avaden' oi de use Kigxns 

untoos zaı Tvmorolo ratgog Ynoovoı ZißvAAav 
uawousvnv wevoreipav' Erıv dt yEuyra anavra, 
Tnvixa uov uPnunv HoımMoste xoöxerı u oüVdeig 
uawousvnv pNOELE, HEod uEYaA0ıo AEOPTTIV. 

0% yao 2uol ÖnAwoEv, & nolv yEver7jg0w Zuoloıw' 

0000 de no@t’ EyEvovro, ta uoı *Yeoc* zarelcke, 

Tov usreneita dt aavra Heög vom dyxatidnzev, 

DOTE ROOPNTEVED UE Ta T 2000ueva 700 T Eovra 
zal Agaı Honroic. OTE YaQ xaTexiöLeto x00u0S 

vdaoı, zal Tıs arg uovos ebdoxiuntos 2Asipn 
ÜRoroum Evi 0ix@ ErInImoag VbaTEooLV 

vv Ingotv rTnvotol 9, iv” euninodN aahı x00u0c' 
To® us» 870 „vougn xal ap eiuaros aöroo ‚Erögdn, 

To Ta „Fear £yEvovro' ta Eogara aavı ansdeiydn' 
DOT an 2uod OTouaros tad aAmdıwa ravra 1818490. 


warrog Yvyarloa oöcev. Vgl. Pausanias X 12, 9 Broweooö d& eivaı naroög zal 
’EovudvIng untoös yacı Zaßßnv‘ oil dt avrijw Baßvlwviavr .... zah0dcıw .. 
Moses von Khoren I 6. (Varro bei Lactant. 16, 8). — Schol. Platon. Phaedr. 244 B. 
Prolog 8. 2, 32. Anecdot. Paris. ed. Cramer I 332. 22 #. — (815.) 816-819 Über- 
lieferte Formel, vgl. Phlegon: Macrob. p. 90, 12 Keller: uawousvn utv Evi Ivnrois 
zal dmıora A&yovoa | navra Ö° Unao nooidodca Boorav dvoavdoyera zıdm. Vel. 
Sib. XI 317 ff. — Lactant. div. inst. IV 15, 29 denique Erythraea fore ait ut 
diceretur insana et mendax. ait enim: gyoovor... . 823—827 vgl. I 287 f. Prolog 
S. 2, 33. — 829 vgl. VIII 360. 


812 Anf. vgl. V. 822 | 813 zaA&covoı Rz. aus Lactant. nominatuiri, zaA&ovoı 


DY | 814 yeyovvtav | 815 Tvworoto: TAalzoıo aus Vergil: Aen. VI 36 Bleek | 
816 uawouernv vgl. XI 317 8. — weborgiev P. — Enav Lactant. | 817 uov urnunv 
Lactant. urnunv uov DP. — nomoovoı P. — u’ oödele: d’ oideis P | 818 ueydAoıo 
Lactant. ueydaaım d& BP | 819 0V yao £uol dnlwoev Wilam. od yao Euoi dn- 
001 DYP | 820 d2 Wilam. te DP. — 10... zarelsgev vgl. VIII 359. — Seöc: 
yev£ıns. Wilam.; das erste hat Gott ihren Eltern gezeigt, dies weiss sie nur von 
ihrem Vater, alles spätere hat ihr Gott offenbart | 822 Anf. vgl. V.812.— za... 
£övra vgl. XI 319 | 823 Iontorc. Orte yao: Yvnroicı yao ws (wi F wıR) # | 
824 uövog ebdoxziuntos: 6c Av zVdoxiumtos (öc Avevdoziuntos L) P. — &eip$n 
Castal. 2Inp9n DP | 826 Imooi DP. — nah z6ouoc PBS xöouos naiv 2 | 
827 Eruy9v A Erey$nv d. and. HSS. vgl. VIII 471. Fragm. 1, 16 | 829 vgl. 
VII 360. — Asieydaı Bur. — Subscriptio: &* d& Tod roitov Aöyov, oriyoı‘ 
ad R Aöyog terapros: orlyoı @46 FLT. 


IV. 
/ P2 
Aoyos TETAOTOS. 


- > f] ‚ > 
Krvre, 2eos Acins ueyaiavykos Evgonng Te, 
’ N ’ ’ 
000 UEALPHEYXTOLO dia OTOUATOS UEYAOOLO 
> c ’ 
UEILO ap NueT£gov aavarndia uavrevscdau‘ 
- fi ’ (7 ’ 
00 wevdods Doißov X0N0uNY09005, OVTE uataoı 
5 Avgomanoı Heov Einov, &rampsvoavro de uanrın' 
> \ - [4 x >. ’ b)] > - 
arAa HE0O© uEYaloı0, TOV 00 yEQES EN2a0av avdowv 
or a. A RT ou 
eldmAoıs aAaAoıcı Au$ogcotoLoın OUOLOV. 
> on x 5 ar - ’ < ’ 
ovdE yao olxov Eyeı vam Aldov EIXVOHEVTE, 
’ ’ - ” 
xoporarov vodov Te, B0OT@v roAvamyla Aoßnv' 
> » a Yun > Jr DIR \ Ion n- 
10° aAıL 0» ldeiv 00x Eotım ano XKIoVvog 0VdE UETENOA«L 


2 uelıp$£yzrouo: vgl.113. X1324. (2f. ueyaooıo: vgl. Aristophanes’ Ritter 1016). — 
4—7 Clemens Alex. Protr. IV 50 AdaozarAov (für die Schädlichkeit des Götter- 


dienstes) d& dumm naoasnooucı tiv noopnev Zißvlav‘ ob... +f. vgl. V 326. 
Polemik gegen die heidnische Sibylle, vgl. Pausanias X, 12,6 &0° &yw, & Poißoıo 
caypnyogis ziuı Zißvila. — 6—17 vgl. II 12 ff. — 6 zöv.... Avdowv: vgl. 


Gregor. Naz. Carm. p. 424, 10 M. öv ov xEoes E£erelcoonv. 


HSS.: QVH = 2. APSB= 4. FRLT = #. 


Überschrift: oußlAAng Aöyog EQ 2x ww noopmtr@v außölimg Aöyog ı VH. 
A6yog TETapTog' neol YEod zal dbıayboowv KupWv zal vnoav P negi #.2.0.%4.2.v. A 
köyog teraprog P. 


1 vgl. V. 22. — xA0tE 2 zIale BU x)0e Opsopoeus 22091 Rzach. — ’Aoing... 
Evownng vgl. III 416. — Aving: Baoıleings 2. — usyahavyeos Q ueyarabyeo P 
usyalavze P | 2 boa 2. — usrıydkyzroıo A uerıp$eztoıo PBS ueiıypdiroo P 
noAvp36yyoıo 2. — ueyaooıo Mendelssohn usydAoı RADPP. — navaryyia uav- 
teveodaı vgl. II 2 | 4 wevdoög Doißov xonsunyboog Alexandre wevdoüg Yoißov 
zonsuntooog D wevdn gYoißov zonsuntooogs P yoißov wevdnyogov 2 weüdog 
Poißov gonounyooov Clemens | 5 udvrıs VH uavreısQ | 6 röv... avdow@v vgl. V. 11. 
VII 95 | 7 Anf. vgl. III 31. VIII 379. — didkoıcw: aAroıcı 2 vgl. VII 14 PP. — 
Aıyogtoroow: Al$oız (Ab$oıg H) yAvnroioır 2 Aı$oyainroicw Alex. | 8 oUre BP. — 
oixov: £lxöv” Buresch. — vaov P. — Algov Eirvodkvra (Eixzıc$tvra VH) 2 2. 
iWovdevra BY | 10 vgl. Fragm. 1, 9. 
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ouuaoıw Ev dunTols, 0% RLaGHEVTE ggl Sonn 
08 xza$000V aua ravras Ün oVdevogs auTos doatar' 
00 vVE TE ÖvoyEEn TE zaı nucon NeAıos TE 
aoToa VEinvalı TE xcı lY9V0E00a FaLaooa 
15 xal yn xal notauol TE xol devamv oTOua ANYov 
ztiouara roos Lonv, oußooı $° aua zaonov EEOVENg 
Tixrovres za Ötvdga zcı auneiov ndE T E2alıv. 
00TOT uoL uaortıya dıa PoEVOS NLa0EV &l00, 
avdEMmRoLS 00« vo» TE zul OrR000 Eooetaı aorıg 
20 &x ROOTNS yevang Aygıs Es dexarnv ayızdodau 
AToERrEDG zaraligeı aravra yao autos LAlyseı 
ESaviov. ob de navre, Les, inaxove Dußv)Ang 
2& 60i0v OTOUATOS Povıjv RooXEovros aANF). 
0ABıoı EvIEMAWV xElvor xara yalav Eoovrat, 
25 0000. dN oT£ogovoı ucyav HEeov EVAoYEovTEs 
row nıesıv yaykcın Te nenordores Eoeßinow“ 
ol vnods utv anavras arapvnoovraı ldovres 
za Bouods, eixala AImv ayıdovuare Opa», 
284 zal )idyıwa £bava zal Ayd)uara zEıgomointe. 
13 ff. vgl. II 20f. — (15 oröua any@v vgl. Nonnos: Paraphr. IV 144) — 
16 ztiouere noös Comp: Stoische Anschauung, vgl. z. B. Zeller: Die Philosophie 
d. Griechen? III 1, 172. Ganz dasselbe auch bei Theophil. ad. Autol. I 6 zare- 
v0900v .. T& Eoya adrod... 00x Eis idiav yorow, Alla Eis To Eye Tv Av- 
$00n0v ... 20 vgl. II 15. — 24—26 vgl. III 591 ff. Apolog. Aristid. 15 edgagıorovv- 
Tes add zara nücav Doav Ev navri Bobuarı zal Noto zal Tois Aoınolg dyadoiz. — 
24—30 [Justinus:] Cohort. ad Graee. 16 zai nd diAajoöd mov odrws’ ÖAßıoL.. 
tadra utv odv 7 Zißvira. — 27 —30 Clemens Alex. Protr. IV 62 dAßıoı uöovoı 


11 Anf. vgl. VI 23. — &r: od 2. — ob n)aoHEvra yeol Yvnry Alex.2 ov 
n).00$Evra yeıol Ivnın 2 000° Enk)aoe (Enlace P) yelo Iynrov BP | 12 vgl. DI 12. 
Fragm. 1, 8. — aöröc ünm ovdevöos P | 13 od viE Te dvoyeon TE zal Nuson: od 
voE $ Boa TeIEaraı zai yuson 2 | 14 oeAmyn BP | 15 ve <PP — za... 
anyov vgl. XIV 143. Fragm. 3, 6. — devawv HP devvawv d. and. HSS. — oröue: 
nöuc DEP | 16 Oußoov Aua 2 | 17 Tizrovres PP zrißovres QAB. — Auneloı BP, — 
ne D: avrao 2. — Ehalaı (Eraiaı P) BP | 18 odrws 2 | 19 vgl. I3. — dooa 2. — 
önooa P. — Eoostaı: yiveraı BP, — adrıs A adrois 2 aödıg d. and. HSS. | 
20 üzoıs 2: dexzdenv Alex.2 vgl. V. 47. 86. üzoue) Evdezarns HB &youls) Ewde- 
zaınv QV u£xoıs Evdezaıns P | 21 Eiegev BP | 22 vgl. -V. 1. — Undzove 2 | 
23 noog&ovoav 2 | 24 dv$oono: [Justin.) | 25 Heöv ueyav DV | 26 payscıy nude 
(Justin.). — re < # HS. des [Justin.] + jüngere H. | 27 oi vnoög [Justin.] ®FR 
oi veodg L Clem. otvovs 2. — utv < HS. des Clem. — ndvras 2 Clem. — dnap- 
vroovraı 2 Clem. [Justin.] &dnooroswovow BP | 28 Pouoös eizate Ald9ov Ayıdov- 
uote [Justin.]) Bwuotoı zai Ai4wv (zei al Aidov V) Aupidobuare 2 Powuovg eixaie 
)yov Wobuare PClem. Bwuods olzeia 4. Wo. ®. — Ai9wv.... zup@v vgl. III 31. 
zupaV: parwov 2 | 28a nur bei Clemens, schwerlich echt, vgl. Fragm. 3, 29. 


IV, 11—46. 93 


aluaoıy Zupuxgo» ueuuaoueve xal vaio 
30 Terganodov Asvoovoı Ö’ Evog HE00 eis ueya xzudos 

0UTE pövor ÖESAVTES araodaAov 0UTE xAorciov 

x2odos anzunokkovrss, & dN Ölyıora Teruxtaı, 

000° &0 er aAlorgin »olen noHov «loxgov EJOVTES 

love En’ &g0Ev0S vBow areydEe TE Sruyeonw te]. 
35 ov ToORoV evoeßinv TE xal deu av£oss @AA0L 

0UROTE wıumoovreı avandeinv RodEovreg' 

AA wöroVg yAeıy TE Yelmri Te wuyHilovres 

vzuot APgOCUPyOW ERUVEVOODTEL Exeivors, 

000° wurol 6ESovo draogara za zaxd &oya. 
40 bVERLOToV Yao ATav UEEONWV yY£voo. a2” Orav ndn 

x00u0v za Hontov 219 zxoloıs, nv Heoc autos 

aoınosı zolvov aoeßels 9° aua svoeßeug Te’ 

xal tote dvooeßeas usv Üno Lopo» Ev Avol rEume 

Ixat tor’ Zxıyvmoovraı, 00nv ao&ßeıav Eoegan|' 
45 evoeßees dE uevovoın Ent Seldorgov o0VgaV 

avevua Heov dovros Lonv 9 aua zei yapım avrTore. 
toivwv, ws Enog eineiv, öuodvuadov Lxeivoı navres zara viyv Zißviiav' Ol..... 
30 rerganddov dınodov aravwv Inoav TE yövoısw. — 35f. vgl. III 764. — 35. 34 
Clemens Alex. Paed. II 10, 99 EZunewkw de &yaraı Tobc oWgyooVag’ OUTE.... 
orvyeonv te douwuz£vovg. — 34 vgl. II 73. — 40—43 Lactant. div. inst. VII 23, 4 
Sibylla dieit haec: duonıorov ..... zreuweı, danach folgen IV 187. 189. — 45 ff. vgl. 
V. 184 fi. — 45 evosß£eg: vgl. 111 573. 

29 aluerı Clem. — uewauusve PBP (uewaouuzve L). — Yvolyoı Q Yvcinv VH 
$vcieco ® HS. des [Justin] Yvalarcı(v) P Clem. — Nach V. 29 und vor 30 
teroanöodov dinödov ınv@v Inowv re pövoıcı 2, als V. 30 figuriert dieser bei 
Clem., rerganödov ... yovoıcı | (navroiov‘) Aslcovoı Ö’ &vög ... züdog Alex. 
> Jevoovoı 0’ Alex. es 2 Plkvove ! BP (PAenovcı F) [Justin]. — 

c [(Justin.] | 31. 32 wo 2 | 31 araogalov < 2 | 32 AMEUuNo)EOVTES: UNELOOV 
pre PP Bur. — Elson 2 | 33 000 üg’ em DP 00! Zul 2 oVre &nm 
Clem. — diroroia zoiry Clem. diroreing zoiımg QPP Bur. — £oygöv RL. — 
&yovtas Clem. | 34 < 2 mit Recht; die Construction, die Clemens mit einem 
zugefügten douwusvovs einzurenken sucht, beweist den ungeschickten Zusatz: 
Wilam. — o0d& En’ Clem. ot ni D oT 2m P. — Gooevoc Clem. — te 
orvyeonv: orvyeoiv PP | 35 @v P or A dv QE | 36 Avaudeinv noFEovres — 1175 
37 moxSibovres &2 2 ARD A | 38 &yooocvnyv VH | 39 vgl. V. 155. — 000°: 
ws 2. — ÖElovow 2 Rz. — draodare BP Bur. vol. V. 155. &xiwoye 2 Ra. 
40 dnacı P.— drav Hör ®Y Lactant. önörav dr 2 |41 8397: Hm P 42 zolvos P.— 
aoeßeis F ua Lactant. dosßers Aue ’QDP. — evosßeleg VH | 43 vgl. V. 184. — 
zal torte 2 Lactant. zal roöüc BP. — tinö: £nt Lactant. — Ev nvoi Lactant. 
Eumalıly) QBP. — nöunsı H neuyn RL] 44 <2[ ]Ra. |45 vgl. V. 187. — 
usvovov) 2. — Ent &. koovgav = 1 54 | 46 — V. 189. — eo 2re P<P.— 
dövres P. — Corw: zal Corv DB. — yaow 2 wie V. 189. Plov BY Lactant. 
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alla Ta ut» dexary yeve nahe zavra Telettar‘ 
vov d’ 60° aro rgoTnS yevens Eoraı, tade 1150. 
roBTe ‚uev "Acovgıoı ke Gogovow axavrov 
50 ES Yeveas 200010 bnergerouTE Ev aoyT), 
£& 00 umvioavrog 2rovpavioıo #Eolo 
aörHow roAleooı zei AvdomroL0ım araoıy 
ynv Erakvpe 9410000 varaxAusnolo dayEvroc. 
ovus Mndor zadeAövres Eravyns0V0L deövorow, 
55 ois reveci dvo uodvan' !p ov ade Eooerau Eoya' 
vvE Eortaı 920708004 u£on vi nuaros Son’ 
AoTga Ö’ ar’ oVgavodEv Aehypeı zal zUrAa 0EAnvns' 
ın de 22000 sE1040To Tıwaooonevn uEY@A0LO 
TORALUS momvigeı rolles zai dor’ avdomrmv' 
60 &x d& BuFoo Torte v00L UNEIKUWOVOL HaLasone. 
air orav Eöyejtng ulyas aluarı aAnuwvonrat, 
zaı tote dn Mndoıs Heoocıoi te pVAorıs alvn 
ornostaL dv roldum' Hegoov d’ vro dovpacı Mndoı 
aintovres pevsortau vnto ueya Tiygudos vdmg. 
65 Ileooav dt xoaros eoraı 0Aov 004010 uEyıoTov, 
ois yeven uia zelrcı avaxroging roAVOABov. 
koraı d’, 0000 xev Avdges arevgovraı, zaxi Eoya, 
puvlorudts te povoı Te dıyooraoliaı te puyal Te 


47f. vgl. I 15. — 49 ff. vgl. III 159. (VIII 6-9). — 51—53 Lactant. de 
ira dei 23, 4 alia quoque per indignationem dei adversus iniustos cataclysmum 
priore saeculo factum esse dixit, ut malitia generis humani extingueretur: 
&& 00....68f. vgl. (XI 260.) XII 113 £. XIIT Sf. 107. XIV 122 ff. 349. Orakelstil: vgl. 


47 rad’ Evdezdry Bleek Fabricius Fehr vgl. V. 20. — navrae udla P. — 
aovra te)eitaı = VII 31. XIV 299 | 48 don 2. — Eoroı 2 Eooereı P Eoeraı d. 
and. HSS. | 49 Yynroav BP re Boorwv 2. — ünavres VH | 50 &x yeriıng 2. — 
diezgarteovrog A dirzgaroövrog F? diazogaroüvres RL | 51 din’ odoavioıo P | 52 wb- 


row P evratoıw ® Lactant. adreic oiv 2. — noAieooı Lactant. noAscı 2 nölEoiv 
te DP | 54 Enavynoovoı $oövoısıw vgl. V. 88. (VIII 8.) — $oövoicw: yoövoz 2 | 
55 oig yereai dbo uovvarı DP Eis yeveds dvo uoivas 2. — ride AP Tao 


2PB | 56 — XI 74. vgl. I 375. — udon &v PB Avcoxev 2 |57 < 2|57 el 
VII 204. V 347. | 58 Anf. vgl. VIII 433. — zAö0v0ı 2 zAovnosı P. — 0E10u0I0L . 

usydhowıw 2 | 59 Anf. vgl. V. 84. 132. — nomvigse nöreıs DP | 60 vioor: 
vovooı 2 | 61 euyodıns 2P | 62 dy: rors 2. — Ilöooaısi te D n£oocıg te 2 zal 
negoaıs te P IMEoonsi te Rz. — piromus av) = V.142|63 <A. — doigen 2 | 
64 Tiyswogs VH tiyonros Q tiyouwgs PP Bur. | 65 de: dy PP. — GAov: Unko (aus 
V. 64) 2.— zöouov P. — ueyiorov 2 | 66 XoAvöoßov FL | 67 Zoraı d’: Eooeraı 2. — 
aneigovraı Gfick. Anevkovraı V Zrei&ovreı QH (in H 2 mal) aneiyovraı BP Anev- 
zovraı Badt. | 68 vgl. XI 260. XII 113. XII 9. 107. — gel’yai V pyTei H. 


Hm“ 


2 
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’ > [4 
AVOYDOV TE XEMVIOuoL avaotaolaı TE NOANMV, 
c G ’ \ n x c ’ 
70 EAras OTav ueyalavyog Ext alarvv EAINORoVToV 
’ \ a »p? > ‚ - ‚ 
rrEVoEı Doväi Bageiev Id Aoidı z7o« PEEOVOR. 
x 7 
adrao ds Alyuarov HOoAVaVICKU AVOOPODOV TE 
> n ’ e. 
Atuogs @xagorin TE REQLNLOUEVOV Eviavrov 
’ ’ Gy 2 
&lX001 YPoLTNOEı, OTAXUNTO0poS nviza Netlog 
c x a > ’ o 
75 ALLOF Xov Uno Yalav anozovwe ullav VOL. 
a eeR: | 2 N, n_.N ’ ar DEE 
ngeı d° 5 Aoins Baoılevs ueya Ergos aeigas 
>» ’ \ \ - c \ ’ 
vNVOLW AUETENTOLOV, Ta usv Bvdov vYoa xXElevda 
\ ” c ’ 
nelevoet, nAEVoEı dt TaUDV 0005 ÜWIXaoNVoV' 
a > B c > 
0» poyad’ 2x nol&uov dern vrodkgereı Aoie. 
’ x [4 > ’ ’ u 
80 Dıreiinv de Talcıvav EnIpAlEgeı uAIa NA0av 
— "nr x 
yEDua AVOOG usrYaroıo Eosvyoutvns PAoyos Altvns' 
Im ’ ‚ ’ ’ >) x - 
nde Koortwv neoeraı ueyarn nolıs eig Bayv yevue. 
rc ‚ = > ’ \ 
Eotaı Ö Eiladı velxos' Ev aAAmAoıg dE uavEvres 
x ’ ’ \ ? DIR 
NOLLaS XoMvisovoı nOLlELS, NOALoUS Ö 04E00V0LV 
’ \ x = ar. 30 
85 uagvausvoı' To dE veixog l0000070v AAANA0LO. 
P} ee 3) b) ’ x ’ ’ D]] 
arı ortav Es dexarnv Yevenv uE00RWv YEvos EI9N, 
x ’ ’ x ” \ ’ T 
xcı torte IlEoonoıw Tuya dovzLa zaı Poßos Eorat. 


Phlegon, Mirab. p. 70, 27 Keller zai göovov «iuarögpvorov Jen)aciav TE dewiv 
ATWOEIS TE NIOYWV zal TELOV ZaTaozagpüg Eonulav Te gYovög AulIntov. — 12 Noch 
später vorkommendes Orakel: Kalemkiar, Die 7. Vision Daniels (Wiener Ztschr. f. 
d. Kunde des Morgen. VI 1892 S. 228, 30): Die Söhne Ägyptens werden fliehen, 
von Hungersnot geschlagen. Deine Besitztümer werden vernichtet, und der Nil 
wird austrocknen. — 7%. 78 Altes rhetorisches Wort: Isokrates, Paneg. 89. Lysias 
II 29. vgl. auch Lykophron 1414. — 80 vgl. VII 6. — 86 vgl. V. 47. 20. II 15. 


69 aloywv te nomvıouoi Alex.? mloyov nomvıouoi Te P rioyov T’ Eungmouol 2 
z. nomvıouoi P. — zul Avaoraoiaı nolyov 2 | 71 nAsvon DP. — Poväl: 
Boizeı DP. — PBaoelav 16’ ’Acidı Volkmann Baostev nd’ Acidı 2 6’ Aooidı Baoetav D 
Beostev ı7 (Baoel airn R) 6° docidı ye P|T2 eis AP. — nV00Y000v (nvoYöoov P) 
te PD Bur. nvo00pÖ00v Te P gpavrog EnEiIn 2 | 73 neoın)ousvov Eviavravy — 
II 563 | 74 orayunpöoos P orayvoyögog P. — iviza.... 75... Vwe vgl. V. 151 
76 vgl. V. 138. XIII 122. — H&8ı: &220dı D (9348 dh L) P Bur. — usya &yyos Gfick. 
vgl. V. 138 2BP, ueya d’ Eyyos (d’ üyxos H) 2 ueyas Eyyos PP (XI 122 Q) 
Ausgg. | 77 vavoi(v) 2. — r& ulv: tauwv aus V. 78 2 | 78 nAebosı meledoeı 
Te 2. — tauwv 0008 Öwızdonvovr 2 Te (< A) uoövos & noool (root 7) ne- 
reitaı DU Bur. tsuwv Öoa n. x. Mäls. | 79 der) Mals. Kloucek dewiy 2BP, — 
Avis P üoıs 2 docis d. and. HSS, | 80 vgl. VII 6. — oızeilav 2 | 81 2osvgautvng P 
dev&auevov P. — phoyög: nvoös P. — Altyns: alyıns 2 | 82 nde: 7 de PP. — 
z00r0v P Boorov DB. — ueydın neoeita DV | 83 &v 2 En’ DYP Bur. | 84 vgl. 
V.59] 85 veizosg: vixos? | 86 < # | 86 Auf. vgl. V. 47. — yEvos: goövos PP Bur. 
87 D&ooyoı: utv TTEooeıs PP Bur. — dovrsıe RL. 
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DR ER TEN ‚ y ‚ RR 
AVvTag EREl 0x77rToot0ı Maxmdoves avgnoovoıv, 
\ 4 ’ u 
Eorcı zaı Omßysı zaxn ueronıo#ev a)moız, 
- > Day 8 A 1?’ 7} > - 
90 Kagss d° oixnoovoı Tvgov, Tugıoı 6 arolovvraı. 
x ’ ” u c 2 DE, 
zei Zauov Auuos araoav Un NL0VEOOL KaAumyeı, 
5 > > - E x 
AnAos Ö ovxerı dnAoc, adnıa dt aavra ta AmAov. 
x  \ 4 \ > = \ x [4 
za Baßvrov ueyarln ucv ldeiw, uzon de uayeohaı 
’ > > 
ornosteaı aXoMmoToıw dr’ 2irioı TEıXıoHeioe. 
’ [2 ’ a ” < x ’ 
95 Baxroa xzaroıxn00v0ı Maxndoves' ot d vno Baxtomv 
x r 2 Duke ‚ > a 
za Zovomv pevsovrar Es Ei)ada yalav anavrec. 
b)] > ’ a ’ > ‚ 
E00ETaı E000uevoıs, orte Ilvoauos coyvoodivng 
2.8 _ 
Nova rO04Emv ieomv &s v7j00V kanrau. 
\ ’ [4 ’ x ’ a, ‚ 
xaı 00, Bagıs, nEoecı zai Kvlıxog, nvlza yalns 
‚ = > ‚ ’ 
100 Poaooousvns 0E10u0lcıv OLLOFAIwovVoL HOANES. 
1 N: ’ x G > x B 
nSsı za Podioıs 2020» VoTaTov, GAAG uEYLoToV. 
> ox ‚ y ‚ u > BE - 
ovde Mazıydovins Eotaı z00ToS' all ano dvoumv 
> x > ’ ‚ ET ’ 
Ira)0s avdmosı nOAEUOS UEYaS, © UNO X00U0S 
n ei x > 
Aarosvosı dovAEIov» !yov Lwyov "Irariönoıv. 


88 vgl. das Orakel bei Pausanias VII 8, 9 Avyoüvres Baoıleücı Mazmdoves 
Aoyeddynow ... 89 vgl. VII 161. — 91f. vgl. III 363. — 97. 98 Älteres Orakel: 
Strabo p. 52 ünavres (die Flüsse) y&o wuoüvreı tov Nelov.... ußilov de oi 
nolliv TE zul uahazoysıov Kwoav Zrubvres zal yEıudooovg deyöuzvor noAloüg, @v 
gorı zat ö Hioauos 6 17 Kulızia nord uEoog noo0seig, &p ob zal Aöyıov &x- 
NENTOZE Tı TOLODTOV' »Eooereı.... — p. 536 (daraus Eustathios im Kommentar 
zu Dionys. Perieg. 867 und Tzetzes: Chiliad. VII 572—575). — 99 Kvdızog vgl. 
II 442. — 101 — VIII 160. Vgl. Pausanias II 7, 1 &xazwoe de zul neol Kapiav 
zal Avziav tag nörsıg (der oeıouöc unter Demetrios i. J. 303), zei Podioız £oeic9n 
udhuore 7 vij0og Bote zal To Aöyıov Tere)ioheı Dıßl)ım To 25 viiv Podov Edogev. 


88 vgl. V. 54. — Enel: Eni 2. — uazedoves P. — abyjoovow: Eoovow 2 | 
89 vgl. VIII 161. XI 123. 279. XII 93. — Inßhicı 2 Iißaıcı (Sißeooı P) BE | 
90 Küoss Ö: zaoss 2 | 91. 92 nach V. 96 Alex. nach V. 100 Rz. | 91. vgl. 
II 363. VIII 166 | 92 8: 68 2. — ta < 2P. — dnloöv 2 | 93 mzod DP. — 
uazeıcıw 2 | 94.95 < 7 | 94 dzoevroıcıw Mdls.? — 2p’ 2 | 95 Uno: ano Wilam.? 
96 Es: 2p BP. — ’Eiidda: mv Herwerden, vgl. III (525.) 637. TV 111. — 
enacav 2 | 97 Eooeraı 2ooousvoız = XI 162. &. &. 2 Strabo (Eust. Tzetz.) < & 
(P: Aeineı #7 dog; in A leerer Raum) 7 (am Ende des Verses + P: no609 &Aög 
ding). — Gte: Ore ye P. — IIöoauog doyvoodivng = XI 133. — doyvoodivng 2 P 
ebovodivng d. HSS. Strabos Eustath. Tzetz. &oyvoodivng Strabos Epitome. | 98 eis &. — 
vjoov: Kvroov Strabo Eust. Tzetz. | 99 ob, Bdoız, n&oecı Badt (das kleinasiatische 
Baris) obßaoıg neoeraı Q olßaoız messer PP. — ipiza: eivexa QV ivezaH 
100 Boaooouzvoız zAvouoroıw 2. — Öhosalvovoı (0)E1ı0Feivovsı VH) nöAnes 2 
nintovow ai nöolsız PP | 101 = VII 160 vgl. IIT 486 | 102 oVdt Rz. ovure APP. — 
uazedoving QP. — Eoraı: aiel D Bur. dei P | 103 dosnosı 2. — o: w PD. — 
Uno z00uoc P und z60u0ov 2 inözwuoc D | 104 iralidesw 2. 


‚IV, 8—121. 97 


1055  zal 00, talcıwa Kogıvde, tenv xorT’ Exrowe alLmoı. 
Kaoyndov, xal 08To yaual yovv NVpYoS Eogeioeı. 
tınuov Acodizeıe, 08 dt OTOWOE MoTk 6810u0S 
zomvises, ornon de aakım roAlg idovvFeioe. 
o Avzins Möga zard, 08 Ö ovrore Poaosouevn xsov 
110 orngiser zonpng de xaro aintovo Ent yains 
eis Ereonv ev&n roopvYEelv xova, ola ueToLzos, 
nviza 67 Ooeragov *ouadov rote dvooeßinow 
Boovrais zci 0810u0oloıw alos meraoeı uelav vong*. 
’Aousvin, za 001 dt ueveı dovAsıog avayın' 
115 Sc zal DoAvuoıcı xzax roAkuoıo Herr 
Ira)09ev, vnov dE Heov ucyav LEalaraseı, 
jviX av apPOO0VPNOL MEroLdoTES EvoEeßinm uEcv 
di mom OTVYEDOVS dt YOVoVS TEAEWOL TOO vnoV‘ 
zaı tor am Iralins Baoılsvs ulyas oia te do@orng 
120 gevger’ dpavros anvoros Unto nooov Evpontao, 
ORROTE ÖM UNTEDOV @Yos 0TVYE00To PoVoıLo 


107 vgl. HI 471. — 119—124 vgl. V. 137 ff. V 28Sff. 138—153. 216 ff. 363 A. 
VII 7O#. 140 ff. XII 81—94. — 121 vgl. den [Sibyllen-]Spruch bei Dio Cass. LXII 
18, 4 Eoyarog Alveadov untoozrövog nyzsuoveioeı (s. auch Sueton: Nero 39). 


105 hinter 108 & hinter 107 P. — ov: vol 2. — xz0owde ta)lawa BP. — 
teiv Owe Üimow P reiv now Owe aAwosı 2 | 106 yovv 2 näs PB Bur. < Wo. — 
zıoyos V nvoög QH nöpyog P nöoyög te P. — Eoeioaı QH Eoelodaı V | 107 vgl. 
III 471. — Anf. = XIV 85. — orowoeı nach V 438 Mdls. rowosı ABEP | 108 orhoy .. 
idovvYersa Rz. orıjoeı dE mökıw nöhız Wovvderoa (idovdelce Q) 2 orhosı de nahm 
rörıy evovayvıev DEP Alex. or7on de na)ıy nölız edovayvıa Friedlieb | 109 Avzing P 
Avßing (Aıßöng A auf Rasur) D Avzıeg 2. — Mioa zeid: ouigawa Q < VH. — 
dE ovnore 2. — Boaoosı 2 | 110 ormoiseı: nonvigeı DP. — ziro: z.0v@ DEP Bur. — 
Er yalav DP | 111 Erioav DP. — noög yuyeiv aus noög pvyijv H noög puyeww L 
112. 113 < BP. — öuadov more dvooeßinsw 2 wauagov note dvooeßinsw Gfick.: 
da über Pataras Greuel unter Blitzen und Erdbeben das dunkle Meer seinen Sand 
ausbreiten wird. öuaAöv note.... 113... neodoeı Bur.; Wilam. sieht in dvoos- 
Binow die Verderbnis | 113 @Aög Badt &ARos 2 | 114 ’Aouevin, zai cool dt ueveı 
Wilam. gouevin zei 0: d£ utvar 2 d. de zal ol ueveı P Kouevin (douevin P 
“ouovin A) de re zai 08 u&veı ® Bur. | 115 < BP | 116 voeov 2 | 117 dwie iv: 
wiza  DP. — uv: te 2. — 6iwwow Gffck. öiwovaı QDBP. — orvyeoodg de 
pövovg TEe)Ewoı oO vnoö Wilam. (gemeint sind die Zeloten) arvysoods oreypdvovc 
te)Eovoı oO vnWwv (moovnwv H) 2 oruyeoöov dE Yövov Teikova nowiov D 
orvynoöv de Yövov Teikoovoı nowiov P | 119 oik re dodorns vgl. XII 266. — 
dodorng Struve dodens DVP doriyo 2 = XI %6 2) | 120 anıoros BP, — 
Eöporte«o Anon. Lond. ebpgdrao 2 EÖPGTTOLO D eipodroo P | 121 önnöre 
N umto@ov ayos PBP önnöre Ihum Ioov Üyos A ois nowiv untobav 
ano 2. 
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TANOETOL AAIQ TE NOAAG, xax 00V geil RU9NDac. 
20,401 0 dupi Hoovo "Pouns rEdov aluagovo 
zeivov arodgroavrogs vrto Hco9nida yarav. 

15 eig Zvolm Ö nSeı Poauns ro0uos, Os Vgl vnoV 
ovupAkias Foldumv, rollovg d aua Evdoopovnoag 
Iovdaiov OA80EıL ueyaınv 490va evovayvıan. 

xcaı torte d7 Darautwa DOapov Ö’ aua 0sıouos OA&ooer, 
Köroov Otav noAUxAvoToV ÜNEIRLOVEN uEAav vdme. 

130 a1% ororav yHovins ano bmwyados ’IraAldos yig 
RAVO005 AXOOTVAapHElT Eis 0V0EVOV EigVV Ixnraı, 
noAlac d8 PAESN rolLaS zal andgas 048001, 

Roh] Ö' ai9a10800@ TEpgN ueyan aldEga a0, 
zal Wexades RIRTMOWV Ar 0000VOD old Te UIATOG, 

135 yırodoxzeıw TOTE umvır 2rovgavioro #£0io, 
evosßemv OT PVAoV avaitıov 2&0)£00v0Lv. 
es de duow Tote vezos Eyeigonevov r04£u010 
set za Pouns 6 puyas, ueya &7x08, asioas, 
Eöyontnv dıaßas roAlcıs Aue uvgıadsooın. 


125 vgl. (V. 136.) V 153 £. — 128. vgl. V.143. V 450£. VII5. — (130 ff. vgl. 
v 155£). — 134 vgl. II 20. — 136 eiosßewv vgl. II 573. — 137—139 vgl. 
V. 119-124. V 363 ff. Commodian: Carm. apol. 827 Dieimus hunc autem Neronem 
esse vetustum .. 829 ipse redit iterum sub ipso saeculi fine | ex locis apocryphis 


qui fuit reservatus in ista. 


122 za <#P — mı$roas DP Tıyioas 2 noınoas Volkm. | 123 Aug: 
$00v0 2 Augy ieoov BP | 124 dnoögdoavros PP Bur. — Heg3mide Alex.? nagnidae 2 
div nadide D natida P | 125 & vom P dovging 2. — Pouns noöuog vol. 
VII 48. — toöuos DEP vgl. VIT48 P. — wei: neol 2 | 126 Zorbuwv: noltuov D 
nroruov P. — 8 Qua: doot DP Alex. Bur. — dvdoogorioag Rz. avdooporfes 2 
dwdoopornosı DE | 127 Örtoeı Rz. d’ 02.2081 2DP. — ueyaımv < 2 | 128 Iagyov 


$F Auen D ndyo Aua P | 129 noAlzrvorov 2 en A neoizkvorov PBP 
Bur. Ludwich. Vgl. das Epigramm bei Kaibel: Epigr. graeca ex lap. coll. 846, 3 
(IV. Jh. v. Chr.) y& wEgizhvoTog | Kinoıs; dagegen vgl. Hesiod: Theog. 199. — 
üneoyoorson 2. — uskav: ueyav 24 | 130 ano Öwyados Irahidog yne: ‚eN0990- 
yddog traking te 2 | 131 nvooög: wugög PP. — anoorgapdels 2 vnooro&wag PP 
dnaorgupdeis Alex. dnoorodıweg Mäls. vgl. Oracula Chaldaica ed. Kroll p. 21.24. — 
izdvn BP | 132 vgl. V.59. 84. — p1ESeı DB. — nölmag VH. — zei üvdoag: zuvdoag P 
zal poras Rz.? | 133 79@9.6200@ © | 134 vgl. II 20. — waxddeg 2. — nintovow P | 
155 er odoavioıo P | 136 yikov 2. — 2EoAdzovan DE Bur. | 137 Eysıoousvor 2 

ysıoousvoo P | 138f. = XII 122f.| 138 ueya Eyyos Aeipag —= V. 76. — 
deloov BP, doch vgl. V. 76 | 139 eöyodemw AP. — wvgıddeoow: wodo P 
uvoudo Avdomv ®. 


IV, 122—152. 99 


140 TAnuon Avriögeie, c& de arölın 0BroT 2oo0oıV, 
ol av ApEOGUPySL Tealc ind dovgaoı wirene. 
zaı Kögoov Tote Aoıuos OAET xal pVAorıg alvn). 
eiat, Kunge Tahuıma, 68 d& nAatd züua HaAaoong 


»göper xerueoiyo» avag goıpdeisav deAAas. 
145 set Ö eis "Aoinw NAOUTOG u£yes, 0» Horte Poun 
ur] HVA0000 roAvrTERvoV xara dOuR 
Inmaro' xal dis Exsıta Tooadra za AIR anodwoeı 
eis Aoinv, tote Ö° Eoraı ÖREORTNOLS ROAEU0LD. 
Kaoav dt aTolledoa rag vdası Mauavdgoıo 
150 0000 RErigTovTaL megızalle, rıxo0G O18008L 
Aıuos, orav Meiavdgos Eroxgupn uelav v0mg. 
air Otav evoeßing ukv ar avdoorov aroıntaı 


140—143 Tzetzes: Chiliades VII 564—570 7 Zißvrhe dE eine, | zu» ulyor 
tiv Anöoßaocıv Adpwoı od vowyratı | regt tag Künoov te adıng zal vng Apruogeieg, | | 
zai nos vov Ö Aeßovvıog &lebostaı 2 Künoov. | neot vg Kingov ovrw usv zal 
tig Avtiogeiac' (143) ‚ai al... zarvwyeı | (140f.) ‚dotgası $ Ev teois Avtıöysıe 
ara” ORrvoal. — 140. 141 Anecdota Parisina ed. Cramer I p. 334, 14 sqq.. 
gpnol ya“ TAmuov.... 140. 141 — XII 125f. (59.) — 141 vgl. auch Ta 
Malal. XVII 177 p. 443, 16 & euro de T@ xoövY (Justinians) uerexA,9n Avtiöyeıe 
Gsobnohıc zard zL)Evow Tod Aylov Zvuswv Tod Yavuarovoyod. EigEIN de zul 
&v 77 abıy Avtiogeia yonouds dvaysyoauutvog negıtyov obrwg‘ Kai ov, tdkawe 
nöhıs, Avtıöyov od 290m. — 143. 144 vgl. VIL5. — Anecd. Paris. ed. Cramer 
I 334, 17sq. zal &&nc’ ai ai.... 145ff. vgl. III 350 ff. VIII 72. 


140. 141 — XIII 125£. | 140 Anf. = XII 59. — TAzuov P Anecdot. Paris. — 
d& ntölm DB Anecd. Par. dt nörw QP. — ovnor’ QA oöxer BP oz Ev P. — 
20E0V (iwiz« &v VH) dpoooivyoı teais (vgl. XII 126) 2 
elvexev (Eivex A) &yooodvns trarorz (trtaroiz RL) DP zÜre zazopgo0UrY0L 
teeig Anecd. Par. (doboaoı Ö’ &v Teolg Tzetz.). — inö PP XII 126 2 neo 2 
Anecd. Par. — ninteıc D Anecd. Par. rintoıs P. — Am Rande in H: race 
rasrıcar | 142 Kiogov Gutschmid Xxöoov (oxloov AP) BP zungov 2 
Nvoinv Alex. — Aıuös 2A. — Ast: &r0ı (Eier A) D Ein P. — plronıg ev — V. 62. — 
gihonız P | 143. 144 Dublette zu V. 128. 129: Wilam. | 145 vel. VI5. — « 
«it 2 Anecd. Par. Tzetz. @l ai BP. — dE < P.— utya züua Yahdoong Anecd, Par. 
ueya züue zaklııyeı Tzetz. | 144 So 2BP ae xeunzginow (verb. v. Alex.) 
Hgwousvn Te Haia00oe Anecd. Par. — zobweı 2 Ölyer DP. — dvao gupscioen 
DB dveoosıydelcav P | 145 2E doing 2. — 6v note: Önnöre BP | 146 vd; 
avihoaoe Friedl. eur; ovArjonodaı Q adrig 8 dns D örng &£ VAns ye EP. - 
novAvzt£avov PB | 147 tooeöre zul 422 anodwoeı Badt rooavra x’ 4) anodwoeı H 
tooavraz UA anodwosı QV Tooavrazız Arha (dla FR) naoegeı BP | 148 <PP 
149 Kuoav 2E zaivow D. — nroriedoe: nörlız 6eiyoaQ nörız Yoga VH. — rap” 
Üdecı Meıudvdooıo — V 321 | 150 ördosı E | 151 vgl. V. 75. — inoxevyy 2 
152 edoeßing D Wilam,. Bur. eöoeßin QP. — din’: im BP. — dnöknraı Alex. 
anolmaı D onossıraı P Ölsruı 2. 





*+ 
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\ x > - “ [; 
riorıs zal To Öixaıov ANOXOVUPIN Evi 200u0, 
’ ER} > KR \ ’ 
- u zaAlußoior -—v Er 00% 00tloıoı de ToAucıs 
r- o (97 > ’ x h Bl 
155 Iovres vBoıw 0ESWOLV, ataodala xal Xaxa E0YQ, 
> ’ > \ - '& > N x > ’ 
EVGEBEDV d oVdelc rom Aoyov, alAa xal avTovs 
’ Er } > ’ ‚ 
RAaVTaS UN APOOOVVnS ulya vnrıoı 2£olkomoıv 
[d \ > - 
vB9E0L yalpovres za Ep aluaoı yeloag Eyovres' 
> Ar 
xcl TOTE Yıwooxsın HEov odxErı aoNVv Eovra, 
> x ’ ’ 
160 alla K010 Bovgovra xci ESOAEROVT yeved) nv 
avIomrav Aua ra0av Un 2URENOUOD ueyakoıo. 

& ueReor, ustaseode, Boortoi, tade, unde noos Voyıv 
ravroinv ayayıre Heov ulyav, arAa uedevreg 
paoyave za OTovaxas avögoxtasias Te zal vBgeıc 

165 &v rotauols Aovoaode 020» dfuas devaoıoı, 
- > - ‚ 
yeloas T Extavvoavreg 2; aldEga TOv xa00s Eoyav 
_ > > 
ovyyvounv alteio#e xal evAorlaus aoEßeıav 


154 Clemens Alex. Paedag. III 3, 15 &n’ ovy öcioıg de Töluaız Govreg ol 
narlußoroı 6ELovow ardogala zal zaxı Eoya, grow 7 Zißvhre. — 156—158 
Lactant. div. inst. VII 15, 8 ita enim iustitia rarescet, ita inpietas et avaritia et 
eupiditas et libido crebrescet, ut si qui forte tum fuerint boni, praedae sint 
sceleratis ac divexentur undique ab iniustis... 159—161 Lactant. de ira dei 23,5 
simili modo deflagrationem postea futuram vatieinata est, qua rursus inpietas 
hominum deleatur: zai zörte.... — 162 & u£isoı: vgl. den Anf. des Orakels bei 
Herodot VII 140. — 162. 163 Lactant. de ira dei 23, 7 eadem tamen plaeari eum 
paenitentia factorum et sui emendatione contestans haec addidit: &... ueyav. — 
165 Jes. 1, 16. 


153 dr0x20vp97 Evi (Ev 2 verb. v. Alex.) zoou» Q En’ oby öoiaıoı de TOl- 
uaıs aus V. 154 DEP | 154 so (doch ögiycı) aus Clemens und V. 153 Pf Rz.<Q, 
mit V. 153 zusammengezogen BP (oi dt) naliußoroı (üvdoss) Badt. — En’ oby 
öcioıcı (vgl. II 303) aus Clemens’ öcioıs Gffck. £&. ovy öciaıı D E£. o. öolaıg P| 


mu m € { [2 [2 [277 
155 G@vrag (Corr. von 2. H.) HS. des Clem. — ö&£woıw Alex. ö2Sovow 2 6EGovow 
Clem. &yovow DB Eyoow P. — drdoderha zal zar& Eoya 2 (lem. «rdoyakov 


ehla Te nolla DV Wilam. Bur. | 156 no P nos QB | 157 8&£022owow 
Friedl. 2£or&ozwow P 2£022oovow 2 2£olkzovcw DB | 159 noaüv 2 alev P 

160 zöi0 Boizgovra 2 4640 Boiyovre Lactant. zo6övo zoaivovr«a DP. — yeridinv 2 
te y&vvav Lactant. yevsav DP | 161 Aue 2 Lactant. unAa DP. — Öno nonouod P 
162 Anf. vgl. XIV 87. 215. 259. (335). & uere0ı P Lactant. Auleoı 2 & ueleoı A. — 
usra9E09e < P. — Boorod < 2. — ride QABP OWOH od. TE HSS. des 
Lactant. r@&ya Mäls. — unde... 163... ueyav < PB durch Zusammenziehung in 
1 V. — und: ul 2 | 163 Ayaysrs P. — usdEeovras 2 | 164 orovayas 2 (oTo- 
uczas H) BP orövvyac Mdls. | 165 aevvaoıcı'y) RAP | 166 vgl. III 591. — yeloas 
Znasioavres 2 yeloa 0 Enasipavres Rz. — £s al9Eoa Alex. eis alyEoa DEP Ev 
alyEoı 2. — töv ndoog Eoyo QV | 167 ziAoyiaıs: eboeßiaıs A evosßeinıg PB#. 


IV, 153—181. 101 


x ’ ’ 
aıxoav Ü1a0xEoHE HEos dwosı ueravorav 
> DE ’ \ ’ ’ ” a 
000 oAEosı" madocı ÖdE X0Aov nal, NVXEQ Anavtes 
N x x > ’ 
170 evoeßinv Egitıuov Evi POEOID AOXNONTE. 
>» Q % ‚ Re RE; 
ea d 0v uoı NElFoLoHE XaxXopoovVes, AaAA QOEBELav 
‚ ’ ’ = > - 
ot£epyovres tade ravra zaxcis ÖESaıodE axovals, 
— x ’ a x - ’ 
io Eotar xara z00u0v 00V al oMua WEYLOTOV 
boupaig ‚sahrıyyı, aw 7er anıovrı' 
175 x00uos anas ‚uörnua zal „Hußguuo» NOV axoVoet. 
pAessı dt yI0va naoav, anav Ö oAkocı yEvos avdomv 
x ’ ’ ’ I3G@ Ian ’ = e 
zal raoas nolac NoTauovg F aua NbE HaLaooav 
> ’ ’ ’ ’ Jr > b ’ 
Exxavocı dE TE aaa, xovVıs d Ever al$aL0E00«. 
a9 0 % ’ ’ 
a1). oTav ndn ravra TEPEN 070008004 ylrnrar 
- [ed > 22 
180 zal TE xoLuNoN FEoOS AONEToV, WOREO avnwev, 
> ’ DEN > - 
00TEa za onodınv autos Heos Eunalım avdoov 


171ff. vgl. II 196. Justin. Apol. 120 zei Zißvira d& zai Yordonng yevn- 
ceodaı av yIaorwv Avd)wow dia nvoös Epaoav. Vgl. [Justin.] Quaest. et resp. 
ad orthod. 74 und auch die gefälschten Citate: [Justin.] de monarch. 3. Clem. Alex. 
Str. V 14, 122; vgl. zu Sib. VIII 337. — 179—185. 187. 189. 190 Constitutiones 
Apostolorum V 7 (— Didascaliae apostolorum Fragmenta Veronensia ed. Hauler 
XXXIX 33): el de yhevdLovawErhnves eruorodv Tec TaIc ueregeus YORYEL, TUCTW- 
TETO AVTOVE zUv 1 adrwv NOOYITIE ZipvAa ouTWw NWc avrois Afyovon zard Em" 
air önor Non... 185 zarlwe . 187 80001 ...z60uo . 189 nveüue... 190 &avrorc. 
el rolvvv zal alın Tv Avdoraoıy Öuohoyei zal Tijv nakıyyeveoiav 00x Aoveltaı, 
diazolveı de Todg eboepels Ex Twv LosB@v, udrnv oa Tolg Nusr&goıs Arıorodc. 


168 nızoav: nızoöov 2 nuzoijv Rz. — Udozeose: idoacseE (idoacdaı A) BP 
Wilam. — Yeög dwosı Volkm. Yeös dt dnosı Q Yes Ö ELzı P Heo0 Ö Ecı db 
169 008° ö220sı < Q. — nd) 46)0v Lactant. — Yvneo ünavres Q eineo Ünavres DE 
Yv Goa navres Lactant. | 170 neoitıwov 2 Lactant. neoiwıuov PB neoipnuov A 
eoituuov P. — Qozioavres 2 | 171 I 2. — aaepeıav: anovorwv 2 
172 de£aıode azovars Gfick. de&aote axovals $ 2 ödEnode Axovals (axocis P) DEP | 
173 820» zai onua usyıorov 2 Ev o tods ojua Tervxrar DE | 174 sougpaia 
(doupei«a VH) o«Amıyyı 2 bouyalcı odkmıyyes DP Bur. — Nerioıo Avıöovros P 
175 vgl. VIII 345. — dzoveı 2P | 176 ünar: enav DP. — ö)fon PP | 177 ndoac 
te nöleıs 2. — P < 2. — Yaraooas BP | 178 &xxalon P. — de re: Trade BE 
Bur. — Ö’ Eoost’ aldaroscon QV 8 Eoosreı Yardsoo« H T’ Eooeraı aldaröcoo« 
RL (F?) Eoer’ (£ooer’ P) «ig. B | 179-185. 187. 189. 190 auch in der Paris. 
Excerptenhs. 1043 aus den Constit. Apostol. | 179 Otav: önör’ Const. Apost. — t£iyo« 


Const. Apost. — r&pon onodösooa: Eoua Paris. Exec. | 180 zouufjon P zoıuloon P 
L . . . — r \ \ 

zowion 2 zoıunooeı A (ignem vitaverit: Didascal. ap. Fragm. Veron.). — Yeög: 

zuguog Q. — Gonerov: &yp9ıros Const. Apost. &gy9erog Paris. Exec. — Doneo D 


1 HS. d. Const. Apost. Paris. Exec. öneo 2 2HSS. d. Const. Apost. doneo Castal. 
Opsop. | 181 orovdıyv VHP. — 181 Eunarıv. . 184 zoivov <DP (in P bei V. 184: 
Leine). 
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’ x \ ’ E1 
uoop@oeı, 6T170E1 dt Boorods Aal, oc nagos 700. 
\ ’ x ’ a” 2 7.3,.0.8€ ’ x 2.7 
xal rote d xoloıs EooeT, Ep nm dızaosı HEoOS AUTOS 
’ o < 
zolvov Eunahı Xx00U0V" 0001 d ono dvooeßinow 
[7 3 x \ e ei 
155 ÄuagToV, To0s Ö avre yurn zara yala zaropeı 
3 BD > 
Taprapa T EÜEWEVTa wuyol oTUyLol Te YevonS. 
G bJ [4 [2 > \ = 
0000: d euoeß£ovoı, nalın Inoovr Ent Yalav 


m - ’ r‚ » co \ ’ > er 
189 rvevua Heod dovros lonv F aua zal yagın avTols 
> ’ x 3) ’ 
10 eVoeßeoın' aavres de tor eloowovraı Eavrovg 


> r x 2 
vndvuo» 1jeLlov TEgRVOV Paog El0ogOWvrTes. 
5 ’ * a ’ > 
© uazaoıoTOs, Exelvov Os &s 100v0v Eooereı Av. 


133 ddavarov ueydAoıo YEod zul Apdırov 61Bov 


182 vgl. VII 145. V 230. Apoc. Bar. L 2 restituens enim restituet terra 
tune mortuos quos recipit nunc, ut custodiat eos nihil immutans in figura 
eorum, sed sicut recepit ita restituet eos. — 184 ff. vgl. V. 43. — 187. 189 Lactant. 
div. inst. VII 23, 4 nach Sib. IV 40-43: 60001... yaing | nveöua... adrois. — 
189 = V. 46. — 192 = II 371. vgl. VIII 164. 


182 vgl. VII 145. II 33. — 70@v Const. Apost. eiev 2 | 183 &oreı Const. 
Apost. | 184 Zuanıw QH#. — 8001....185...zaAlıpeı vgl. V.43 | 184 800010’ &v Ei 
Succeßinauv) DB 80001 6’ aö (0° ad L) Emil Övaoeßigoı novngots 7 ühroıs P | 185 NUCQ- 
tov Ivnroi, Tovod' av adkı y. z. Const. Apost. — yalev 2A | 186 nur in 2<P 
(Aelneı in S) E Const. Apost. Par.Exc. | 186 Anf.vgl.II 302. — oruyıoi re yeevrng Gfick. 
orvyin de Te yeevva 2 | 187 vgl. V. 45. — Eni yatav BP ini 200uov 2 Evi z00uw 
Const. Apost. &xt yeing Lactant. | 188 getilgt von Rz.,, nur n 2 < #7 
Lactant. Const. Apost. | 189 — V. 46. — Cor dövrog 8. — Go # DE Const. 
Par. Exc. Goyjv 6° 2 tuunv $° Lactant. — ydow 2 Const. Apost. Biov PP Lactant. 
vgl. V. 46 | 190—192 [ ]Rz. | 190 edoeß&oı QV edoepeoeı H evoeßein (edoeßin A) 
db zvoeßin P. — tor eloowovraı &avroig Const. Apost. röTe zöworrau (zöworzaı Q) 
Eavro'c 2 rör oloovraı &. P tor eloovraı yapıw avrorz (evroizP) B|IAN<PP 
192 = III 371. — 2xzeivov D Bur. &xewos 2P. — Ös... dvjo: Ent yYovög Eooeraı 
(Zoereı VH) dvijo 2. — Subseriptio: 22 Toö Terdgrov Aöyov oriyoı 9. Rn. @. R Abyog 
n£untoc‘ orizoı g a a LT (vgl. die Subseriptio von Buch V) oriyoı g m «' F. 


NV 
Aöyos n£untog. 


AIR ays uoı 6TovOesvra 400v0v #10E Actırıdaov. 
7 To usv roWTIoTa uerT’ OAAvulvovs BaoıL)as 
Alyvarov, Tovs ravrag lon xara Yala pEgEoxEr, 
za uera rov IAAng KoAıtoge, & vno naoc 
5 avroAin BeßoAnTo zei Eonegin XOoAVoAßosS, 
ov BaßvAov NMAsyss, vexuv Ö wosge Bıliaao, 
00 Aıos, 00x "Auumvos aAndEa pyuxYEvre, 
zal usta Tov yevsijs TE xal aluaros ’Aooapazoıo, 
06 uoAsv 2x Tooing, HoTıs rvpos Eoxıoev oguND, 
10 NOoAL0U: G av ust Avaxras, apNıpllovs UETL POrTas, 
za uEera VNRUEKoVS, I7005 TEXVa uNLopayoıo, 
Eoost Avas NOWTI0Tos, 0 tus Öeza dis X00UPB0EL 


1—11 vgl. XII 1—11. — 6 Clemens Alexandr. Protr. X 96 oide yao avgow- 
novs Anodeoöv Terolunzacı ToLozaudtzarov ANtSavdoov Tov Maxedöova dvayod- 
yovres Yeöv, öv Baßvlwv EieySe vexoöv. — % vgl. II 383 und auch XI 197. — 
8. 9 vgl. auch XI 144. — 11 vgl. auch XI 110£f. — 12ER. vgl. I 144 ff. und viel- 
fach die Bücher XI-—XIV. 


HSS.: APSB= &. F.R (bis V. 106) L. T (bis V. 482) = #. 


Überschrift: Aöyog niuntos ® (Feineı oriyos + P) P. Vgl. die Subscriptio 
von B. IV. 


1 oroveovta P orevöoevra XII 12. — zibe Aartıvıdawv Rzach nach XII 1, 
zivaherıvadaov 2 z).wav te (te <L) Aatvav DEP (vgl. XII 34) | 2 7 ou: 
N or XII 2 2. — usr ÖAlvusvovs Rz. aus XII 2 2 user Eooousvovg DB uerwvo- 
uaousvovs P|3 yarov P XII3Q|4 © Rz. aus XII4 2 To DEP. — Üno Opsopoeus 
ind DEP XIIA 2 | 5 dvarorin P. — Beßölnto Rz. aus XII 5 2 dedauaoro PP. — 
Eoneoia P | 6 vexuv XII 6 2 ven DB vaisıv V yövov Mendelssohn | 7 aAnYEa 
pmurgsevra vgl. XI 197. 316. III2. — QAnYEa XI7 2 797 DEP | 8 vgl. XI 144. — 
zei uer& röv (twv VH) Rz. aus XII S 2 Eooovraı BP. — Aooaodzoıo Castalio 
060x010 XIIS 2 und XI 144 QV 2x oaoazoto AP Evodoxzoıo B wg oagxög re P | 
9 Ög wörev 2x Tooing Rz. aus XIII 2 09 9 ESee Tooinv P üs ESeı Tooimv D. — 
dorıg nvgög Eoyıoev Öowjw = XI 150 | 10 domgirovs P | 11 so Rz. aus X1112 
zei uerd Inoös Texva Te dinko@ unkopeyoıo DE | 12 Eooer’ Rz. aus XI 
14 2 Eoraı BEP. 
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’ > ’ - 
79@uuatog apyoutvov' nollumv G ri novAV xgaTN0E1° 
= ‚ - > 379 
- ezsı d 2% dezados r05rov Turov' MOTE ner avrov 
15 aoyew, sToigelom dotıs Agye ro@uuaros aoymv' 
ov Ooyan aıngeı zal Zixehin, uETa Meugıs, 
Meugıs ronvıydeloa de yreuovo» KaROTNT« 
ndE yuvarzos adovimrov Eni zUua NEOOVong. 
\ \ ’ er \ ’ „> x (ar 
za Heouovg Hnosı Aaols za navF vnroTaseı' 
= n ’ > 
20 Ev ua200 de 100v0 Er£on ragadwoereı dog, 
a > x 
05 TE TOIMXOOIOV agıdumv xegaimv ERi XOOTNV 
x = 5 ” 2 > \ ‚ 
Egeı zal NOoTaU0V PlAov ovvouc, 05 T &rı Dkooas 
e7 = en \ ’ er 
ao&sı xal Baßviova' Bares dogt dn torte Mndove. 
= - > - © ’ 
eita TOLWv agıyumv xegaimv 00TLG Aayev, GogEı. 
N ’ $ o >} >» & N Dusa 14 fr 
25 dis dexa d oglTıs) Eneıt agseı, xEegalmv Eri A0OTnV 
a ja >. Kr > => 
Egsı avag' xEivos dt zaF vVorarov 2xzavolo 
»7@ 2) SE: } > > 
i8E$ vdmo *aurmrtın Un avoovioıw* aigac. 
>» 0 ’ 
REVTNKOVTA d orig #egeinv 2axs, zoigavos Eotat, 
dewos OQ15 yvoav röheuov Bayer, 06 NOTE yelgas 
30 7E revens Tavioas 018081 zal Aavra Tagageı 
aI1EIov 2Iamv xreivov zei uvola ToAumv" 
\ !ı x ’ Bl ’ Re 
xal tunseı To Öizvuov 0005 AvI00 TE nalazeı 


16—19 vgl. XII 20—23. — 17 di’ nyeuovwv zazörntea vgl. III 366. — 21 = 
XII 39. — 26. 27 vgl. XII 88. 89. — 28—34 vgl. XII 78—86. IV 119. — 29 dewös 


ögıc: Orakelsprache, vgl. Herodot VI 77, 5 


13 Anf. = XI 18. XIV 54. — nol&uwv ... zoarnjoeı vgl. VII 68. XII 24. — 
novib P nord d. and. HSS. | 14 7£ecı BP. — nowra P|15 doyew: doyiw P. — 
dotis... doxiv vgl. XIV 205. 126. 227. XII 16. — Adyev Castal. Adyy DEP dor’ 
&))aye aus XIV 126. 205 Rz.? — doyiv Castal. doysı BP | 16—19 vgl. XII 20—23 | 
16 Oonzn Rz. aus XII 20 2 Yodzn BP. — uera Rz. aus XII 20 2 zai BP | 
17 di’ nysuovov zazörnta vgl. III 366 | 18 Ei zöue: ©ano dovgt XI 2 2| 
19 = VIII 13. XII 23. — zai $eouove Ijocsı = XIV 56. — zal $eouodg: zal TELovg 
$eouods BD. — zal ndv$ ünoragsı = (VI 13.) XI 86. (XTI 23.) 261 | 21 = XII 39. — 
zeoenv D | 22 Egeı Ausgg. 7&cı DRL (F?) — yilov BP nölac 2 — Övoua P | 
23 Parım P | 24 zeoenv DB. — hokeı: Hecı P | 25 dis Opsop. BP. — + 
Rz. <DP — Öorıs Opsop. ög DP. — zegaimv Alex. zeoinv DP vgl. V. 21. 
24 ® | 26 2&cı Wilamowitz. &ooer’ PB Zooeraı AP. — de: dn ye P. — za 
vorarov: Bagirarov DB | 27 vgl. XII SSf. — dunorw ön’ adoovicw P Aunwow im’ 
avoovinv PD üronov ind av£ovioıcı d’ XII 89 2 &woggov Au’ Adoovioıcıw Mäle. | 
28 vgl. XII 78. — Orıc Alex. dotıs PP. — zeoinv D. — )ayav P | 29 Anf. = XU 
81. (264). XI 41. — yvoowv DEP | 30 örtoeı: dosteı P. — zal ndvra Taodgsı — 
III 187 | 31 24w» XII 83 2 Aaov BP | 32 dizuuov Öoog Rz. aus XII 84 2 dizuor 
(dieunov P) Vbng DP diıoduor Vbwg Castal. Opsop. Wilam. — AlIow re mardgeı 
aus XII 84 2 Alex. 4900 (dodow P) re nardseı DE. 
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air Eoraı zal Aıuotog 04oltoc' eit avazauıpeu 
loalov eo adrov' 2ilygcı d 00 uw dovre. 

35 Tosis Öf er aurov Avaztes Un’ AdAANAOV aroAoüvrau. 
eita tıs Voeßemv VAetno Ngeı ueyas avdomv, 
ertazıs 05 dexaenv xegaimv deixvvoı XO00NAoV. 
Tod dE, Tomzooing xegaing 6 Tı nO@Tov, 2AEyyov 
rals xoaros 2&apelel, ueta Ö aurov xolgavos Eoraı 

40 teroados 2x xegains, *T Epos u000c*, adrao Exeıra 
aevrnXovt agıdumv yegapos Bg0TOg. aurTao En’ auto, 
00TE TELMXo0ING xegalng Aayev Evrorov aoynv, 
Keitos og&oßarng, oreidov G Ext dnow ioav 
uoloav aeızeiimv 00 peväerat, aAAa zaueitar 

45 0v xovıs AAAorpin zoüper vexuv, aAAa Neueing 
avdeos ovvou Lyovoa' user aurov Ö @llos avageı, 
doyvoozoavos ano‘ To d Foosraı oVvoua MOVrov' 
LoTeı za raVAILOTOS AVIE za AAVTa vonoet. 
xal ER 001, AaVagıoTE, NavEgofs, KVAVOYaITE, 

50 zal Er 00101 #Aadoıoı Tao EOGETAL Nuaze avTe. 
tov nET« Toels aoSovow, 6 d8 zoiros opt XORTNOEL. 

Teigonau 7 Toıtalaıva zaxıyD parın ev posor HEodau' 

*Ioıdos 7 YPoorn* xal gonoumv Evdeov Vuvon. 
A0DTov ukv neol 080 Baoıv vaod NoAVXARVOToV 


35—37 vgl. XII 95—101. — 36 evoepßlwor vgl. II 573. — 39. 40 vgl. XII 
124. — 41 vgl. XII 142f. — 42-47 vgl. XII 159—164. — 47 vgl. VII 52. — 
50 vgl. VIII 136. — 51 = XII 176. — 53f. vgl. V. 484 ff. — (54 Lactant. div. 
inst. VII 15, 10 et prima omnium Aegyptus stultarum superstitionum luet poenas). 


33 ÖAolıos aus XII 85 2 Friedlieb örolyıog DB ö Aöyıos P | 34 toodsov 
90 D 9E0 iodtov P. — abröv von 1. H. F. — d° od uw Eövra: Öfuov Exövre 
XII 86 2 $° 7R0v 2övra oder Ö’ nAe0v Övre Mdls. oVdtv £övra Fehr | 36 — XII 99. — 
doeßeov PB | 37 = XII 101. — zeodm D | 38 zeoaing < D| 39 uerd ... Eoraı 
—= XII 142 vel. 178. — zolgavog Rz. aus XII 142 2 uöooıuov DVP uögoıuog Alex. 
40 Anf. = XII 125. — &: 7’ 2x P. — zeolns D. — T Ep%og (tEyog L) uöoog 
(uöoos < A) DE 9 40g96005 (vgl. XIV 28) Alex. nAsıorog96oog Wilam. | 41 nev- 
tizovra .... Boorös = XII 143. — doısuov Rz. aus XII 143 2 dgıyuös DE | 
42 vgl. x 148. XIV 227 | 43— 4 vgl. XII 160-164 | 43 dosißaıng P. — Ö 
+ Wilam. < BP Auseg. — idavr P küavr PD dy@vog aus XII 160 2 Rz. 
45 041& Neusing Sealiger 24° aveuelng D dir Oveunes P | 47 vgl. VILS2 | 
48 navra vonosı = V. 366 | 49 zuni vol P | 50 za < #7 | 51 — AU 176. — 
51 Anf. = VII 65. XI 95. 176. XIV 58. — 51 So XI 176 2, roeis ögEovan ö 
de Toitog baE zoarıjosı navrwv D Toeis doSovow 0 de Toitarog OyWv ÖwE TE 
(ye RL) zoarmosı % | 52 Auf. vgl. V. 333 | 53 "Ioıdog 7 yvworn; PP Ausgg. (yvorn 
Herwerden), unverständlich: ”Zoı, $eöv yr&on aus VII 66. (53). XI 314 Gfick. — 
Ev9eov Uuvov vgl. II 295 | 54 ooro Mdls. 
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ot 
or 


ucıvades digovor, za 2v nalaumoı zaxijow 

Eooecı Nuatı rode, Ortav nor& Netlog 6devon 

yalav 0Anv Alyvarov Eos anyov dere xal 8%, 

DOTE 2/0001 Yyv naoav Enapdsvcai Te d00L0LV' 

oıymosı de yagıs Yalns za doga RE00WRov. 

60 Meugı, ob ut» xAavon Untg Alyunrov ta ueyıora’ 
N000#E yao 7 ueYalms Yalns xoateovoa YEvnoN 
Avron, worte Bonjocaı zul aöToV TEORLXEIaVVOV 
0V0aVO9EV Por ueyarn' ‚ueyaAoo#eve Meugı, 

7 To nalcı deıloroı B00TOLS auyodo« ueyıora 

65 zAavoEnı AOYaAEN xal NTAUUO00S, DOTE vonoaL 
aurıv aidıov Yeov außgotov Ev vepk£sooı. 

RO 00. Anua xoaramov Ev avdomaoıcı TETvrtat; 
av ov Egeuavns 2; Zuoos ratdas Yeoyolotovg 
zci TE zaxıv @rovvog dr avdgacı Tols ayadoloıy, 

70 Egsıs Avril TOOOV Tolav TIOWOV Elvsxa roLvnj<. 

oÖxErı 001 *paveons* Heu Eotaı Ev UAXa0EOOLV' 

2E G0T00v RERTWXaG, ds 000aVOV 00% avaßnon. 
tadra usv Alyiato eos Evvenev 2Eavdnocı 

Üorarim zapo, Ore nayxaxoı avdoss Eoovrau. 


56 (vgl. XIV 119£.) Nilüberschwemmung als Strafe auch bei Artapanos 
(Euseb. Praep. ev. IX 27, 28) no0eAY4övra d& uızoöv töv Neilov ı7 Öapdo (Tov 
Mwöcov) nerdgaı Tov dE nortauov noklyovv yevöusvov zataxkvbeın GAmv Tv 
Alyvarov' ano Tore dk zal Tijv zardpaoıv avrod yeveodaı. — 60 vgl. V. 180. — 
(72 vgl. Jes. 14, 12. — 74 vgl. I 21£.). 


55 di&ovoı Alex. al&ovoı F üv£ovoı RL avgovauv) D. — nardunsı zaxijoıw 
56 Eooecı Zuarı Alex. narducıcı zazatcıv 56 Eoosraı Yuarı ($ Auarı P) BP 
57 zal: nooc P | 58 Anf. = V. 128. Dore zAloaı Bur. 6 Aloe V ög zhavoev P 
ög zAlcoeı Rz., vgl. aber die häufigen Sätze mit &ore: V. (65.) 103. 212. 224. 
305. 351. — yalav dnacav P. — Endodsvoe P. — re 6öoıcıw Mdls. Bur. de 
Boorotsw BP Ausgg. | 60 Alyinroo udkore Rz. | 61 Anf. vgl. V. 123. — 
zoartovoa AP zoareiovca d. and. HSS. | 62 Boroaı zei avrov P Wilam. (Borocı 
zu lesen wie ßo7joe) Boyoaı zadröv DB Bono’ abröv röv Volkm. Vgl. zu V. 65. 66. 
63 ueyaiöoseve Meugyı vgl. XIV 208 | 65 zAcvoeraı (zAaloere L) P. — Dore... 
66 aus V. 351 interpoliert; überhaupt ist die ganze Stelle 60—72 dureh 
Bearbeitung und Umdichtung stark mitgenommen | 66 «aviröv A. — Yeöv 
&ußoortov = V. 277. Fragm. 1, 11167 Anf. vgl. V. 189. VIII 44.79. — ooı Alex. 
co BP. — Izua B Anzuua d. and. HSS. | 68 eis # | 69 re zdxıv BF te zazıjv AP 
zazııv RL zezimm Badt. — En’ Alex. &s PP | 70 rolav roopAv ® („talem alumnam 
i. e. Romam“: Alex.) roiev roopiv P Toiav Toöpov Bur. roiov toönov Hartel 
totov p9%600v Herwerden. — Eivexza nownc vgl. XIV 229 | 71 75 odzerı o0ı P. — 
71 yavsows BP, schwerl., ndvrwg Gfick. — Eooereı Alex. | 73 vgl. V. 179. — 
usv Castal. usv &v DP. — Evenev V. 
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25 ALAC TALAIAOPO00L ZOXOL KAXOTNTa ulvortes 
voymv asavaroıo BagvzTUnov 0Vg«VIOVoS, 
avrı HeoV de Aldovs zal zvodarı Honoxevovres 
70110 ua) allvdıs @)La Yoßovusvoı, vis A0yos oüdels, 
00 voos, 00% axoN, ats uoı YEus 000° ayoosveı, 

50 eidmAmv Ta Exaora, Poorov ralaucıs YEYaote' 
E idiom» de zonmv zal araodalıav Exrivormv 
avdomnroı ÖlSavro HsoVs SvAlvovg Audivovs Te 
AaAKXODS TE AOVOODS TE XaL doyvok&ovs TE, uatalovs 
AWUYOVE XWpoVs zal Ev auol ywvevdLvras 

8 ROMOEVTO uaTnv Ye nenordores Ev TOWVro. — 
Quovıs za Zovdıs *HAißeraı zorrerau Bovin* 
Hocx12ovs te Awos te zei "Eousico » - I 
zal 0 0, A egavdgeug, #Aur] Hoenreia (XoINmv, 
03 Aelipet ROAEUOS T,00..... : IR 

N Ts ‚Öreonpavins De 000 no00d.r Eos£ac. 
oıynosıs alova roL0v zei vooTıuov Nuag 


77ER. vgl. III 30. — 79 vgl. Fragm. 3, 31. [Clemens:] Recognit. V 20 nach 
Aufzählung ägyptischer Götzen: et alia innumerabilia quae pudet etiam nominare. — 
84 Awüuyovs vgl. V. 356. VIII 47. — 88 vgl. XI 234. 


75 tarlaınworoesı P. — zaxol zazörnta: zai te (ye RL) zex7 (zug L 
zazörnre P. — zazörnte utvovres = V.312 | 76 Baovzrinoo P. — oboaviovog: 
uevovres aus V. 75 # | 77 avri 9e00 Castal. avrıdlovs DEP Bur. vgl. Nonnos: 
Paraphr. Index. | 78 @43& $ (F?) — goßovusvoı, ois Opsop. Yoßovusvor od & 
poßovusvoo P| 79 voog Rz. — Üre... dyoosicıw vgl. Fragm. 3, 31. — üre Gfick. 
a yeD Ausge. d P. — oz | 80 ıu Alex. ve BP | 81 <R. — de AFL 
te d. and. HSS. — araodarıwv Volkm. draodariov (draodd)ov A) DE | 82 Eö8- 
Saryro P reisavro Mäls. — YeoÜs... re vgl. V. 495. 356. — £vAlvovg Auhivovg te: 
nvgivovgs Aldovg te P | 83 yovooög re yarzoüs te P. — re uaraiog D | 84 dwiyovg 
vgl. V. 356. VII 47. — ywvslovres P | 85 yes nenoıdöreg Ev TowovVrog: nur 
tolroıg D (keineı Tö niEov Tod oriyov P) | 86 Zoüws: der richtige Name ist 
Zois. — Hılßerar zöntereı Bovin (Bovin A) DP Hißerai, zei zöntereı av), 
Alex., sinnnlos, "A94:ßı: Köntog (Köntog auch Mdls.) de ?’ dAoövraı Gfick. "A. K. 
"Aßvdos Wilam. | 87 Nach Eouelao + nörneg Gfick. | 88 vgl. XI 234. (302). — 
(Hoerreioe noAnov = Oppian. Hal. II 680). — moAnjeov Fe Alex. < $# | 89 oiz 
anoheiwer P. — nölzuös T od D nr. Tod P nöleuos, od Rz. — Nach oV + Aoıuös 
Alex. Danach vielleicht y’ dAA& ob nowijw oder nach Alex. zei oo dizas ye 
90 as < D ons Ra.? — dwocıs Alex. d’ ©: ($ wc) BP. — dou noooyev Egefas 
vgl. V. 192. VII 151. 600@ ye noöosev Eoossas P | IL voorıuov jucg — V. 519. — 
Nach V. 91 Lücke: Rz. | Nach V. 92 in P Raum von 3 Vv. freigelassen, 3mal amı 
Rande: 2eineı. 
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s x ’ q ’ 
nzcı yag Degongs Erl 00» *danos* worte yarala 
2 e% N a0 
zal 01V yalav OAEl zal av$OMROVS ZaXoTEyvorz, 
x > ’ = 
95 eluerı zal verveooı *rao Exrrayloıci Te Pouois* 
” ” - - 
Baoßaooyomv oPEva00: XoAveluaros Apgova Avcoov, 
x ® N‘ * > Pla x ” * 
zaur)nde wauadndov *analsov 00» 0LEd4g0v*. 
x La Be \ ’ ’ x - 
zei ToT 809, ROoLEmv noAVoAßos, NOALG KUUOVOR. 
> \ G ’ T > = 
zAavoeraı "Acis 047 doomv yapın, GV ano 080 
’ ” ’ > \ ’ 
100 orewausvn zEyarnv 2y4con, AirTovo Ertl Yalnsz. 
> > a - - n = 
autos d 0c DOso0@v Eiayev yalav aTolsuiäeı 
’ > Zr r Piz 
zteivas T avdoa Exaotov 040» Plov EZakaraseı, 
G > ’ ER? - 
VOTE utveıw uolgav toıarnv deıLotioı Pooroisı. 


93—110 Ältere jüdische Vorstellung vom Partherkrieg: Henoch 56, 5 Und 
in jenen Tagen werden die Engel sich wenden und sich gen Osten auf die 
Parther und Meder stürzen; die Könige werden sie erregen, so dass der Geist 
des Aufruhrs über sie kommt, und werden sie aufjagen von ihren Thronen, dass 
sie wie Löwen aus ihren Lagern hervorbrechen ..... 7 Aber die Stadt meiner 
Gerechten wird ein Hindemis für ihre Rosse sein... (danach Apok. Joh. 9, 16 ff.). — 
103 vgl. III 544. 


935—111 z. t. (V. 98 <) in einem Excerpt des Cod. Parisinus 1043 (vgl. 
IV 179—190); danach folgt eine &oumveia' Wdov eis avrw‘ röv Ieoonv Aeyeı 
Fozeodaı oliv TO Avriyoioro Eos dvoumv uohlvorra aluarı zal vezgoig Tov Age 
zal t& Svowaorngia oiv nme wauuchdov Suoıov wauuov. zul AEysı nüCEV 
div yiv Yonveiv vv Baoılelav av Poucaiwov zai uer& To bnoorgkweı töv IEoonv 
end dvoumv zul Eoyeodiı eis tiv üylav nölw olv TO Avrıyoloro zal uera TO 
näcev tiv yiv Lonuwocı zÜzEl zarapyslodeı bnd T7g napovoiag Tod zugiov Ju@v 
Inoo0 Xoıorod. Aysı yag noovouiv noınoaı eis Tv üylav nöhım Tov zUgıov Eis 
zoiow dizalav &v vH devrigg avroü nagovoig | 93 Pariser Excerpt < BB. — danos 


($ & Paris. Exec.) Alex. (— ddnedov). vanos Rz. n2dov Gfick. | 94 Anf. = V. 219. — 
zal olv yalav örei Gfick. zai om näcav Öle yalav DP zal yrw Öleiran nücev 
Paris. Exc. — zai < ©. — du dvdowv zazottyvo Paris. Exe. dua 7’ avdownovg 
zazot&jvovg Rz. | 95 Ant. vgl. XIV 84. — nao’ dxaayroıci te Bouors D mag’ Erndyhoıg 
(raoszndy)oız FR) te Bouors P mager &oeı zai naga Bouotz Paris. Exe. .... 120018 
naod Bouois Rz. negın)nosıe te Bwuodg Gfick. vgl. Apollinar. Psal. LXXXH 32 
neoınınosıes onwnds | 96 morvdeiueros DP Bur. | 97 naunimdgi D ovvnandeı 
Paris. Exe. — wauaesndov A wauuesndöv d. and. HSS. wauuesıdov Paris. Exec. — 
inaltov 00v 042900v DP Zunaitow oov 818900» Paris. Exe. End£ov 0ou rov 
03.2300v Gfick. | 98 < Paris. Exc. — norlorße nörzus P. — Eom... mol 
zeuoüce vgl. V. 162. 180. — Für 98f. hat Paris. Exe. näo« de 4Iwv Yonvaaeı. 
Baoıleslav nor'zivorov | II docis BP. — yaoıw, @v Alex. yapivov BD yaoivor P| 
100 2ydonm Alex. &yaoz BP | 101 aörög d° P abrög de Paris. Exc. aurög 9° d. and. 
HSS. — öc.... nrorsuikesı Bur. we neoowv Eayev yalav moleuiteı Paris. Exec. 
dc neoowv Adyev Alyınrov nrossulgeı DP | 102 ? < PP. — Nach 102 folgt in 
DE eine entstellte Form des V. 108 zal zıoois Heodev Puoıhebgs neupdeis Ent 
zoörov | 103 vgl. III 544. — uioav Paris. Exe. — deirotoı: deihoig &v P. 
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autos Ö 2x dvouov elortmoetat aLuaTı 2009 
105 WURCHe» yalav MoALogxO», na0ev Eo7uov. 
air Otav vos &4n xoaTEooV zal 940005 * andes* 
ngeı xal uazaoov EIELOV ol LEararafeı. 
za #2v tıc Heodev Baoılevs reupdeis Erl ToVToV 
aevras oAcl Baoıleis usyalovs zal PoTas apiotow. 
110 ei$ ovrog zoloıs Forau OT apHirov avdomnousır. 
alct 001, xoadin deln, Ti ue taur egediLee 
dnAovv Aiyiaro, ROLVXOLDaVIND aAeycuıp; 
Batve 005 avrokinv, lleg00v ‚reveas avontovs 
zal IAov Tolsın TO Xap0v TO TE uElLov E0804uı. 
115 Eöyontov rotauod dEerF00V zatazkvouov 2xoiosı 
xcaı Ikooas 0A&osı zaı Idmgas zaı Baßviovas 
Meooay£ras TE YıAorroiluovg TOSoLol TE RLOTOV.. 
’Aois 04n zugipAextog Eog 70a» vELayMo8L. 
Deoyauos 7 To zalaı 0er] Borovdov oAslraı 
120 za Iırevn zan£onuos v Avdgmroı0L paveltcı, 
A20ßos 04m dvosı Badov eis BvgoV wor anorlkohaı. 
Zuvova zara zomuvov Eilı00ouEvn NOTE xAavoeı, 


107—110 vgl. III 49f. Lactant. div. instit. VII 18, 5 Sibyllae quoque non 
aliter fore ostendunt quam ut dei filius a summo patre mittatur, qui et iustos 
liberet de manibus inpiorum et iniustos cum tyrannis saevientibus deleat. e quibus 


una sie tradit: 7&&.... — 107... uazdoov vgl. V. (149.) 249. — 108 vgl. V. 414. — 
111 vgl. V. 286. — 121 vgl. V. 316. — 122 Vgl. die 7. Vision Daniels (Kalemkiar: 


104 eiontioeteı BP Exorijoereı Paris. Exec. — ailuerı P fouarı Paris. Exc. 
105 näcev 2onum@v: zal zareonuwv Paris. Exc. | 106 hier bricht R ab. — £yoı 
Paris. Exc. — 90005 Herw. t«aoßog BP Paris. Exec. — andis BP Paris. Exc. 
Ausgg. dvaıdis Gfick. vgl. V. 314. 459 | 107 zei Paris. Exec. Lactant. 9 ed BP. — 


nöhıv 2IEwv P. — E£ahandsas Paris. Exc. | 108 zal x» tıs Lactant. zazel 
(zdxet A) rıs BD Paris. Exec. zai xıooig nach V. 102 BP. — Baoıledg... Toürov 


nach V. 102 ®% Paris. Exe. Lactant. 0o9sraoög (vgl. V. 9%) Baoılebg Ex- 
neupYeis hier PP | 109 pores doiorovg — V.380. III 665. (V 144). — poresLactant. 
vdoas BP navrag Paris. Exe. | 110 &i9 ovurwg = V. 381. 474. — zoioıg Eoraı 
im &p&irov Lactant. zoioız Eoreı dnaugpoitov Paris. Exc. TEL0g Eoraı dpdırov DEP | 
112 dnlod0 P. — Alyınro Gffek. Alyınrov BP Ausgg. | 114 vgl. 13. IV 19. — 
toisı TO naoov A toicıw naoov P Ti 001 To naoov P. — ro re ull.Lov Eoeodaı 
Castal. TO u&320v nor’ EoeoyaıP uEiAlov nor’ Eoeoseı d. and. HSS. | 115 euüpodrov P.— 
&nolosı: roıyosı P | 116 vgl. XIII 33 | 117 Meaooey£tas vgl. XIV 176. — re: re 
zal P. — nıorots Meineke navras DU | 118 doois BP. — oelayıjosı Mein. ora)a- 
ynocı DEP | 119 Anf. vgl. V. 123. 436. — oeuvY: eur) zei Enwvvuog (vgl. V. 
123) ©. — Borovdov (Borovsi B PBorowWov L) BP Basondöv Alex. Poovrndor 
Mdls. | 121 Pv9o» eis (£s L) Basiov P | 122 eilıcoousvn note zAaloeı Wilam.: 
&J1000u£vn (E£Aıoooutvn L) wort zarazıalosı P eilıcoousvn zarazkaloeı D. 
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n To zalaı ocuvn zalL Exravvuog Eganoktirat. 
Bı$vvoi zAavoovoıw nv 4H0va TEepom#eicav 
5 za Dvolmw usyalnv za Dowiznv rolipvAor. 
eiet 001, Avzin, 000 001 zaxa umyavaataı 
AovTos ar avrouctov drıßas JBonS aksyeıvns, 
VOTE KAUCAL GEIOUD TE KARO XL vaucoı RIAYOIS 
tv Avzins Guvoov zal TIVv uvoinvovv ROTE 4E000v. 
130 Eotaı za Dovyin dewog 10Aos eivexza Avans, 
hg yaoıw 7 Awwe 74%e “Pen zazei ng00E8uswev. 
zövroc 04:1 Tavomv yevaenv zal Baoßaoov E$vog 
#201 Aaaisas danedov zara yrv Zvagiseı. 
FeooaAinv AEONV anoicl ToTauos Bedvdivns, 
135 Ihvewög Basogovs uoopas Inp@v aro yalns' 
Hrudavos paozam I700V UOOpES rote Yevvav. 
Eirada TV Toıtarcaırav avauagovcı roımtal, 
jviz ax Trahing io$uo0 aINgEıE TEVOVTE 
LE ueyaang Poyuns Baoılevc ueyag io0#eos pas, 
140 or, pa0', autos 0 Zeüs Erexev zul rorvıa “Hon' 
Oortız zauuovom P9oYYD uelındas Yuvovs 


Wiener Zeitschr. f. d. Kunde des Morgenlandes VI 1592 S. 228, 19) über Smyrna: 
Und es wird sich der Fall von der Höhe ereignen. — 134ff. vgl. VIL 56ff. — 
137—151 vgl. IV 119. VIII 155. —.140 vgl. VII 153. — 141 vgl. XII 92, 


123 Anf. vgl. V.119 | 124 vgl. V. 315. — PıYwvoi A Bı$ovioı d. and. HSS. — 


Eiv: zara P | 125 yowizinv P. — noslgv)ov Dausqueius noAlypvrov BP | 


126 zu.2& ungavderaı vgl. V. 172. — ungavderei Struve (vgl. V.172®) ungeväraı DP 
(vel. V. 172 #) | 127 aövros dm abroudrov Canter navres Er’ avroudrovs P 
navras Em avrouitovs A n. 2. avrö uirovg d. and. HSS. — ywoas P | 128 Anf. — 
V. 58. — Worte zAlocı Bur. Bote zradocı P ins zAadcaı B | 130 zei: yao zal P. — 
eiveza A Eveza d. and. HSS. — Aunne: Aboang Struve Aoßng Bur. | 132 mövrog Alex. 
növrov DP. — ÖlEt Tatoww: Kevralowv Rz. Bur. | 133—136 schwer gestört. 
V. 133 muss wohl nach 135 stehen und etwa lauten ’Hnıdavöc Aa. d. #. yns 
Zvaoiteı, dann folgt 136 ’Hrud. p. 9. u. x. y. mit dem Hinweis auf die Kentauren: 
so nach Wilam. Gffek. | 133 &vaoi&cı A &vaoı7geı d. and. HSS. dveorgeı Wilam. | 
134 ywoav P. — norauoc Bagvdivng vgl. V. 372 | 135 Basiogovs P. — uooyas 
$10@v aus V. 136 BP, zal dnopgjgeı liesse sich hier gut substituieren | 136 Hxı- 
devög Mdls. Gutschmid ’Hoıdavös DEP Ausgg. — $moös P. — yevvav A | 157 Auf. 
vgl. V. 342. — dvaut£ovaı Alex. aus V. 312. avaikovoı P aynl£ovoı D | 138 nANSELE 
TEVOVTE vgl. V. 180. 518 | 139 Basıkevg: Te)eüg % | 140 so Gfick., öv, g, a.0.Z. 
tezev nd 7 n."H. Wilam. 59 paoıw abröc ö Zebs (abrög Zeug PBS) rezev Nde (N 
ö& P) x. Zon B Baoılka Ev y. 6 Zeug Ereze zei n. joa P| 141 uermdeag Buwovg 
DP Ausgg. Wilam., der hier ein älteres abgebrochenes Nero bewunderndes Orakel 
annimmt. Vgl. den Kommentar in den zugehörigen Text. u. Unters. weAumd&og 


vuvov Gfick. 
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- > a x x \ ’ 
$eaT00xonov anolei noAhovs 00V untol takaivn. 
1a > - ar = \ FU | ‚ 
pevserar &x Baßvimvog avas Yoßegos zal avaudıs, 
a \ \ - BI) 
0» ravres OTvy£ovoı BOOTOL zul POTES AOLTOL 
145 DAE0E Yao noAlods zal yaotegı yelgas Ehnzer, 
els AAoyovs Nuapre xal Ex WAODV ETETUXTO. 
x nd x Pr 
ng&ı Ö eis Mndovs xcı Ileoo0v Roos Baoılnas, 
[g ‚ < 
TODTOVS 005 EXOIMOE zal olg xAEos Eyxatidnzev 
x — _ > 
POmAEVOv ucsta tavde zaxmv eig EIvog aAmdEg' 
a x ’ ca RAR, ’ 
150 05 vaov HEOTsvxtov Elev xal Episse nolltag 
’ Id a ’ 
Aaovs eloavıovras, 000v5 vurnoa dizaiog' 
(77 ’ 
ToVTov yao *pavevros* (04) xrioıg ESetwaydn 
x = % rF ’ > ’ 
zcı Baoılels WA0VTo, zei Ev Toicıy uEVEvV a0, 
„7 ’ ’ ’ ’ 
2Solsoav usyaAnv te oA Aaov TE dixaıov. 
>.) GC [4 ’ > ’ 
155 aAR OTav dx TEeroatov !reocs Zaun ueYas AOTNO, 
a - ” > 7 > 
0° ra0av yalav xadelel uovos Elvexa TUuns, 
v - > - 2 
*aurol Xo@rov Ednzav T eivaiim Docadanı“, 
a > ’ > x ’ J u a 
NS d oV0avOIEV aorng ulyas eis ala diav 
\ > ’ - 
zal pAescı aovrov Bagvv avryv te Baßvlova 


145 Als Muttermörder erscheint auch noch der Antichrist in der Ascensio 
Jesaiae IV 2 p. 17 Dillm.: descendet Berial.... in specie hominis, regis iniqui- 
tatis, matrieidae.... 149 E9vos dAn9&c vgl. V. (107.) 161. 226. 384. XIV 360. — 
151 Soovg durnoe dizaios vgl. XIV 329. — 153 ff. vgl. IV 125 ff. — 154 ueydanv 
nölıw vgl. V. 226. 413. Apok. Joh. 11, 8. — (155 ff. vgl. IV 130 ff.). — 158 Apok. 
Joh. 8, 10. — 159—161 Lactant. div. inst. VII 15, 18 Sibyllae tamen aperte 


142 Isarooozönew P | 144 Booroi: Booroi &ir0ı P. — yüreg &oıoroı vol. 
V. 109. — gürtes Rz. navres DE vgl. Paris. Exec. V. 109 | 145 &9nzev BP Lypizev 
Mein. | 146 ucowv Castal. uızo@v (umoov F) BP | 147 Mndovs Alex. ujdov BP 
149 din9:s Gfick. (vgl. V. 161) andes DP Ausgg. | 150 ög Alex. sic BP. — 
eire P| 151 Acovs 7’ eloavrıövrag Rz. — eis (2) drıövrag P.— boovs Burnoa vol. 
XIV 329. — Uuvnoe Alex. duynoe DE | 152 gav&vros DV noogpar£vrog Alex. Volkm. 
(vgl. XIII 90), doch ebenso gut wäre re yav&vrog. — 04m Alex. 7 DE | 153 Baoııjes 
öhovro Rz. — roicı uewev P | 154 2&örecav Alex. 2 d’ Ölsoav A & Ö dlsoav 
d. and. HSS. | 155 reraorov PP. — Aduym... aorno vgl. 11 35 | 156 Anf. — 
V. 365. — uövos < WP. — (eivexa tıunjg vgl. XIV 188. 229. Vgl. übrigens zu 
V. 157) | 157 so (£9eızav P) BP Hv Toı (Opsop.) no@rov EInzav ’Evvario dAvdgei- 
gpövrn Mäls., schwerl.; eivaAio Hocsıdavı ist nicht wegzuschaffen, noch durch Ares 
zu ersetzen. Der Vers passt in keiner Form in den Zusammenhang, oder vielmehr: 
der Zusammenhang ist, wie V. 158f. zeigt, gänzlich gestört, und vielleicht ist hier 
etwas ausgefallen. Da nachher, V. 158, vom Verbrennen auch des Meeres die 
Rede ist, so hat man hier wohl erst nachträglich den Poseidon hineingebracht, 
und vielleicht ist dann auch V. 156 zu schreiben: eivexa« nowng | 158 odoaröser 
T dorno P. — diev Alex. vgl. V. 294. dewiv DEP | 159 adriv te Beßvlove ® 
zal avriv Baßvlova P, 
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160 Iralins yalav #, Ns elvexa TOoAA0L 0Aovro 
Eßoaiov ayıoı aıorol zaı Aaog aAmdne. 

Eooeaı 2v Hynroloı xaxols xaxa UOYINOAOR, 
ala ueveis raveomuog 0L0vs almvas doadrız 
[Eooeraı, aL)a uevel eis alovas raveonuos,) 

155 009 oruy&ovo Edapos, Ort papuaxinv Ero9noas' 
uoryelaı raoa 001 zal raidov ulgıs aHeouos 
ImAvyevns adızog TE, xaxN MOAL, ÖbouogE Tao. 
eici zavr axadagre roAı Aatıvidos alng 
ucıwas 24ıdvoyaons, 1707 zasedoto rag oyNaz, 

m xaı notauos Tißegis ce xAavoeraı, v rapezoıtıy, 
te uaıpovov NTog Eysıs doeßr de Te Hvuov. 

00% Eyvoc, ti Heog Öuvaraı, Ti dt unyavaaraı; 
AAN Eieyes' »uovn elui zal oddeis W Egalanageıe. 
vov de 08 zal 0005 aavras OAEL Heog altv Unaoymv, 

15 z0VxEeTı 00V Onusiov Er Eooeraı &v YHovi xeivn, 
os TO aalaı, OTE 0as 6 ufYas eos EVOATO TIude. 
usivov, @Heous, uovn, Avgl de pAsyedovrı uryeloe 
TaoTa0E0» olxn00v &s "Audov 4000v adeouonv. 


aperte interituram esse Romam locuntur et quidem iudieio dei, quod nomen eius 
habuerit invisum et inimica iustitiae alumnum veritatis populum trucidarit. — 
161 vgl. V. 149. — 162 vgl. 111356 fi. — 163 vgl. V. 342. VIII 42. — 166. 167. 
(168.) Clemens Alex. Paed. II, 10, 99 vei wi zai 7 mag’ yutv noınrızı Öveidißovod 
wg yodyeı' uoıyelcı 16%... navı’ dxayaore. — 166 vgl. III 764. — 173 vel. 
Jes. 47, 8 (Apok. Joh. 18, 7). 14, 13. Zephan. 3, 1. Sehr ähnlich die Anmassung 
des apokalyptischen Weibes in den Visiones Danielis (Vassiliev: Anecdota 
Graeco-Byzant. I 46): zal oradeloa Ev utoo tig Entalöpov Bonosı... Tig Beög 
Av 2uod zei tie divareı dvuornvar tiv Zulp Baoıleiav; — 178 Jes. 14, 15. 
vgl. Sib. VII 101. 


160 Irarimm P. — # ns Opsop. T’ ng A tjoP ns P. — Eveza AP | 161 400g 
aus Lactant. (alumnum veritatis populum) Rz. veögs PP. Vgl auch V. 149 | 
162 Eooeraı P. — Yvnrois U | 163 ueveis naveonuog — V. 342 (vgl. 177. 185. 
484). — uiveıg ® | 164 Dittographie | 165 oöv: öv P. — Eiapog: Edagpös 
:y # | 166 vgl. V. 430. IV 33f. III 764. — woıyeia P. — xal naldwv: TE zul 
avdowv Clem. — ui&eıs &9eouoı HS. des Clem. | 167 dtouoge nacwv: navı 
üzc$aore aus V. 168 Clem. | 169 uawas vgl. V. 184. 485. — xadedoro Alex. 
zasedeto D zadeders P. — nao’ öysac vgl. V.296 | 170 oe: o& ye Rz. vgl. XI 
296. XIII 128. — zAcboeraı, dv Alex. zAabosı zei oyv DVP zultooeraı dv Mdls. | 
171 Are Castal. odre BP | 172 Ti dE umgardaraı vgl. V. 126. — ungaväraı P | 
174 ndvrac: neidas Mdls. | 175 vgl. V. 510. — Er’ Eooeraı: Entooereı Bur. | 
177 vgl. V4163. — uelvov Castal. uoüvov (uövov A) D uovn P. — yhoyedovu P. — 
(rvgl) ... uıyeioa vgl. V. 318 | 178 Taordosöv T’ olznoov ®. 
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vov de aalıy, Alyuate, Tenv 0AopVgouaı Arnv' 
10  Meugı, nova» apynyog Eon, nAnyyeloa TEvovrag' 
&v 001 avoauidss yovıjv pHEYSovra araudn. 
* MWIav*, 7 To nalaı dinolıs xIn$eloa dixaios, 
almoın OLYNOOoV, ONME NAUN KUXOTNTOE. 
vBoL, xaxBv H70avgk rOvov, uaıwas roAVgoNDE, 
185 eivoraans roAVdaxov, uevels non dıa ravroc. 
ROVAVErNG, &revov od urn »00uo1o xQRTOUOE. 
air orav 7 Baoxn To xunaooıov aupıpalmrau 
Aevxov ER GURaOD, unt eimv unte yevoluav. 
© Onßeı, roo 001 To ueya 09Evos; &yoLos Arno 
190 2SoAdosı Aaov' 00 dt eluara para Aaßovoe 
Honvnosıs, GboTNVE, uoVN, xal ravt anotiosıs, 
0000 TO n000%ev Eosfas avadta Yvuov EXovoa. 
*xal xonerov Owovraı aHEoumv eivexa Eoyav.* 
Dunvnv Ö oAkosıs ueyas pas Aldıorjov' 
15 Tevgıpav olxmoovoı Pin usAavorooss Ivdot. 
Isvranorı, zAavosıs' 08 Ö° 6Ael ueyaA00FEvog Ayo. 
005, Außon rayxAavors, tis 2änynoerau aras; 
tis dE 08, Kvonvn, uUEs00rWv Elssıva daxgvoeı; 
0% XaVoN Honvov OTvyEgo0 NO0S xaıgov OAEFEOV. 


180 vgl. V. 60. — 184 vgl. V. 231. 


179 vgl. V. 73 teip: 7’ &v d’ P &w T’ Brei T’L | 180 Anf. vgl. IT 115. V 231. 
242. — Goynyös Eom Alex. doyny& o& te D doyny& ob P. — ninydeloa Tevovrag 
Gutschm. Gffck. vgl. V. 138.518. nAnodeloa tevovros DEP ninoYelca Yavovrov Alex. | 
182 Hvsov P Ausgg. nv9@v D IIsı$w (Exod. 1, 11) Wilam. — xn9eioa A zrnogete P 
ztıodetoe B | 183 alnoıw B aiwoı d. and. HSS. | 184 Anf. vgl. IT115. V 231. 980. BP 
Ausgg. ’Ioı Bur. vgl. V. 484. Mdls. erwartet einen Städtenamen. — uauvac: vgl. V.169| 
185 noAVdazov, ueveis: nolvdazgvuarigs D. — xion Alex. zioa BD ywoan 
x@oe Wilam. | 186 vgl. V. 435. — noMverns P | 187 Orav 9: ÖnörT av Rz. — 
xvr00010v Struve zundoriov BD zundhrov P | 189 OnBaı: 97. zaı (97, zal A) $. — 
od 001 = V. 67. — ooı Rz. oov BP | 190 Aaßoüce F im Texte, am Rande Baloüoce; 
Peroöce d. and. HSS. | 191—227 <A ohne Spatium | 191 zai navr” anorioeıg — 
XI 50. (62.) 286. (313.) VIII 129. XII (94.) 227 | 192. 193 so aus Xl 63 2 Ra., 
8o0a to nobogEev Eoskas AdIEouwv Eivexa Eoyav | zal zonerov dwoyraı Avausdtı 
Ivuöv Eyovoav BE | 192 vgl. XI 63. 287. XII 228. — dvaudia 9. Eyovoa = 
XI 63. 293. — Vor V. 193 Lücke anzunehmen, in der das Subjekt zu V. 193 dworraı 
stand | 194 Alyıonyov P aiyıöonwv te D | 195 Tevxıoav Mäls. Gutschm. reugagır 
DYP Tevyeıp’ Rz. | 196 Ievranorı Alex. nevrandısı DV. — xiabosız' 08 d’ Ölel 
Bur. #Aavosı d& o6ng D xAalosı yao con DV zavceı d Og&osıc Gutschm. | 197 ocs, 
Au. n., tig &ömynoereı ürag Mdls. Bur. & Auß. nayxı. tig oos Egnyioerau atac P 


» Au. nayzı. tis (ti P) 2&nyjostaı üras D | 199 Yonmvovca oruyepöv W. 
0483000 Rz. 0)E900v DW. 
Sibyllina. s 
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200 EZooerar &v Bovyeooı zai &v TaAloıs RoAvygVoors 
MxEaVOos xELadDv AAMGOoVBUEVog aluarı KOALD" 
zavtol yap xaxornta Heod TExvoıs 2roinoer, 
nviza Sıdovioıs Baoıleds Dotwı& Tarızavov 
nyayev &x Dvpinsg aIMFog NoAU xal 0E Povevoeı, 

205 adrnv, Paßevvn, te zai elc Yovov nysuovevoeı. 

’Ivdoi, un $agosite zaı AlYiones ueyadvuoı' 
nvixa yag *rodtovc* Tooxos "Agovos, Alyoxsgaorng 
Tevoos T 2v Advuoıs uEoov oVgavoV augıelign, 
Iao9:vos 2£avaßaoca zaı "Hiıos aupi uetoro 

210 nmgausvos Covnv *regınaunoiov* Nyeuovedon' 
Eooetaı 2Zuromouos ueyas alyEgıos xara Yalav, 
*otomv Ö Ev uayiuoıs* za) Pioıc, WoT An0LEOHaL 
&v rugl zal orovayaloın OAnv yv Aldıoanav. 

uögeo xal 00, Kogıwde, TOV Ev 00l Avyoov 048900v" 

215 nvixza yag orgsntoicı uiroıg Moigaı ToraderAgpoı 
zAmogusvar pevyovra 001m loduolo rag oyInv 
agovoıv ustemgov, Eos 2oidwolv & mavres, 

Tov narcı 2xr0®darra AeToNv XoLVNAatı KaIxO, 
zal 01V yalav OAEl zal xomeı, os ngoTEdeıtau. 

220 To'T@ Yap roı dmxe Yeos uEvos ds TO HoıMocı 
oia Tıs 00 R00TE005 TOv Ovunavrov Baoılmav' 


206—213 vgl. V. 512—531. Nonnos: Dionys. XXXVII 356 ff. — 216 ff. vgl. 
IV 119 f£. — 217 Zug aus der Sage von Simon Magus und auch vom Antichrist- 
(vgl. Hildegards Scivias III 11). Das Material bei Bousset: Der Antichrist 96. — 
220 vgl V. 369. 


200 Botysocı Wilam. Bolreooı D’P Boıreücı oder Boır&eooı Alex. Boiteooı 
Gutschm. — ydaroıs P | 203 Zidöviog Alex. — yarlızavav P | 205 adımv Rz. 
eurn DP. — nyeuovedoeı Alex. yyesuövevoelv) DE | 206 Yagoette Alex. tapßeire DP. 
vgl. V. 106 BP. — zal < # | 207 roirovs BP Alex. Friedl. sinnlos; nvooe.ıg? — 
AlyozeodornsGfick. aiyozeoirns (atlyoxauirnsP) DE Alyoztowroglastal. alyozeparng 
Mein. | 208 dugısri£n P augısrigsı d. and. HSS. | 209 ueröno | 210 negındu- 
nolov D (neoınaunıLov L) P neoinev n6Aov Boissonade neol töv n6Aov Volkm. | 
212 dotowv D Ev uaziuoıs BP Gorooıs Ö’ £v uayiuoızs Rz. dorowv Ö’ 2x uazyiuov 
Gffek.: Der Kampf der Gestime schafft eine neue Weltenordnung | 213 Amp: 
ohov P (orovayarc) ’wdow (yrv) Castal. — Aldıonzwov Alex. vgl. V. 194. 
eiyıonov P aldıönov re D wie V. 194 | 214 wioso Rz. vgl. V. 260. 317. 440. 
wboov BP | 216 dog uote: lorio P. — &4917v Alex. Herw. dugpiv BP | 217 dgovan P 
Ro&ovow DB ü&woıw Bur. — 2oidwoiv & ndvres Bur. Mdls. Eoidwol oe navres DEP | 
219 Anf. = V. 94 | 220 toöro P. — u£voc Mein. uovos DVP. — Es To noıfoce 
221 oia rıce o. n. vgl. V. 364. — nonoaı #,. 


Te 
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XoDTa utv 2% TOLWCDV xEpaADv ob» AAnyadı Öilas 
*GTnoausvos* ueyaroms Erigpoıs dwosıe na0aoHaı, 
D0TE Yayelv oagxas yovlmov Baoıl]os avayvov. 

225 na0ı Tao AvIEWnoısı YoVoS xal deiuara zeitau 
eiveza TS UEyaAng NoAEmS Aaod Te dıxalov 
ooLousvov dır ravroc, 0v E&oyov eiye IIoovoce. 

AOTaTE zei xaxoßovis, Kuxas NEQIXEIUEVE x1]00S, 
AoyN al zaucroıo xal avdgmzoıs ucya Teouc 

230 Brarrousvns zrioens za omLouevng aalı Moigeus, 
vBoı, zaxav Koynye zei avdomnoıs ueya rue, 
tis oe Boot@v Er09n08, tis Evdodev 00 galeanvev' 
v 00i tıs Baoıleds oeunov Blow @Asoe dLpdeis. 
zavra zaxoe dıednzas 010» TE xax0v xaTixivoocz, 

235 xal dia 000 x00u010 zaAcı aTuyes NAAEKINOaV. 
eis Egıv NUEsTeonv TUyoV vorara Tadra TOOPaAAov' 
as Ti Akyaıs; nEioo 68 zal el Ti 08 ugupoucı avdo' 
nv XoT Ev avdomaoıs Aaungov oEias 1j8LloLo 


222 Dan. S. — 226 usyains nölEwg Aaod te dizaiov vgl. V. 154. 149. — 
229. 230 = V. 244. 245. — 230 vgl. IV 182. — 231 vgl. V. 184. — 238. vgl. 
III 582f. — Theophil. ad Autol. II 15, 13 ol y&o EZnuyaveis doreoes zal Aaunool 
eloıw Eis ulunow twov noopyrwv. (Ähnlich auch Aristobul bei Euseb. Praep. 
ev. XIII 12, 10 zei tıweg eionzacı twv Ex Tg alo&oewg Ovres tig &x Tod Ileoındrov 
Aauntnoog avrhv (tiv ooplav) &ysıw tagıv). 


222 zegygalov: zeodtwov Bur. vgl. III 397. — ninyadı (vgl. Hesych: nAnyas' 


doenavog): nAayadı P. — öllas Ewald öiöng DEP | 223 ormoduevog: Onaoo«uevog 
Alex. — Ertons P Eraooıs Gercke. — dwosıs ndoaogaı Alex. dwosıs naoaodaı P 
dwosı ondoaogerı D | 224 yov&ov: vgl. Sueton: Nero 46 z. E. — ayvod # | 


225 gpovoc: Yößos? | 226 tig ueyaans nölsws Castal. tg nölsws tig ueydang 
(te + B) DV | 227 8£0yov Rz. E£oygos BP | 228—237 wiederholt nach V. 245 # 
(230 <L) | 228 zai <P. — zaxas neoızeiusve xnoag Gfick. zazats (zazatoıv ®) 
negızeilusve zyoaıs DEP Friedl. Rz. zazats u. zmooiv Dausq. | 229. — 2441. — 
zal zaudroıo: zei < an der 1. Stelle P. zaudroıo aus V. 244 Opsop. zaudrocı BP | 
230. 231 < an der 1. Stelle #, 230 auch an 2. Stelle L | 230 na/ıv an der 
2. Stelle #. — uoiocıg Alex. wolons BP | 231—245 < A | 231 Anf. vgl. V. 184. 
242. (180). II 115. — doynye zal d. u. nyua Nauck zal njua x. d. u. reoua BE 
(vgl. V. 229). — avownoıs.... nzua vgl. V. 246 | 232 Boor@v an der 2. Stelle, 
800rög 7’ an der 1. Stelle #_ Boorög DB. — ov: oi PB. — yaltınvev Alex. 
yarenıyeı DE | 233 tıs Kloucek tig BP. — öıp$eis B 6ıyeig d. and. HSS. | 234 Anf. 
vgl. XIII 124. XIV 79. — diegnzas: dıd!voac P. — zaxov D xaxwcg an der 1. Stelle, 
ß00T0v an der 2. Stelle # n6A0» Mdls. — zar&xAvocag (Opsop.) Rz. zarazilcas PP | 
235 z60uo010 .... aröyes vgl. V. 481 | 236 Üorere an der 2. St. # &orara L an 
der 1. Stelle und d. and. HSS. — noovßdArov P an der 2. Stelle | 237 nüg ri 
Wilam. nos te DEP Ausge. 


* 


an 
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orE1WoUEUNS Grtivos OU00ROVdoL0 REOPNTOV' 
240 11.5000 uslıotay&ovoa zuA0v roua raoı BooTolcıv 
polve Te xal rooVBaAAE zei Auzga raoıv Ereilev. 
ToVbd Evsxev, oTevoßovls zaxov aoynyE ueyiotov, 
rail daupn zal nev$os 2)eVoetaı uarı xElvD. 
2o4N al zauaroıo za avdomaoıs ulya Teoua 
245 BAartoutvng ztioeng zei owLoufvmg aalı Moigaız, 
lud rI2gaS pnuns dvonydos, avdgaoı aue. 
a12 OonoTav Hegois yad aroognraı NTOJLEUDLO 
AoıuoV TE STovazıg TE, TOT Eooerau juarı zElv 
Jovdaiov uazagmv Helov yEvos odgavıov Te, 
250 OL zegıvanstaovcı HEod MOJv 2v uEooyaioız' 
aygı de xal loxns Telgos ueya KURADORVTES 
Öpoo” aeipovraı GygL zei vepeov Egeßevrow. 
00XETL Ovgige sahrıys 201 E2u0xA.0vov goD, 
006 Erı uawoutveıs aaraucıs &y4Igats dıorlouprau, 
25  *a1r 2mı*ormos TE z0x0v alovı TOONaL«. 
eis dE tus koostar avrıs an’ aldEoos EEoyos Ave, 
02 zalauas 7rAmoev nl EVLOV NOAVZEOROV, 

244. 245 = 229. 230. — 249 Lactant. div. inst. IV, 20, 11 domum autem 
Juda et Israhel non utique Judaeos significat, quos abdicavit, sed nos qui ab eo 
convocati ex gentibus in illorum locum adoptione successimus et appellamur filii 
Judaeorum: quod declarat Sibylla, cum dieit: ’Tovdaiwv .... — uazdowv vgl. 
V, 107. — 251. 252 vgl. V. 24f. — 253 vgl. V. 264. 32 II DIE 
VII 116. — 257 &iRov noAvzdonov: vgl. Ignatius ad Smyrn. I 2... dp 0 
za0N0D Nuelc. 

240 uslıoray&ovoa Alex. vgl. V. 282. usv oraykovon D ukv orvyeovoa # | 
241 yaw£ te zal nooVßal)e Wilam. peivero zal noovßawe D Yp. x. noößawe P. — 
Ausoa P Wilam. Ayuige d. and. HSS. Ausgg. | 242 Eveza P. — zaxv doynye 
ueyiotov vgl. V. 231 | 243 ödupn D 6’ Oupi; F öougi,; L | 244. 245 — 229. 230 | 
244 owLoutvng aus V. 230 Alex. BAanrousvns DPF | 245 nalıv P | 246 zI0e P. — 
dvoonz£os (dvonz&os A) D. — Avdodoı njue vgl. V. 231! 247 Ieooig yal’: neo- 
oing P yr IIeoois Nauck. — anöoynraı Nauck anöoyoıro BP. — mol.£uov A noAE- 
uo1o p | 249 $eiov Lactant. Cod. Bonon. $elov aus Yeiov P. — y£vog Lactant. 
utvos DP Bur. — oboavıöv re Lactant. Cod. Bonon., alle sonstige Überlieferung hat 


oder will mit BP oVoarıwvo» (Lactant. OYFANIWNWN, OYFANISN, 
OYFANIONWN) | 252 2oeßevavr % | 253 vgl. VIII 117. — ovgiygaı A, — 


noheuöxkovov Struve noAsuözrovov DP | 254 old Eru wawoutvaıg Mdls. oVd’ 
Enuuawou£vaus DEP Ausgg. — &yYoaiz Gfick. &4I0005 DV 249000 Alex. | 255 443.0 
(032 A) Eruorigeı te BP 38 neoı& ornoovoı Mdls. 44 Yeös ornosıe? — 
zz # | 256 eösıs A audıc d. and. HSS. | 257 ös Alex. od BP. — Eilov nolv- 
26.0000 Gfick. (zu &0Rov vgl. note ornosı V. 258) &bRov (£iRov P) norizagnov BP 
Ev). Ay)aözaomov Mäls. 
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EBociov 6 &oıoros, 06 NEAıov rorteE oTno0EL 
POvnoas 6MOE1 TE xaAn) xal yelleoın ayvole. 
260 unxetı TEigEo Yvuov &vi 07798001, uazaıga, 
Heioyeves, AAURAOUTE, uovov NENOFMUEroV avdos, 
Pos ayadov osuvov Te TELos *nenognulvor ayvos*, 
Tovdain yaoieooa, aA RoAıs, Evdeoc vurov. 
oVxETL Baxyevocı REEL 0Nv XI0va Ho0s dxadaoTos 


c c - 
265 Eiinvov ouosEsouov &vl oTmFEoow Eymv voiv' 
> - 
alAa 68 zudalıuoı aaldes FEgLTLUN00VOLV 
\ c 
... xal uovoaıs aylaıcı toanelav ERLoTnoovraı 


zavroiaıs Hvoiaıcı za Eüyals Ev Yeotiuors, 
2x UIXQS 6TEVOTNTOS 0001 zaudrovs Urlusıvear, 
270 alelova zai yaplevra *xaAov ao&ovoı* dixauoı' 
oi dE xaxol orsilavres 2n’ aldeoa YAmooav Adeouov 
zavoovraı Aukkovres dvavriov AAAMA0ıD, 
adrovg dt xoUwovow, Eos *x00uos allayjj”. 
Eotaı d 2x vepimv Oußgos rvoös alyougvoıo' 
275 KOÖKETL XA0NEVCOVGL BEOTOL oTagvv ayAaov 2x yng' 
AaVT AORaOTa UEVEL za AVEOTE, Ayoı vonocı 
Tov xoVTavın navrov HE0v Außoortov alkv 2ovra 
AvIEWRoVS HVnTovs za unretı Fvnta yeoaigeıv 


260 ff. vgl. III 785. — 261 nenognusvov üv$os vgl. V. 397. 427. — 264 vgl. 
V. 253. — 267 f. vgl. V. 407. — 276 vgl. II 539 £. 


258 6: öy’ Mein. — orjoeı Gffck. Bur. orzoe(v) BP Nauck Mdls. (vgl. Jos. 
10, 12), doch handelt es sich hier nicht um Josua, sondern um die Wiederkunft 
des Herrn, vgl. z. B. Lactant. div. inst. VII 26, 2 et statuet deus solem | 259. 
260 yorhoag .... zEilecoı udyaıga A durch Zusammenziehung | 260 &vi or/;$eooı, 
udzeıoe Bur. vgl. III 368. 483. XI 259. un oriYeooı udyaıya D N orıdeoı 
udyeıwav P Evi orjdeocı uayeige Volkm. | 261 Yeioyerng D. — uva DB. — 
nenodmusvov Avdos vgl. V. 427 ] 262 Eros: 9aAog Opsop. — nenognusvov üyvog 
(@yvos L) BP, verdorbene Dittographie von V. 261 | 263 zei nörız vgl. V. 290 | 
264 neol op Struve neoowv D (neo owv F) E | 265 Öuöseouov Evi ormdEcow 
&40v voiv PP, nicht zu ändern, es bedeutet: da er sich zu demselben Gesetze 
bekehrt hat: Wilam. | 266 zudaiınov P | 267 so Volkm. Gffck., zei uoboaıs 
ylwooaıs Aylaıcım Enıorjoovraı todnelav P xal uoioas ylwooaız üylaıoıw 
enuornoovreı D (yAwooaız also Glossem, vgl. auch V. 197) zei Motoaus üyiaıs 
enıornoovraı todnesev Bur. | 268 Yvoiyoı Rz. — ebyats Ev Yeorluoıg Bur. ebyeis 
Ev$eotiuoıs D eiyais tais Heoriuoıs P Ebyjow Seoriuoıs Struve | 269 wıxojs 
Rz. | 270 zei < P. — zaröv Aokovoı DV Evairdgovcı Mäls. | 271 zarııv P. — 
aseguoı P | 273 Ewc dAlay97 6 x0ouoc Rz. | 276 Anf. vgl. III 647. — ndvr’ 
&onaora uevei Wilam. navre utv Gonaora BP. — you... 277 vgl. V. 65. 351 f.— 
vonoaı Alex. voran (voran A) D vonjosı P | 277 Anf. = V. 499. — Yeöv Außoorov — 
V. 66. — eliv £öovra = V. 360. 500. 
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unde zUvas zal yünas & Alyurros zartdeızev 
280 oeupÖveıw OTouaTEooı xEvols zul Yellcoı 11MOOLE. 
evoeßenv de uovov ayia ysov ravra tad olocı, 
vaua uslıotaylos ano nerons nd aro anyis 
za YAayos außoocıov devos ravreooı dizaiorg' 
eis Eva yao yevernoa Heov uoVov E&oyov Ovra 
235 NAnıoav Eboeßinv ueyalnv zaı riotıw Eyovres. 
a)1a Ti dm uoı Tavra vOog 00@0G dyyvalike; 
aotı dE 08, TANUmv ’Aoin, zatodvgouaı OlXTODS 
za yEvos Iovov Kapav Avdav KoAvygUonnV. 
ciat (001,) Zagdeıc' alat noAvnoare Toaldıc 
290 aiat, Acodizeıa, za oA ©c anolsiohe 
6E10u0ls olABusvVal Te zal elc zovıv al.ayFelcaı. 
"Asidı 7 dvogpeon [|Avdav Te ) _ RoAvyoVoo»] 
Aot£udos onx0s ’Ey&Eoov anyv©usvos 
ze20uaoı zaı 0E10u0loi XoF izeraı els ala diav 
295 NXOMNVNS, NOTE vnag Exızivlovow aeilaı. 
*yrrıa G oluogsı* "Eysoos xAclovoa rag 0y%aıs 
zal vnov Imtovoa TOV OVXETL vaLetaovre. 

279 vgl. V. 77. IT 30. — 281—283 Lactant. div. inst. VII 24, 14 et alıa 
(Sibylla) eodem modo: evoeßewr ... — 281 etoepEwv vgl. II 573. — 282 vgl. 
III 622. — 283 vgl. VII 211. III 622. — 286 vgl. V. 111. — 289 vgl. II 459. — 
290 vel. III ATıf. — 293. 294. 296. 297 Clemens Alex. Protr. IV 50 «dr 
(Zißvi)a) ulvroı 2peinıe Toog vewg no00aYogeveı, tov usv vg ’Eyeoiag Agreudog 
1douası zal GELGuUoIS zaTanovriosoFaı ng0umvboVoa 0VTWg' Untie... 

279 &: &c A AT Ra. | 280 oroudtescı zevois Nauck.? Gfick. groudresan 
veoıc D or. vooıg P oroudreoow &otz Alex. | 281 evoepfEwv dt uovwv Ayla „How 
Lactant. &8oaiov 6 zI%0v Ayla Eorı (Lori A) D EBociov dt uövow 1 yI@v Ayla 
dort P. — navra rad olosı A Lactant. navra Ö’ otoeı d. and. HSS. | 282 ueiı- 
oray&ng Lactant. uelıorey&ovo’ Alex. — 70° and nnyng Lactant. zal dı@ yAwoons 
(dieyiwoono) P) BP aus V. 240 ! 283 yAayog Lactant. ya’ BD ua’ P.— 
&ußooolng Lactant. | 284 Yeöv .. Övra: uövov 7 £%oyov Eovra P | 286 6% 
< %. — Zyyvarieı AP | 287 vgl. VII 114. XIII 119. XI 122 | 288 vgl. II 170| 
289 Anf. vgl. V. 126. — 00: + Mein. Nauck < BP. — ci ai nolungare 
Tod}3ız Mein. ci di zai noAvhoare todhlız D ai ai noivnoaroı rodhrez P | 
290 Anf. = XII 280. — zaiiy nölı vgl. V. 263. 317 | 292 Aocidı 7 Alex. dooie 
(doie A) ı7 BP ’Acidı de Rz. (Volkm.) — Avdov Te yEveı nolvyolowov aus 
II 170 Volkm. Avdov te noAvyo. tilgt als Interpolation aus V. 288 Alex. — 
Nach V. 292 Lücke anzunehmen | 293 Prosa: Wilam. | 294 yaouacı Clem. # 
yaouerı D. — ikeraı A Heeraı P H£ere P. — diav Gfick. dewijv BY — V. 158 ] 
295 nonveis P. — Nire Rz. nd Orte B Hoi Dre P ig Üre Castal. — ve P. — 
derrcı Castal. diraıc DE | 296 Inte $ olumseı (d’ oluwses P) DP Clem. 
Ausgg. üntia oluwgeı Mäls. — nao’ ÖyYaıs vgl. V. 169 | 297 veov Rz. 
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x ’ x x ’ 
zal tote Hvumdeis eos aydıros al$Egı veiov 
> ’ - ve \ mr 
0VoRVOFEV AINOTINOR BAAE XUTa xOETOS avayvov. 
> x - 3” = 
300 avri d8 yeıumvogs HEgog Eoostar nuarı Tode. 
x ’ x * ’ ?>x Ir x ” * em = 
zal Tore dn *usrenemt * Eotaı *avdgsooı”“ BooTolcın 
x ’ > c ‚ 
ESoA&osı yao navras avamdeas VWYırdoavvog 
Boovrais TE 0TEIONRaIS TE XE0aVVvolg TE PAeyedovoer, 
> ‚ x > = > 
avdoaoı Övousv£scor, zal Ss aosßels OA0HgEVOEL, 
[d ’ x - ’ 
305 DOTE uEveıw vexvas zara yns rAEoves Yaua$oıo. 
(d} x \ ’ LAN ’ * ’ * 
SE Yao zal LZuvova E0» xAalovoa *AVXOVOYoV 
> 5 > - > er 
eis * EpEooıo* nVLas xal auTn UaAALov oAdlraı. 
‚ SR: \ ‚ = ’ 
Kvun Ö n uoga 00V vaucacı Tolis HEonvevoroug 
b) ’ > ’ > - >’ or \ 2 ’ 
Ev ralaucnıs aHEmv avdomv adizmv xal aHECUmv 
< ER} > ‚ ’ > >) ’ 0 ’ * 
310 OLpFElo OVXETL TO000V Eg alFEga "agua RO0odmoeı*, 
> x = x r 
aAAa uevei vera Ev vauacı *xvunoıuoıw*. 
\ Fa ‚ c u ’ 
zalL TOT AVaLaSovomw OUOO KAXOTNTE UEVODTEL. 
’ = > > T ’‚ 
eidnosı omusiov Eyov, av$ Wr 2uoynoev, 
= R — > 
Kvualov Ödnuos yalsros xzal PVIov avaudeko. 
an 903 > [gE \ Le - 
315 EF OT avaasovoı zaxnv XHova TEpomdEloav, 
EEE - = 
A&6ßos vr Howdavov almvıov Lgaroleitau. 
alat 001, * Keozvoa*, zaln ROAL, MaVEo xOuor. 


300 vgl. VIII 215. II 157. XIV 299. — 306 vgl. V. 122. — 316 vgl. V. 121. 


298 Seöc... veiwv = Xl 311. XII 132. vgl. II 27. — Aydıros: &psırog 
zei P | 299 zoarog (zoarovs B) D. — Avayvovg D | 300 vgl. VIII 215. XIV 299 
301 ueriner BP usya nu Rz. ueya deiW’? — Eooetaı (Eoeraı A) DB. — ür- 


dosooı Boorotsıw DV Ausgg. navresoı Bo. Gfick. vgl. V.331. III 195. 210 | 302 navreg 
yao 7 | 303 vgl. XIV 38. — Boovt7 DB. — te oregoneis: doreoonais P | 304 avdgcoı 
Svausvescorı DEP Alex. üvdoac dvausr&ag te Opsop., doch vielleicht sind die feindlichen 
Männer das dritte Zerstörungsmittel. — ££0Ro9osVoe P | 306 Avzodoyov BP 
Avzoöoyov Friedl. Rz. Zauoovov Alex. Avpovoyöv (gemeint ist Homer) Gffck. vgl. 
‘Orph. Argon. 7 | 307 Egyeooıo DEP Ausgg. ’Eo&ßoıo Mdls.? | 308 uwei) Rz. 
309 &v» narducıs dIEwv Klausen &v narducıcı Yewv DB Ev nardunsı Yewv 7 | 
310 öıpYeio Klausen dıyero D dıyeioa P. — 60009 Klausen röv oöv A Bur. ro 
oov PB röoov P. — üogua noodwos DP Ülua noodwoeı Castal. yaoue (Alex.) 
noooioeı? | 311 vezon Rz. — zuvumowı D zvusloıcı P Kvueioıcı(v) Opsop. Ausgg. 
zvav£oıcıv Gfick. | 312 avaıdSovowv Alex. dv Efovow DP vgl. V.315. — zexörnte 
usvovres — V. 75 | 313 eidyam BD | 314 Kovualov: ziuwv yao PD. — yölov 
avaıöic —= V. 359. vgl. 504. — ovaudts Rz. andes BP. vgl. V. 106. (149) 
315 vgl. V. 124. — öT’ dvaudgovoı Mdls. drav EEovoulv) BP 6rav ald£woı Alex. — 
zazxıv: &ijv Rz. | 317 Anf. vgl. V. 126. — x2ozuoa P xöoyvoa (aus z6oxVge, am 
Rande: iowg xz£ozvor P z6o/vo« A) D Kißvor Mäls. — zer} nörı vgl. V. 263. 290. — 
za: zazıı Opsop. vgl. V. 394. — nabeo zwuov vgl. V. 394. — zwuov Alex.! 
(z@uov Alex.2) zwunv D zwun P. 
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zal Tegaroiı, yaia uovn HRodrolvı) uıyeloe, 
Egeıc, Ov nenödmras Eye, 45009 roAddazgvV 
320 ds YAv Xmoauevn raga yevuacı Ieoumdovroc. 
retoopuns Toirolis te rag vdacı Maravdgoıo, 
zUuaoı vvxTegiwolsı Ür Movı zAnNom#elce, 
aodnw E£oAkosı 08 HEoIo Xo® Nds zoovore. 
un uw 29EAovoav EAetv Doißov iv yelrova yaoar“ 
35 Miintov ToVpEonV anoAcl roNoTno rot avoder, 
av$° av eilero iv Doißov doAdsooav doıdıv 
*Tv TE 00p7v avdomv uelkınv za omyoova BovAnv*. 
Led, RayyEvEtog, TOVPEET yyovi T7 NoAvzaono 
Tovdeie usyarn, Iva 005 yvauas Eridmuerv. 
30  Taurmv Yap aomenv Eyvoc, Heoc, Ev yapiteooıv 
&c TO doxelv RE0YaDL0Ua TEOv Ravreooı Booroioıy 
eivaı xal n00084Eıv, olov Beos &yyvahıkev. 
iusion Toltalcıva ta Oonrov koya ldEodaı 
zal teigos didalaooov vn’ "Apsog Ev zovinoıw 
335 OvoOuEvov rotaumdov Ex’ iyYvoevrı z0AUußo. 
Eirnonovre talav, Levgeı nork 0° ’Acovolov als, 
*els 08 uayn* Oonrov xoareoov 09Evog kEalaraseı. 
zıv te Mexndovinv BaoıLeds Alyurrıos aiet, 
za zAiua Baoßagızov biwe 09Evos jyeuovnov. 


318 vgl. XII 280f. — 324 vgl. Pausanias X 12, 5 adrn 7 Zißvrla (Hooyian) 
apizero „.. zal & Kidoov tiv Koloywviov .... — 326 vgl. IV Af. — 338 vgl. 
V. 504. 


318 zei: zal ov P. — iesa nolıyala DB. — uovn: uovn y P. — ID.ovrovı 
Bur. Gffck. vgl. V. 177. Strabo p. 622. nAourw BP | 319 nenösnzas Castal. 
nenoinzag DP Bur. — noridazov P | 320 Geouwdovrog: ein solcher Fluss in dieser 
Gegend unbekannt | 321 ag’ Üdacı M. = IV 149 | 322 nova #. | 323 709 Ade 
Wilam. 097 te BP — noovoia PB | 324 unverständlich | 326 vgl. IV 4. — 
dolteooav D. — Goıdijv Alex. avdızv BP | 327 Vor V.327 fehlt 1 V. des Inhalts: 
und (Milet) verwarf: Wilam. Es ist dann V. 328—332 der Inhalt der Bovin7. — 
oopijv PP Ausgg. oopwv Mdls. Gfick. | 328 rovgpeoj: toapeon Struve. — 
< # | 329 Iovdaeiy Rz. — ueydin, iva odc: usyah Iwaocoas P. — Enidwuev 
Struve &uudnuerr DE | 330 Eyvoc Alex. Eyvo BEP | 332 zai: te P. — oliv 9. 
&yyvdlızev vgl. III 165. — Yeög: ?’ P| 333 Anf. vgl. V. 52 | 334 Aoeog Wilam. 
a2oog DEP Ausgg. | 335 ovoöuevov: olbow utv DB. — iyYvdoyrı (zum fischenden 
Tauchervogel ins Meer hinabstürzend) ? | 336 EAAnonovre tarav Alex. 8 onovre 
ta)aıwa D Eiimonovrov Te ta)aıwar P. — Levkcı note 0’ ’Aoovolov Alex. Gev&eı 
c’ Aoovoiwv D Lel&esı norz doovoins P | 337 eis 08 uayn D eis 08 udymv P eioı 
uazn Nauck Avoıudyn Bur. Avcıudynv Wilam. | 338 vgl. V. 373. — mw te 
Mezndovinv (uazedovinv P) DP yrv te Mazndovinmv Gfick. vgl. V. 373. yrs te 
Meazndovins (£. Aly. üg£eı) Rz. | 339 nysuöovom P. 


V, 318-360. 121 


\ ’ ’ 
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3 ’ - > x ’ I. Dwl 
Ev yaln Halczon 0400» daxos 2EanoiEohaı. 
> > Go 
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\ ’ - \ *2 - * 
345 Boovrndov zeladnua, Heov pyovnv *Erazovcar”. 
Sp > - ‚ a DEIN 
nellov Ö' avToo YAoyss apdıroı oVxET Eoovraı 
> on \ ’ 5 
ovdE oEeAnvaing Aaunoov Paog Eooeraı aurıg 
c - c ’ x c 
ÜCTETI® xa10®, OroTev FEos NYEUoVEVoN. 
’ ’ ’ E73 
zavra uslavdein, 0zoTin Ö Eoraı xara yalav, 
x ’ nd ’ x \ ER 
350 za TupAol u£oones H7oks TE xaxol zal OuLve. 
3 2 ’ © Z 
Eoostaı nung 2xelvo 100r0v ROAUV, VOTE Vonjocı 
> ” x > ’ 
auTov araxta Heov AUVERiozonov 0V0RVOHL 00. 
2 ’ ‚ ’ > ’ 
autos dvousveas avdoas Tote Ö 00x EAenokı, 
> = 30..5% ’ 33 
aovav nd olmv tavomv T aylics Eoıuizov 
’ ’ ® 
355 &x$voıalovras UOCKOV UEYAAOV XEIO4IUEHV 
> ’ DRANG = x a ’ - 
awvyoıs F_ Eouais zei Tols Ardivoıcı Heolcı. 
c x ’ ’ \ 
nysicdo de Hews oogin zei doga dızalon 
’ x x ” > n4+ 
un rote Yvumdeis Feog apdtırocs ESANOLECON 
end > ’ \ -.n > 
aav yEvos avdomnov *Piortov* zal pVLov avaudes, 
- - x ’ 
360 det oT£oysın yeverjoa HEov 000» altv Zora. 


356 vgl. V. 82. 495. III 30 ff. — 358—360 Lactant. de ira dei 23, 8 deinde 
alia Sibylla caelestium terrenorumque genitorem diligi oportere denuntiat, ne ad 
perdendos homines indignatio eius insurgat: un note... 


340 Haugvroı (vgl. V. 460) ovv (Alex.) Rz. naupirıoı ev DP. — Ilıoidauoı 
Opsop. nucidesoı BP Ilıcidyoı Alex. | 341 zoareovor: zoaveovoı Alex. | 342 vgl. 
V. 137. — usveis nav&onuos = V.163 | 343 danos D | 344. 345 So 2, Eoraı Ö’ 
al$Egıov obgavod ebod DV. 345 Po. x. 9. p. Enazodoaı FE.’ alyolng brav obgavög EVg. 
Un. | Bo. #. $. 9. &naxobon (ein Donner aus heiterem Himmel) Gffck. £. ö’ atdE&gıov 
Ava oboavov zugiv ... Enazoüceı Alex. | 346 &ypdıroı: &yızı D | 347 aörıg A aüdız 
d. and. HSS. | 349 ueAav$ein‘ oxotin Alex. ueiawein (ueAavain B) oxotin (ozoru) ®) 
DE Lobeck | 350 te < # | 351 Bore... 352 vgl. V. 65. 276. (III 796) | 352 avröv ... 
navenioxonov vgl. 1152. — navenioxonov: nahm Eniozonov P. — ovoavöhı no6 = 
1267 | 353 adrov P. — dvousvias Ö’ üvdoag tote oVz ® | 354 vgl. IIl 523 | 355 &x- 
$voıabovras A 2xY$voıdtovra PB E&x9vodlovres P. — uöoywv ueydıwv (ueyarıo P) 
DEP uöoyeov te Bowv Gomperz uöoywv Te zahav Bur. — zE0wyoboov P | 356 vgl. 
V. 82. — 9° Eoucis Opsop. $ Öouais DP. — Jı$ivoıs U | 357 oogpin Bur: Gffck.. 
soging BE Ausge. | 358—360 Lactant. 358. 360. 359 DE | 358 2£anordoeı A 
&Eanolton P 2&anollong d. and. HSS, EZEOAECAL, HZATIWAEC die 
HSS. des Lactant. | 359 n&v Lact. u) DE. — Biorov: uwaoöv Mdls. Gfick. nayyevei 
dvo. Biorov zal g. d. schreibt Wilam. den ganzen Vers. — yülov dvaudis = 
V. 314. So Lactant., navres di£oon aus V. 355 $P. 
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Eooeraı voTaTio ze10d zegi Tequa GELNVNS 
xoououannjs mohguos zei Erizlonos Ev dohörnte. 
set dx reger» yains UNTO0zTOVOS Avo 
peiyav ndE vOm ogboroua uegunolsov, 

365 08 na0av ‚yalav zaFElei zol navra #gaT70EL 
AEVTOV T ÜVIOHADOV POOVIUDTEI« AAVTa vonosı“ 
ng yagıv ©AETO T autos, EAEl TEVTNV ragayonuc. 
avdgas e 25028081 rolAoVS uEy@Aovs TE Tugapnovs 
ravras T _ZurgN08L, os oVdEerorT aAllog daolaı, 

370 too d w NERTNDTAS avoodmoeı dıa CnAov. 

Eotaı d 2x dvoumv rOAEUOS Mods avgomrouoı, 
devosı d alua$ Ems 04$ov notaumv Bayvdırav. 
tig te Maxndovins oragsı X0A0os Ev Hediooım 
Syunayinv +)o Ö* &% Svoum, Paoırmı Ö 028800v. 

375 xcl TOTE yELuspln VON AVevVoE zara yalav, 
za nediov NoAEU0I xaXo0 NAMOFNOETA avTı2. 
ao yüo ar ovoavimv dantdov Bgegeı uEgOREOOL, 
ro zaı aiua VÖME AENETNE Yvopos oVgevin vVg 
xcı pPloıc Ev mollum zei dr opaynoıw Ouiyam 

380 aavras ouod T oAkosı Baoılelg za poras aplorove. 

363 ff. vgl. IV 137—139. [Lactant.] de mort. persec. 2,8 unde illum quidam 
deliri eredunt esse translatum ae vivum reservatum Sibylla dicente matrieidam 
profugum a finibus (terrae) esse venturum, ut quia primus persecutus est, 
idem etiam novissimus persequatur et antichristi praecedat adventum — quod nefas 
est eredere. — 369 vgl. V. 220. — 372 Lactant. div. inst. VII 19, 5 et Auet 
sanguis more torrentis. — Henoch 100, 3. — 373 ord&eı yö2.og: vgl. II Chron. 12, 7 
(Sib. V 508). — 377 vgl. II 691. 

361 Anf. vgl. V. 447. — teoua oeAyung vgl. V. 476f. | 362 Anf. — V. 462 | 
363 vgl. VIII 71 | 364 v0® Alex. voov» B v6ov d. and. HSS. — öfuoroue Alex. 
6& oroun BP | 365 ös... zaserer —= V. 156. — xal ndvra xgarHoEı vgl. 
V. 416 | 366 ? < #. — ndvra vonosı = V. 48 | 367 Wer” airög AP | 368 n0)- 
2008 ... 369 ... Zunonjosı < A | 369 ws... Enoisı vgl. V. 220f. — ovdenor’ 
ürr0c Badt drjmore &ir0g D dimor 05 P Öimore &))orT’ Bleek oUmore 22.05 
Alex.2 | 372 due Ewsg öy$ov Wilam. aiuerd T’ dy9ov Eng A alua va T 
ö430v E. PB aluaros dyYos E. P Alex. aiua zart’ 64%0v E. Castal. (Rz.) — BaIvdivor 
8 Alex. | 373 Anf. vgl. V. 335. — ıng te D vois te P yüg de Ra.? — waze- 
doving P. — orageı Alex. ordtsı BP. — Nach V. 373 wohl 1 Vers ausgefallen des 


Inhalts: (der Zorn) des Höchsten und wird bringen... | 374 da $ D dwoovow P 


)20 Gffek. (Gott lässt also seinen Zorn triefen und bringt dem Volke im Westen 
Hilfe). — Baoılzı 0° 81.2900v Rz. Baoıket ö° 0),2990v (de Ör.E900v P) PP | 375 won P| 
376 avrıs Opsop. abıng DE ı 378 nöo zei Bdwe aiu« Wilam. | 379 oyayinaw 
Alex.? vgl. II 157 @dayin. — öuiyins ® | 380 vgl. V. 109. — püreg Rz. aus 
V. 109. tovoc tor DE. 
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5 ’ ’ 5) x ” 
EiF OVTOS NOAEUOLO NENAVGETAL OIXTOOS OLE900S, 
> > on 
xoVxErı Tıs Sipeoıw nolsuiseraı 000: 0Ldno@ 
nm > = ’ La} x ’ Ir E3 
ovd avrois Beildeooıw, @ un YEus Eoostaı avrıc. 
y_L ar \ ’ a > ’ 
eionvnv Ö ESeı Aaog 00905, 00780 218ip9M, 
’ >» > 5 
355 NEAR FEG XaXOTnTog, lv VOoTEgov EVpgavHeElN. 
[4 ’ ’ 
untTooiftaı, naVoaOFE HE«OOVS TOAUNS TE XUXOVOYoV, 
\ ‚ r ‚ r, RT) 
ol To ralcı naldov xoitnv Enogilst avayvooc 
’ ’ c 
za TEYEOıV nOpvagS 2OTNOaTE Tas nalcı ayvas 
a x D > ’ 
vB9EOL Xal KOARGEL XAOXNUOOVPN NOAVUOYFD. 


30 2» 0ol Yao untno Texvo 2uiyn a9euioros, 
zal Hvyarno yevernjoı E08 Ovlevgaro vöugpn' 
&v vol xal Baoılels oroua dvouogov 2&euinver, 
&v 00l zal zrnvO» E000V xoitnv xzazxol andoec. 
0lYmooV, navodvgre zaxrı) noA, zouov Eyovoa' 
35 oVxerı Yao *raoa 60lo nv Tnc* YıloFo&uuovos vVAns 
zaosevizal zovgaı io Evdsov @0N00vVOLV. 
Eoßsotaı rapa 0Eo nalaı nenodmulvos olxos, 
jvixa devregov sido» &yo dırtovusvov oixov 
zonvndov Avoi Teryousvov dıa yE1005 dvayvov, 
0  0ixov dei Hallovra, Heod TnoNuova vao, 
2S dylov yeryadra zal Apdırov citv 2ovra 
&x wuyns 2Inılousvov za OmuaTos *avrov*. 


"382. vgl. V. 253. — 384 vgl. XIV 360. — Aaög oopöc vgl. V. 149. — 
385 vgl. XIV 350. — 387. vgl. III 185 f. — 390f. vgl. VII 43-45. — 395 — 
397 vgl. VIII 43. — 397 nenosnusvos olxoc vgl. V. 261. — 398 vgl. V. 153f. 
(eidov = V. 512). 


381 vgl. III 753. — Anf. = V. 110. 474 | 382 Eipeoıw A £ipeoı d. and. HSS. 
383 avdroic: aurıc Mdls. — avrıcg A aüdıc PB avrors # Mdls. | 385 zaxörnta & 
387 Znogiter’ AP LZunogicer PB. — dvayvwc: d9Eouwg Rz. vgl. V. 430 
389 zaoynuooivn A zei dognuooivy P. — Vor 390 Lücke, in der Rom angeredet 
worden war: Herwerden | 390f. vgl. VII 43#. | 390 Euiyn aseuiorwg (Opsop. 
Dausq. &9euiorws uiyn DEP | 391 yeverzjo’ | 392 ESeuimverv Castal. ESaiumvav A 
ESalunvav P Eaiuwav B ES£umver P | 394 olynoov.... Eyovoa vgl. V. 317. (VII 
153). — zaxıy nölı vgl. V. 317 | 395 nao& 0oio (voö A) tiv Tj7g D naoa oelo 
ins P naoa ooi ano rag Alex.? neo o0l gıroois Gfick. — YıLoYo&uovos P 
396 &@orjoovow Opsop. evonoovam DEP | 397 so BP, Bresch sieht in oixog Ditto- 
graphie (aus V. 398) und vermisst ein Wort wie ‚Flamme’, aber es handelt sich 
hier um den Tempel von Jerusalem, den Rom zerstört hat | 398 yriza« de dev- 
teoov P | 399 Teyyöusvov: pyeyyousvov? | 402 Einıköusvor: re zrıßöusvor? — 
avrod: adrwv Rz. &yv od Bur. 
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raoav d 2x Pa9omv Eilev oA dv vgl NOAAD 
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403 vgl. III 13. — 40% vgl. V. 267 f. — 408—413 vgl. auch die Fabeln des 
Talmud über Titus’ Schicksal: Der Midr. Kohelet ed. Wünsche S. 72. Midrasch 
Beresch. Rab. Parasch. X 2 8. 42. — Zu V. 413 vgl. auch Apoc. Bar. VII1. 
diruite... muros,..... ne glorientur hostes et dicant: nos subvertimus murum 
Zion. — ueydAnv nökıw vgl. V. 154. — 414 vgl. V. 108. — (20 obgaviov vorwv: 
vgl. Porphyrios in der Tüb. Theos. S. 102, 23 Bur. vwroıg | aideoioıg.) — 420. 
421 Lactant. div. inst. VII 24, 6 post cuius adventum congregabuntur iusti ex 
omni terra peractoque iudicio civitas saneta constituetur in medio terrae, in qua 
ipse conditor Deus cum iustis dominantibus commoretur. quam civitatem Sibylla 
designat, cum dieit: zal mölır-... 


403 aivei DP Ausgg. schwerl., yaivsı Bur. vgl. III 14. &voov Gfick. vgl. 
V. 79. (demdeotw) copin Wilam.? | 404 n£rong Bur. neromv DP Ausgg. — 00pög: 
$eoc # | 405 So Wilam., ob zovoov z00u0V (zal x. P) an. wuy@v (+ T®) &oe- 
Bacsn DEP | 406 vgl. 111278. — usyav yererzoa vgl. III 296. — Iewv D | 407 & 
Ivoiaıs üylaıs Eyloaıpov zal Gfick. Ev Yvoiaıg Ey&oaıpov zal üylaıs DEP | 409 ESeo- 
oe P| A411 4Eooov an’ dyavaııv Erußas yiv DP yeooiv (Mdls. Rz.) Un’ ayava- 
toıs Anoßac yrs Gfick. | 414 vorov ye avto P | 415 6... Eyyvalıgev vgl. II 
165. — oi nariıjo Yeöc P | 416 nüoiv T’: nüoıw A nücl Tv’ P | 417 noöregov P. — 
)ußövres PP | A18 nücav d’ 2. B. &. nölıw Wilam. naoag Ö’ &x B. eilev (Eile P) 
nölsıc (nörsız P nörıc A) BE | 419 Tov < # | 420 Enönoe P | 421 Yaıdooreoerv: 
Jaunooteoav Lactant. — te zal: 70° Lactant. | 422 Ayıov ze (7° A) Enoinoev D 
Ayıov nor’ Enoinoev P Ayıov T’ olxov Enoinoev Rz. Ayıov te vaov Castal, 
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nos Ilsoowv agseıs 7 nos Mndov *Te* xgarnosıs 
\ - - > - T G 
elvexa yao TNG ONS aopxis, 5 EOXES, Oung« 
EL: [4 r re ET} ’ 
eis Pounv reuwaoa za Avidı Inrtevovrag, 
\ > ’ 
* Toıyaoroi zaorn BaoıAlg Poov&ovo &lg xglow 


424. vgl. V.2ö1f. — 430 vgl. III 764. — 434, vgl. III 303 — 437 oVgsow 
2v xgvo&oız sprichwörtlich, vgl. Aristophanes: Acharn. 82. Plautus: Stich. 24. 
Aulul. 701. 


423 zaAöv: zawöv (vgl. III 290)? — negızarla P. — n6& Emhaooev Mdls. 
(MdE T Enraooev Rz.) 768 n)aoe DEP | 425 vgl. V.252 | 427 Qudioro Yeod dögav Rz 
dögav dudioro (Aıdiov D) Heoü BP. — nenodnusvov eidog vgl. V. 261. — nenop9n- 
ugvov ® | 428 Anf. vgl. III 26 | 429 deilotoı Boototoıw dewa A d. Boorotoı d. PBY 
6. Boorotcı ta deıw& Castal. Vor dem früheren Versschluss deıAoTaı Bgorozoıw fehlte 
etwas und deıve ist dann später zugesetzt: Wilam. | 430 vgl. V.387.166 | 431 g90vog P 
432 Ste tavre Alex. örı aurrd DP. — neoaiveıCastal. naoawerdY | 434 Anf.—111303. 
XI 204. — yovoösoovs zal yovoontdıLle P | 455 vgl. V. 186. — noAverig P. — 
uobvn P | 436 Anf. vgl. V. 123 | 437 Evportao Alex. edponroo BD ebpoaroo P 
438 orow970n Huet orowdeion A orow$elon PBP. — zAövo Rz. aus IV 58. xoövo 
DY | 439 zoatew: naserw Volkm., schwerl.: Babylon ist ja schon bestraft durch 
das Erdbeben. — oröu« yıuo Gffck. oröua yınöov BP oröwW üymuov Alex.? — 
&vayve vgl. III 497. üvayve Mäls. vgl. VII 107. avayıns DP dvayvn Opsop. | 
440 ur teioeo P | 41 re DE Bur. ov Herw. | 442 Zoyes Alex. Eoyev DEP | 
443 aocidı D Alex. — Inrtebovoe Alex. Rz., unverständlich: es handelt sich um 
die „Asien dienenden“ (vgl. III 354) gefangenen römischen Legionare, welche die 
Parther, die V. 438 als Herren Babylons, d. i. Chaldaeas, bezeichnet werden, dem 
Augustus zurückgaben (Dio LIV S, 1) | 444. 445 nach Wilam. nur Reste wirk- 
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445 avrıdizmv n&eıc, ov eivexa Adroa nenougyac'* 
dmosıs $ avrı Aoymv 0x0Aıav nızoov Aoyov 2490ote. 
Eoraı G Üorartim zaıyd EM005 rote nOvrog, 
zoÖxetı aA0TEVooVoLV ds ’Iralinv Tote vijeg, 
Aoie $ N ueyaın Tore aaupogov kooerau vVImE 
0 za Kontn nediov. Köngos Ö Egsı ueya anua 
xcı Ooayos alagsı deıwov u000V, WoTE vonoaL 
zaı Zaraultva AOAv usyarmv ulya anua rasovoav" 
vo utv 480005 axapnos dx’ mNovog kooeraı auhıe. 
axoice Ö 00x oAlyn 190va Köngıov 2£0R09gevoeı. 
455 eis Tioov, alvouogoı ueoonss, KAavoeohe BAEnoVTec. 
Dowwvixn, deıwos 08 ueveı 10105, AXgı MEoElv 08 
rToua zarov, Deiwpmves ORWs xAadomvrar AAMIOE. 
Zotaı Ö Ev adunın Yeven, OTE navoer 0189005 
Alyortov, Baoılm)ecs Hrav wıy$@0ow avaudeis' 
0  Daugpvimv yevsal Ö° eis Alyuarov zadsdovvraı, 
&v te Maxndovin zei 2» "Acidı zei * Avziocıw* 
xo0uouavns NOAEUoS roAvaluatos Ev xovinoı, 
0v ravosı Pouns BaoıLlevg dvoumv Te dvraorau. 
4sıusoin OroTav dıLrn oTa&m KLovodnz 
465 ANyvvusvov uEYaA0ov NOTaU0D Auuvov TE UEYioTWv, 
eü$os Baoßaoos 04Aos 2; "Acida yalav odevoeı, 
xcı Oguzav OA8osı dewav yEvos os dAanadvor. 


450-454 vgl. IV 128. — 455 vgl. VII 62. XIV 87. — 456 vgl. III 492. — 
457 (vgl. VII 99): Zeuorves als Geister der Klage auch bei den jüdischen Hellenisten 
zu finden: Apoc. Bar. X 8 advocabo Sirenes de mari (Micha 1 8). — 458 neuntg 
yeven vgl. IV 20. II 15. — (464-475 vgl. das Orakel der Phaennis bei Pausan. 
X 15, 3 über den Einbruch der Gallier). 


licher Verse: roıyaoroı zavrıy PBaoılls YooV&ovo’...... | eis zolow dvrudizwv 
SE ED AR br Eivsza köuroa nenougas | 445 avrıdizwv Volkm. arrızav 
DEP. — Iiroa nenougyas AP Iron menovdas PB Avyoa nenovdag Castal. | 
446 dwosı P.— A6yov A y6Aov d. and. HSS. | 447 Anf. vgl. V. 361 | 448 iraliov P| 
449 üools BP. — ndugpooov Bur. ndupooogs BP | 450 Koyen LT zoneng d. 
and. HSS. | 451 ald&sı Alex. dig BP. — Bote vorjocı — V. 351 | 453 Yovog 
Castal. Zıöovos DEP | 454 xHöva K. 2£0109gEVosı vgl. XII 102 | 457 zAavoovzeı LT 
Alex. | 458 dre naloer’ A Bur. dr’ Enavoer’ PP Sr’ Enaboar’ B Ausgg. | 459 dvau- 
detc Alex. Andeis DEP vgl. V. 106 | 460 6° .eis Rz. zeig D xal eis P| 
461 uazedovin P. — &v (<A) docidı D &v doin P. — Avzioıcw BP Außbeooıwr 
Alex. | 462 Anf. = V. 362. — zoououavis Alex. zoouozagijs BP zoouoßagis P. — 
&v zovinow (vgl. V. 334) Füllsel: Wilam. | 463 Baoıleis P | 466 &... odevaeı 
— II 367 | 467 Oonz@v Rz. — dewöov P. — ing dhanadvöv vgl. III 465. — wg BP 
ovx Rz. 
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za Tote Fvuoßoo0ı uEgores zatedovoı Yovlas 
ALum TEıgouevoL zer Ldlouara Acıpaooovrat. 

470 aavrov Ö 2x uslaIomv Ioss zaridovoı roareler, 
aurTot T olwvol TE Bootovs zar&dovcı aravras 
DKERVOS TE XUX00 RANOINOETaL dx roAEuoıo 
GiuaTOES 0A0XaS TE xal aluara Tov dvontmv. 
ei} 0vTwS OALynaeiln Eotaı zara Yala, 

475 @0TE voclv avdomv T apı$uov uETogoV TE Yuvarzav. 

uvola d olumseı dern yeven xara Teoua 
neklov Övvovrog, lv Zuralı untl aveıyn, 
@xEavoV ueivas iv 2p vdacı Bartıodein' 
ROAD Yao uE00NWv Eidev xaxorntas avayvovae. 

a0 Eorau di 6xoTöuaıma zeol ueyav 0V9«VOV @UToV, 

ayıvcs Ö od oAlyn x00U0V aTögas augizarupeı 
devreoov' adtao Ereıta #800 paos nysuovevocı 
avdodoı Tois ayatoisın, 0001 Heov 2£vurnoan. 

loı, 9a toıtarcına, usvels &rl yevuaoı NeiRov 

15 uoVvn, ucıwas avavdos Ent wauadoıs "Aycoovrog, 
KOÖKETL 00V uveia ye uevel ara Yalav anaoav. 
xal 00, Daganı Al$ovs aoyods Exızeiusve NoAAoVg, 
xelon aToua ulyıorov Ev Alyiato Tortaleiyy. 
0000: $ Aiyurtov X0#0v Nyayov eis 08, anavtes 


468 ff. vgl. Empedokles 434 f. — (474. vgl. II 26f. XIV 358f.) — 477 vgl. 
III 94. — 484 ff. vgl. V.53f. — 484, 485. 487, 488 Clemens Alex. Protr. IV 50 
töv de Icıdog zal Zapanıdog Ev Alyino (vaov) zarevsydjosotai ynoı (Zißvire) 
zal £unonodiceosaı ‚Ioı.... Ayoovrog’, eira bnoßäca” ‚zal 0b.. Toırakalvn 


468 röre Yvuoßöooı: Tor’ &9E0uoß0goı Nauck töre d’ wuoßögoı Bur. — 
yoveas P. — 469 Edtouara: aiuere Mdls., unnötig, &dtouere ist prädicativ zu 
yovnag: als Speise. — Aaıpd£ovreı Alex.? | 470. 471 zaridovow Anevreg durch 
Zusammenziehung # | 472 za«xoö Wilam. zazwv DV xzaxic Bur. — noA&uoıo Bur. 
rortauoto DEP | 474 Anf. = V. 381. — ÖAıynneiin Anon. Londin. Hase (vgl. VII 63) 
Öllyn neh A Öliyn nosAıl P öAiyn nor SB Öriyn nolıng P. — Eotaı Rz. Eooeraı 
DE | 476 deu Herw. dewi DEF Ausgg. — zara reoua 477 jeklov vgl. V. 361 | 
477 vgl. III 94 | 478 usivac % (va P) ep DVP us)aveoor d &v?| 479 ode P | 
480 euröv: @yvöv Mein. | 481 zöguov nrözes vgl. V. 235 | 482 hier bricht T ab. — 
Nach devreoov setzt Castal. Kolon | 483 doo1... E&turnoav —= V. 491. (497) 


on 
484 °Icı Clem. {007 (isn P) © ion P. — u£veıg Ent HS. des Clem. weveig Ö’ 
ent DP. — Eni yeluaoı Neilov vgl. XI 176 254. XII 43. XIV 329 — 484 uever. 
485 uobvn vgl. V. 163 | 485 uawas = V. 169. — &vavdog Clem. &raxrog 2% | 
487 Zdoanı Clem. o&oanı BP. — Aidovs Aoyods Enızelueve nolrotg Clem. Al$oeg 
Enızeiusve noAkd uoynosıs DEP | 488 zeioaı Clem. | 489 dooovg d’ Alyincov 
nösog Hyayev Rz. 
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40 xAavoovral 08 xaxos Heov apdırov dv posol Hevres' 
Yvooovral 08 To umdev, 0001 Heov 2&burnoar. 
xai (note) tov iegemv Tıg 2gel Aıw0orologs avng' 
»deürte, Heod TEuEVos xaAov OTNOMuEv alm$oüs' 
 deüte, Tov Ex 700Y0v0v Ösıwov vouov allagmuev, 
495 TOO yagın oi Audivoıs zal Oorgazivorsı Heolcıy 
rounas xal Teletag AOLOBUEVOL 00% 2VOonoav. 
SToEpmuED Yuyas deov apdırov ESyuvodvreg 
aurov Tov YEvernjoa, Tov aidıov reyaatea, 
ToOvV rOUTaVIıDV AAVTmV, TOV a1ndEa, tov Baoıılna, 
500 YVYOTEOYoV YEvermoa, HEov ucyav altv Zovra.ı — 
xal TOT 2» Alyunto vaog ueyas Eooetaı ayvog 
xels aurov Yvolas olosı Anoc HEOTEVXTog, 
zeivoıcın dos eos apdsıros (2u)Pıiotevsw. 
a1R OTav Exnoolınovres avadta yore ToıßarLov 
505 Aldiones uEl1mo * Alyurrov iv Te* agoVoHaı, 
ao0&ovraı zaroTNTog, iv Vorega ravra yernra. 
vnov yao xagELovoı ueyav Alyvarıados yns' 
v dt Yeog Pocssı zara yijg deıwov 40Aov avrols, 
DOT OLEocı AAVTaG TE XaxXo0g Navras T *avouovg Te*. 
50 xodrerı dN peıd rıs Er’ Eoostaı 2v XHovi xeivn, 
av av 00x Epvlasav 0 uw Beog Eyyvalıger. 
493—500 vgl. III 716-731. — 495 vgl. V. 356. III 30. Ep. ad Diognetum 2, 7 
Todbs usv Auhivovg zal borgazivovg (YEovg) veßovreg .... 501 Jes. 19, 19 ff. (vgl. 
Joseph. A. J. XIII 64). — 504 vgl. V. 338. — 508 vgl. V. 373. 
490 9e0v Mdls. vgl. V. 497. 503. voöv DP. — gyosoi: yeooi P | 491 5001 
$. 2&iuynoav = V.483 | 492 zul note ww ieo&ow rıg 2oei Gfick. zei rıg Eoet rov 
ieo&wov (leowv P) DP zul rıs 2oel tote rwv ieosow Bur. — Aıvöoro)og (Castal.) 


Dausq. Huet. Struve Awooooıcs P Awobooos P | 493 din$oüg Herw. @in9Es DE 


Ausgg. | 495 tod ydoıw oi Bur. too ydoıs Ol A Tod ydoız 7 d. and. HSS. 7od yaoıv 
7 Opsop. — (9) Ausivoıs 9 Alex. — Audivoıg zai doroazivooı 9. vgl. V. 82. — Öoroe- 


zivoıs P | 496 (oVx 2vönceav = unvemünftig waren) | 497 orewwuev A. — Yeov 
&£vuvovvreg vgl. V. 491 | 499 Töv noVravıv navrwv = V. 277 | 500 vgl. IH 717. — 
wvyoroögyo» Castal. Töv wuyoroögov D woyorgögov Tov P. — altv £ivra — 


V. 277 | 501 Zoostaı Castal, Zoraı BP | 502 adröov P avrag P. — Yeörevzrog (vgl. 
Fragm. 3, 13) AP $eöraxroc PBS Yeoraxrovg Mdls. | 503 hat keinen Bezug, es war: 
ois zeivn (in Aegypten): Wilam. — zeivowı AP. — dgsırog Bur. Aydirwg BP. — 
Zußiorebew Wilam. Gffck. Biorevew DP | 504 üvaudia püre vgl. V.359 | 505 uE22w0’ 
Alex. ueivwo D usivaoıw P. — alyunrov Ev Te D alyunrov Eiv P Eiw Alyunıcov 
Mäls. Rz. Alyuntov yatav Alex. | 506 Üorega navra yEynraı vgl. III 92. 570, — 
Üoregov önavra y. P | 508 vgl. V. 373. — &v de: &v9a Bur. | 509 dvöuovg re hat 
ein anderes Epitheton, etwa adeniorovs verdrängt: Wilam. — re: ye L | 510 N: 


co PB. — gyeıdw: yedwry P. — Er’ Eooereı Nauck y’ Eoosruı D y’ Eos #] 


511 Zyiragas P. — 6... Eyyvalıgeı vgl. III 165. 
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> r , = 
He)iov Ypaedovros &v aorgaoın eidov ansılmv 
a ’ x ’ — 
nde Zeimvaing Ödsıvov K0oAov Ev OTEOORNOLD' 
AoTOa« uayıv @dına' Heos G Exdtoewe uaysodaı. 


> x x > ’ x ’ > ’ 
515 avti yao Herliov uaxoal YPAoyss Eotaoiacor, 
I’ on > [4 _. 
517 nde Deinvaing dixeomg NAAagarto Hollos' 
‚ ’ \ > ‚ 
516 Po0090905 Eoxe uaynv, Erıßas Es vora Akovrog' 
a a ’ ’ ’ 
518 Alyoxegws Ö Eninge vEov Tavpoıo TEvovra' 
- ’ > ’ ’ 3 
Tavgog Ö Aiyoxegoros ‚APNGRAGE vooTıuov NUAQ. 
\ ’ = 
520 xal Zuyov 2olmv AnEVOOopLV0E umzEerı ueivar 


Iao9£vos &v Kom Awddumv NAAaSaro uolgav' 
IReas Ö ovxer Epaıve' Apazov Ö' Novnjoaro Covnv' 
"UIoes sioedvovro zara Lworjoa Akovros' 
Kagxivog 00x Zveusıvev, Edsıce Yao "2giova' 

525 Nxoonrios *ovgav 2x7ide* dıa deworo Adovrog, 
788 Kiov @Aı0HEV ano YAoyog 'Herioro' 
77690200» ö ErVgmoE u£vos xgaTegolo Pasıvov. 
@0To ukv Oiganos AUTOS, EG Erivase uayntas' 
Syumdeis & „Eggupe a ENT yalav. 

530 diupa uEv 00V aAnyevreg 2x 2xeavoto Aoerod 
Nav yalav aracav' Eusıve Ö avaorsgos add. 


512—531 vgl. (V. 206—213) Seneca: Consol. ad Marc. XXVI 6 Nam si tibi 
potest solatio esse desiderii tui commune fatum, nihil quo stat loco stabit, omnia 
sternet.... vetustas.... et cum tempus advenerit, quo se mundus renovaturus 
extinguat, viribus ista se suis caedent et sidera sideribus incurrent et omni 
flagrante materia uno igne quidquid nunc ex disposito lucet ardebit. — Der Kampf 
der Sterne auch bei Seneca: Here. fur. 944—952, der Fall der Sterne: Thyest. 844—874. 
(512 zidov = V. 398.) 


513 Anf. = 517 | 514 udynv Castal. ud)” 3v (uailımw B) DE | 516. 517 
co Gffck. | 517 7d& P. — dixeowg F dixeoog (dizauoog L) d. and. HSS.. — 7AAdSaro 
6otGog Gffck. vgl. z. B. Oracula Chaldaica ed. Kroll p. 64, 5. Orphica ed. Abel 
p- 62, 6 (Sib. VIII 433). 7220£ar’ dıßbs DP | 516 Eoge udynv A Eoye udyng PB 
logge udynv P noze udyng Hase. — eis P | 518 aliyözeoog D. — Eninge TEvovra 
vgl. V. 138. — Ö° Enınge A EninSe PBS nAnseıe V. — v£ov: des eben aufgehenden: 
Wilam. | 519 epronaoe P. — vöorıuov nuag = V.91 | 521 didium A didvuuo PB | 
524 zaozivos DE | 525 ovoavöv 74%e Wilam., doch muss der Schweif des Skorpions 
hier bleiben; obo@ vn7)9E (rn. Alex.): er verkroch sich hinter seinem Schwanze? | 
526 nde A 7 de d. and. HSS. — &Alad70eV % | 527 ‘Y6ooydov Gtick. "Y6ooy6os 
DE Ausge. | 528 adrodg P | 531 Myar: öiyav AP. 


531 Subscriptio (ebenso wie Buch IV auf einer Zeile mit der Überschrift des 
nächsten Buches: L) in #: oriyoı Yan. 
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VI. 
Aöyos EZToS. 


Adavarov ueyav viov aoidıuov Ex YoEVOg avdo, 
® $00vov VYLoros ‚reveung ragedone ‚‚aßeodau 
002m yevvnF£vrı 2rel xarta 0aoxa To d1000v 
j7809n, xg0x00ls AROAOVOAUEVOG roranoto 

5 Togdavov, 05 pegerau 7kav20 rodt, KÜUGTR OVOWV. 
0g rvpog dxpevias nomrog Feov OWwerar dur 
avsöuarı Yıvousvov, Aevxals ATEg6yECoL Neieing. 


3 vgl. VIII 264. — 4f. vgl. VII 668. — 6 (vgl. VII 84): Quelle ist ein 
häretisches Evangelium, vgl. das Evangelium der Ebioniten bei Epiphan. Haer. 
XXX 13 zal evI0g negıklamype Töv Tönov pog u£ye. Justin. Dial. ec. Tryph. 88 
zal nvo Avıpdn Ev co Toodavn .... [Cyprian.] de rebaptismate 17 aus der „Pauli 
Praedicatio‘“: item ut baptizaretur ignem super aquam esse visum, quod in evangelio 


nullo seriptum u. a. vgl. Resch: Agrapha 357 f£. — 7 Lactant. div. inst. IV 15,3. 


et descendit super eum spiritus dei formatus in specie columbae candidae. — 
Evang. infant. arabicum 54 praesente spiritu suo in forma columbae candidae. 


HSS.: MOVH= 2. APSB=d. FL=#. 


Überschrift: &2 zwv neognuzwv oußühlmg Aöyog (Aöyov H) $ VH<M.Q 


zerrissen und schadhaft. Aöyog Extog mit dem Zusatz: Er&oag zivaı radra doxel 


(doxst taura A) D Aöyos Exrog #. 


1—9 nur wenig lesbar in dem zerrissenen und schadhaften Q | 2 yeveıns <2 
(+ 2, H. in H) | 3 unnov yevvnYEvrog (yern$Evrog A) BP. — zara: dia BP <P. — 
to dıooov DEP Alexandre dodeloav 2 Rzach | 4 vgl. VII 67. — nooxoeiz: noogoaiz 
” DP|5 yAavzo nodi zuuare D (Alex.) Wilamowitz 77. zn. züue P yAavzwnudı 
zuuerı (zuuaoı V) 2 32evzwnuda zuuare Mendelssohn vgl. den Cod. Vindob. philos. 171 
(Gutschmid: Kleine Schr. V 705): 6 yao ’Iogddvng AEVz6Teoa oVosı T& zUuara | 
6 6:2 22 DEP. — nvoög Exgyeifag vgl. VI 84. — Expevsag: &2 (Ev P) nowrov aus 
dem folgenden Wort BP. — Yeöov..... 7... yıvöusvov: Yeov Öwera Nd0V | 
nvebuarı yevyndevra Q Yes Gg Te zal Hbiv | nvevuarı yırdusvov D Yeög Öre 
nöbv | nveiuerı yıröusvov P Ye00 Owerau db | nveöu’ Enıyıwöusvov Fabricius | 
7 Jevznjs Fabr. — neling P. 
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avgnosı Ö Avdos xasapov, Bgvoovoı dE nyai. 
deigsı d avdemnoıcın 6dovs, deigsı dE xEeAsuhovg 

10 oVgavias' ravras dt 00pols wögoısı dıdaseı. 
nSeı Ö 85 TE diamv xal neice Aaov ancı$)) 
aiverov aUyNoag NaTOOg YEvos oVpavidao. 
zuuara nebsboeı, V00Ov AVvIEWAWV aroivoeı, 
orno8L Tedun@ras, araderau @AyE0 NoAIG 

15 &x dE ws ANENS GgTov 0908 EOGETAL andgar, 
0ixos otav david yon porov Ev xgi d aörod 
x00u05 0405 xal yala za 0VgavVOg de HaAaooe. 
aoroawyeı d Zi yijv, 0l0v ROTE RODTa Yyavkvra 
eidov an’ AaAANAmv ALEVgmV ÖVo YEvıydEvrec. 

20 Zooerat, Yvixa Yale yagnoetaı 2Anidı naudos. 

coi de uovn, Dodoultı yain, zaxa ANuara xeitar' 

AUTN Yao SVopomv Tov 00» HEov 00x &vonoas 
21H0vTa Hvnroloıw Ev Ouuaoıvy AAR am dxavIng 


8 Anf. Jes. 11,1. — Lactant. div. inst. IV 13, 21 Iesse autem fuit pater David, 
ex cuius radice ascensurum esse florem praelocutus est, eum scilicet, de quo Sibylla 
dieit: audgnjosı d’ &vdog zadaoov. — 11 Aaöv ancı97 vgl. 1204. — 13—15 Lactant. 
div. inst. IV 15, 25 et rursus alia (Sibylla) quae dieit: zuuera... — 15 (vgl. VII 275) 
Lactant. div. inst. IV 15, 16 at illi quinque panes et duos pisces in pera se habere 
dixerunt. — 16 oixog... gvröv vgl. VII 31. — (18 Anf. Matth. 24, 27.) — 20 Quelle 
ist ein apokryphes Evangelium, ähnlich wie Protevang. Jacobi 15. — 21 Apok. 
Joh. 11, 8. — 22—24 Lactant. div. inst. IV 18, 20 et alia Sibylla Iudaeam terram 
his inerepat versibus: «vr ..., daraus Augustin. de civ. dei XVIII 23 ipsa 
enim insipiens tuum deum non intellexisti Jludentem mortalium mentibus, 
sed et spinis coronasti et horridum fel miscuisti. 


8 Bovovar BP. — nnyal 2 ndavra DEP | 10 odoaviovs BP | 11 Asa 2 
use (WEL A) DP.— neiceı: nıdosı (tidosı H) 2. — aneıd Alex. vgl. 1204. VIII 301. 
aneydın7 QDP|12 avyno... Q abyeioag zal V adget xal H | 13 Anf. = I 356. — 
nelevoeı vooov Avdownwv Lactant. neLeVosıe v000vS d’ ardgov D neLevoeı 


> - ‚ ‚ ’ DEE > [4 r 1 
vouovs d Avdowv P neLevoeıe vöuoıs (vöuovs M) T’ avrdownovg 2. — Anorve 2 | 
14 redvnorag anwoeraı Lactant. redvn@rag (tedvıwrag H) Amoioeraı 2 Tedveöorag 


zanwoeraı P tedvswrac zanwoera A tedvewrag zanwoeraı P. — 704.0 2 Lactant. 
Avyoa@« DEP | 15 vgl. 1 357 f. VII 275. — wös P. — nong Lactant. oneiong 2 
6iöns DYP Buresch Wilam. | 16 oixog... guröv: vgl. VII31.— zeıol QML | 17 z0owos 
dL0g = 1162. — zal ovo. 7d& Id. vgl. III 20 | 18 yag BP. — nowra yavivra BP 
yora yavsvros 2 | 19 bis zur Hälfte von V. 22 unleserlich in Q | 19 sidos 2. — 
yevvn9vres Alex. yevvndivra QADW yevvnY£vre Hase | 20 Eoraı DP. — yaoioeraı 2| 
21 oodouirı DP oodount 2. — yaln < 2. — zaxd nijuara vgl. V.25. — zeioeraı $2 

22 alın 2. — Sbopoov P.—rov o0v Yeov ovx Evönoag vgl. VII 53. 66. — Tor oöv: 
toooov 2. — Yeov 2 Lactant. ae vouov BP. — 00x Eröngag DW Lactant. 


Augustin. (non intellexisti) 002 &vönoev 2 | 23 24Y0vr« Irnroisw Ev Öuuacw 2 
g* 
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Eoteipag OTEpAavoO, poßeonv dE ok Er£ga0008 
25 eig Ußgw xal "nveüua* To 001 zaza aNuara TEvgE. 
© &010v © uaxagıorov, &p ov HEog ‚Seravvcdn, 
ovx Eeı 08 XImv, aAR odoavov olxov oomyeı, 
jvixa aoroaweıe) To 00V, Heos, Zurvpov Ouua. 


24 vgl. VIII 303. (Psal. 68, 22). — 26 Sozomenus: hist. eccl. II 1 (es handelt 
sich um die Auffindung des Kreuzes) raüra ndAaı utv Eyvworo zal N00EIINTO ToIg 
ieools noopitaıg' eis Voregov dE did Iavuaciov eßeßauodro tov Eoywv, Üre &v 
zauo® doxoöv eivan TO IED zaregyaivero. zul Iavuaoröv ouno Toooörov, Omov 
ye zal noös adıwv rwv "Eirıwov svrouohöynrau Zupüdng eivaı Toöro' ©... 
ESeravcchn. Toürto yao zal onovddLov Tıg Evavriog eivaı obz Av dovnYein‘ noovVoN- 
uaıvev 00V TO TOD OTavood ElR0V zal TO negl avrod sepac. Anecdota Parisina ed. 
Cramer I p- 334, 20 mgoäh «ße de tiv Tod Koıorod nagovolav aden n Zißvhha &tn 
diogihe, ng Eorı zei Toüro To Enog, Tov Tiuov scavgöv mooumpVor D... e£ere- 
vvo9n. Tübinger Theosophie S. 122, 20 Bur. "Or 7 Zißvira Eyn To w Eilov an 
Gregor. Naz. carm. p. 1570, 246 M.: oravoöv de o&ßoı ueroouwı Zißvira. (Vgl. allge- 
mein auch Celsus’ Spott über das „Holz“ bei Origenes: contra Cels. Vl 36 sira 
naicov Ta negi Tod £0R0v And Sbo Tunwv avröo yAevaleı )Eyav did Todro avro 
nageraupßaveoden, Mor Enel otavod dvnlagn 6 duddozaros Numv 7 Enel Textov 
mv Tv Tegvmv ....) — 27 Vgl. das Petrusevangelium: Texte u. Unters. IX 2. 
Chrysostomus: de cruce et latrone. Hom. II 4. [Methodius latinus] 14 et adsu- 
metur crux in caelum. 


raibovro (nElovre, neSovre) Ivntoio (Ivnrois) vonu@oıv Überliefer. d. 
Lactant. Judentem mortalium mentibus Augustin. nraiovr« Ivnroicı von- 
uaocıv DEP Bur. — Yvnrotoıw Ev Öunaoıv vgl. IV 11. — 042’ an’ dxavdng vgl. VII 
294 f. — an’: en’ D | 24 vgl. VIII 303. — de: te Lactant. — 2x&oaooeg Lactant. 
&ztoaoag DW Lactant. Cod. Bonon. Paris. 1662. Exeigaoas 2 | 25 eis UBgw zal 
nveöua (nveine A) ti 001 D eis Ußgw zal nveluarög oo P eis (ei VH) Upgıv zal 
nveluatog oi (ft H) 2 eis upgw zal noue' ro ooı Alex. | 26 w uazdoıoröov y 
{0} SiAov Po EÜRoY uazagıoröv Sozomenus o£. TgLouazdgıoror Tüb. Theos. — 
2 ob 2 Sozom. Üp od Anecd. Paris. &v & Tüb. Theos. 2’ od © #|27 oiy 

SEı 08 4IWwv Castal. 00x EEaı 0’ (Eseis P) ov y9wv D oVy Efeıs ovzer 
see P o0y Ess E49o0ov 2. — oVeavod Rz.? Bur. | 28 iwiza doredıpeıe 


n 
Gfick. iwiza 0° dorgamyeı 2 iwiz doroawes P ivixa dorodym (dorodayeı A) 
„ > ’ x ‚ [4 ‚ ’ [4 Ü 
D iwiz üv dorodıyeıs Alex.2? — ro oöv, Yeög Alex. tö0ov (T6ooov M) Yeög (40 H) 2 
to veov Yeod PP. — Den ganzen Vers zieht (Alex.) Wilam. zu B. VII 1.' 


Subseriptio in # (wie B. IV u. V auf gleicher Zeile mit der Überschrift des 
nächsten Buches: L): oriyoı #7. — In 2 folgt gleich VII 1 & "Pöds... danach 
VIIL 218 ff. 


VD. 
Er too EPdouov Aöyov. 
2 Pods deiRain 00° 08 yag r0OTnv, 08 daxgv0n" 
£00n dt X0WTN NOLEOV, a0OTn Ö AaX0AEOON, 
> - x ’ ’ ’ ’ * > ’ % 
avdomv utv xnon, Bıorov de Te naunav * adevrns 
Amız, 00 ukv mAevosıg xal Ep vdaros Aotaros &007' 


’ - - ’ 
5 Könos, 08 0° 25oA&osı yAavang note xüua HaLaoong' 
x ’ x - - 
Zıxeiin, PAESEL 0E TO XKULOUEVOV KATQ 00V NUVO. 
* * 
%* 
- \ - x \ u 
TovVTo, Akyo, TO HEoo poßego» xal ExNAvrov vORp. 
* * 
* 
-;ı b) ’ - \ a > - 
No£ tıs Ex aavrov uovvos povyas nAvdev avdoor. 
e * 
* 


alsvosı y7, mAevoeı db 00n, mievocı de xal aldg. 
10 vdng Foraı aravra zal vbacı aavı anokelraı. 
orjoovraı G Avauoı za devregog Eooeraı alov. 

1ff. vgl. III 444. — 4 vgl. das Orakel bei Herodot V198 Kırjow zai Anlov 
&zivnröv neo 2ovoav. — 5 vgl. IV 129. 143. — 6 vgl. IV 80. — 7 vgl. 1183. — 
8 vgl. I 125. — 9-11 = 1 19% —1%. 

HSS: APSBB= 9. FL= #7. (QMVH = 2 nur für VII 1, der unmittelbar 
auf VI 28 folgt.) 

Überschrift: &2 tod &ßdöuov Aöyov DE. 

1 nur in 2 am Ende von B. VI, < BP. — @oode VH. — deihain ob" 08 
Alexandre deıAain oe o& MVH deulein 08 Q. — nobrıora Mendelssohn? | 2 vgl. 
V.109 £. — 4048007 Alex. dnoAst oe DE | 3 dE re Alex.? de ye P dErıS de AP<B. — 
adevzig DE &revyij;g Buresch ddevijg Meineke Arevzrog? | 4 Eon P|5 vgl. IV 143. 
129. — yAavxerg Nauck, vgl. I11. II 198. yawızzs PP | 6 vgl. IV 80. — Nach V. 6 
mehrfache Lücken mit den Herausgebern anzunehmen; Wilamowitz sieht jedoch hier 
nur ein Citat aus 1183. 193—195, das zur Erläuterung von V. 12 beigeschrieben sei | 
7 vgl. 1183. — roüro A&yo Geffcken aus I 153. oVd artysır PP Ausgg. — Een;kvrov 
Rzach aus1183. &njoarov BE | 8 vgl. 1125. — 799ev # | 9-11—=1193—195 | 9 (vgl. 
V. 122). — yrv V. — nAslcovcw don aus I 193 Volkmann nAeloeıe ö° don Mein. | 
10 @xavra aus 1 194 Rz. ndvre DW | 10. 11 Vbwo ... dnoreiraı alwv durch Zu- 
sammenziehung A. 
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o Povyin, own d avaramıpaıs Vdaros &xg0v' 
aomın © eis aogßeıav dnagvnon $eov aurn 
eldmAoıs dAGAoLS xEXagıouevn, 0000 08, ÖeıRN, 
15 EEoAEosı NOAADV NEQLTEALOUEVOV Evıavrov. 
Alyiores duornvor *Ün* alysa oixtoa nadovreg 
boupalaıs aANgovraı UNO 400@ NERTNDTEs. 
nv Aınagıv Alyunrtov dei OTayVeocı u£LoVOaV, 
V Netlog vnrtols Üno zeduaoın enta „uedoozeı, 
20 ALAND Eupviog oAet orasız“ Evdev aeIRTOS 
dvegee 2&eAaoovoL TOV 0V deov avdgasın Arıy. 
aiat, Acodizeın, 00 d 00 Heov ovnorT Idovoa 
weVvon, ToAungm' #Avoosı dE oe zuua Avzoıo. 
* * 
* 
aurög #6 revundeic* 6 ueyas Heos *aoro 05* noAld 
25 roımoEL, 081081 de de aldegoc asova ‚u£ooov, 
ornos d avIgBRo01C0L ueyav poßov vpoo IdEosaı 
xiova uEro100S yeah zvgi, 0ö dasawıyyes 
av}oHRmv 04200001 YEvn zaza ÖnAnoavrov. 
Eotaı Yag noTE xEelvos anae 100v0G, Evda de pares 
30 2&ıAdoovoı Heov, dA 0% navoovoıw aviag 
axoavrovg. Aavid dt di olxov navra Teieitan. 


12 vgl. 1196. — 14 vgl. III 30—32. — 20 Eugviog ÖAet oraoıg: Orakelphrase, 
vgl. Dio Cass. LVII 18, 5. LXII 18, 3. — 22. vgl. IT azıf. V 290. — 31 vgl. 
VI 16. 


12 vgl. 1196 | 13 «des Mendelssohn «vröv Rz. | 14 zidwA 01 42.0).0ı5 Mein. 
(vgl. IV 7) Alex.? arroıs eidwroıg BP vgl. IV 72. — zegaonutvn Mein. — 60a 
ye P. — dein 2 Castalio dein F Shan d. and. HSS. | 16 ön’ aAyea oizrod BP ön 
GAyEog olzrgä Alex. &Ayea olxto& gehört aber wohl zusammen, also: id’ &Ay. oixroa 
Gfick. | 17 ünd zooa (yowa P) BP Ent g$öva Kloucek, schwerl.: sie ducken sich 
(örö in tmesi!) mit dem Leibe | 18 Aınagav A. — u£lovoav Alex. uEhhovoa» DEP, 
19 vnerois < CE. — yeluaoıw Alex. vgl. V 484. XI 254 u. a. ziuaow PP | 
20 648T ordoıc aus Dio a. a. O. Alex. 32:7 oracıs P Eiemdaoıs BD. — Evdev: 
029 P|21 od Yeöv: vgl. Deuteron. 32, 21 &n’ od 9eo: Mdls. | 22 Anf. —= V. 290 | 
23 zihboceı Rz. zabosı DE zI460cı Alex. — ve < W. — Abzoıcıw D&. — Nach V. 23 
Lücke von den Herausgebern angenommen | 24 ö yevvndeis: ö yevvnrijg Bleek 
Bur. oder &y&vvnrog vgl. Fragm. 1, 17 Gfick. — Gore’ ög DB ös dorgan P Ög rege 
Alex., schwerl., dorodoı Gfick. — no4)a nonseı P_ mit falscher Versabteilung | 
25 uloov DB | 26 dvdownoıs P. — Dwos F | 27 uerojoag BEP y’ Zunigag Herwerden 
utv nijgac Fehr due nonoes Ludwich unnötig | 29 zewog ne xoövog Alex. zowög 
üvas zoovos DE. — dt: ye Alex. | 31 dzodvrovg Friedlieb? dyeavrovg BP. — 
Javis d& di olzov vgl. VI 16. — david P dad P daßid AB. — ndvra Teisiraı — 
IV 47. 
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TO yao T autos Edoxe eos Ho0vo» &yyvakigas' 
ol de duayyekriges Ural No0l Zn 
of Te rugaS paivovoı xal ol roTauodg, * paivovoı,* 

35 of T &orn omLovoı zal ol nEunovoıw antac. — 
rorlols d av yalsnög flog avdomroıın Exsıcıw 
2odvyov ygeloı za dALACCOV pozvas, avdomm. 

alr orav dx Gilns BAaotog veos ouuara pvon, 
* nv xtiow* 7 note näoı Toopmv dıedoxe HegıoonD, 
* * 
* 

40 xal Ta utv aupi *xoovors* Eoraı nAdov. AAL Orav AARoı 
aosovraı *IlEooaı uayiumv pvAov, adtiza dewvoi* 
Eooovrar Falauor vvupov dıa dvovoua pVAa. 

ESeı 700 untno 80» vida xal oo‘ vioc 
unteoa ÖnAnosı Yvyarno G Eal zaroi x2ıdeioa 

45 Baoßaoov Urvaos ToüTov vouov' voreoa d avrois 
?rraumweı Poyuclos "Agns roling ano Aoyyns' 
aluarı © avdpousw roAAmD 1Fova YVoNOoVOLDV. 
Traling de no0u0os Tore pevserar 2x dooos aAxne. 


33—35 vgl. Hermas: Vis. III 4, 1 ovroi eloıw ol üyyekoı tod Yeod ol nowroı 
zrıod&vreg, ois nao&dwxev Ö zUgLog näoav tiv zuicıw avrod avgsv zai olzodoueiv 
zal deonöLew tig zrioewg na&ong. Vgl. auch den griech. Henoch S. 48, 20 ff. Flemming- 
Radermacher. — 43—45 Derartiges den Asiaten öfter nachgesagt: vgl. z. B. Euripides 
Androm. 173ff. Als spezifisch persischer Brauch auch bei Minue. Felix: Oct. 31,3. 
Origenes: contr. Cels. V 27. Clementina p. 185, 34 Lag. Bardesanes S. 96 Hilgen- 
feld. Gregor v. Nyssa: de fato p. 169 B. u. a. Auch in die Apokalypsenlitteratur, 
w. e. sch., übergegangen: Kalemkiar, Die 7. Vision Daniels (Wien. Ztschr. f. d. 
Kunde des Morgenlandes VI 237, 31): In jener Zeit wird dich grosse Drangsal 
treffen; der Mann wird das Weib seines Bruders haben, und der Sohn seine Mutter, 
und die Tochter wird ins Bett ihres Vaters steigen, der Bruder wird seine Schwester 
haben. (Vgl. auch Sib. V 390 ff.) 


32 7’ avrög: auro A avrös P. — Yoövov Castal. (vgl. VI2: Alex.) zoövov & 
(zoövos P) # | 33 inö P. — zoıundioovraı P | 34 nvoäs yalvovoı zal ol nora- 
uods (so A nortauorz d. and. HSS.) pyalvovoıw (Zupaivovow P) BP nvo. Üntovan.... 
nrort@uodg yaivovow Rz. nvo. yaivovaı... nor. n00%4£0voıv Bur. | 36 dvdow- 
noıcıw Eneıcıw Huet dvgownwv te neloeı DE (yarenov Biov) dvgownoısıw Lnoiceı 
Castal. | 37 eiodivav P. — wuyjoı Rz. | 38 gplon Reichelt Aboy BP | 39 iv 


zuiow DEP t£xvoıs Alex. zAnuaoıw Gfick. — % note nücı P iv note nüoa AS Hv 
note nücav PB. — Eiwze P#. — Nach V. 39 Lücke: Rz. | 40 goövoıs DV Ausgg. 
496v0v (mit 7E0ov zusammengehörig) Gfick. | 41 &ogovraı PB. — Il£ooaı ueziuov 


pö)ov auriza dewoi D TTeooaı udzıuov Y0Rov Ayudewor P (doSwvraı,) I1eogo@v 
uoyiuov pV), adriza dewol Rz. Isoowv pirov ueziuov, Akeyeıwol Gfick. | 42 vvu- 
yavov # | 43 vgl. V 390 | 46 &xrauwyns P. — Pouaiog "Agng = XU 71. 278. 
XII 3547 vgl. 1156 |48 zoöuos # vgl. IV 15 DE. 
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Jetpovow Ö 2a yis X0VOD xeragayufvov av$os 
50 *22100u0A0vra p£gov Ye del OMuslov avayzns*. 
Zoraı uav, OTE Ta0a Zar) zei ÖvOU0g0S olzroms 
Dıas &xrieraı Tapov, 00 yauov, tvda Bayela 
zLav00voLw voupar, ori 01 Heov 00x &vonoav, 
aAR aleı Tunavors *xal zo0ro01s T* 140» Edozarv. 
55 uevrsvov, Koloyanv' neya c0L xoENaTal poßsooV FR. 
Geo0cAin Svorvugps, 08 Ö Operau Hözerı yala 
u TED, X)E00N de uovn puyas jreigoıo. 
* wrols* © TAMUOV, OrÜßcAoV 70)£uov Avyoov 8007, 


*G zvol zal notauois zal* Voupealaıcı NEOOUOR. 


60 © tAnuov ye Kögıwwde, 00 d aup auryv Bapbv "Apnv 
dE£n, deirain, zal &v GAANAOLS anolsiode. 
Toge, od yAlza (dm) Ann uovn‘ sboeßeov Yaog 


8 avdomv 4ngEVov0 Olıynpgevinoı dıioioee. 
& Dvgin xol2N, Dowizov voratov avdomv, 
65 " oig Erepevyoucvn zeiraı Bnyovrıas arun, 


’ > b)] x x ’ [7 > y 
TINUWV, 00% EYvmg TOv 009 YEovV, OV NOT E)0VOEV 
Ir ‚ - f 
Ioodavos Ev *roıraroıcı*“ zal Ertaro nvevua neleln, 
a x r > - 3 ’ 

05 nglv xal Yalns TE xal 000VOO AOTEIOEVTOG 


56 ff. vgl. V 134 ff. — 62 vgl. V 455. — 64 vgl. III 492. — 66 f. vgl. VIA. — 
(68. vgl. VIII 264.) 


49 Aeiwovow A Asiwovcı d. and. HSS. — zeyapıousvov A. — Uvdog: Eyyog 
Castal. Zvros Mein. | 50 2zrroouoAövra pEoov ye Adel omuslov Avdyans P 2xno0uo0- 
Lövra YEoovo lei omuelov Avdyzns D 2xnoouolöv TO YEoov y’ wie omuslov 
üvayvov Mäls. Gfick. (zu üvayvov vgl. V 439): es handelt sich um das römische 
Feldzeichen, den Adler | 51 uev A uw P | 52 Exnierau: eioieraı Alex. — Bayern D 
Baselcı P PBaoeia Rz. | 53 zAaboovoı BP. — Yeov oz Evönoav vgl. VI 22 | 
54 zundvoıg Alex. vundvoıs P zal tuundvos D. — zai zoöroıgs T DEP xal 
zögroıg Mein. zpgordloıoiv rt’ Bur. | 55 oo < # | 57 teyoiv (te yoiw A) d 
T ayoov P. — nlebon de Opsopoeus Aston te (nielosı TE A) BP nieboeraı 7 | 
58 avrors DV ovrwg Alex. Ortsname, etwa”Aoyog Wilam. — ozUßaAov..... 200m vgl. 
X1185 | 59 & zvol zal norauois zai DE zul zvoli zal nravois bnö Wilam. | 60 ®: 
a # | 61 &v: 2’ Alex. vgl. XIV 76 | 62 Tüoe, od d’ iAiza ON Am uovn Wilam. Töoe 
od Ö maiza Iywn uovn (uoivn A) DB T. od Ö HAizov 3. uovn P | 63 znoslovo” aus 
Hom. Od. ı 124 Mdls. ywong eis D ywonos P. — Ölıynyoevinoı dıoioeı Gfick. 6Alyn 
poevin oe dioioeı P Ölıynyavin (so A ÖAlyn pavin PSB) oe dioioeı D Ölıynnekln 


dıo)£oon Mdls. | 64 & Nvoin Alex. doovoin BP. — Vorerov Mein. Unarov ® 
Unere E | 65 Byovruas Alex. Baom......... as (Baon.. ı&g A) D Paon zoıhias P| 
66 TAzuwv A tinzuov d. and. HSS. — o0x... #eöv vgl. VI22 | 67 ’Iögdavog Bur. 
toodavov D loodanns P. — roıdrowı DV nooyonyscı (Fabrieius) Alex. aus VI 4. 


bdareocı Friedlieb. — Entaro Castal. inte ro DP. — nelein Mdls. no) DEP. 
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audEvıng yEvero Aöyos zargi avevuari 9 ayvo 
70 ca0xa TE dvoauevog Tuyds Intato rarpog Es olxove. 
tosis G aörn adpyovs ueyas Obgavos dorngıger, 
&v To dn valovcı HEod vor unreges E09 lat, 
’Eiriz T’ Eooeßin te Zeßaouoovvn te nodeıvn, 
00 X0Vv08 yalpovoaı 7) AEYVOD, aALa oeßaouols 
75 av$EORrmv Hvoicıs TE dixaoraroıg TE AoyLouoke. 
Voss d’ Ayavarm HED uEYEaAO AYEO®XD 
00 yovdoov tngas Aıßavov nvgl oVdE waxaion 
aovsıov xowas Auotörgıya, CAR aua raw, 
ol Teov alua pEpovoı, Aaßov *ayoinva nersiva* 
s0 eÜsaNEVog aeumeıg eig oügavor ouuera Teivas' 
done de orelosıg zaFaoD® zugl tote Bonoas' 
‚og ce A0yov yevvnoe zarQ * rareo* ogvıw apiza, 
080r arayyeitiga Aoyov A0yov, vdaoıy dyvols 
deivov 009 Barrıoua, di 00 nvoog Eepaavdıng. _ 
85 00dE Ivonv x1elosıc, oTE Tic 001 ERNAVTOG @2los 
N: devOusvog revinv Auuov T anEodxem. 
alra Aaßov zeyaAıv Tovd avEgog vdarı Öavae 
ev&aı Tois' TO 0m dt Hew uale Tora Bonoov' 
‚00x Egaucı ALOoVToV' Autos dE Te Autov Edeyunv' 


71 Vgl. die gnostischen Acta Thomae 17—23 (und auch Hermas: Vis. IIL 4, 1). — 
Oboevög als mythologische Person auch gnostisch, vgl. z. B. Epiphan. Haer. XXX13 
(166 B). — 72 umreoss: uno bekanntlich gnostischer Begriff, vgl. z. B. Irenaeus I 
p. 46 Harv. — 73 Ähnliche Begriffsgestalten: Hermas, Vis. III 8. Epiphan. XXXI 5 
(169 B) über die Valentinianer. — 84 vgl. VI 6. — 89 Anf. vgl. Theognis 1155 (vgl. 
Sib. II 56. .109). 


69 Eyevero P. — (yeyivnto) Aöyos naroi Alex. Aöyo naroög DVP. — 9 Wilam. 
$ DE Ausge. | 70 Anf. vgl. II 246. — odoza ye &vdvodusvos P | 72 Ev vois Alex. — 
vovr <WP|T3 nic eboeßin V. — re nodewi oeßaouootvn D | %4 yaloovocı Mein. 
zeioovoa PP. — oeßaouoıs D | 75 dizaoreroıs te Aoyıouoig vgl. 11 314. — dızauo- 
taroıs Alex. vgl. II 314. dizauorertov DP. — re < DB | 76 so PD, 4. d Adardın re 
IEew narol ueyahw dysooyo PH. 6 ayavaro ueydıo 9. 70. ay. Castal. 9.0’ agavdry 
usydayp te $. 0y.? | 77 oVdL: obdev F oVd &v L | 78 Aovaıör: doveıor PF &ovetov 
d. and. HSS. — zöwes Opsop. zöweıs DP | 79 ol teöv: oltıweg Eöv P. — Ayoinva 
nerewe DP ayoımva n. Ausgg. ayoinv ov nE)eıev Gfick. doyrra n. Wilam. | 81 nei- 
oeıe P. — roia Bonoas vgl. V.88 | 82 &c Alex. 65 BP. — Aöyog P. — narijo ndreo 
doviw Ayiza DE Ausgg.; es liegt wohl eine Dittographie vor: natıjo, &s doviw dyiza 
Gfick. | 83 Aöoyov BP (<L) Aöye Rz., doch ist die Taube, Verkünderin der Worte 
des Betenden, selbst auch Symbol des Aöyoc | 84 nvoös E£epadrdng vgl. VI6| 
85 zAslocıg A x)elong d. and. HSS. — 2njAvrog Dausqueius Dindorf Enjrvdos PP | 
86 nevinv Aıuov T dneobzeıw Dausg. neving Ensovztvau kıuo PP | 88 rote Böncov 
vgl. V. 81|89 dere P nore (te nort A) P. — Edayum W. 


138 Sibyllina. 


90 aupo doc ov, RATEQ, cv, xoENYNTNR, Eraxovoor'. 
evgauevo dmoeı 00L' ei EXToTE d avn7o 
* * 


um Iılıpns us, Heod ieoov o&ßas de dixauov, 
+ c x > ’ \ ’ B} a x 23 
ayvov aboVAMToP nEgL yYEvvav 2EeyYIEv .... 
TAnuUova uov x0adinv OTjoov, nateo' eis 08 dedooze, 
95 els 08 TOV AygavToV, ToV um 48085 2oyaooavro. 


* * 
* 


Zagdon, vov 023) Pagete, uerarlagn 25 TEpoND. 
2007 Ö oüxerı »ij008, oTav Öexaros 100v0s E29. 
Cntnoovoı nAkovres 2v vdacıy oüxErT” Lovoay, 
aAxvovss Ö' Zi ol olxtooV 700» alagovoı. 
100 Moydovin tonyeia, dvo&zßare nVg0: HaAaoons, 
avynoaıs alava, (di) alavov 4042007 
Hegud AVevuarı raoe, warm 6 aryeoı roAAols. 
Keiti yain, To d& 009 zart 0008, Tage dvoßarov "Alrıy, 
wauuos 01m Xaosı oe BaFüg' Y000v oVxerı dmoeız, 
105 0V OTayvv, 00 Boravas' maveonuog Eon d ano Aamv 
eiel, zovual£oıg dE rayvvousvn xgVOTaAR0LE 
Aoßv &xtioeıs, yv 00% 2ZvOnOaG, Avayve. 
Poun zagregöduus, Maxndovinv uera Aoyyav 
dorgampeız £s "Orvunov' Heog dE 08 Rauıray ArVoToV 
10 Ro0MoEL, OnoTav doxeng NoAD xgEL0OOV 2s Ouue 
Edoain uiuvsıw‘ Tote 001 roLadre B0o700' 


96 vgl. II 477. — 97 vgl. II 15. — (99 vgl. V 457.) — 108 vgl. II 161. 


90 augo dös Wilam. dupwdög d aupodos B dupodög A Augpadög oder Au- 
podög P. — ov nareo Alex. od nareo D 00 nareo P. — ob yoonynno: OvyYwen- 
yneno DP | 91 aniyays 6° Extore A. — d’ Ave Betuleius d’ dYe PBP Wilam, 
@70 A. — Nach V. 91 Lücke: Ewald | 92 7d& Alex. 2x d& & &x 9so0 # | 93 Der Vers 
in den HSS. lückenhaft, in P wie oft Aeineı; es fehlt wohl eher vor &yvö» oder 
nach ddolAorov als am Ende etwas; in zeol steckt wohl rvol (Gott, der sich 
durch Feuer in seinem Sohne erwies). — &isyIv ® | 94 zis o& dedooza AP eis 
o&dogza P ei’ ve d£dooza B | 95 vgl. IV 6. 11. — 2oydooevro Alex. 2oydoavro BE | 
I6 Papsiav P. — uera)iden &s A ueralidgsı 2: PB &varrdkesıas P uetallayINen 
(£s &poöv) Rz. | 97 d&zaros Nauck aus IV 20. dexddos BE | 98 Übdaci 0 ovxer’ Ra. | 
99 aiagovow Alex. digovouv) BP | 101 di’ + Bur. (vgl. II 507. Fragm. 3, 44) 
< PP. — dno)£00n Alex. anoret oe BU vgl. V.2 | 102 nveinarı: devuarı 
Mals. | 103 z&u yain B xzeArıyom A xzeruıyvy P x yon P. — Glnmv © | 
104 div Castal. 647 BP. — Bas$boyogov AF | 106 zovuar&oıcı nayvvouson P. — 
reyvısousvn Bur. — zovoraros P | 108 uaxzndovin F uaxedovin L. — ARE 
Castal. Aöyumv BP | 109 vgl. V. 2 | 110 doxene AP doxesıs PB | 111 zöre. 
Borjo® vgl. XI 32. 108. III 212. — roıwüre: adkı reüra Mdls. Rz. 


VI, 99-133. 139 


OAAvusvn PIEYEN Aaungov notes *xal uaguagav o8*' 
devreoa 001, Poun, uEAL® rarı devrega paveiv. 
aotı dE 08, Zvoin ‚TAuon, ‚xarodvgoua 0LXTOME. 

115 Onßaı dvoßovAoı, Und KURXOG NXOG EREOTAL 
avLOv p9eyyousvov, Öulv 0aAnıYyS xaxov 1Xov 
1RNOEL, Oweode d AanolAvyusvnv X90va nüoarv. 

aiat 001 TAnuoD, ala x0oxodvus HaAaooa. 
Bo@snen vol naca xal ESoAkosıs Aa0v aAun. 

120 korau 709 TE: TO6OVToV Ext yHovi uamwousvo» ROp, 
06009 vImp, devosı Te al 2EoAdosı KHova rüoan. 
pAessı 00n, xavoeı MOTauoVs, amyas bE xEevaoeı. 
Eotat x00u0G Ax00U0S AnoAlvusvov AvIEHRWD. 
xaıousvor dE xaxds Tors tAnuoves &ußlewovoı 

135  OVpavov, 00x AoTYoLs, AAA Ev vol xExUuMDrTa. 
oVdE Hong OAkxovraı, aroAlvusvov Ö vno 0a0xMv 
rvevuarı xarousvoL eis almvov Evıavrovg 
aleı dvoßaoavıora HE00 vouov eidnoovoLw 
00% Arapırov 2ovra, Braloutvn Ö aga Yale, 

130 ovrıva ToAunoaoa Hewv inedtiaro Bouois 
wevdougvn, zanvov side di al$Egos *arAyndEvra*. 
xeivor d& TANoovTeL ayav xovov, ol dıa xdodos 
alOXEK TOOPNTEVOOVOL xax0v X00vov aAdalvovrec. 


114 = XII 119. — 120 vgl. II 196. — 123 Lactant. div. inst. VII 16, 13 
his et aliis pluribus malis solitudo fiet in terra et erit deformatus orbis atque 
desertus: quod in carminibus Sibyllinis ita dieitur: Zoraı ... (123 zöouog &xoouog 
häufig, vgl. Antipater Sid. Anthol. Pal. IX 323, 3. Nonnos: Dion. VI 371 u. a.) 


’ 


112 xai ucoudoav oe D xai ucouaioov P uaouealoovoa Gfick. Bur. | 
113 us Poun A. — ndlı A ndAıw d. and. HSS. | 114 — XII 119 (V 287. 
XI 122.). — oe ovoln TAzuov P 001 ovein TInuov D oe, TAnuov &.Rz. | 115 dvo- 
BovA0ı: dvauooloı P. — xaxög.... 116.. vuiv <A durch Zusammenziehung. — 
115 Eneoraı Mdls. ereorn DVP Ausgg. | 116 pIeyyousvov ye dvuw P|118 vol. 
II 323. — tIyuwv © | 120 yao Toooörov P y&o Toooovrov Alex. | 121 door P. — 
deVosı te xal Gffck. devosı dE (dE < P) zai BP | (122 vgl. V.9) | 123 vgl. XIII 
147. — anolrvusvov avdownov = XI 267. 284. XIII 95. 147. | 125 zezunwte PP 
Ausgg.; dies ist so entstanden, dass etwa &42 2. n. Aaunöusvov gedacht war, 
dann aber für das 2. Glied etwas nur für dieses bezeichnendes eingesetzt wurde: 
Wilam. dedunwre Mals.? | 126 öA&oovraı Rz. — Anolkvusvov Wilam.: unter dem 
Fleische, das sachte vergeht, brennen sie im Geiste. dnoArbusvor PVP Ausgg. | 
130 9z0v BD Ocöv Alex. — Bwuois Alex. Bwuovs BP | 131 eids Mdls. de BP. — 
alyndevra P ülyea Yevra D ayAvvY£vre Wilam. | 132 növov Mein. nöyov DP 
nov $ Oi P. — dia xEodos — III 44. — xEodog Alex. zEodovs PP | 133 zaxör 
zoövov Aldalvovreg vgl. VII 174. 


140 


135 


140 


145 


Sibyllina. 


a x ’ ’ [4 c ’ 
ot ut» dvoauevoı NOOBATmv Aaoıorogıya Qiwa 


a ’ 
EBoatoı wedoovraı, 0 um y&vog EAlaßov avrot, 


al2a Aoyoıs Aakkovreg x’ aAyscı xegdavtnoss 
00 Blow aAAagovVOL xal 00 nEioovoı dıxalovg, 
olte Hs0v raunıora dia PoEVOG iAa0xoVraL. 

Ev de TeiTo 21100 REQıTER.OUED OD EVLAUTOV 
oydoados agBens G1A0S nat m00uos ogäran. 
vos koraı zavın Io — uaxon xal areuds. 
xaı tote utv Helov dewn negıßnostau odun 
ayyE1Lovoa Povovs, OnoTav xElvoL AnOAOVTaL 
vurti TE zal AuuD' TOTE YEvv7j0sı zadagov voov 
avdomnmv, OTmosı dt TEOV YEvog, @g XAgog 17V 001° 
odxerı Tıs z08ı BaIbv avLara YvoD AEOTED' 
0% Boss IHvvrnjoa zart Bawovoı oidngov' 
xınuara Ö 00x Zora oVdE Otayvs’ dAR aua navres 
uavvnv iv d000807v Asvrolcıy 0dovcı Yayovran. 


134 Matth. 7,15 (Resch: Texte und Untersuchungen X 2, 109 ff.). — 139 f. &v 


d& Teitw #1.170@... Öydoddog nowrng: Gnostische Begriffe, vgl. Pistis Sophia 
(244.) 245 hi sunt tres x47001 regni luminis, uvornoiwv horum trium zAjoov 
luminis, sunt grandes quam maxime. Invenietis eos in magno secundo libro Jeü... 
Vgl. C. Schmidt: Gnostische Schriften in koptischer Sprache S. 477ff. — Zur 
Ogdoas vgl. z. B. Epiphan. Haer. XXXI 4. — 145 vgl. IV 182. — 146—149 vgl. 
die aus jüdischer Überlieferung (Henoch 10, 18ff. Apoc. Bar. XXIX 5. LXXIV) 
stammende Weissagung bei Irenaeus II p. 417 Harv. quando et creatura renovata 
et liberata multitudinem fructificabit universae escae ex rore caeli et ex fertili- 
tate terrae: quemadmodum Presbyteri meminerunt, qui Johannem discipulum 
Domini viderunt, audisse se ab eo, quemadmodum de temporibus illis docebat 
Dominus et dicebat: Venient dies, in quibus vineae nascentur, singulae decem 
milia palmitum habentes et in uno palmite dena milia brachiorum .... Vgl. zu 
V. 149 bes. Apoc. Bar. XXIX S et erit illo tempore, descendet iterum desuper 
thesaurus manna ex eo et comedent ex eo istis annis... 


134 dvoduevoı B daokuervoi A daooduevoı P daıoausvoı P | 135 Eßoatov 


Wilam.? — &/)«ßov Alex. &xAaBßov BD Eraßov P &}hayovRz. | 136 Aöyoıoı Ankodvreg P. 
Möyovs Aahkovres En’ ühysoı xEoden Yevreg? | 137 od Gfick. di PP Ausgg.: 
die falschen Propheten ändern ihr Leben und Schicksal nicht: Wilam. — @/24£ovoı 
zai od Struve QAAdEovorv) z0od DP | 138 naunıore Castal. naunvore BP vol. 
V. 154 | 140 öydoddosg Alex.1? Bur. vgl. oben den Kommentar. öydoarns DEP 
Ausgg. — naiv TV | 141 Nach ndvrn Lücke, nur von P mit Asineı wie oft 
markiert. — zai dneiig te P | 142 Yelov n. Ödun vgl. 111 60 | 143 Aanörroyraı P | 
144 Zıuo A Aoıu® aus Auuö korrigiert in F, Aoıu® d. and. HSS. | 145 wg... 001 
vgl. II 33 | 147 Anf. vgl. II 211. — iYvvrzoes ayoo Bawovoı Bur. | 148 zAnuara 
Betul. zriuerea BP. — Eor’ D. — ordyvs Alex. oreyves DP | 149 uayv D 
uinv P. — Jevxois in Odovar P. 


VII, 134-162. 141 


x & ’ x ’ [d ’ 
150 00V d avrols Eotaı Torte xaı YE0c, 05 08 dıdaseı, 
ao N 
os Zus tiv Avyorv. 00a yao xaxa n000%Ev !oefa 
> e> ” \ - >) ’ 3.43 - 
eldvr , alla TE NOIR KUXOG EROVNO QuEslovoc. 
uvoia uev nor AERTOR, rauos ö oBdeis zueAn gm" 
aacı Ö 2yo navanıoros Enıyayov Gyoıov 00xoV. 
155 devousvovs anexrcıca zal 2v *roouolovcıw* lovoa 
x’ * >) In — - , > » SERR. 
IXELov*" eis AULDVa HEOV PaTıy 00x EVONOR. 
” = Ä > on x netz 
Tovvexa nVo u Epyayev za Pomosraı oVdE Yag avın 
’ > ” x ’ ’ 
[moouaı, aAA OAELOEL UE xaX0Gg X00v0og, EvHa TEPovV wol 
3 ’ ’ 
AvFEMROL TEVEovVoL RAaOEEKOUEVOoL us IaLa0oN. 
’ ’ ar DE LT, - \ \ - 
160 xal uE Al#oıg OAECOVO ' ER EUW Yao ratTol AaLovoa 
*via pilov* ustedoxa. Paroıtd us, BaAlete navres 
G x > a ’ 
0VvT@ Yao [700 xal Es 0VEaVOV ouuata XNSo. 


151—155 vgl. II 343—344. — 153 yauog Ö’ obdeig Eueir9: vgl. Ovid. Met. 
XIV 142, wo die Sibylla sagt: innuba permaneo, und auch die Grabschrift der 
Erythräischen Sibylle bei Buresch: Mitteil. des archäol. Inst. in Athen 1892, 21 
2. 10 nao98vog 000° Adwis ...— 157 ff. Auch die heidnische Sibylle sagt ihren Tod 
voraus: Phlegon, Macrob. p. 90, 17f. Keller, aber ihr Körper, setzt sie hinzu, 
soll unbestattet bleiben: V. 22 owue Ö° deızellog Ürayov’inoög untigos aing | 
zeloetai....— (160 vgl. Arnobius: adv. nat. 162 si quo tempore Sibylla praesaga 
oracula illa depromens fundebat vi ut dieitis Apollinis plena ab impiis esset 
caesa atque interempta latronibus: num quid Apollo diceretur in ea esse oceisus?) 


150 9. ös oe Gfick. vgl. V. 145. Yeög dore P Yo) wore D 9. üc oye Kloutek | 
151f. do«... eiövie vgl. II 343. — Eoosia P | 152 eidvr” Opsop. zidvra BE | 
153—155 <L | 153 uoı: roı F. — yauog... Euel9n vgl. 11341 | 154 navanıorog 
Alex. navanvoros DYP vgl. V.138 | 155 Anf. = 11343. — devousvng antxıvoa DB. — 


700u0)000w D no0noAMow F noonöAoıow Gffck. | 156 ix820v (lxeAov A) D elxsrLov P 
Alex. &Ux0A0v Bur. evoxıov? YEoxelov? | 157 u Eyays P. — Bowoewg BD. — 
avry DP aörıs (Mdls.) Bur. | 159 reisovaı PB reigovow A < P. — Enaveoyö- 
usvoı PD | 160—162 im Hinblick auf V. 152—159, bes. auf 157, der dem V. 162 
widerspricht, als Zusatz anzusehen | 160 ö2&0ovo’' En’ 2u@ Opsop. 6A&oovom Enei 
wor (Eresım P) DP. — Iarovca 161 via YiRov usridoze (usridwze D) DEP 2ı- 
Yeloa | via Y. uer. Opsop. Ausgg.; schwerl. xAıJeto« richtig, denn AwAovoce u. 
uereöwxe, Begriffe des Ausplauderns, entsprechen sich, daher liegt die Corruptel 
wohl nur in vie plAov: Yziopyavav? | 161 AdAoırE us Barısre (Bdhsre A) ndvres 
APS, nur Barsite navres B Baroıre Pahoıre ue navres P | 162 eis P. — duna V. — 
Danach r&20g twv oıßvAlurov ExAoy@v' oriyoı o&a W. 


VII. 
Aoyos 67y60o0s. 


> ’ ’ > - N ’ > - 

Eoyousvns ueyalns 00yNS Ent X00uU0v areıdn 

Eoyarov &ls almva Heov umviuara palvo 

FACL AOOPMTEVOVOE Kata RToLm AvdoHroLoL. 

2&ote dN RUgYoS T’ Eneoev yLSocal T avdemnav 
5 &s nollas Hvntov Zusgiodnoav dıalkzrovg, 

aoorea utv Alyiatov Baoılmıov, eira to Iegoov 

Mndov Alyıorov Te zaı ’Aoovoins BaßvAmvog, 

eita Maxndovins TUpov ufyav auynoaons, 

’ re. - x ’ ” 
reuntov Ö eir Iralav xisıyn BaocıLela @9eouos 


1—3 Lactant. de ira dei 23, 3 ex quibus (d. h. der anderen Sibyllen ausser 
der von Cumä) alia denuntians universis gentibus iram dei ob inpietatem hominum 
hoc modo exorsa est: &ogou&vng.... 1 Theophilus: ad Autol. II 31 Zißvila uv 
ouTWwg GEONURzEV, zarayyillovoa doyyv TO z0ouw uehleıw Eoyeodaı. "Eyn de 
ovrwg* es folgt III 97—103. 105 und dann gleich danach VII 5. — £ogou£vng u. 
6oyng 1 Thess. 1, 10. — 4f. vgl. II 105£. — 5f£. vgl. Theophil. a. a. ©. Euseb. 
Praep. ev. IX 14f.... wg and wmäs yAwrrng eis nollüs ovvegidmoav dıah&ztovg . 
6—9 vgl. III 159—161. 

HSS.: AP.S (nur — V. a B=4 BLIT=-# VE VI 
QMVH (218—428) = 2. 


Überschrift: Aoy adv Yeo tig räg oıßühlng Pißhov R Korouot oıßvAlazoi LT 
Aöyog Öydoog D Zıßöllmg Aöyog ve nach XIV VH. 


1 vgl. XI 11. — öoyrjs ueydang Lactant. — Eni z00uov aneıd7 vgl. I 204 | 
2 Eoyatov VH Lactant. dorarov BP. — 9200 unviuar« = III 811. — unviuere VH® 
Lactant. Cod. Par. 1662. umviuare B MENYMATA Lactant. Cod. Bonon., und 
so las auch die latein. Übersetzung von Lactant. Cod. Paris. 1662 (pronunti neh 
enarrans). — gyeivo: pwvi VH | 3 Anf. = III 811. — noogpnrevoeoe Lactant. — 
0) VH Lactant. | 4f. vgl. III 105f. — nüboyog (ndoyog) Ü’ Eneoe D n. Eneoe 7 | 
5 &: no) Edvn Tov £usolodncav VH | 6 eira to BEP foraro VH | 7 = II 160 
(809). — re < DEP, — aovoins P|8 uexndovins VHA uezedoving d. and. HSS. — 
evöjocoen DEP | 9 neuntov D neunoucı P nouno..... VH: beide HSS. hören 
hier auf, inH steht noch: Asineı. — 0 zit’ Geffcken eis BP $’ eio' Wilamowitz, der 
dann V. 10 mit Alexandre dorarov }) liest. — zAeıwi Baoılela (Baoılein) &9eouog 
Rzach z2sıyjv Baoıleiav dseouov DEP. 


VII, 1-34. “143 


10 vorarıov ra0ıw deigsı zuxa NoLLa Bgorozow 
za raons yalns avdo@v uoxdovs dararıoeı. 
asıı Ö dxuiras Baoıkeız EIv@v Ent dvoucs 
za HEouovs Inocı Acols zal av vrotaseı 
oe deod uv20L Er aAEovoı TO AERTOV AAEvooV. 
15 wog Tote aavı OAEOEL zei Aentov „00V arodaosı 
Üpızöuov 0gEov KO0Upag xal ‚9agx0s araons. 
LOYN ra0L KaxDv PLROKENuoEUD] za avoua. 
xgv00D 709 doAioıo xal apyvoiov nosog Eorar' 
oddEr ‚rag. TOVTOv ‚Yonrol uelSov rgoEXgıwaD, 
20 0v paos 7jeAiov, 0%% ovgavon, oVdE 90.1.0000, 
oö yalav RAaTUVOToD, 08Ev pvovow aravra, 
00 Tov aavra didovra Heov, yEvyjrToga ravrov, 
00 alotıv TOUTWv zal eboepinv nYOEXELWarV. 
anyı Övooeßing za arafing rE00ÖNYOS, 
25 ungavin rol£umv, eionvns &4I00 avia 
24900ivovoa TEXVOLS YovEag xal TERDa YovEvoın. 
xovdE yauos diya XoVOoD HAmg nors tiuog Eorau. 
yalı $ 00005 E&sı zal PEOVIOUS rä0a HaLacoa 
„rasL uesoılouevn doriog Tols xov00v Eyovoıv' 
30 oc almoı HElovres Fyeı roAvdgEuNove yalav 
Rr00IN0000L aEvntas, lv avrol nIslova KO00v 
rI00R00l0«VTES aLaLovin zatadovAmomoıv. 
xel un Yale nELW00S EN 060«VOD GOTEPOEVTOS 
Tov Ho0vov eiye uczoNv, 00x 7v Ioov avdoaoı pEryos, 
(12 vgl. II 178.) — 14 Altes Sprichwort: vgl. Sextus Empir. adv. mathem. I 287 
zal TO 00rw nagd Tois molhois Keyöusvov' Öys Yewv ALEovor ubAoı, AAEovaL de 
Aentd. Vgl. Plutarch: mor. 549 D. Celsus bei- Origenes VIII 41 | 17 vgl. I 111. — 


(34 vgl. Plutarch: Tib. Gracch. 9, 3.. Atyoı, wg.... rolg Ö’ ünko ag Trakias 
uayousvoıs zal Anogvy0zovow REoog zul Ywrög, Ü)ov ÖE oVbdevög uETEotv ....) 


10 vordriov vgl. V. 9. — deigeı nücıw A | 12 üssı: Fesı P. — Oxruntas P 


dzuitao P dzu7 ac A dxuftas B eiyuntag Alex. | 13 — V 19. XII 23. — Nach 
V.13 Lücke anzunehmen | 14 9200 uöroı (y’ + P) &rLovoı BP wilcı, @)). Wilam. 

15 xoöv Buresch zvoöv BP | 16 odozas &ndoag Herwerden | 17 vgl. III 642 | 18 &o- 
yooov P | 20 nerioıo A | 21 piovar novra P | 24 dragiag pP, — nooodnyös 
Betuleius ngoodnyoi DP | 25 ungavins D. — 24I0& Avia Bur. &yIoas T’ Avoia 
D 24906 T avdownea P | 26 vel. I 118. — Ey9oalvovoa Castalio &4Yoai- 
vovra ? &49oalvovrag D | 27 diga gevooo Herw. Bur. Mendelssohn # due Z0V- 
od P Aue xovoo D. — Öhws Alex. dAog BP | 28L. vgl. II 319f. | 30 YEAovreg 


Mäls. Kloutek Y2ovrac BP | 32 zaradovihowow F xuradoviwoovs: RL | 33 zei 
Opsop. zal ei PP. — yaia nelwgog = II 646. — An’ oboavoö Aoregbevrog — 
II 184. 


144 Sibyllina. 


> > > "4 - - c - 
35 @)L @7ogaLouEvoV K0VOD RAOVTOVOLD VUNNOKEV 
xal rToyols alov Ereoov Heos jroluaber. 
7. 5 >34 „ c ‚ ee, 
SE 001 oT avmd#ev 1on, vpavyeve Poun, 
0V9@VI0S AAN zal zampeıs aöyeva RoBTN 
* = G 
x0g2dayıcI7on zul Nüp 08 0Anv danavnoeı 
40 xerAıulvnv 2dapsooıw Eols, zal RA00TOS oAslrau 
zei 00 Ylusıla Aöxoı zal dAMNExXES 01x2100v0LV. 
\ ’ o x = 
xal ToT LZon raveonuos OAwc, os um Yeyovvia. 
= D ’ a7 x D 
xov torte Dalradıov; nolos oe HEos dıaowmoeı, 
X0v0o05 N Aldıvos 7) 1aAxEoc; 7 TOTE 00 001 
45 doyuara ovyxAnTov; noo Peing 7: Koovoıo 
8 Atos yeven xaı navrov, dv 2oeßaodng, 
Öciuovas apiyovs, verimv Eidwia zauovrov, 
ov Kontn zeuynua Tapovs 7 dvouoogos Eger, 
I9n02EVovoa H00v00ım avalsdnToıg vervsoo. 
o x ’ ’ 
50 a12 orte 001 Paoıleis, yAıdavn, Tols revre YEvavraı 


37—49 vgl. II 356 ff. — 41 vgl. das Orakel bei Aristophanes: Aves 967 und 
auch noch die Sibylle oder Phaenno bei Zosimus 11 37, 9 dj} röre Bıyvvov yalav 
)020ı olzhjoovoıw. — 42 vgl. III 310. — 43 vgl. V 395. — 46 vgl.IIl 547. — 
47. 48 Lactant. div. inst, I 11, 47 hoc /d. h. die Geschichte von Zeus’ Grab auf 
Kreta) certe non poetae tradunt, sed antiquarum rerum scriptores. quae adeo vera 
sunt, ut ea Sibyllinis versibus confirmentur, qui sunt tales: daiuoveg ... (Zu daiuovag 
Gaptyovg vgl.auch Gregor. Naz.carm. p. 1556, 72M. — dayözovg (vgl. V 84) und 49 @vaı- 
o$jroıs vezlecow: vgl. Justin. Apol.19 2nel awvya zal vezoa teure yıyyoozousv. Ep. 
ad Diogn. 2, 4 00 zwg& navre, ob TupAd, 002 Awvze, obz Avalodnta ...). — 47 veziow 
eidw).a zauövrov vgl. III 554. VIII 392, Theophil. ad Autol. 19 zei z& utv dvöuara 
üv pns oeBeoyaı Yewv Övöuard 2orıv verowv dv$ownev. Vgl. ebenda 10. — 48 Der 
Hohn über Zeus’ Grab auf Kreta gehört zum Inventar christlicher Streitschriften: 
Theophil. a. a. O. 110. II 3. Athenagoras: Leg. 30. Minuc. Fel. Oct. 21, 8. 
Tatian: Or. ad Graee. 27. (Celsus bei Orig. III 43 uer& raüra Akysı negl Zuov, 
ot zeraye)wusv TOv no00XVvoivrow rov Ale, 2nei tagyos abrod 2x Koyen 
deizvvreai.) 


36 zroiuatev D | 37 üwaizeve Poun = XI 230 | 39 Anf. vgl. V. 103. zei 
Z£edayıodhan P | 40 2öapeooı veorz P &dkpoicw kore A 2ddpeow Eors P 2ödpeooı 
teotg Huet. | 41 IE£usıRa Bur. Seueidıa AP Yeudlıian d. and. HSS. — Avzoı zal: 
)6z0ı (Aöz0ı) D | 42 vgl. III 310. — &ooy ® | 43 vgl. V. 79. V 395£. | 44 mod 
coı = V 67 |) 46 Zoevaodng D | 47 deinovas Awöbgovs vgl. V SA. — veziwv eidora 
zauövrov vgl. III 554. — veziov Lactant. vezo@v DEP | 48 zauynue vapovg Lactant. 
zeuynue Toyo (Tapo R) P rayov zabynua D | 49 Yoövworv Wilam. Hoövorow 
DEP | 50 vgl. V. 138. — zAıdavn P Gfick. zAıdav 7 B zAıdav 7 P yAdavoi A Ausgg,, 
dagegen vgl. III 356, doch ist vielleicht zu schreiben: yAıdavn, Baoıleis. — 
y£vovraı PBR. 


VIO, 35—71. 145 


x00u0v bovVAmoavres ar’ avroiine uEygı dvouov, 
*gost’ avas no/LöxXgavVog Em» nELag oVvoUR XOVToV*, 
z00u0v 2ZRORTEIDOV waOD Rod, dmga nopilov, 
Z0000» usv raunkeıorov Eyov zal @oyvoov Eyd0Dv 

55 arslova OvVAAESas zul Yuuvaoas Avardcıı. 
za uayızav adurmv wornga ravra uedEge, 
zaida Heov deizvvocı, anavra oeBaouara Avoeı, 
*zag aoyns”“ Ta nAavng WWoTnoLa nacıv avolgeı. 
allıwos !xtorts zaıgos, OT Allıwos autos oAslraı. 

60 zat rote dnuos 2oel' ‚ueya 009 x0@ToS, AoTv, neoeltan 
eidos EUId TO uEAL0v Eregyousvov xaxov MU0Q. 
zal Tore rEvI1j00V0LV OU0V Zu onv ROOBAEROVTES 
vIXTEOTETNV uoloav naT£ges xal va Texva' 
allwa Honvrjoovoı Avyool raOG Ovußgudos oydeuz. 

65 Tov ueta Toelg “ggovoL TAVVOTATOV NUcg EXOVTEg, 
ovvouc RANgDOEDTES ERXOVEAVIOLO vEolo, 
00 TO xo@Tos zei viv zal eis alavas aravraz. 
eis uev no&oßus Ev SXRTgo» ERl HOVAU xzgaTm08L, 
olxTooTaTog PaoıAesvs, 0° xonuare »00uov EravTa 

70 douaoın EyxAsiocı Tno@v, iv, otev y Exavei9n 
&x neodTmv Yalns 6 Yvyas unTooxtovos aldov, 

52 ff. vgl. (V 46£.) XII 163. — 57 nalde Yeöv deizvooeı: Antinoos’ Apo- 
theose auch von den Apologeten öfter berührt: Justin. Apol. 129. Athenag. Leg. 30. 
Theophil. ad Autol. III 8. Tatian. or. ad Graee. 10. Tertullian. adv. Mare. 118. — 
58 zdE doyre ta nAdvng: Ausdruck christlicher Polemik, vgl. [Justin.] Coh. ad 
Graee. 1,13 {v’ oi usw noörTeoov Tijv wevdwrvuov HEoosBeuav naga TOv ngoyorwv 
naosıLmpores vov yovv alo$ousvo r7g nahaıüg Exeivng Anahhaywor nAdvng.. 
u. ö. vgl. Euseb. Praep. ev. 16, 5u.ö. — 64 vgl. Psal. 136, 1. — 7Of. vgl. 
IV 119-124. — 71 vgl. V 363. 

51 Avaroring (dvarwiinsR) V | 52 verdorben, ursprgl. stand etwas ähnliches 
da wie XII 163 £.: Wilam. — &oostaı P. — övoua # | 53 vgl. XII 167. — uno: dıeo® 
Mein., doch ist die ganze Stelle Hadrian feindlich | 54 u:v < #. — &490@v Castalio 
&7900v PP | 55 Anf. vgl. V. 189. (XII 127, woraus ovAjoag Rz.). — dvakvoeı: 
avant£eı Rz. | 56 vgl XII 169. | 57 deizvüceı Opsopoeus deizvvow PP | 58 za 
(zd& A) doyjs ta nidvng D Wilam. (und was von Anfang an Mysterium gewesen, 
wird er bekannt machen) zei 2& doyng ta nAdvng P zaoyeing ta nAavng Bur. Gffck. 
59 ö7’ Aldıwog avrög Hase drı Alvog (Avog AP) auröv DY (in F der Zusatz: eidog &d7s, 
2) | 60 uiya 00V Alex. usyas dv D (u. @v L) # | 61 eidwg ebI40 D eidwng evdüg V 
eiöeodnr. Mdls. | 64 vgl. XI 59. — aliıwa Alex.? ai (aei R) [eva P ei ai (ei 
di P) DB. — Avyooi Gfick. aus XI 59 2. Avyoais DP Ausgg. — Yußgıdog B Ra. 
$olßoıdos P | 65 Anf. — V 51 | 67 zai viv: vov DB. — zul eis Rz. zal eis toi PP 
zeis tovg Alex. | 68 oxintowv.... zoarjoeı = XII 24. vgl. V 13. VIII 134. 169. 
XIV 360. — Ent nord AP | 69 änavre Betul. navre BP |TOy <P|T vgl. 
V 363. — al$w»v Bur. vgl. z. B. V. 155. XIV 28. 29wv DW. 
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Tadra aracı dıdods TA0BTOV ueyav Aoidı 97081. 
xci zöre revdn0Eig rAaTurögpugoV nrsuovnov 
"päc* Erdvoaueon zcı aevdıuov eiua pogovca, 
© Baoılis ueyalavye, Aatıwidos Exyove Poauns’ 
OBXETL 001 WE ons ueyahavyeving #AEos Eotaı, 
00‘ onen NOTE duouogog, a110 2A‘ 
za 709 GETOpPOEmv Aeyeovom doga reoeitau. 
XO0 TOTE 001 TO xgaTog; Xola y7 OVuueyos korau 
80 dovimdsica TEais uaTatoppoovvyow ayEoumg; 
zaoms 700 yains dvrav Tote SUyyVOLg kotau, 
autos 6 RavToxgaTog otav 21V Pruarı xoivn 
[ovrov xal VERUOV Wvyas zal „0ouov aravre. 
KOVUTE Yovels TEXVOLOL YlA0L, 00 TExva yovevoıv 
85 Eooovraı dıa Övooeßinv za Hılıyın aeirtov. 
Extot& 001 Bovyuos xal 0x00RLOUOS zal aAmoıs, 
arooıs Otav EIIN RXO0LEWV xal Kaouara Yaing' 
TO0PVIEOGS TE doazmv Onorav Er zUuaoıw 8297 
yaotigı aINF0s Eymv zal Hope 0Elo ta Texva 
90 Esoouevov Auuo® TE zei Eupvklov ROAENOLD, 
eyybs usv x00u0V TO TEA0G al Zoyatov nuag 
za *doxiuoıs* zAmtols xgioıs a$avaroıo #eoio. 
ER dE Pouaimv arageirntos 40405 Eoraı, 
aiuorotns xuuıgos za Övornvog Plos ge. 


1 
3) 


72 vgl. III 350-355. — 75 ff. vgl. III 356 ff. — 81-83 Lactant. div. inst. 
VII 24, 1 veniet igitur summi et maximi dei filius, ut vivos ac mortuos iudicet, 
Sibylla testante atque dieente: ndong.... — 75 Justin. Apol. I 26, 9.. &v 7 
nöisı vuov Bacı)idı Pooum | 84 Altes apokalyptisches Motiv: vgl. Henoch 56, 7. 
99, 5. 100, 2. — 88 Apok. Joh. 12, 3f. vgl. Bousset: Der Antichrist 93—98. 


72 taüra ünacı Alex. raü$ ünacı (taür’ Ünacı PB) B reüra nücı P. — 
acaldı D | 73 nyzuovov P | 74 gas DEP Ausgg. Cöcu’ Gfick. — nev$nuov LT 
15 Baoılis Alex. BaoıLed BP. — Aartwidog Exyove Pouns vgl. III 356. — Eyyove © | 
78 antoyoowv Alex. (vgl. Arat: Phaen. 315) | 79 vgl. V 67. — noin Rz. | 80 dovi.w- 
$eloa Teais Opsop. doviwdeloe Teois P doviwdelon (dovAodnosı L) reis # | 
81 röre Ioynr@v Lactant. | 82 vgl. V. 218. — 82 Anf. = 166. — ö Lactant. < DW. — 
drav 2140 Biuarı (Bruacı BP) zoivy: vgl. 11243. rav £L99 B. zgiveı Lactant. Rz. | 
84 oö: zo L durch Korrektur von 2. H. | 88 nogplosög re Bur. nvopöoos Dore D 
rvopooos re P| 89 zei... rezve vgl. XI 206. — Howe PP Yılıy Alex., doch lässt 
sich verbinden: und deine Kinder nährt von kommender Hungersnot und Krieg. — 
ceto ta A ooio ta PB oov ta o& P | 90 Zuyirov Alex. Nauck vgl. VII 20. — 
nol£uov PB | 91 uiv: us» yao FR yao L | 92 doziuoıs PP Ausgg. dozuwng 
Gfick.: den zur Prüfung berufenen; zum Genetiv vgl. Clementin. p. 8, 25 Lag. 
zi.ntoi yauav | 95 vgl. III 51. 


VII, 72--115. 147 


eiel c0t, Traaı 100N, ueya BagBagov E9v0S, 
ou Evonoaz, o%ev year ai avasıos nAdes 
700: Yaos Meiloro, iv eis adtov nalı KB00v 
yvuvn AWENONS za vorEgov Es xoloıw EIFns 
Ds AIXWmS KOIDOVOR 2.22 eenenenen 

100 1.001 Yıyavreinoı UOPN Kata x006U0V AravTe 
2E Vwovg 210000 zaToızmosıs Uno Yalav. 
vapIN xaopalto zal Heim zul vgl NOALD 
2gapavıo$non zal Eon xovıs alaveooı 
aldousvn‘ zaı nüs 6 BAErwv uvanduov axovosı 

105 aevdıuov 25 Aidao ueyav xal Bovyuov odovrov 
xal tais oais nalaucıs aIEa 0TNIN rarTayovoan. 

racıv Ouod vVg Eotıw lon Tols aAodrtov EXovoı 

zal aTwyols' yuvuvol Ö ano yng, yovuvol aasın dc yıv 
NSavtes Anyovoı Biov X00vov ErTel£oavren. 

110 oBdels dov2os Exel, 08 Uguos, oOdE Tögavvog, 
oo Baoeheig, 0X nyeuoves uala Tupov Eyovres, 
Ö voWZOS ÖNTOO, 002 aoymv zonuaoı xolvov' 
oo Yvoıov srovdals exi Bowuois aiua KEovow' 
TUuravov 00% NYEL, 00 KUUBaAO® . 22.2... 

115 0%% aVAOG roAuTonTos, Eyovra posvoßlapov add, 

95 usya Baoßaoov E$vog vgl. IT 520. — 96 (vgl. V.108f.) Hiob 1, 21. Pred. 
Salom. 5, 14. — 101 vgl. V 178. — 107£. vgl. [Phok.] 111 ff. — 108 vgl. V. 96. — 
110—121 (daraus II 322—324; vgl. auch XIV 351£f.) wie III 83—92 ursprünglich 
stoische Anschauung: Seneca: Consolat. ad Marc. XXVI 4 Quid dicam nulla hie 
(im Jenseits) arma mutuis furere concursibus nec classes classibus frangi nec parri- 
eidia aut fingi aut cogitari nec fora litibus strepere dies perpetuos.... Dies über- 
nahm dann das Judentum: Slavisches Henochbuch LXV S. 52 Bonw. Und fortan 
wird unter ihnen weder Arbeit (Mühsal) sein noch Krankheit noch Leid noch Harren 
noch Not noch Gewaltthat, noch Nacht noch Finsternis, sondern ein grosses Licht. 
Vgl. auch VII 424 ff. — 112 vgl. II 62. — 113 vgl. II 96. 


an» 


95 oo <B. — Train Opsop. trau DEP | 97 Wv’ eig: zeig P (inL von2.H.: 
zal eis). — nahm PP | 98 ywonong APF ywonoeıs BRLT. — £s zolow 83:95 vgl. 1273 
99 Nach zoivovo« Lücke in ®, durch Asineı in P markiert, # nimmt die ersten 
Worte von V. 100 noch hivzu (vgl. V.165) und macht daraus re xeo0l yıyavrenot | 
100 yıyavreinoı Opsop. yıyarriyoı D yıyarrinsı P. — uoivn P. — zarü z00u0v 
ünevre = II 25 | 102 v&y9n Rz. vapye D (vapda RLT) P. — zaoperro Castal. 
(Alex.) ze zul aoyarıw DP. — zai $elo < RLT (F?). | 103 Anf. vgl. V. 39 
104 «iotousvn & | 105 zai Bovyuov ödövrrov vgl. V.231 | 106 reis oa 
ats P. — nareyovcev Opsop. nareyoüce BEP | 109 NSaVTES Volkmann av£ovres PP 
Wilam., doch vgl. V. 96. 98 nA9es... ywonong. 7govres Mdls. | 110 vgl. II 322. 
XIV 351 f. — ovdeis de doüroc # | 111 Anf. = II 324 | 114 Nach zUuß«).ov Lücke, 
in P wie oft Asineı. oldE ye oeioroov + Gfick. aüre zooreitaı Volkm. | 115 &yovre 
Wilam. &yov te DB Eywv W. 

10* 
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0% 06%202100 oVgLYua PEoov ulunuc do@xovTog, 
0% oaArıyS nolfumv ayyiiroıa Baoßegopmvoz' 
0% zmuoıs uedVovres aHLouoıs, oByl Yogelaız“ 
ö PHor708 3GgNS, 00 unyavin #02080708° 

120 00x Eoıc, 00% 0077 moAvnolxıkog, oBdE uayaıga 
Eortı rapıı pyıukvors, aAR alov xoLvog Araoıv. 


1guools TE "godvoıow doyvo£ors Ardhivoroım” 
Dociaı yiveoße, iv ZN eis rIX00V 7uaQ 

15 0m aoornv xoLcow, Poun, zei Bgvyuov 6000uıu. 
KoVxXETı 001 boVAEIoOV Bro Lvyov adyeva Ijosı 
od Bvooc, oöy "EAlnv, 0% Baoßagos, 00x E9vos @240. 
2x200979170n zaxnoeyI1jon 00° Engases, 
does T olumgaoe Poßo, ucygı ravT anotioaus' 

130 zcı 00 Yoiaußos Eon x00um zei Ovsıdos aravra. 


txrors Aativov Ext yeven BacıLmov 
vorarıov Plov Exreitosı zal ORANATOa NOOLEIWDeEr. 
tig aurns yeveng Eregos BaoıLedg BaoıLevott, 
Os Aaong yalns aggEı xal OXNNTER xE«TNOE, 

135 Gogsı D aüroxipaote Heov Bovicioı uerlorov' 


121 vgl. II 92. — 123 vgl. II 58f. — 129. 130 vgl. XI 227 £. — 131—136 
vgl. XIV 280-283. V 50. 


116 y&owv ® Rz., doch verbinde: od augıyua (Ton der Syrinx) PE00v uiunue 
0204.00 dodzovrog, vgl. Nonnos: Paraphr. XI 135: zai Ai9og Avrırbnoıo pyEowr 
ulunue $vo&toov: Bur. | 117 vgl. V 253 | 118 zwunıg P. — yogeioıg: togeinug © | 
Nach V. 121 grössere Lücke anzunehmen. Unmittelbar vor V.122, den man, die 
Lücke erst nach V. 122 setzend, noch mit V. 121 verband, ist zu ergänzen: Und 
alle samt und sonders schleppt... | 122 zAvdogira& A zAadopliu& P. — Nach V. 122 
ebenfalls Lücke, aus III 57: &otı Ö’ Erı zrileose, mölsıg, 200uEIoHE re nüoaı er- 
gänzt von Alex. Etwas ähnliches muss jedenfalls da gestanden haben | 123 vgl. 
TI 58£. XII 192. — 123 yovoois Te £odvoıcı zei agyvo£oıs Jı$ivoıg te Alex. 
124 ... uco = II 59. — &)9nte R &)9mte F| 125 nowenv: noöreoov P. — 
öowoa D | 126 ‚ve. DI 448 | 128 Erna Ihn D (egrmgay sion A) zal Exnou- 
Fon P. — 80: as F|I12I T: PP. — ueygı navr anorioeıc vgl. V 191. — 
evt Rz. nav DE | 130 Anf. —= XIII 129. — Nach V. 130 Lücke: Bur. | 131—133. 
136 vel. XIV 280-283 | 131 &xrore Aativov Alex.? Rz. Exrore Ö’ ad Aarivon ® 
&. ye Aarivov BE. d’ Abooviov Wilam. — Exrn yevei; Opsop. Exın yeveov D &xın- 
yeveov F Exın yevesw LE. yertwv T E. yoriov R | 132 Vorerov P. — zei 
ozinzoa nooheiweı vgl. XI 47 | 133—156 [ ] Alex. | 134 vgl. V. (68.) 169. XIV 360 
135 evroz&oaore: rein, unabhängig? — Bovijoı Rz. 


VII, 116—155. 149 


u x ‚ ’ xx) ‚ * 
zaides zal raldwv TOVToV Yeven *aoaLEevTov 
os Yao HEopyarov 2orı XEgınAouevoLo 490v010, 
orrxorav Alyiarov PBaoıkelg TOlIS REVTE YErmvra. 
Evdev Otav poivızos 2XEIIN AEVTEKI0V0L0 
110 ng 2009700» Aa» yEvos, AxgıTa pülg, 
€ ‚ „r 3), )) ‚ 
EBoeiov Edvos. tor Aons Agsa rg0VoueEVOEL, 
Poueiov ÜrEoor)ov aneıımv autos 0280081. 
” % c ’ > x ’ ’ 
@Asto (rao) Pouns aoyn ToTE TNALEFOMOR, 
doyalin rOoALEOCı REQIXTIOVEOOLV AVAOOE. 
115 ovxerı vırnosıe aedov Poruns 2oıdnAov, ‘ 
< ’ 2 > ‚ ‚ a \ ” 
ornortev E& Aocins zoatemv EiIn cv» Aonı. 
taöta de aavr Eogas ge zoMNıoHtv &s AoTv. 
tois dE TOINKXO0l0VS xal TE0OAQEXOVTa« Xal 08T 
AINOWOES Avzapavras, oTav 001 Övouoo0s NEN 
’ x ” 
150 uoioa Bıaloucvn TEOV 0VvOU« AANOWOADE. 
oluoı 2Y@© ToLtalcına, TOT Owouaı nucg dxelvo 
Krein ir = Y ‚ } 
oeto xorte*, Poun, aaoıw de ualıora Aartivorg; 
zoual, ei BovAsı 0%, TOV Ev xovplaıcı Aoxeleıc 
"Acidos 2x yalns Eri Towıxov aow Zrıßavra, 
x ar > o)] a > Zu | \ ’ 
155 Yvuov Eyovr aldwvos. oTav Ö ioduov dıazown 

140 ff. vgl. IV 119—124. — 141 (Lactant. div. inst. VII 17, 6 (rex taeterrimus) 
iustum populum persequetur). — 148 ff. vgl. XIII 46f. und bes. I 144 f. — 153 Zum 
Tone der Rede vgl. III 487. — &v zovglaıoı Aozeiaıg vgl. V 140. — 155 ütav... 
dıezöwn vgl. V 137—139. 

136 &odisvrog Bur. Gffck. vgl. XIV 282 2 | 137 we ©. — neoınkougvoıo 
496voı0o vgl. III 158 | 138 vgl. V. 50. — önnörav AP önörtav B Önor av P vgl. 
V.146. — eiyintoo P. — rosisR | 139 vgl. XI 272. — nevragoövoıo: (poivıza) 
teoue 400voro Mdls. im Widerspruche mit der Sage vom Phönix. Nach V. 139 
Lücke anzunehmen, in der das Subjekt zu E29 (aiwv oder ä.) stand, und in 
der danach von Nero die Rede war | 141 E9vog D E9vos yEvos RLT yevoz im Text, 
am Rande &9vog F. — "Aons "Aoea vgl. XIII 35. — noovousion P | 142 Aneıryv 
önegonov P. — Ö1£osı PB | 143 Nach @Aero + y&o Rz. tag Opsop. — Öwun P. — 
znl29000« (Opsop.) Alex. 7%E YEovoa (rt. YEovoaı B) BP | 144 <R (143 am 
Fusse der einen, 145 am Kopfe der anderen Seite) | 145 vızjosıe P vızmasıs 
to D. — Pouns 2oı$jkov = XI 261 | 146 önnörav P önörev AB Önör iv P vol. 
V.138, — zoatewv ... Aonı: 2:9 obv Agsı zoartov P | 147 z07nı098v Huet. zol- 
nıoHev DV zonuvıc$&v Bur. uerönıogev Dausqueius.—2s<P| 148 roeicA tosisPL. — 
toıazociovg P. — zal bxr: Öxrw P | 149 f. vgl. XI 2728. | 150 oVvoue InoWoao« 
vgl. III 25 | 151 vgl. III 55. — nöre # | 152 oet6 note DV Bur. ooly’ 6R00» Rz. — 
nacı AP | 153 Anf. vgl. V 394. — zwued, ei Bovkeı od Alex. zwudteı Boviatoı DP. — 
rov: tiv D. — Ev zovgplaıcı A Gfick. &yzovpiaıcı P (B?) Evzovgiaıcı FRT Evzovgieı L | 
154 dooidos ® | 155 f. vgl. XL180 f. — Eyovr’ Alex. &ywv DP. — alyovos vgl. V.71. 
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zartaivov, ini navras lov, nE)ayos dıausiwas, 

za TOTE Boa ueyav uerelevoeraı ciua xEelcıvov. 

tov dt Akovr' 2dimge KUmv OAkxovra vounes. 

VXNRTOa Ö ayarpnoovoı zaı eis Aldao rEgNoEı. 
160 ngeı zaı Podioıs zaxov vorarov, aAALa u£yıorov, 

za Onßnsı zaxı) ye ueveı ustonıodev aLmoıc. 

Alyvaros d anolsıraı Öp NYEUOVOV XaXOTNToe. 

[ös de zei ol ustonıo® Epvyov Booroi aindv 01:900v, 

tols uezagıorös Emv zai tergazız 0AßLos dvng.)] 
15 Zora xal Porun vun zal Ankos adnAos 

za Dauos aulos — — — — — — — 

voreoov *av zal Eneıra ye Tods Ilkooas zaxov N&eı* 

avF VREONPavins, aroisirtaı vBoıs araoo. 

xcı torte (Ö) ayvos avas naons YiS 0XNATOR X00TN08L 

170 eis alovas aravras (6) ToVs pYıusvovs aveyeipas. 

toeis Poun "Yıyıoros Aayoı oixToN ToTE uoign, 

zavres d avdomaoı usAadooıs ldioroın HAoüvrar' 

al2 00 un reı09@ow, 0 xev XoAV Amıov ein. 

alR ororav di Racıw Erav&non zax0» NUao 
175 Aıuoo zai Aoıuod dvoavaoyetov ndE zvdoıuod, 

xcı tor Exeıt avrıs xosimv Eurgoodev 6 TAU 

158 = XIV 17. — 160 aus IV 101. — 161 aus IV 89. — 162 üp’ nysuövov 

zazörntocg vgl. III 366. — 164 vgl. III 371. Formelhaft, vgl. Hesiod: Fragm. 102, 1 
Rz. und das Orakel bei Pausanias VIl 5, 3. — 165. 166 aus III 363f. — 
169 @yvös &vag: Elias. Vgl. Commodian. Carm. apol. 839. 850. — 171 vgl. 
(XTV 264. 303) Commodian. Carm. apol. 871 Participes autem duo sibi Caesares 
addit (Nero). Vgl Bousset: Der Antichrist 103. — 176 f. Commodian a. a. O. 910 
Turbaturque Nero et senatus proxime visum. 


157 uerereloeran aiun zeraıvöv vgl. XIV 347 | 158 = XIV 17. — 2torre A. — 
ediwge Alex. Edwze D (Edoxze L) # | 160 = IV 101. vgl. III 486 | 161 vgl. IV 89 
(XI 279). — Snßaıcı PP, doch vgl. IV 89 2. — ye < 7 | 162 alyuncov PB. — 
Up’ nyeuöovwv zazorntog vgl. III 366 | 164 roic uezaoıoröz Rz. rois uezaoıoros BPP| 
165 f. vgl. III 363 £. — Nach &6n20g folgt in derselben Z. noch z«i oduog Auuog P 
vgl. V. 99 | 166 nach &uuos in P: Asineı | 167 so P, are zal Eneıra eis 
II. 2.9. P ab uerineua xal eis I. x. #7. Alex. ad xal Eneırd ye tobg MMeooas 
zarov V£eı? | 169. vgl. III 49f. XIV 360f. — 169 8° + Rz. aus XIV 360 2 
< dP | 170 6 roög pıutvovs Wilam. todgs pyHutvovg DP alarov pYıutvovs P 
enopsutvovs Alex. | 171 vgl. II 52. XIV 303. 264. — roeis Bur., der jedoch 
falsch die Triumvirn (vgl. III 52) hier verstand. rorg PP Friedl. Alex. rois Rz. — 
olzton Tore uoloy aus III 52 Gffek. olzroijw töre uolonv PP, so schon gelesen 
von XIV 303 (264) 2 | 172 navrecs Ö dvdownoı uerAdYooıg idloıoıw (ldloıcıw Mäls.) 
aus III 53 Gffck. näoıw Ö dvgownoııw dooız Eni rolosw DV | 173 ein Alex. Nauck 
Eorıw BP | 174 2naväjoy zaxov huco vgl. VII 133 | 175 Anf. vgl. XI 240. — 
nd&e Nauck re BP | 176 audız A aüdıc d. and. HSS. 


VII, 156—191. 151 


ovyzaktoas BovAnv Bovisvoerat, Os ANoAEOOEL 


E70 uEv Av$M0oVOLw OuU0O PVAR0LL pavevra' 
ovgavıov Ö Edayos *oeigeı* oregea Eri nern 
ı0 0ußoov TE pAoyuov Te noLunvov T Zri yalav 
zaı oroplumv AANg6v imv xara yalav araoav. 
ara ralım roagovoıw avandca Yvuov Eyovres, 
00 unvıua Hs00 deudıores Dvd avdomrov, 
aidoinv rooAL RöVres, avaudeinv KogEovres, 
185 AoTaOINGL TVoaVvOoL AuaoTw2oi te Blcıoı 
WEÜCTAL ERIOTOYLAOL XUXONGAYU0VES 0VdEV aAmdeEls 
TIOToAETaL EÜ0ECCLAOYoL ÖVopnua Keovres' 
oUdE Opın TA0UTOV x0005 Eoostaı' alla T avados 
rAslova OVAAESovor TVoavvOFEVTES HLoüvrat. 
190 KoTOa reoeltcı EravTta Hala0oNS AVTIROMgR, 
*zoA)a usv EE7c AoToa*, zal AxTIvoevra xountnv 


(178—181 vgl. Lactant. div. inst. VIl 16, 6 aer enim vitiabitur et cor- 
ruptus ac pestilens fiet modo importunis imbribus modo inutili siceitate, nunc 
frigoribus nunc aestibus nimiis, nec terra homini dabit fructum...... ). — 183—187 
vgl. I 175— 179. — 186 fl. vgl. III 36. — 190-193 vgl. XIV 2698 — 271. — 
190 Altes stets wiederkehrendes Motiv: (Sib. VIII 341. II 202.) vgl. Jes. 34, 4. 
Mark. 13, 25. Matth. 24, 29. Apok. Joh. 6, 13. Commodian. Carm. apol. 1011 Stellae 
cadunt ceaeli. Brandt: Die mandäische Religion S. 70. — 191 Lactant. div. inst. 
VI 16, 8... et erines cometarum et solis tenebrae et color lunae et cadentium 
siderum lapsus. — 191 ff. vgl. III 334 ff. 


Nach V. 177 Lücke: Castalio. Es stand darin Elias’ Ermordung durch 
Nero: Commodian a. a. O. 853 | 179 ovgavov P. — beige DP Ausgg. Pose 
Mäls. Gffek. | 180 re gpAoyuov re Castal. re YAöyıov Te D gYhöyeov te P 
181 iöv (Castal.) Alex. (d. h. der Gifte) oda» BP. — Nach V. 181 Lücke: 
Gfick. | 182 Avaudea 9. Eyovres = 1130 | 183—187 vgl. I 175—179 | 183 ov: 
ovre dE P. — umvua P. — oVd’ Nauck ovr’ BP | 184 noYEovreg aus I 175 Rz. 
de T Ehoövraı A de T’ 2Loövreı P d& teAoövıaı B dE y’ &odvraı P dE $ Eoüvraı 
Opsop. d& reAoövres Alex. Mdls. | 185. —= I 176. — dorasinoı (Roraoin A) DE 
aonacıeioı 1 176 BP | 186 amıorögvroı D (AnıorögıLog: Phlegon, mirab. p. 77, 24 
Kell.) | 187 mworoAEraı aus II 262 Volkm. mıoronogdels (nıoronogtorz P) PP. — 
eboeooiloyoı Gfick. aus I 178. weudgoor (wevdicı P) Aöyoıs DP Ausgg. — dvopnur 
zeovres —= 1 124. — y£ovreg Castal. Eyovres DE | 188L. vgl. XIT 5Lf. — AG 7 
avaıdwc aus XII 51 2Rz. ara Avaudoc PB 42 avadocs AP | 189 nrslove ov).- 
££ovoı vgl. V. 55 | 190 vgl. II 202. — @navra Mdls. navra BP | 191 = XIV 270. — 
02.0 usv Eins doron DP XIV 270 2 sinnlos nach &revre in V. 190. 6AA&uev’ ESeing 
Mdls. &4%« 7’ @vaifovoı (vgl. Lactant. VII 16, 9: exsistent subito ignota ... astra 
Bur. @24& 6° Ene£eıo’ &oroe Wilam. plRia utv og ovzig aus Jes. 34, 4 und apoka- 
Iyptischer Litteratur Gffck. | 191 f. vgl. III 334. — &xrioevre P. 


152 Sibyllina. 


AVIIOTOL XaAEOVOL TOV AOTEOG, OMU« AOVOLO 
rohA00 EregJouEvon, nohEuov zal dnoriroc. 
un zor 870 Con», Ore j uaga Baoılevceı, 
195 aaa Tor‘, oögevin otav ı) 7 zaoıs ZußaoıAevon, 
zcı orotav ie00g note nals *doAoyav* axavrov 
2&oA£on deouols 0Roopgova PBvooov avolymv, 
eipvidıos de Pgorovs Sulwos douos AugzaAsyy, 
aAR Orav ı dexarn yeven douo» Ardog &i00, 
200 Inkvteong HEreneite „era xoatoc' ro2a TOAAG 
avanosı HEoc autos, OtTav BasıAnide tuumv 
sreyauevn Terugn' suurav Ö Eros *muos* alov. 
NE A1og uEv) aözumga TOEYDV vVurtegıva paiveı, 
ielveı Ö GoToa R0A0v' no de Te Auiları Iomv 
yalav 2onumosı' veroav d Exavaoraoız korar' 
za XOAGv Ö00UOS DXUTATOS xzal KOPOG AroVoEL 
za TupAol BAEWOVOL, AaAN00v0’ 00 Aukkovres, 
zal xoıwos ravrsooı Bloc zal rAoortog dosltaı. 


vw 
> 
[s71 


194 vgl. II 75f. — 196—198 Joh. Apok. 12, 5. 20, 2f. — Vassiliev, Anec- 
dota graec. Byz. I p. 33 $ Kai Eoraı &v tais 2oyaraıs Hukoaıs, Kvaorijoeraı WEL- 
odzıov 2x rov viov louan). zal 2&eleboerwı Ei Tag ywoas zal Enezeıwa zal Ev 
navri TOND zal v70@ zul Aaovakı EvAlvors... vgl. Sib. XIV 27. — 199 vgl. 
IV 20. II 15. — 203 vgl. II 184 ff. (III 801.) IV Esra 5, 4 et elucescet subito sol 
noctu et luna interdiu. — 205— 207 vgl. I 353—355. Matth. 11, 5. Stehend in 
den apokryphen Apostelgeschichten, besonders auch in den Erzählungen vom 
Antichrist und Simon Magus. Bousset a. a. O. 116. — Lactant. div. inst. IV 
15, 15 sed et Sibylla eadem cecinit his versibus: vezo@v .... Awltovres. — 
208—212 vgl. II 318—321. 


192 Avdoonoı Aslboovow dv’ ai9eon Mdls. — onrue Castal. aus III 335. 
anue PP | 193 — XIV 271 | 194 Ötav Alex. — 7 wıeod& Mdls. Gffck. vgl. den 
Kommentar zu III ?5fl,. (ywi7 uıaod!). 7 YDapoa P Uaoa D | 195 <B. — 
ovoevim B.— N< P. — BaoıLebon (Bacılevceı L) # | 196 örarv (ör’ &v F) P. — teoög 
note nats Ludwich reis no® ieoöos DP. — doropav P doloyav D dnlhjuov Rz. 
z0L.opova Gfick.? | 197 6Ao6pooV’ &ßvooov Mdls. — Biocov ® | 198 vgl. XI 135. — 
$gorovg Dausq. Boorois DP. — augızalvwn Alex. augpızaliwe DEP | 200 vgl. 
III 75£. — 7 Mäls. Bur. 7 R 7 d. and. HSS. — no33& zazı P | 201 Baoıımide 
zuumv = III 120 | 202 reröyny Mein. te riyn P reiyn DB. — olunav Ö’ Eros Hmuog 
alav D abunav Ö’ Eros Hruog eiyev av P obun. d Er. dyovnvos alaov Mdls.? abunev 
$’ Frog Untiog (umgestürzt, umgekehrt) alwv Gfick. | 203 utv [ ] Gfick. — auyunor 


Totywv: Auvdoa To. Alex. Auavoa PAEnwv Rz. — vuzregwa: vuy$hjusoe Alex. | 
204 vgl. IV 57. — noir P | 205 Eomuwoeı: Subjekt ist Yzög. — vezo@v d’ 
enavdoraoıs Eoraı = 1 355; erhalten nur bei Lactant. < D (eine: P) 


206 f. vgl. I 353f. — zei zwI@v Lactant. zwiav de PP | 207 Zainoovon de 
ul Aakkovres P | 208 vgl. II 321. — zai nAoörog < PD. — £Eooslttaı DB Eoraı P. 


VII, 192-218. 153 


yala Ö' ion advrwv 00 Teigsoım 00 REQLPORYWOILS 
210 drausgrLouevn xagRoVg rote R1elovag oloeı, 
anyas d& yAvzepoo olvov Asvxod TE YalaxTos 
xal uElıTog bmOE ....2...:.: 
zei *xoioıw* ayavaroıo BEOÖ......... 
air oTav allagN BEog Xa1goVg ....::.. 
2135 zelua Epos roLwv, Tote Yeopara (ravra Terelta). 
AAR OTE X00U0S OADÄEV 2.2.22... E 
* * 


IHCOYC XPEICTOC OEOY YIOC CWTHP CTAYFOC. 
TWocosı dt XIV, xoloemgs omuslov OT korau. 
“Hzeı $ oVoavodev Baoıleds almoıw 0 uEALov, 


211 vgl. Apocal. Pauli p. 52 Ti. und auch noch Sib. V 283. III 622 f. — 214 vgl. 
II 157. Lactant. div. inst. VII 16, 9 fiet enim vel aestas in hieme vel hiemps in 
aestate. — 215 vgl. XIV 299. 


Die Akrostichis alte Form und Kennzeichen der Sibyllina: Dionysios, Arch. IV 
62, 6 (aus Varro). Cicero: de divin. II 54. 111. 112..... Atque in Sibyllinis ex 
primo versu cuiusque sententiae primis litteris illius sententiae carmen omne prae- 
texitur. hoc scriptoris est, non furentis, adhibentis diligentiam, non insani. — Er- 
halten ist eine solche bei Phlegon: mirab. 76, 7ff. (Diels: Sibyllinische Blätter 
S. 111.) — Zur 2. Aktrostichis in den Worten: Inooög Xgeıorös Oeod Yiös Cwrijg 
vgl. Kaibel: Epigr. graeca ex lap. conl. 725. — Über die Wiederkunft Christi vgl. 
auch III 9. — 


217—250 Eusebius: Constantini orat. ad sanctor. coetum c. 18 «urn roivuv 
SE ‚ ‚ a_\ a - or x _ > r ‚ 
n Eovsocie Zißvrsa) eis T@v Adirwv note Tg dzaigov deıswWdaıuoviag T0G- 


209 f. = II 319 f. | 209. 210 so nach II 319. 320 # Wilam., yain ö’ ton navrwv 
teiyeoıw od neoıpyoayuois | 22 de ueoıkoutvn zagnodg note nAelovag olosı D y. 
ion n. ob teiyeow od. | ?zdıaueoiLousvn zaonoig te n)elovag noıocs P | 211 vgl. 
II 318. — Asvxoü: yAavzod P | 212 Lücke, durch Asineı markiert in P | 213 vgl. 
II 56. Ein Vers wie III 55 stand vielleicht hier vor 213. — zolow PP zoioız Rz. 
aus III 56. — ueydiov Baoılzog + Rz. aus II 56 | 214 vgl. II 157. — a)2E&7 P 
alten A. — zuaıpovs Yeös Castal. | 215 vgl. XIV 299. — navra tereitaı + Alex. 
Mein. aus XIV 299 | 216 d4w2e P. — Nach 216 keine Lücke in $#P. 


HSS. ausser PP: QMVH = 2 nach VII. 

HSS. der Contantini Oratio ad Sanctorum coetum: Vaticanus 149. XI. Jh. 
Moscoviensis 50. XI. Jh. Marcianus 339. XII. Jh. (schlecht). Parisinus 1439. 
XV1. Jh. (interpoliert). Dazu die Excerpthss.: Vatican. 1357 u. 573, beide aus der 
Überlieferung der Oratio stammend (Rzach: Philologus. N. F. VI 318f.). 


Überschrift < 2. — XPEICTOC: 75 P geusrög die and. HSS.— 217 <2.— 
iWowoı PB Vat. 1357. — de: y&o Const. — 218 vgl. V. 82. — alwow: Yeoyev P. 


154 Sibyllina. 


‚ - = [d 
Zaoxa Xa0Ov RA0av xolvaı xal X00u0V ANaVTE. 
BJ) x 
220 Owovraı dt HE0V uEooNnES MIoToLl zul ARIoToL 


4$elca zai Helag Enınvolag Övrog yevoutrn usorj, di Enwv neol Toü HEod Ta 
uslAovra NOOEFEOTIGE VayWwg Talg nooTdEEOL TWv noWTwv yoruudtwv, HTıg d200- 
otıgis Akyeraı, dmhoüca rijv iorogiav trug tod ’INood zareleboewg' Eorı de 7 dx00- 
otıgig aöurn‘ ’Inooös Xouorög YEod viög Owrje oravgög' Ta d’ Enn adıns taüra* 
idowoe ... 217—243 Augustinus: de eivit. dei XVII 23: Haec sane Erythraea 
Sibylla quaedam de Christo manifesta eonscripsit; quod etiam nos prius in Latina 
lingua versibus male Latinis et non stantibus legimus per nescio cuius interpretis 
imperitiam, sicut post cognovimus. Nam vir clarissimus Flaceianus, qui etiam 
proconsul fuit, homo facillimae facundiae multaeque doctrinae, cum de Christo 
conloqueremur, Graecum nobis codicem protulit, carmina esse dicens Sibyllae 
Erythraeae, ubi ostendit quodam loco in capitibus versuum ordinem litterarum ita se 
habentem, ut haec in eo verba legerentur: ’Inooüg Xoeıorög Geod viög 0WwTYO... 
Hi autem versus, quorum primae litterae istum sensum, quem diximus, reddunt, 
siecut eos quidam Latinis et stantibus versibus est interpretatus, hoc continent: 


— Iudieii signum tellus sudore madescet. 

Z E caelo rex adveniet per saecla futurus, 

ON) Seilicet ut: carmem praesens, ut iudicet orbem. 

OÖ Unde Deum cernent incredulus atque fidelis 
5 — Celsum cum sanctis aevi iam termino in ipso. 

ON) Sic animae cum carne aderunt, quas iudicat ipse, 

% Cum iacet incultus densis in vepribus orbis, 
Reicient simulacra viri, cunctam quoque gazam, 
Exuret terras ignis pontumque polumque 
Inquirens taetri portas effringet Averni. 
Sanctorum sed enim cunctae lux libera carni 
Tradetur, sontes aeterna famma cremabit. 
Occultos actus retegens tune quisque loquetur 
Secreta, atque Deus reserabit pectora luci. 
Tune erit et luctus, stridebunt dentibus omnes. 
Eripitur solis iubar et chorus interit astris. 
Volvetur caelum, lunaris splendor obibit; 
Deiciet colles, valles extollet ab imo. 
Non erit in rebus hominum sublime vel altum. 
lam aequantur campis montes et caerula ponti 
Omnia cessabunt, tellus confracta peribit: 
Sie pariter fontes torrentur fuminaque igni. 
Sed tuba tum sonitum tristem demittet ab alto 
Orbe, gemens facinus miserum variosque labores, 
Tartareumque chaos monstrabit terra dehiscens. 
Z Et coram hie Domino reges sistentur ad unum. 
=> Receidet e caelo ignisque et sulphuris amnis. 


10 


15 


20 


DEU SBDE rn 


219 napwv 2 Const. ndoog PP. — nüoav zgivaı (zoivaı D) BY Const. Mose. 
Marc. Paris. nöcev zoivew 2 zoWwaı nüoav Const. Vat. — Vat. 1357. — zai 
z0ouov inavra — V. 302 | 220 dyorraı: Uwıorov aus V. 221 2. 


VII, 219-230. 155 


- c 
Yıyıorov uera Tov aylov Enl TEoua X00v010. 
’ ».» - x \ 2 ’ 
FIaoxopoomv d avdom» woyas Ent Pnuarı xgiveı, 
ao \ ’ o x ” ’ 
X20005 otav ROTE x00u0g 040g xal axavda YErnTal. 
r - x \ - a 
Pivovow Öd’ zidoiAa BgorTol xzal XA0UTOV anavre. 
> ’ \ \ - - > \ Ion ’ 
225 Exrxavosı d&E TO Vo ynv oVgavoV nde Halaooav 
- - > 
Iyvevov, öngeı Te aVlag eioxrng Aldao. 
wen ’ - - > 2 ’ ‚ a 
DIaoS ToTE na0a vEeromv Es ELevFEgiov Paog NSEt 
a > - - 
Tov aylov' avouovs dt To nio ulmoıw EAeygeı. 
c ’ ’ » ’ ’ LE = 
Orxrrooa tıc noagag Eladev, TOTE navra Aa/nosı 
x - > 
230 Irndea yao Copoevra HEog PmoTnoow avoier. 


In his Latinis versibus de Graeco uteumque translatis ibi non potuit ille sensus 
oceurrere, qui fit, cum litterae, quae sunt in eorum capitibus, conectuntur, ubi Y 
littera in Graeca posita est, quia non potuerunt Latina verba inveniri, quae ab 
eadem littera inciperent et sententiae convenirent. Hi autem sunt versus tres, 
quintus et octavus decimus et nonus decimus. Denique si litteras quae sunt in 
capitibus omnium versuum conectentes horum trium quae scriptae sunt non legamus, 
sed pro eis Y litteram, tamquam in eisdem, loeis ipsa sit posita, recordemur, ex- 
primitur in quinque verbis: lesus Christus Dei filius salvator; sed cum Graece hoc 
dieitur, non Latine. Et sunt versus viginti et septem, qui numerus quadratum 
ternarium solidum reddit. Tria enim ter ducta fiunt novem; et ipsa novem si ter 
ducantur, ut ex lato in altum figura consurgat, ad viginti septem perveniunt. 
Horum autem Graecorum quinque verborum, quae sunt Inooög Xosıorög Geoö viög 
cwrhe, quod est Latine Iesus Christus Dei filius salvator, si primas litteras iungas, 
erit iy9s, id est piseis, in quo nomine mystice intellegitur Christus... . (Im 
Mittelalter viel gelesen: vgl. die tiburtinische Sibylle bei Sackur: Sibyllinische 
Texte S. 157. Carmina Burana p. 81 Schm.) 


224 vgl. III 606. — Lactant. div. inst. VII 19, 9 non colentur ulterius dii 
manu facti, sed a templis ac pulvinaribus suis deturbata simulacra igni dabuntur 
et cum donis suis mirabilibus ardebunt: quod etiam Sibylla cum prophetis (Jes. 2, 18) 
congruens futurum esse praedixit: diwwaw ... 


221 vera: ueye 2 | 222 o@oxop60o0v F Const. Vat. Par. 0@92096905 Mare. — 
$ avdowv wuy&s Mai Avdowv wugas (wuziv H) 2 wuyas Tv’ dvdowv Const. Mosc. 
Marc. Par. wuyüg 0’ Avdowv Vat. — Vat. 1357. wuyas 9 dvdononeov P w. avdgw- 
aov D. — Ent Biuarı zeiveı vgl. V. 82. — Eni Byuerı: Prjuarı D Eni Bruaros 2 
Const. Mare. — zoiveı QP iudicat Augustin. zowweT Const. zoivov $ | 223 Türe 
2. — zöouoc ÖAog = II 21 | 224 vgl. III 606. — öiwovow D ölyovoı AP öhvoow 


Lactant. ölwocı Const. — d’: 7’ Const. | 225 < Const. Mosc. Par. — &xzaloy 
Const. Vat. | 226 iyveiov Q iyveveı Const. Mosc. Par. — 6n7£eı te Const. ef- 
fringet Augustin. povssıe Q yAdgeı dd BP. — eioxrjg: eiozrais VH taetri... 
Averni: Augustin, der also wohl 249000 las | 227 röre: öre MH (in Q verblasst). — 
nüoa < P. — vexowv 2 Const. Boorov DE Vat. 1357. 573. — & 2 &u DV 
Vat. 1357. 573 | 228 < A. — todg üyiovs Const. — dröuong ... . &),£ySeı vgl. I 350. — 
avöuov 2. — Ükyscı PP Const. Erlksı 2 yAESeı B | 229 önöoe« HP Vat. 1357. 


573. yanooa DB. — &a$e HP Const. Mosc. Mare | 230 Loywerra« P. — Yyworngow: 
corzoocw 2. 


156 Sibyllina. 


- > ’ > 
Jonvos Ö 2x aavrov koraı za Bovyuos Odovron. 
> > ‚ 7 re 
Erheiweı 0ELas NELlov AOTOWV TE X0gElLaı. 

> \ car + U ‚ ‚ >a m 
Ovoavov eiläeı" umvng dE TE pEeryos olelrau. 
Sr,» M ’ ER c ’ = 
Yvmosı dt papayyas, 018: d vwouare Bovvo», 
[4 > = 
Ywos Ö oöxerı AvyooV Ev Ev$omnoıoı paveltau. 
3 # ‚ b) x - ‚ 
Ioa & 00n rediorgs Eotaı zaı na0a Yalacca 
Odzerı RAo0V ge. 77 Yo povyPelca tor Eoraı 
Iov anyels, notauoi te xzay)alovrss Asiwovoı. 
Yar A > $ x 2 9 > ’ 
arrıyS d oVoavoFEV pyovnv ROAUVIENVOV aypnoEı 
> ’ ’ n ’ ’ 
240 209VovoE UVCOS UELEDV xzal AMUATa 200u0V. 
Taotageov dt yaos deigeı TOTE Yalc yavovoa. 
Id \ _ - E37 G 
'Hzovow Ö 2mı Prua Heov Bacıljos anavrec. 


LG) 
ww 
or 


231 (vgl. II 305. VII 350.) Matth. 8, 12. 13, 42. Luk. 13, 28. — 232 vgl. 
IV 57. — 233 Oboavöv eili£eı: vgl. III 82. — 234—238 Am ähnlichsten die nach 
älterem Vorbilde (Jes. 40, 3. Bar. 5, 7. Oder stoische Einwirkung: Seneca, ad 
Marc. XXVI, 6?) ausgeführte Stelle der Assumptio Moys. 10, 4 et tremebit terra, usque 
ad fines suos conceutietur, et alti montes humiliabuntur et concutientur, et con- 
valles cadent: sol non dabit lumen et in tenebras convertet se, cornua lunae con- 
fringentur et tota convertet se in sanguinem et orbis stellarum conturbabitur: et 
mare usque ad abyssum decedet et fontes aquarum deficient, et flumina exarescent. — 
234—237 Lactant. div. inst. VII 16, 11 montes quoque altissimi deeident et planis 
aequabuntur, mare innavigabile constituetur. — 236 f. vgl. V. 348. — 239 I Thess. 
4, 16. Commodian. Carm. apol. 901. 1001 u.a. (Vgl. Bousset: Der Antichrist 166). 
Laetant. div. inst. VII 16, 11... audietur e caelo tuba: quod hoc modo Sibylla 
denuntiat: o@Amıy&... — 241. 242 Lactant. div. inst. VII 20, 3 nach Sib. III 741—743: 
deinde aput aliam: raoraooev.... 


231 0°: 7’ Const. — Eoraı 2 Const. 72 DP. — zai Bgvyuöcg odovrov vgl. V. 105, 
II 305 | 232 so Const., eripitur solis iubar et chorus interitastris Augustin. 
Exheiweı GELag NEhloıo Loroov dE yaglev (yaoızv QM) 2 Exrelypeı de paoS 084g FEkloıo 
(hekloıo R Aloıo L) Zorowv re ywonı P £rrelveı dE paos allg 7Ehloıo zei dorowv 
BD. — Horowv te yooelaı vgl. I 140 | 233 vgl. II 82. — ovoavög Q. — eihmgeı VH 
Const. Marc. | 234 d&E < # | 235 Avyoöv: Aoınöv Hase | 236 Zoo« PB. — 6 2 
U BP Const. — zai näoa Ydhacoa 237... &£eı vgl. V. 348. II 210 | 237 ovzEr 
nroÖV E&gı: 002 Eis nAoöv Hgeı (eikeı Vat. E&eı Par.) Const. — tor’ Eoraı 2 zegavvO 
BY Const. confracta peribit Augustin. | 238 zorauoi te Const. morzuol de (n. 
deza P) DP norauois te 2. — z0y)dbovres P Const. Vat. | 239 odAnız VH Const. 
Vat. — ® < 2 Lactant. Const. Vat. 573. | 240 wobooe VH (Q?). — uöoos 2 Const. 
Vat. < Mose. Mare. Par. — ueilov D (}eövrov A) P u£leov las Augustin 
(facinus miserum) uä240v 2 uE)Rov Const. — niuere z0ouov: variosque labores 
Augustin, der also vielleicht zyjuara nord las | 241 raeoreooev Const. Lactant. 
Cod. Bonon. — d& < Const. Vat. Mose. Marc. — Vat. 1357. — röre deiseı PP. — 
tote: note Const. Vat. Mosc. Marc. — yaia zavoüce = XII 281 | 242 7Sovomw & 
Laetant. Const. Par. Z£ovoı QP Const. Vat. Mose. Marc. — Vat. 1357. 573. — 
Besıunog Lactant. Gfick. Bacıımzes Const. QBP Augustin. (reges) Ausgg., doch 
kommt es hier gar nicht auf die Könige an. 
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Psvosı $ oVoavVOFEV rotauos rvgog ndE Beelov. 

In7ua dE Tor tote aacı BooToIs, 6PENYIS Erionuos 
245 10 &0Rov 2v nuorols, TO xeoas TO noFovusvov Eorau, 

Avdoav evoeßeov Ion, rg60zouua dt x00u0V, 

"Ydacı potikov xIntovs u dadexe ayals‘ 

PaBdos ‚zoueivovoe sudngein re KOATNOEL. 

Oöros 6 vor rgoroapeis Ev „Grgootiglors Heos nuov 
250 Zorro ayavaros BaoıLevs, 6 aaIov tvey Numr. 

ov Mwons ETUrwmoe nooTElIvas @AEVAS ayvas 
vızav Tov Auaınx rioreı, iva Aaos Exıyvo 
x)eztov napl zarol ED zei Tiuov eivaı 


243 vgl. II 196. — 244 oyonyis: sehr häufiger Begriff in christlicher Litteratur: 
Apok. Joh. 7,2. Constitut. apost. p. 26, 10. 66, 16. 111, 1.5 Lag. u. ö. — 245 zEgaz: 
vgl. z. B. I Kön. 2, 10. Psal. 131, 17. Luk. 1, 68. — nosoduevov: vgl. Cyrillus’ 
Brief bei Nestle: Byzantin. Zeitschr. IV 325, 6 ro nenodqu£vov £tAov: Mdls. — 
246 Röm. 9, 33. — 247 gwricov (vgl. V. 271): von der 2. Hälfte des 2. Jh. an 
stehender Ausdruck für die Taufe, vgl. Justin. Apol. I 61, 14. Constit. apostol. 
p. 110, 9. 129. 14. 242, 14. 243, 3 Lag. u.ö. (Harmack: Dogmengeschichte I 199). — 
248 Apok. Joh. 2, 27. 12, 5. 19, 15. — 250 Über das ganze Stück vgl. noch 
Constantini orat. ad sanct. coet. 19 ’424° oi noAloi Twv Avdownev Anıorodcı zei 
tavg Öuohoyoüvres ’Eov$ociav yeyevjodar Zißvhkav udvrıv, bnontelovo de Tıva 
Twv Tig husteoag Ionozeias, momtizng wobong oVz Üuoıgov, Ta En TaÜTa nenom- 
zEvaı, vogelso$ai Te aire, zal Zıßlding Yeoniouara eivaı LEYEOHaL, &7ovra 
Biwgersis yvwuas, Tijv molliv Tav Ndorwv NEOIZONTOVGAS ELovoiav zul en ToV 
oHYEOVE TE zul z60uov Piov Ödnyocoag‘ &v noogyavel d’ dkjdyeıa, vg Twv Mue- 
TEowv Avdowv Zruusheiag ovVAhegdong Tobg yo0vovg dzgußEotegov, Ws npög To 
undtva tondlsw, wert Tv Tod Xowroö zd90dov zal zolow yeyevjodeı TO 
noinue .... — 251f. Barnab. ep. 12, 2 Atyaı de nahm (negl TOD oTavgod) To 
Moüoj, nolsuovusvov zod Tooah). ino Twv Ah.oypilov, zal va Ünourjon avrovg 
norsuovusvovg, drı din Tas ducoriag adıov nagsedognoev Eis Iavarov' Aeyeı Eis 
tiv zuodiav MwÜotwg To nveöue, va norjon TLEnov OTa@vgoÖ zal Tod uE)hovTog 
ndozeıw, OT, &iv un, yyoiv, Einiowow Er aid, Eis Tov aiwva noLezumd7joovrau. 
ti9now ovv Mwüong &v 2’ Ev Onhov &v uloo ng nuyung zal oratels ÜymAoTegos 


243 vgl. II 196. — nveös... Yesiov vgl. II 204. — mög D. — Yeelov Alex. 
Yeolov Q Te Heiov P yes Yeiov Const. Vat. Par. $eiov Mosc. Marc. re Yelor P 
244 roı Const. rı Vat. 573. cn 2 < BP. — vöore 2 < PP nöre Const. — 
Boorois Const. Booroimı BP < 2. — ogyonyis (opoayis PP) Enionuos 2PF 
Goıdsizstov otov Const. | 245 TO zEoas To negidogov Eoraı notobusvov Vat. 1357 
246 eboeßov 2. — de: te Const. | 247 vgl. 1339. — üdarı VH. — Ywrifov Const. 
Vat. Marc. Par. yorikwv APP Const. Mose. — Vat. 1357. — zAmroig: nuotobs 
Const. Mosc. Marc. Par. | ve orßdog 2. — oöngein Const. EN 2 Vat. 573. 
oıdnoa PB oudnord AP. — ye: Const. re APP | 249 Axoooryioıs 2 Const. d200- 
oriyoıcı P azooortızicı(v) ne — Yeöc yuav PP Const. Zonen 2 Yeoonuoız Rz. 
250 eivey P | 251 uovorg D. — witves üyvas = UI 591 | 252—255: 254. 253. 
252. 255 2 | 252 vızwv: zıwov VH. — nioreı: yoıoröv 2 | 253 Exrerıov P. 
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zw 6aßdov Aavid zai Tov Aidov, Ovaso Öneorn, 

25 elc 09 0 nuoteioas Ion» aimvıov ESeı. 

o0de Yao Ev dogn, aAA wc Boorog eis xrioıw Näeı 

oizToOg Arıuog Aduogpos, iv oixroois 2Anida dooeı' 
za PIaETN 0COXl UOOPNV xal riotıv arioroıs 
odoavıov dmosı zal UOOPMOE TOV ar AoXns 

260 avHEmrov AAa0HEvra Heod alauaıs aylaroı, 
ov 7’ Eniavnoev Oyız doAlmg rl uoloav anerdeiv 
Tod Havarov Yvooiv te Aaßelv aya$oo TE xaxod Te, 
worte Heov nooAınovra Aatgsvsıw N%9E01 HvnTolc. 
aToV yap rowrıora Aaßov oVußovAov am AOXNS 


navrov 2&tteıvev tag yeloac.... Vgl. u.a. Justin. Dial. c. Tryph. 90, auch Firmieus 
Maternus p. 21, 6. 27, 3 (und allgemein: Irenaeus, Fragm. XVIl. II p. 457 Harv.) — 
254 vgl. I Petr. 2, 6. — 255 Joh. 3, 36. — 257 vgl. Jes. 53, 2ff. — Lactant. div. 
inst. IV 16, 17 et Sibylla eodem modo: oizroög... vgl. IV 26, 30. — 259—263 
[Justin.] Coh. ad Graee. 38,1... roig bn’ avıng (Zıßölimg) elomutvog dyılLoveizog 
n000840vTES yv@te nöcwv duw Ayaynv altia Eoraı, Tv Tod Owrnjg0g jur ’IN008 
Xoisrod Ayıkıv 0apWwc zul Yavepwg N000Y0gEVovoa' ds Tod YEod Undoyam höyog 
ArWwenTog dvvausı, Tov zar’ eixova zal Öuolvow Yeod nAaoHEvra Avaraplovy üv- 
Iownov, Tas Tov doyaiow huüs ngoyovov Avk&uvnoe Yeoceßelag, dv oL &5 arrwv 
yevousvoı Ov$ownoı zarakınövres dıduozarig Baozavov dainovog Ent Tijv Tav wi) 
Iewv Erodnnoav Yonozeiav. — 260—262 Lactant. div. inst. II 12, 2U mors itaque 
secuta est hominem secundum dei sententiam, quod etiam Sibylla in carmine suo 
docet dicens: &v$ownov .... — 261 f. vgl. 139 ff. — 264 ff. vgl. (VI 3. VII 68£.) 
V. 439 ff. Hermas: Sim. IX 12, 2 (V 2, 6) ö u&v viög Tod YEod ndong tag zrioewng 
avrod nooyev£otegög £orıv, Bote oVußovAov ala yeveodaı TO narel Tüg zrioewg 
avrov. Vgl. Theophil. ad Autol. 2, 22, 9. (Ep. ad Diognet. 7, 2ff.) — Lactant. div. 
inst. IV 6,' 9 ideirco illum Trismegistus dywovoyov Tod YE00 et Sibylla ovuu- 
30v.ov appellat, quod tanta sapientia et virtute sit instructus a deo patre, ut con- 


254 Övneo intorn 2 eis Öv Entorn DEP | 256-428: 264—269. 259—263. 
270—286. 324—336. 256—258. 287—323. 345. 349. 350. 353—370. 373—375. 377— 382. 
387. 383. 389-413. 416-428 2 | 256 dA we 2 Ailoc DVP. — Poorög.. 
nes Q < © (in P: sine) P. — eis zriow ne —= V. 269. — ztiow Mals. 
zoloıw 2 vgl. V. 269 | 257 duogpos dreıuog Lactant. Cod. Bonon. — iv’... 
doosı 2 Lactant. < BP. — olxroıc MVH oizros Q | 258 pIagens oaozog PP 
.r p9agr Nauck. — 40097 PP (uogpn L). — zai niorw anioroig < PP, 
259 obodrıoı d bar 2. — uoopwosı tov Om Aoyis 2 < PP, die aus V. 260 
v$oo@nov 7)a0$Evre hierherziehen. — uooywası Alex. uöopwcev 2 | 260 ArIgw- 
nov ).00$8vra Lactant. (DP) oVoavıov Avdownov nAaoHevra 2. — Yeoü nalduag 
aylaw < DV. — Yeod narducız ayiauoıw (resp. &yieooıw u.ä.) lasen d. meisten 
HSS. des Lactant., doch theopalamestin Palatino-Vatic. — Yeo0 neldunow (< 
aylarıv) 2 | 261 vgl. 140. — ? DB x 2 Lactant. zai P. — dölog P. — Aneh- 
Yev DV 219e1v 2 ave)$eiv Lactant. | 262 aya$oo re zai zazoö P ayaYoü zaxoü 
teR | 263 vgl. V. 331. — zei te Heöv nooAuınövreg Ehargevov 2. — 263 Anf. vgl. 
III 549. — Aaroslsıw 34801 Ivnrois vgl. V. 317. (381). — E9veoı ®. 
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265 EINEV 0 NAVTOXOATWO' ‚ROMODUEV, TEXVOV, AuUpO 
eixovog ywuer&ong arouagauevoı Boora pVAia' 
vor ev &7® xeooin, od‘ Ereıta Aoyo Hegarevocız 
uoggpn» nuereonD, iva xowov avasteuc d@uev. 
pauns 00V Tavıng ueuvnu£vos &s xriow set 

270 avritvnxov uiunua pEomv &ig ragdevov ayoiv, 
vdazı porilov dıa RoEOBvTEgov auc X.ıoQvV, 
zavra A0Y@ XOA00mMv, nacav de v000v Heganevov. 
Tovg aniuovs NavoELE ‚4079, otTogeoeı dt Yalaccav 
Hawouzvnv roolv storjvng riotsı TE RaTNoac. 

275 &x d aotov aua NevTe xal In9%os elvaAloıo 
avdomv yulıcdas dv Eonum nEvrs x0g80081, 
za Ta ne0L00EVovra Aaßov TOTE xAaouaTa RavTa 
dadsxa aAngm081 xopivovs eig &iride ao». 
zal KAAEOEL Wuy@s uaxagov, olxtoods d ayanmoaı, 

280 ol xaA0v avri zaxoo yAevalousvoı RONSOvVOLV 
Tvrrousvor uaorılousvor revinv nodEovrec. 


silio eius et manibus uteretur in fabricatione mundi. — Daraus [Augustinus]: contra 
quinque haer. p. 4A Maur. — 271 vgl. V. 247. — 272 Lactant. div. inst. IV 15, 9 
et haec omnia non manibus aut aliqua medella, sed verbo ac iussione faciebat, 
sicut etiam Sibylla praedixerat: navra .... — 273. 274 Lactant. div. inst. IV 15, 24 
quarum (Sibyllarum) una, ceuius supra fecimus mentionem, sie ait: zovg... — 
275—278 (vgl. 1357—359. VI 15.) Lactant. div. inst. IV 15,18 at id futurum Sibylla 
cecinerat olim, cuius versus tales feruntur: & 7’ dotwv.. .. — 275. 276 vgl. Gregor. 
Naz. Carm. p. 489, 15. 493, 10 M. — 278 Mark. 6, 43. Matth. 14, 20. Joh. 6, 13. — 
280 vgl. I 46. 


266 vgl. I 23. VIII 402. — nuereons 2 85 Wing PP vgl. 123. — nwuage- 
usvos 2 | 267 zeoo RP | 268 < Q. — uoopiv AHuereonv vgl. V. 4421. — 
zawov 2. — dvaoreua Bur. dvdornua (Mvaorauav P) APP üvaoraua Alex. — 


dauer DP dwoeıc M dbaeıg H wo eio V | 269 Es xriow n£cı = V. 256. — xriow 
Mdls. zoiow 2BP. — T&esı M E&eı QVH | 270 Anf.— 1333 (33). — eis nagdEvov 
&yviv vgl. 1359 BP | 271 Anf. vgl. V. 247. 1339. — poriiwv: Bantiwv (Bantitev 
MH) 2 | 272 nüoav.... $eoaneiov — V. 286. — de vöcov 2 Te vöoov Lactant. 
vovoov D vooov EP | 273 dv&uovg D Lactant. dvöuovs 2P. — orookocsı de 
sroo&osıe (orog&asız R) de P orowaoeı de Lactant. nalosı dE 2 | 274 elojvng Lactant. 
eionvm P elorvnv 2 eionvn D (elojvn, danach v, w. e. sch., getilgt: P). — nioreı 
te narnoas PP Lactant. (Cod. Bon. x. r. zoarnoag) mwori de zgarijocı $ 2 | 275—288 
hinter V. 302 in #2 | 275—278 vgl. 1357—359 | 275 8°: 7’ Lactant. — zei iy$%og 
elvekioıo 2 Lactant. ?y9vaAloıo P tyYıalloıo B iyYarloıo A tyylov Ahloıo P 
276 zo0&osı P | 377 negıooelovra Lactant. negırebovrre Q negıooeicarre D 
negiooeluare V. — röre 2 Br DV usr& Lactant. | 279 xartoeı: zAdooEL 
Herw. — oizroovc dyanıosı 2 2<B (P: Reine) P. — otzrootig aus V. 257 
Alex. &y9000c 2 | 280 zaxov Avril zaroö 2. — nongovw 2 < GV. 
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aavra voov zaı navra BLEROV zul zart Eraxzoimv 
orhayyve KOTORTEUGEL zei ruumaoeı 2005 Eleyyov' 
autos Yag zavrom @20N zal vovs zal 090015 
285 zal Aoyos ö xtiiov uoopas, 107) av Uraxoveı, 
zal vervas omlov, raoav Öd: v000v Heganeimv. 
eis avoumv yeloas xal ArioTmv VOTEgoV N£eı, 
daoovow de Yen dariouara KEgoiv avayvoıs 
za OTOUCOLV ULaQOLS 2Zurtvoueta PapuazoEvTa. 
290 daosı Ö eig uaotıyas AVar)W0uE TOTE vOTovV' 
[autos Yao x00uM ragadaoeı raoHEvov Grow 
zal »ohapıLöusvos sıynoet, een Tıs Erıyvo, 
tig Tivos @v nödeV NrdEr, Iva PI1NEVOLOE Auhmdeı. 
za oTEpavov pogp£oa Tov axavdırov' 2x Yao axavdov 
295 To 018905 drlertov almvıov Eortıy Ayazuc. 
rAEvoas vVgovow zaldum dia ToOV vouov aürav' 


282 Formelhaft, vgl. z. B. Orph. hymn. LXI8 navr’ £000&5 zal ndvr’ Enazoveız, 
navta PBoaßelsıs. — 287 —290 Lactant. div. inst. IV 18, 15 Sibylla quoque 
eadem futura monstravit: eis.... daraus Augustin. de eivit. dei XVIII 23. — 
287—320 vgl. I 360—380. — 289 Inventio sanctae crucis p. 30 Holder zai tor 
dic arvE)ov yorayoyıjoavra budg Euntiouaoı uıaoois Evenricare avrov vgl. 
p. 3, 76. — 291 vgl. II Kor. 11, 2. — 292— 294 Lactant. div. inst. IV 18, 17 et 
Sibylla supra dieta: zai.... dzdv$ıvov. Daraus Augustin. de eiv. dei XVII 23. — 
294 vgl. Clemens Alex. Paed. II 74 6 or&gavog oÜrog dv$og Lori Twv nenLoTevzoronv 
eic tov dedo&aoutvov. Lactant. div. inst. IV 26, 21 nam corona spinea capiti eius 
imposita id declarabat, fore ut divinam sibi plebem de nocentibus congregaret. 
corona enim dieitur circumstans in orbem populus. nos autem, qui ante cogni- 


tionem dei fuimus iniusti, spinae id est mali ac nocentes eramus.... electi ergo 
ex dumis et sentibus sanetum dei caput eingimus.... — 296 Vgl. das Petrus- 
282 ndvra Blenov ... Enaxobov vgl. V. 368. — navr’ Enazoiew 2 ndvra 


Aroiav D navröoc dzobov P | 283 yvuraosı 2 | 284 Socoıc: E)eyyog aus V. 283 # | 
285 ünazovosı () | 286 nücev... Jeoeneiov — V. 272 | 287 dvöuovg Lactant. in 
manus iniquas (infidelium) Augustin. — Üoregov 2 Lactant. dorarov BP | 
288 f. vgl. 1365 f. — dwoovoıw 6% lasen d. meisten HSS. des Lactant. dwoova. de 2 
Lactant. Cod. Bonon. zai dwoovcı P dwoovoı P | 289—302 hinter V. 274 DE | 
289 zei oröuaoıv) wuaoorg Lactant. 2 (ueoors V) < DP. — Euntbouare Yao- 
naxdevra QP Lactant. eis ‚rmrösuere yapuazoevra nageıdz avrod D | 290 dwaeı 
x sic (zeic A) DB dwosı 7’ Eic P. — dvan)woas Tüte 2 dnios Eyvov TOTE 
Lactant. simplieiter sanetum: Augustin. Rz. aniwosı 9 ayvov DP | 291 <L 
Lactant. [ ] Bleek Friedlieb Rz. Wilam. | 293 tie tivos @v D rie'tivog ds P risrivog 2 
tis A0yos  Lactant. quod verbum vel unde venit: Augustin. — Aairosı L 
Lactant. vgl. V. 257. Aainon d. and. HSS. | 294 vgl. 1373. — p00&07 PP goo&on H. — 
22 yüo dzavgav vgl. I 373f. | 295 Exiszr@v alwrıov Eorıw Ayalua Bur. &x)ezröv 
al. 2. ı. Q 24220 eyiov aiavıov Aseı DEP | 296 vgl. 1373. — nievoans 2 


’ 7 y G 1 . ’ @ ’ En 
rrEvoG (n)EvVOR A) Te D nievoov te P. — vigovav) PP vigovoı M vogwor QVH 
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2 xalaumv yap 6E10uEvOv vnXo nvevuatos *alLov“ 
2005 zoluare Fwoyns* Zroapn 0oYIS zal auoıßye. 
aAL HTE Taüra ye aavra TElELOd aneo einov, 
300 le auToV TOTE nüs Averaı vouoc, H0TıS AT AOYNS 
döruaoın avdomnoızs 20097 dia Acov arsı$)). 
Lrnetaosı yEloas xch X00U0V AravTa UETONOEL. 
eis d& To Bomua yoAnv zei nısiv 0$05 Edoxan' 
Tijs ayılofeving tad'rnv deifovor ToaneLav. 
305 vaod dt 041097 TO nETaoUR zei nuatı uL000 
vVoE Eotaı 0X%0T0E000 NEAWQL0E 2v TOLWID WocıC. 
OVKETL YAO x0VPpIO TE VOUD vad TE Aatgevcıv 


evangelium 8: !reo0ı zaAduw Evvoocov avröv.... Acta Johannis (Texts and 
Studies V 1 p. 16) zal Aöyyaıs voooouaı zai zaAdwoıs. — dıik TV vouov alrwy: 
vgl. Joh. 19, 37. — 297 vgl. Matth. 11,7. — 299. 300 Lactant. div. inst. IV 17,4 
illa enim prior lex quae per Moysen data est, non in monte Sion, sed in monte 
Choreb data est; quam Sibylla fore ut a filio dei solveretur ostendit: 044°... 
vouog. — 301 Adöv ancı97 vgl. I 204. — 302 vgl. Irenaeus II p. 372 Harv.... wc 
Epn tıc twv nooßepßnzörtwv, did Tag Heias Errdoswg TWv yEowv Tods do 
Maods Eis Eva Yeöv ovvdyov. (vgl. Hippolyt. de antichr. 61). Lactant. div. inst. 
IV 26, 36 extendit ergo in passione manus suas orbemque dimensus est, ut iam 
tune ostenderet ab ortu solis usque ad occasum magnum populum ex omnibus 
linguis et tribubus congregatum sub alas suas esse venturum .... — 303 Ps. 68, 22, 
vielleicht aber auch eine Vorlage, die diesen Psalm benutzt, wie das Petrusevang. 16 
notioare uvrov yokiv uera ÖSovg. — Ilegiodoı TOv Aylov dmoorö)wv bei Resch: 
Texte u. Unters. X 2, 44 0£og te zal yoAyv noricouaı vgl. Sib. VI 24f. — 303. 
304 Lactant. div. inst. IV 18, 19 idem hoc futurum etiam Sibylla contionata est: 
eig... daraus Augustin: de eiv. dei XVIII 23. — 305 ff. vgl. 1376 ff. — 305. 306 
Lactant. div. inst. IV 19, 5 et Sibylla: veod... daraus Augustin. de civ. dei XVIII 23. 


297 &4h0ov APP Ausgg. &4)ov Wrede | 298 noög zAluare 2 noooxkiuare 
Alex. — wuyjs QPYP Alex. wvy4? Der Sinn wäre: Johannes war ein anderes 
Rohr (Matth. 11, 7), das die Seele erzog auf das kommende Strafgericht. — 
Eroadyn D Eyodpn 2 Eorodgn P | 299 vgl. XI 172. XII 201. — raöre ye navre DB 
tevta nivra 2P dh Tavr« navra Lactant. taüre ünavre Brandt (önör’ üv) ©) 
tevre aus XI 172. XII 201 Rz. | 300 röre nüs Averaı vouocs D Lactant. re nüc 
Averaı vouog P Tore nüg Te vöuog Averaı 2. — borıs An’ dogs: Tis dan’ dogs 2 
301 &avdoonwov BP. — dia Aaöv aneı$7 = 1204 | 302 vgl. 1372. — zei &xnetaosı 
zeloas P Exneraosı de gEoas D. — zbouov Anavra vgl. V. 219 | 3053 vgl. I 367 £. 
VI 24f. — za num 2BP xeis diwev Lactant. aus Ps. 68, 22. zal &s notöv 
aus I 367 Herw. — E£ntdozav P | 304 ic Ayırloseving 2 Lactant. r7g de 
gıkhosseving D Bur. rüg Yılofeving P. — tabımv deifovoı todnelav Lactant. 
hane monstrabunt: Augustin. tadzng Tioovoı Todaslav APP | 305 6 2 
Laetant. vero Augustin. re P<®. — rö nereoue zal Lactant. velum... et 
Augustin TE neraouara 2 To zarantraoua zai BP. — huarı... 306... Doug 
vgl. 1374 £. | 307 zovzerı 2. — zovpio te vouw von re Mdls. vao zovpio te vouo te d 
vao (vd 2) zovpip vöouw te QP (TE < L) — Aaroslocı 2. 
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gavrasicıs z200u0V xeraAuuuevov adrıg edeiydn 
au$EVToV »ataßavrog ent 49ovös aevaoıo. 
310 ge d eis "Aldnv ayrähkom Einida a0 
Tols ayiors, TELos almvov zal Eoxarov nu0p, 
za Pavarov uolgav TEAEOEL TOITOV Nuag Unvooag' 
zal tor ano psıucvov avarvoas es paos Ngaı 
ROGToS Evaotaosmg xAntols aoynv vnodelges, 
315 asavarov AnYns anoLovoausvos ÜbaTEooı 
Tas RO0TE00v xaxias, iva yevın$evres avadev 
ungerı dovAEVCHCLV @HEowors 79800 »00uov. 
rgBTa de Tols itorz _YPavEgos Tote »ugLos 099 
6@0XıV0G,  g NAQ0S mv, xE00lv Te rooiv T 2nudeige 
320 t£ooage Tois ldioıg Iyvn AnysEvra uE)eooıv, 
avroAinv Te ÖVoıw TE usonußgimw TE xal aoxTov' 
700001 y&ao x00uov Baoıılmldas Exteikoovoıv 
zoasın tiv a9Euıctov dxiwoyov eig TUnov Nuov. 


310 ff. vgl. z.B. 1 Petr. 3,19. 4, 6. Marcion bei Iren. Ip. 218 Harv. Epiphan. haer. 
XLII 4 p. 305 A vgl. Patres apostoliei ed. Gebhardt-Harnack III 232 sg. — 
312— 314 Lactant. div. inst. IV 19, 10 et ideo Sibylla impositurum esse morti 
terminum dixit post tridui somnum: zei... daraus Augustin. de civ. dei XVIII 23. — 
315 d9avarov nmyns: vgl. z. B. Justin bei Hippolyt. Philos. V 27 any Zovrog 
Üdarog. (Usener: Religionsgeschichtliche Untersuchungen I S. 34, 18. Harnack: Texte 
u. Unters. XII 4, 15, 1). — 316 yevynYEvres üvo$er: Joh. 3, 3. 7 u. oft in der 
Gnosis.. — 319—323 Ähnliches Spiel bei Iren. II p. 47 Harv. &neudl t£ooaoe zA- 
uera Tod z6ouoV, &v © £oukv, eiol zal TEsonga zatorızd nveluata, zateonagraı 
dE 7 &xzimola Ent ndongs ng yüg, orlhog de zal origıyua Exzimoias TO Ebey- 
VEMOV . u... eizötws TEooagag EyEıw abrijv OrÜA0OVG .... (vgl. Firmie. Mat. de eır. 
prof. rel. 20, 5). — 321 vgl. III 26. — (322 ff. vgl. V. 6-9). 


308 zezaivuutva 2. — evt A aüdıg die anderen HSS. | 309 &er- 
vcoıo RP | 310 vgl. I 377 f. — ayy&iiov A ayy&iwv die anderen HSS. | 311. 312 
< d% | 313 <L. — 313 vgl. 1379. — @varioag Lactant. PP regressus Augustin, 
dveorioag 2 (aus V. 314?) | 314 zAnroig apgiv vnodeifug Lactant. BP Aozijw Srnrois 
($vntois auch Lactant. Cod. Bon.) &mıdeitag 2 | 315 anorovogusvog.... 316.... 
zaziac vel.1338 ff. | 315 dnorovoauevng P dnolovoduevo ® | 316 Tva y. avoder — 
1340. — Iva yevundEvres: dvayervndevres DW (Glossem zu y. &.: Bur.) | 317 dov- 
)Eloow P dovictcovcw D (dovielovow P) | 318 yavsgös ToTE zUgL0g Eotaı D 
gaveoög zUg10g koraı töre P | 319 zaozivos 2. — wg 7nd00g iv vgl. II 33. — yp: 
eiev Q. — 1eg0iv te nociv  D y800i Te nociv ’ P yegoiv nooivv’ VH yeoolnocir’Q 
z2008 nociv 7’ M | 320 iyvn ang yEvre ut)zoow Castal. E&9vn nnyHEvre ue)goov 
(uliecıw QH) 2 lyveoı anyYEvra ueiscow P nyyHEvre Iyveow (liyveooı A) uE)eoıw 
(uliesow A) ® | 321 — III 26. — Avarorimv P. — usonußgiav DP | 322 Töooaı 2 
tooodde D roooa P. — z00u® 2. — ExTE)£CovgL (dxrei£ovon P) DE &xreikovow 2| 
323 aYEurov BP. — nuov DP E)zov 2. 
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zcio, ayuı) Höyareg Ziov, TS XoALa RaHo0oa' 

225 @VTOc 00V Baoıledc Zrıßas dal amAov koayeı 

* 70005 raoı Yaveis, iva to(v) Lvyov numv* 

doviov dvoßaotaxtov Er auyevı xelusvov GQN 

rei HEouods adEovs Avon deouovs TE Bteiovs. 

auToOV 000 yivmoxe Heov HEod viov &ovra' 
330 TovTov dosagovoa zal &v sTEgvoLoıw Exovoa 

&x woxns ayarc zal Tovvoua BaoTaoov öTod. 

tous „mgOTEgOVS Ö aroFov xal Ao00ov dp ciuaTos adroü‘ 

ov Yao ocig oluaus ilaoxstaı oVÖE Areals, 

0 Huoiaus NOO0EXEL psagrais “pIagTos Uraggom' 
335 EA, duvov orouaTom Ovverov ToTE Eungopegovres* 

yvodı, tis E68 oVTog, zal Tov YEvetjoa TOT oWeı. 

3 * 
* 
4NOEVOEL TOTE TAVTa 40000 GTOLKEla Ta x00uovV, 
a0 yala 9a1a00a Yaos XVp0g alFouevoıo' 


324—326 Sach. 9, 9. Matth. 21, 5. Joh. 12, 15. vgl. bes. [Epiphan.] Eis r«& 
Beıa. (Sib. III 785). — 326—328 Lactant. div. inst. VII 18, 8 et rursus alia (Sibylla): 
de ö&... — 329 Lactant. div. inst. IV 6,5 et alia Sibylla praecipit hunc oportere 
cognosei: avzöv.... daraus [Augustin.] c. quinque haeres. VIII app. p. 4A (4 C.) — 
331 tovvoue Bdoraoov vgl. Act. 9, 15. — 333 ff. vgl. (V. 390) Hos. 6,6. Matth. 9, 13. — 
335 vgl. V. 498 fi. — 337—358 vgl. II 200ff. 305—312. III SO ff. 


324 yaioe DVP. — Zıbv zal: ugurn 2. — Vor noiL& + zaxa. Gffck. vgl. V.10 | 
325 Eodyeı & Bur. (vgl. Kaibel: Epigr. graeca ex lapid. conl. 735, 3 dıdyo) elokyeı 
2P Endooceı Nauck | 326 ngdos nüoı yaveis va roı Gvyov Ovneo Unzusv DV 
noabv noüog Eeeı Iva tov Luyöv yuwv 2 OcbPACEFIAP VECAOYN- 
TEINATOZYTON HMOWN Lactant. cod. Bon. OJIACEIPAYC 
CIACOYNTEI NATOZITON HMCON Cod. Paris 1664. O praese 
prausiasunti xiomato zyconche mon Cod. Palat.-Vatie., daraus 69 öd ze noavc do 
gsi, iva co &. ı. Brandt, schwerl., aurös noaüs Wdod A£eı, va rt. 6.7. Gfick. vgl. 
Sach. 9, 9 | 327 60040» Lactant. BP dovrsov 2. — don: aton Q elon MVH | 
328 d9Eovc 2 Lactant. &9IEouove DP. — Avcsı Lactant. — desuotg: Yeouols V. — 
te BP Lactant. d& 2 | 330 toötov 2 avröv BP. — Eyovra D | 332 noöteoov 2 
Rz. — dnw900 2. — Aoöcov Ay aluatos avrod Huet. Aucov dp’ aluaros avroü 
PP Lovoouaı aluaros avtov 2 | 333 oeic oluaıs 2 001 wbFoıcıw DB 001 &Hi- 
uoıs P. — oböt: ovre BP | 335 So 2, 3 Ayiov oröuarog Ivud NOOYEDOVTES 
lecıv DEP (vgl. V. 326); 024 Uuwov oTöuetos Ovverod TOTE £xn00WEo0oVrog od. 
ä. Gfick. | 336 yroon 2. — Eorw P. — yerviroga P. — Nach V. 336 Lücke: 
Alex. | 337—344 < 2 | 337 vgl. II 206. — r& tod z6ouov P | 338 vgl. II 207. — 
rvoög al$ou. = U 1%. 
| 11* 
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zal ‚01.08 0BgEDLOS zal vVv& zal uara zavra 

340 eis Ev SVpgNgoVvOL zal &lc uooynv RavEONNOV. 
GoTga rag nigavohen pastiom» zavra neselteı. 
zodxerı N ATıj00VTaU in ‚4£908 EURTEgOL ogveıs 
oBde Basıc yains' Inge rag aravres oAodvrau. 
00% avdomv paval, wö Ingav, 00 Retenvor. 

345 z00u08 ATazxTos Ev 0% zomsınov 7yov axoVoEı‘ 
get de Bados rovTos ueyav Nov areıhns 
Coa Te vnrta toluovra HaLaoong aavra Yaveltaı 
zal vadg POoToV 24000 Eni xUuaoıv OBXETL TLEUCE. 
uwvxn0&1 dE 4IDv aiuaooousvn ro4luoıw' 

350 zaocaı d AvIomrwv Yuyal Bovgovoıw odovcıv 
[T5v avoumv *wuy@v* OAoAvyuoioiv te poßo Te,] 


341 vgl. V. 190. II 202. — 342 —348 vgl. IV Esr. 5, 6... et volatilia 
commigrationem facient. Et mare Sodomiticum pisces reiciet et dabit vocem noctu 
quam non noverunt multi, omnes autem audient vocem ejus. Vgl. Apokal. des 
Elias S. 101, 39, 15 Steind. Apoc. Zeph. 128. Ephr. graec. 139 F oi iy9ves rg 
Ya)doons zul Ta zn &v avın Te)levrwow zul... Avankunsı Idhaooa zei 7y0V 
yoßeoöv... [Hippolyt.] de cons. m. 8. Lactant. div. inst. VII 16, 8 propter haec 
deficient et in terra quadrupedes et in aere volucres et in mari pisces. (Bousset: 
Der Antichrist 130). — 342 Hekataios aus einer „Tragödie“ (Euseb. Praep. XIII 
13, 48 V. 4f.): oVd& 80° Erı | nreowra pürla PBRaornoeı nboovusvn. — 348 (vgl. 
V. 236f.) vgl. Commodian. Carm. apol. 1014 Non navis accipiet hominem. — 
350—358 vgl. II 305—312. — 350—356 Lactant. div. inst. VII 16, 12 tum vero 
per iram dei adversus homines qui iustitiam non adgnoverint saeviet ferrum ignis 
fames morbus et super omnia metus semper inpendens. tunc orabunt deum et 
non exaudiet, optabitur mors et non veniet. ne nox quidem requiem timori dabit 
nec ad oculos somnus accedet, sed animas hominum sollieitudo ac vigilia ma- 
cerabit, plorabunt et gement et dentibus strident, gratulabuntur mortuis et vi- 
vos plangent. — 350 vgl. V. 231. — (351. 352 Slav. Henochbuch X S. 14 Bonw.... 
und von allen Seiten Frost und Eis, Durst und Frieren). 


339 Anf. vgl. II 200. — navra: navr anorsıra, P | 340 = I 201. — 
ov ggHgov01 Opsop. rög’ HSovor 5% Bur.? | 341 vgl. II 202 | 342 vgl. II 208. — 
odzerı nerjoovraı P. — 2v n£oı aus II 208 Nauck | 343 oVd& Rz. ovre BP. — 
yalns: yalns 2ori P | 344 zobz: zai oz V. — od nerenvov Rz. od nereswov A 
ovrse nerenvmv P (B?) oVre nerewov 7 | 345 vgl. IV 175. — 9xov Castal. 
702 2 oizov DP. — Oxobon P üzoleı 2 | 346—348 < 2 | 346 növrog 
Basis D | 347 vgl. II 209. — ndvr anoleıraı P | 348 vgl. II 210 | 350 vgl. 
II 203. Anf. = III 558. — BoV£ovow ödovcw vgl. II 203. — 350. 351 so Wilam,, 
der 349 noA&uoıcıw mit 351 T@v Avöuwv verbindet, aber richtig < 351 (352) 
2)351 [|] Rz. — wuyov DEP Ausgg. wuyal Castal., doch scheint es aus V. 350 
eingedrungen und ist deshalb nicht zu verbessern. — 64oAvyuotoi re Castal. dAo- 
rvyuo te DV. 
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tnzousvear diwer AluD Aoıud TE Povoıg TE 
zul zaA20ovoL zuA0v TO Havslv zal pevger an aurov' 
OVRETL 720 9avaros »eivons, 0% voE Evanavceı' 

355 rolla 2 EEOTNOODOL uarav eo» Öpıutdovte, 
zei Tor droorgepeu pavegas To r0000R0V ar autor. 
extra Yao alovov ueravoias NuaT Edoxev 
avdoacı aAcLouevors dia KEı0Bv rag#Evov ayvns. 

autos uoı ade aavra Yeos vom &yxaredsıgev 

360 zci dl 2u0od OrTouaros Ta Asleyulva aavra TELEODEı 
Oida $ 2y& wauuov T’ agı$uov zar ulroa HaAaoons, 
olda uvgobs yalns zei Taotagov 17E00EvTe, 
old aoıyuods Aotomv zai devdgen xal n00a PoAu 
TETOANOIDOV vnXTov TE za 00VIyM» nETENVOV 

365 za UEOORWP Ovrmv TE za 2000uEvOv vexvamr TE 
AUTOS LO UOOPEE xal vovv avdomv ETURMoR, 
xci 20Yov 0090» Edoza Zmıornunv T 2didaze, 
OpFaruods 6 aAdoas zei wra, BAEROV zal drocov 
zer av EvdVunua voov zal Xa0L 6VVIOTOQ 

30 2vros 2» 0L7@ zal Vorsgov aürog EAEYEO 


353 (vgl. II 307. XIII 118). Apokalyptisches Motiv: Apok. Joh. 9,6. Apokal. 
des Elias S. 77, 25, 9 Steind. Viele werden den Tod wünschen in jenen Tagen. 
Der Tod aber wird sie fliehen — 79, 27, 7. — 355—356 vgl. Matth. 25, 41ff. — 
(357 vgl. IV Esr. 7, 101 septem diebus erit libertas earum. — Visio Pauli: Texts 
a. Studies II 3, 36, 19 nune vero.... dono vobis omnibus qui estis in penis noctem 
et diem refrigerium in perpetuum.) — 359 vgl. III 698. — 360 vgl. II1 829. — 361ff. 
Orakelstil: 361. 373 vgl. das Orakel der Pythia bei Herodot 147, s. auch Oenomaus 
bei Euseb. Praep. ev. V 34, 2, ähnlich Orph. Lith. p. 134, 745—747 Abel. — 366 
vgl. II 27 ff. — 368 Psal. 93, 9. 


352 < 2. — 352 vgl. II 306. — TnzöuevoL op, — dipei Jıuo P de Jıuo diun D 
divn Jıu® Alex. | 353 = II 307. — zerlovsı QP. — ro Yaveliv za)öov 2| 354 zei- 
vovs 2 Ü’ adroüg DB avroug P roirovc aus II 308 Bur. | 355—358 — m 309312 | 
355 udenv Heöv Q Yeöv yo Tov D Yeov P | 356 töre anoorgkgeı 2 | 357 onuar’ 2| 
359 vgl. III 698. — vow Eyzarsdsıkevr 2 zoivas zure)ege DE | 360 vgl. III 829. — 
leheyusva: leyousva P. — tertosı QP |! 361 d° Herod. 2A < die and. HSS. — wau- 
uov T’ doıyuov 2 Herod. wauuov T’ doıyuoös DE | 362 urgods AP udyas P. — 
Taotegov Neo6evra vgl. II 302 | 363—365: 365. 363. 364 QABP w Alex. | 363 ypüra 
P gila VH gVlla im Text, am Rande yo. pyira Q yürla M yürre D | 364 vgl. 
I 207. VII 453. — reroanödwov vnzr@v re vgl. I 161. — vuzröv QH. — nere- 


ewov AP | 366 vgl. III 27. — zei voöv dvdowv Rz. zal voiv dvdoonew 2 
avdowv za voiv BP, — Erinwoa 367 .... &duza.... E&didage Alex. Erü- 
nwoelv)... Edwzev.... 2didagelv) ABE | 368 vgl. V. 282. — BAenov PP Eyov 2| 


369 zal näcı 2 aavıov re BE | 370 &vrös Ev Rz. Evrös &yo 2 airög Ev 
DP. — OLyov... Eltyyov DV. 
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> ’ u [4 kt a” = 
[zaxroasov ZI 0000 Aadov Ye BooT@v Tıg Engasev, 
+2)90v xal* &mı Prua Heo0 Hvntolsı Aalnomv.]' 
= 5 Fi > 
zal XOPoD Suvinur xal 00 Aa)Eovros dxodm 
’ - > 4 > Co 
xcl n000v doti TO nav ano yijs els 0VE«VOV viWwog, 
> = a > x x Dr 
375 aoynv zei TELog oida, O5 0V0aVOV Exrıoa zal yiv. 
‚ > - ET 3 
[zavra yap 2& avrod, ta an aoyns eis TEloc oide.] 
- \ ’ 7 \ > ” x ” 
uovvogs Yag #Eog Eluı xal 00x Eotıv HEog allos. 
9» ” Sr * WEN 
eixova Heonilovoıv Eumv NAa0HEloav ap vAns, 
18001 TE UOOPWOaVTES kals EIidmAov avavdor 
‚ as FR, 
380 dosabovoı Autals zal F0N0xEiINoWw avayvoıcz. 
> 
Tov xTiorTnv ROOJınOVTES @oEAyEelaıs 2)ATOEVOaV 
* ‚ > > x. > ’ = = 
Ravres Ö avroo* Eyopres axonoToıs daga dıdovoın 
c ’ ’ - 
*zal og Zuas* Tıuas Tads yomoıua ravra doxovcıw 
- c mi ‚ 
Hoivn xvıoooüvrec, @g Tols ldioıs vexveoo. 
’ > [4 
385 0aoxas Yag xalovoı za 00TLa UVELOEVTE 
Ivovrss Bouols xal daiuooıw aiua yEovcın 


377 Lactant. div. inst. 16, 16 item alia Sibylla quaecumque est cum perferre 
se ad homines vocem dei diceret, sie ait: woüvog .... — 377. vgl. II 11. — 
379 vgl. Justin. Apol. 19, 1 32” oVd& Yvalaıs nolats zul nAoxals AvIov Tıuwuev, 
obs AvHEwnoL UOEYPWOAVTES zul 2v vaois idolcavres FEeodg no00WvÖua«GeV. — 


371. 372 < 2 [ ] Alex. | 371 zaxnod&ov Alex. zal Exnodgov D xal Exnod- 
gewv P. — 6000 Aaymv ye Boorwv rıs D ög tus TE Bootwv Aayaov rı P nav$ do0a 
)aywv yE Boorwv tus oder 60a xv ye Aayav Ivnrwv rız Alex. (töo«) Boca Aayav 
ye Bo. tıc? | 372 2I0v zal D &II@v P 2IYoVolv r’ Gfick. — Ivnrois P | 373 Swueis $ 
Oenomaus &vriov P. — od: ai) Oenom. — Aul£ovrog: Pwvedvrog Herod. — 
arodov DP Oenom. | 374 nöoov: nos 2 | 375 oidev BP vgl. V. 366f. — Ös... 
ynv vgl. DI 35. — &xtioa Alex. &xrıoelv) 2ABP | 376 < 2 |] Alex. vgl. Fragm. 
3, 16. — yao 8: 9 2E # | 377 vgl. III 11. — ei 2 Lactant. &orı BP, — Eorıw 
Lactant. P &orı d. and. HSS. | 378 Yeonitovomw EZuiv: Yeoniov (Heoniso P) 
Yelav DP. — niaoselcav 2 AngyYezioav BY Bur. | 379 xeool Te uoopWoavreg 
Gfick. yeıoi de uoopywoavres 2 yE00l TE uoopboavra P yE00l TE UOEPWORS Ye 
(TE ye B) DB. — Eais eidwAov üvavdov P Bur. teais eidwrov Avavdov D En’ eidw- 
2010 Avardoız aus V. 389 2. — EilwRov &vavdor vgl. III 31 | 380 do&aoovoı 2. — 
Zıralc: Ml$oıcı 2 | 381 vgl. V. 263. — 381 Anf. = V. 396 vgl. III 549. — Aınövres 2) 
382 navres Ö’ adrod D navres yüp adrod P ndvreva yüreg (ndvr Eva Q. M) 2 
navra y&o abtod Wilam. advr' An’ 2uoö y&o Fehr vgl. V. 387. ndvr &v Zuavro 
Gffek. — dyojoroıs 2 (vgl. V. 389) dyorowma BP. — dldovow 2 Irovow DE 
Bur. | 383 liest als V. 383 2. — 383 zul ws &uds tuuas 2 y bs adrod tuuas ® 
Wilam., der in V. 381-386 Interpolation sieht, die von 2 z. T. aufgenommen und in 
die 1. Person umgesetzt worden sei. za wg avrod ruuag P ig (ywg Gfick.) &s 
Zuacs tuudg Rz. — tü de D Tore 2. — doxoüvregs 2 Rz. doxoöcıw DE | 384 
—386 < 2 | 384 verieoow D vexrieooı nowovcı P | 385 so (Alex.) Wilam 
osozas (odoza L) yao (yao < P) Te zai borea uverdevra zaiovcı DP. | 386 Ibovres 
te Bwuois WV. 
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\ ’ © 5) x u Dar ’ 
xal Avyvovs arrtovomw Euol TO para dıdovrı, 
C = 5 x R = 
195 dıyovrı Hem Hynrol onrEvVdovoı Tov olvov 
> > ’ er b) ’ > ’ 
eig oVdEv uedvorres Er EldwAoıcın AXENOTOLT. 
> n - c , 
890 od X0onL® Hvoins 7 OroVöng vusteongın, 
> _ 
0% xVIOONg WAONS, 004 aluarog &4$ioroıo. 
- ’ > 
tavra yao ds urnunv Bacılmav nd: Tvgavyov 
‚ = c > 
daiuooı Rom60VOL vEXVOIS, @g 0Vg«VIOLOLV, 
” > 
H0n0x8lav aFEeov xal OAEFOLOV EXTEAEOVTES. 
x N ’ > En 
395 xl zarEovcı HEodc aseoı Tas Elxovas aüTOv 
’ 2.3 _ u 
TOV XTIOTNV ROOALNOVTES, ar avTOv EInida naoav 
\ > > 
xcı Com» vouioavres Fyeın, KOpols zal avavdoıs 
\ > r > - 
&s TO xaxov XI0Tol ayaFov TELOS ayvorovoır. 
> ER < % ’ ’ _ ’ 
avrog odovgs No00EINza Ödvo, Long Havarov Te, 
x ’ ’ | x x ‚ 4 
400 zei Yvoun N00EINz ayadıv Ton» nooskcohaıL 
’ - 3 
avrol d 2c Yavarov zal rip alawıov 1%Lav. 


387 f. Lactant. div. inst. VI2, 1 mactant igitur opimas ac pingues hostias deo 
quasi esurienti, profundunt vina tamquam sitienti, accendunt lumina velut in 
tenebris agenti.... 3 vel si caeleste Jumen quod dieimus solem contemplari velint, 
iam sentiant, quam non indigeat lucernis eorum deus qui ipse in usum hominis 
tam claram, tam candidam lucem dedit. — 387 (Jes. 1, 11. Micha 6, 6—8). Slav. 
Henochbuch XLV 3 S. 40 Bonw. DBegehrt der Herr Brot oder Lichter oder 
Schlachtopfer oder irgend welche andere Opfer? — 390 vgl. V. 333f. II 82. — 
392f. vgl. V. 46ff. Fragm. 1, 22. [Melito:] Apol. 4 Ego vero dico, quod etiam 
Sibylla de iis dixit, eos simulacra regum mortuorum adorare. — 397 (Lactant. vid- 
inst. V 13,21 sed hi vanarum religionum cultores eadem stultitia id obiciunt 
qua verum deum non intellegunt: quos Sibylla Erythraea zwpoVs et Avontovg 
vocat.) Ep. ad Diognet. 2, 4 od zwp& navra, 0b tupi&... — 399 Die ur- 
sprünglich jüdischen „zwei Wege“, später christlich, vgl. Aıd. I 1. Barnab. ep. 
18 sqq. 


387 zu 2 ndE DP. — ünrovo Fe DP. — didoürrı 2 | 388 yo: zei as P 
389 En’ eidwAoıcıw dyonoroıs Rz. vgl. Fragm. 3, 45. &n’ dyonoros eidwrouw 2 
Er axonoroısı Heoioıw BP |3I0 < N. — yonke DP. — Wwoiv 7 onovdav 
DYP Castal. (Alex. 2). — duer£ongıv Alex.! nueteonow 2 nustiowv Te BP vuereodwv 
Castal. (Alex.2) | 391 weoäs 2 | 392 wrjum 2 uavias BP. — E27 DHP| 
393 So 2, daluooı (daiuoves A) noıoVcıw vexowv ws ovgavidscoı D d. nowücı v. 


wc oloavidaıcı P | 394 &Yeov: Yeov 2. — Exrelkovres 2 Exnovsovres DE 
395 zaitoovoı P. — AYe0ı 2 Yıyivovs BP | 396 Anf. = V. 381. — töv zriorw F 
tiv zriorıw L Tod zriorov R | 397 zei: wc 2. — vouioavres: Einloavres P. — 


z0gpoiz zal avaldoıs Gfick. zwgoi zai Avavdoı ABP Ausge. | 398 Ayayov TELoS 
ayvowöcıw Wilam. d&yasov ÖAwg dyvoooow 2 7 (<P) ayayöorvr d’ (9 < P) 
@rnjıYEev ar airov DE | 399 noo&dnza Alex. nooenza Q noo&gnze DE | 
400 yrounmw 2. — noosdnzev P| 401 adrois BP. — alwvıov jgav Alex. aiw- 
vıov myay 2 alwow Eoouyev (Eouyev AB) DW. 
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eixav Zot' avd$omanos Zum Aoyov 000» Eyovoa 
TOUTO Bis zaFagav za avaluaztov 00 Toanslav 
rINo00aS Ayadav xal dos rew@vrı ToV dotov 
405 xal dupavrı AOTOV xl EiuaTa souarı yvuvo 
&x uoysov idiov rogioas ayvais zeAaumoı. 
91Bouevov xTjocL za TO xauvovrtı raOAOTa 
xaı [mcav Yvolav Zuol To Loprı nogıLe, 
oreiomv vöv dc Vdmp, Iva 001 zayo rors doW 
410 xzaoro0s Adavarovs, za Pos almvıov Egsıc 
za Cor» ducpavrov, OTav avgl aavrag 2AEYEo. 
KMvEVOO Yap aravra xoi eis zadaoov dıalEso, 
ovoavov Eill&n, Yalns zev$umvas avol&o, 
za TOT AVAOTNOD vExgoVs uolpav AvaAd'oag 
115 za Havarov xEvroovV, zal vVorEgov eis xoloım NEM 
xolvov sboeßemv xal Övooeßeov Biov ardomv' 
xcl x010v x0L@® za roıuevı roıulva 91700 


402 Lactant. div. inst. II 10, 4 denique Plato humanam formam #sosıd7 
esse ait, etSibylla quae dieit: eizwv.....— 403 Avaiuazxrov Lev. 17, 10. Act. 15, 20. 
21, 25. Sib. II 96. — 403 ff. vgl. V. 480 fi. — 404—408 vgl. bes. II 83. 84 (Resch: 
Texte u. Untersuchungen X 2, 309 f£.). — 408 Röm. 12, 1. — 409 oneiowv vüv &c 
ö6wg: Sprüchwort, vgl. Paroemiographi graeci ed. Leutsch-Schneidewin I 344, 11; 
pisidische Inschrift bei Kaibel: Hermes XXIII 534, 13. — 411 vgl. II 252f. — 
412 vgl. (Mal. 3, 3.) II 213. IIl 87. — 413 vgl. III 82. — 413—416 Lactant. div. 
inst. VII 20, 4 et alio loco aput eandem: odoavöv.....— 415 (Hos. 13, 14). I Kor. 
15, 55. — 417f. Ezech. 34, 17. Matth. 25, 32£. 


402 Anf. vgl. V. 266. — &orw P. — avdownos ı wir P (el un L) vdownoıs 
un 2 | 403 so Gffck. Bur., rolrw Y:g zadagav zal Avaiuaxrov cov roudnesav P 
Toitw Hg 0b zadaoav zal dvaluazrov roanelev PD roitw (tobrov VH) zasaoav 
za Avaluazrov 001 toaneLav 2 | 404 vgl. II83. — dovs 2 | 405 euere: aluarı 2| 
406 Anf. vgl. II 272. — üyvalis nardunsw vgl. V. 260. — nerducocı D | 
407 Hıßöouevoı VH. — zoo DEP zrioa 2. — nagıoräv 2 | 408 Toocav Yvolav 
&uol Gffck. Cwiv Yuciav Zuoi 2 Cocav Yvolav radınv DEP | 409 oneloov vüv & 
vdwo 2 (indem du jetzt vergeblich, ohne irdischen Lohn gibst) oneiwov Er’ zu- 
oEeBin D oneigov evoeßinv P oneiowv eboeßinv Kloucek. — zayb notre dwon 2 
zugLog Tads daosı (dwon AP) BP | 411 navra RL. — &8y&w Alex. &)8yyo 2 
&)£EyEn DV | 412 vgl. 11213. IIIS7. — ywveivoo VH ywveicowv QM ywveioe BP. 
— yoo ünavra zul Q yao zal navr Dyao za P. — dialtto: dıerassı: DEP | 413 
vgl. V. 233. III 82. — eili&o M Lactant. siin&o QVH zuge BP. — zetumvag P. 
— avoi&o 2 Lactant. dvoigeı DP | 414.415 < 2| 414 vgl. II 238. — avasııoo 
Lactant. dvaoryosı DP. — vexoods Lactant. vezvag DP. — uoioav dvalvoag 
vgl. II 238. XII (35) 175. XIV 69. — woioav avarvoag Lactant. u. zararvoag PP 
vgl. II 238 | 415 eis zolow Ho vgl. 1273. — Hw Struve &&w Lactant. FEeı 
DY | 416 vol. 11244. — zovo 2. — Piov <Q2 | 417 noıueva nouevı PS. — 9- 
oc DV. 
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za U00X0v U004@ nelas aAAMAov &5 Eleyyov' 
oltıwes ÜVOINoaV 2Aeyyousvor Ün LAEYXO 
420 zal otoua ravros Epoasav, iv autol INAmoavrtes 
ToVs 001m: roaoooVTas 10omc zatadovAWoovVoLV 
oLYav RO00TEO0OVTES, drsıyousvor dıa xEodoe. 
*zal dozıuoı ao 2uol TOTE XOQN00vOLW anavrec*, 
KOVzETu Aoınov &gels AvrOVUEVOg, ‚augıov Eotat', 
425 odx ErdEs reyovev“ 00x Kira: rohla ueguungs, 
0% ao, 00 yEıuov, OUT &g 9E£00s, 0V uEroragon, 
0% dio dvroiinv' ROIMOO YaQ UAXOOV nueg. 
eic d alove TO Pos “> — nenodnusvov Eorat. 


> ” > > ’ 
AUTOYEVNTOS, AXOAVTOS, aEvvaog aldıos TE, 
> - ’ _ [: > GG 
430 *0VOA«VOVKOg LloyYVL UETODOV *RVO008000V avTunv 


419 ff. vgl. auch II 255 ff. — 424—427 vgl. II 325—327. 329. III S9 (VII 

110 ££.). — 429 vgl. Fragm. 1,17. Derartiges häufig in heidnischen Hymnen (Orphica 
ed. Abel. hymn. VIII 3. XII 9. X 10), in der Gnosis (C. Schmidt: Gnostische Schriften 
in kopt. Sprache, S. 219. 283 f. u. ö.), in der Tübing. Theosophie, 8. 101, 9 u. ö., 
in dem Synkretismus der Zauberpapyri (Orph. ed. Abel p. 287, 27). Heidnisches, 
ursprüngl. vielleicht Orphisches, Neuplatonisches und Christliches hat sich hier 
untrennbar verbunden. — Vgl. auch Apolog. Arist. 1 airöv oiv Ayo eivaı Heöv 
. &v@0%0v zal didıov. Constit. Apost. p. 167, 16 Lag. — 430-436 vgl. III 20. Die 
Wunder der Schöpfung häufig bei den Apologeten erwähnt, vgl. bes. Theophil. ad 


418 nölac AAıAov DE nerdoas &hhovs 2. — 2 Castal. eis QDW | 419 &eyyo- 
uzvoıs 2. — 2yywov DE | 421 Öciovs DB. — zaradoviwoos PP, doch vgl. 
V. 257 |422 di& xeodos = II 44 | 423 zal dözıuoı rap’ EZuol 2 zai doziuoıs 
nıorois DP od dözıuoı nao’ 2uol Klousek. Doch ist entweder zu schreiben zai 
dozuun neo Zum (alle diese schweren Sünder sollen in mein Gericht gehen) und 
dann Lücke zu statuieren, oder besser, es muss Lücke nach V. 422 angenommen 
werden, in der, entsprechend V. 416, von den Guten die Rede war, worauf dann 
V. 423 zusammenfasst: und alle diese sind vor mir gerechtfertigt | 424 vgl. II 325. — 
zoVzerı VH (vgl. II 325) odzerı d. and. HSS. — 2oets Friedlieb Eoıs QPP. 
Aunovusvois 2. — aögıov BE dosiov 2 | 425 vgl. II 326. — &y98s Castal. 
84905 2 £4I005 BP. — oÜx. . HEQLUDGS ED Be uetönooov vol. III SI f. — ovy 
Auara 2. — oA ueouuvag wlan. wie III S9, no22& ueoluv ns 2 wurd uEot- 
uns D uazoa uegiuuns Y | 426 so Wilam., oVz Euo, Od ZELUOV, oVT do #E00z, 
od ueronvoov 2 05x Eag oUxi FEgog 0% (oüxt P) gzıuov 0 UETOAWEOV 
Sp — II 90. II 327 | 427 vgl. II 329. — ot: xai VH. — diow 
Wilam. ducıs AvroAln (dvaroain pP) ABP. — norjocı P. — yao: yıo nav 2 | 428 
almvas 2. — tö pc: pywrös BP. — Nach yüg Lücke und Sisahillen ab ni To 
naıcı, DV setzen als Füllsel ueydAov ein: Wilam. — Nach V. 425 in DPD Xoı- 
orös ’Inooös aiovov, danach in PS: Asizeı, inH unter V.428: &2 twv ngoynte- 
z@wv oıßüllmg Aöyos i| 429 adroyevnros Opsop. adroyevunros P aytvunrog P. — 
ügoevrog: üvaoxog Nauck (vgl. Apol. Arist. 1). | 430 odoavoözog loylı uergwv PVP 
obodvıog toylı uerowv Castal. odoavoO loyleı uergeiw Gfleck. — arumv DW. 
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za RaTaYov 0XMATIOV zarlysı 00V anmveı VO0D, 
aonvve TE Bagvxruniov dovanuara Boovrov, 
nv zloveov zartyeı bollnuata ..... 
zUOTEIORDV uaorıyas araußAövsı AVgopEyYYels 

5 oußomv Ö Gomera yeuuar' Eysı dınas te yalalng 
zgvualings vepelmv Te Bolas xal yeiuatos Opuac. 
avrol usv Yag Exaota vom diatszuaigovraı, 
000€ XEQ adTo 001 doxesı R0N00EW T Erıweveıe. 


+00 udl 700 xTioeng raons otTepvous looıcı rEpvros* 
0 0VußovAog, AAGOTNS UEEXOAMV xriorngs te Bloıo. 
Ov AOBTN OTOUATOS YAvzEo7 XI00PNE Ya povi' 
‚romomusv ldod ravouolıov avega U00PN 
nusteon zal Ömuev Eysın Ioagxda vom 
® HvnTo neo Eovrı Ta xo0uıxa ravra AaTgevoeı 
445 za y0IxD nAa0HEvrı Ta navF Vnotagousv aürd. 
tere Ö Epnoda Aoyo, 7 07 Yoevi aavra Ö Lröydn' 
ravra Ö 0u0O oToLyEla xelevouarı aeiFero TO 00, 


Autol. I 6, 10 oÜrog Yeög uövog 6 norjoag 2x 0x6ToVS PWwg, tauela TE vorov zul 
In0avooVg Aßiocov zul doıa Yaraccov zuövov TE zal yakalwv Imoavoois.... 
15 6 Anoor&)iwv rim Boovrijv Eis Y6ßov zal noozarayyiikwv Toy xrbmov tig 
Boovrns dia Tag Aoroanns, wa ul wog alprıdios aoayYelsa Erwben, Alhe 
ui zal Tg dOTEaNTS TMS zaTegXousvng £2 TWv o0Vboav@v TV auTdozELav EUuEt- 
o@v noög To ul &xxadoaı tijv yıv. Athenag. Leg. 13. Ep. ad Diogn. 7. [Melito:] 
Apol. 8. Minuc. Fel. Oct. 17, 5ff., daneben auch in einem „orphischen“ Gedicht 
bei Clemens Alex. Strom. V p. 259 V. 5fl. — 439 ff. vgl. V. 264. — 445 yoıx@: 
I Kor. 15, 47. Theophil. ad Autol. II 19, 12 und auch Papyrus Paris. 3009 
(Dieterich: Abraxas $. 139, 34) töv govonAdoryv Tod yevovs ov ivdownwv, 


431 narayov B. — zartyeıs Ewald vgl. V. 438f., aber da ist ein anderer 
Zusammenhang | 432 noaiveı D nomüveıs Ew. — Baovzrunta D Bapvernneow “P | 
433 Anf. vgl. IV 58. — yrv zAovov Pynv Te zrovov Rz. — zartyeıs Ew. — Nach 
soı@nuere + Mekioıo Friedl. Vgl. Kroll: De oraculis Chaldaieis 64 sq. 7’ &yoıa 
növrov Wilam. | 434 za dorsgonov P. — anaußkiveıs Ew. — nvgıpeyyeig Struve | 
435 yeluar Eyeı Öınac te Wilam. yebuara 2oızıwng dt P yeluara noazıyg de D 
zeluere eiagıyng 6. z. Struve | 436 veyerov te Poras zai x. douds Wilam. vegpe- 
)Eov Te Boving 2. 2. douns P veperov Poving x. 4. 6oung ® | Vor V. 43% fällt 
eine Lücke, in der das Beziehungswort zu «vrol (die Engel) stand: Bur. Gffck. | 
437 us» < 7 | 438 alro: adrös P. — dozeeıw P | 439 so PP (nücı P nepvxoc PB). 
Vor V.439 Lücke und fortzufahren mit no6 ztioewg ndong G0lcı GTEEVOLOL 
negpvzwc Wilam, | 440 ztiorng Alex. zoıryg DV | 441 nowrov? — n000pFEYySa0o 
Alex. nooop#EyE aro V nooVpH&ygaro D | 442 Anf. vgl. V. 265. — idov Alex. 
dıov DP. — navouoioıov Aviga 443 uoopn husttog P. — nvonv RL | 445 ünore- 
Sour P | 446 Ö Epnoda: yao Eypns | 447 neidero Castal. neidernı DP. 
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»ci xrioıs ‚aidıos GVVETROOETO rAcouarı dunTo, 

ougavog ang zug xIov yn xal ‚KEDU HarLaoons, 
450 N£hos uva, x0g08 Korgmv *ovgea EU 

EÜHQ07 jugon vrvog Eyepoıg ‚veoue zei oem), 

von zei GVVEoLg, Tegen POvn Te xal aim 

Ioov T „aygıa pila Ta DrKTo» xl NETENVOV 

reLov T augıßiov Te xal EgrVoTa» dıpvav Te‘ 
455 RADTa YAQ RUTOS 001 GVVETA00ETO 01 UN ayayi). 

vorarioıs TE X00v0Ls XH0V ausiparo za Boayds 2I90v 

zao#Evov Ex Magias Aayovav avetsıle veov pas, 
oVgavoHEv dE uoAodv Bogotenv dvedioaro uoopnv. 
roora usv odv Taßoını 6Hevapov Öduas dyvov 2deiygn' 
460 devTega xal xoVonv doxayyelos Evvere yovi' 

‚deze argavroısı Heov 00Ic, rapsEvs, ROAROR , 

@s einov Eurvevoe eos zagıw "76 alei* xovon' 

tw Faga Tagßos Ouoo 9außog $ Elev sloclovoe», 

oT Ö ao üUnorooulovoa' voos de ol drtointo 
45  zaAlouevng xoaÖNg UN AyvoorToıoın axovalc. 


462 $eög: Die Engel bekommen wohl auch den Namen $eög: vgl. Clemen- 
tina p. p. 165, 34 Lag. und den Zauberpapyrus des Louvre bei Wessely: Denk- 
schriften der Wiener Akademie XXXVI S. 144 V. 148f. 


448 aidıogs < P. — ovvraooero A | 449 49Wv y7 za DB y9@wv y7 FR 
3a” L 49wv Te zai Alex. 49@wv 7dE te Rz., doch vgl. ähnliche Fülle des Aus- 
drucks: Orphica p. 203, 30 Abel Yardoong | zai növrov | 450. 451 ovoed T’ uceo 
gbpoövn Unvog Eysooız nveüua za ou DB (danach in PS Asineı) oVoed T’ 
eöpoovn | Auton Unvos Ey. mw. #. Öouy P, nach oVos« nehmen die Heraus- 
geber Lücke an; odge« hier sinnlos, also: (z0g0g korewv) oboavoyoitwv Gfick. 
453 vgl. V. 364. I 207. — nerenvov P nereswwv A nereıwov d. and. HSS. 
454 naar PS. — Eonvorüv Bur. Gffek. vgl. XIII 160. &onsrov P doneriov B| 
455 arös od P. — ovverdocero Opsop. ovvr&ooero A ovvrdoceo PSBFR ovverdo- 
ogo L. — in’ dywyn Alex. vnayoyy A Önavayoyj d. and. HSS. | 456 re: d& Alex. — 
1309 auelwaro Alex. KYöva yusivaro DP | 456 ff. Versabteilung in &: Nach yIöva 
nusivaro Lücke (in PS: Aeineı), dann neue Zeile: zul Boazis &Iwv napFEvov 
22 uaoiac kaybvov TE | ESav£rsıle vEov pic, danach Lücke (am Rande PS: Asineı) 
und neuer Versanfang. In P: za Bo. 239. nao#Evov 22 uaoias Jayavov (hayw- 
vor uagias R) | Avereıhe vEov yoS' oboavoser de uoAwv | Boorenv Lvedicato uoQ- 
yiv | 460 adrayyerog D. — Evene ywveı F &vene y. R &veneywveı L | A61 zen 
(ri&sı L) ayoavroiwı P defaı Ev Ayodvrocı Alex.? | 462 Enivevoe P. — Yeoü 
Alex. Ludwich, doch vgl. oben den Kommentar. — 7° «iei (aısı L) zovon BP 
Yvıdı zoboy Wilam. | 463 Ö° Aoa Ludw. oa DEP. — eihev PD. — eEloalovonv 
Alex. 2oıoüoav A 2£ioöcav PS lovcev E | 464 vooc A v£og PSB vews P. — E- 
ntönto P | 465 narrousvng #0adinv Hartel. — in’ ayvwornow P (im Avwioroww 
Mein.). — @xoais #. 
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avrız Ö EÜpoavIN za lavdn xeap audT, 
zovgidiov Ö 2yelaooev, Ev Ö Loudmve rageımv 
zaouarı Tegroutvn zal Heiyoutvn polvas aidot, 
zal ol $a0005 &a7idev. Eros d elocrtaro vndvv, 
0 0a0xm#tV dt X00v@ xal yaoregı Cooyovn#Ev 
271.009n Bootenv IdEnv zal #00008 etoydn 
ragdevırols Toxstols' tode yao neya dadua PooToLORp, 
a), ovdEv ulya Yavua eb zarol zaı Yeo vio. 
tıxtousvov de Bo&pos zoti Ö Extaro yndoovvn 49a, 
475 ovpavıos Ö 2yE1LaooEe Yoovos xal AYaALETO x00U0e. 
xawvogpans dt uayoıcı oeßaoım YEoparos Gong, 
oreıomdev de Agepos deiydn HEoreideoı yarvy 
Bovrekaraus TE xal aiyovöuoıs zei roLueoıv dovav' 
xaı Aoyov 7 BnY92ssu narois Heoxintos 2IE4Hm. 


* * 
* 


480 Ev xoadin TE TENEIVOpgoVEID, AIXIC TEQUATA ULoElv 

zoL RaVTmv dyanav Tov XIN0lov B0NEQ Eavrov' 

za Yeov 2x wuyns Yılkaıv, auto ÖdE Aaroeveıv. 

Tovvex Go Nusis zal Ooing Xgıoroio yevdding 

0V0«VINg HEpvores 2nıXLeousche OvvauuoL 
485 uvnotiv ZvpooovVvng Er Homoxsinow EXovres, 

evoeßing Te zal argexing Baivovres atagnove. 

0UROTE XO0S vn@v advroıs 2musoda neiale, 

467 Apokryphes Evangelium liegt zu Grunde: vgl. Protev. Jacobi ed. Tischend. 

XVII, wo Maria lacht. (Jesus lacht: Ev. Thom. XV). — 474. 475 vgl. Theo- 
mis 5—10. — 480 ff. vel. V. 403. — 482 vel. II 60. 


466 avrıc A aüdıc d. and HSS. — zupodvsn Opsop. Eyodvgn F(?) Eyodosn 
RL. — av P | 467 Eyeiacoev A Ey£)acev d. and. HSS. | 468 reonouevnv zal 
Yeryoukvnv yocva D. — aldoöc P | 469 94000» PSB. — eigentarov ndiv A 
eioentarov ndnv B | 470 Cwoyern9Ev A | 471 Ereydn P vgl. III 827. Fragm. 1,16 | 
472 yao < P | 474 nor d’ Eypdaro D noredt£aro Alex. — yn$oolvy A Opsop. ‘| 
477 oneıpwsev Mdls. onaoyavosEv P onaoyarwdeis D | 478. 479: 479. 478 
BY w Rz. | 478 Bovneidtaig Struve Bovreidtaug BP | 4797 < P. — Ba9leu . 
Alex., doch vgl. Nonnos: Paraphr. VII 166. — Nach V. 479 Lücke: Opsop. | 
480 Te < P. — raneıvogooveiw Alex. taneıwögoocıy) DP. — Töouare (naoa- 
töouere L) PT’ Eoyuara Alex. | 483. 484 aus roVveza zai Xoıororo Enızheo- 
uec$a obvaıuoı verkehrt erweitert: Wilam. | 483 7ueis re zal öcloıo P | 484 Emu- 
z)eÖ6uE09a Opsop. Eruz)eöusdge P Enız)tusde D. — olvamuoı: oiv £Zuol ye® | 
485 urzorıw Evpooobvng Alex. urnoriw ebpoooivns DP. — Ent Yonozeinv zar- 
&zovres D | 486—500 < B; Subseriptio: Aöga To aylo Ieo To dörrı TELog T@v 
oıßvllıuazwv Konouov PS TElog tur oıßvilıazov yonousv B< A | 486 drapnoüc 
Anon. Londin. drounois P | 48% oVnore Opsop. ovdenore P. — adiroıg Alex. 
edtiroow P. — 2nusda P. (Advr’) eigicussda Wilam. 
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00 goavoıs orevdev, 000 2040701 yeoaigeıv, 
000° oduais AvISv roAvrsoneoıw oVdE ukv adyals 
40 AÄQUNTNOMV, aTaO 000 *apa Tods* avagjuacı zoouem, 
od Außevov aruoloıw avısioıw PAoya *Bouov* 
000 Zr TavooHsTOLG unAoopaya aluara Aoıßars 
AvTooyageics NEUNEV, KHoviag ueıliyuara rowijs' 
000° aro 000x0ß00010 Avpijs zvıoomdei zarvo 
495 xal wıageis rvomoı ueiveıv al$Egos auynv' 
air GAyvals noanideooı yeyndorss evpgovi Hvuo 
apvecis T ayarycı zal evVdmpoıs raALaumoLv 
ueırıgloıs WaAuoloı HEONgEREECOGL TE uoAnals 
apsırov ESvuveiv 08 zal Apevotov xEL0usoHe, 


- ’ ’ 
500 RAYYEVETNOR HEOVd, HWVTOPOODR . . 2.2.22... 


* * 
* 


498 ff. vol. V. 335. 


488 £odvoıs Alex. Sodvoıcı P | 489 us» Alex. wi» P | 490 drao Opsop. 
avrao P. — oa rovs P Bur. (nämlich vnovg) vgl. z. B. Hesiod: "E. x. i. 186, 
schwerl., besser ist an ein Epitheton von dvasjuaoıw, also etwa an doyors 
(Rz.) zu denken | 491 aruoioıw Avızioıw Opsop. aruimow dredeicı P. — Bouov 
P Bwuwv Alex. Bwuorz (auf den flammenden Altären) Gfick. | 492 unAöopaya 
eluere Aoıßets Bur. vgl. Orph. Argon. 614. unköogaya aiuarog ups P | 493 490- 
vioıs Mdls. — ueiliyuere Alex. Rz. vgl. Pausan. IX 17,5. alviyuara P | 494 ano 
000x20ß60010 Alex. anoozoßogoıo P. — nvons Opsop. nvovns P | 495 RE 
Opsop. nvocicı # | 496 yeynsöres_ Alex. yeyndöras Y | 499 xelöuede RL. 
Nach 500 Subseriptio in P: oriyoı yB 2x Tod nowrov Aöyov F &2 tod nowrov 
).6yov 0TOIY0L p. 2. R oriyoı 98, darunter &2 Tod Aöyov Tod noWrov (EX TOD noWrov 
2öyov) LT (es folgt B. IT in 2). 


XL 
Sıßükang 10y08 ic. 


Kooues roAvonsg£ov avdomv zal Teiyza uaxod 
za noAss arınror id EYven uvoLwevra 
avroiins Övoeng Te ueonußoing te xal Koxtov 
ravrodaneais pmvais ueusgıoutva xal Baoıleiars' 

5 *a12. anep vuov* uEAlO Ta xaxıor' dyogeveır. 

ES 00 Yao xataxivouos Eni nooTEgovg yever' avdoas 

zal yevenv *nevinv* ESmAeoev vdacı NOAA0LS 
AUTOS 6 AAVTOXOATOO, Eregov dk YEvos X00EV AAAO 
dxauatov avdomv' ol 0V0avD aurıpeoovreg 

10 rVoYov dmunoavt' ?s aIEoparTov vWwos' dan GLLmv 
7100001 d aut 2AUdnoav' En’ adrods d NAvFEv 00%) 
iwioroo Heoo BeßoAmusvn, Kunsoe rOEYOG 
Gonerog' ol dt zaxıv yao En’ aAAmAovs Egıv @goa». 
dN TOTE xal dexarn yEven UE00rOv dvdomrov, 


1 noAvoneotov Av$owrov: nicht nur episch, sondern auch Orakelstil: Ammian. 
Marcellin. XXXI 1,5. — 3 vgl. I 195. — 9ff. vgl. II 98. — 14 vgl. III 108. 


HSS.: QVH = 2. 
Überschrift: ZußöAAng Aöyog iz hinter Buch IV (Aöyos 7 2) 2. 


1 zai reigen uaxoad = III 274. (809) | 2 &nAntoı Mendelssohn Anınoroı 2 
vgl. XIII 170. — id? E3vea uvowdevra Alexandre Ö’ E9vea re (u V)2|3—= 111] 
4 vgl. III 106. — Baoıkeiaıs Mai Baoıleias 2 | 5 4 Aneo buwv 2 0). Uno 
vusiov Nauck #44 &y’ ünko buwv Mdls. — &yogeioew VH|6 vgl. III 109 | 7 ze- 
vinv 2 zeivnv Rzach n&untnv Schmidt (vgl. I 120, wo nach der Reihenfolge das 
Geschlecht der Sintflut das fünfte ist. V. 14 bildet dazu keinen Gegensatz, denn 
er ist gedankenlos III 108 nachgebildet). — Üdaoı 702.075 vgl. I 248.319 | 8 Anf. — 


1 66. — Ereoov .... 240 9.... avdomv vgl. 187 ff | 9 vgl. I 314. — oVoav@v 
VH | 10 dwunoavr’ 2: Alex. dounoavres 2. — dr adrwv Buresch | 11 Er°.... 
12.... BeßoAnusvn vgl. I 78. | 12 Öwioroo Alex. Uwiorov 2. — Beßoimusvn aus 
1 79 Friedlieb Beßormutvaı Q. — züneoe Volkmann zdnneoe 2 7 n&oe Ludwich, 


doch vgl. z. B. Kaibel: Epigr. graeca ex lap. conl. 423, 6: ueuvnutvn oelo. (Sib. 
XIV 75) | 13 vgl. III 103 | 14 vgl. III 108. — xai röre di} Rz. aus III 108. 


XI, 1-38. 175 


> € AR Dee JE, ‚ = a 
15 £E 00 tadrT LyEvovro' usgilero yala d anaoc 
allodarov avdomv za navrodanav dıalixtov, 
ov agıduoos AESo xal AxEOOTIXloıs Ovounva 
- ” 
Yo@uuaTog AoXouEvoV xal ToVvoua IMABoKıUt. 
aoorn $ Alyorros Baoıılmida degeraı aoynv 
20 &oyov nde dizaov' Eneıra dt parte &v autı 
> kA [4 Der ar 
NOAL0L EragSovov BovAnpogor' AVTAQ EREITE 
agseı deıvos arg #00TEgOTENOS arguagyens' 
ovvoua de ynEL TOO dxgo0Tıglov To yoauue, 
Daoyava Ö Extavvocıe zart evoeßeomv avdoOrmv. 
25 *onua Ö Eoraı xeivo* ucya TOVTOV x00TEOVToS 
yaln &v Alydrro, jtıs ucYa xvdalvovoa 
> x - 
OAAvusvas wuyas Auud Tote 0LTodornosı' 
> ’ ‚ >02» ’ ‚ > — 
avroAlnv Hoeweı 7d Aocovoiwv yEvos avdo@v 
auTog en 0 dıxaonoloc' ovvouc G airTod 
x ’ ’ > K 
30 iodır . * uETooV dEexaTtov aoLduoto. 
’ 303 > - > ’ 
aAX onorav bexanınyos ar oVgaVoD alyAmevrog 
ngeı &r° Alyurrov, Tote 001 aalı tavra B0100. 
eiat 001, Meugı, alat uerarn Baoıkein' 
*25oAlosıe Aaov 00v noAvv* ’Egvdoala HaAao0oR. 
r r r BD 4 ” 
35 Ev Onrörav Asipooı *nidov Hordzagnov* 0LEd00v 
x c ’ 322 > B: ’ 
Aaos 0 dmdsxapvios an asavartoıo xElcvoHeis, 
xai vouov wuros avas dmoeı Heos avHg@zoıDı. 
E n & Wi y ’ 4 3 x 9 
Bocioıs d ao Exeıta ueyag BaoıLevs ueradvuog 


19—314 vgl. III 159—161. — 24 evoeßewv vgl. III 573. 


15 ueoitero vgl. III 107 | 18 Anf. — V 13. — dAwoouı Meineke | 19 ası- 
Anida Alex. Baoıhida Q. — Ötferaı Alex. deger’ (defar’ H) 2 | 21 Enagfovo 2 
23 Anf. = V. 91. 153. XII 258. 121. XI 141. — dxooorıgioıo Alex. (0y1j0&EıEV) 
&z2000T1zlov (töde yoduuc) Rz. | 24 Bldoyava) — Plaoaw) | 25 vgl. XII 214. (72.) 
XIV 98. (179.) — 25 so 2, onua Ö° £ositaı Exeivo utya Toirov xoateovrog Alex. 
onusiov Ö° Eoraı yoßeoöv rovrov xoartovrog aus XII 72 Rz. | 28 Avrolinv Alex. 
avrokn 2 | 29 ovvoue Ö’ adroö = XII 49 | 30 io$ıv, danach Lücke in 2 (in H 
die eines ganzen Verses), danach w£roov u. s. w. L09ı (Alex. Rz.) runov dnloüv 
Geffcken. — Am Rande: iwojp 6 ndayzalros H | 31 önörev dexzanimyos Alex. 
(Volkm.) oder örav i; dezanınyog Alex. önörav Ö dezanımyos 2. — dm’ obgavoü 
alyınevrog vgl. II 36 | 32 Tore... Boroo = V. 108. vgl. II 212. — narı Volkm. 
Alex. naiv 2|33 ei ai 2 und so immer. — 00: Alex. ob 2. — ueyd)n Volkm. 
ob ueyaın 2 | 34 so 2, 2Solloeı oov Aaöv ÖAov Rz. Mdls. vgl. Exod. 14, 6: 
Dooab ... navre Tov Aaov ... ovvanıyaysv. — .abv cov nokiv ££ol£oeı Ludw. 
— Eov$ocia Alex. Eovdoaia 2 | 35 9 Alex. & 0° 2. — nidov nolvzagnov 
Gfick. — 64£900v Rz. Mdls. | 36 “Ant. = III 249 | 37 vouov Alex. aus III 250. 
uövos 2 | 38 0’ do’ Q Ö Key’ VÖ do 2° H. — Baoıkeig ueyadvuog vgl. V. 99. 211. 


176 Sibyllina. 


Gogsı, an Alyirrov wauedadeos ovvou !yov Tue), 
40 wevdoraroıs Onßatos avng' Meupiw d ayanıoaı 
deiwös Oypıs, zal 0110 *pvrageraı* &v noAfuoıır. 
dmdezarns dexados regıreiloutvns Baoılelas 
ext ini zai dexarng dreov Exarovrados, A)LLOv 
aevr inılsıroutvov, tote dn7 Deoonidos aoyı). 
45 zal tor Iovdaioıs 0x0T05 Eooetaı 00dE poyoovraı 
Jıuov xal Aoıuov Övoavaogetov NuaTtı xElvo. 
a1) önrortev aogn IEoons zal Ox7RToa rooAeivn 
*rioc viImvolo* regırellousvov Eviavrov 
ce uovvas nevre reroadas *dexzarsvocı dt Tavras 
50 Zvvsaduc TeAeFEls Exatov* zaı navr arxotiosıc' 
xcı tor on, Ieoont, Aatoıc Mmdoıcı dosetoe, 
rinyals oAlwusvn dıa [te] zgategas vouivae. 
auriza dn Ieooaıcı zaı "Acovgioıs xuxov Eoraı 
zcon v Alyvoaro, Außon T nd Alyıoasocıw 
55  - Kaooi te Haupvzoıın id @2R0ıs nacı Bootolcıv. 
zei Tote vimvols dooeı Baoılmıov aoymv, 
ol naAı X0o0FN70000L YEvn 70440001 Aapvpoıs 
yolav apapnabovres 0Anv un Ovunadkovrec. 

41 Moses ist Feldherr auch nach Artapanos bei Alexander Polyhistor 
(Euseb. Praep. ev. IX 27, 7)... Xeveponv Unoraßövra zbonzevaı zaıgöv EVFETov 
neue tov Mw&voo» En’ adroüs orgarnyov uera dvvaueog... — 49. auf solche 
umständliche Gematria geht der Spott des Lukian: Alex. 11,3 vgl. Sib. I 326—330. 
— 53-55 aus III 207—209. 

39 An’ Aiyuntov Alex. En’ alyvnrov 2. — wauuaswdeos QV. — Eyow rız 
Gfick. &yovu 2 &yov rı Mai | 41 dewös öyıc = V 29. — guidkeran: Kapiserau 
Bur. povdserau (vgl. V 29 pyvow@v nöAsuov) Gfick. | 42 so Friedl. Ewald, dwdezarnv 
dexrados ÖE neoıteiloutvng Bacıheias Q | 43 Eriwv Gutschmid &s Ev 2Q|44 nevr 
Bur. navr’ Q Ausgg. vgl. V.50. — Heoonidos Alex. TTeooidos 2 | A5f. vgl. V. 239. 
(III 265) | 46 = V. 240. vgl. 1123. — xeivo Mai &xeivo 2 | 47 Anf. vgl. V. 261. 
XIV 185. — oxjntoa nooleivn vgl. VIII 132 | 48 viög viwvoro 2 viovoio viors 
Gfick. — vıeavrov Mai d’ &viavrwv 2 | 49. 50 dexarsvoe de tavtas | Evveadac 
teleFEele Exarov zai nivr Anorioes 2 Exarov Ö Eni tavraıg | Evveddas TeAtosız 
&zaröv 2. 7. &. Alex. dexddas Ö’ Eni tavraıs | Evvea, nv TEAEGEIG TE XaX0V &. 7. 
&. Gffek., doch haben alle solche Vorschläge nur wenig Wert, weil der Poetaster, 
w. e. sch, sich in reinster Phantasmagorie ergeht | 50 zai ndvr dnorioeıs = V 
191. — zövr’ VH | 51 Neooni Gutschm. II&oonoı 2 Ausgg. | 52 die .... vouives 
vol. V. 70. 124. XII 34. — te | ] Gfick. vgl. XIV 108. 186 |- 53—55 vgl. II 
207—209 | 54 7’ 70’ Alex. za QV zz Ö H | 55 Anf. vgl. III 209. — Kaooi 
te Alex. zei näcı 2. — id’ Alex. Volkm. 76° 2. — Boorotoıw Alex. Boorois 2 | 
56 diwası Bacıkmıov doyiv vgl. V. 285f. — dwosıs? vgl. V. 51. — Baoıknıov Alex. 
Friedl. Baoilsıov 2 vgl. V. 19. 44 | 57 n0)ı Alex. nalım 2. — noAl.oioı Alex. no)- 
Aolc TE 2. 
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’ x a 
ailıwa Hgnvn700v0L Avygol zage Tiygıdı Ikooaı. 
D1} ’ x ’ > ’ - 
0 Alyurros dazovow noAinv yHova agdevocıEnr. 
’ ’ 
zaı tote 001, Mnoesie yaln, zaxa oA romoeı 
b) x D yr RE ‚ 
Ivdoyevns noAvVoAßog L_-, aXoı art anorioeıg, 
o ’ > ’ 
0000 XAa00S reroinzas avandtı Ivuov Eyovoc. 
- AT, ’ 
alat 601, Mndsıov EIvog, uereneita AaTgevocıg 
> ‚ 3 ’ er \ ’ ’ F, 
65 andoasın AiYıoreooıw vneo Meoonida Kogav 
' > x Be) ‚ 34.4.3 - 
ext Li Tois X0009El0 Exarov Avzaßavras an aoym<e 
”- ’ > c x > ’ 
rINOD08ıS, GUOTNVvE, X vo Cvyov avyeva Hnoeıc. 
’ [4 
za TOTE XVAVOXOMG NOALONAOXAUNG UEYA«FVUOS 
> 5 ’ a ’ 
Ivdos Gvas uerensita yevnoctaı, 06 xXaxa NOAAE 
’ > > x c 
70 97021 2x avroiing dia xoaTegas voulvag' 
\ ’ - ’ > 
xaı 0& Ye Ampnosı UGAAo» apa navras 0180081. 
> re} re) \ 9 x ’ ’ 
@L2 oTav *eixootov Eros xal” dexartov PaoıLEvVoN 
q > x x ’ ’ > 27 
ent En xal dexarov, tote dn Baoılmlov aoyNS 
- Pl >) (es 9 ’ > ‚ 
av EivVog oloromosı zal ELevHeoinv anadelgeı 
r d (4 KETTE = ’ > - 
75 Asipag ÖovALov *aiu * Ent Toeis uovadas Eviavrov. 
> \ ’ a \ ER x DrEIR ’ 
arlıa RaLıvm nSEı zal vno [vyov avyeva Hnoeı 
- P} - T ’ 3 
av EHVoS AVHEOADOV x0CTEED nal, 7) TA0og Ev 
dovAsvVov BaoımEl, zal Erovoims VnoTage. 


’ ’ \ (d 
EO0ETAL ELOMPN UEYEAAN zaTa X00UOV ANaVTa. ' 
\ ’ > ’ x EN 
80 xal tote d Aoovoioıs Baoılevs ulyas E00sTaı Avno, 


aogeı zal aavras reiosı zaradvua Baleıv, 
a000 Yeos vouiums dıstasato‘ xal TOTE TODToV 
poigovoıw zavrss Baoıleis Kouomvres axmxals 
dsıuarloı za avavdoı, Uneousvess T 2oatmrol 
8 To®©T® dovAsVoovoL HEod usyalov dıa BovAae. 


59 vgl. VIII 64. — Aıyooi 2 | 60 vgl. V. 310 (I 156). — dazovow n. 2%. 
aodelosıev Nauck dazovosı . 4. 0° aodeboeıevr 2 | 61 Mndei« Bur. undie 2. — 
yain Alex. re7 2 | 62 &vjo + nach noAVoAßos Alex. vgl. V.40. dvag& + Volkm. 
aus V. 69. — üyoı ndvr’ anotiocıs vgl. V. 50. V 191 | 63 Anf. vgl. V 192. — dvaudee 
Yvuöov Eyovoa — V. 293. V 192 | 65 Meoonide ywoav Nauck ueoosıdia« gwoov 2 
66 000980’ Alex. no00Beig (n0009E ic V n000$ eis H) 2. — doyäs Alex. 
aoxtov 2 | 67 dvormve 4° üno (Volkm.) Nauck deormve zai ind 2. — vnö... 
$josıs vgl. II 448 | 70 @vroiiyoı Alex. Volkm. Ludw. — dia zoareoag doulvaz 
vgl. V.52 | 72 eizooröv Eros zal 2 Bur. eizooröv zal Erog Alex. | 73 N: & 82 
Gutschm. — Paoılmlov Alex. Baoılelov 2 vgl. V. 56 | 74 EAev9eoinv Alex. &ev- 
$Eoıov 2| 75 Aetyav Rz. — dollıov Alex. dovrsıov 2. — alu’: &ow Wilamowitz 
&uw Gutschm.? eiw (Mdls.) Gffck. | 76 #£eı: auı)geı Wilam. — Uno L. aöy. Injosı 
vgl. V. 67 | 77 xoareoo Bur. vgl. VII 126. zoereows 2. — 7 ndoos Hev vgl. 
1133 | 78f. zal Exocoıe, de Önor., | Zooereı .... Wilam. | 79 vgl. II 755 | 80 £o- 
oereı: &&oyog Mdls. aus V 256 | 83 gyolkovoı 2 | 84 T’ Eoatwnol: TE Tondoyau 
Mäls. | 85 zoöro Alex. toirov Q. — 9eo0 uey. d. BovAdg — I 282. 

Sibyllina, 12 


ni 
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N x 2x0 ’ x ’ > MR : ‚ 
Reldeı Tag Ta anavra )oym xzal nav# vroraseı 
x ’ _ ’ 
zal vaov ueraloıo YEov zal Pmuov 2oavvov 
> - 
avrog dmunoe zgaTegw@s, EidwiAa de Hiweu' 
poia de zal yevenv nategmv xzal vnma Texva 
‚ > FF 
30 eis Ev OvyYzouloag olxntogas augyıßalsitar 
” . 2 
ovvoua dt 6ynosıE diezocimv doıduoto, 
> ’ at , 
OxTmxcıdexzarns Yoauuns onuna deigeı. 
> > c ’ Be 
al), orotav deraoım TEgıTellousvnot X00TN0N 
D, ‚ Ä \ > a ‚ 
tals dvo zal no0os nevr, 2) Iov Eri Teoua Xo0VoLo, 
x ’ Z a - \ - 
95 Eooovraı dE TO00L Baoıkels, 00« poia Ta dvntTov, 
[7 e [d 3 rn a = 
00001 YnToaı, 0001 de nolsıs, 00001 dE TE v001, 
a” ’ > > ’ 
NAEIIOL UCXAOIWV 70 AYAaoXagroL ApovgaL. 
= x > - 
eis Eotaı de ueyas Tovrmv PBaoıleds ayoc avdomv' 
D)] > Di, u \ An ‚ 
eigovow Ö ara nolloı Paoıleis ueradvuoı, 
100 zal TOUITO rauoiv TE za vimvols roAvoAßoıs 
B > - 
dmoovoıv uoioes Baoılmidos Eivexev aoyns 
> ’ ’,o > ’ ’ > N‘ [4 
Es dexadas deradov 0xTo, uovadas (T) Eri tavzaız 
5 = u ae 
E& 2rimv' apssı zal Es VOoraTov avreılodoır. 
E09 x x Vz x ” j - 
nvixa 970 Boraoos Ö' SE 00» "Aom zoataıd, 
x ’ ’ n 
105 zaı torte 001, Baollıooa yaln, 40405 gavapvseı. 
= x u sd > 
eiat 001, Ilegois 77, 000 2xyvuara den 
> r ‚ c g - 
aluatos avdoou£ov, OROTaV n&Eı 001 2&xETvog 
> > ’ ’ = - ’ 
oußgLuodvuos av79' ToTE tor aalı tavra 0100. 


88 eidwie dE diweı: aus Stellen wie III 606. VIII 224 weiter entwickelt; 
später öfter wiederkehrend als sibyllinisches Motiv, vgl. die Tiburtin. Sib. S. 183 
Sackur: et destruet templa ydolorum (vgl. XIII 135£.). 


86 za ünavre Volkm. to navre 2, — zai ndv$ önorassı = V 19 | 87 zei... 
$eoö vgl. III 274. — 2oavvöv Alex. 2oavov 2 | 88 dounası Alex. dowjae 2 vgl. 
V. 10. — eidora de öiwer vel. TII 606 | 91 Anf. = V. 23. — dinzociov Rz. | 
92 onunıe Alex. Volkm. onuei«a 2 | 93 dezdoı Alex. dezarv 2 | 94 tais dio zai 
noög nevr', 23,0» Wilam. roTs dvo zul nivre np0081I0Ww 2 Tais dbo zul mevre 
roocıww Bur. — r£oua yoövoıo —= V. 272. — zoövoıc 2 | 95 docovra: VH. — 
de Toooı Alex. de rorz oi 2. — yösa Alex. pura 2 | 96 Sooaı prrocı (ponztoc.), 
doaı de nölsız Alex. doocı d& ynroatos ai de nölsız 2. — Nach d& + re Alex. 
< 2|98 usyas tobrwv Alex. rodzwv ueyas 2 | 99 ei£ovow Ludw. &o&ovor 2 
— Baoıeis ueyayvuoı = V. 211 | 100 nauci 2 | 101 dwoovaı 2. — PBaoı- 
inidog Alex. Baoıidos 2 | 102 Interpunktion von Gffck., £s (eig) dezadas dezadwm, 
öxztw uovddas 2. rt. Ausgg. — tr’ + Wilam. | 103 8 Friedl. 2& 2. — dvreitovow 
Rz. | 104 ”Aonı Volkm. Alex. &on7 2 | 105 Bacilıcoa yain Alex. Baoıleig ayavoi 2 
Baoılls Ayavıy Gutschm. | 106 yain Rz. yal’ Mdls. — 600’ &xyluere d£&n vgl. III 320. 
— 600° Alex. doo«a 2 | 107 #&7 Bur. | 108 Oußoıuögvuog avjo = KU 100 (I 104). 
— rote... Bonoo = V. 32. — ndlı Alex. naiv 2. 


XI, 86—133. 179 


Gar orav ’Ira/in RI0YUN ulya Yavua BgoTolcıw. 
110 vrLEy@v wvigioua dxmgeoin ragoa and 
avron ER 0X1E00 Ingös TEXDA unkopayoıo, 
oltıves avdomdevres dp Enta A0poısı xgaTauols 
ROAL00S RoMmvigovoıw avaudea Yvuov EXovras, 
AUpOTEDOL aoıdumv Exarov, olg ovvoua deizer 
115 onua uey 2oooutvov' xal Enta Aopoıcı de Teiyn 
zagTEg« ImunoovoL za dup avrois Bapbv "Aon 
ornooVoWw. Tore 0 aur koraı navaoraoıs avdonv 
pvouevn nEol 08, usyaAm xalliotagv Yale, 
Alyvare usyadvus' arag ralı tadra Boom. 
10 *zoog Ent — aAnyıv* usyaAnv olxoıs Vrodesn, 
xar ralı 001 ldimv Eoraı Zravaoraoıs avdgmm. 
aortı dE 08, TANUov Bovyin, zarodvpouaı olxTo@g' 
Se Yao 001 aAmoıs dp EArados inrodauoıo 
zal noAsuos dewos [te] dir zgarsoas voulvas. — 
15 Miov, oixteiom 08° ano Ixaprns yao ’Eowvösg 
NSeı 00lc ueAadgo1s 010 x2x22000uEVN GoTo@" 
coL de uakıora zövovs uöysovs GToVayas TE Yoovg TE 
917081, erav 05001 uaynv ev eldores avdoss, 
nowes "EAANvov aonıpilmv 0X Ggıorot. 
130 Tovrmv Ö eis Eoraı BaoıLevg, xoRTEQOgS alyunens' 
AUpl xaoıyvNT@ usteizvocerar Loya KAXIOTa. 
avroi G ar 0AEoovoı Dovyav xAvra teiyea Tooing' 
nvixa Öls nEvre negıtellousvov Eviavrov 

110£. vgl. V 11. — 125—140 aus III 414—418. 

109 zoogin Alex. ngopvy 2 | 110 vnrıdyav V voniegov Q. — dxnoasin 
nao& my Alex. dzeoaoin naga aanym (RAnyn) 2 | 111 Imoög Tezva unkoypdyoıo 
— V 11. XO 11. vgl. XI 303 | 112 önt& Aöyoısı = V. 115 | 113 dvamden Yuuov 
Eyovrasg vgl. I 130. — &yovres Wilam. (Gfick.) &yovres 2 | 115 Entaröpoıcı 2| 
116 douhoovoı Alex. dowjoovcı 2 vgl. V. 88 | 117 ornoovor 2. — Eoraı Enavd- 
oracıs ivdowv — V. 121. vgl. 1355. — Zoreı Volkm. Alex. Eor’ 2 | 118 xa4- 
kotayv yare vgl. V. 177. 241. (XIV 119) | 119 are... Bojow vgl. V. 32. — ndAı 
Alex. naAım Q| 120 noös Ent manyıv V noös Enınımyiv H noög 0’ Ent nanyiv Q 
nobodev Zmei namyıyv Mäls. (Borjow) | noög 08 y’, Enel n). Wilam. mgög Eni voig 
7.2 | 121 ndrı Alex. nam 2 | 122 vgl. V 287 | 123 Anf. vgl. IV 89] 124 ve|] 


Wilam. — dia zo. Gouivag vgl. V. 52] 125 vgl. III 414. — ’Eowög Rz. | 126 00% 
Alex. 001 2. — #ErEgaOuEvN Alex. (vgl. z. B. Apollinarios: Psal. CXLIV 30 evdızin 


u... ZEZEOAOUEVN EOYoıg) zErEgRauErg £ 2. — 2orgp: otoroo Ludw. | 127 vgl. III 417 
(XII 247). — ool Alex. aus III 417. 2 2|128 uegns Alex. | 129 NER Noweg 
Alex, — donıpiiov Mai dougliov 2 | 130 zoareoög Wilam. xAvrög 2 zAeırös 


Alex. — Nach V. 130 interpoliert Q aus Homer: I. I’ 179 &ugpöregov T ayasög 


TE u£yag TE 200TEoÖS T alyuntig, ö 
12 


[4 
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AInom08ı RoAkuoıo ueıpova Eoya Kooviov, 
135 aipvidıos de Bootovs EuRıwog douos aupızarömeı, 
xal Todrov dEeEN ni Yovvaoın oUYl voovo« 
5 c r ‚ Jr c ‚ 
Eyxvov EilAnvov Aoxov Euusvaı, 7 Bagvneväng' 
alat, *2v vurri ua* nooovs Önodeserau "Audng, 
NdE Aayvoa 00a HoAvdaxgdtoıo YEgovros 
140 *r&cı* ayjoatov d Eoraı xAEos 2000uEvouoın. 
Tovvoua de 077981 Baoıkevs HEyas &x Auös av7Q 
sToryeiov agxoutvov Os Zrei VO0ToV Terugygt, 
on ToTE xal nEoeTaL doring Ev yeıgl Yuvarzoc. — 
aossı Ö 8x yeveng TE xal aluaros ’A0coapaxoıo 
15 Nels XAVTOG NODOv, xo0aTEOOE zul AAXIUOS AND. 
ng Ö 2x Tooing usyaAo vgl dN@sPeiong 
psoymv 2x natons poßspov dıa umAov "Aonos' 
Baoralov GuoLoım E0v rgEopuv yevernge, 
viov d Ev zalaum zareyov Novo», gvoeßks £oyov 
150 deze, nantalvov Oorıs RUgOg EOyXLOEV soup 
al$ousvns Tooins,) zei &reıyousvos di Oullov 
deıuaivov neoaosı yalav poßsonv Te Ialaooav. 
ovvoua dE oyNosı TO TOLVAAAaBov, 00 Yao Aonuov 
OTo1yeiov doxousvov ÖmAoL ToV Uneorarov Avdoo. 
155 xal TOT apaoınosıe NoALv x0aTsonv te Aativov. 
aevT Eni (aa) derart Erei Enı Bevdeoıw aAung 
134 Kooviov Mdls. zoövoıo 2 | 135 = VII 198. — de < VH. — döwos 
Alex. döAog 2 Rz. | 137 Aöxov Mein. X6A0ov 2. — n Baovnevdng = KU 105. 110 vgl. 
XI 298. — 7 Papvner9jg Alex. 7 Baod nevgn 2|138 vgl. I 158. XIT 112. 
XIV 82. 344. — 138 & vuzri wma 2 27 &v vozri aus I 186. III 404 Volkm. — 
nooovg dÖnodkgeraı "Auöng vgl. III 480 | 140 &seı: üger’ Gfick. — &ynoarov .... 
20cou&voLoıw —= III 418. — dynoavrov Ludw. — £ooou&voıcıw Alex. Dechent Nauck 
&onoukvoicı 2 | 141 Anf. vgl. V. 91 | 142 Anf. = V. (154). 196. (XII 271). XIV 
183. — oroıyeiov Mai oroıyeiov 2. — so Wilam., &ozousvoo Ent vöoroıo OToL- 
nos 2| 143 zal töre dr Rz. — nEoeraı Alex. neoemaı 2 | 144 &...... Ao- 
oaoazoıo vgl. V 8. — &x yeveng Klausen 2x yevkıng 2. — Aooaodxoıo Mai &oa- 
06x00 H dodoxoıo QV vgl. XII 8 | 146 Anf. vgl. V 9. — Tooing Alex. ravzng 2. 
— usyd)o nvgi Klaus. nvoi usydao 2 | 147 &x narong Mdls. Exragıs 2. — 
uwAov ”Aonos = V. 187. XII 159. XIII 148. — uwA0ov Mai unuov 2. — douog 
VH | 149 uövov Alex. vöuov QV vouov H | 150 ö£&eı Klaus. ‚Giger 2. — dotıs 
: sem —=V9 — dorıc... 151. . Tooins [ ] Bur. | 151 &neıyöusvog Klaus. 
Eneıyouerng 2| 152 neoaosı Mer kai eis (< H) 2| 153 vol. V. 91. — 
rraodonuov Mdls. | 154 vgl. V. 142. — oroıystov doyöusvov Fehr oroıyelov &oxo- 
utvov 2 Ausgg. | 155 zal tor’ avaornosıe Volkm. zai Tore d’ Avaoıhjosız 2. — 
zooteoijv Te Activov 2 xoareooisı Aarivoıg Rz., schwerl., die Stelle ist gleich 


XIV 31 verderbt aus sinnloser Kopie eines Passus wie XII 34 | 156 xad + nach 
ent Alex. vgl. V. 73. — Erei Alex. Era 2. 
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157 vgl. Dionys. Halic. Arch. I 64, 4. Origo gentis Romanae XIV 3. 
Scholion Veronense ad Vergili Aen. I 259. — 163—169 vgl. III 419425. — 
170f. Ahnliche Fiktion bei Dietys: Prologus. IV Esr. 12, 37 (Assumpt. Mos. 1, 17). 


157 dArlbuevog Alex. ÖArvusvos Q — Yararoıo te)evrmv — 111546 | 158 wu 
Alex. wi» VH ut» Q. — $avovr’ Alex. Friedl. Iavaror 7’ 2 | 160 Eiyorjtov notauod 
Tiygıög T’ oder Edge. Tiyo. nortauoö T’ Rz. | 161 gwong Klaus. gwolg 2. — unzived 
6 Dechent | 162 Anf. = IV 97. — önörav .... yeynraı vgl. II 92 | 163 vgl. 111419 
164 oogpwrerov Alex. Volkm. oopwrar’ 2 | 165 vgl. III 421 | 166 Anf. vgl. 
III 423. — zepaaaıa dbvaulv T’ Enivoiav 2 x. zark divauiv T Enivowev Alex. 
x. za$ iv divauıy Enıvowv Rz. x. &yxav divauıw Eruwowv Gfick. | 167 re Alex. 
tote 2 ö Bur. — oapwg yodweı vgl. 111 423 f. — oayws 2 und 111424 BP, oopwg 
Mäls. Rz., aber 2, benutzte eine schon verderbte Vorlage. — &44n Mdls. Rz. 
zahl 2 | 168 Toicım 2uoioı Aöyoız Alex. zai ToToıw 2uors Aöyoıs 2. — uEtgoig... 
zoarhoeg vgl. III 424. — u£rooıs T’ Eneolv te Rz. ultoow Eneov te Bur. | 169 vgl. 
III 425 | 171 oVRousvov Yavarov vgl. XII 4 | 172 vgl. VIII 299. — releıw9y 
üneo Einov Volkm. aus VIII 299. XII 201. öneo einov TeleıwdI7 (TeAewIN Q) 2 
175 7’ Alex. 2 | 176... 177 vaiovow vgl. XII 43f. — 176 nega Hevuası 
Neikov vgl. V. 254. V 484. — yeluaoı Rz. | 177 veiovar 2 | 178 aivög Mdls.? 
179 iseraı Alex. fxeraı 2. 


182 Sibyllina. 


ıs0 Hvuov !yov Imoos zei amt toduov dıaxoweı 
zantaivov, Eri nacıw imv nelayoc dıankzvocı. 
xai TOTE 001 uala nolAa yevnostaı, EAAas Arıore. 

eiai 001, TInuov "Elias, 000 dei 0 avoıuogaı. 
int ini oydonzovra &rov dnıteikousvanv 

185 raupvAlov Poßego0 roA2uov 0xUBaAov Avyoov 8001. 

!vda * Maxndoviov* rar Eooeraı Eiradı ajua 
za Oonanv 01802 rüoev zal umAov "Aonos 
v70015 Nreigoıg TE pıRorrolluoıs te *rogarooıc*. 
Eoost 2yl rE0UEK0L0L, TO Ö ovvoua Todro uedEer, 

190 REvTnzoVT aoı$umv derazıc SToryelov 0 dnA0t. 
aoyNv BrVuogos dE yernoerau' arıa ueyiorv 
»alkeipei Pasıleiav areıgsoinn TE zart clan. 
auzos SG av rEoeraı ÖRo dovpopopov zaxoßoVAoV 

" Inoag Ev ovgig* jYoöusvos oia reg ovdetc. 

195 ao&eı 2 a HETEneTe AaLs TOVTOV uer@dvuos 
oToLyElov apyousvov' yEvovs (dt) dıeSodos Eoraı. 
ov Auös, 00x Auumvos aAm9Ea Tovrov Eg0001m 
ravreg OuOs, Koovidao voHoV d Ws dvanlaoovraı. 
Rollo d w usgörov audgov nolsıc tgalanageı' 

200 Eioonn dt ueyıorov avaotayvmocraı EIxoc. 


198. 200. 201 vgl. III 383. 382. 384. 


180 f. vgl. VIII 155. — novr’ io9uov Alex. nav$ louov 2. — Io» Alex. 
cv 2 | 181 duenrsloes Bur. dieueiweg Rz. aus VII 156 | 183 TAnuwv Rz. — der 
© oluw£eı Mein. | 184 weoıreilousvdov Nauck. Über den Genetiv fem. vgl. I 229 | 
185 noA£uov.... &oon vgl. VII 58 | 186 vgl. III 381. — Meaxndoviwv 2 Maxndovin 
Mäls. | 187 u@A0v "Aonos = V. 147 | 188 YıRonoifuoız te togargoıg R YıkonrokE- 
uoıg de oarodnaıg Alex.? giAontorkuoıci T’ Oo£oraıs Gfick. yıAonroikuoıg te Toı- 
BaArote Rz. — Nach V. 188 fehlt 1 V.: Rz. Wilam. fähıt ohne Lücke fort: ... ög 
ovvoua | 190 Anf. vgl. XII 238. XIV 227. — nevrnxovr aoıyumv dexaxız (Alex.) 
Rz. dexzazıs nevrizovra doıduwv (doıduov H) 2. — oroıyeiov 6 dmAot Alex. oroıyei 
&v (oroıyei &v V) @ dnAot 2. — Am Rande in H: neoi yılinnov | 191. 192. 194 
setzt Wilam. nach 196. — 191 Anf. vgl. XII 248. — d& Friedl. re 2 | 192 xar’ 
Alex. za 2 | 193 Anf. = XII 175. XIV 125 | 194 Gnoag &v oveia Q (Wilam.) 
&. Ev doovoia (@osveia H) VH Gyocı Ev einooie Alex. Ion Ev ovgig Gfick. — 
oid neo obdeis — XIV 249 (243). | 195 Anf. = XII 48. — d’ ad Alex. Friedl. 08 2. — 
rcaıc Alex. naic 2 | 196 Anf. = V. 142. — doyousvoıo Alex. — yEvovg de (dE + Alex. 
Volkm.) dıe£odog Eoraı Mdls. yEvog dıe£odov Eoraı 2 | 197 vgl. V 7. XI17 | 198 vgl. 
III 383. — öuög Alex.? Bur. Ludw. Suws 2. — Avanıdoovraı Alex. dvranid- 
oovraı 2 dwrın)doovraı Rz. | 199 nörsıs 2kahandscı 2 (vgl. 1 187) nölıde T 
ahanaseı Volkm. | 200 vgl. III 382. 
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214 und aldeo deilög Öndoysw: Vgl. das Orakel bei Herodot I 55 und’ «i- 
dstogaı zazoc eivaı. — 216—218 aus III 389-392. 


201 vgl. III 384. — Aoıuo: alvog Ludw. oiztowg Mäls. Bur. Avuy Wilam.? | 
203 avroAin Wilam. avrolimv 2 Ausgg. — xz6ouov te: te dbow Rz., schwerl. — 
uövos Alex. uövov 2 | 204 Anf. = III 303. — 00: Alex. Friedl. zai 2. — Yoıau- 
Biaıcı Gfick. Bur. Yoızupßiceooı (Foıaußlecı H) 2 Yoıaußevdetoe Alex. Horuaupeina 
Rz. | 205 Anf. = III 386. — zart’ Mdls. Rz. zei 2 | 206 Anf. vgl. V. 278. — zal 
... 7044& vgl. VIII S9 | 207 BaoıAnıov Alex. Friedl. Baoilsıov 2 | 208 && doıyu0o V 
2&aoi$uov QH ££ doıyuoto Alex. Volkm. | 210 di Alex. 72 | 211 zai mörzuog zul 
Auuöosg Mdls.? Aoıuög zai nörlsuos Rz.? — avrao Alex. arao 2. — Paoıkeiz ueyagvuoı 
— V. 99 | 212 Augıßarodcıw Alex. Friedl. &uyıporoöcw 2 | 213 So (neoov tov V 
neoövrov H) 2 d)1& ob ukv pbye Tov noöteoov BaoııEa, Aine ö’ auröv Alex. AA 
Go usv yebysır noörteoöv Te Jıneiv Bacııma Mdls. aArı ob utv püys tov Heoowv 
BaoılEa, „ine d’ avrood Wilam. | 214 und’ aidso deırög ündoysıw Mdls., vgl. oben 
den Kommentar. unde dolAsıog undozew 2 | 216 Anf. = III 390. — @Aodixng aus 
III 390 Alex. &vrl ding 2. — Awrımv .... &uoıs = XII 38. vgl. III 389. — Away 
Alex. Awßnv Q Awßns VH | 217. vgl. III 390. — 4oiy Zuyöv Mai doin &. Q 
&ci &. V Aci£vyov H | 218 vgl. V. 228. III 392. XIII 115. — 218 zei nalı nöüoe 
+3. Mein. zai nöcı näüce xIwv 2 | 219 drav Alybnrov Gfick. öndrev aiyunrog 2 
dtev Alyınco Alex. | 220 dvounjon VH | 221 noodoseig... Eraigov vgl. XII 140. 
XIV 91. — Nach 221 Lücke: Alex. 


184 Sibyllina. 
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222 uolövra Alex. uorwvra 2 | 223 Baoßaoos Alex. Paoßagov 2. — rou- 
nebcıs Alex. toaneöng 2 | 224 Anf. = XII 117. XIV 21. — dogovoı 2 | 226 eiw 


Alex. Volkm. | 227 6: näcıw Evownnv (am Rande &reoev Q, im Text öc "aoav 
sdownnv H) Erıxaraunoera yuuvjv 2 Evownnv ös Anacav Eruzaraunjoer Eovurijv 
Mein. Evo. ög En. Enızalaunoeraı yvurıjv Gfick. Bur. | 228 vgl. V. 218 | 229 So 2, 
Jehpeı arao (&yao Rz.) Blorov uoloy iin avarvoag Gfick. vgl. XII 175. XIV 69. 
Jelweı Arao Bıötov uoionv idiav Kvalwoag Alex. | 233 vgl. XIIl 49. — re | ] Wilam. 
— Maxndovioıo üvaxrtos = XI] 270. XII 49. — Maxndovioıo Alex. Volkm. uaze- 
dovioıo 2 | 234 vgl. V 88. — Yoenteioa noAjov — (V 88). X1 302 | 235 unroöntolıs 
Alex. unroönorg 2 | 237 vgl. V. 79. II 755. — 0’ EZoraı Baden Q dt Bayer’ 
&otaı Mdls.. — xar& zoouov ünavra = 11 25 | 238 vgl. II 30. — uerdußwAog 
Alex. ueAdußorog 2 vgl. V. 241 | 239L. vgl. V. Aöf. — 239 vor’ Alex. zöre 2| 
240 Aıuov zal Aoıuöov vgl. II23. — dvoavdozerov Alex. | 241 ueraußwAog Alex. 
usldußorog 2 | 242 6irvu8vovs Alex. vgl. V. 27. — diwusvovs 2 | 243 Baoıhmes 
Alex. Wilam. — &wdeoc Alex. ÜAWdeos 2 | 244 Erov + nach nAnowoovow Mdls. 
< 2]|245 yevog Eanolelraı = UI 39. 
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255 ERTANOPOLS OTOUATEOOLW 2rEpXouLvoLo HaAaoons, 
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270 evoeßeng Hawovo’, &ri d auto onua yEovoıv 


250—253 aus III 398—400. 


‚248 zazörntı zer’ avrwv Mein. zazörntı zei avrwv VH zazörmte zei 


avrov Q | 249 öL£ovcı V 6aikovaı H 68Eovaı Q. — &ilos &. dA&ocsı vgl. XII 97. 
134 (XIV 11). — &AAog y’ 8420» Alex. &AAnAovg Rz. | 250—253 vgl. III 398—400 
251 gvreücaı Alex. | 252 öicn Alex. ÖitaQ | 253 Eoraı Alex. 2oriv 2 | 254 naoa y. 
Neikov vgl. V. 176 | 255 $aAdcon? | 256 oVvoua reden vgl. XIII 23 | 258 döAog 

. «vr vgl. III 191 (XIV 334). — 67: d& oi Wilam. 8 voı Rz. | 259 uaxzaıoa Alex. 
vgl. III 483. 368. uexod 2 | 260 vel. IV 68. XII 241. XIV 154. XII 9. 106. — 
Eoovraı 2 | 261 Anf. vgl. V. 47. — Pooung 2oı$jRov — VIII 145. XIII 81 | 262 vel. 
XIV 197. — uazdowov nooAsleyusvoı Wilam. uazaowv moodedsıyusvor 2 Gutschm. 
(„Götterentsprossene“), Rz. zuuo® noodedeıyusvoı Mdls. — dia: odde Wilam. — 
tuoavvoı Q? rvoavvov VH | 265 &ogova 2. — diadtyuevoı Wilam. dıßözuevoı 82 
Gutschm. („alle Tage ambierend“.) Bur. („gierig“) dvodaiuoveg Hartel | 267 vorarıos 
Keioaoog 2 vorarios Kaioao ög Alex. Die Lesart der HSS., w. e. sch., z. T. aus 
Dittographie entstanden, vielleicht stand ursprgl. da: odvow Eyov, neoeraı de. — 
ent yHovl yvi’ &xreivov Mein. druyYövia yvla zreivov 2 | 268 Anf. vgl. XII (98) 249. 
(275) XIII 146 (XIV 51. 115). — ”Aonı Alex. fon (&on H) 2 | 269 Pouns natdes 
VH. — iöins Mein. re wg 2 | 270 Iawovo, &ri Mein. Idwovar' regel 2. — 
zeoödoıw Bur. 
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ns pıking Frarı zagıv uvnum NETEXODTER. 
al) onorav Avzaßavrog ErElIN TEQUE A00v010, 
dis de *dımxoocimv* zaı dis deza AANEWoaDe, 

E£ote 00V xriorng, Hnp0Os als, NyYEuovevoeV, 

o0xETL diztarmg Eoraı ususToNuEvos Aoyov' 

alla avas BaoıLeds TE yerjoeraı Evrideos pooe. 

io tor, Aiyvare, 001 ErEQ7öuEVoD Baoırlna' 
set ö drosxdoe poßegös xogvHcioRog done. 

xal ToTE 001, non, Eotaı uetonıodev aAmoıc' 

20 demwol yag uareool te Pin egl Teiysa Yalns 
Eooovraı noAsuoL zaxosgyeec. 2v roAkuoıs d£ 
aurn Avyoa raFoVce veorgormv zaduneodEV 
pevgeı derlain' uereneıta de eis Adyos N&eıc 
auUTrO TO Yoßeo®' 6 *Yauos TELoc* dori GVvevvoc. 

235 alal 001, dvovvupe #00n, Baoılmıov doynv 
doosıs Poucim Baoılei zai ravı axorioeız, 

0000 7a005 *roA£uoıcım avdosinow* Eroagac' 
daosıs yalav 6Amv Zurgoizıov avdgi zgaTaı® 
axoıs Eco Außöns zal avdomv zvavoygatov. 

»0  E0om GE oVxErı yrjoca, Ovvoıxnosıs de Akovrı 
avöooß6oom Poßsom te Evvarlo roAsuorj). 
zaı tote deılcia 2v AvIomRo0ı Apavros 
rasıw .—, Aslıpeıs Yao avandea Ivuov Eyovoa' 
zaı Aaßeraı *osuvnv 070 xegidgouoc*, nyeta Tuußos 


[2 
1 
or 


294 Dio Cass. LI 8, 6: 7 y&o Krsondıon ndvre... 2 To uvnueiov, Ö &v 


271 u®v + nach guling Mdls. — 220 on Mäls. uvyzun zaow 2 urjun 
te yaoıw Alex. | 272 vgl. VIII 139. — tegua Xoövoıo vgl. V. 94 | 273 dınzooiov 2 
Toınz2o0lovg Alex. vgl. XIL 12 | 276 32% Alex. 22’ 2 vgl. V. 322. — pwc Alex. 
yas 2 | 277 iodı tör, Alyunt£, coı Mdls. vgl. XI1224. eis (ed V) de zor Alyinco 2| 
278 Anf. vgl. V. 206 | 279 ooı, xhon, Eoraı Rz. Gutschm, (£osreı) vgl. V. 290. 
001 zeıgi Eooeraı 2. — Eoraı ueronıcdev Ükwoıg vgl. IV 89 | 280 wersool Alex. 
uarerhoi 2 | 281 Anf. vgl. V. 260. — Eooovraı Alex. Eoovraı 2. — zaroEgyEeg Alex. 
HURDEQYES 2| es avrh Alex. aurn 2 | 283 7&eıs Rz. MEcı 2 | 284 6 yauog TEAoc - 
&oti ovvevvog 2 Ausgg. (Mdls. vergleicht Pollux III 38 z&los 6 yduos 2xalkiro), 
schwerl.; ö BREI ps &. o. Gffek.: der die Hochzeit ausrüstet, ist der Bräutigam | 
285 00ı Alex. od 2. — dvoriugy VH. — PBaoulnıov Alex. Friedl. Baoileıovr 2 
— Pacurmov Adoyiv 286 dwosıs vgl. V. 56. (XII 36) | 286 za ndvr” dnoriaeıs 
vgl. V 191 | 287 öooa ... Enoagag vgl. V 192. — noAtuoıoıw avdoeinow 2 
nehdumow £v @avdosimow Mdls. noA&uoıcıw Ev avdoeioıcıw Bur. nol£uoıg TE zei 
üvdosinow Gfick. | 288 dwaeız yaTav dAnv Eumooizıov Mäls. ing eig (el V) Er nooziwov 
dm yrv 2 | 290 Eooy Alex. Eon 2 | 293 Zay + nach näcıw Rz. — dvaudta 9. 
&yovoa = V 192 | 294 oeuniv öno neoidoouos V oeuriv önw neoidoouog H a. önöre 
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25  LIooav oo *v onAmv dpaouootog xogvgealos*, 
daudarsos, MovAdg dE 08 xAavoeraı _u u Aaog, 
\ U 3 
zal BaoıReus ent 00L dewon srovaynserau olxron. 
zaı tote d° Alyvnrog Aargıs E00ETaL n roAduoytos, 
7 r01)ote Eteoın TEORALOPOgEOVOR zer Tvdov' 
300 dovAsVos d aloyows, rotauß Ö 2x daxova uigeı . 
’ N a x ’ ” 
ZU0R0P00@ Nello, orı dn zextnusvn 01Pov 
x ‚ > 52 
zei navrov utye}os ayadov, Hoertaga roINov, 
‚ - > 
Hoyer unLopayov yeverv PoßE0Bv avd0Hrnv. 
Sue, ’ ’ \ ’ ’ 
ai, OR00015 FN9E00L AATOLS za zUgua YEvnON, 
” [4 [4 \ Far 
305 Alyurre noAvoAßE, Heustevovoa de Awols 
\ - > 
7 rolv zaı BaoıLevcıw ayarkoulvn usraAoıcıy 
Aaois dovAsvocıs TANUumv dıa Aaov &xelvov, 
a ’ > - 
09 R0005 EVoeßlovra uernyayss ds NoAd anua 
x - x > nn 
uoXI0» za zonerov, ml Ö avyeva Imxas dooTooV 
>) _ ’ 3 > 
310 avrod za daxzovow Boot£ors Nodevoag d0Vgac. 
” > x ” x ” ’ ’ 
Tovvexsv autos avas Yeos aypdıros aldEgı valov 
9 \ = R 
Zgalanageı 0ANv xl Eis XOoNETOV Tooiaweı 
zal tiosıs dvY° Wv 00 Xa00s noinoas aHEoumg, 
[e) N ’ a = u > ’ 
vorara de Yvaon, oTL 60L HE0V NAvd#EV 00YN. 
> R ” - 
315 adtco 2y® Ivsova za evxvoyov Davorij« 
‚ Br r ET, P 
Bnooueaı Evda we navres aAndEa pnulSovow 
’ En > 57 
uavrın *40N0UB* aöTao usuavnotı Ivuo 


To Baoıkeig zateozebaber, NI00I2E1L. vgl. 10,5. Plutarch. Anton. 74. [Plut.] De prov. 
Alex. 45 no0 Toö uvhueros vg Kisondroae 8 zaksiraı Mavowisıov. — 308 evoe- 
Beovre vol. III 573. — 317 ff. vgl. IT 815—S18. 


neoidoouos Q ve urnua neoidoouov Gfick. — nx2Er« Gutschm. (das gewölbte 
hallende Grabmal) iysraı VH otyeraı Q | 295 Looav Alex. Coca 2. — v oninv 
2 Vonımygw Mäls. Gffck. — zoovpalogs Q zogvgeisw Alex. | 296 ailıya + nach 
zhaboeraı Mein. vgl. V. 59 | 297 oizrov Alex. olrcgöv 2 | 298 Alyvnrog Adroıg Alex. 
abyumrohdrgig £ 2 vgl. XII 1 zAvaiatıvaddov. — i} nokbuoyog vgl. V. 137 | 299 Ereoı 
2. — Er£eooı TOonaıopoooVga Alex. | 302 navrwv ueyedog Alex. nv utv ueyedovg 2. 
— Yoenteiga noAnov — V. 234. — Yoenteiga Alex. Ioenrjo@ 2. — Den ganzen Vers 
gestaltet Mdls. so: nauusy&$n nor T’ ayagav Yosnreıoa nolreov | 303 unko- 
yayov yeveıjv vgl. V. 111. — unlopayov Bur. unloyaywav 2 un)oypayov (Alex.) Rz. | 


304 önöcoıs Alex. Friedl. önöcoı 2. — Iosocı Alex. Ijoscı 2 | 305 moAvoAße 
Mai novAVoAße 2. — d& Alex. id: (We H) 2 | 308 uerjyayes Alex. Friedl. uern- 
yaysv 2 | 310 xai..... doovoags vgl. V. 60. — dezova 2 | 311 Yeös... 


valov = V 298 | 312 Av oe zal Alex. — 2: H | 313 vgl. V 191 | 314 vgl. 
VII 66 (V 53). — öuu.... doyi vgl. V. 11) 315 ImI@va Alex. Friedl. usova 2 | 
316 aAndEr pnulgovow vgl. III 2. — Ynui&ovow Friedl. pnuilovo 2 | 317 yonsu® 
2 yonsuwdö» Friedl. — avrao u. Ivuo vgl. I 172. 
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ayysAov _ So _ u‘ Ermv PBißAoıg dt R0002I9 

um 708009, zal navra ra T 2000uEva n00 T 2ovra 
320 YPooET dp NUsTeomv EnEmv' ToTE nv HEOANAToV 

ovrerı Tıs *uavrıv* xarllosı KONOUMÖdov avayans. — 

aid, Avas, vOv XaVoov Zumv XoAvngatov audnv 

olotoov Enwoausvog za Ernrvuov Evdeov Oupmv 

zcı uavinv poßeoav, dos Ö iusg0800«v aoıdıv. 


322 vgl. II 1—7. 


318 Nach &yyeAov Lücke (von 10—12 Buchstaben in H) in 2. Eor’ 2o&wv 
tıc + Gffek.: man wird mich toll nennen, aber nachher stellt sich alles als Wahr- 
heit heraus | 319 z&.... &övza vgl. II 822 | 320 nuereowv Enewv — XIU 173. — 
torte... 321 vgl. III 817£. | 321 uavrw 2 Ausgg. wavızijv Gfick. aus III 818. — 
avdyans: üvayvov Mdls.? | 322 vgl. III 1-7. — dA2d Alex. &42’ 2 vgl. V. 276. — 
avdyv Alex. doıdyv 2 vgl. XII 295. oium® Mdls. vgl. Apollinar. Psal. CXLIX, 1 
324 döc... doıdzv = XIII 173. vgl. XII 297. — döc: döc dös VH. 


XU. 
Zıßüklng Aöyos ıP. 


AR aye uoı 6TOVOEVTa ‚1g0v0v xAVe Aatıwıdanv‘ 
n To uev AODTIOTE ust’ oAAvusvovs Baoıı as 
Alyöarov, Tods ravTas ion zata yata pEgeoxen, 
za usta Tov Heiins zoATogß, © UXo na0a 
5 avroAin BeßoAnTo xar Eoregin roAVoAßos, 
0v Baßvaov Nisyze, vexvv d woege Dılinzo, 
08 Aus, 00% "Auumvos aANFEa pnugsEvre, 
zal uera Tov yeveng TE xal aluaros Aocagaxoıo, 
06 uoAev 2x Tooins, H0TIs rVgog Eoyıoev ogum, 
10 RoAA00: Ö av ueT Avaxras, aoNpllovs UETA POTaz, 
xol UETR VNRUAKOVS, INOOS TEXVa UMAOPEYOLD, 
zal ueta tas Eriov ixarovradas E& dıepßmvaı 
za dıooas dexadas Poung dixtatogog ovons, 
Eoost avas A0BTIOTOg ap EONEQIOLO HaAdoons 
15 Poun» zoıganeom usyaL aixıuos NdE UEXNTNS, 
AoyNP oToıysimv O0Tıg Aaye ai 08 nednoae 


1—11 vgl. V 1-11. 
HSS.: Q (< V. 259-299) VH = 2. 
Überschrift: oußörAng Aöyos ıB 2. 


1 @42 üye Mai &)1d ye 2. — orovöevre Alexandre aus V 1. orevöevra 2. — 
alle Aatıvıddov Alex. xhvah erıvadaov 82 vel. XI 298. xAsıwov te Aativom V1 BE 
2 7 toı aus V 2 Alex. 7 dc 2|3 ton zark yala p£osoxev aus V 3 Alex. 7 zara 
yatav pEosoxov 2 | 4 icon aus V 4 Alex. neAıztooa 2. — Uno Alex. und 2| 
5 BeßöAnto: dedduaoro V 5. — &oneoin nokboAßos vgl. XIV 133 | 6 YAeyge aus 
V 6 Alex. 7As&e Q 7Ae&ev VH | 7 vgl. XI 197. — dAndEa ynuxYevre = II2| 


8 zöv: av VH. — ’Aocaodzoıo Mai dodozoıo 2 vgl. XI 144 | 9 dans... du 
—= XI 150 | 11 9moös... umAopayoıo = XI 111 | 12 Erewv Alex. 2. g0v 2 
13 diooag Alex. dio rüc 2. — dixtdtooog ‚odons Alex. dızratwgogs ovong 2 


dixtagevol ons Buresch? | 14 Anf. = V 12. — dp?’ Eonegloıo Yarldoong — TI 176 
15 Pouns Alex. | 16 doyip.... Adge vgl. V 15. 
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Agsos avdgopovoro raynostaı, EYAaoxzuoreE' 
AmPnv Exrtiosıs, 7v NEO ROOENKaS ExoVon' 
AUTOS Yao uEeYagvuogs AgLoTEVoE roAEuoıoın 
20 ov Opyan arg za Dixeiln, uera Meugız, 
Meugıs ronvıydeisa di NYEUOVOv zaxrorıra 
ndE yuvamzos adovisutov Uno dovpi REOoVong“ 
zal Heouovs I70Eı Anols za nav Unotassı' 
xibog E4m0v x0@TEIOV 0xNATOMv 2A NOVA xgaTNoEL" 
25 00 Yag ÖneodNoEı OAlyov X00vov oVdE mot’ @lAog 
0xNATOVKoS BaoıLedg ToVTov nAlov, 00 ulav wonv, 
Pouciov, otı aavra Heog xzartvsvo il Tovco' 
[xal dn zal xaıgovgs Enedsigaro dv yFovi din 
HE0nEoiovs ueyakovg, mi d adrols onuaT Edsıgev. 
30 aA). O6RoTav dorijo navelxelos NeAloıo 
1aung0S En oVgavodEv AIopavj Zvl Mucoı u£000Lz, 
xal Tote d7 xgUgpLog N&sı Aoyos Vrpioroıo 
009x0 YEomv HvnrToisıv Ouolıov' EAAA 00V auro 
avgnosı TO xoaros "Pouns x1eıwov te Aativov,] 
35 avTos d avF 6 ueyas Baoıreds ding Uxo uoigns 
xatdaveraı zagadods Er£go BaoıAnıov aoriv. 
xal tie d av uera Toorov aviß,, ‚00T EQ0g eiyuntns, 
aoseı ROOPVEENV AOanv aupsıulvos Suors, 
05 TE ToMxo0lmv agı)umv xeoalıp dri roBTı 


20—23 vgl. V 16—19. — 21 di yysuovov zaxörnte vgl. III 366. — 33. 34 
apologetisch: vgl. Tertullian. ad Scapul. 2 Christianus nullius est hostis nedum 
imperatoris, quem .... salvum velit cum toto Romano imperio. Apol. 32. 
Melito (Euseb. h. eccles. IV 26,7). — 39 (£.) = V 21f. 


19 Goıorevoeı nor&uoıcıv Alex. Friedlieb doıorelovoı nol&uoıs 2 | 20 6» aus 
V 16 Alex. 7 2. — Soden V 16 DV. — uera: za V 16 BP | 21 di Hyauovow 
zaxörnta vgl. III 366. — zaxörnte Rzach aus V 17. XIII 53. zazörmtos 2 | 22 adov- . 
Awrov Rz. aus V 18. — ind dovet: ni züue V 18 BP |23 = V 19. — Yesuovg 
Alex.? Rz. desuoüg 2 | 24 oxinrowv ... zoatjosı = VII 68. — noviV Alex. nord 2| 
25 Uneodjosı ÖAlyov yo6vov 2 üneodNoeıE Biov yoovov Mdls. — oBdE or’ Alkog 
Alex. 080’ önörT’ arloıc 2 | 26 Doav VH | 27 zar£vevo’ Alex. zdrevo’ VH zarevc..Q| 
28—34 christlich, [ ] Gfick. | 28 &» z$ovi dig = II 83 | 30f, vgl. I 35 | 31 &vi 
Auacı u£oooıg vgl. I 374. — Yuarı 2 | 32T. vgl. 1 324f.| 33 odoza YEoov Alex. 
sagropayar 2 000209000: Mai | 34 zAesıw@ov re darivov =V 1 P# | 35 iding ind 
uoions = V. 77. 205. XIV 103 vgl. 148. 183. X1228 | 36 Paoı) Aıov Alex, Baoilsıov 2| 
37 = V. 124. — zoareoös alyuneig aus V. 124 Rz. zoareoög T’ alyuneig 2 | 38 dogeı 
Alex. avgsı 2. — nopyvoinv .... @uoıg vgl. III 389. — Aonyv Alex. d& Aaßor 2 
(vgl. XI 216). — augpeiusvos VH Qaugpiusvos Q| 39 = V 21. — ös re Alex. Friedl. 
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40 ESoAEoeı Mdovg zaı loßoAovs auc ‚Hag9ove‘ 
avTos G Üwirviov xadekel roAv dv xgarei @' 
zal roAsı Alyiortov xaxov Eooeraı "Aoovploıs TE 
’ c ’ \ > \ ’ Bari 
Ko)yoıs Hvıoyoız zal Tols naoa yevuacı Pnvov 
’ G_i\ ’ > ’ 
Teguavois veiovoıw vREO vauadmdsas axTac. 
JR ’ \ cur, ’ 
45 AUTOS NOOIMOEL xal VIWINMVAOV UETORLOHEV 
&yyöden ’Howdavolo HoAvV zaxa untioooar. 
zal Tore dn NEGETAL aAmyels algovı sudo. 
aoseı d ww ueräneit @AAoS doALorAöxog av, 
TOV TOLODD agıd uhr DoTıG Aayev, ovvoua d awToV 
50 mAoz0cL xegain‘ XKgvoov dt noAdv ovvadgoloeı' 
-n - ’ > ’ > > - 
x00x Eotaı NA0UTOV NOAA0OD X0905, alla T avandag 
’ x er C 
rAsiova OVANoaS H70Eı xaTa Yalav anavra. 
SE ALA Ve] ’ >02 ’ ” 
eionvn Öd Eortaı, nol£umv d avanavosraı Aoms. 
x x ’ 
roLLa 68 ÖmAmosı Er UavToovvyoL weyıorov 
’ En - ’ > x > > Er 
neıdousvos, BloTov Long yagın' avrag Er av 
un > > - ’ 
Eotaı OMua uEYLıoTovV' An 0V0«VOD aiuaToEoo«L 
x > n ’ - 
devoovow Weradss |xal] aroAAvuevov BaoıAnoc. 

\ \ ’ ” \ > a U 
roA1a ÖE nomoE avouc, nepl Öd avyeva Umosı 
aıysa Poueioıs Eri uavroovvancı nEnoLdOg‘ 

> x x 
0 VvYrANTovV Ö 0Adosı xepalac. Auuos dE zadEfeı 


[#10 
[311 


54. 59 vgl. Sueton: Caligula 57. Dio Cass. LIX 29, 3. — 56f. vgl. II 20. 
XIV S9f. — 60 Sueton: Calig. 26 Nihilo reverentior leniorve erga senatum. — 
Juuög: Euseb. Chron. II 152 Schöne: Ingens fames orbem terrarum obtinebat.. 


Dore 2. — xeoainmv Alex. zeoahv (zeodmv H) 2. — Nach V. 39 ist Lücke anzu- 
nehmen, vgl. V 22 | 40 loßörovs &ue IIaosovs vgl. XIV 66 | 41 vgl. V. 45. — 
zoareı 2 | 42 zei... Eooeraı vgl. XI 45. — nölcı Alyintov Friedl. nörsı Alyinıo 2 
nahm Alyinto Rz. |43 Köryois.... 44.... valovow vgl. XI 176 | 43 Anf. vgl. 
XIV 166. — zei ... Pivov vgl. V. 150. — nad yebuaoı vgl. V 484. — naod gebuaoı 
Alex. nagayzvuncı 2. — Pivov Alex. veilov 2. Derselbe Fehler auch in der 
Anthol. Pal. VII 741, 3: Mendelssohn | 44 veiovow aus XI 176. XII 151 Alex. &yov- 
ow 2. — Unko w. dxras vgl. XIV 345. — wauadwösag Alex. wauuedwdsas 2 
45 vwinvaov.... 46... nörw vgl. V. 41 | 46 untiöwoaev Alex. untowoa« 2 | 
4% neoeroı.... oudnow vgl. XIII 145 f. XII 248f. XIII 20. 101 (XII 275. XIV 162.). — 
al$ovı Mai alYovı 2 | 48 Anf. — XI19. — 420g Alex. airoıs 2 |49 oVvoue 
$ eöroö = XI 29 | 50 xeoain Alex. zeodn 2 | 51f. vgl. VIII 18Sf. — 51 704400 
Bur. zovidg (noArds Q) 2 | 52 (Anf. vgl. VII 55. —) ovAfoeg Alex. ovViAnoag 2 | 
53 vgl. III 755 | 54 dnAn70sı Alex. dnAwası 2. — utyıorov 55 neıdöusvos Gutschmid 
usyiortwv | nevdöusvos Q yortav | neı$öuevog Mäls. | 56 an’ obgavoö....57.. 
wexades vgl. II 20. — eiuarösoonı Mai aiuerösoon 2 | 57 6elcovoı 2. — zei | ] 
Gfick. vgl. XIV 52. I 86. zart’ Rz. | 59 &ni Rz. &v 2. — uevrooivyoı Alex. aus 
/. 54 | 60 Aıuög Alex. vgl. oben den Kommentar. Aoıuög 2. 
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x - ’ ’ > ’ 
Kaunavovs Oopaxzas te Maxndovas Iralınras' 
uovvn Ö Alyunros Hoya HolvrIndEa poALu. 

x x [4 ’ 
zapHevırıv ÖE X00NV UVOTNOLV 2EANaTNOAaG 

IR Bl Ina r n x > x - 
autos avas 0480 doAims' mv Ö av noLlımrau 
> ’ ’ ’ I + > ’ 
65 axvvuevor Hawovoı' 10A0ov Ö EX avaxtogı Mavrec 
zardEusvor doing Tovrov dLaAmPßnooVratı. 
> c r > B, 
avHoVon xoarspog Poun xoatsgoisın oAeitaı. 
a: ’ > ze, Ay y a 
dis dexarov Ö agı$uoo aozsı aaiı xoloavos A)L0C 
’ ’ ’ x 
za ToTE Davpouaraıs rOALEu0L xal xmdsa Avyoa 
[d \ \ > a = 
70 nS&ı zaı Ooasiv zal axovrıoralsı Toıußarroic' 
\ ’ < “ 7) ’ 
zaı navras Pouciogs Aons duadninonraı. 
- > \ 
onustov d Eoraı Yoßsoov TOVTOV XoaT£ovToG 
> - ‚ \ n \ > a 
Irtalıxov yains xzaı Davvoviov' neol d adras 
’ Fee) 
vvg Eotaı 0%0T0800« uEon vi Nuatos ©EN 
x ’ c N 2) - x 
75 xal Adıvos VETOS Er 000aVoO' adrap Ereıta 
‚ Jr r ‚ > ’ 
xoioavog IpYıuog TE dıxaonolos Iralınov 
’ 5) > 7 ’ »0r c h ‚ 
Bnoerar eiv Aldao douoıs lding vro wolone. 
’ 949 - ’ b)] 3 ‚ Vo 
NEVTNALOVT agıdumv Nalıv AalLoS EIEVOETAL AVNO 
\ \ ’ 
deıvog zal Poßs00s' noAAo0s d avTog aroAEoosı 
- ’ ” - > 
su Ex na0mv Nolemv OABM Yeyamrag AgloTovg 
\ a ‚ c r a er 
deıwos opıs puvoeng 0 Poayds Aoyos, 05 Tote yeloac 
c ’ ’ x > = x ’ 
nYeuovas Tawvoeı xzal oAsl xal noAAa TEei£ooeı 


(67 &v$oVon Anspielung auf Roms Geheimnamen: vgl. Joh. Lydus: de mens, 
p. 85, 13 Bekk.?) — 78—86 vgl. V 28—34. 


61 Kaunavovg Alex. Kannevovg 2 Kannadözas Rz. — Yodzag 2 Oofzas Rz. | 
63 z6onv Alex. zdomv 2. — uvorjowov Alex. uvorzeiov 2 | 65 Ö 2m avdzrogı 
Mein. d& navazrooı 2 | 67 so Wilamowitz, &. zoateo7 P. zoaregois blusirar 2 
av$oVong zoateong Poung x0ategög neo Öhziraı Alex. dv$oVong zo. P. z0a@regotc 
dıorstraı Mäls. | 68 nalı xoioevog Nauck. Mein. roAvzoioavos 2 | 69 mölzuoı... 
Avyod vgl. V. 217 | 70 Yogdl 2. — dxorroraisı Toıßarrots Alex. dxovrıoras 
Toßarrovs 2 | 71 Pouatos ”Aong = VII 46. — Pouciog Alex. Öwueiovs A. 
— diednihnonraı Alex. diadninosaı 2 | 72 vgl. XI 25 | 73 Devvoviov Alex. 
novoviv 2 | 74 = IV 56. vgl. I 375 | 75 vgl. XIV 235. — zal Adıwoc 
Alex. zeiawöc 2 (XIV 235 zerawoi 2). — dr ovoavod Gflck. zan’ oboavov 
2 ano oboevod Mdls. zör’ an’ ovoavod Hartel | 77 Pnoeraı .... döuoıg —V. 146. 
XIV 184. — döuoıs idins Alex. vgl. V. 35. douowı dings 2 vgl. V. 175 | 
718 vgl. V 28. — evosrar..... 79... möMode <.Q. | 79 Anf ZB 
vgl. XIII 165. — adrös QH Alex.? adrods V dorodg Mein. | 81 Anf. = V 29. — 
81. 82 so 2; zu Grunde liegt V 29f.: d. 8. yvowv nör)zuov Baplv, Og note y.| 
MS yeveng tavöoae ....; wieviel der Verf. schon korrupt las, wieviel spätere 
Korruptel ist, kann man nicht unterscheiden. — 81 öc nore Alex. aus V 29. 
önöte 2. 
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agAevov 21amv xTeivov xal uvpia ToAumv' 

\ !z x ’ ” ’ 5 ’ 
za runseı To dixvuov 0005, AvI0m de malaSeı. 
> > y RT Ni > 7 > ’ 

85 al) Eotaı xal Qıuotoc 04olıos Irakidanın 
387 - Eu N) - CE} E 
tvalov HE avrov, EieySeı ÖnUov Exovra 

[2 ®) ar ’ ’ 
eionvn Öd Eotaı Badela TOVTOV X0ETEOVTOE. 
F x ’ > ’ I CHUN > ’ er 
\zal Toouoı avd0QOrmv' vro Avocovioıcı d daigae 
= a 2 Le me! > c ’ & 
eisev VDE aronov an Axeavolo Voaov') 
> Da ’ ’ on} ’ ” 
90 aupi & nartaivov Imos d asLEvVuaTa Aaolc 
\ are DIN b) ’ > ’ 
ro), uaA nd auTog Evaymvıos ad levosıEv 
yovn zal z13C0, vEvoN UEANOV & Goudn' 
vOTEgo» av poyerau Asipec BaoıAıov aonp, 
OAAVUEVOG de zuxDs arortioeraı, 0000 Eopyev. 
x ’ 

% Tov ufta ToEIs Rogovoıv, Er@vvuinoı Auyovres 
4 ’ > Wr: ) \ 2 ’ = are ’ 
eBdounzovt aoı$uov dvo xolgavoı, eig d Ei TOVToOLG 

‚ LA g N ” > en 
oToryelov ToLTaToV' zal Er allvdıs aARoS OLeliraı 
” _ c _ ’ 

Aom x0@TE0® URO Orgatıng TaAauaov. 

ul > P a > r > - 

elta Tıs EVoEBEwv nSeı OAETNS UEYaS avdoov 
2 > 2 > ’ ” 

100 zoloavos, oußoLuodvuog Avno, Eygeonarlos Aons, 

’ a ’ f2 
ertaxıs 05 dexarnv xegainv deixvvoı nO00NAoV' 
’ ar ’ x 

Dowixnv oA8osı zai Zvgiav 2£oAodoevVoeı 
C x ’ \ G - 
nS&ı zal. doupaia Ext DoAvunida yalav 


88. 89 vgl. V 26. 27. — 92 vgl. V 141. — 95-101 vgl. V 35-37. — 99 
evoeßeov vgl. III 573. 


84 rungsı aus V 32 $%P Friedl. zujosı 2 | 85 Guoros aus V 33 DE Rz. 
dıooog 2 — TIraridcıcıv Gfick. (Irarlönoıw Alex.) iraridsooıw QV izakidsow H eir’ 
@verlosı Mdls. aus einer anderen Recension von V 33 (eit’ avazduweı) | 86 d7uov 
&zövre 2 verlesen aus V 34 d’ od uw Eövra BP, vgl. V. 162 | 87 vgl. II 755. — 
de Basel Eoraı Mdls. (vgl. XI 237). — tovrov zoare&ovrog = XI 25 | 88. 89 | ] 
Gffek., die Verse sind aus V 26. 27 an falscher Stelle hier eingesetzt. — 88. 89 önö 
avEoviorcı d digac | TEEI Vbwo kronov An’ wreavoro bodov 2 verlesen aus V 26. 27, 
daher auch nur Adoovioıcı zu bessern. Und Avdcovioıcı $ dikas | TEs$ Uwe 
&ronov ano Rx. 6. Alex. Vgl. sonst zu V 27|90 & Gfick. d& 2 Ausgg. | 91 Eve- 
yavıos AyAelosıev vgl. II 38. — Evaywvıog Alex. Evayov 2 | 93 Beoıılmıov Alex. 
Friedl. Baoilsıov 2 | 94 vgl. V 191 | 95 Anf. = V 51. — röv Alex. röv de vgl. 
V.176 | 96 Anf. vgl. XII 157. — dosuov? vgl. V. 49 | 97 En’ ... Ödeiraı vgl. 
XI 249. — 2ndiivdıcs 2 | 98 Anf. vol. V. (226.) 249. 275. XIV 51. — Aomı 
Friedl. &on 2. — xai + nach xoareo® Bur. vgl. XIV 51 | 99 vgl. V 63. — 
tıs Alex. To 2. — Ölerho Rz. | 100 dußoıuögvuog Avjo — XI 108. — Eyye- 
ornahog Alex. dyginerlos 2| 101 —= V 37. — intdzız ... noödnkov Gfick. Errtazı 
tw dexddes zeoaı del£ovaı noödnkov 2 intdzı co dexrddag zegalaı dei. no. Alex. | 
102 Zvoiev Alex. Avdiev 2 | 103 dougyel« Zi Zorvunide Alex. Öougpate En’ 
leoocoAvunida (Ent LeooooAvunide Q) 2. 
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ayoıs Er 2oyariag xaunng Tıßegıados aAume. 

105 air, Powwixn, 000 TANoeaL n Bagvaevdng' 

* gpızrjoı TOORaInoL*, zal av E$vos 08 arnoit. 
atat, 2 Aoovgiovs Ngeıg xzal vnmıa Terva 

oweı dovAsvovra zao avdoaoı dvousve&soov 

voV T aAOgo1S za ravrı Pio, RAOUTOG G aroisitar 

110 oo77 Yaog TE HEoV Enelevoera 7 Baguaevdng, 
ort uw 00x EpvAuger Eov vouov, aAA LZRL ra0ıv 
eldmAoız 2ZLaTpsvoav aeızeiing TENVNOLV. 
roAA0l D av noAsuol te uayaı T avdooxraoicı re 
Auuoi zal Aoıuoi dxzaraotaoiaı TE XoANMV. 

15 eis d& To teoua Biov yeoapos BaoıLevs usyadvuos 
AUTOS AOLOTEIDV MEOETAL OTEATINS UN Avayane. 

Ro&ovov uerireit aAAoı SVo POtTes Avartes 
oT£oyovres uynunv rat£oos ueyakov BaoıLmos 
roAra dE zudınovtes Ev aygerahoı nayntals. 

120 kotar Ö eis Tovrov 209205 zei »oigevos avno, 
Tovvoua dE 0417081 TOLaR00Imv' ATaQ 00Tos 
zanneoeraı dollog [zei] Evi sroarımaı TavvoHeicz, 
Pindels dv danedo Pouns auprzei NaArO. 

zei tıs Ö v USTK TOVTOV AVNO, 200TEOOSIı AlyunTnS, 

125 Tergadog &x zegains aogeı ueyaans Besukeing, 
oV mavres or£ogovoı BooTol zart areigova yalav. 
zal TOTE y aunavoıs NOoAluoV zZaTı x00u0» ATavTe 


107—109 vgl. III 268—270. — 113f. vgl. IV 68 f. — 122 vgl. z. B. Sueton: 
Domitian. 2. Dio Cass. LXVI %6, 2. (IV Esr. 11, 35.) 


104 Anf. vgl. 12. — En’ &oyaring Alex. Zneoyarias 2. — Tıßegıddog AAyımg 
Alex. tıßeoidos Ming 2 | 105 TAncecı Alex. rAnoeraı 2. — 7 Baovnevdis 
— XI 137 | 106 oyızrjoı tooneinoı 2 oyıyy9hjon re nedncı Bur. opıyyIjon 0T00- 
geioıs Gfick. | 107 ai al Alex. aiv’ 2. — Heiz Rz. Yes 2 | 109 mAoörog 0’ 
anorsicaı vgl. II 18 | 110 ze 2 oe Rz. — 7 Baovnevdig vgl. V. 105 | 111 örrı 
Alex. drı 2. — uw 2 utv Friedlieb. — &0v Alex. vor 2 | 112 deızeAiyor Friedl. | 
113 vgl. XT 260 | 114 dxaraoraci VH | 115 Anf. — V. 204. — eig Alex. ic 2.| 
116 oroarıng: zoateong Alex. | 117 = XIV 21. — &ogovoı 2. — uereneıt 04401 Alex. 
usrensito 2 | 119 dvrındaoıcı Rz. | 120 eis: & Mäls. | 121 Anf. vgl. XI 23. — 
oyhoeıe Alex. — arüo Alex. airüo 2 | 122 Anf. vgl. XII 80. — doliog .... tavv- 
o%eis vgl. XIV 57. — doAlwg zai (zat | ] Gfick.) Evi oroatızoı Alex. doAlwg zeiaıwn 
oroerıncoı 2| 123 Anf. vgl. V. 215. — Augizei Alex. Augizeı 2 | 124 =V. 37 | 
125 Anf. = V 40. — xeoaing Rz. xeo&ag 2 xeoaiag Alex. — ueydıns Baoıkeing 
— II 347 | 126 zur’ dneioova yaiav = III 694 | 127 y’ dunavoıg Alex. Friedl. 
yaunevoaıg 2. — dunevoıg nokuov vgl. III 205. — zar& zöouov ünavra 
— 20223: 
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> ’ ER ‚ Ka Ren 
Eotat. ATAQ TOUTO xEV ap Eonsoping WEIGLS N00C 
’ > C+- 3 > ’ 
zapres dovAsVoovoLw ExoV0oioL 000 Ur avayxns, 
N r 3 < Dual „ELeE 
130 zal roAsıs aurouaroı vroyelgroı NO vVRrOdovAoL 
’ [4 > > - - 
E0oovral. UAAa Yao uw ER aUTO xUdos Enoiosı 
> [4 ’ 
ovoavıos Daßam$, Heos apdıros alFEgı vaio. 
\ [4 r n 2 a 
zcı torte DHavvovinv za Kertida yatav anraoav 
’ x x > > > ’ > ’ 
usımosı Auuog zal ER ALAMAOLOLV O4LE00EL. 
> a y ’ 
135 Eoostaı "Aoovolors, 0VOREE rapaxiileı Ogovrng, 
’ '£ N 0 = c< _ 
ztiouara xal x00u0g zal "ei nov tı“ uellov 0gaTaı. 
x G x 2 > [4 
za Todtovs Baoılsog orlogeı ueyas 70 ayanıosı 
- - >. x x > Fr 
!Soya TOv AAO» Xo/AmTov' aALLa UV aUTOS 
> \ [£ er 
degeraı @Teıiv usyaınv Ev OTı7dei UEOOO, 
> \ ’ ’ ’ \ BIILLG ’ 
140 eis To TEloc Bıiorov dollmg Anpdels Up ETALIOV 
\ ’ ’ r 
0 Evi LadEo usyaAm Bacılnldos oixo 
’ x > > 
zarrtosreı Tomw#eis‘ uera d avTov xolgavos Eorat 
’ > > Er ’ a x 3 
REVTNKoVT agıdumv yE0«Q0S BEOTog, 05 TEgl NavTe: 
c > ‚ 
rorAo0s 2£0A8osı Pooung *aotovcs te noAitas”“ 
> 2 [4 \ x r - 
145 aAr OoAıyapynosı" dıa yao NO0TEOoV Baoılna 
’ 3 SNgr ’ \ 24 = 
Anoerau eiv Aidao douoıs Tom#elc ueronıoden. 
autix EreıT A110 BasıRevg »00TE00c cd edge = 
O6 Te Tomzo0iov agıd+Unv Aaysv Eprvnov og. 
ao&sı xal Opazov yalmv HOoAVROIXLLOV 000aV 
x \ c 
150 x rloosı za rods Ent Eoyara Baoßaga Pryvov 
x ’ > ’ >» 
Teoucvovs velovras oL0toßoAovs T Ißnoae. 


(130 önoyeigiı 76° vmödovro.: vgl. Theophil. ad Antol. II 18, 5 vnzreger 
(6 Yeöc) avro (TO Avdowno) bnozeloıa zei bnödovka advra?) 


128 drop Alex. adrko 2. — roltw Alex. roüro 2 | 130 zei nörsız airo- 
uoroı Alex. vgl. XI 199. zei evröueroı 2 ariröuaroı de mölesıc Mdls. — 
nd Alex. $ 70° Q| 131 Zoovreı 2 | 132 Yeöc ... vaiov =\V 298 | 154 
öh£008ı vgl. XI 249 | 135 odoneo x. Ogövrns vgl. XII 132. — odoneg neoe- 
x)0Geı Mein. &onso nao E2xßhiter 2 | 136 zriouara Rz. zriouası 22. — 
zei Ei nov rı 2 zai ei note Gfick. zei el nov Mäls. | 138 noAımr@v Gutschm. 
Fehr noAMoi rıves 2 | 139 orj9el Alex. Friedl. orjYsoı 2 | a RE Alex. 


Bıorov te 2. — dorlwg ... Eraioov vol. XI 221. — öy’ Mai im 2 | 141 Late 
QV | 142 usa .... Eoraı = V 39. — oöroo QH | 143 nevrizovre ... Blozde 
— V 41. — nevrizovra QH. — doıyuov Alex. doıduov 2 | 144 dorois (dorei- 
tovg V &orerovsH) re noAitug Q dorodg moAınrac Nauck | 145 dia .. . Baoıine 


vgl. XIII 80. 88 | 146 Brostaı ... dönoıs = V. 77 |147 aörko Eneır’ Rz. — Paoırede 
xoateoög 7 Wilam. Baoıleos Eor’ 2. | 148 vgl. V 42. — 148 Anf. — \ 21. 


>) 


dortuwv Alex. doıduov 2 vgl. V.143 | 149 9070» Rz. | 150 vgl. V. 43. — ed 
Foyara neioere Pivov Mdls. — 6rwovo VH | 151 duoroßöAovg T’ "IAnges vel. 


XIV 175. — dworoß. 7’ "Ißngas Alex. olorgoßörovg  Ißnges (difmpes aus An- 
£noas H) 2 vgl. XIII 62. 
135 
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auriz "Iovdaioız zaxov Eoostaı GALA0 uEyıorov, 
Dowixn Ö 2Exi tols rieraı povov Oußonevra' 
teiyn Ö Aoovgiov neoeraı R0)L0ls roleuoreie. 
155 zal nalım 2EoAdoeı ToVTovVs HvuopFog0s Evng. 
Eooovran d nrera Heod xoaTeovrog areılal, 
cE1ouol zal Auuol ueyaloı zarte yalav aracav 
zei VIPETOL TAI zaL00V, ATCO UaLEDOL TE zE0MVVOL. 
zei tote dn Baoıleds 6 ufyas dia umAov "Agnos 
160. Keitös 0g&oBarns oneddov Eri dmgw dymvos 
uoigav deixelinv 00 pevgerar, aALa xausitar 
0v z0vı5 dAAoroin zoUpeı vezuv, ovvoua deln 
avdeos ovvou Eyovoa' uerT aurov d @110s avageı 
40YVO0x0CVoS Arno, Tod Ö Zoostaı oVvoua RoVrov, 
165 GoyMV GTorysiov AI0PEOmv, TergaoVAAaßos "Agng. 
0070 zul vaodg roAs0ıv raoaıs Avadnosı 
x00uov Exorteiov idim zodi, daga zouilov, 
A9V00v T NAE2T00V TE HoA0v 7011L0I0L magkgsı 
00705 zal uayızav uvorngıa aavra zadezeı 
ı0  2& ddörmv' zal um» No pEOTEOOV ErdgmroLoım 
Inosı Xoıgaveovıa ......... zE00VVOC" 
elonvn uaxga de yernostaı, Omnötev koraı 
odros avas' koraı dt zul ayAaopymvog aoıdog 


160—164 vgl. V 43—47. — 164—170 tendenziöse Abschwächung von VII 
52—56. — 170f. vgl. Spartian: Hadr. 14,3 sed in monte Casio, cum videndi solis 
ortus gratia nocte ascendisset imbre orto fulmen decidens hostiam et vietimarium 
sacrificanti adflavit. — 173 vgl. Spart. a. a. O0. 14. 16. 26. 


152 avriz’ Alex. avriza zai 2. — 0440: 0344 aus III 486. VIII 160 
Mals. | 153 vgl. III 392. — öußoievra V Öußowevrea H | 154 reigen Rz. 
156 vgl. IN 71. — Zooovraı Alex. Eoovraı 2. — Ö’ nneıra Alex. dijneıra VH 


Enesıra Q dl Erxsıra Rz. d 00’ Eneıra Mdls. | 157 Aıuoi Q Aoımoi V Aoımoi H. — 
zarte y. ünaoav — III 755 | 158 Arco Alex. adrüo 2, vgl. auch XIV 152 | 159 
di ... Aonog = XI 147 | 160 ögsuoßdıng aus V 43 Alex. dosıoßarng 2. — Öngıw 
aus V 43 Alex. deipiv 2. — dywvog: &oav V 43 | 161 woionv Q. — zaueiteı aus 
V 44 (Alex.) Rz. gavsltaı 2 Yaveitaı Alex. | 162 5» zövıc aus V 45 Alex. eixöves 2. 


— dlhoroin Friedl. Arröroıov 2. — otvoua d' zin korrumpiert aus dAA& Neueing 
V 45, vel. V. 81 | 163 vgl. auch, VIII 52. — 163 ovvoue« VH. — ö° &AAog Mai de 
03205 2 | 164 doyvoözoavog aus V 47 Alex. doyeds zeivos 2. — Tod: ro aus 


V 47 Rz. | 165 reroaoiA)aßog vgl. XIV 18. — Am Rande in H: ddgıavög | 166 
oöros Nauck vgl. V. 169. Iurovg 2. — nörecı 2 | 167. vgl. VI 53£.| 168 re 
< VH. — 034010 Alex. 0024072 2 | 169 vgl. VIII 56 | 170 uw Alex. | 171 Nach 
zowoav£ovra Lücke in 2. $eo0 ueydhoıo + Gfick. | 172 vgl. II 755. — uaxoa de 
Gfick. Bur. d& uazo& 2 | 173 oüros Alex. oürog d’ 2. 
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xai vouiuov UETOXOS euuoronolos te dixauos' 
175 autos G av neoeraı wolon iin zaTaAVoec. 
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=. r > ‚ ‚ 
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” ” ” ö x > > x ’ ” 
alros avas apseı" uera Ö avrov xoigavos aAlos 
> ’ c LP hs > ’ > y > ’ 
&x dexadmv Enta’ Tols obvouat £00ETaL EO#AU. 
> Er, > > 
180 avrol d ar 04E00v0ı NOAVOTIXTOVE AVIEMDNOVS, 
’ ’ ” ’ 
Bosttavovg Mavogovs, usyarlovg Aaxzas Agaßas Te. 
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AIR ONXOTav TOoUTmv 0 vemrarog 2anolelraı, 
‚ y BJ] 
dn torte Hoaodig nalın Enelevoeran Aons 
’ c Rn ’ 
deıvos, 0 rolv Tomoas, zal eis TELog Egalanageı. 
x ’ De N b)} ’ ’ EN ’ 
185 zal torte d aörtos avas neoeraı doAlov Uno 9005 
’ ’ ’ o ’ 
yvuvalov nalaungs’ NOOPAOLS d avrn Sararoıo. 
x FE MIR ” & x ’ > 2 
tov usa Y aLL0S avQ @ogeı 00pa noAla Te eidg 
” Sy E5 = 
tovvouW ov SI - AOBTOV x00TEI00 PaoıLnos 
’ > G 
&x uovados noweng' koraı Ö ayados Te ueyas Te’ 
x F \ ’ ‚ 
10 0A. G av Extsldon x00TE005 ueyaroıcı Aartivors 
’ ’ > ‚ < 
uvnuns elvsexa naTgog' Es aurixa Teigee Poauns 
’ - \ > ’ > ’ 
*K00uN0E 0000 TE za AOYVOD 70 EAEpavrı 
3 3 a r a = 
Ev T yYogals vaols Te UOADV 00V PoOTl xgaTaı®. 
’ c ’ > 
za rote Pouaioıcın avaotegvmocerar EIxXog 
e d 4 ’ Ä £ [BE Kaas en 
195 sıworarov nolfuoıs' Kwonv dE "uw” Egalanageı 
- - c ’ - 
aaoav Teouavov, oroTav ucya onua Heolo 
> ‚ 2 FE? 
0V000V0FEV TOOYav7 xal T’ avdgas aAxoxogvoTas 


176 = V 51. — 196—200 im Anschluss an heidnische Tradition: vgl. Vita 
Marci 24 Fulmen de caelo preeibus suis contra hostium machinamentum ex- 
torsit suis pluvia impetrata, cum siti laborarent. (Themistios: Orat. XV p. 191b 
draoybr (70) ZEioE ö Baoıkevs noög Tov oügavor, veiıy, En, 7 Zero mgoVTgE- 
ydunv ce zul ix&revon rov Song dornge, 7 Coiv obz dyeılöumv' zal 0070 zarı,- 
dee töV Yeöv TH ebyn Worte £& aldolag j7xo0v vegpkhaı ÖbooYoooÜGKL Tolg OTgATIWTa«2.) 
Vgl. Harnack: Sitzungsberichte der Preussischen Akademie 1894, 835—882. (Geffcken: 
Neue Jahrbücher f. Philologie 1898, S. 253 ff.) 


174 re + nach u£rogog Alex. | 175 Anf. vgl. XI 193. — wolon ... zatakücag 
vgl. (V.35) VIII 414. — idin Alex. din 2 vel. ke 77|176 = V 51. — röv Alex. 
zöov dE 2 vgl. V. 9 | 177 air&o Alex. drüg 2. — ndlı nowrng Alex. nahm 
nowen 2 | 179 rois d° ovvouer’ aus V 47. XII 164 Rz. | 181 Agapßiovg te Wilam. | 
183 ragdia nahm VH naosevia nalıw Q Heosie Ar «vr Mein. | 186 eürn 
Alex. aur7 2 auro Friedl. | 187 doseı ooya word Te 2 Ausgg. &. 00op& unden 
Mdls. gopös dogsı noAAd re? | 188 Anf. — V. 270. — Nach 2 keine Lücke in 2- 
&0$Aö0v + Mdls. zaörög Alex. | 192 vgl. XIII 66. XIV 131. 211 | 193 voror 2\ 
194 zöre Gutschm. — dvaoreyuboereı zog vgl. III 382 | 195 dE uw 2 de uev 
Alex. | 197 zai 7’ Alex. zei tor’ 2. 
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rougouevovg omoeıE di euoeßlnw BacıL Jos’ 
ÜTO Yao HeEog oVgaVIog uala aavF Uruxovoeı' 
200 svgauEvo Poegeı ragaxeigıov Oußorov Vino. 
1) 6R0Tev ÖN Tara TELELIw97 anceo einov, 
zcı rote dm Paoıleia xAvrn uEYaA0ıo Gvazros 
:voeßeos Aslıpeı negırsiloutvors dvıavrolc‘ 
:ic dE To regua Biov Tov 0» Yovov dupavadsisac 
205 eis Baoiieı avıovra Yavsit’ lding Üro uolong 
zevdD zoyav£oprı Jınov BaoıLmıov aoymv, 
v2 dexzadmv Egsı dbo Tovvou«, ratoos &olo 
tz yeverng Paoılevg yeyams dıadtgeran aoynv. 
obrog Aug Es rE0L000TL0m TE Aoyıoud 
>10 zarte, uaLa ueyadvuov vreoßıo» Hoczıne: 
ImAooeı xaL OnAoL0ıw AgLoTEVOE z00TEg0LCLm 
Ey TE xupnYeolarcı zer innelacı ueyıotov 
zudog Eymv' opalsoms dt Bımosraı olodeEv oioz. 
snuc de Tor foraı poßEeg0» TOVToV xoaTEovroz' 
215 iv danedo "Poungs Eotaı vepein Öuiyın Te, 
2 E7800v u 00Gv UE0ORWV TOV AANOIOV wUToR. 
zei Tote dN noLEU0I TE 0U00 zai ande Avyod, 
HAROTav autos Avag Eowrouavns, 6 ueumvos 
‚jzeı ERaLOYUVO» To Eov yEvog Ev Aeyecooıv 
230 «04005 aßovisvroıs ER’ 00x öcioıs Vusvaloız. 
d1) TOTE 1700007 zovpdeis ueyas 0VAıuos Evo 


215 Lampridius: Commodus 16, 2 et repentina caligo ac tenebra in circo 
kalendis Januariis oborta: Bur. — 216 vgl. Exod. 10, 23 (Mdls.). 


199 Önognaeı 2 | 200 edgautvo Alex. evEdusvog 2. — (ünezobseı) ... Boegaı 
Wilam. — neoezeaigıov Alex. naoa zaıov 2 | 201 vgl. VII 299. XI 172] 
202 Beoıhela zur; Alex. zAvry Bacıleia 2 | 203 negırelhoutvoıs Evıav- 


roiz —= XIV 159. vgl. III 289 | 204 Anf. = V. 115. — zöv 80» yövov Mein. 
tov vior yovov 2 | 205 eis Bacilsı? Avıovra nach Hartel (£s Baoıler av.) 
Gfick. zic Baoilsov velovra 2. — Yaveit’ Alex. Yavaro 2. — ding Ü. wolons 


— V.35 | 206 Paoınıov Alex. Bacirsıov 2 | 207 ög Alex. wg 2. — Eu 
Alex. 27 2| 208 doyiv Alex. Long 2 | 210 ud)e Wilam. | 212 inneicıcı Alex. 
irereieısı 2 | 213 oiöyev (oloder) 2 | 214 Anf. = XIV 98. vgl. XI 25. — voı Rz. 
0 2 | 215 Anf. vgl. V. 123. — vepdin Gfick. Bur. ueydrn 2 (Poung ozorin) ueyaan 
(öulysn re) Mäls. | 217 vgl. V. 69. — nörszuoi Alex. Friedl. nörzuov 2 | 218 2ow- 
rouevng: 6 2owrouavng Mdls. | 219 Tö &0v yEvog aus Lamprid. Commod, 5, 8 
sororibus ... constupratis Bur. 70 v&ov y. 2 Ausgg. | 220 @ßoviebroucır Alex. 
atoyosc) dovAsiov (2x) Mdls. | 221 ynooolvn: zmoi obv 7 Bur. — oVluuog (wel. 
Hesych: oBJınoc’ 642%010g) Alex. oviauoc 2 oVlıog Mdls.? 


XII, 198—245. 199 


wapwır Ürooyöuevog "ara Yaoctaı* Ev BarLavein, 
Evo avdgogpöros doAlaıs uolgaıoı mebndels. 
io9ı Tore Pouns 0100» xgovor &yyds 2ovre 
225 [20V zogaving Evexer' xoAlol $ axoloüvraı 
He) Jadiorsı douoın on Aonos za) udn. 
rel Tore 17gEV08L Poun zei aavrT' arorioeı, 
0000 Ra005 uovvn roAtuoıs roALoIcım EÖgaoEV. 
zAelsı uoı zoadin, zAaleı ÖE ‚you !vdoden nTog' 
230 esore Ya ROBTOS BaoıLeüg, Üwavyeve Poun, 
eig vouov 20910v EInxev exıy$ovioıe avdomzorLs 
[xai Aoyos a$ararov ueydAov Is00 NAvFEV dc yıv,)] 
Zvveazaudszarne Baoılmldos aygı TEeLevrnc 
die Exarov die eizooı dis dbo aAnomHein 
235 roos Tois 8 umoiw &reov 400vos' eita yerdımv 
rom elxooros PaoıLeds, Orte s0T0L uela$ooıg 
yaoyavo aiua En BeßoAnuevoc o&Eı KOARO, 
oydonzovt' * aoı$uov Ereoc* sToryelov ö dn2.08 
ovvoua za Baob yroas !yov' nom» de roımoeı 
20 Eelv OAYD za0®, Onotev roALol roAsuorel 
roAA0L romvıouol Te PovoL T avögoxraoiaı TE 
oVAouevat T Egıdes zal oıldes eivexa viang 
zoıpaving, noAkoi T Erg inmoı Te zal avdges 
Ev daredo roAEuoı0ı dailousvoı neoEovraı. 
245 zaı tote Ö A1L0S Arno Ngcı deratov Eorduoto 


332 unvır ©nooyöusvog: Dio Cass. LXXII 21. Herodian I 17. — 227. 228 
vel. VII 129. 130. 


222 zax& worte 2 zaraywoereı Alex. zarazeloereaı Gfick. | 223 woigeo: VH 

224 vgl. III 348. — zoövov Alex. Hoövov 2 uöboov Nauck P%600v Bur. | 225 Anf. 
vgl. V. 251. (242. XIII19. 144.) | 226 dm’ A. naeraudov vgl. V.98 | 227 zei navT ANO- 
tioeı | 228 vgl. V 191. | 229 ind jroe—=111 3 | 230 öwauzeve Poun aus VIII 37 
Alex. öwavyz&vov Poung 2 | 231 eis vöuov Wilam. oic vöuov 2 ög vöuov Alex. 
vgl. III 768. o0ı vouov ... (Erıg$ovioız T’) Rz. | 232 [ ] Gffck. vgl. V. 28—34. — 
Wvdev Rz. 7.9ev Q | 234 2eizocı Rz. — ningwsein 235 noög r. 8 u. ErEwv 
(Gutschm. Mals) z00vog Bur. nAngWasıEev noÖg ToIs EE umolv Eregov yoovov 2| 
235 yev&$Anv 2. Danach muss 1 V. fehlen, der weiter von der yev&$An, dem dies 
natalis Roms (Hist. Aug. Pertin. 12, 8) redete | 236 weiAd$ooıg Alex. ueidYgo1S 
Q uahdyooıs VH | 237 y&n Alex. zlcı 2 yeci Bur. | 238 vgl. XI 190. — dgıyuor 
Freoc 2 (dydwzovr’) doıyumv Freoov Alex. dgıyuwv Eriov Gfick. | 241 vgl. XI 260 

242 Öicves Alex Övibos 2 | 244 Anf. vgl. V. 215. 123. — noAE&uoıoı Ga 
Alex. noA&uoıcıw de&busvoı 2 nerdumsı deilöuevor Mdls. — neootorreı 2 | 245 
ngeı: Rogeı Rz. 


300 Sibyllina. 


ovvouarTog omuslov E4mv zal MoAAa romosı 
aryca za OTovayas, NoAlodg dE Toı ZEalanageı' 
DXUU0005 Ö autos aalın Eooeraı nde reoeitau 
” - \ v) , 
Aonı zgate0© PAnYeis alymvı oLdngw. 
” d > > 52 u ’ 
250 @LAOS NEVTNKOVT cpıdumv SE rOoLeWOTNg 
xoıgaving Evexev An avroling Eneyegdeis' 
’ x \ ’ a G ” 
usygı de zar Oonrns nzeı roleumıog Aons' 
zal poyeraı usreneıta zcı eis Bıgvvov aEdov SE 
\ ,‚ r \ a4 ’ b)] 
zaı Kılizov dansdov‘ tayb d aörov yarlzeos "Agnes 
> ‚ ’ ’ >= ’ 
Acovoioıs redioıs HvuopF000s Egalanaeı. 
za Tote *xoarnoaı* dollms duırndaa eldos 
Avno Hoızılountıs ap Eorepins dreysodeis, 
” x ’ - 
ovvoua dt 041701 dınzooiov doıduolo 
onuslov' noAV ualLov Önko Baoılmidos aoyne 
260 0VOoTMoE TOAEuoV, zart A0ovoiov EvI0gBR@v 
GvAAtias AGoav OTgarımv, zal aavr vroTageı. 
Poucioıs Ö GosEL To ueya xgarog' &v pgeoi d auroo 
oA ungevin, OL009E0v0g Ageos vorn’ 
deiwos Ogyıs 7012u0v te Bapüc, 05 aavros 0480081 
265 ÖpnAods yeryamras Erıy$oviovs avIomnovg, 
209 100g dE zTeivas RL0VTOV yagıy, old TE AOTNo, 
GvANoaS 490va ra0ev anollvusvov avdoormv, 


w 
[>71 
[2,1 


4 Se > r = \ - - ” > = 
In0E1-Er avroilmv' zar nac doAos Eooeraı avroic. 


248 vgl. XI 191 | 249 vgl. XIII 146. XII 275. 98. XIV 51 (115). — Aonı Alex. &on 
2. — el$ovı aud7oo —= V. 275. 287. XIII 20. 101. — alYovı Mai at$ovı VH, Q hier 
schadhaft | 250 &9:$u0v» VH. — 7£eı: &o&eı Rz.? vgl. V. 245 | 251 Anf. vgl. V. 225. — 
am Prroldue EneyegYeic vgl. V. 257. — an’: ano Alex. | 252 noAsunjıog Alex. roAE- 
nos 2 | 254 Tayd.... 255 vgl. XIV 19f. 56f. | 256 zei Tore zgarzocı 2 zei öre 
Ö adrT aogeıN Mäls. En XIV 27. 116. 224. — Zruridaıa 2 anaryııa aus Homer: 
Od. & 288 Mdls. | 257 vgl. V. 251 | 258 Anf. vgl. X123. — oynoeıe Alex. — G91$u0To 
Alex. aoıyuoiov 2 | 258—261 Interpunktion von Wilam. | 259—299< Q, es folgt 
gleich XIII 7; 2 also nur — VH | 259 ün&o Baoıumidos doyng = XUI 6. XIV 
73. 77.— Baoılnidos Mai Baoırnos 2 | 260 nörzuoV Alex. nolEuwv 2. — zara Alex. | 
261 zai advr gr — V. 23. V. 19] 262.8 Rogge to utya zodros Wilam. 
$ Go&eıe uEya zgdros 2 deigeıe u. zo. Mdls. d’ &ogeıe Ava zo. Rz. | 263 ungerin 
Alex. ungern 2. — ER. Mai Aonos 2 | 264 Anf. = V 29. — nöleuöv Alex. 
nölzuös 2 | 266 209Ao0s de zreivas Alex. 2Eo$Aovc zal was 2. — doryo nicht in 
dodorng zu ändern, stammt aus Kopie früh korrupter Lesart von IV 119 2 | 267 ov- 
)noag Alex. ovVil)noas 2. — Ano))vusvav ivdoo@nov —= V.284. VII 123. — Nach 
V..267 1 V. Pe in dem u. a. zax& 70440 stand, vgl. XI 69.70 | 268 Anf. 
vgl. XI 70. — 997081 2 a£eı Ludw. 70er’ Bur. Ar7oer’ Rz., doch vgl. V. 267. — zei. 


XII, 246—289. 201 


Ev$ orte vnriayos Keioag od» TO Paoılevon 

20 Tovvou !ymv Boıagoto Maxndovioıo Avazros 
ororyelov Eoyousvov' reQl d avTodo umAos *anagas* 
expüyerar d0ALov alndv Eregyousvov Baoıınos 
&v x0IR0LS OTOATINS 6 dt Baoßagızoioım &Hıouols 
AoyWv EEarivng, 6 VEWX000g, LEanoAslrau 

25 Aonı zoarsoo dundeis alymovı cLdno@' 
Tov zal tedvnDra Laos diadnAnontar. 

zaı torte dn BaoıReis Ilego@v dravaoınoovraı 


% 222202... Pouaros "Aons Pouelov avaxra. 
zo Dovyin 6810u0loı ROAUUNAN OTovaynoaı. 

280 edel Aeodizeıe, ade Teganolı TAnumv' 
vuäs Yao XOWTas oT EdegaTo yala yavovoa. 
Pouns_ EEE FE Zeh, AO... 
en. nee 5 ee De 
3700 arol)vusvov vIEmRrWv 


IV 
je 2] 
[371 


„” > r j \ ’ b) 5 
Agsos 2» zalaumoı xaxn dE 001 Eooetaı aioc 
> = 3.8 \ N. E EHE ne. 
avdomv' avrao (Eneı)ta xal avrolings di 0doto 
’ > ’ ® Ir u 
orevdov TMralinv zarıdav aidyovı sönon 
ruuvadeig neoe(Teı) dıa unteoa u1oog ar ig)ac. 
MORE Foo FRAVER ........ taoTn* G arRo xadEgeı 


276 vgl. XIV 169. — 277 vgl. XI 13. 110. — 280 vgl. III 471. V 290. 318. 


evrois —= III 191. — adrois: auto Alex.? Rz., doch scheint der Passus gedankenlos 
aus III 191 einfach übernommen. — Nach V. 268 Lücke angenommen | 269 Anf. vgl. 
XI 35. — &v$ Öre Alex. Av d’ dre 2 | 270 Anf. = V. 188. — Meaxndovioıo dvazros — XI 
233. — uazedovioıo H | 271 Anf. vgl. XI 142. — ußrog andsas 2 uwrov and£ag Alex. 
uw40v £nd£as Rz. uw4.0g Undogeı" Gffck. vgl. Homer, Ilias P 397: zeoi d’ adrod uwAos 
doweeı. | 275 vgl. XIV 161. XII 98. — Aoyı Alex. &on 2. — dunseis Rz. tundeis 2 
vgl. XIV 162 zausic. — alyomı ouWdnow@ = V. 249. — at$ovı Mai atyorı 2 | 276 vgl. 
XIV 169. — re9vnwrta Mai tegvnöra 2. — diadnimontaı Alex. diedninoera 2 
2029] 277 vgl. XI 13. 110 | 278 & .2...... V <H, das vor öwuetog 
Lücke von 7—8 Buchst. hat. zal Ashıyeı Bur. — Pwuetogs’Aons = VIL46 | 279 noAv- 
unm Alex. noAvunimg 2 | 280 Anf. = V 290. — Teoanoiı Alex. iega nöreı 2 | 
281 yala gavovce —= vim 241 | 282 Nach Poung ohne Lücke neAwpıe ade V, vor 
“Poung Lücke von 4-5, nach Ado Lücke von 7—8 Buchst. H | 283. 284 ndv9? do« 
olumgeı dnolkvuszvov dv$ownev ohne Lücke 2, Lücke angenommen von Alex.? und 
ergänzt (no60%ev Eoskev dvamdta Yvuov Eyovoe) | oluwseı (nokldazgvs) | 284 dnod- 


hvutvov divdobnen — V. 267 | 285 oo.: roı Rz. | 286 Eneıza Alex. .... Ta 
V,.... (4 Buchst. (ro H | 287 a!9ovı oudjo@ = V. 249. — alyovı Alex. aiyorı 2 
288 neosraı Alex. neoe ... (3 een in H) 2. — &yeioag Alex. aye ... (Zeilen- 


endeimH)«o.... (4 Euchök. inH) 2 | 289 Vor DocL Lücke von 4 Buchst. inH. — 
1 Ve (ca. 10 Buchst. in H) z&orn 2 navroteı' &xdorn Alex. 


2302 Sibyllina. 


DO x > a 
290 Faidoucvov...... ..* 70 Ö oöy aua aavres loacır“ 
’ ’ ’ >) x 
00 Yao XavTov zavra' uovoı d ri TEowın Eoovraı, 
a \ P) ’ x b} ’ > LA 
ol FE0» A0xN00v0L zal eidmimv E)adovro. 
- B a” ’ _ ’ N 
vov dE, avas x00u0vV, PaoıLEVd naons Baoılelas 
> > ’ x x 3 
apsvor ayavare — 00 yag eis 2Zuov nroo Einzas 
Ion > - ‚ > 5 
avdıv außooocinv — ra00ov A0oyov' ovdk yag oide, 
< x = c x > 
oia AEym' 00 ao Ei &v E&uol 0 Ta Aavr ayogevom. 
’ \ [4 > 
Baıov $ auravoov ue za iuso0E00av aoıdnv 
G - 3 
xatdes 2Zung zoadins' xezumze Yao Evdosev Too 
’ > ’ 
Yeoneolov Exlov, rooA&yov Paoılmidas apyac. 


iv 
‘D 
or 


293 f. vgl. II 1—7. — 295 oddE ... 296 vie A&ym vgl. I Af. 


290 Vor ai$ou&vov Lücke von ca. 7—8 Buchst. in H, nach «i$. Lücke in V. 
alotoutvocım teoua Gfick. — 002 2 | 291 Ei reowır Eoovraı Alex. Enireoww 
&o. V Znıteoww &o. H | 293 de Alex. 9 2. — Pace ... Baoıkeing vgl. II 347. 
— Paoıusd Alex. Paoılevs 2 | 295 aödyv Alex. dodiv 2 vgl. XI 322, — 
16yov Rz. A6y0ı 2 (danach Lücke von 2 Buchst. in H). — obd& yao oida 296 oie A&yw 
vgl. II 4f. | 296 ei 2» Friedl. eiev 2 aitv Alex. | 297 Baıöv d’ &unavoov vgl. I 250. 
— Aundvoov Alex. Av nadcov 2. — lusoösooev Aoıdyzv = XI 324 | 298 zard$ec H. — 
zu zoadin? — zExzumze ... jroog — II 3 | 299 Yeoneciov Enewv vgl. I 3. — 
no0)£yov Alex. n004:ywov 2 Bur. — Baoıhnidas doyds Alex. BaoıAmidog aoyng 2. 


XL 
>17» mi A ’ 
Sıßvling höyos ıy. 
x x rer. ur A ’ Pr 
Yeov aeldeım uE A0Yov xELETaL UEYaD . .” 
> ’ x ” a - 
ayıoc aHavaTos HEoc apdıros, 05 BaoıLEeVov 
- [4 \ > > x ’ [7 2 
ÖMxE x00Tos zal apeilar IÖE X00v0» WgLEV adTols 
> - \ P} ’ 
auportsomv, Long TE za 0VLouEVoV Havaroıo. 
\ x EAN ’ > 
zai Ta utv 0VoaVL0S us Yeoc adxovoav dxeiye 
> - - GER > - 
aryEirsın BaoıLedVow vrEQO Baoılmidos aoyne. 


x eo 


oı 


za dogv HoVoos "Aons' ÜXo Ö auToV aavres HLovvreı, 
vnriegos *YEyaos TE Heuotever* ayopaloın' 
Rr0A)0L yao TOAEU0l TE uayaı T avdooxtasiaı TE 
10 Jıuol zal Aotuoi 0EL0uol ua)Eool TE XEgavvol 
* 200v0L0D TE NX0001 NOAR0L® ZaTa X00U0V ANaVTR 
ndE AemAaoin te zal iegoovile ven. 


5 dezovoev: Stehende Fiktion jedes Orakel Gebenden, vgl. IT 1f. II 1#. 
(Buresch: Klaros 19). — 6 Baoıledoıw vol. III 299. 


HSS.: Q (< V. 1-6). VH = 2. 
Überschrift: ußölang Aöyos y VH<AQ. 


1-6 <Q| vel. Id. — Yeöv deidsıv we Abyov zEleraı ucyavr V Yeov 
u. 3. x. (., danach Lücke von ca. 10 Buchst. H. ’Asideıw ue Aöyov zeleraı ucyarv 
vsowno:ıcıy Alexandre EvYeov deidew u. A. 2. ulyap adrız Hartel 879. deid. u. 
2. ugyakakzız Geffcken, nach Wilamowitz e. iambischer Trimeter später Zeit | 
2 d9dvaros üyıos Meineke, doch vgl. II 347 BP | 3 Agysilar’ id: Alex. dyellaro 
4 2 | 4 dugpöoreoov Mein. — ovAousvov $Savaroıo vgl. X1 171|5 ue Alex. re &. 
— dEzovoav Alex. &xoücav 2. — Eneiyeı Nauck Endysı 2 | 6 Anf. vgl. III 299. — 
ayy&ileıv Alex. vgl. III 6. ayyskinv 2. — ünto PB. dogs = XI 259. — Nach V. 6 
Lücke angenommen | 7 Hier setzt ohne ein Zeichen der Unterbrechung gleich 
nach XII 258 Q ein | 8 yeyaws re (yeyawres VH) Yeworsicı 2 yegaöc re FEeuı- 
oteio» Alex. | 9 vgl. IV 68 | 10 vgl. II 6£. | 11 doovoiov re nögoı nohloi 2 
Ausgg. Koregonwv Te Yooal molar Gfick. vgl. 117. — zarte zöouov anavte 
— II 25. — ünavıe Alex. ünavres 2 | 12 Aenlacin re — 11 169. vgl. XII 8. — 
za teooovile vewv — II 14. 


Se Ru Ru 


204 Sibyllina. 


zaı tote dn Ileg0@v Eravaoraoıg AAYPNOTNEmV 

wdov 7’ "Agusviow 7’ ’Aoaßov 9 aua' za repl todroıs 

15 Poyuetos nelaoeı BaoıLeds HoAuov dxooNTos 
aiyuntas dxayov xaı En’ ’Acovgiovs, vEog "Agns' 
aygıs 2° Eopoarnv te Ba$ögg00v Goyvoodivnv 
&xtavdoeı nempas Aoyyp rolsumos "Aons 
* (detemo* Evsxa' xal Yap noodoseis üp’ Eraipov 

20 KAnnEceT tv tage TupPeds aiyovı o1Ldnom. 

autiza d avr Gogeue PLAOROGPUGOS eiqunens TE 

&x Dvpins roopaveis, Agsos Yoßos, Ev TE xal vie 
Kaisagı xal NEOOEL NA0aD xH0va' Tovvona Ö wwroic 
Ev nELET Quporsporıw' ri ROMToV xElX00To0 

25 alv$ ixarovradss eloı Tedeıulvar. Nvixa Ö odToL 
&v roltuoıs aoSovoı, Heuıotovouoı dt YEvovraı, 
Auravoıs roAEuov Baıov Eooerat, 00x dl ÖngovV' 
aAR OROTav roiuvn Abzos 00210 RLOTOONTaL 
ro05 zUvas Goyıodovras, Eneıra dt ÖnAnonTaı 

30 Brawas EIooROXoVG OLas, rEOl G Hoxıa ölwer' 
zal tote Öngıs adeouos Öregyıalov Paoılmav 
Eooetaı 2v roAEuoıoı, Door d Exrayi ENoLoüVTaL, 
’Tdoi 7 Aputvioi 7 Aoaßes Iooaı Baßvimvec. 
AAANAOVG 01800001 dic z0RTEOAS Vouivaz. 

35 a12 ororav Poucios "Agns Teouavov 04£0om 

13 vgl. XII 277. — 28 vgl. V. 169. XIV 348: Bilder aus heidnischer Orakel- 


sprache, z. B. Herodot 155. (VI 77.) Aristophanes: Equit. 197. Pax 1076. Plutarch: 
Lysander 29. Zosimus I 57. 


13 vgl. XII 277. — &navaoraoız Alex. Enavdoracıv 2 | 14 Tvdor ... Aua vgl. 
V.33.— neoi 2 ndhı Rzach naoa? vgl. V. 30 |15 rXorEuov dzöontos — V. 92] 
16 aiyunens VH| 18 &xravbosı ... Aöyynv vgl. XIV 128 (XI 24). — Aöyyıv Rz. 
öAöynv QV öllymv H. — nolsumog Rz. nor£wos 2 | 19 Werewo Q iöere ws VH 
veutoceos Wilam. pvAörewg Gutschmid GnAooUvng Gfick. vgl. XII 225. dvooeßing Alex. 
— £vexev Rz. — noodoseis bp Eraigov vgl. XIV 91 | 20 = V. 101. — elyorı audnow 
— XII 249. — al9wvı Mai aigovı 2 | 22 Anf. = V. 152, 90. vgl. XIV 164. — 
yößog: vgl. X1V 164. — 7dE zui viög 23 Aatoag Rz. | 23 neoosı Alex. neioeı 2. — 
tovvoua Ö avroics vgl. XI 256 | 24 Ev nöler’ Alex. Erndler 2. — n0WTOV .... 
25 .. &xarovrdades: der Name ist Dilınnos Kaisao Abyovoros | 25 nE2v9 &x. Alex. 
evt &2. 2 | 26 Yeuiorovöuoı Alex. Yemorövouoı 2 | 27 Anf. vgl. III 205. — @u- 
navoıs Alex. dvanavoıs 2 | 28 vgl. XIV 348 | 29 doyıödovres Alex. doysıo- 
dovras 2. — Önıhoncaı Alex. dmirosteı 2 vgl. XI 276 | 30 dies Alex. ois 2. — 
rei: naoa Alex. vgl. V. 14 | 31 &9eouog Alex. d9Eouov 2 | 32 Zögoı „2. ANO- 
Aovvraı = V. 108. vgl. III 205 | 33 vgl. V. 14. — Area Alex. agueviorz 2. 
ITtoocı Baßvioves vgl. V 116 | 34 dia zo. vouivag = XI 52 | 35 Pouetos ’Aong 
—= VII 46. — ”Aons .. 36 ’Aosa vgl. VIII 141. 


XII, 13—59. 205 


>) ’ ‚ > 23 
dJosa vız0as Yvuop#000ov WXEavoLo, 
’ c ’ > 
dn torte zaı Meoonoıw, vreoypıaroıs avdomzors, 
‚ > > - 
rovAvernS noAEuos, wien d 00x Eooeraı avrolc' 
< \ 30 c - D > 7. 
©s yao Ep vipnıng roAvdsıyadogs nVeuodcong 
> ‚ r > \ > ’ > 
40 NAUBATOV NETONS IXYVG 00 vnyET En QXong 
> on ’ ’ > x > > ’ 340 ao 
oVÖE yElvg NETaTaL, aleTog Ö OB vnyer Es vdomo, 
[d \ ’ 7 ’ 
ovtm xaı DEooaı uaxooFEeV vizng YEramoıv 
„ - Pe) f \ > 
nuatı TO, &p 000» TE pin Toopos Iralınav 
’ > ’ ‚ \ ’ u 
zeıuevn Ev nedim Neillov apa HEoparov vVdng 
c ’ c D [d2 RT; „7 
45 ertal0opgm Poun Bons arouoıgav Lalroı. 
- \ u a c 
tevra dt aeromraı' 0000» dE Tor ovvouc, Poun, 
> =, ‚ 
eiv agıd$uots Foyev wrpıLou£voro X00v0Lo, 
’ - ’ 
TOOOOVToVS Avzaßarrag 820004 68 GLTOUETENOEL, 
Es ’ ’ / ’ 
dra roAıs ueyaln Maxndovioıo avaxroc. 
” > ” 2 > - > 
50 alLo Ö ayos noAvuoy#ov Alssavdosvcın del 
> ’ x E27 > 7 u > ’ 
oAlvusvoız dıa ÖNgWw azsızelimd avdomrov. 
; ‚ =, N ” 
a00EvEG Ol N00TE00v dErAoi zul avamzıdes oVres 
’ ’ > c ’ 
elonvnv OTEOSovOL di NYEUOVWV XAXOTNTa. 
\ ’ > , a ’ er 
zal xoAog Aoovgioıg NSEı uEYaAo0Lo HEoio 
- > r > ß = - a 
55 avToVg T ESOAECEL NOTAUOD ZElUAO00G, 05 2IImv 
Keicagog &s rroAledga Xavavalovs adızmoaı. 
’ > ’ m LA ar m 
IIvoauos agdevosı Mowov noAıy, Evda NEOOVVTAL 
= x - c > 
Alyatoı dıa ÖNoWw vregusveov avdomrmv. 
‚ > ‚ \ > P u) 
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45 Enteröpo Poun: vgl. 1118. — 46 f. vgl. VIII 148 ff. Ähnliche Spiele noch 
bei Niketas Choniates VII 143 M. — 53 di’ nysuovwv zaxörnte vgl. III 366. — 
59T. vgl. V. 125. IV 140f. 


36 Jvuop$öoov 2 Ausgeg. (si Romanus Mars Germanum Martem vineit, qui 
est Oceani Mars infestissimus: Wilam.) @uöv 99000» Mendelssohn | 38 novAverig 
Alex. moAveriig 2. — vizn ... abrois vgl. XIV 334. (14) | 40 viger’ Alex. viyeraı 2 | 
41 viyeraı Vdwo Mdls. | 42 yeydooıy Gfick. yeyawoı 2 yeydaoır Alex. | 43 pin 
... Tralınov vol. XIV 284 | 45 Entaröpyo Poun vel. II 18. — Gong ar. idAroı 
vgl. III 245. — Bons Mdls. uoionv 2 Ausgg. | 46 dt nenowreaı Mdls. re neraraı 2 
«(accentlos H). — odvoue, Poaun, Interpunktion von Mdls. | 47 zlv &oıY$uoig Friedlieb 
eivaolduoıs 2. — wnpılöusvoı (accentlos H) 2 | 48 oe Mdls. re 2 | 49 vgl. XI1233. — 
te nach ueydAn aus X1 233 + Rz. | 50 vgl. V. 74. XIV 296. — 8120 d’ &yog Alex. &44.0 
@4.08 QV 0220c 84205 H | 51 dia... dv$ownov vgl. V.58 | 52 deihol za Alex. dewor 
zal 2 | 53 di’ NY. zaxörnte vgl. III 366 | 54 vgl. V. 109. — x6Aovg VH. — Aoovgioıs 
ngsı Alex. doovolovs Esı 2 | 55 notauod Alex. noreuoro 2 |56 &s nrolledon 
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avdownov vgl. V. 51. — Öneousveov ivdownov vgl. XIV 127 | 59 Anf. = V. 125. 


IV 140. — tAnuow Q. — oe ...”Aong vgl. V SSL. 
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0035 yao Evi u21.0.990101 zaroızm08L TO0U0S avdgor, 
08 Il£goes usv anavras sıoroßöAovs roleumosı, 
autos [6] Pouciov ysyanc Baoıınidog doyne. 
vov xo0usiohe, noAsıs Aoaßov, vaors oradioıs re 
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61 ff. Aurelius Viet. XXIX 2 (Decius): Et interea ad eum Jotapiani, qui 
Alexandri tumens stirpe per Syriam tentans nova... occubuerat, ... ora... 
feruntur. — 64—73 vgl. II 57. — 67 ff. vgl. III 221—230. 


62 öLoroßöAovg Alex. olorgoßovAovs Q olorgoßlAovs VH, vgl. XII 151|636[] 
Wilam. | 64f, vgl. 1II 57 ff. — 64 oradloıs te Alex. re (d& H) dıoioeı 2 | 65. 66 AyAao- 
pyeyySı... te zal<Q durch Zusammenziehung | 66 vgl. XII 192 | 68 Baoro« VH. — 
Dulınnönoris ve Alex. yılınnönorw QH yılınnonorı V. — %” ...nev$og vgl. III 59 
69 o® y&o Övnosıev Mäls. vgl. Homer: Il. @ 36. od y&o övnosı oe Alex. — oyaıpw- 
uara zayyalöwvre — III SS | 70 Swdıanzod Alex. Sodırzod 2. — Aidvuoi Mai di- 
dvuos 2 |72 n042 ois od nenoıdas Gfick. noAAolcı nenoıdas 2 oloıcı nenoıdas 
Bur. | 73 önnörev Auao 2xeivo to oo» Bur. vgl. VIII 61. önzör’ (ömör H) Ave 
0’ &xeIvo TO 00V (Tooöv ) 2. — usrönıcde ne)doon Alex. uerönıodev nardcon 2| 
74 ArsSavdosdcıw deico — V. 50. XIV 296 | 75 novAVg .... dAetraı XIV 171 
76 ünö Alex. — nolınrwv Mäls. Rz. ze noAjwv 2 | 77 Zoıdos Alex. Sdovg 2 
78 oT%o2ı no4£u010 2 Angsı no). Rz. Hlosı naAdunoı Mdls. ora£eı noAEuoıo Gffck.; 
vor V. 78 1 V. ausgefallen, in dem roön«ıe od. etw. ä. stand: Wilam. | 80 Anf. 
vgl. XII 122. — ‚Baaıına Friedl. vgl. V. 88. Basıkeiav 2 |81 709 2 aggeı vgl. 
V. 144. — 0° aür Friedl. Alex. taör’ 2. — zoateoäs Poung vgl. XIV 40. — “Poung 
Eoı$jRov — XI 261 | 82 Anf. XIV 53. 
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84 zeoaing Alex. yeveng 2 | 85 dy < VH. — adergeıols Alex. Friedl. &der- 
guovg 2|87 0 ad nıorwv Wilam, (vgl. 1168 fi) $’ ad nintew 28 ’Alyinıo (ye) 
Gutschm. ö’ ad nörAzu0ı Alex. — AenAaoiaı te povor te = II 117 | 88 Anf. vol. 
V. 108. — ye wohl zu tilgen. — dia no. Baoılja vgl. V.80 | 89 &v9° Alex. Av PO 
iv Ö° VH. — önörav Q önolav V önotev H. — doröuntıs Alex. doAöuntig V doAuo- 
uneng H doköuntıw Q. — Ent zAiung E99 QV Ennuervng &xn H Eruzelouog 8197 Alex. 
zal Enizhonog €. Fehr. Ent Kriuazos (Strabo 755) &. Wilam.? | 90 Anf. = V. 22 
91 &< Alex. &2 2 | 92 neoereı Q Ausgg., unmögl. wegen V. 94 roitw ... Iıoeı: 
&oeraı Gfick. — noi£uov dxböontos = V. 15 | 93 00:1 Alex. vgl. XI 279. oov 2. — 
Tiava Alex. riavva 2. — 80089’ #001: vgl. IV 89. — 80089 &Awoıg Alex. Eooer’ 
Glwoıs 2 | 94 Ünod... Inosız vgl. III 448. — Und Cuyov Mdls. noAv&uyov 2. — Biocız 
Gutschm. 908: 2 | 95 anolrvusvov avdonanov — XII 267. VII 123 | 97 iz’ &v Alex. 
niza av 2. — negıpviavaoeıynv Q neoıyvsavaotiysw VH neol pigıw doeıyn (Po- 
uatog) Hartel negıpevg’ (— neoıyeisaı) eva Ziiynmv Gfick. | 98 PT ] Gfick. — dye- 
o@xoıg Alex. dy&ooyos 2 | 100 Irarınrov Alex. irarin yIov 2 | 101 = V. 0. — 
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VH | 104 E9vea 2297 Q 997 29:97 VH E9vea )&y (nämlich oVAog "Aong) Gfick. | 
105 Ext reizen “Pouns vgl. XIV 165. 247 | 106-111 [ ] Gffek. vgl. V. 9. IV 68. 
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107 vgl. IV 68f. — 118 vgl. (II 307.) VIII 353. — 119ff. vgl. Ammian. 
Marcellin. XXIH 5, 3. — 125f. = IV 140£. 


108 Anf. vgl. V.88. — Ziooı.... anoloüvraı —= V. 32 | 109 vgl. V. 54. 
— rotroıcı Alex. | 110 vgl. V. 13. XI 277. — diynornoov aus V. 13 Alex. 
duplornew 2 2 | 112 vızroovow Suwc Gutschm. vızjoovcı vouovs 2. — #E0- 
z04vToQL Boni Alex. $eozoarogı Povi7 2 Yeozodvroga Bovkv Mdls. | 113 Anf. 
 v, 131 | 115 vgl. III 392 | 118 vol. VIII 353 | 119 — VI 14 | 1201. vol. 
II 314. — nAnyzy VH. — an loß6Aav Alex. Augıoßölov 2 | 121 iv 0V nd nor’ 
aus III 315 Alex. oinv ovnor’ Wilam. | 122f.— IV 135 f. (76.) — 122 u&ya Mai ueyes 
Q (IV 76 BP) ueye VH | 123 Eöypoyenv aus IV 139 Rz. | 124 zal ... dıadnoeı vgl. 
(V. 152.) V 234 | 1251.—= IV 140f. — 125 Anf. = V. 59. — d& Rz. d’ &s 2 | 126 
teng VH. — ünö: neol IV 141 2 | 127 Anf. vgl. VIII 55. — ovAnjoag Alex. ovAAnoas 
2. — noorelıyeı Alex. nooAmpe 2 | 128 zAaboe$° Alex. zAeloer Q | 129 Anf. 
—= VII 130. — Teodnorı Alex. ieod nölıs 2. — B£ooıe Mai BEogoıe« 2 | 130 ovy- 
z,absaıre Bur. ovyzAaboereı (ovzAaboereı H) 2 | 131 Anf. = V. 113. — ei 6nö001 
Alex. ei ai öndooı 2 ai ai Bo0ı Mein. — valovsı zdowv 2 vealovow imo Kacıov 
Alex. v. zara K. Mein. 
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155f. vgl. XI SS. — 152 vgl. XIV 53. 


132 zar’ ’Auavov Rz. ((Auavov Mai) zai Zuwvor (2. B@uwuov V) 2. "Auavov 
auch Stephanus Byz. u. d. W. — doovg ... naoazAöceı vgl. XII 135 | 133 ITdoauos 
aoyvoodivns = IV 97 | 134 ’Acing Alex. doin Q doinoı VH. — neodtwv Alex. 
tegatov 2. — Yioovcı H | 135 do» Wilam. Ha 2 | 136 Ei 49. novAvßoreign 
— II 617 | 137 Havvovin Alex. navovin 2 | 139 Aıyuzoaı Mai Aızujocı 2 | 140 
&3900w VH. — &osı Q. — nrormnöodo Rz. (noAınöodw Alex.) noAvndoyp 2 
142 &7 ... töAum vgl. V. 166. — avaıdeı Alex. avadiy 2 | 144 Anf. vgl. XII 225. 
— Qo&eı n. 040g = XIV 163 (74) | 145 ovvoudreocı Wilam. ovvöuarog 2 oroı- 
zeilov (noop&owv) Herwerden 22 uovddog (mo.) Bur. — aüre neveiraı: air’ oe 
nahm Whrog (aus V. 144) neoeraı Q | 146 vgl. XII 249. — Aoyı Alex. don zai 2 
vgl. XIV 51 2. — aidwvı Mai alYovı 2 | 147 vgl. VIL 123. — ndiı Alex. nalır 2 
148 Anf. vgl. III 603 | 149 2ypoounoovaı Mdls. Bur. Eooguncovsı 2 | 152 Anf. 
—V. 22.— zei... dianodgeı vglV.124 | 153 Eoosraı: üggeran Bur. | 154 ITeooaı 
Alex. näcaı 2 | 155 vgl. II 174. — &oSovoı VH. — vUnsoueviov Pouaiov — xIv 


52. 78 | 157 Anf. vgl. XII 96. — öc de Ra. 
Sibyllina. 14 
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160 EORVCTND XVAVOXOWO» ÖgaoE zaxı NOAAG 
OAmov GV0oVT« poriow ini d adrog Oleitaı. 
juxEgog ö EAapos usta TovÖ NS malıv aAL0G 
zEeıvamv xar 00n ‚yenaog Ev ryaoıe! naoaoFı 
loßoAovs HMoas' TOT 2Asdostar NAONEUNTOS 
5  dewwocs TE poßeoog TE AEmv avelmv pAoya roAlnv. 
x RL ©) > ER, - \ > ’ ’ 
den ToF 0 Y wur oAkocı XoA)N zal avandeı ToAum 
EÜXEVAOT EIapov TE H00v za Inoa uEyıorov 
\ 5 > > 
toß0Aov Yoßsoov ovolyuara nOAR ayıdvra 
’ ’ y..:q DE var ad > =. 
Aogoßarnv Te Toayov, Enid auto xüdog Onndei 
3ER en, > r‚ a 
170 autos 6N 040x1n005 aAOPnTos xzal anınmTog 
aosaı Pouciov, Ieooaı Ö Eooovr' alanadvoi. 
x - G and > 
ara avas, BacıLed x00u0V, Hed, aadoov aoıdıv 
’ P G x > 
nusteomv Enxiov, dog Ö iuso0s0oav aoıdnv. 


158. 160. 161. (165). 169 vgl. V.28. Ähnliche Vergleiche auch Dan. 8, 20. 
IV. Esr. 11, 1 u. ö. Später sind diese Bilder in orientalischen Apokalypsen wie 
bei mittelalterlichen lateinischen Sibyllen sehr häufig. — (153.) 164 vgl. die 
Apokal. des Elias S. 85, 5 Steind.: In jenen Tagen wird sich erheben ein König 
in der Stadt, die man „die Stadt der Sonne“ nennt ..... — 172 vgl. XI 322. 
HI 1-7. 


159 zEoaoıw xovinv Rz. zeoaoı zovıw 2 | 160 douosı Alex. zal doaos: 2 | 161 


yohigıw Alex. p0)70w QH yorjow V. — £ni Alex. nei 2 | 162 Anf. vgl. V. 167. — 
nvr&owg Friedl. Arzeowg 2 vgl. XIV 13 Q | 165 Anf. vgl. XII 79. — dewög re 
Wilam. dewög zal 2 | 166 vol. V. 142. — dh 769 5 y’ avı’ Wilam. dh Tor avı’ 
2 64 torte avı’ Alex. zai töre d’ aut’ Rz. | 167 vgl. V. 162. — eixeodwr” Alex. 
ebzeoaw@r 2 Nvzeowr Rz. — Yoöv Alex. Ioov 2 | 168 oveiyuara nöAN Ayıevra 
Mdls. Ayıdvra ovoiyuara oA. 2 | 169 Ao&oßaryv Alex. to&oßerıv 2 | 170 anın- 
tog Mdls. üninoros 2 vgl. XI 2 | 171 Ö Zooovr’ Alex. d’ Eoovraı 2 | 172 vgl. XI 
322. IT 1-7. — @43& Alex. 042° 2 vgl. XI 276. — nadcov Koıdızv vgl. TI 346 | 
173 doc... Goıdyv = XI 324. — iusobsooav Aoıdzv — XII 297. — Iusgdsooev 
Alex. nu&oav nücıw 2. 
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tie; 064 7 zeviy döge; (vgl. Clemens Alex. Paed. II 10, 103.) 


HSS.: M.Q (< V. 147-167), VH = 2. 
Überschrift: außbAAng Aöyog 16: 2. 


1 vgl. Fragm. 3, 21. 1,1ff.| 5 &4$aiooı VH. — aninorozöooovg Baoıımas vgl. 


V. 20 (T 150). — &ninorozögov VH | 6 oxorinv Mendelssohn ozöriov 2 oxoriev 
Alexandre | 7 dızaiov te Aoyıcuav vgl. II 314 | 8 yd&oca VH. — noolzgwar ünavres 
Wilamowitz noovzoivare navres 2 | 10 Yeög.... veiwv — II 27 | 11 rovrove: 


abrodg Mdls. — zai .... 6A£ooeı vgl. XII 97. XT249 |12 5 Mai 7 2 &5 Rzach. — 
alzi nenordwg — V. 18 | 13 HYizouos Mai Mwzouos Q (vgl. XIII 162) Nixoouov 
VH. — BAoovoög 3’ Alex. — #&n Buresch &sı 2 Ausgg. — ölfoon QV öl&on MH 
64£00&ı Mai | 14 ßin: vizn aus (V. 334) XIII 38 Rz. flog Wilam. | 15 (el u) &yao 
tayvrnrı Rz. —) dia Alocac V dießiocee H. 

14* 
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> ’ - 
eis Eoım avrnoovoı dımxeusvar ueuanTeEg' 
x x ’ > 0 ’ Ir er 
tov de Akovt EdimsE XUmv OAEXOVTa vounac. 
\ aasor SH ‚ Bar RE ‚ 
zal TOT avas EoTaı TETrgaovVALaPos all nEenoLdag 
’ > ” 
&x uovados noopaveis' agb d aurov yalxcoc "Aons 
20 26028081 dıa ÖNgW arıNoTox00mv AvIEHrmV. 
Go&ovow uerineıt' a2LA0ı ÖVo PoTes Avaztes 
’ > > - ’ > x 
up TED aogıdumv' LeyeAN Ö 2al TovVroıg 
Zoosraı elonvn *z00u010* zavri TE dnum 
xaı Heuıs de dien’ Tovs dw xogvHaio20L avdoscs 
25 X0v000 devousvoı xal EEYUOOV OVvEexa TOVUTOV 
dvooeßeng zreivovoıw Evi ralaunoı Aaßovrec. 
’ > >28 x > ’ 
xal tote d (aut) ap&eı dewos v&os ayyıuaynens 
f c ‚ 3.3 - r o)) 
xolioavos Eßdounzovrt agıdumv, Hvuop90o0os cdidov, 
«a x c > _ - 
os Aaov Pouns aoeßos orgarı7 rapadmocı 
30 xTeiwousvov zaxornrı dıa unvın BaoıLmov 
rorwigas naoav te nolWw xL.0nv te Aativov. 
c ’ > I. ‚ 3 > 3 br > me )] P} Er 
Pounv d ovxerı Eotıw ldeiv 0VÖ Eotıv aXoVoaı 
*olav neo aommv eidev Toiev rapoditng* 
’ - ’ > 
zavra yao 2v onodı) tads xeioerar oVdE rıc Eoyov 
o ’ 
35 Eotaı pEldmAn' 01oc YaQ 2AEVoetaL adrTog 
> [4 - > b) > or ’ 
ovgavoder, ronsTngas ar al£oog 108 xEgauvoVg 
avdomnoıs renye eos außgozog' o0G u&v 0480081 
RN RTolg aiyouevorc, 005 0 au x0VEgoLOL x200vvoLL. 
xcı Tote d zravkovow avaudea xoigavov alvov 
5 < - c 2 
40 vnrieyoı Pouns zoarsgas * Pouns* te Aativoı. 


17 aus VIII 158. — 22 ueyaım ... 23... elormpn traditionell, vgl. III 755. 


16 Anf. vgl. V. 73| 17 = VIII 158 | 18 zör’ üva& Zoraı Rz.? tor’ (töre H) 
Eooeraı üva& 2. — teroaobiraßog vgl. XII 165. — Az nenoıdiog = V.12 | 19 Anf. 


—= V. 186. — ua ....20 2&oA&osı = V. 56f. vgl. XII 254 I 20 dnhnsroxögov 
avdonanov vgl. L 5] 21 — — X 117. — üpgovaı 2. — uerneır Mai ueränera 2 
(vgl. XII 117) | 22 veydan ... 23... eloivn vgl. III 755 | 23 z00u010 2 260u016 


te Mai zöouw Evi Alex ? 12 25 toitov Wilam. roibrovs 2 | 26 zrav&ovomw aus 
V. 39 Gfick. — &vi n. Aaßövres vgl. V. 256. — Evi Mai & 2|27 Anf. — V.22. 
116. 172. 224 vgl. XII 256. — aör? <2+ Alex. | 28 Huuop%ooog alywv vgl. V. 224 
31 xesıyiv te Activov Gutschmid zAlvnv te Aativov 2 zAuolnv re A. Hartel, schwerl., 
vgl. zu XI 155 | 32 Pounv Alex. öwun 2. — oöxeu Q oöxtr MVH. — idew Mai 
&tı 2. — Eorıv Mai dor’ 2 | 33 so 2, Toinv olnv neo nobnv eidev nagodirns 
Ludwich | 34 onodı7 Alex. anodin QM onodin H anovdin V | 35 82oc: 6Aoög Alex. 
01.2.9005 (yo 2),8bo. avrz) Mdls. | 38 oxnntois Nauck oxijntowov 2. — alyousvoıg 
Mdls. Gfick. vgl. V 303. N 2 Ausge. | 40 Poung zoareoäg vgl. XIH 81. 
— Pouns zo. Poung te A. 2 Alex. Poung zoatecäg xAewoi te A. Gfick. vgl. z.B. 
XII 34. (P. zo@tegol z)ewoi te A. Rz.) 


T 
{ 
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0vT0L TEIENDTL KoVIG rEgıxEloeT 22apon, 
AI xvolv ueIRNIEa zer olmvols Te Auxoıs TE 
kooetaı, ovveza dnuov "Agnıov 2&evagızev. 
Tov ulta TEooagaxovT agıyFumv &ogeı xAUTOS AAAOG 
45 Iogdor&tns Tspuavoriıng Ihoas zarakvoag 
dewodc avdoopovovs, ol 27 Wxeavolo donjow 
Zu zci Eöggarao duverkos Ep&xovom. 
zal Tore dn Poun aarın Fooeraı 5 TO noiv NeV. 
adrao dnıv !I9moı ueyas Abxos Ev danedorz ois, 
50 xoigawog &x dvoumn enıßas uerireıta Yavelaı 
"Aonı x00TEO® dedaiyuevog ogEı XerD. 
xci Tore d av agseı [xat] drsoueveov Pouaiov 
&410G "Aons usradvuog ar Acoveins avadsıy$eig 
Yoduuatog aoxousvov rohkuoısi Te aav$ Uroraseı 
55 adToS zul oroaTınoLw OuoD doynv Znıdsige 
za Heouoos Hosı' Tayd Ö’ adrov yaAxsos Aons 
&oAdosı doAloıcım Exil OTgarıjoı NEooVTe. 
Tov ufta Tosis Ko&ovow ÖnEoßıov 17T00 Eyovres, 
05 usw Eyov aoıduov uovados, dexadom dE TE TOLOHV 
60 eis, Ereooc dt avas TE ToLmxooloıı ue#Egsı' 
oyETitoı, Ol yovoov» TE xal AoyvgoV Ev augi NoAAD 
AWvevoovoı, vamv IVEVUATa yEıgoroımrov, 
xal oroarıais dmoovow Oriulousvor EOL viang 
zonuara, daooousvor zeıumAa nollü za E09 1a 
65 aioyea te ueuaotes long dıadnAnoovrat, 
ioßoAovs Haodovs te Ba$vo000v Evpgarao 


53 vgl. XIII 152. — 62 yeıponoujtov: gedankenlose Benutzung einer pole- 
mischen Vorlage wie z. B. III 606. 618. 


41 odroı Alex. ovroı QVH oV rı M. — redvno@eı Mai tedvnörı 2 | 42 xvol 
2. — uöinndoo Mai usimıdon 2 | 44 töv Mai zw 2 | 48 Pooun ndlw Alex. 
arm 6wun 2. — Eoosreı . . Nev vgl. II 33 | 49 oig Wilam. oois 2 | 51 vgl. 
XII 98. — 51 Anf. vgl. XIII 146. — Aonı Alex. dosı zai 2. — dedaiyuevog Alex. 
dedeyusvos 2 | 52 vgl. II 174. XIII 81. 155. — &ogsı zei MVH &okovan zei Q &oseı 
Gffek. vgl. XII 57. XIV 127. I 86. &ogsıev Rz. | 53 Aong: Avijo Alex.? | 54 Anf. 
— V 13 | 55 dogiv Alex. doyns 2 | 56 Anf. = V 19. — tayb ... 57 ESolfosı 
—= V. 19f. | 58 Anf. = V 51 | 60 ze toımzociowcı Alex. te Toimzocioıg 2 Toig 
tomzocioıg Mdls. vgl. V. 126 | 61 oyerruoı, ci Mai oyerAov 2 | 62 yowevcovor Q 
zovedvovoı MVH. — vewr: Hewv Rz. — Wobueara geıoonorjtov vgl. III 31 | 64 dao- 
odusvoı Alex. | 65 aloysd te ueuawres loug 2 Es Te udyag ueudaoıw toog Mdls. 
akrıg dE usuawres lowc Rz., doch lässt die Überlieferung sich halten: die Völker 
sind Apposition zu aioye« (Schandflecke): Wilam. | 66 Anf. vgl. XII 40. — Zum 
Genitiv Ba$voodov Evpoarao vgl. auch V. 101. 
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xcı Mndovs 240005 TE xal aßg0xöuovs RoREWOTES 
Meooeyitas Ileooag te, PagergopogovVs AvIODROV<. 
a22 örorav BaoıLeds ldin uoion zartarvon 
70 Aelpas OnAort£goıs oxnrToov BaoıAnıov viols 
zei HEumw avrıßolov, ol Ö autixa rargog Eperumv 
AmsayevoL zal Eloaz ‚Eporklooavres Agnı 
eig eow sgumoovo» Untg BasıAnidos aoxne- 
xal TOTE uovvos avas Aro ToLTaTmv nal AALOG 
75 Rogsı xal Tab uolgav Erowerar dovgi BoAmdeic. 
Tov ueta noARol Eneira in AAN 10L0W 0Ao0vrau 
ipY1uoı NEgONE TE Unto BaoıRnidog GoxNe- 
eis d° ao&eı ueya@douos unequeviov Pouciov 
ro&oßvs avas teroadog xal zavra xzaloc dıayNoEL. 
80 za torte Dowixn noAEU0G xaı Önoıs Losiraı, 
vie av loßoAmv EA9n nelag Edvsa Dleooov. 
* gi, 000 rooneoerar BnO* dvdgav BaoBagopavom. 
Zudov xal Toinodıs Bngvrös nn ueydAavyos 
aAAmAas Owovreı Ev einerı zal vexdeoon. 
85 tAnuov Aaodizeie, 60 d aup aurh ueyav aioy 
Aronatov noRsuov dıa Övooeßies avdeOnwv. 
ai, uE)soı Toögiot, TO zaxov HEgos Aunosode, 
Orrorav NElıos pasciußgorog Nuarı Aslım, 
dioxos G 0% Yalvn, wezades d’ n7&0v0 Er Yalav 
70—73 vgl. IH 115—121. — 85 vgl. IV 107. II 471. — 87 vgl. V 455. — 
89 f. vgl. II 20. — 


67 2&y9o00s 2 aioyools Mdls. — Aßooxöuovs QVH | 68 Meaooayerag Alex. 
uaoaytras 2 vgl. V. 176 | 69 Aaoıheüg idim woloy Mai vgl. XII 175. VIII 414. 
Baoılebon din uolon 2. — zararbon Wilam. zarariccı 2 | 71 AvrıBorwv Mai 
avroßoAmav H dvroßörwv MQV | 72 Eyonhiooavres Alex. Eyoniloavres 2 | 73 
Anf. vgl. V. 16 Anf. — ünto Baoılmldog dogs — V. 77. XII 259. | 74 zoızarew: 
ergänze agıdumr. — ndAw QArog vgl. V. 163. XIII 144. — nahm &AAog Rz. öReı 
20 2 | 75 Enoweraı Alex. Eyowera 2. — dovoi BormYeis: &ogı PAmYeig Rz. 
Gutschm. otorooßoAmeig Mals,, doch vgl. zur Prosodie V. 112. 161. XI 12 l 76 
r04Lot Mai mod 2 | 77 üinko PBaoımidos doyns — V. 73|78 Urreguevdop Po- 
uelov — XIII 155 | 79 ndvra zurwe diadjcaeı vgl. V 234 | 80 &oetraı Mai Eoerau 
2 | 82 vgl. III 480. XI 138. — 82 so 2 (doch dnd T’ dvdo@v), aiet, n0000 
negeitaı ün &. Wilam. — in 0. Baopaooywrov — 1394. vgl. 111516 (528). — Bapße- 
oopwvo» Mai Baoßagopovovr QM Baoßaooyoövov VH | 83 9° 7) Alex. dere 2| 
84 aluarı zai vexiscow — V 95 | 85 Anf. = IV 107. — eioy Mai «ion 2| 
86 dia dvooeßias ivdonnwv —= 14. — dvoceßiag Alex. Övooeßeiag 2 | 87 Anf. 
— V.215. 259. (335. IV 162.). — T0 zaz0v 9. Rz. aus 1387. d& 2.9.2 | 89 wexddeg ... 
90 vgl. II 20. — 89 werddes d’ N&ovo’ Ei yatev Mai Enel wezdösg d’ MEovow Eni yalev 
2. — 0’ 7600 Bur. 


EN 
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90 avsval za Haudaı 2E 0V9RVoD aluaTosooaL. 
zer rore dN Haveraı BaoıLeos rgododeig vp Eraigwv. 
roAR0l Ö av uera ToüTov avaud£sg jreuonles 
aAımkovs xrevEovot warn» Egıda ROOPEGOVTEGS. 

zal Tore d aut Eoraı rEgag05 roAvuntıs dvaxtaog 

9 ovvoua revT Aoıdumv ueyalcıs orgarıaloı NERoLdoIg, 
0» uloorss or£ofovcı yagın BacıRnldos aoyns' 
tovvoua Ö 20940» !ymv 209Rots Eoyoısı rYOOAWEL. 
onua dE Tor Eoraı YoßeooV' TOVTOV xoaTEOVTog 
usconyös Tavood te vıpoßAntoıo T Auavov 

100 &x Kılizov yalns uia Tıs noAıs ESanoisitar 
xaAn TE Bouagn) te Bagvodeveog TOTauoto. 
roAR0l d av osıouol [re] Igorovridı rel Dovyiaıoıy 
Eooovrau" Baoıledg (dE) xAvros lding Bro wolong 
ınxedavn Favaroıo v000 Yuynv anolkoceı. 

105 aoSovow uera tovde dvo BaoıAnes Avantes, 
06 „uev Toınxoolo agıduov NIOpEgOM, 0 d: TOL0@V' 
TovVvexa zal roAAoVg Uno a0TEOG ‚S0Ao9gevası 
Pouns Ertalopov [dE] dır xoareonv Baoıkeiav. 
zal TOTE O0VYrANTO zaxov Eoosreı oVÖE poyeltau 

10 xwousvov Bacılmos 2x’ aurj Yvuov Eyovrog. 
onW Zora raga raoıw Erıy$ovioıg avdgWroLS' 
nAsıoTEegol F verol vıpadss *Foovrar*, yarada 
ESoAeoeı Anlov KLONOUG Er areioova yadav. 
adrtol d aure TEooÜOVTaL evi roAEuoıcı dauevtes 

115 Aonı xgateom roAfuov yapıw Tralınav. 


108 Pouns Enteröpov vgl. II 18. 


91 noododeis üp Ereioov vgl. XIII 19 | 92f. vgl. V. 195 £. | 93 AAANAovg xre- 
v&ovcı = II 22. vgl. XIV 325 | 95 orearıeicı Alex. oroariaıcoı M oroarieccı VH 
oroariecc. Q oroarıjaı Friedlieb | 97 Eoyoıcı moooaıypeı Rz. Eoyoız (Eoyoı Q) mooidıyeı 
2\98 vgl. X} 25. — Yoßeoöv' Rz. (Interpunktion von Wilam.) ueya roö 2 | 99 vıyo- 
AAroıo H Mai vıgnpßAntoıo QMV Friedl. — 7’ Auavod: taudvov 2 | 100 ui« Wilam. 
vea 2 | 101 zum Genetiv vgl. V. 66 | 102 «ö Mai aöre («dr M) 2.— re [] Wilam. 
Povyiaıcıy Alex.? Bur. yovyicoow (povyiscıv H) 2 | 103 Eoovreı MH. — Baoı- 
keüg dE zAvrög Rz. Baoıleds zAvrögs 2. — löing Önö uoions — XII 35 | 104 ryze- 
davo Lobeck u 2|105 Kosovo 2.— dio Mai | 106 roM]xociw» vgl. V. 126 
108 äntaröyov d& 2 Entarögpoıo Alex. Entehöpov iffck. wu XI 52 | 109 zaxov 

. guyeicaı vgl. XIA5f. IL 265 | 111 anco& Wilam. &oa 2 | 112 vıpades Eoovraı 
nlafe. 2 v. 6Aoh Te ydaaka Wilam, vıpades 7’ Eoovraı ydaata Mai vıpddeg T’ 
Eooovraı yarabaı Alex, | 115 dom zoateo® — XII 249. — noA&uov gdgıw — V.118. 
— itainlov 2. 
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zal tote d aut agseı Basıkevs roAvunyavos GAA0G 
OvAA8fac ra0aV 6TOaTIıNV zei zonuara veluag 
xeAreogagnSın NOAEUOV zagıw' adrap Ereita 
Netlog Urto Außono rovAVorayvn *zeigouo* 

120 aodevosı dU Ern To uelav nEdov Alyvrroıo 
xaonv T’ Goooiumn' Auuos de Ta ravra nudegeı 
zol nOAEU0S. Anorai TE povoı T avdpoxraoiaı Te. 
nolAch Ö avre noL&g Ün VIODTWV ro2ELoTov 
ronvıouols aroLoUvraı ÖrO Srgariig ralauaov' 

125 MUTOs d av neoeraı noododelc al idorı sußnge. 

Tov ueta Tomxo0iov agıyumv O5 T' EAlayev goynv 
Pouciov aossı |xai] Breousveov av$omzwv' 
&xtavdboeı Aoyyv Fvuop900ov ’Apusrioroen 
II&99015 ’Acovgiorsı ueverroifuoıoi re Iooaıc. 

130 zaı tote d av Porung zrioıs Eooeraı EyAaoTevixtov 
XOVOO NAEXTOD TE za Aoyvom N 2Aefpaprı 
x00uUm 2rawmouevng' novAVs de Te Aaos 2v aür 
avroling raons 70 Eoneging zohvolßov 
olzmosı BaoıRevs TE vouovs Er£govg Erl Tavry 

135 Inocı' TovV uera Ö avrıs areıgsoin vi v70D 
dfferaı 0VA0UEVoS Havarog xal uolga zoaTaım. 

aossı Ö a2R0c arno ToLadov deze Hol 2oızag 
euyairn BA00VER, 0: ap Eirnvov yEvos Eoraı. 
xcı tote 07 Ding XoAvroopov aorv MoA0o0oov 
10 zei Acoıooa xAvrn za 2° Oppvcı Imveıoro 


119 f. vgl. V 56f. — 122M. vgl. IV 681. 


116 Anf. = V. 27 | 118 gaAzeo$wongıw Mai zaAxeos Hnongw 2 | 119 Außbng 
Ausgg. — movAöoreyvv Bur. vgl. XI 118. 177. 241. noAborayvg 2 novAvoreyvs 
Ausgg. — nneiooıo 2 Ausgg., schwerl., 7urogöv re Gfick. | 123 üno Mai | 125 
noodoseig vgl. V. 194. — alYwvı Mai atyorı 2 | 126 romzociwv vgl. V. 106. — 
doı$uov Mai doıduov 2. — ds... doyijv vgl. V 15. — ds r’ Alex. oig 2. — Elayev 
QVH. — &oxsıw QMH | 127 &ogaı za 2 üo&sıev Rz. dogsı Gfick. vgl. V. 52. 
— tineousviov ivdownov — II 174 | 128 Anf. vgl. XII 18 | 131 — V. 211. vgl. 
XII 192. — 7’ NAtrrow Rz. | 132 Enaipoutvng Alex. Enaıgoutvn 2 | 133 Eoneging 
noRv6Aßov vgl. XII 5 | 136 oVRöusvos Havarog — V. 194. — zoaren 2 | 138 ev- 
zeiry (Mein.) BRo0vo®, ös (PRoovo@ # ög Rz. Gutschm.) Gffek. &v geiry BRoovewrög M 
&v y. (zeitn H) PRoovewnög QVH Alex. edyeirng BAoovownög Bur. — ög.... Eoraı 
— II 193. vgl. XIV 225. — y&voc Eoraı Alex. yernostaı 2 | 139 DPYing: pIeltau 
Mäls. vgl. III 400. — novivroöpov Mdls. Gfick. novAiroopos 2 novAvrg6pov 
Ausgg. — Mo4.00000 Mdls. vgl. V. 216. | 140 zAvri; zai: zAı$eToe Mdls. — Imveıoto 
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’ ’ 
xch Tore d innoßorov Ixvding inevaortaoıc Forau. 

x ’ x , ’ a iR 
xaı noAsuos deiwog Maumrıdos vdaoı Aluvng 
” x Ex > c ’ ’ e- 
Eotat, &rl N00X0aLl0L RAO VOTATIOV OTOUE ANYiS 

’ c ’ > > x - 
Daoıdos ©Y00X0U0LO ar aopodelov Azıumva 

\ \ \ - - 
145 ROoAL0L ÖN NEOEOVTAL UNO ZORTEIDOV NOLEUOTOV. 

5 we ” 
al u£isoı, XaAX® 0700005 nagarnweraı Agms. 

\ ’ x x x ’ >) . 
zal TOTE m BaoıLlevs Lxvdızov yevos egalaragas 
Hyngeraı elv iin kolen Blorov evarvoae. 

” & 
arkos ö aur‘ ‚@oSeı Tergadog uerixet avadsıyd$eis 
’ 
150 dsıvoc Aveo, 0v ravres, 0001 AIvovoı aaXıorov 
”n ’ > ’ 
"Aousvıoı x000TaALov Ayav Öelovrtos Adoaseo, 
> x 
deioovow roAfuoıcın, arag Lleooaı ueyayvuoı. 
ueoonyvs KorAymv te noAvodevV&nv te UIslaoyov 
’ 2“ ’ 
Eooovrar noAsuoı deıwoi T avdooxradiaı Te. 
155 xcı Dovyin yain te Iporovridos @otca yaing 
’ > m > ’ 
paoyava |T]| 2x xoAsSv aupnzea Yvupaoavres 
SET ’ \ er > D 
arımlovgs xowovor dıa Övooeßlas aleyEıvac. 
\ - [4 = 
xcı torte dn ueya onua Heog UE00RE00L Bg0ToI0LV 
> h & 
oVoavoFEv deigsı meoıTellouevors viavrots, 
160 pahzav, E000UEVOLO TEOAG moAEUOLO *«x010. 
xal tote dn PaoıAevs oToaTIIG 00 pevgerau yelc 
arıa Have! ©no yeıol dausis aidyonı ER 
\ PR ’ EEE - va ’ b)] 
TOv UETA NEVTNKOVT aoıdUDv @oseı rakın @A2os 
P) 
ES Aoine roopanvels, dewwög pößos, & arguagnens‘ 
165 xal Imosı noAEU0V zal Er ayıaa teiyea Pouns, 


Alex. xivoıo 2. — Nach V. 140 ist Lücke anzunehmen, in der das Schicksal der 
Städte stand | 141 innoßörov Alex. Innodörov 2. — Enavdoraoıc Eoraı vgl.1355 | 
142 Üdacı: &yybYı Mein. | 143 oröue Mein. nöua 2 vgl. IV 15 BP | 145 neogovraı 
Nauck neooövraı 2 | 146 ei ueleoı, gar Öndoovg Gfick. ai uer.Eod yarxoto (1d)- 
zoo H) önöocovs VH cine }eoö y. ön. QM vgl. V. 215. ei uaAE000 XaAxoTo nöcovg 
Ausgg. | 147—167 < Q | 147 ESalanasac Rz. Mdls. E&Sarandgeı 2 | 148 eiv.... 
avarvoeg vgl. XII 175. VIII 414. — Biörov VH | 150 nezıorov Alex. navıorov 2 
rayvıoröv Bur. | 152 deioovow Rz. deioovsı 2 Friedl. Alex. — dr&o Nauck 
evroo 2. Vgl. zur Stellung XII 158 | 153 usonyds MH. — re Helaoywr: zei 
Aßaoy@v Gutschm. | 154 vgl. XI 260 | 156 7’ [ ] Gffek. | 157 Anf. vgl. V. 196. — 
AAamhovs zörwovor dıa Gfick. AAlhrac zöwovon did 2 zöwovo AAnhovs dia Mein. 
— dvooeßieg Alex. dvooeßeiag 2. — Aheyeıwag Alex. dAyewag 2 | 158 vgl. V. 220. 
Il 34 | 159 neoırerrousvoıs Evievrois = XI 203 | 160 gdizım Eocoutvoıo Mdls. Rz. 
Y. 2ooousvnv de 2 | 161 — V. 168 | 162 Haver$’ Mai Hdvn$ 2. — daueis aly. 
oud7ow vgl. XII 275. — dausis Nauck taueis 2 vgl. XII 275 zundeig ... — eldwrı 
Mai aiyovı 2 | 163 dogeı nahm &AARog = XUI 144 | 164 vgl. XIII 22. — Pößos: vgl. 
XI 22. — Qyzınezyneig aus V. 27 Rz. dvtuuoyntis 2 | 165 IHosı nörsuov vgl. 
V. 333. — &n’.... Pouns = V. 247. 


218 Sibyllina. 


Koaryoıs 9° Hviöyoıs Te Yaraxzronoraıs (7) Ayagbgooıg 
Eoögsivo aovro, Oonzns wauadodei x0Ano. 

xal torte dn7 Bavılevs OTgaTın]s 00 pevgerar yeloas, 

0v zal TEeIvnDTa vexvv diadnANooVTaL' 

10 za rote dn BaoıAjos 6AwAoTog Loosr 2omum 

Poun zudıcveiıga, nolös de Te Acog Oldlraı. 

zal tote d vr aoseı dr Alyurroıo weyiorng 
dewwog xaı poßegöc, HeoFovs Ö 0oAdosı ueyadouovg 
Mndovs Teouavodg te Booonogidas T’ Ayasogoovs 

175 Bosttavoög *Isguaviovs* Yagsrgopooovs T’ "Ißmoas 

Meooay£ras 0x0A1005 IlEooas $ UrEgNVogEovVTES. 
xaı tote E)rada naoav Eooperar dyAaog avno 
* 24 $alomv* Zxvdin xal Kavzaoo vendevtu. 
onua de Toı Eoraı xo@TEHOV' TOVToV x0uTEovTog 

180 oVoavodEV oTepavoı ueonußgins TE zal AgxTOV 
A0TEG0L pawousvoıs ravouolıoı avreilmoı. 
zci tote uud ED Aslıyeı BaoıAmıov aoynD 
oToLyelov ‚Egxouevov [yco|, Zap idin Evi woion 
Anoeraı eiv Aidao ‚Jowors Baoıkevs ayazıvar. 

185 aAR OROTaV AoyN TodToV nals Ev xIovi Pouns 
&x uovados rgopaneis, gorau ara Yalıv aracav 
elonvn ueyarn rOAUNEaTOS' ov te Aarivor 
oreogovow PBaoıAma &od rarpog eivexa Tuung' 

0» onsbdovra uolsiv zaı &n avrollm (te) dvow Te 


169 vgl. XII 276. 


166 Anf. vgl. XII 43.— r’ + Alex. < 2| 168. 169 < M]| 168 —=V. 161 
169 vgl. XII 276. — v&zuv Alex. venv 2 | 171 noAös ... Öreiraı vgl. XIN 75 | 
172 &o&sıev Mein. | 173 Anf. — XII 79 | 174 Booonogidag Alex.? Booonogidag 
Mai Alex.! Rz. | 175 neoueviovg 2: aus V. 174 war T’eoueviovg hierher geraten 
und dann verdorben; daher, weil ursprünglich hier ein anderes Wort stand, ist 
es unmöglich zu verbessern. — yaoetoopögovg T’ "Ißnoag vgl. XII 151 | 176 Anf. 
vgl. V 117. Masoay&rag Alex. uaoaytras 2 vgl. V. 68. — üneonvooe&ovrag 
Mai Önsowootovras 2 | 178 2yYeioov 2 Ausgg. &yI0aivov Gffck. | 179 vgl. 
V. 98. (XI 25) | 180 vgl. II 35. — or&pavoı Alex. oreyavoıo 2. — usonußging TE 
zal &0xToV vgl. 1 195 | 181 nevoqolıoı Alex. navonoioı (ravöuoıoı H) 2 | 183 Auf. 
— XI 142. — Gpyousvov yao 2 apxouEvoıo Alex. &oyousvov Gfick. vgl. V. 52. — En’ 
2/]/ din Q Er tvdin M.— tdin Evi uolon — V.194. vgl. XII 35 | 184 Anoeraı ... dowoıg 
— XII 77 | 185 Anf. vgl. XI 47. — &oyn Alex. &yoı 2 | 186 Anf. — V. 19. — xo0- 
yavhs Q (aus Korrektur) VH. — Eoraı .,. 187... ueydan vgl. XI 79. II 755 | 
188 sreg£ovan 2. — Paoıımza Alex. Bosse Q Bacım VH ßeoıler" M. — E00 Mai 
Alex. za 2 MVH < Q. — eivexa tuuns = V. 229. V 156 | 189 &u’ ... düow 
te vgl. III 26. — &vroAinv te Alex. avrorlmv 2. 





% 
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10 Pouaioı 04n700v01 za 00x &9ELovra RO0G olxoıs 
Pouns xzoıwav£ovd, Otı d17 YiRog Eniero rüocıv 
Ivuog Unto BaoıAjos ayaxivrolo Avazroc. 
arıa uwvvdadıov wv ayapragsı Bıoroıo 
oVA0uEVogs Yavarog XoodosEvr Ldin &vi uolen. 

195 all0ı Ö av uerineıta aarın xpaTegol roAsuorai 
alAmAovg x0Wovoı xaxııv Eoıda MOOPEEOVTES, 
od BaoiAsıov EXovrss Avaxtoyov, aAL& TUpaPvoV. 
rorAa dt dn TEAEoovoL xaxc x00um Evı navti, 
Poucioıs dt ualıora uexoıs toıtarov Atovvoov, 

200  axoıs an Alyvntov xexopvdusvog Ierar "Ang, 

0» Aovvoov Avarra usrovvuinv xaAovoın. 

ALL 0oNXoTav porıöc TE Akon povin te Accıpa 
ROOYVgEoD H7govoı xAvrov BaoıAnıov eiuc, 

* Avevuovı OvuuagWwovow Zreiyousvngs Baoıleing* 

205 xal tote d’ ayvos üvas, 05 T’ EAlaye Yoauuatos aoyıv, 
2490005 Nyeuovnas *ausıpausvog* regt viang 
peoBeodau 0xVAAXEOOL xaL Olmvolcı uednoet. 

alat 001, rvpixavote röhıs, usyaAoodeve Poun, 
0RR00« dei 08 radelD, ororav Tade aavra yevnrat. 

210 arıc ueyag Bacıreög 0 NEQIKAUTOS dugis EREITA 
K0V0D T NAERTEM TE za doyvom nd 2Akpavrı 
&Seyeget raoav 08 wei &v »00um AIOTEEMOLLG 
AT ot za vaols ayogals rkovrons sradioıs TE’ 
za Tore d avrıs Lo ac Pac, &g To eliv 70%«. 


201 Aıövvoov Avazxra: vgl. Plutarch: Antonius 60 Avrwviog ... Auövvoos 
vEog TO00«YOEVÖUEVOR. 


190 o0x 2$£ovr« Mai 0v Heilovra 2. — olxoıc Wilam. olxovs 2 | 192 aye- 
xAgıroio Alex. | 194 Anf. = V. 136. — noodo#&vr’ vgl. V. 125. — noodog&vr’ Alex. 
roodoseis 2. — idin Evi uolon — V.183 vgl. X1135 | 195 f. vgl. V. 92£. — 195 8201 

. nahm Mai nam Sad uerenera 01 2 | 196 Anf. vgl. V. 157 | 197 Beoi- 
Azıov Eyortes Avazrooov Gfick. Baoıher Eyovres dvazröoov 2 Baoikzıov Ey. dvdztwv 
Alex. Baoilzıov Ey. Avdzrooss (dAA& TÜgavvoı) Mdls. — &44& tvodvvov vgl. XI 262 | 
198 rereovcı VH | 199 uezoı 2 | 200 an’ Mai Er’ 2. — lEeraı Alex. Ysera 2 
202 poovin VH | 204 So 2, nveiuara ovuudowovamw Eosınousvnv BaoıLeimv (Aueı- 
Bousvns Baoıksins vgl. V. 206 Rz.) Gfick. | 205 ös .... doyiw vgl. V15. — Tv’ 
Elhaye Alex. 7’ 2laße M re Zaße QVH. — yoauuaros Alex. to@uuaros 2 | 206 
Auenpausvogs Q 2neıyöusvoc Rz. aus Homer: Il. # 437 | 207 gy£oysodaı M 
pbosos$aı VH | 208 00: Alex. ob 2. — ueyaröcdeve Poun vgl. V 63 | 209 önörer 

. yevncaı vgl. III 92 | 211 = V. 131. vgl. XII 192. — 7’ Alex. 9’ 2.—re<VH| 
212 noorteoyjoeız Alex. ngoreonoeı 2 | 213 vgl. XIII 64 £. III 58. — oradino ve VH| 
214 vgl. V. 48. II 33. — näoı 2. 


220 Sibyllina. 


215 ai, ueleoı Kexpones Kadusloı nde Aazmves, 
oi neoi Ilmvaıov Te Ba9öoyoıvov te MoA0000v 
Toixznv Andovıp Te za Üwiduntov Tdounv 
auyeva Ihsgıxov TE, ucyav aegl Giov OABurov, 
’Docav Adgıocav TE zei ÜWwinvlov Kalvdava. 
aAX oRoTav ulya omua Heocs UEOOTEOOL NOLMON, 
Nusolnv 0%0T08000v AuoAyalmv TEQL *00uoV, 
zal TOTE 001, Baoıled, TELoG Eooetaı, 00dE püyoıs av 
080 zaoıypjToLo Bro» BeßoAnuevov &s 08. 
zol Tote d Wr agseı Ivuog30g0c GORETos ai$Wov 
x yeverns Baoıımos, 05 Alyvrrov yEvos Eeı, 
ONAOTEOOG UEV, RoAA0V doELOTEDoS ÖE Ovvaluov, 
oydonzovr aoıdumv 06 EAlayev Evrurov aoynv' 
xal tote d asavaroıo Heov Yvuaryla unvır 
x00uos anas #001; Vrodkserar eivexa Tuuns' 
»»0 Zora Yao uE0OREoOLm dymusgloıs avdomnoıg 
Aruol zal Aoıyol r6LEU0l T avögoxtaoiaı TE 
za 020705 AXaUATOV [rei] ent y9ova unTega 20V 
76 dxaraotasin zuugov xal Auesilıyos 007N 
0V0AVOHEV 0E10u0l TE xEgavvol (TE) PAsyEhovTteg 
235 za Adıwor Verol zal auyungai wexades (Te). 
osleto G av Dovying yains aireına xapnva, 
osiovro Ixvdızaov 00Lwv mödes, Ergeuev “rn, 
Erosus Ö8 190» ra uera opioıw 'EAAadog alng. 
oA Ö arte nolsıc TE Yeod ueya Ivunvarros 


w 
w 
oO 


iD 
[592 
or 


215 Anf. vgl. V. 87. — ei (al), u£}g0ı Mai eiua)eoı VH eiualtoı Q aiue | 
)£0ı M vgl. V. 146. — Kaduesloı Rz. zai daperoı 2 | 216 Imveıov Alex. uyvıov 2 
217 öwiduntov Mein. Üwizuntov 2 | 218 so Gfick. Bur., avyeve TE nregıxoü Te 
utyav neol 6lov OAlunov Q abytva Tlıeoızöov Te neol 6lov Ohlunoıo Mein. | 220 vgl. 
V. 158 | 221 z60u0v Alex.? xöouov 2 | 222 vgl. V. 109 | 223 Bıöv (Biov H) 2 BeAos 
Mein. — ßeßoAmutvov Mai Beßormutvoo '2 | 224 vgl. V. 27. — Ivuop96g0g &. 
alyov vgl. V. 28. — Koneros at$ov verlesen aus III 611, woraus «isrög aiyeow Ra. | 
225.08 ... &eı vgl. V. 138. — £&sı Alex. Friedl. 7&&ı 2 | 226 moAAöv Rz. noir 2 
n0))0 Mai. — dgeıöregos Alex. doıoreoög 2 | 227 sydonzore 2oıdumv —= XI 238 
(XI 190). — ös... doyiv vgl. V. 205. V 15. — ög: ög T’ Alex. — Ehayer QVHl 
228. vgl. I 400. — Yuuarytav Q| 229 z6%n0ıs aus I 400 Alex. zoowoıs 2. — 
tuung: nowng Mäls. Bur. aus V 70, doch vgl. Hom. Od. & 70 | 230f. vgl. IV 68. 
— 230 Zoraı yio 2 Eooovr’ do Rz. | 232 zai Ent 2 re Ent Mdls. Eni Gfick. vgl. 
V. 183. 53. — unriooa QV | 234 osıouol ... pley&dovreg vgl. II 6. — xeoavvoi 
te Mai zeoavvoi 2 | 235 Anf. vgl. XII 75. — zei Adivoı Alex. zeiaıvot (— XU 75) 
2. — derol Gfick. $° deroi 2 Alex. — re + Alex. < 2 | 237 &orn Mein. &orv 2| 
238 alns Alex. &oncg 2. 
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XIV, 215—264. 331 


240 romvısuoisı aeoovre on alyaL0E00L zE0WVVOIS 
xal KONETOIS, K00x Eott pvyeiv Y0Aov ob! vrarvgaı 
za Tote d av neosraır BaoıLeds orgaTıng Bro KELQög 
BAnFEis oia ro ovrıs Üno opErTeomv VIgORrW». 
tov ueta Activov ToARol aalım 2£eyegodvrau 
245 Avdgss TOgYVEENV Aoanv aupsulvor @uoıs, 
0 x1700 oTEogovoı Aaßeiv Baoılmıov aoymD. 
za tote roeis BaoıReis 2m ayıaa reiyea Pouns 
Eooovraı, ÖVo uv XO@ToV zateyovrss agıduov, 
eis dE pEomv veixog TO usTW@vuuov ol« neo oVdeis' 
20 oreogovow Pounv avrol zai x00uov anavra 
xmdousvor uE00rWv' Avvoıs Ö 06x Eoosraı avroig' 
ov Yao Epv x200u0 des i1cos öde utv Eotaı 
iusgos av9gMro1S, orL on xaxa noA)a ooyav. 
TOVvErED BaoıLsvow asızda Ivuov Erolosı 
255 raodarliov TE Abzmv HoAD yEloova' ToVS Yao ayadas 
XaIxsoIBoNxES raraucıs idiawı Aaßovres 
aronztos dundevras avalxıdas oia Yuvalzas 
2S0AE0ovoıw Avaxtas El 0xNRTgoL0LDV Eoloın. 
ai, ueleoı Poauns Eoızvdcos F£oyoı Avdoes, 
260 wevdanataıg 00x0101 NENELoUEVOL EEANOAEIONE. 
za Tore dN HoARol bogvxoigavor 00 zata xX00u0V 
PorTss EpogumdEvres ApaıgnoovVoL yEv&dlas 
aluaTtı AOWTOYOvav WO . 222.2... 
dis *roinv GP 05 RoWmrov Aysın olixtonv tote daiumv*, 
240 nonvıouotoı n&covreı Mein. nonvıouois neoovreı QVM no. neoovraı H 
241 zal zonerois 2 Ausgg. zai Gxnntols? — zo0x Eotı Alex. zovzerı QVM ZoVx 
&tı H | 243 oie neo oVrıs vgl. V. 249. XI 194 | 244 2Seyeooövraı Mai ESeysıpoüvraı 
2 | 245 noggvosnv ..... @uoıs vgl. XII 38. IT 389. — Aonnv Alex. Awupıv 2 
vgl. XI 216 | 246 BaoıAnıov Mai Baoileıov 2 | 247 Baoıızes Alex. — En’... 
Pouns = V. 165 | 248 nowrov zartyovres dgıyuov Nauck nowror doıYuwv zark- 
yovres 2 | 249 vixog Alex. — oid neo obdeis = XI 19% | 250 or&ogovsı 2 | 251 
&vvoıg Mein. üvsoıs 2 | 252 uiv Alex. uw 2 | 255 Anf. = II 267. — xeioova Alex. 
zeloov 2.— tods Mai avrods 2 | 256 narducız id. Aaßövres vgl. V. 26. — idinoı Rz. | 
257 dunsevracs Mein. zuns&vras 2 vgl.V. 162. XII 275. — dvdizıdes MVH. — yuvaizes 
VH yuvalzes Q| 258 oxjntooıcıw Mai oxinrooıs 2 | 259 Anf. = V. 87. — ai ueleoı 
Mai @i uel&oı M? al uerlda Q ai uchaie (aus uerde) V ai uereia H. — Epv- 
zud&£os MVH | 260 Anf. vgl. II 266. — 2£anorsio$e Wilam. eSenöinode 2 | 261 
von hier ab lückenhaft und so verdorben, dass kein Verständnis des Ganzen mehr 
möglich ist. — 261 oö Alex. Mein. oi 2 | 262 yev&9iag Rz.? yeveIAcı 2 yevedAnv 
Alex. | 263 Nach dvdo@v Lücke, in der das Epitheton zu avdowv: „der er- 
wachsenen“ stand | 264 vel. V. 303. — rolm .... daiuwv 2 tolvvv Üwıorog Ayoı 
woionv torte dewnv aus VIII 171 BP. XIV 303 Rz. 


222 


265 


280 


285 


Sibyllina. 


rzavras d avd$omrovs ldioıs Eoyoıoım 0480081. 
alıa ralın Yeos ageı avandta Yvuov Eyovras 
eis xoloıv 2I9EuEvaı, 00001 Xaxa TEXUNGaVTO' 
*auroi* Eripoaooovraı, &v @)LAMAoıcı BaAovres, 
avııv * elooızgicıw* Zyıduzvor XaxoTNToc. 
(2oroa reoeitaı aravra 9a1400n5 AVTinomge) 
r0110 usv EE7s AoToa, xal AxTIwoevra Kountnv 
(tv$omaroı x04L0vOL TOV AOTEDa, OMua rovon) . 
NO/L00 EREOXOUEVOV, NO)LEUOV za ÖMOTNToe. 


EM: $ 3 \ ’ x * ıx ’ 
nviza Ö au A10NouovVS ovvaysı noAlovg "NREQL” vNOOV 
D , ’ 2 = 
*goalousvoı* Zeivoroı uaynv zal ÖmoTnTa 
> ’ 2..8 *cC A ’ \ ’ 
aoyalenv T arnv *ieogov*, Akzeı dE Tayıora 
x x ’ cn 
AVpoVs zal xgıdas ovvayeın tv dauacı Poauns 
’ x 27 
eis apsvov onevdovrı rl Övoxaideza unvas. 
’ ’ 1 
zal Te TaLainmpos noAıs Eooeraı nuaoı xelvoıg, 
> > > ’ b77 2 x ’ 
evIVs Ö zvVdalumv nalın Eooeraı 00 xXara UXgOV' 
c c ’ - > ’ 
novgin Ö Eoraı, OR0TaV TO x0aToUV AnoANTaı. 
\ 4 ‚ “ ’ 
xcı rote Aativov yeven möuaros BacıLevov 
x > > WER \ ’ 
Eotcı *xal* Baoılzia uerT avrnv ESavapvoet, 
& 2 > DDR Hy e 
naldss za naldwv yEvsn AOaAEVToOg VNAOZEL 
x» \ ’ x > x x > x > ’ 
Eotaı Tao Yvmorn ol”, Enel HEog AUTOS Avaooeı. 
‚ 7 ‚ > 
orı dE Tıg Yan YiLN TO0p0S avdo@noLoın 
’ > ’ \ > PIEN Pr a, 
zeıuevn Ev nEdlm, aept d auvınv Netlog ogile 
- > 
zacav Erovoiiov Aßörw nd Alyıoziav, 


(264.) 269a—271 vgl. (V. 303. VII 171.) VIII 190-193. — 280-282 vgl. 


131.156. 


266 &&sı Alex. avksı 2. — dvaudia $. Eyovras vgl. I 130. — &yovreg Alex. 


£yovra 2 | 267 8000. Rz. 6001 2. — zaza Tezungevro Mein. zerarezungavro 2 | 
268 adroi 2 Ausgg. ovroı Gfick. &ra (d’ Enıpodsoovraı) Bur. | 269 adriv Elooı- 
zoioıw M adrıv elooizoıcw Q adriv eis zolow VH avriw Eore zolow Gfick. — 
269a aus VIII 190 + Gffck. | 270 noAr& usv &&7c doroan = VIII 191 | 270a aus 
VII 192 + Gffek. | Vor 272 Lücke anzunehmen, in der das Subjekt zu 272 
ovvaysı stand. — neol viowv 2 neoa vnwv Bur. naoa vjoov Gffck. | 273 poadö- 
usvoı 2 poaLlöuevog Alex. pyoaLoutvovg Friedl. | 274 T’ Rz. re 2. — ieoöv QM 
ieo&v VH icowv Alex. wieowv? | 277 Eooeraı nörıs QVH | 279 andıyraı Alex. 
anosmeı 2 | 280 vgl. VIII 131. — Paoıleiov 2 PBacılmaov Alex. | 281 zai 2 
Ausgg. sinnwidrig, x0d Gfick. | 282 vgl. VIII 136. — tindo£eı Alex. ündoyes 2| 
283 Zoraı y&o yvoorn oi (oıM), &nei 2 Alex. Bur. &. y. yvoorn, &nel 7 Rz. E. y. 
oweroe, &mel Mdls. E. y. yvoois ot, nel Gutschm. Zooeraı wg ndoog Hev, Enel 
(vgl. II 33)? | 284 vgl. XIII 43f. | 285 adröv VH | 286 Anovoisov Dindorf. — 


AlYyıoninv Rz. 


Ve N N 


XIV, 265—304. 223 


zei Zogoı coraLovorv Epnusgor alLoFEV QaALoc 
raoev araprinv od dx yne' ueyas Eotau 
xedvos avas BaoıLlevs *raldov zai porscı aeunov*. 
290 xal dsımo» pooveov *neol deworaroıs dri ao, 
Iralins raons ueyaAopoovos oloıw* Eomyov 
zagrteoovV' vixa d' Aocovging Ei olvona rovrov 
2297 zal Doivızaz Eols olxoıs d arlanageı 
Ömoousvog XOAEUOV TE xaxXOV zul YVlonım alvıv, 
25 T@v Vo xoıpavı@ov yalns eig zolgavog Eortat. 
vov de TEIoG roköuox do» AlsSavdgevcıw asioo' 
0.6? icon Alyuarov Eryuove Tv aoalevrov 
BagPagoı olxoovow, orav pHovos Exnodev &I97' 


»989a (aAR Orav aAlasn xugoVs HEoS .......... ) 
xelua Epos Houel, Tote Hlopyara navra Teleitat. 
> > c = - 
300 aAL onoTav toeis naldes OAvunıe vırnoooıv, 


za» usv 67 *poalwoı Yeoxivra Hlopara ALM, 
aluarı terganodos Yaladnvod XoDTa zaInoN*, 
tois roivvv "Yıyıorog ayoı uoignv Tote dewnv, 
* 90 y av nevdallov* bogv uaX00v Xa0L TaVvoN, 


299 vgl. VIII 215. 


287 &ondLovoıw Wilam. ondgovam Alex. andogovow 2 | 288 dnaorinv 
Alex. &uaorinv QVH üueoriav M. — t7jod’ &x yng Alex. ng dezing 2.— Alex. 
oi M ool QVH | 289 neidov zal ywrecı nöunwov Q oneidwv zazd PWoeoı 
r&urmeıv Gutschm., vgl. Homer: Il. O 109 | 290. 291 neoi dewordros Ent mac | 
Irahing ndong usyarögygovog oiow 2 negiWdeworgroig 2. n. | I. n. ueyalöpgov’ ög 
otosı dowyov Gutschm. regi dew. 2. n. | I. n. ueyalöpoovog oiosı d. Alex. negi Ö. 
&. u. | I. n. u. 70cı d. Rz.; negudewordro.s Eni aäoıv, w. e. sch., richtig, dann aber 
wohl ein V. ausgefallen, in dem stand: wird er senden seinen Sohn (ähnlich schon 
Alex.) mit den Kriegern ..... — Aus 291 weyaröyoovog olow ist wohl ueyako- 
ypoosuvyoıw zu machen | 293 6’ < Rz. | 294 dnoöuevog Mai dncöuevov 2 | 296 vgl. 
XII 50 | 297 oi Ö 2 Alex.? ai Rz, schwerl,, es ist hier, w. e. sch., nach 
V. 296 etwas ausgefallen (vgl. auch zu Vers 29a), eine Ausführung des Unglücks 
der Alexandriner, und der Dichter fuhr dann fort: 76° iso» Alyvarov ...— iv: 
yiv Rz. | 298 Pdoßaooı Alex. Paoßaoov 2 | 298a + aus VIII 214 Gfick. (Rz.) 
299 vgl. VIII 215. — noıwv Rz. — ndvra teietraı = IV 47 | 301. 302 so wesent- 
lich 2 (podiwoo: VH Yeözkunte H zasaion Q), zuv ur di (usw 67? Wilam.) 
pyodbovsı Yeöz)vra $. }. | aluarı tere. y. nowra zadjoaı Alex. züv usw di 90. 
9. 8. 2. | aiud re T. y. yowra za$hom Gutschm. | 303 vgl. V. 264. — &yoı Alex. 
üyeı 2. — uolonv aus VIII 171 Gutschm. deipjv 2 | 304 od y’ &v (obyav H ov 
yao Q) 2 eürT’ &v Alex. ds y’ &v Rz. — nevdartov Q Ausgg., schwerl., Gott 
schwingt doch die Lanze nicht; &v9« A2wov? vgl. V. 317 (? Wilam.: auch der 
Löwe schwingt keine Lanze!) — nücı Mai Ent naäcı 2. — tavioon Alex. 


224 Sibyllina. 


z x EB: A ’ ’ > 4 
305 aiua nolV bevoeı Tote Baoßagov Ev zovinoıw, 
ent! I ’ a ’ e) - 
Selvors agelvoıoım otav noLıs ESalaray7. 
$) a 2 wo a ” 
TR 05 TEFVNKE zal 0APBLOS 00TIg ATEXVog' 
\ \ \x ar 2, Ca“ \ 3% ’ 
*Tov yao dn* dovAsıov vRo Lvyov avyeva Inoeı 
6 zoiv 21ev$epinow drovuuov jreuovnoag, 
310 BovA@s EURO00HEV uev aoidıuov oVrog eAlooov' 
toinv dovAoovvunv Imocı *roAvedgov* avazTmg. 
zaı torte dn Zıreiav OTpaTos aüriza ÖVouogos M&eı 
- c x 
dezua ploov, onotav noAV Baoßagov EIvos rein‘ 
xE0NOV Erav YVomoı, dıetungovoıw a90OVga«. 
315 Tols xaxov avr aragod dos Heos ÜWwızdoavvog' 
- = > x \ > - 
Setvog Eelvov del NO0VOUEVGE 10VOOV anEN9). 
3u.R \ ’ ’ ? T r 
avrag 2aıv dm navres EnowovF ciua )Lovros 
MuoßogovV, Yovia T' &rı owuarı ngeı* Adawa* 
> = > = B 3» r 
AUTOV XUx KEpalns, OXMATOOV d anopiwe ar aVToD. 
> c x ’ 6 
os d' onorav dv dam piAN yEboovraı anavres 
Aaol 2v Alyurto, tellovor dt xagrega Eoya, 
x > > - 
a1105 Ö @ALov Eovxs, noAbs d alaıntos 2v adroic' 
[4 ” r r >» 
oc aurmcs za tapßos &rlooeraı avIEBToLLV 
‚ e)) x Fu Dr v Ban 
uawouevns Egıdos, MoAloL Öd ANOL0LwTo xal QaLA0L 
> ’ - c 
325 GAAmAovG xTeivovtec UNO XOCTEENS voulvns' 
xal ToTE zvarlaıs poAloıv HErVxaouevog gen 
NSovow dVo @42.00 suöggodoL AANAOLSD 
zal toitaros avroisı xoıos ueyas &x Kvgnvns, 


wo 
iv 
o 


307 vgl. II 190 ££ — 315 vgl. I 46. VIII 280. 


306 £eivoıs Alex. zewoıs Q xevors MVH | 308 vgl. III 448. — zöv yao 
di 2 dl Tore yao Gfick. Tols yao 7 Rz. | 309 ö Alex. ög 2. — Eniwvvuos 
Mai. — nyeuovioas. Mai eis (eig) &uovaoeıs 2 | 310 uv: u&y Mein. — 
@oidıuog Mai. — oörog QVH oürws M evröc Rz.? | 311 noAVedor 2 no- 
Abıdoıs Mdls. Rz. — avdzrwo Mein. dvrdztew 2 | 313 önörearv ... En&iIn vgl. 
II 520. — nokvßdoßaoov E$vog aus II 520 DE Alex.? narım Puoßaoos (< 
E3vos) 2 | 314 ? &v VH. — giowoı 2 gplonsı Alex. puycı Rz., doch ist zu 
a dıerungovaw dooboeg (Aceus.!), Enav pioucı zaonov (Subjekt: 
@oovoaı) | 315 vol. 146. — Yeöc Öyızegavvog — 1323 | 316 noovouelosı Rz. 
noovousicag 2 | 317 2röwov$ Alex. Emöwort QM Enöwor’ VH | 318 &uoßöoov 
aus XI 215 Nauck Svuoßöoov 2. — 7 Eni owuarı Ad 9. 2 $ HEsı Enl owue 1. 
Alex. 7’ £ri o. 7. daıva Wilam.? | 319 z&x zeyarns (zaxzeyarng) Gutschm. 20x xe- 
yarhns 2 Ausgg. — anogplweı Mai anogelweı 2 | 320 ysvcovraı MVH | 321 zo«- 
teod QM | 322 AiRos Ö’ &)Lov Eovze Alex. &iAov Ö’ aA.ov elovze Q &4Aov B &ALov 
veigvze M &420v Ö’ &)Aov ebonze VH | 323 za Alex. Enel 2 | 325 Anf. vgl. V. 93] 
326 gollcı 2 | 327 Hgovsı 2. — öu6p00%0ı Mein. uwoögeoı 2 (duweogpoı 
Gutschm.) | 328 adrotg zouög Mein. 


Br len 


XIV, 305—347. 


[59] 
wm 
[37 


0» oliv Fiska poyovra uayng raga yevuacı Neilov' 

330 a2 000 @s aronatov 0dov TEAfovom anavrec. 

zei TOTE us» uEYaAov nEQıTEelloutvov vuavrov 
E6oovTaL uNnzN rOAVNOYYa aiTag Exreıta 
InocT 2v Alyoato rorsuos aakı bEÜTEVOS avrots, 
verueyin Ö EZoraı, vIxos Ö 00x Zooeraı aurolc. 
© ul)coı, yelomu Foraı ROLEDE ERLONU0V, 
za noAluoıs ORVALEUUE YErnocTaı 00% Ei ÖngOV. 
za ToTE ÖN KBonS RoAANS OuoT£guoves Avdoec 
pevgovtaı derRoi, XoLods Ö a&ovoı Toxijae. 
zart ralım Eyavgooovoı *ralda* ueya vixos Eyovres, 
340 *Tovdalouc* 048&00v0L UEVertol£uovus EAVvIOMTOVg, 
ayoız aAos roAıne xe0uILovres roAEuooı, 
zoıu£ves *aupotsgoı*, zegi argidos 1b: Toxnav. 
* 917081 dE* PYuulvorsı TOORKOPOEMv YEvos avdomv. 
al, 020001 POtss XEOL zUuaTe vnyNoovrar' 
roL20L yao zeloovreı 2al wauadodeas dxracs' 
Sevda zaonva aloovreı va Alyvariov retenvov' 
din Tore *rov ’ApeBov* usterLevoerar aiua BooTEıoV. 


= 
oo 
[271 


Den} 
[as 
or 


329 Öv noiv Zefa vgl. V 151. — 346 £av9d zeionve: Erstes Auftreten, 


w. e. sch., eines späteren oft wiederkehrenden Motivs dieser Litteratur, vgl. Vassiliev: 
Aneedota Graeco-Byz. I 44 zei zoarmosı Eni tiv Entehopov to £avdov yEvog 
(1 36 zei nusowosı ta £av9a Ev). S. auch: Imperatoris Leonis oracula p. 1150 
Migne, 


329 öv moiv &eSa vgl. V 151. Die Beziehung ist nicht ersichtlich. — udyy 
Alex. — neoa zeluacı Neikov vgl. V 484 | 330 222 old De 2 (Wu zei oc Alex. 
a440 640g Gutschm. dAid y' Suwg Rz.) unklar 'gedacht, &ronzrov proleptisch: 
Wilam. | 333 970er’: orjoer' 'oder Yıceı oder #Üoer’ Mein. (vgl. IV 62) Zooer’ 
Wilam. — naı Mai nd 2 | 334 vevueyin: zavyin M Ewald. — vixoc.... 
avroig vel. XIII 38 (XIV 14). — vian Rz. — d° oz Eoosraı adrois Alex. 
$ avroiwıw o0z Eoraı 2 | 335 Anf. vgl. IV 162. — ©: & Alex. — yeioow 
Friedl. zeioor 2 | 338 noAuo0s Gfick. doriovs 2 deilovs Alex. | 339 ayzbocovaı 
VH. — neide 2 n£dw Rz. yaie Bur. | 340 Tovdaiovg 2 Ausgg. (Bovyalovg 
Gutschm.), unmögl., die Juden sollen ja zuletzt siegen (V. 350), also: Tovdezoı 6° 
342 zoueves Qugpöregoı Q nowiv oder tuujv &ovlusvoı Herwerden moıufvec 
duyoreoov Gutschm. | 343 $jocı dE 2 Alex. Yıoeı d& Mals. Gutschm. (vgl. III 667) 
$boeı Ö° &v (umherstürmen wird unter ...)? | 344 Anf. vgl. II 158. — ei önöooı Mai 
ei ei 6706001 M (Q?) ei aiön. VH | 345 &ml w. dzrds vgl. XII 44 | 346 a&oovreı M 
reoowraı Q neoovraı VH. — Alyvatiov 2 alyvanıöv Mdls. Bur., schwerl., es 
scheint doch ein Sieg der Ägypter und Juden über die Araber (347) prophezeit 
zu werden; übrigens hacken auch die Geier keine Köpfe ab | 347 vgl. VIII 157. — 
d Tore Tov dodßov MVH zei di, töre r. &.Q di) röre roig "Aoaßes Gftck. di Tore 
nv Aodßov Bur. 
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AIR OTav avte Avzoı zvolv HgxLa RIOTWOHVTaL 
vnoo (2v) aupıoörn, AUOYMv TOT avaotaoız Eoraı, 
350 avdoss (Ö) olx700v0L a0Aım mv Roll. aFovoarv. 
oVxETı Yag doALog X0V0Os 000 Aoyvoos Zora, 
00 xrnoıg Yains, 0% dovisin roAVbuoydos' 
aArc ulm PiAorns TE xal eig TO0RoS EUpgovı Önum' 
zowa dt zavr Zora zal poc loov Ev Bıoroıo. 
355 Ev yaiy zaxin zaradvosran eis ala diav. 
xal Tore Ö Lyyöc Ev To 9E00s uEg0rwv avdomnmv. 
ravta TELEOFTVaı x00TE0N Erızeloer avayın. 
00 Afgsı ToTE tus ovußAnusvos aALoG Odirmg, 
oe 6@ ROT auravos UEOORWV yEvos OAAyuEvov EQ. 
360 za tote d Gayvov E$vos AAong YANG ORMTATOR 20aTNOE 
le alovas aravras au ipYiuoıcı Toxedoı. 


348 vgl. XIII 28. — 349 vgl. IV 69. — 350 nörw tiv nolla natotoev vg). 
V 384f. — 351 vgl. VIII 110. — 356 vgl. II 164. — (358. vgl. V 474f. —). 
360 vgl. V 384. 


348 vgl. XIII 28 | 349 vjow Ev dugyıoczy Mein. v700 augi 6vr7 2. — 
nioyov Tor avdoraoıs Gfick. rote nioywav Avdoraoız 2 | 350% + Rza.<Q 
352 ob zrjoıs Mai od zrioıgs MVH ovx tiaıs Q | 353 djun 2 Yvuo Rz. vol. 
VIII 496. (1II 687. 722.) | 354 i0ov &v Biöroıo Gutschm. Bur. icov &v Buöroio 2 
!oov £v Pıörowcıw Mein. | 355 &x yains Mai | 356 vgl. II 164. — Ev Alex. 7ev 2 
£pv aus 11 164 Rz. | 357 vgl. III 572. — Enızeioeraı QVH | 358 od... rıc vgl. 
II 325. — ovußAnuevog Rz. aus Hom. Od. A 127. ueuvnutvos 2. — 040g Alex. 
ars 2 | 359 @g 6a Mai we d7 6a 2|360f. vel. VIII 169f. — dans Alex. 
anaons 2 | 361 Toxeücıw 2 TExeoow Mdls. Rz. 


„Fragmente“. 
1. 


\ \ ’ m ’ 
Apsomnoı YvnTol xal 000xıv0L, oVdEv Lovres, 
- c - ’ B > - 
OS TayEns vWoVoHE Blov TELOS 00% £000W@vres; 
> ’ > ’>’on = ’ x > ’ c Er 
ov ro&ust ovdE poßero#e Yeov, Tov 2Xioxonov Üumv, 
c ’ ’ ’ 
VMICTOV YVOOTNV RAEVEROATNV UCETVE« rAVTOV 
P a = 3» a 
TEVTOTEOHOV »tiornv, 00TI3 yAvzd zvevu 2v anaoın 
zaTHETo nirnenga Boorav zavrov Eroinoev; 
eig HEog, Og uoVos agysı, ÜnegueyIng ayevtos 


or 


Fragm. 1 bei Theophilus: ad Autolyceum II 36 Zißvila d£, &v "Eiinow zal 
Ev Toig Aoınois EIveoıw yevousrn NOOPTTLS, Ev Kor TS noopnteiag aber öveudileı 
To av avdomnov yEvog, Atyovoa' Avdoewnoı .... — HS.: M(areianus 496). 
XI. Jhd, korrigiert von einer H, des XV. Jhd. = Me. 


1ff. vgl. Fragm. 3, 21. IIT8—11. XIVLff. Ähnlich auch Gregor. Nazianz. 
Carm. p. 1301, 10. 1557, 88 Migne. — 1 Clem. Alex. Strom. III 3, 14 Atysı de zal 
n Zißvira” av$ownoı ...—2 vgl. Fragm. 3, 21.— 3 vgl. III 29. — 4 vgl. I 177 | 
5f. Lactant. div. inst. IV 6,5 Sibylla Erythraea in carminis sui prinecipio 
(— Theophil. ad Autol. a. a. O.), quod a summo deo exorsa est, filium dei (!) ducem 


et imperatorem omnium his versibus praedicat: navroroögov ...— 6 vgl. Lactant. 
instit. epit. 37, 6 Sibylla (Erythraea) quoque deum dieit ducem omnium a deo 
faetım ..... — 7—9 [Justinus:] Coh. ad Graec.. 16 tive de zal tiv doyeiav zei 


opodon neramv Zißvrhev, 75 zei IMdrwv za Agıoroyarns zal Ereooı nAslovg 
DE ZoN0uwdod uzurnvraı, did gonouav buäg dıddozew neoi Evög zal uövov Heoü 
ovußeiveı, Avayzalov Ünouvnjoaı‘ Aeysı d& oVrwg' eig... — 7 (vgl. III 11.) = Prolog. 
S. 5, 94. Lactant. div. inst. 16, 15 in his ergo versibus quos Romam legati adtule- 
runt de uno deo haec sunt testimonia: eic . 


1 &övreoM | 2 vgl. Fragm. 3,21 | 3 vgl. III 29. — oöd& Gesner od M. — or Eni- 
620x0v tuov vgl.1152 | 4 vgl. II 177. — navenöntnv Castalio navrenöntnv M. Mög- 
lich wäre auch nevrönenv | 5 nveüua ünaoıvLactant. | 6 vgl. Fragm. 3,13. — zdr$ero 
Castal. zar&$ero M, ebenso will die Überlieferung des Lactant. (KATEOETO, 
KAEOBETO, KAFOETO, EBETO u. Ä.). — yiynrnga ... Enoingev 
vgl. Fragm. 3, 13. — zal yyntjoa oder zai iyrropa(v) die Überlieferung des Lactant. 
— Boorwv: Yeöv Lactant. | 7 f. vgl. (V. 32). IT 11f. = Prolog 8 „5, 94.— 7 eig Heög ög 


uövog &oyeı Lactant. eis Yeög uövog Üoyeı M eis Beög uövog £oriv Hs. des [Justin.] 
55 
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TOVTOZOETDO AOOATOS ÖOMUEVOS aUTOg Anavre, 
avrtos Ö 00 PAeneraı Hvntng UNO 600205 Enaone' 

10 tis yao 0008 duvercı Tov 2rovgavıov zgi EAN 
opdaruoioıw ldetv YE0v außoortov, 05 X0A0V oiZEL; 
a1R 000 artivov zatevavtiov NEAloıo 
vIEDRoL orivar dvvaroi, Ivntoi yeyamres 
avdosc, Ev 6oteioroı pAEßes al 0uoxES dovrec. 

15 avrov Tov uovov ovra 0£ßEoF NYNTogR 200u0vV, 
02 uovoc eis aiova zal 2& almvos 2ruydn 
AVToyErNS Aykvntos arevra #000» dia avrog, 
racı Booroisı vEumv TO zoLTmgL0» ?v Yal zowo. 
ns zaxoßovAoovnng de Tov agıov Egers uoHon, 

20 ortı Heov no0JroVTes aAmdıwov devaov TE 
dogaleın euro te Hoc tegas Exaroußes 


9 (f.) vgl. Fragm. 3, 15. III 17. IV 10. Deut. 5, 26. — 10—13 Vergleich aus 
griechischer Litteratur, vgl. Xenophon: Memorab. IV 3, 14 (ähnlich Stobaeus II p. 15, 4 
Wachsm.), dann von den Juden übernommen: Chullin 602; danach christlich: 
Barnab. ep. 5, 10. Theophil. ad Autol. 15,4. Minuc. Felix 32, 6. Irenaeus II p. 247 
Harv. — (lem. Alex. Protr. VI 71 (aus einem Florilegium wie Stobaeus a. a. O.) 
Zevopav de 6 Adıvearog dıroondnv Üv zai avrög negi tg dimYelag dvaygkpeı Tı 
uaoroov We Iwzodeng, el ij TO Iwzodrovg 2öedisı pyaouazov' obdEv de Arrov 
aivirreraı. 6 yoöv Ta ndavre, gpnol, oelow zal Arosuiiov wg ukv ueyag Tız zal 
deverög, yavsoöc' Önolog dE Tıc uoopv, Ayavıız, oVdE uhv 6 naugpeig doz@v zivaı 
Hhuog oVd adrös Eoızev Öoüv adrov Erurofnew, CAR Mv rız Avadng avrov Yedontaı, 
tiv dw Agyauselitaı. nösEev Aoa Ö Tod Tolrrov oogilera 7 Idnladiy apa Tis 
noogpitdog tig Epoeiov Yeonıkovong WE nwg' tig .... — Strom. V 14, 109 
(Euseb. Praep. ev. XIII 13, 35). — 15. 16 Lactant. div. inst. I 6, 16 qui quoniam 
solus sit aedifieator mundi et artifex rerum vel quibus constat vel quae in eo sunt, 
solum coli oportere testatur: adröv...... — 15 vgl. III 33. — 17 vgl. VIII429. Laetant. 
div. inst. 17,13 verum quia fieri non potest quin id quod sit aliquando esse coeperit, 
consequens est ut, quoniam nihil ante illum fuit, ipse ante omnia ex se ipso sit 
procreatus, ideoque ab Apolline adrogvrcg, a Sibylla auroyerjg et Ayerntog et 
@rcointos nominatur. — 18 Philo: de opif. mundi 20 p. 14 M. &xdory (d. h. ei- 
oHh0E1) uevroı Xoooeveusr 6 now zei 2£aıokrovg Vheg zal zoıT)oıor Wior, © 
dızdosı Ta Ömonintovre. 


8 dowuevog [Justin.] öo@v uövos Theoph. Sib. III 12 D&P (s. dort das Nötige)| 
9 & ünö M | 10 vgl. Fragm. 3, 15. 111 17. IV 10.— tig y&o oado& —= Deut. 5, 26 | 11 
opel uotz HS. des Clemens: Protr. VI 71 6p$eAuotow Strom. V 14, 109 | 13 dvveroi 
Clem. Euseb. düravr’ /// M divarteı Me | 14 üvdoss, &v Öoreioıcır Nauck, vgl. 
Apollinar. Ps. XXXVII 6. üvdose &voa tneocı M Avdoes Ev Öorıjecoı Gesner Opsopoeus 
av&geg Ev ÖoroTcı Turnebus | 15 o&ßeo9e M | 16 Eriy9n M Er&y9n M° (vgl. II 827 | 
17 vgl. Fragm. 7 | 18 $o0ToI0ı v£uov Maranus Boorotow Evov M. — Er pei zow® 
— III 494. 1348. — pdeı M | 19 Tor Agıov: dvd£ıov M | 20 Örrı Yeöv nooAımövres 
vgl. VII 263. (381. 396). — Orrı Castal. dr M. — 0/nYıvöv deraöv Te — Fragm. 3, 46. 


rn 


Fragmente 1. 2. 3239 


\ ’ = a 
deaiuooı tas Yvolag Eromsere tolsıw Ev udn. 
’ x > ’ 
TUpo xaı uavin de Badilere xzai Toißov vodnV 
> 2 ’ DR x 3025 az 
EUHELAD NOOLLNOVTES anniderE za dı axard9@v 
x Ace - ‚ # ’ 
25 za 0%x00Rrmv Enlavaode' BoorTol, RaVoaoHE, uaTaıot, 
’ > \ 
seußousvor 6XoTIN zal ayeryeı pvzri uelalın, 
’ x ’ 
zal AINETE 0X0TINv vVXTOg, ymrog de Aaßeode. 
T \ ’ x > ’ c ’ 
0VTOS ld0V TAPTEOOL VAPNS ANAAVNTOS VTAQYE. 
x x ’ 
Eier, un 0xotinv de dimxere xal Yvopov alel. 
a ’ \ JUDE 4 M ’ 
30 NEeAlov YAvzvdegxts ldov paog ESoya Aauneı. 
= n, ’ cha 
vote de zardEusvor Vopinv Ev 6TNVEeoıw vuov' 
= ’ \ > \ 
eic Hoc Eotı BooXaG av&uovgs 68106u0VG EXRLNÄeUnDV 
> x n x ’ ’ 
AOTEIORÜS AluUoVg A0Luodg xal xıjder Avyoa 
\ x [ei ’ x DEN Diss f ’ 
zal vıpeTovg xgV0TaAAa. Ti dN za Ev 25R700EVO; 
> FE TE ja DEREN , 
35 OVDIAVOV Nyeltat, Yalng ZOATE, AUTOS VRAQYE. 
> 


si dE Heol yevvooı zei ayavarol ‚re uevovo, 
mAElovEs avdoorov reyernuevon av Beol 0a», 
oVdE TORoSs orTjvaı HvnTols 00x av no® vnjoger. 


22 vgl. VIH 392f. — 23. vgl. I 9f. — 23 vgl. II 721. — 23—23. 27 
Clemens Alex. Protr. IT 27 z& utv di nAelore uswidevraı zal nen)aoreı neol Heov 
vuiw' ca dE zal boa yeyerjodaı bneilnnreı, taüte dt neol Avdo@nov aloyo@v zei 
uehyög Peßıoxöro [727 ayeyoanra r Tipp ...— 28—35 Clem. Alex. Protr. VII 77 
avTiza yoov i NOOpITIS Muiv dodto noorm Zißvria zo dsua To GurehendR, ovros 

— 28 Clem. Alex. Strom. V 14, 116 oÜrog ... Undozei, Og pnow 7 Zißvrhe 
® Base, Praep. ev. XIII 13, 42). 


22 vgl. VIII 392f.| 231. vgl. III 9£. 721 | 24 xol di axavdav 25 .... 
uareıoı Theoph. iv di’ axavdov | zai 0x0Aönwv. Ti nhaväüche, Boorol; naloaote, 
waraıoı Clem. | 26 < Clem. — ozxotioı M oxotin M< | 27 zuilinere Clem. — 
vvztos dE Ywröc de M | 28 navreooı: novres oi M ndvr’ 2orı Clem. Protr. 
29 yvöpov Theoph. Göpov Clem. | 31 zar&gusvoı M | 32 Anf. = UI 11 (vgl. 
V. 7). — osıowots T’ Clem. | 33 Auuodg Aoıuodg vgl. 1123 | 34 zovoraidd te ti 
öy HS. des Clem., von a H. geändert in zototaire ti dy. — ti di zu9” & 
ESayogeiw -——Znm2102555 yalng zgd7og abrög Undozeı Arcerius yains ZOIUTEI, 
Audog koysı Schwartz y. x., altv ündoysı Badt, doch vgl. V. 28. 


Fragm. 2 bei Theophilus: ad Autol. Il 3,2 ei yao Eyeryörro Yeol, Eyonv zul 
Eos Tod deügo yerväcdaı, zadaneg yüo zal Avdownoı yervovraı' uülkov de zal 
naEioves Yeol Byeıhov Evan av ivdownwv, Ds ynow Zißviha' &i.... Vel. 
Eusebius: Constantini orat. ad sanctor. coetum 4 & 0’ dYdvaroı ol yervmueroı, 
yervovreı Ö dei, nAnuuvoeiv dvayzn To yEvog. Ilooohjzng 8° Euyevouerns, Tis 
00V obgavög, noie dE y7 ToooVTov oumvog Emuıyıyyöusvov Jewv 2£4WEN0E; 


> 


2 yeyernutvoı Opsop. yeyervnulvor M. — @v Yeol Rzach oi d& Yeol M el 
de Yeol M*. 
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3. 

ei de yevıtov OAmg zei YPeigerau, 00 duvar’ avdoos 
22 uno@v untgas TE YEos TeTunmulvog eivaı' 
alla eos uoVos Eis Ravvuneotarog, 05 NEenoinxEv 
0V0EvO» MEAıov TE xal aoT£oas de oeAnvıv 

5 ZAOROPOEO» yalaıv te zal vVdartos olduara AOVTov 
0V0EE F Uprevra devvoa yeluare anyov. 
Tov T Evidomv aalı yevva avnoıduov No 190g, 
Eonerta Ö Ev yaly zwodusva wvyorgogealtatı, 
roızila TE aınvov Aıyvpo$ooa Toavillovte 

10 Eovda ALYVATEOOPOVE TAOEOOOVT dEO« TAa0OOLs, 
Zv dE vanaıs 60E0v ayoiav yEvvar YEro I7oQv 
nutv TE xuvn UneTagev RavTa Pooroioıv. 
aavrov Ö NYymTHnoa zateornoev Heotsvzrov, 
avdgi G vneragev aaunoizıla 00 zETalmnte. 


002 TOVS yErnTodg 


N 


Fragment 3 bei Theophilus: ad Autolycum II 36, 29 zei x 
)2you&vovs Epn' El... 


V. 1. 2 Laetant. div. inst. 18, 3 unde mihi de tanta maiestate saepius cogi- 
tanti qui deos colunt interdum videri solent tam caeci, tam incogitabiles, tam ex- 
cordes, tam non multum a mutis animalibus differentes, qui credant eos qui geniti 
sint maris ac feminae coitu aliquid maiestatis divinaeque virtutis habere potuisse, 
cum Sibylla Erythraea dicat: ov düver’ ..... Die Peraten bei Hippolytos: Philo- 
sophumena V 16: & ydo tu, pnol, yervnröv, Ohwg zal p9eigerau, zadaneo zai Iı- 
BiAAN dozel, uovoı dE, pnoiv, husis ol tiv Avdyanv Tg yEvioewg Eyvwzörteg zui 
tus Ödors, di dv EioernAvdev 6 ivdownog eis Tov z6ouoV, dzg.Bag dedıdayusvor 
die) YEelv zal neodocı tiv PFI000v uovoı dvvausde. |Justin.] Cohort. ad Graec. 23, 6 
&i yoo Avdyzn naoa TO yernTov pIaprov eivaı zard Töv noöTepov adrod (d. h. 
Il,dtovog) 00V, Ws ovyywoel To zur Avydyzıv Aöiverov yevcocdaı dvvaröv; 
Vgl. Athenag. Leg. 19. 20. Constantini or. ad. sanctor. eoet. 4 t& Ö’ &x yer&acwng 
pIaord ndivra' uoogyiv dE 1o0vog duavool' ng olv ol 2x yerkocug PIaorHg elev 
ascvaroı; — 3—33 vgl. III 11—32. — 3—5 = Prolog S. 5, 95—97. Laetant div. inst. 
I 6, 15 hunc esse solum summum deum, qui caelum fecerit Juminibusque distinxerit: 
dhb ... — 8—14 vgl. III 20. — 14ff, vgl. Philo: de opif. mundi 28 p. 20 M. öo« 


\ - ’ - r A. 
yao Ivnta Ev Tois toLol oroıyeioıs yh Vdarı dEoı ndyra Ünerarrev aürd .... 


1 @vdoeso M|3 wöovog <M | 5 vgl. I 259. — oidua M | 6 Anf. = III 778. — 
alvvan z. anyov vgl. IV 15. — dvvaa Gffck. devaa M x’ &vvaa Friedl. | 7 T’:reM. 
— ndhıv yevvav M. — dvnoiduwv Rz. — nord nAm$og = 1235 | 8 d’ Ev yaly Rz. de 
yalng M ?’ &v yaiy Auratus. — wvyorgogeitaı Gfroerer wuzorgogeite M wvyorgogel Te 
Opsop. 'wvzotoogpoövte Mendelssohn | 9 zryr@v Thienemann zryv@v M | 10 Auyv- 
areoöpwove Opsop. Aıyvoonreoöpwva M. — tagdoooyr’ Castal. tagdocovre M 7’ £980- 
sovr’ Struve Schmidt 2o&scovr’ Mdls.— 70a Rz. | 11 &yoiwv Rz. | 13. 14 [] Wilam. — 
13 advrov Ö iyynrnoa vgl. Fragm. 1,6.— 0°:$ Opsop.—7ynyrnzoa Castal. 7yjroga M, vgl. 
die Überlieferung des Lactant. zu 1, 6. — $eörevzrov vgl. V 502 | 14 dvdgi d’ intrager 


Fragment 3. 231 


15 Tig rag 0@o8 Jüvarcı dnTov ‚ypavaı Tab aravra; 
dA autos uovog oldev 6 zomoas Tad ar aoyns, 
apdagros xtiorng aiovıos aldioa velov, 
tois ayasois aradov TgOPEEDV Ro) aAEiova uıo9or, 
toic dt zaxois adixoıs TE 10Aov zal Hvuo» Eyeiomv 

20 za 6AEuoV zal Aoıuov Id Aryca daxgvoevre. 

AVIEMROL, TI uarnv Gwovusvor ExgıLovohe; 

«loyirdnre yaküs za zvodarc HELOrOLDÖDTEL. 

0% uavin za AV00c Posvov alodnoLw apaıgel, 

ei Aoradas KLERTOVOL Heol, svAovoı dE yuroacs' 

avrı de yovonevra R0L0v zart areigova valsın 

Toßg@Ta dedogxe, wurvals d agayvaız dediaoren 

NI00XUVEODTES Opeis zUVaS allovgovs, avonroı, 

zal zerenva 08£BeoFe al konera Impla Yains 

zal Aldıra Soava zal ayaruarta yEıgorointa 

30 zal up odoisı Al$mv ovyyWouera' ravra 08Beo#e 
ala TE roAla ueraıa, & KL zaloxgov ayogsvem" 
eioı Heol NEgöro» Ö0A0 yymTnoes aBovLom, 

To» 61 xar 0TOUETOS yeitaı Ha arnpogos loc. 
0: Ö° Eorıv Ion) TE zai AyYırov afvaov pas 
35 zei u£lıtos So _ YAvREoOTEgoP ardgaoı yeoua 


IV 
ey 


17—19 Lactant. de ira dei 22, 7 apud hane (Sibyllam neu de summo 


et conditore rerum deo huiusmodi versus reperiuntur: &p9agrog . — 20 =10 
503 vgl. Aristobuls gefälschte Orphik bei Euseb. Praep. ev. XIIT, 13, 3. N. 10. — 
21 vgl. Fragm. 1, 2. — 22ff. vgl. III 30-32. — 31 & di) zaloygöv ayogevew 
vgl. V 79 


durch Dittographie (V. 12) verdorben: Wilam. — zod zardinnte Castalio zal ev 
zatdiAnnte M | 15 Anf. — Fragm. 1, 10 | 16 rdde M | 17 aidega vaiov Theoph. 
(al$Eoav aiov M) Lactant. ai9Eoı veiov Wolf, vgl. II 27. 177. III 11. 81. V 298. 
XI 311. XII 132. XIV 10 | 18 nAsiove Theoph. weitor« Lactant. | 20 = II 603. — 
id Opsop. 76° M | 21 vgl. XIV 1f. | 22 yalüg Opsop. t«Aag M. — YeonouoövresM | 
23. 24 alo9yow dyaıer | el Alex. zat 2ornowepaıpmeı M zeiodgnaıs Apyavon | el 
Aurat. | 24 ovAAoöcı M | 25. 26 „Anstatt aber den goldenen weiten Himmel zu 
bewohnen, sehen sie (nämlich die zy@daie«) mottenzerfressen aus...“ | 25 zer’ 
dreioova velsw Wilam. zar& nıov uavalsıv M zara niova vaicıy Fell Wolf | 2 
Sedieors M | 27 vgl. IT 30 |29 = IV 28a. vgl. 111 588 | 30 zai nao ” odotsı a 
zei &v nagödoıs M za» naoodoıoı u z&v toıödorcı Nauck | 30 av YZOHTE: 
Aueee, [31 & ».- Ayogeücır vgl. V 79. — zei aloyoöov Avayogedew M | 3 32 eioi 
#eol Opsop. &lol yao 9eol M. — ro ne Wilam. doAorjtoges M. — aßoliwv: 
& Bolkov M | 33 xx Opsop. zal &z M. — yelraı Castal. zeiteı M|34 ö 
Rz. oödt M ov d’ Castal. | 35 nach wEiırog + yAvzeooö Opsop. 


232 Sibyllina. 


&xrooykaı SO -, TO ÖN UOvO auyeva zaurte, 
zaı toißov almveocın Ev eBoEeßEE0o avazätivoıc. 
ravta Aunovrss aravra Ölzng UEOTOV TO KURERLoV 
Co90TEgov otıßagov Beßapmusvov EV uch axonTov 
40 EIAXVOGAT EPEOOVDN UEUCVNOTL AVEVuUCTı RAVTEL. 
zoo Heiler Exviwpar za Ompoova aooc voo» 2AYelv 
za Yvovcı Baoılma Yeov, To AEVT pooovre. 
tovvezev aldoulvoro rvgos 0flas Foyer Ep vuae, 
Lauraoı zav$n0soHe di aimvos to ravijuag 
45 wevdgoıw aloyurdevres ir EldmAoıcım ayoNoroıce. 
oi dE HE0v» TIuumvres aAmdırov devaov TE 
[ONV XAN00V0uoV0L, TOV dIOvos 100vov adroi 
olxoVvres nagadsioov oums Zoıdmida znrov 
dawvusvor YAvziv KOTOV AR OVELVOD AOTEOOEVTOL. 


4. 


xı0TE dE uov, uloonec, Bacılsdg almvıoc doyeı 
D 2 WEEN > Ta er IS 0% . 


D. 


a ’ > \ \ u > ’ c ’ 
05 WUOVOS EOTL HEOC KTIOTNS AXOATNTOS VNAOYOV' 


46—48 Lactant div. inst. II 12, 19 tum deus sententia in peccatores data 
ejecit hominem de Paradiso, ut vietum sibi Jabore conquireret, ipsumque Paradisum 
igni circumvallavit, ne homo posset accedere, donec summum iudieium faciat in 
terra et iustos viros cultores suos in eundem locum revocet morte sublata, sieut 
sacrae voces docent et Sibylla Erythraea, cum dieit: ot d& ... — 47 Coiv z3.n00- 
vowoöcı —= Matth. 19, 29. Mark. 10, 17. 


36 22100487, TO di 00 uivro Teöv adyiva zdunte Humphrey £2700- 
ygcı dızalorg, TO ÖN uöovo aby. x. oder &xr., TO Öl 00 u. Teöv wy. z. Rz.| 
37 svoeßeso M. — Avazrivoıg Rz.? dvazxi)ıwot M dvazıvar Alex. | 38 zo Opsop. 
te M | 39 ud) &zomtov Aurat. unrd zoatwv M | 40 dyooovvy usuarnörtı mwel- 
uarı Gesner vgl. XI 317. &yooovvnusuarn Otı nvebuerı M | 41 zov Castal. zei 
od M | 45 wevdeow Buresch weidesıv M Ausgg. — En? EidwAoıcım AYENoTOLg 
—= VIII 389. — En’: eni M | 46 dindıvöv devaov te = Fragm. 1, 20. — devaov 
te: aitv £ovre Lactant. Cod. Paris. 1663 | 47 zAnoovounoovow M | 48 naoadeicov 
... z7nov vgl. 126. — naoddeıcov Lactant. — öußg < M + Lactant. | 49 dr’ 
oboavod Aorteodevrog — 11 184. 





Fragment 4 bei Lactant. div. inst. VII 24, 2: quod alia Sibylla vatieinans 
furensque proclamat: »Aüte ... 


Fragment 5 bei Lactant. div. inst. II 11, 18 Sibylla hominem dei opus esse 
testatur: 66 ..... = Prolog. S. 5, 98—100, vgl. II 27. 





Fragmente 3—8. 2333 


K\ ’ ‚ - ’ 
autos Ö 2orngige TÜROV UOEPNS UEEORWV TE 
> x ’ ’ ’ 
avros Ewu£e Yvocıw xavrov, yevdıns Bıoroıo. 


6. 


c ’ DIE 
ONNOTaV E19, 
- r ’ \ x ’ 
Ag Eotaı 0x20T0EVTL ulon Evi vuxti uelaivn. 


: 


BEN > 
(Heoc) arointoc. 


x 8 
c - > r N x ’ ’ ’ ’ 3 7 N 
H yovv Eov9oala Xoos zov Heov' Ti on uoı, pnsiv, © dEEroTe, Tv 
Ing uavreias EIORNATELS avayzım, zei ovyl uah2ov Aaro NS rs | uE- 
Tengov aoyelcav dıagvaarreıs, arg TNS Uazagımtarng 015 EAeVoEng 


juegas; 


2 vgl. III 27. avrögs ornoıge(v) Prolog D und III 27 A avrög 6g Eorioıse 
III 27 d. and. HSS. — zinov uoogijv III 27 P uooyiv tinov D uoogpng TE TÜnovV 
im Prol. &. — Nach V. 2 liess Lactant. den Vers, den wir III 28 haben, aus: 
Brandt | 3 adrös Zwu£e: adyac ulge Prolog $. — yev&ıng Stadtmüller yeverc 
Lactant. Prolog. 


Fragm. 6 bei Lactant. div. inst. [VII 19, 2 tum aperietur caelum medium 
intempesta et tenebrosa nocte, ut in orbe toto lumen descendentis dei tamquam 
fulgur appareat; quod Sibylla his versibus elocuta est : önnötav .... 


2 ozoröevrı; wo)6ev rı Stadtmüller Brandt, völlig unmöglich, vgl. 1) Lac- 
tantius®’ Worte: intempesta et tenebrosa nocte (auch Fr. 1, 26) 2) die nicht 
seltene Verbindung der Masculinform des Adjektivs mit einem weiblichen Sub- 
stantiv: III 634. 673. 739. 777. 322 (I 229). 


Fragm. 7 bei Lactant. div. inst. I 7, 13 (sehr fraglich) ideoque ab Apolline 
(deus) aörogvng, a Sibylla airoyerjg et dy&vntog (vgl. Fr. 1, 17) et dmointog 
nominatur. 


Fragm. 8 bei Eusebius: Constantini orat. ad sanctor. coet. 21 (sehr fraglich, 
vgl. III 295 ff. 55f. VII 162). 


Poadu II 246. 
4 yasbgooız XIV 
JAZTONÖOTALL). 
oovg XIV 174. 
Addu 1 (23 ff.) 81. — III 24 
(Teroayoduuearor). 
Alan Ir27% 
497ıßıc V 86 Anm. 
Alyatoı XI 58. 
Ab JOREQAGTNS Y'207: 
yozeowcg V 518. 
0WTog V 519. 
Alyunrıddog V 507 (yae). 
Ab yintiog V 338 (Baoı- | 
ZEUG). Alyvrtıoı 1 597. | 
Alyuntiov XIV 346. 


Alyvrros V 279. VIII 162. 
XI 19. 60. 298. 232. 
62. Alyuntoıo I 345. XI} 
243. XIV 120. 172. Al- 
yintov III 46. 159. 161. 
193. 255. 348. 608. 614. 
V 3. 60. 459.489. VIII 6. 
138.7 81 39. 219. XI 7, 
42. XIV 200. 225. Alyın- 
To ‚11-208: V 73. 712, 


166 (ya- 


Ar- 


488. 501. XI 26. 54. XIV) 


321. 333. Alyuntov I 
248. — IV 72 (noAver-| 
JOH NVOOPODOV TE). — 
V 57. 460. 505. — VII ı8 
(Ana). — XI 32. XIV 
297. Alyvnre IU a V 
179. XI 119. 277. — 305 
(X0AAUoPE). 

Aidms III 393. 458. Aldo 
I 84. 85. 302. 306. VIII 
105. 159. 226. XII 77. 146. 


Aya F0o-| 


AlyozE- | 


XI | 


REGISTER. 


J. Namenregister, 


XIV 184. ‘Audoc VII 199. | 
Aidyv VIII 310. 
"Audng I 80. III 480. XI 138. 
ae V 178. “Audy Frgm. | 
. Audnyv I 8ı. II 199. 


De I 377. 
 Aldiones V 206. 505. vr) 
' 16. Aldıönov III 160. — 
ı 320 (notau@v). — 516. 
VII 7. Alyıonov V 194.) 
213. Atyıoneoow III 208. | 
XI 54. 65. 
 Alylory XI 179. 
Atyıoniav XIV 286. 
Allıwog VIIL 59. 
 Aiuov III 474. 
Aiveadac TIL 412. 
Altvns IV 8ı. 
‚Altwsuog III 435 (neie). 
‚4AeSavdgeın V 88. XI 234. 
(XOI 43.) | 
 Als&avdosücıw III 349. XIH 
50. 74. XIV 206. 
AAnıv VII 103. 
Auch 72 VII 232. | 
Aucvov XIV 099. Auavov 
XIII 132. 
Außazobu II 248. 
Auumvog v7. x1197.%117. 
Avtıyovn III 347. 


I, 








Artıögeın III 344. IV 140. 
XIII 59. 125. 

„A&ovoc V 207 (tTooy6g). 

Anıy YıIS2r. 

Agapßes XT 174, XII 33; 
Aodom I1P.5719. RI 2.) 
64*. XIV 347. Aoaßes| 


XI 181. (XIV 347). 


\Agd£ew XIV 
Öeiovrog % 
‚Aoaocır 1 262. 
Aone (Krieg) III 464. — VII 
46. XII 71. 278. XTIiss 
(Pouetog). XI 205. 
XU 53. XII 105? XIV 
146. — (Krieger) XI 220 
(He)hetos). 278 (zoov- 
$elolog). XII 100. 183 
(devög). 165. — XII 252. 
XII ı8 (no2.EuN10g). x 
254. XIV 19.56. (dizeog), 
XII 7 ($00g0c). 16 (v&og). 
59 (Baols). _78 (poßeow- 
mög). 105 (oVAog). XIV 53 
(022.08), 200 (zexogvYu£- 
vos).— Aoeog V334.XIl 17. 
263. 285. — XIII 22 (pö- 
302). Aonog (II399?).—XI 
147. 187. XI To. XIV 
148 (u@w)ov). — XI 226. — 
Aonı VIII 146. XI 104.— 
268 (deu). — XII 98.249. 
275. XII 146. XIV sr. 115 


ı5sI (dyav 


(zoategö). — XII 140 
(nroJınöoody). XIV 72. 
Agee VIII 141. XIII 36. 


4on XI 116. III 437. Aonv 
V1160. (Aonc« 111437 Anm.). 

ı Jorov XIV 43 (d7uov). 

Youerin IV 114. 

Agukvıoı XII 33. XIV ı51. 
Agueviov XII 14. Aoue- 
vioıcır XIV 128. 

Agreuudog V 293. 

Aoin Il 91. V 287. Aoic 
Ill 351. IV 79. V 99. 118. 
449. Acinc III 168. — 350 


4000042010. 


(dasuopö6gor). — 353.450. 
599. 611. — IV ı (ueye- 
Aavy£os). — 76. VIII 146. 
XII 134. XIV 164. Aot- 
dog II 388, 416. VII 
154. X1205. ’Aoiy XI 217. 
Aoidı III 354. 381. 437. 
RVe78. \V292. 443- 461. 
Acıadı II 342. Acinv IV 
145. 148. “Acide III 367. 
V 466 (year). 

Aooaodzoro V 8. XI 144. 
XI 8. 


Asovoing III 809. XIV 53. 


292. Aoovoiy III 99. 
Asovgıoı 
Acovoiov V 336. XI 161. 
210. XII 154. Aoovoloıs 
II 207. XI 53. 80. XH 
H2R 135. XIII 54. Ao- 
Fvgioıoı XIV 129. %40- 


IV 49. XI 174. 








ovoiovg III 268. XI 107. 


XII 16. 

Asavgıog adiect. II 172. XI 
179. Aocovoiov XII 60. 
Acovoing UI 160. VIII 7 
(Baßvr.ovos). Aocovolwr 
III 303. XI 28 (Avdoom). 
XII 260 (av9ow@nor). Ao- 
gvgioıs XI 255. 

4orvndheıe II 345. 

Atoovioıcı(v) (V 27) XII 88. 
ER 141% 148. 480:-..5:.. 
XI 282. 

Agoodirn III 122 (yıRoork- 
Yavog). 

Reweoe V 485. Ay&oovte 

I 301. 
Azegov ouddog Aluvng II 338. 
Azıl)ea II 427. 


BapvAwv IV 93. V 6. XU 
6. Bapßvrwvog III 160. V 
143. VII 7. Baßvlwvı 
II 301. Bapviove 
104. 384. V 23. 
REE201. 222. 
III 303. 307. — 
2£). — XI 204. 

Bapvroves XII 
Pvi@vag V 116, 

Baßvaovıe TIL 809 (teizee). 

Biizroc IV 05. Baztrowv 
IV 95. 

Bagazına. I 2ı5. 

Basız IV 99. 

Bagzn V 187. 

be)ieo I 167. III 63 


33. Bo- 


73- 


II 
159. 
bapviav | 
V434 
(zov00900vE, Yovoon&dı- 


Namenregister. 


| B£goıe, XIII 129. 

Bn9hecu VIII 479. 

Bngvruds VII 65 (&un). 

Bnov tög XIV 83. 

Bı$vvoi V 124. XI 176. Bı- 
Yvvov XU 253. Bı$vvoic 
XLDI 138. 


Booonogidag XIV 174. 


ı Böoroe XII 68. 


Bostravovs XII ı81. XIV 
175- 


Bodyeooı V 200. 


Bvcavrıov (V 334f.) vocat. | 


TI 437. 


ne VIII 459. 

Tata III 345. 

Teie IU 122. Teing rıı. 

Tararaı UI 509. V 340. 
Tarorov III 599. Tara- 
taıg III 485. 

Talızavöv V 203. 

Ta))iyg XII 137 

T'’«)).oıc V 200 
0012). 

T'eguavor&tng NIV „45: 

Teouevöv XIII 35 (Aoee). 

Teguevi »v XII 196. Tegue- 
vots XII 44. Teouavodg 
XII ı51. XIV 174. 


Tiyavres I 124. Tıyavrov 


Tvooroto II 8ı5 (neroög 


1e232% 


ynoovoı Dißviker). 
T'ojyogoı I 98. 
Toy II 319. 512. 


'Jezwv NUI 83. Adzes X 


tov). Auwövvoov XIV 201. 
dus vgl. Zevc. 
\Awwvn II 123 (Evmlöxe- 
wog). 





181. 
davın) IL 247. 


 Aaodavidaıcıy III 509. 


Aevid VI 16.“VII 31. VII 


254. 
Ankos UI 363. IV 92. VIII) 


165. Ankov IV 92. Anıe 
VL 4. 

Anuftno II 123. 

Aidvuoı XII 70. Awdtuwv 


V 521. Audbuoıs V 208. 


 Auovtoov XIV 199 (routd- 


ı AootbAcıov III 406. 
Agayyav III 513 Anm. 
Aodzuw V 522. 

Aodwvıpw TIL 144. XIV 217. 


(roAvgoV- | 


"Hr.uoc. 335 


|"Eßgatoı 1 387. 395. II 175. 

| 248. VII 135. “"Eßoaiov I 
346. 11 170.173. V 161. 258. 
VII 141. EBoeioıg I 362. 
XI 38. Eßoclovs UI 250. 
III 60. 

“Exroge: 11 427. 

Erree III 598. IV 70 
(ueydiavyog). E3..0ö05 
x]7723, 8192238: Eir.adı 
Hl 537. IV 83. XT 186. 
BR III 639. 810. 813. 

V 96. „V2137.. 21V 177. 
I IH 5ıo. “Eiiee 
III 545. 732. XI 182. 183. 

"Eines IN a7 2X. 

| Eiliwov III 193. 553, 
609. V 265. XI 129. 13 
XIV 138. "Eiinoılv) In 
202. 520. 536. 

“Erd VI 127. 

“Erlnonovrov IV 70 “EAAN0- 
novte V 336. 

’Einig VIL 73. 

’Eow(w)tg III 414- XI 125. 

‚Egueis V_ 356 (dwizorg). 

Eousico 87. 

"’Eov $oaia XI 34 (IaAaooe.). 

\ Egvsong III 814. 

| “Estin II 123. 

Evav I 29. 

Ev£eivo növro XIV 167. 

Etoorn TU 368. Evownng 
III 346. 416. 450. IV ı. 
Evowny III 382. XI 200. 

| ‚Evoonnv xl 227. 

ı Ei o@rov III 145. 

 Evoeßin vlL73: 

Eigporeng IV 61. Evgeon- 
tao IV 120. V 437. XIU 
98. Eigpgdrao XIV 47. 
66. ‚Eöggirov Vııs. Ev- 
yoarov XI 160. Evgyoi;- 








tv IV 139. Evpoctnv 
XIITL7.0T23. 

"Egeoos DT 843. 2V7396. 
PEYEOOLO V 307. ’Eye- 


cov III 459. V 293. 


Zevc V 140. Awös V 7. 87. 
ISLA VI 46. RI TAT, 
197. XI 7. Al’ II ıaı. 

Zuvyöv V 520. 


’Hsrloıo V 5326. 'Heiiov \V 
512. 5I5. 

Hrias II 247. 

“H}ıos V 209. 


236 "Hivsio. 


"Hivoio nedio II 337. 


Namenregister. 


’Icı V 53 Anm. 484. 


Hviöyoız XI 43. XIV 166.  Iooana. I 360. 366. 


Hrudavög V 136. 
Hoazhtovg MB: 
z)7« XII 210. 

_Hoeuiev II 249. 

“Hon V 120. “Honv IIL 136. 

’Hoıdavoio XII 46. ’Hoıda- 
vod V 316. 

Hoyeisroıo IL 19. 


Ho«- 


Ozguwdovrog V 320. 
Heapieng II 187. 
Qz00«).in VIL56 (düovvuge). 


Qsoochinv V 134. 
Oußeı V 189. — VII ıı5 
(dvoßovaoı). — Onpnaı > 


IV 89. VIIL 161. 
Onßetos XI 40. 
Quoüıc V 86. 


Hggzav V} 467. XII Tag. 
Ogc£iv XI 70. Ooazas | 
XI 61. 


Oonızes III 474 (Koößvßo.). 
Oonzes XI 176. Oonzov 
V 333. 337. 

Ooyzn II 508. -V 10. xT 
20. Gonznz XII 252. XIV 
167. Ooyznv XL 187. 

Gtußoıdos VII 64. 


Iezoß I ou: 

Tenetög IH 110. 

’Ieooös II 342. 

'Ißnoeg V 116. XII ı51. 
XIV 175  (paoeroogo- 
D0UVZ2). 

1040), ıc III 345. Teodnorı 
V 318. XII 280. XIII 120. 

‚Insoüg (Josua) II 247. 

sau XIV 217. 

Dudz VII 52. 

Dio III 432.’I.ıov accus. III 
423. vocat. III 414. XI ı25. 

‚Ivdoyevi; ne XI 62 (Ave). 

’Ivdoi V 195. 206. XIII 33. 
Tvdav XI 299. XIH 14. 
Ivdorc XI 222. ’TInvdoc 
adiect. XI 69. 

"Torıng N251. 

'Iöodavoz VU 67. ’Iogdavov 


V I5. 

Iovdaig \V 329. ’lovdein| 
V263. 

Tovdaiov IV. 127. NV%249.} 
Tovdaioıs XI 45. 239. 


XI 152. *Tovdeiovg XIV 
340. 
wo II 247. 


 Kıllzov XI 2ıo. 


Trehin III 464. V 342. XI 
109. Trading IH 470. IV 
119. V 138. 160. VII 48. 


XIV 291. IteAinv V 448. 
XII 287. adiect. ’Iraröc | 
IV 103 (Röl.Euog). Ttarın 


VII 95 (zben). Treridos 
IV 130 (yng). adv. ’IraRö- 
Yev IV 116, 

Tres.oi II 355. Ira).ov III 
353. VII 9. Tralınvov | 
XIII 100, Trehınov XII 
76. XIV 115. 
XIT 73. Treridnow 
104. Trarurtag XI 61. 

’Iy$tes V 523. 

Toväg II 248. 

’Iovov V 288, 


IV 


Kadustoı XIV 215. 
Keioag XII 269. Kaloaoog 


(XI 267) XIII 56. Kaloaoı 


XIII23. Keioages XI 265 | 

Kervdava XIV 219 (Üwi- 
zv).oV). 

Keuaowev III 736. 

Keunevors III 475. 
navove XI 61. 

Kanneodozov II 517. Kan- 
nadozov XII gr. 

Käoss IV go. Kaeowv II 
170. 472. IV 149. V 288, 
Keooi III 209. XI 55. 

Keozivog V 524. 

Keonoı RI Tas. 

Keoyndov III 485. 
IV 106. 

Kacıov XII 131. 

Kavzaoo XIV 178. 

Keßonv “IH 343. 

Kexoones XIV 215. 

(Keiewei II 407). 

Ke)rtida XII 133 
Kerti VIL 103 (yain). 

Kesirtöcs V 43. XI 160. 

* Keozvoc Nr au7} 


Kau- 


vocat. 


XI 2354. 
XIV 100. 


Kiozng III 814. 
ı Khiuazos XIII 89 Anm. 


Kohogyav IN4a43 7 Mass: 


Ira)ızov 


yalav). | 


Avdot. 


Konreg III 140. 
Bi III 504. V 450. VIH 


Kaube XII 70. Koı® V 521. 
ı Koößv£oı III 474. 
Koovid«o III 383. XI 198. 
Kooviov xXT 134. 

Koöovog UI 110. ı21. 148. 
Koövoıo IH 152. 157. 200. 
vi 45. Kooro III 129. 
131. Koövov Ill 127. 150. 
201. 

Koötov IV 82. 

Krilızoc III 442. 
Ki£ize III 436. 

Kvuciov V 314 (Kvueioı- 
ow V 311 Anm.). 

Kivun V 308 (# uogd). 

Kinoov V 454 (zH0ve). 

Kinoıc (Liebe) V 430. Kt- 
noudog II 139. 

Kınoog V 450. Kunoov II 
457. Kinoov IV 129 (no- 


IV 9. 


„izkuoron). Kunoe IV 
T43.V 5 

Kvomn V 108. Kvoivns 
XIV 328. 


Kvovog IH 477. 
Kvooov IVI42: 
Kiov V 326. 


Aczwvec XIV 215. 
Acodizeıa (vocat.) III 471. 


IV 107. "V 2go.2eyalge2: 
XII 280. XIV 85. 
Aani$ac V 133. 
Adoıcoe XIV 140. Adoıo- 
oav XIV 210. 
Actwidgov V 1. X 1. 
Aertıvidog II 356. adiect. 
V 163. VII 75. 
Acrtivoır III 597. XIV 20. 


187. Agtivov IN 5ı. VI 
131. XIV 244. 280. Aa- 
tivov XI ıs5. XI 34. 
XIV 31. Aorivoıc VIU 
152, Xu 190. 
| A&ovrog V 516. 523. 
 Adoßog V 121326 
ı Außbeocw V 461 Anm. 


525. 


Außen II 323. V 19%, "Ae 


Köjgeow XIV 153. Körygoız 


XII 43. XIV 166. 
Köntoc V 86 Anm. 
Koow$e III 487. 

V 214. VII 60. 
Kodyog III 439. 


IV 105. | Avdoi V 3 


Büuns XI 289. Außen III 
208. XI 54. Außönv XIV 
119. 286. 
Aozg0io 1II 433 (yEvog). 
Atdıos III 449 (oeıauög). 
340. XI 175. Av- 
dav III 170. V 288. 292 
(no)vyoUcew). — IH 515. 


Avzin. 


Avzin V 126. Avzxing III 


439. IV 2 V 129 Av- 
zu UT2433 

Arzıoı au 139. Avziov 
ERS 

ie Kur 132. Avzoıo 
VII 23. Atzov II 472. 


Avowudynv V 337 Anm, 


Meayvnoin III 347. 
Meywoy IL 319. 512. 
Maceza XII 93. 
Meieavdoog IV 151. 
d9010 IV 149. y B2- 
Meibtıdog Aiuvng XIV 142. 
Meaıwwrw 37. Il 338. 
Mezndöves III 610. IV 88. 
95. Mazndoviov III 161. 
Mezndöves XIL 61. 
Mezndovin UI 38r. XI 186 
Anm. Mezndoving IL 172. 
EVero2.: V 373: VIIL®8. 
Mezndorin II 190. V 
461. Mazudovinv V 338. 
VII 108. 
Mezndovioıo Üvazroz 
233. XII 270. XIII 49: 
Maodov III sız3 Anm. 
Megies VII . 


XI 


Meıev- 


Megovez XII 133. Meo- 
ovov I 265. 

Maooey£trag V 117. XIV 
68. 176. | 

Merdowv II 516. Mevoorg 
XI ı18r. 

M&ugıc V 16. 17. XI 236. 
XI 20. 21. M&ugıv XI 40. 


MeugıYV 60.63. 180. X133. 
Meoonida woav XL 65. 
Meoöneıe Im 346. 

Mndeic yain RIHOT. 
Mndsıov E3vog XI 64. 
Midov III 160. V 441. VIII 

7. Mndoıs IV 62. Mn- 

dowı XI 51. Modovs V 

23. 147. Xll40 XIV 67.174. 
Mn7doı IV vw 63. XI 174. 
Müntov V 325 (Tovpeonp). 


Moioaı V 215 (Toıddeigo:). 


Moigeız V 230. 245. 
M03.0000v XIV 216. 
Mo)oooov XIV 130. 
Möwov XIIL 57. 
Mvydorin VIL 100. 
Mvzivn II 347. 
Mio« IV 109. 


Mvowv III 170. 483. 514. 


Mvoois XI 138. 
Moons II 245. VII 251. 


Namenregister. 


Moonjv 
39). 


III 253 (XI 38. 


NeiAos IV 74. V s6. VIE 
19. XIV 119.285. Neilov, 
V 484. XI 176. 254. XIII | 


44. XIV 329. Neüw XI 
301. 

Neuelng V 45. 

Nizaıa III 343. 

Nwe I 126. 128. 173. 201. 
231... 238. 24T. 251.207, 
269. 275. 280. VII 8. 

»ovVıc V 86. 


Orrunıe XIV 300. 

"Oiwunov (Himmel) VII 109. 

Obtunov XIV 218 (neoi 
oiov). 

Ogtoreug XI 188 Anm. 

Ooöreng XI ‚238. 

'Osoev XIV 219. 

Ovo III 218. 


Oboavog V 528. VII71. Ov- 
oavov Ill ııı. 

Obama. HR 215.220; 

Hesradiorcı douoroıw NI 


226. 
IIe).).adıov VIII 43. 
Hcugv)oı V 340. Deugt- 
)Awv III 169. 515. V 460. 
Ilzugi)oız UI 209. IIau- 
pi)oıcıw XI 55. 
*HTevrdorin II 343. 
Hevvovimv XIL 133 
voviy XIIL 137. 
HIevvoviov XI 73. 
Hovonzja XI 315 
yor). 
Ileos£voc V 209. 521. 
Heosnide yalav IV 124. 
IHeosie xl 183. 
Naoso)tung XIV 45. 
Ido%og XI 161. [dosoı 
V 438. Il&o$oıc XIV 129. 
Il&o$ovs XII 40. XIV 66. 


Harv- 


r 
(evnrvo- 


173. 
Nerioov III 441. IV 112. 
Idgpos V 451. Ieyov IV 
128. 
ıIIelaoymv XIV 153. 
IlerAcios Aong XI 220. 
IlEiing VEASERTIF 4. 
Devranokı V 196. 
Dleoyauos V 119. 
Ileoonidos 
XI 5ı 


Il£oong V 93. XI 47. Ileo- 


XI 44. Deooyi 


Poueios. 337 
caı VII 41. XI sg. 175. 
XLHI 33. 42. 148. 154. 171. 
XIV ı52. Deoowv II 
159. 169. 291. 599. IV 63. 
05V LOL. 113. 147.441 
(VIL 41 Anm.). VIII 6. XII 
277. XIII 13. 110. XIV 81. 
Ileoo«ıs XII 100. XIV 
129. Il&oo«ıoı IV 62. 
ITkooysuv ) III 207. IV 87. 
XIII 37. ııı. Il&ooac Y 
er E10. SM 167. X 

XIV 68. 176. 

ek yat' \ 247. 
doc an 449. 
106 (y7). 

Inssiove III 427. 

IInveıos V 135. IImveıoto 
XIV 140. Ilweı@ III 146. 
Inveıov XIV 216. 

lıeoızov XIV 218 (aiy&re). 

Ihsideıcı V 340. 

Ilravn V 120. 


Ileoot- 
Ieooiz XI 


Ilisıac V 5322. 
IILoVrtwvı V 318. IMovrtove 
III 143. 

Tloosıdavı V 157. Dooseı- 
daova III 142. ! 
Iowuidnv II 427 (Exz- 

TOO«.). 
ı Hoövoıa \ 227. 


Dloonovrtidog III 442. — XIV 


155 (yaing). Hoonovridı 
XIV 102. 

*IIv4ov V 182. Ilvyore 
XT 318. 

HMieauoc IV 97. XII 57. 
133. 


Pap&vrn V 205. 
‚Pau. Im2us: 
Pein II 135. 148. 
134. III 402. 
“Peinv III 150. 
‚Pen 11197227132. 138. 
“Pivov XII 43. 150. 
“Podiors IV or. VIII 160, 
“‘Podog III 444. "Pöde VI ı. 
“Pivdazos III 443. 
Poucios XIII 90. Pouetoz 
acıLeÜc I 389. XI IS: 
‘P. Aons VU 46. XU 71. 
27182 311. 35, Poueio Pa- 
aıhet XI 286. P. ivazxıa 
XII 278. — Poueioı XIV 
190. Poueiov VIII 93. 
142. XII 27. XIII 63. 150. 


Peing I 
VIIL 45. 


143. 


„155. 171. XIV 52.78. 120. 
“Poucioıs NIL 59. 262. 
XI 909. 104. XIV 199. 
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’Poueioıoıw XII 194. ‘Pov- | 2xooniog V 525. 


uclovs XII 98. 111. 

Pounl11146. 50. 364. IV 145. 
NIIT 169. XI14227.22%IV 
48. 171. Poung II 18 
XIV 108. 
Enta)ögyov). — HI 161. 
352.1V 123.125.138. V 1309. 
463. VIH 75. 143. — 145. 
XI 261. XIU 81. (2o197- 
40v). — XI 269. XII 13. 
m4- 12%. 144. EQT. -215. 
224.282. XIII 103. 105.122. 
XIV 29. 40. 130. 165. 185. 
191. 247. 259. 275. 
um San 
(avdor oN)- 
(ertaidpo). 
52. V 443. 
32. 250. 
(Aetıwidos Exyove). 
108 (zeotsootvue). 
113.— VII 37. XII 230 
(Öwevyeve). — VII 125. 
BGE EXTIIR AO: XIV 
208 (ueyaröcheve). 


XHOI a5 
XI ı5. XIV 


VII 


Zapaw$ 1304. 316. II 239. 
XII 132. 

Zahauive IV 128. V 452. 

Zaun). I215. 

>auoc III 363. 463. 
166. Zuuov IV gı. 
Zdpvoı XIII 140. 

Iaoenı IV 487. 

Idodeıg V 280. 

Iaodın III 477. VII 96. 

Iavgouataug XII 69. 

Ießaouoovvn VI 73. 

Zeßaornvor III 63. 
Zeionveg Va2573 

>£iynv XIII 97 Anm. 


VII 


>eAnvain XII 96. Zein- 
vaeins V 513. 517. 

ZIıßöring IV 22. Zißviiev 
III 8ı5. 

Iıdoviwv IIl45I. Iıdovioıg 
V:203. 


Nıdav XIV 83. 


Zrxeiin V,16. (VIL6, XU 


20. Iızeiinv IV 80. 
Sızeloi XI 175. Lıxelov 
RIVS3T2 
Zıxvwv III 487. 
wa III 256. 
Zwonn III 344. 
Iıwv VIII 324. 


"Poun III 356 | 


(Entaiöpoıo, | 


Poumw WM 


Sxv$ing XIV 141. DxvNi 
XIV 178. 

>xvSı20v XIV 147. IxvSı- 
xw@v XIV 237. 

Zutove V 122. 306. Zulo- 
vn II 344. Dubovng II 
365. 

Zodouitı yaln VI 21. 

Zohouiviog 1376. 393. III 
167 (vaöc,oixoc). Do0A0- 
uwvıov II 214 (veov). 

Zoryunida yalav XII 103. 

Iorvuov IV 126. Dorbuoıcı 
IVErIS. 

Zotowv IV 96. 

Zndorng XI 125. 'Inaornv 
III 414. 

Zuivnv V 194. 

Zvoin XIII 95. IvoingV 204. 
XIII 22. 90. 97. 152. 
oinv IV 125. V 125. ®v- 
oiev XI 102. Bvein VII 
114. XIII 119. 2voin zolln 
VII 64. 

3vooc VII 127. 


00: XIII 
32. 108. 111. 


XIV 287. 


Tavayga III 344. 

Taveic III 338 (Bayvdivng). 

Teotaow I 10. 119. Tüo- 
tagov II 302. VIII 362. 
Taoteoe IV 186. 

Tevoos V V 208.519. XIIl 70. 
Tevooıo V 518. 

Tavgov XIV 99. 

Tevowv V 132. 





Tevedı III 486. 
Tetyıyav V 195. 
Insbv III 22. 
Tıpegıddog ö)ung XII 104. 
Zee NVaso! 
Tiyoıdog IV 64 (vo). Tiy- 
og XI 160. Tiyoıdı XI 


59. 
Tırav II 110. 121. 
Tıraves DI 133. 


129. 149. 
138. 147. 


Tırjvov 1309. I 231. 
Tıravov UI 157. Tıra- 
veooı 11I 156. 199. 


To@arıg III 459. — V 289 
(noAvnoate). 


| Toıßarrov V 504. Toıßar- 


)o0tc XII 70. 
'olznv XIV 217. 


| Toino)ıg (am Mäander) V 


2I. 


Teinolıg (in Phoenikien) 





XIV 83. 





Dv-| 





, 
2oiwv. 


Tooins V 9. XI 132. 146. 

151. XII 9. Tooiy IIL206. 
Towızov vim 154 (doue). 
Tiava XII 93. 


| Togıoı IV 99. XIV 87. 


Tvoov IV 190. V 455. Tüge 
VII 62. 


"Ydooybov V 327. 


PDasıwod V 527. 

Decıdoc XIV 144. 

D%ing XIV 130. 

Du ee XII 68. 

Pilinno V 6. X 6. 

Poißov IT (wevdone). — 

V 324. 326. 

Dowizn XU 153. Dowizn 
XIV 80. Powizmv V 125. 
XII ı02. Dowizn V 456. 
XII 105. 

Powı£ adiect. V 203. Boi- 
vızes 111 168. 597. Doı- 
vixov III 492. VII 64. 
u 154. Poivızasg XIV 


293. 
Dovyes II 205. Bovyor 
III 169.514. Xlı32. Dov£i 
IV 71. 


Dovyin I 196. VII ı2. XI 


122. XI 279. Bovyins 
I 261. III 407. Povyin 


II 401. V 130. Bovyinr 
III 140. PBovyiauow XIV 
102. adiect. Povyin XIV 
155 (yaln). Povyins XIV 
236 (yaing). 


Pwogooos V 516. 


Xerideiov III 218. 227. V 


440. 
Narzndov III 434. 
XaAzidı XIII 130. 
Xavaveiovg XIII 56. 
Negovßiu IH 1. 

Xrov III 422. 

Xoıworög II 45. 242. NXoeı- 
otög im Akrostich VII 
226. Xoıoroto VIII 483. 
Xoıworöv I 331. 


'Qxeavoio II 223. V 26. 
530. XII 80. 

’2oiov V 520. 2opiove V 
524. 


Aeneas, 


Aeneas V 8f. = XII 8f. — 
XI 144— 158. 

Agon iselasticus II 39f. 

Apokalyptisches Weib 
75f. VIII 194. 200 ff. 

Auferstehung der Toten II 
221—235 vgl. IV ı81f. — 
VDOI 314. 414. 

Babel: Turmbau II 97— 
104. X19—1ı3. Babels Be- 
strafung III 304—313. V 
434—446. Babel-Rom V 
143. 159. 

Christen: Verfolgung d. Chr. 
unter Decius XIII 87f. — 


III 


Kampf des Christen II 
3455. | 
Christus: Präexistenz VIII| 
264—268 vgl. 439—440. 
Geburt VII 456—479.!| 
XII 28—33  Jordantaufe 
VI 4—7. VIl67. VIll271. 
Wesen, Werke, Leiden, 


Auferstehung I 324—382| 





vgl. VIII 247—260. 272— 
321. Werke (u. Wunder) 
VI 9—ı6. Leiden und Tod 
VI 23—26. Höllenfahrt | 
VII zı0ff. Tod und Wie- | 
derkunft V256—259. Wie- | 
derkunft III 93—96. — W. 
zum Gericht II 241—244.| 
Sonst III 776. | 

Chronologie: griechische III 
551—553. römische VII 
148—150. XII ı2f. 230— 
235. 

Darius Kodomannus XI207— 
217. | 

Elias II 247. VIII 169— 177. 

Engel: Namen II 215. Thätig- 
keit VII 33—35. au 
437 f.) 

Eschatologie II 6—14. 
154— 338 (167ff. vgl. UI 
63—92. VIII 202—.243. 
411—428. — I1305—312 | 
— VII 350-358). IT| 
670—697. 743— 761. 767— 
784. IV 41-46. 173— 
192. V 274—283. 344— 
350. VII 1I8— 132. 142— 
150. VII ı5f. 81—ı3o0, 
169— 250. 337— 358. I 
428 (XIV 350—36r). 


Sachregister, 


II. Sachregister. 


Feuerstrom (des Hades) | 
II 196. 252. 286. 295. 315. | 
III 54. 72. 84. VIII 243. — 
Zustand im Jenseits III 
88—92. VIII 110— 121.424 
—427. vgl. II 322—329. — 
Sonst vgl.u. Vorzeichen. 
Gematria I 144f. vgl. 327— 
330. V ı4f. VII 148— 
150: massenhaft in Buch | 
XI—XIV. | 
Gnosis VII 71—75. 139f. 
Gott: Schöpfung I 5—30, | 
VIII 442—455 (des Men- 
schen I22—30. VIII 266— 
268. 442— 445). 





Israel. 
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AgamemnonXI I130f. 141I— 
143. Menelaos XI 131. 
Könige: Philipp von Ma- 
kedonien XI 189—194. 
Alexander der Grosse III 
383.IV 89—96. V4—7, vgl. 
XII 4—7. — XI 195—223. 
Ptolemäer XI 230f. Pto- 
lemaeusLagi XI 226—229. 
Pt. Keraunos V 338. Pt. 
Epiphanes V 459—463. 
Pt. Physkon III 611ff. Se- 
leukos I. V 336f. Kleo- 
patra Vı8vgl. XII 22. — 
XI 254—259. 292—207. 


Wunder | Jerusalem vgl. Israel, 


der Schöpfung III 20—28. | Johannes der Täufer I 330— 


VIII 430—436. Fragm.3z, 


3—12. 
11—28 vgl. Fragm. I, 3— 
35.03,3 — 12. IV 10-17. 


VIII 429—438. 361—377 
(496—500). Gericht Got- | 
tes (vgl. auch Eschato- | 
logie) I 273f. II 94. II 
56. 670. 687. 743. 784. 
IV 4ı. 183. VIII 82, 98. 
213. 210. 221. AIT. AIS. 
Heiden: Zeichendeuterei III 
224. Astronomie III 228. 
XII 68ff. (I 95. Magie I 
96). — Opfer IV 29. VIII 
385—394.491— 495. Göt- 
zendienst II ı7f. II 
St velanss7 N .33.. — 
INEsrkivel IV. VITA. 
VIII 379. IV 28. — II 
277. 5478. 554f. vgl. 723. 
VIII 47. 393. — II 586— 
590. 605f. (618). 722f. IV 
6—9. 27f. V 81-85 (84 
vgl. 356. VIII 47). V 353 
— 356. VII 378—398. 487 
—490. Fragm. 1, 2ıf. 3 
22—33.—Aegyptischer 
Götzendienst V 77—79. 
279f. Fragm. 3, 22— 28. 
Hellas: Sünden III 545— 555. 
Unglück III 520— 544. 639. 
MahnunganH. 732ff. Sage 
und Geschichte: trojani- 
scher Krieg III 415. 427— 
432. IV 71. XI 127—140 
(Homer III419— 432. vgl. 
XI 163—171. V 306 Anm.) 


343- 
Preis Gottes III Israel (Hebräer, Juden): 


Be- 
rufung V 330— 332. Gottes 
Volk III ı94f. (Volk der 
Seligen, wahres, gerechtes, 
weises, heiliges V. V 107. 
149. 161. 154. 226. 384f. 
XIV 360) = „Fromme“ 
111 573: 1V/A5. 7363 V36. 
281. XI 24 (308). Israels 
Glück V 248—255. 260— 
270. 281—285. 384f. XIV 
360f. Rückkehr der zehn 
Stämme II 171—176. Lob 
Israels und jüdischer Sit- 
ten III 573—600. 219— 
247. IV 24-34. V 403— 
407. Sünden der Hebräer 
I 364. II 248. Abfall II 
168. Bestrafung der H. I 
362f. 387. 395 ff. Juden in 
Aegypten XI 307—314. 
Auszug aus Aegypten III 
248—260 (Moses König 
XI 38—41). Assyrische Ge- 
fangenschaft III 268—235. 
Messias III 49f. (286— 
293).652—656. V 414—427. 


— Jerusalem: Glück II 
785—795. XIV. 350. Sieg 
VIII 324—336. Fall IV 
I15S—ıI18. 125—127. — 
VeEL542 72204732 (die 
„grosse Stadt‘), Tempel. 


zu Jerusalem III 657—659. 
665. (772ff.) IV 116. 118. 
125. V 150. 400—402. 
423. 433. 


Knabenliebe., 
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Knabenliebe II 73. III 185 f. 
596.764.vgl. V 166.430. — 
IV 34. V 387 

Logos VII 69.8 
446. 479. 

Messias vgl. Israel. 

Moralistik (Paränese) Il56— 


2. VIII 285. 


148 (Pseudo-Phokylides). 


III 762—766. VIII 330— 
336. 403—411. 480-500. 
— III 8— 10. vgl. XIV 19. 


Frgm.ı. 3, 21-49. IV 
162—178. — V 184— 186 
vgl. 228—246. VII 17) 
— 36. 
Noah I 125—282 (Noahs 
Predigt I50—ıg98. II 


824—828. VII 8. 
Ogdoas VII 140. (Anm.) vgl. 
Gnosis. 
Palmyra XIII 153. 
Paris III 415. XI 125— 123, 
Phönix VIII 139. 
Plagen Aegyptens XI 31. 
Propheten I 386. V 239. 
Regenwunder im Quadenland 
XII 196—200.. 


Rom: Herrschaft Roms III 


46. 161. 175—191. IV 104. 
V 441. 463. Hass gegen 
R. I ı7f. II 182 —ı89. 
350—362. 464—469. V 
143. 159. 162— 178. 386— 
397. VII 37—47. 
106. 125. 
Vestalinnen 
amte XI 


142—150. — 
V 396. 
263 f. 


Be- 
Senat 


VII 45 (177). XII 60. — | 


Romulus und Remus V 
77 —_ X 10170981009 717: 


Bürgerkrieg III 465—469. 


Sulla III 470. 

Triumvirat III 52. 
Römische Kaiser: 
Julius Caesar V 
XI 266—271. Augustus 
V 14—20 vgl. XII 14— 


Zweites 


36.— X1277— 297. Tiberius, 
XI 37—| 


V 20-23 vgl. 
47. Caligula V 24. XI 
48—67. Claudius V 25— 
27. XII 68—77. Nero V 
28—34 vgl. XI178—94. — 
VII 151-159. IV 119 — 
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12—14.| 


Sachregister. 

"220 138 N 132, 
217—224. VII 7of. 88| 
—90. = Antichrist V 
363—374. VIII 140 —150, 
176 f. | 
en Vag. XI195— 
Vitellius Mr 
Vespasian V 36f. XII 99 
— 116. IV 125—127. V 
153f. 203—205. Titus V 


38f. XII 117—ı23. V 408 
—413. Domitian V 39f. 
XII 117—119. 124—142. 
Nerva V 40f. XII 1422 — 
146. Trajan V 41—46 vgl. 
XI 147—163. Hadrian V 
46—50 vgl. XI 163— 
175 vgl. VIII 52—64. An- 


toninus Pius V sıvgl. VIII 


65. XI1176—178.L. Verus 
V sı vel. VIII 65. — XII 
176. 182. (193?) M. 
V n5T:4KVERIOS. 
XI 178f. 187—206. (Avi- 


dius Cassius XII 183 — 186). | 


Commodus XII 206—223. 
Pertinax XII 
|  Didius Julianus XII 245— 
| 249. Pescennius Niger XII 
250—255. Septimius Se- 
veruss XII 256—268, — 


Elagabal XII 269. 272— 
276. Alexander Severus XII 


269— 288. — — — — — 
Gordianus I. XIII 7. Gor- 
dianus III. XIII 14—20. 
Philipps XII 21-34 


(und sein Sohn) Jotapianus 
XIII 61—63. Decius Tra- 
ianus XIII 81—88. 100— 
102. Cyriades (Mareades) 
XIII 89 -ıoo. 122—123. 
Gallus XIII 103— 105. 
Sassaniden XII 277. 
\ Sibylle: aus Noahs Geschlecht 
| I 288-290. III 827. Auf- 
gabe, Wesen, Herkunft III 
809— 829. Aufgabe IV 2— 
6. Göttliche Berufung I 
1—5. HI ı—7. 162— 166, 
295— 300. 489—491 (162 
— 164 —= 297—299. 162. 





Aurel | 
68—72.| 


235—244. | 


Zwei Wege. 


ı vgl. 4gof. 297fl. — 295 
489). 698—700. IV 
ı8—23. VIII 359f. XII 
ı—6. Bitte um Aufhören 
des Sanges III ı—3. XI 
322—324. XII 293—299. 
XII ı72f. (II 3 vgl. XI 
298.— X1324 vgl.XII 297. 
XII 173). (vermeintliche) 
Raserei der Sib, II 815— 
818. XI 316— 321. Sünden 
der S. und ihre Bestrafung 
Il 339— 347. vgl. VII 15 I— 
162. — Sonst Rede in I. 
Person‘ IH l21r2 ers 
286. 398. 5ı2. VIII 194. 
XIuga 
Sintflut I 217— 282 (317f.). 
III 109 (893—826). IV 
53. VI 7—12. XT 6f. 
Sodomie V 393. 
Sternerscheinungen: Il 35— 
37. Komet III 334—336. 
VII 191—193. Fall der 
Sterne II 202 vgl. VIII 
ıgof. V 155— 160, (V 529 
—531). VIOI 204. 341. 
Kampf derSterne V 207 — 
213. 5I2—53I. Stern von 
Bethleem XII 30f. 
Sündenfall I 39—53. Sün- 
denkataloge II 255—283. 
VII (183—187) 419— 422. 
Symbolik VIII278.294. 297f. 
302. 321— 323. 
Vesuvausbruch IV 130—136. 
Völkerfriede u.-glück II 29— 
33. III 619—623. 744— 
159. 778—784. V 381— 





5» 

Vorzeichen des Endes oder 
böser Zeiten überhaupt 
(vgl. auch Eschatologie) 
116— 14. 20— 27. III 796— 
806. V 344—350. Vlll217. 
XI 55—57. XIV 88—co. 

Weltreiche III 158— 1617. IV 
49—106. VII 6—9. XI 

(2 TR 

Xerxes IV 76—709. 

Zeitalter derMenschen I 65— 
124. U ı5. III ı08. IV 20, 
47—56. 

Zwei Wege VIII 399f. 
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